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Meine wertlien Geschäftsfreunde, wie alle Gartenliebhaber, die meine Baumschule 
zu besichtigen wünschen oder zur persönlichen Auswahl der Pflanzen nach liier kommen 
wollen, werden mir jederzeit angenehm sein und von mir und meinen Beamten stets 
in jeder gärtnerischen Angelegenheit genügende Auskunft erhalten. 

Ich ersuche die wertlien Besucher meiner Baumschule sich zuerst nach dem Comptoir 
zu bemühen, von wo aus ihnen immer ein Führer mitgegeben wird. Die beste Ver¬ 
bindung nach liier ist über Station Bauinschulenweg, erste Station der Berlin- 
Görlitzer Eisenbahn und Station der Berliner Stadt- und Ringbahn. 


Wege nach der Baumschule. 


Droschke. 


Eisenbahn. 


Von allen Richtungen Berlins über l&ixdorf (Hermannplatz), Berlinerstrasse, 
Treptowerstrasse, an der Gasanstalt vorüber, Canner Chaussee; oder über Schlesisches 
Thor, Treptower Park, Treptower Chaussee, Baumschulenweg. 

Der nächste Weg und die beste Verbindung ist nach Station 
weg‘% Station der Görlitzer und der Stadtbahn (Richtung Griinau, Königs- 
wustorhauson, Johannisthal). Von Station Baumschulenweg bis nach meiner 
Baumschule führt ein angenehmer, 15 Minuten weiter Promenadenweg. 


Fahrplan der Station Baumschulenweg. 

Von Hcrlin nach Baumschulenweg. 


Görlitzer Bahnhof ab: 

Jede Stunde 35 Min. nach voll. 
Sonntags keine Verbindung. 


Fricdrichstrasso-Bahnliof ab: 
Jede Stunde 9 Min. nach voll. 

Sonntags nur 10,09 Vorm. 
1,09 Nachm. 


Potsdamer Bahnhof (Ring- 
Bahnhof) ab: 


(Mit Sildring, Treptow umstoijjon.) 

Jede Stunde 58 Min. nach voll. 
Sonntags nur 9.58 Vorm. 
12,58 Nachm. 


Von ]S2tnnisc'linlemv< k £ nach Berlin. 


Nach Görlitzor Bahnhof: 


Nach Friüdrichstrasso-Bahnliof: 


Jede Stunde 33 Min. nach voll. Jede Stunde 38 Min. nach voll. 
Sonntags keine Verbindung. Sonntags nur 7,38, 9,38 Vorm. 

4,38 Nachm. 


Der Weg über Rixdorf ist nicht zu empfehlen, da diese Station, sowie auch die 
^ Pferdebahn-Haltestelle 40 Minuten von der Baumschule entfernt liegen. 
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L. Späth, Baumschule hei Rixdorf-Berlin. 
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Schönblättrige Gehölze. 


Prächtige Färbungen oder hochinteressante Blattbildungen sind es, die ich mir 
erlaube, auf umstehendem Bilde meinen werfchen Kunden zu überreichen. 


In den Frühjahrsmonaten tritt in den Gärten die Pracht unserer Blüthen- 
sträuclier bisher fast allein hervor und wie ungemein wirkungsvoll kann diese noch 
gehoben werden durch die herrlichen Färbungen, welche einige unserer buntblättrigen 
Gehölze besonders im jungen Triebe zeigen. Kommt dann aber der Sommer, für 
Strauclipartliieen die blüthenarme Zeit, da bieten uns die schönblättrigen Gehölze durch 
zierliche Blattformen, durch zarteste Sehattirungen oder auch leuchtende Farben, Ab¬ 
wechselung im reichesten Masse; sie ersetzen uns die Blüthen das ganze Jahr hindurch, 
um sich dann im Herbstcolorit noch einmal in ihrer ganzen Schönheit zu präsentiren. 
I m grössten Parke, wie im kleinsten Gärtchen, überall sind sie gleich gut zu verwenden, 
man pflanze sie in Gruppen, oder stelle sie als Solitairs auf den Rasen, stets werden 
sie von gleich vorzüglicher Wirkung sein. 

Das umstehende Bild enthält nur einen kleinen Theil unserer schönblättrigen 
Gehölze, ich offeriere aus meinem grossen Sortimente: 
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Kamen - Verzeichntes zu umstehendem Bilde. 


1. Acer dasyc. Wieri laciniatum. 

2. Fraxinus exc. fol. aureis. 

3. Betula alba purpurea. 

4. Fagus sylv. atropurpurea. 

5. Acer plat. Reichsgr. v. Pückler. 

0. Cornus alba Späthi. 

7. Acer Pspl. ]>urp. Prinz Handjery. 

8. Quercus ped. aur. bicolor. 

9. ff cucull. fol. arg. var. 

10. ,, tilicifolia. 

11. Amygdalus Pers. fol. purpur. 

12. Aesculus Hipp, laciniata. 

13. Fagus sylv. atropurp. pend. 

14. Acer dasyc. fol. ulbo varieg. 

15. Ptelea trifol. fol. varieg. 

IG. Platanus occid. fol. arg. var. 

17. Ulmus mont. atropurpurea. 

18. Populus alba Bolleana. 

19. Acer dasyc. luteseens. 

20. Sambucus nigr. lacin. fol. var. 

21. Ainus glut. rubrinervia. 

22. Acer Ginnala. 

23. Fraxinus pubesc. aucubifol. 

24. Sorbus auc. pend. fol. lut. var. 

25. Quercus ped. Concordia. 

2G. Acer platan. Schwedleri. 

27. Quercus ped. pectinata. 

28. Acer circinatum. 


29. Ulmus camp, punctata. 

90. ,, mont. Dann». Wredoi. 

31. Prunus cerasif. fol. purpur. 

32. Fraxinus am er. fol. arg. marg 

33. Cornus alba fol. arg. marg. 

34. Quercus ped. atropurpurea. 

35. Fraxinus americana. 

96. „ exc. concav. fol. var. 

97. Cornus inasc. fol. arg. marg. 

98. Corylus Avell. atropurpur. 

99. Acer dasyc. pulvcrulontum. 

40. Crataegus Oxyac. fol. arg. var. 

41. Ulmus mont. aureo varieg. 

42. Tilia americ. Rosenthali. ° 

49. Acer palrnat. atropurpur. 

44. „ Negundo fol. arg. var. 

45. Zelkowa jap. Versclmffelti. 

46. Cornus masc. aur. elegant. 

47. Rhus glabra laciniata. 

48. Acer I’seudopl. fol. atropurp. 

49. „ laetum rubrum. 

50. Rhamnus alpina. 

51. Prunus Padus aucubifol. 

52. Fagus sylv. atropurp. tricolor. 
59. Acer dasyc, Wagn. dissectum. 

54. „ Ginnala fol. varieg. 

55. Corylus Avell. auroa. 

56. Robinia P. A. crispa. 

57. Quercus ped. argent. inarg. 








Handelsgärtner und WMerverkäufer 
erhalten auf Blumenzwiebeln und 
Baumscliulartikel 

10°/o Rabatt. 


armen und Bemerkungen. 


Reichswährung, 1 Mark ( JL) 10Ö Pfennig (4) netto loco 
er nicht gestattet. Ausländisches Gold and Werthpapiere 
mg genommen. Erfüllungsort Borlin. 

s Verzeichnisses verlieron die Proise des vorhorgegangenen 
ihro Gültigkeit. Mir noch unbekannte Besteller ersuche ich, ihren werthen Aufträgen den 
Betrag einschliesslich der Emballagekosten beizufügen, oder mir Nachnahme zu gestatten. 
Narhnahmp Bei kleineren Sendungen bis zum Worthe von 20 Mark wird der Betrag ohne besondere 

_1 Ermächtigung nachgonomnien. Briefe und Geldsendungen bitte ich zu frankiren. 

Ersatzsorten Sollten einzelno Sorten bei der Ausführung eines Auftrages bereits vergriffen sein, 

___1 so werde ich stets annelimen, möglichst Aohnliches oder Besseres von gleichem Geld- 

werthe dafür goben zu dürfen, sofern nicht „Ersatz verbeten“ bemerkt wird. 
Auenahmonroicp Bei Auswahl von ausnahmsweise starken Exemplaren tritt eine entsprechende 

Ausnaiimepreibe, Preiserhöhllll g. ein 

Boi persönlichem Aussuchon der Bilanzen in der Baumschule durch den Besteller haben 
die Preise dieses Kataloges keine Giiltigkoit. 

Prpisprmässiauna Ü un dert-Preise werden von 25 Stück, die Tausend-Proise von 500 Stück 

_ 2 _il ab, je einer Baumart und Baumform, berechnet. 

Vprnarkuntl Eür E m k a llage, die auf das Zweckmässigste und je nach der Entfernung so sorgfältig 

ISLSL _ — ausgeführt wird, das die Bäume (bei der I lerbstvcrseiidung) selbst einen Transport von 

2 — 3 Monaten aushalten, ohne Schaden zu nehmen, berechne ich meinen geehrten Auftraggebern 
nur den Kostenpreis, jedoch nehme ich leere Kisten, Körbe, Matten u. dergl. nicht wieder zurück. 
Transnort Versendung geschieht auf Rechnung und Gefahr der Besteller, und kann ich für 

_P Verzögerungen des Transportes, wie auch für das etwaige Verderben der Pflanzen während 

desselben, durchaus nicht verantwortlich gemacht werden. Es sind daher, wenn ein solcher 
Fall Vorkommen sollte, die darauf bezüglichen Reklamationen nicht an mich, sondern an die 
Spediteure, Eisenbahnverwaltungen etc. zu riclitcu. Ich bitte dringend, die Art des Trans¬ 
portes, (ob Eilgut, Frachtgut, Post etc.) anzugeben. Der Transport als Eilgut kostet doppelt 
so viel wie Frachtgut und ist nur in sehr seltenen Fällen geboten. 

Arirpsse ^ Q1 a ^ en Aufträgen bitte ich Namen und Wohnort recht deutlich zu schreiben und stets 

_L die letzte EiseiKfl>a1mstation oder Po&tstatiou genau zu bezeichnen. 

Rpl/lamatinnPn Etwaige Reklamationen, welche nicht sofort nach Empfang der Sendungen gemacht 
werden, bleiben unberücksichtigt. 

Qualität ^ ,s wer ^ en nur gesunde, sohr gut bowurzelte und verkältnissmässig starke Bäume und 
^ - Sträucher abgegeben, die in Folge ihrer sorgfältigen Erziehung auf einem dazu gut ge¬ 

eigneten Sandboden sehr leicht in jeder Bodenart fortwachsen. 
ßfÖSSB dPP Baumschule. & rossen Vorräthe meiner bei Rixdorf-Berlin gelegenen Baumschule, 
Z_1 die eine über 153 Hektar oder circa 600 preuss. Morgen mit Baum¬ 

schul-Artikeln bepflanzte Fläche umfasst, machen es möglich, selbst die umfangreichsten Auf¬ 
träge auf das Beste auszuführen. 

Vprsandtzeit. Versendung beginnt nach den ersten Nachtfrösten, gewöhnlich Anfang Oktober, 

____1 und dauert bis gegen Ende April. Bei Eintritt der stärkeren Fröste unterbreche ich 

die Expedition bis zum März, wenn sie nicht speziell gewünscht wird. 

Pflanzunn Ea im Frühjahr die Versandtzeit oft nur sehr kurz ist, und dann die Aufträge häufig 

_nicht so schnell ausgefuhrt werden können, wie es gewünscht wird, bitte ich besonders 

grössere Bestellungen möglichst im Herbst zu machen. Uebrigens ist die Horbstpflanzung 
aller Gehölze auf leichten, trockenen Bodenarten ganz besonders anzuempfehlen und wird 
noch lange nicht genug angewandt. Eine Ausnahme machen nur die Nadelhölzer (Koniferen), deren 
besto Verpflanzung der Spätsommer (Ende August und September) ist und der Zeitpunkt, in 
dem sie im Frühjahr zu treiben beginnen, also Mitte April bis Mitte Mai in unserem Klima. 
RahanHIimn rfpr Rallpn Sollten Bäume oder Sträucher in gefrorenem Zustande ankommen, so 

_ _y—- lasse man sie mehrere Tage an einem kühlen, frostfreien Orte (Keller 

oder Schuppen) liegen und packe sie nicht ohor aus, als bis sie aufgethaut sind. Wenn sie 
eingetrocknet oder welk geworden sind, so bedecke man sie mit Moos und begiesse sie mehrmals 
mit Wasser. 

7nr flpfl Beachtunn Ich ersuche meine werthen Kunden hÖflichst die einliegenden Bestell-Formulare 
Z,UI yo zur Ausschreibung ihrer Aufträge zu benutzen und Anfragen, sowie Mit- 

theilungen möglichst getrennt von den Aufträgen zu halten, da dieselben so am raschesten und 
sichersten ausgeführt werden. 

Alle Correspondenzen bitte zu senden unter der Adresse: 

L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 

Telegramme: „Späth Rixdorl“. 

Fernsprecher: Berlin, „Amt IV 710“. 
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Aepfel. Neno oder dem Sortiment neu hinzugefügte Sorten. 

Aepfel. 

Neue oder dem Sortiment neu hinzugefügte Sorten. 

Hockstämmo.in den mit II. bozeichnoton Sorten i>. Stück M. 3,— 

Mittelstämme. ^ „ M M. 2 

Pyramiden oder 2—Sjähr. Veredlungen . . „ „ „ P. U .F. ” ” ” M. 1 50—350 

Einjähr. Verodl. auf Splittapfel (Doucin). „ n r lj. r r ^ ’ ^25 


Bez. dor 
vorrlith. Form | 

No. 

ij- 

1234 

H. M. lj. 

1.061 

11. M. P. F. lj. 

1159 

P. lj. 

1167 

lj- 

1203 

lj. 

660 

P. F. 

1060 

lj- 

1143 

H.M. lj. 

1178 

H. M. Ij. 

1148 


prachtvoll duftend, 
säuerlichen 


Iti unmeiiiipfel, Winter-, (Flory or Winter Banana). Fr. i. gr., ... 

goldgelb, «onnenseite^ge.riHhet., von ausgezeichnet, bananenartig gewürztem, 

Geschmack, halt sich bis April. Er stammt aus Amerika, soll ausserordentlich 
winternart sein, sowie früh und sehr reich tfögen, dabei Tafel- und Wirthsohafts- 
tnicht 1 . Kanges. In Deutschland zum ersten Male angeboten. 

Einjährige Veredlungen .... p. St. M. 4,50 
BoilOlli. Aug. I< r. mgr, blassgelb, dunkelkarmesin scbattirt und gestreift, mit hellen 
I unkten. M. gelblich, zart saftig, sehr angenehm säuerlich. Er ist ein vorzüglicher 
V runaptel amerikanischen Ursprungs, eine sehr werthvolle Markt- und Tafelfrucht, 
und zeichnet sich der Baum noch durch seinen starken Wuchs, seine Härle, besonders 
aber durch seine Tragbarkeit aus. 

Itismarckaplel (aas Neuseeland). Nov.—Febr. Neuhoit I. Banges, welche durch 

«UMerordeutliche Grosse und prächtige Färbung besonders hervorragend ist. 
Das b letsch ist gelblichwews, markig, mürbe und saftig. Seine Fruchtbarkeit ist bis 
jetzt unerreicht, er tragt sicher und ungemein voll schon an einjährigem Holze. In 
England mit höchsten Werthzeugnissen ausgezeichnet; eine vorzügliche Schaufrucht. 
Hochstämme p. St. M. 4,_ Pyramiden, junge . . . p. St. M. 2,50 bis 3,50 

Mittelstamme St. M. 3,50 Einjährige Veredlungen p. St. M. 1,50 

Borsdorfor, Steirischen- Winter- i.,„ vr • n- ... 0i . . , 

, 1,1101 • -Jan.—Mai. Knie über ganz Steiermark ver- 

rp ™ e ,c l 01 !^ > 16 | n . ? ao ^ 1 ^ )eu tsehland exportirt wird. Sie verträgt jeden 

i anspoi . nne vorzügliche lafelfrucht von ausgezeichnet aromatischem Geschmack. 
Baum raschwüchsig, breitkronig, sehr ausdauernd. 

I)()( l 0 l Ip(l> ic Bo^atinka. Durch seine Grösse, das schöne Aussehen, sowie die 
«irlwlie^M- eu . m !“ ss, K «üssweinigeiu, sehr angenehmen Geschmack empfiehlt 

reicht ragend * K 1 ** 6 21 s eine vorzi, gliche Tafelfrucht. Baum regelmässig und 

l^ai l a > Harvest, duli August, mgr. Prächtiger, amerikanischer Frühapfel, massig 
wachsend, aber ungemein ertragreich. Ausgezeichnete Tafel- und Marktfrucht. 

schön*kannesinroth’KesHeift r '^FI I f r - gr>> P lattnl " (1 > grünliebgelb, auffallend 

Er trägt früh, sehr fegelmfcsig raÄch! 8 ’ Zart ’ ° ht rtuerllch und Kel,r aromatisck 

^diV«p*dein f Z tU T?, r osstel 1 u iig des deutschen Poraologen-Vereins fiel 

NiTniXiar 11 ähr P V»r a i! e8tehende Sortc durch ihr « herrliche Färbung besonders auf. 

Nui niedrige ljahr Veredlungen auf Wildling abgebbar 

j!Z S ne^Sl IV K äi, : n, r i>fel ,P aha ™ Nc«. Ich erhielt 

hervorrief, und setzt ‘ man ihn ^’dortZiocfttbef allen 9 bstau ftellungen Bewunderung 

ÄtÄÄ rrl Sb * SS, tÄ 

(len Transnort^fut 5 isi (Uho * e8 ^ m F ^ ei8cl ‘ UU( * gutem Geschmack. Sie verträgt 
crsfei üan^es ^ ie 1. v w lh 2* P^chtigen Färbung eine Markfrucht aller- 

sehr spät und ist alljälirlich enorm tragbar.*^' ^ HaUn ' wächst COm P aktl blöht 

Hochstämme. p, 

Mittelstämme. p 

ii • lww, *• . \t Einjährige Veredlungen . . . . p 

lli...b.,eri,|.H Ncwr-. ^ te. _ Mmlii, d„ .HiirapM J, 


St. M. 4,— 
St. M. 3,50 
St. M. 2 
Holowaus“, 


im. 

—p- = —r-r^T- , ■ , .. .o r jujiiucfiii|)ici vuu numwiiii» , 

diesem an Gute gleich, aber ihn durch frühe nml ,.,»,.i , • A n i i 

uv., u «1 x w V “ Jrune 111,(1 1(M( he, auch im Alter andauernde, 

uÄ dunkAiil,Ä, k s ,»tolftm'nE’ ■"'5"™?' 

.**•*•*,-. OM. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Aepfel. Neu« oder dem Sortiment neu iiinzu^efu^te Sorten. 


Bez. 

vorräth. 

H. M. 


dor 

Form 


No. 


lj. 1224 


II. M. 


U 

lj 

lj 

V. lj, 


1165 

11701 

1153 

1057 


P. 

L\ 


1176 


1177 




1023 

1210 

1108 


lj. u.W. 1140 


M. M. P. 
P. 




H. M. 


lj. 


11.115 
1157 

1233 

706 

1213 

1151 

1208 


Hiltlbeerapfel von Holowaus. **ff Nov.—Febr. Mgr. bis gr., sonnenwärts 

karmesin überzogen und gestreift. FL weiss, unter der Haut röthlich, fein, mürbe, 
von wahrhaft himbeerartigem, köstlich gewürzten Geschmack, reichtragend. Auf der 
Jubiläums-Ausstellung in Wien 1888 bezeichnete der Kaiser von Oesterreich diese 
Sorte als den vorzüglichsten Tafelapfel seiner Monarchie. 

Hochstämme.p. St. M. 6 , _ 

Mittelstämme.• . . p. St. M. 5, _ 

Einjährige Veredlungen.p. St. M. 3 , — 

Kalvill. Engl. woisser Winter-, siehe Obst-Nouhoiten 1892/93 Seite 3 . 

w Adersiebener-. Ein Sämling des „Weissen Winter-Kalvill“, vereinigt er das 
herrliche Aroma, den köstlichen Kalvillgeschmack mit früherer Reifezeit, Fruchtbar¬ 
keit und grosser Anspruchslosigkeit auf Hoden und Lage. Die Frucht ist gross und 
zeigte noch Mitte April einen hervorragend guten Geschmack, war saftreich und hatte 
ein ganz ausgezeichnetes Aroma. 

n Deabs woisser W intor*. ■*■*! Febr. — März, gr,, hell citronengelb mit nuss¬ 
braunen Schalenfleckchen, von feinstem Kalvillgeschmack, soll aber die alte Form 
an (Irösse stets bedeutend übertreffen. 

Kronprinz Ludolf. l)ec. — März. Ein reizend schöner, besonders vorzüglicher 

Wirthschaftsapfel, reichtragend, pyramidal wachsend. 

Kurzstiel, Oslpreussisclior Herbst-, fast **!-h- bet-Jan., mgr. gelb mit goldiger 
Sonnenseite ^ Feine angenehm gewürzte, weinige Tafel- und Wirthschaftsfrucht. 
Baum sehr fruchtbar. 

’’ östpreussischer )\iliter*. Dec. — März, mgr., gelb mit rötlilichem Anflug 

Fl. fein, saftig, gut gewürzt, kräftig süssweinig. B sehr fruchtbar. 

„ Stevenaorts- (Court- Pendu de Steveimert). **! März -Mai. Fr. goldgelb, karmesin 
u. purpur schattirt, fein grau berostet. Kl. härtlich, fein, von ausgezeichnet feinem 
aromatischen Geschmack. Trägt bald und dankbar. 

LailO S I 1 ince Albert. Nov. — März, Gr. bis s. gr., mattgelb, lebhaft karminroth 
gestreift. Fl. weich, saftig, angenehm gewürzt. Sehr früh u. stets überreich tragend. 

LangtOl d. Grosser, duukelrother, amerikanischer Winterapfel, geschätzt wegen seiner 
guten Qualität, seiner Fruchtbarkeit und langen Dauer. 

Leckerbissen, Böhmischer-, (Delices de Boheme), (Edelrother x Alantapfel). Dec. 
bis Jan. Fr. mgr., konisch mit glänzend lichtgelber Schale, sonnenwärts lebhaft 
kann in und karmesin verwaschen. Fl. weiss, zartmürbe, von einem süsslich rosm irin 
u. bittermandelartigen Wohlgeschmack. B. s. regelmässig, kandelaberartig u. reichtr. 

Miirio. ** Sept.—Oct. Fr. mgr., blassgelb, karrnin und karmesin gestreift und schwach 
braun berostet. Fl. fein mürbe, saftig, mit stark aromatischem Wohlgeschmack 
Einer unserer würzigsten, reichtragendsten Rosenäpfel. 

Mein Wunsch (Mon Desir<5). Febr.—März. Fr. gr., parmänenartig. Kl. fein weiss 
fest, aromatisch. B. sehr fruchtbar, kugelförmig. 

Mehl di Norcia. Dieser Apfel fiel mir in Italien durch seinen vorzüglichen Geschmack 
und durch sein herrliches Aussehen auf. Er hält sich bis in das späte Frühjahr 
und ist eine dort sehr verbreitete und geschätzte Sorte. 

Melonenapfe], Rother-, (Rother Prinzenapfel). **ff Nov.—Jan. Mgr. prächtig 
rotli gefärbt, mit fein mürbem, saftigen, sehr angenehm gewürzten Fleisch. Dankbar 
und reich tragend. 

Olllario. Jan. April, ^ Gr., flachrund, schön gefärbt, sehr wohlschmeckend, früh und 
überreich tragend. 1 >. wächst stark und ist zu jeder Form geeignet. Tn Deutschland 
erprobt und als eine der vorzüglichsten, neueren amerikanischen Apfelsorten anerkannt 

Einjährige Veredlungen.p. St. M. 2 , — 

ParagOll. Amerikanische Züchtung. Seine Grösse, Schönheit, lange Dauer, sowie 
vorzügliche Versandfähigkeit und ausgezeichneter Geschmack machen ihn nach 
dortigen Angaben zu einer sehr werthvollen Markt- und Haushaltsfrucht. Baum 
stark wüchsig früh und reich tragbar. Fr. gr., rundlich, dunkelroth, leicht gestreift 
Fl. fest, gelb, gewürzt, säuerlich, saftig. Einjährige Veredlungen . p. St. M. 3 ,— 

Parmäne Erinnerung an Obeidieck# ** Dec. — Jan. Fr. gr., goldreinettenartig 
gezeichnet. Rostflecken goldockerfarben. Fl. gelblich, fein, süsscitronenartig, aro¬ 
matisch. B. kräftig, kugelförmig; bald und gut tragbar. 

Pepping, Nyack-. Grossfrüchtige, amerikanische Sorte, prächtig gefärbt, wegen ihrer 
Fruchtbarkeit und Güte dort sehr geschätzt. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 


























Aepfel. Neue oder dom Sortiment neu hinzugeiugte Sorten. 


Bez. 

vorrät.h, 


der 

Form 




lj. 

lj- 


1211 


1233 

1230 


1209 
109 


11 46 


582 

1154 


1.147 


lj 


1221 

1222 


Peppillg, ltidge-. März-April. Eine grosse, stark gerippte, gelbe Frucht von fein 
aromatischem (feschmack. 

Prilizonaplol, Kollier- siehe Melonenapfel, Itotlier-. 

Prinzessin Luise (Hrincess Louise). Winter, mgr., fein glänzend, blassgelb, an der 
Sonnenseite leucht, karmin. Fl. schwarzgelbl., fein, mürbe,v.citrouensäuerlichem,genügend 
gezuckerten, fein anisartig gewürzten Wohlgeschmack. Unempfindlich gegen Trocken¬ 
heit und hohe Kältegrade. S. reichtragend. Einjähr. Veredlungen p. St. M. 2,— 

Red Cider. Ein mgr. amerik. Winterapfel, prächtig kirachroth gefärbt u. s. fruchtbar. 

Rei nette von Berks* siehe Obst-Neuheiten 1892/93. Seite 3. 


f fMl N io motz Okt, Fr. mgr., goldgelb, ringsum orange u. zimmtroth getuscht u. 
karmesin geflammt. I* 1. lein, mürbe, v. fein parfümirtem Geschmack, regelm. u. reichtrag. 

Friedrich dor (»rosse siehe Obst-Neiilieiten 1892/93. Seite 3. 


1229 


P. 

P. F. 


II. M. 


1058 

jioio 

1173 


H. 


P- lj- 

ljj 


1171 

1207 



„ Fürst A liiitol (xagarill. **! Jan.— März. Fr.gr., goldgelb, orange u. karmesin 
gezeichnet. Fl. gelblich, mürbe, von fein parfümirtem Orangegeschmack. B. aufrecht 
wachsend, alljährlich gut tragend. 

„ Staatsrath Niemetz. **■ j an . -April. Gr., 8 . schön gefärbt. Fl. gelb, fein mürbe, 
von süssem, reinettenartigen Wohlgeschmack. Wird als vorzüglich tragende Tafel¬ 
frucht I. Ranges empfohlen, 

„ A Oll Zueealmaglio S-. **!ff Dez. — März. Ein edler Apfel, wegen seiner ausser¬ 
ordentlichen Tragbarkeit sehr zu empfehlen. 

Richard; («l ossoi -. ( I jirschfeld) **ff Okt. — Nov. (Nicht Grosser Richard (Körchower) 
der Mecklenburger. J Eine prächtig gefärbte, bewährte Sorte mit weissem, lockeren 
Fl., saftig, weinig, sehr angenehm kalvillartig gewürzt. 

Rosenaplel, NoilOl Bei lioi-, **!-]- Dez.—Mai. Fr. ansehnlich gr., hochgebaut mit 
feiner 1 eu eiltend karminrother Schale und herrl. Duft. Fl. gelblich weiss, oft ins 
rothliche schimmernd, zart, mürbe, und von süssweinigein, balsamisch gewürzten 
Geschmack. Ganz besonders hervorragend durch ihre Schönheit und Güte 

u . . . , Einjährige Veredlungen . pr. St. M. 2,50 

NalOlllO. Jan.— Juni. Amerik. Sorte. Fr. mgr., blassgelb, stark m. roth schattirt u. hellg. 
punktirt. M. gart,. saftig, mild säuerl. u. aromatisch. B. starkwachs, u. s. ertragreich. 

Schlotteraplel, Hmnmnanns-. Okt.-Märs. Fr. s. gr., mit lockerem, fein 

süssweinigen H. I». starkwüchsig, sehr furchtbar und hart. 

Schöner von Nordhaiiseil Fr. gr.. ähnlich d. Pariser Rambour-Reinette. Fl. weiss, 
zart, saftreicli, weinsauerlich süss; schon vom Baume herunter mürbe, hält er sich 
bis April ohne zu welken. B. hoch pyramidal, blüht sehr spät und trägt alljährlich, 
ks ist ein prächtig gefärbter Tafelapfel I. Ranges, .1er selbst in rauhen Gegenden, in 
trockenen wie auch feuchten Lagen gut gedeihen soll. 

S< llÖIlOl > 011 ILttll (Beauty of Bath). Aug. Ein ausgezdeh., höchstprämiirter, früher 
1 atelaptel engl, /uehtung. b r. mgr., Gestalt der Goldreinette von ßlenheim, hellgrün, 
prächtig karmesin gefleckt u. gestreift. Fl. fest, hellgelb, v. angenehm säuerl. Geschm. 

Soillllieraptcl, Dlirchsichtl^or. (Transparente jaune, Yellow Transparent). M. Juli. 
Ein sdion gefärbter, mittelgr. Frühapfel russischen Ursprungs. I Qualität, der in 
Amerika seines dankbaren und frühen Tragens wegen sehr empfohlen wird. 

Snihii P * * aus Slavonien stammender, dort hochgeschätzter, aromatisch duft. 

1 Dessertaptel.^ m. gr., saltig, von hervorragend erfrischendem, weinsäuerl. Geschm. 
l Juli—Sept Ein grosser amerikanischer Frühapfel von überreicher Tragbarkeit, 

<* c y als '.: ( . ,rz ^ ll< ; h ® Mnrktfr * vou höch »t erfrischendem, köstlichen Geschmack dort 
sehr gerühmt wird. Einjährige Veredlungen . . . . p. St. M. 2,50. 

StroMlllg, Krossmier Rosen-. Ein in Krossen aus Samen entstandener Apfel von 
ausserordentlicher langer und reicher Tragbarkeit. Er blüht sehr spät, das Fl. ist 
weiss und saltig, vorzüglich in Geschmack und hält sich bis März. 

Studnicne. Febr,-Mai. Erhielt ich mit besten Empfehlungen aus Böhmen. Danach 


ist es em sehr grosser, prächtig gefärbter Winterapfel, der als Tafelobst, besonders 
aber für die Wirthsohaft von sehr grossem Werthe sei. 

IXubenapfVl, Nilthusius-, fast **!f Dec.—April. Eine Tafel-Zierde I. Ranges. 

Fl. feni ii. zart, etwas 1 nt termandelartig gewürzt. Der Baum wäclist gut, bildet eine 
Hache Krone, tragt huli und reich und zeichnet sich durch seine auffallend schön 
gefärbten, selbst am Hochstämme ungewöhnlich grossen Früchte aus. Die Fr. trat 
bei den deutschen Obstausstellungen der letzten Jahre besonders hervor. 


L. S p ii t h, Baumschule bei Rixdorf - Berlin. 
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Aepfel. Nene oder dem Sortiment neu hinzugefügte Sorten. Dänische Aepfel. 


Bez. der 

No, 


vorr&tli. Form 


H.M.P. Ij. 

J1Ö8 

Trdika. In jeder Beziehung hervorragende, südsteirische Specialität. Wird nach Italien, 
Egypten u. selbst Indien exportirt. Kein Apfel verträgt den Transport so gut; Druck¬ 
stellen faulen nicht nach. Hält sich ganz vorzüglich ein Jahr. Fr. s. gr., citronengelb, 
sonnenwärts meist intensiv lackroth, von verlockendem Aussehen. Fl. weiss, s. fest, 
erfrischend süssweinig, s. wohlschmeckend. B. raschwüchsig und gut tragbar. 

H. M. 

1152 

Veilchonapfel. ***J-f Aug. Fr. mgr., scharlachroth, von köstlichem Veilchengeruch, mit 
weissem, rosa geaderten, angenehm säuerlich schmeckenden Fl. Wird in Böhmen als 
sehr tragbar empfohlen. 

i>. u. 

1160 

Wachsapfel, Lichtenwalder-, **!f+ Nov.—März. Fr. ungewöhnlich gr., glänzend, 
einfarbig wachsgelb. Eine sehr werthvolle Tafel- und Wirthschaftsfr., reich u. regel¬ 
mässig tragend. Nach Graf Attems der beste Dörrapfel. 

i*. ij. 

1163 

Welschweinüng (Dünnschäler, Nannapfel, nicht Lehmapfel). Dec.— März. Eine in 
Schlesien s. verbreitete, vorzügliche Lokalsorte. Fr. mgr., von schöner, ebener Gestalt. 

Fl. gelblich, dicht, saftig, angenehm süssweinig gewürzt. B. breit kugelförmig, trägt 
in trockenem wie feuchten Boden gleich regelmässig u. gut. Eine Dörrfr. allerersten lt. 

P. F. lj. 

1073 

Winesap. Nov.—Mai. Amerik. Sorte. Fr. mgr., dunkelroth, schwach gestreift. Als 
guter Tafelapfel, besonders aber als vorzüglicher (Jiderapfel geschätzt. B. sehr hart 
und ungemein reichtragend. 

H. lj. 

1212 

Winter-Delaware. Sehr später, reichtragender Winterapfel guter Qualität. Fr. gr. 
und dunkelroth gefärbt. Amerikanischen Ursprungs 

lj- 

1160 

Wunder von Chelmsford (Chelmsford Wonder). Winter — Frühjahr. Gr. bis s. gr. 
Dieser neuen, englischen Sorte wird grösste und regelmässige Fruchtbarkeit nach- 
gerühmt. Die Fr. ist rundlich, dunkelgelb, sonnenwärts karmesinroth. Das Fl. ist 
gelblich zart, angenehm säuerlich mit delikatem Aroma. Eine Marktfr. allerersten H. 

Einjährige Veredlungen.p St. M. 3, — 


Dänische Aepfel. 

Die nachstehenden Apfelsorten, dänischen resp. schwedischen Ursprungs, wurden mir als beste 
Züchtungen ihrer nordischen Heimath goriihmt. Es sind meist Tafolfriichto von herrlichem Aroma, 
ganz vorzüglichem Goschmack und reicher Tragbarkeit. 

Das ganze Sortiment, 11 Sorten in einjähr. Veredlungen. . . . M. 12,50 

Einjährige Veredlungen.p. St. M. 1,25 


Apfel VOD Hei^cheildsgave (Herschendsgave Aeble). Nov. Deo. Fr. mgr., wohl¬ 
schmeckend, für Tafel und Wirtschaft gleich gut. 

Filippa’s Apfel ( Filippas Aeble). Neu. Eine aus Samen gezogene, grosse, schöne Fr. 
Fl. weisslich, fest u. von vortrefflichem, schwach gewürzten (lesclnnack. An Qualität 
übertrifft dieselbe fast die besten Gravensteiner und ist ihr Fruchtansatz sicherer 
und grösser. Von der Königlich dänischen Gartenbau-Gesellschaft als Tafelapfel 
I. Klasse prämiirt. 

Hochstämme .p. 8t. M. 4,50 

Einjähr. Veredlungen.p. St. M. 2,50 

Gravensteiner aus Gravenstein f<; raasten fra Graasten). <>kt. — Jan. Ein grosser, 
prächtig gelber, sehr wohlschmeckender Tafelapfel. 

,, VOll Gundostrup (Gundestrups Graasten). Okt. — Jan. Fr. gross, rothgestreift, 
vorzüglicher Tafelapfel. 

„ VOll Taarnborg (Taarnborgs Graasten), Okt. — Jan. Fr. gr., sehr schön gelb, 
sonnenwärts roth gestreift. Feinste Tafel- und Marktfrucht. 

Niels Jliels Apfel (Niels Juels Aeble). Nov. — Dez. Fr. gross, schön gefärbt, ein 
reichtragender, guter Tafelapfel. 


L. S p ii t li, Baumschule bei Kixdorf- Berlin. 


Bo/., dor 
vorr&th. Form 

No. 

ij- 

1185 

H. lj. 

1193 

lj- 

1182 

lj. 

1183 

lj- 

1184 

lj- 

1188 




























liez. der 
vorr&th. Form 


ij- 

ij. 


ij 

ij- 


No. 

1189 


1195 


1187 


1190 


lj.'l 196 


Dänische Aepfel. Werth volle, neuere Obstsorten. 


Orailienapfel (Oranieaepple). Bept. — Nov. Fr. mittelgr., sehr wohlschmeckend. Eine 
schätzbare, schwedische Tafel- und Wirthschaffcsfmcht 

Signe I ilisch. Nov. Fehr. Neu. Fr. enorm gr., prächtig gefärbt und von hervor¬ 
ragender, vortrefflicher Qualität. Tafelfrucht I. Rang’os, Wegen ihrer frühen und 
ausserordentlichen Fruchtbarkeit, sowie ihrer Grösse und Schönheit wird diese Borte 
eine Marktfr. I. Kanges werden. 2j. Veredlungen trugen bis 550 g schwere Früchte. 

Hochstämme.. St. M. 4,50 

Einjahr. Veredlungen.p. St. M. 2,50 

Soillllierapfcl von Maisclishorg (Marselisborg Sommeraeble). Sept. Fr. mgr., 
sehr wohlschmeckend, für Tafel und Wirtschaft gleich gut, 

Tailbeilft.pl el, Jeueirothei- (Ildrbd Pigeon). Jan. — Mai. Ein mittelgrosser, ganz 
vor/, ü gl ich er Tale 1 ap fei. 

1 ranekjaei. Nov.—Mai. Neu. Eine hervorragend schöne und grosse Tafelfrucht 
1. Ranges. Raum regelmässig und reich tragend. 


Werthvolle, neuere Obstsorten. 

ln dor Versammlung Deutscher 1‘omologeii und Ohstzfluhter zu Breslau 1893 machten hervor¬ 
ragende Obstkenner auf die nachstehenden Aepfel sowie Birnen aufmerksam. Alle diese haben durch ihre 
(lüfte oiler eins ungewöhnliche Fruchtbarkeit ilie besondere Beachtung dieser Herren auf sich gelenkt, 

weshidh h'h diese ^erte^^terei i Versuche!i bestens empfehle. 

(Vorrath und Boschrüibung der einzelnen Sorten siehe „Sortiment“ oder „dem Sortiment neu hlnzugofUgto Sorten“.) 


Das ganze 


■A-epfel. 


No. 

906 

Bald win. 

No. 

1028 

Lane’s Prince Albert. 

No. 

911 

1081 

Benoni. 

485 

Liebling, Williams- 

1220 

1159 

Bismarckapfel 

706 

Ontario. 

1173 

1219 

Fruchtbarer von Frogmore. 

554 

Parmäne, Henzen’s- 

738 

1122 

Kalvill von Ouillins. 

223 

Postoph, Winter- lauf 
Wildling). 

Reinette, Peasgood’s Gold- 

1207 

1008 

1057 

Königin-Apfel. 

Kronprinz Rudolf. 

571 

1142 

1218 

741 

Küchenapfel, 1 >eans’- 

1221 

» Von Zuccalmaglio’s- 

139 | 


Robury Russet. 

Sämling von Ecklinville. 
Schöner von Nordhausen. 

„ von Pontoise. 
Sommerapf., 1 durchsichtiger 
Taubenapfel, Nathusius*. 
Transparente de Croncels. 
Wagnerapfel. 

Birnen. 

Das ganze Sortiment 44 Sorten in lj. Veredlungen auf Wildling oder Quitte M. 35,- 

Le Lectier. 

Louise, hon ne Saunier. 
Madame Lye Baltet. 

M a rg i u?r i te Mari Hat. 
Minister Dr. Lucius. 

( )rpha. 

Premices de Marie Lesueur. 
President Drouard. 

Rdne Dunau. 

Biisse von Montlucon. 
Therese. 

Thirriot’s Schmelzende. 
Triumph von Vienne. 

Zod. 


672 

Admiral Cecile. 

1172 

Butterbirne Vital’s- 

1138 

931 

Anne de Bretagne. 

935 

1118 

Calixte Mignot. 

i 

855 1 

1168 

Bari 11 et Deschamps. 

Charles Cognde. 

1 1004 i 

1169 

1 lergain o tte H erau 11. 

1033 

„ Ernest. 

1 1073 

960 

Benrre Cliaudy. 

1173 

Dechantsbirne, Bizet’s- 

! 200 

1167 

Birne aus Bearn. 

1014 

Dr. Jules Guyot. 

i 1178 

880 

Blanchet Claude. 

987 

Fertility. 

1153 

1175 

Bri flaut. 

1176 

Findling von Hohensaaten. 

887 

857 

Butterb., Alexander Lucas’- 

1166 

Forellenbirne, Winter- 

1122 

1047 

„ Baltet senior. 

957 

Frederick Clapp. 

1171 

1089 

„ Beucke’s- 

147 

Fulvie, Neue- 

916 

928 

Dumont’s- 

1104 

Gas ton Du Puis 

1077 

852 „ Henry CourcelleV 

1088 

König k r arl v. Württemberg. 

| 872 

851 

„ Mandelartige- 
„ De Mortillet’s- 

1111 

Königsbirnc aus der Vendde. 

898 

II 

991 

179 

Köstliche von Lovenjoul. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Aepfel. Sortiment. 

Sortiment. 

Die Hochstämme und fTalbstämme sind aut Apfel Wildlinge, die Pyramiden, Spindeln, Palmetten 
und senkrechten Schnurbäumchen auf Splittapfel (Doucin), die wagerechten Schnurbäumchen (Corden,s) 
auf Johannisapfel (Paradies) veredelt. 

Die Buchstaben vor der Nummer gobon an, ob die betreffende Sorte als H. Hochstamm, 


llodistäiiiiue, 


do. 


M. = Mittelstamm, P. Pyramide, F. Spindel (Fuseau) wie auch senkrechter Corden, 
C. = Cordon wagerechtor, lj. ^ Einjährige Veredlung auf Doucin, vorräthig ist. 

Preise. 

sehr schöne mit guten Kronen, ca. 6—8 cm Stamm 
umfang auf 1 m Höhe gemessen und von ca 1,90 m 

Stammhöhe.II. Stärke 

sehr schöne, 8—11 cm Stammumfang, auf 1 m Höhe 

gemessen .I. Stärke 

do. extra starko Stämme ...... •. 

HlUlelstiiiiime, von ca. 1,25 m Stammhöhe . .. 

( | 0 extra starke Stämme mit 4—6jähr. Kronen .... 

Pyramiden. 

do. Spindeln (Fuseau). 

Spalierbitume 9 Palmetten mit einer Etage. 

do. mit zwei Etagen. 

(j 0 ’ do. mit drei und mehr Etagen. 

( ] () do. in U-Form, 3- bis 4jährig formirt . . . 

( ] 0 ’ do. in Verrier-Form mit 1 bis 2 Etagen . 

ISeliiiiirbÄiimehen, (Cordons), wagerechte, einarmige, (einfache) zu 

Einfassungen von Wegen 
besonders geeignet . . 
do. do. zweiarmige (doppelte), 

do. senkrechte, besonders zur Beklei¬ 

dung hoher Wandflächen 
zu empfehlen, sehr schön 
mit Fruchtholz garnirt 
auf Splittapfel (Doucin), für 1894/95 
grössere Posten nicht mehr lieferbar . 
do. auf Wildling (Angabe der auf Wildling 

vorräthigen Sorte siehe Seite 13) . . 


S. Spalier, 


do. 

do. 


Einjährige Veredlungen 


do. 


Bez. de* 
vorr&th. Form 

No. 

H.M.P.F.S. 

76 

P.F.S. 

913 

S. lj. 

1197 

H.M. P.F.S.O. 

8 6j 

H.M.P.F.S. 

83 

H.M. lj. 

222 


127, 

ILM. P.F.S.O. 

120 

H.M. 

1159 
3 

H.M.P.F.S. 

151 

H.M. P.F.S. 

10 

H.M.P.F.S. 

1 188' 


AlaiitapIVi, (Grosser edler Prinzessinapfel). 

tragend. Fr. mgr., alantartig gewürzt. B. mittelstark, liebt kräftigen, feuchten 
Boden, gut als Hochstamm und Pyramide, selbst in rauhen Lagen. 

Alfriston. *ff Nov. — März. Fruchtbarer, arom., W. Apfel 

Apfel aus Haider. **ff Dec. — Mai, s. fruchtbar, grünlich-gelber, feiner W. Apfel. 

Astrachan, Eother-. *ff E. Juli M. Aug. Gute Marktfr. B. wird nicht gross, 
trägt sehr reich u. jährl. Zur Anpflanzung in rauhen Gegenden zu empfehlen. 
Weiwser-, Russischer Eis-A., (Pomme de glace transparente). *++ Juli— Aug. 
Mgr., frühe und gute Tafel- u. Marktfrucht. Zum Massenanbau in jedem Boden 
und besonders für rauhe Lagen werthvoll, sehr ertragreich. 

Baldwin. ***M* Dec.—April. Schöner W. A. für Tafel, Markt, u. Küche, sehr fruchtb. 

Belle de Boskoop, (Reinette de Montfort), siehe „Schöner von Boskoop“. 

Kellcflcur, Selber-. **ff Nov. — April. Vorziigl. Tafelapfel, blüht spät u. ist 
fruchtb., besonders in besseren Lagen mit etwas feuchtem Boden. B. wird mgr. 

Bismarckapfel aus Neuseeland* siehe unter Neuheiten Seite 4. 

(wrosser-. ff! Dec.—S., sehr fruchtbarer Haushaltungsapfel, aus¬ 
gezeichnet durch die Dauer der Früchte, die zur Obstweinbereitung ganz vor¬ 
trefflich sind. Er gedeiht noch in den rauhesten Lagen, eignet sich sehr gut zur 
Anpffauzung von Strassen, da die Früchte fest hängen, u. der B. alle Jahre reich trägt. 

Holkeuapfei. **it Jan. — S. Strassenbaum für rauhe Lagen u. jede Bodenart, 
blüht spät, fast alljährlich dankbar tragend. Gut zum Dörren. 

Borscloi*i’er, EdH-. **ff Nov.— Febr. Verlangt einen frischen, kräftigen Lehm¬ 
boden, gedeiht aber auch in rauhem Klima. Der B, fängt erst, nach einem Alter, 
von IG Jahren au zu tragen, dauert dann aber selbst 100 Jahre u. trägt reichlich. 

Borsdorfer, Rudolpli’s Zwiebel-. **ff Dec. — März. Fr. sehr fein, mürbe, von fein 
gewürztem, dem Edelborsdorfer oder auch der Orlcansrei nette ähnlichen Geschmack. 
B. trägt früh und jährlich reich. 


pr. St. 

pr. 100 St. j 

pr. 1000 St. 

M 

M 

M. 

1,50 

125 

1200 

1,75 

150 

1350 

2-6 

175—500 


1,00—1,50 

80—125 

750—1115 

1,75-3,50 

150—300 

— 

0,85-8,00 

75—700 

— 

0,85-3,00 

75-275 

_ _ 

1,50-2,50 

125-200 

— 

2,75 -3,50 

250—325 

— 

4,50 20,00 

— 

— 

1,50 3,00 

125—250 

— 

2,00- 6,00 

175 -500 

— 

0,75-2,50 

65-200 


1,25-3,00 

110 275 

—— 

0,75-2,00 

65 -180 

— 

0,45-0,60 

85—45 

300—400 

0,50 

1 40 

350 

ff Nov. — 

März, früh und reich- 


L. Spiith* Baumschule bei ltixdorf-Berlin. 
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Aepfel. Sortiment. 


Bez. der 

No. 

vorrätli. Form 

H.M. 

991 I 

H.M.P.F.S.C. 

163 ( 

H.M. P.F. C. 

74 < 

H.M. 

148 < 


560 ] 

FLM.P.F.S. 

79 

P.F.S. 

100 : 

H.M. 

15 

ij- 

1219 

H.M. 

552 

H.M. 

90 

P.F.S. 

24 

P.F.S.O. 

46 

H.M. P. S. 

12 

FL M. P.F.S. C. 

566 

H.M.P.F.S.C. 

208 

M. 

1 

H.M. lj. 

235 

P.F.S. 

284 

FF. 

243 

FLM.P.F.S. 

184 

FI. P. F. S. 0. 

39 

FL M. P.F.S. 

587 

M. P.F.S.O. 

j 589 

P.F. 

162 

M. P.F.S.O. 

99 

M. P.F.S.C. 

91 

lj 

. 1222 

M. P.F.S. 

69 

H.M. P. F.S. 0. 

78 

H.M. P.F.S.O. 

2 


sdorfer, Zwiebel-. **|*t Nov.—April. Auf gutem Boden und bei warmer Lage im 
Geschmack dem Edelborsdorfer ähnlich, trägt aber viel früher und regelmässiger, 
[ini. *ff Oct.—Nov. Fr. gr. und von sehr schönem Aussehen; Fl. locker und 
saftig; trägt ausserordentlich reich u. sehr früh; auf Paradies oder Doucin 
veredelt, oft schon im zweiten Jahre mit Früchten besetzt. 

»rlHJiiowöky, (Nalivia, Duchess of Oldenburgh). *y Aug. — Sept. Baum trägt 
früh und sehr reich, für alle, auch rauhe Lagen u. jede Bodenart passend, 
usinot, Purpiirrolher-. j*f Dee.—Sommer. Sehr schätzbarer Wirthschafts- 
auch Tafelapfel. Strassenbaum für raulu k Lagen u. schlechten Boden, sehr reichtr. 
T. Fisch. Nov. — Jan., enorm gross. Siehe Warners King. 

Edelapfel, Selber-, (Golden noble). Oct— Dee. Fr. gr., schätzbare 

Marktfrucht, auch für weniger gute Lagen u. Bodenarten geeignet, reichtragend. 
Irother. **f W., mgr. hübsch roth marmorirt, saftreich, sehr gewürzhaft und 

delicat. Baum früh und reichtragend, besonders für warme Lage geeignet. 

Eiserapfel, Rother-, (Rother, drei Jahre dauernder Streitling, Pomme rouge 
rayee-Baldwin ). f-J- Jan.—Sommer. B. kräftig u. reichtragend, in jeder Bodenart 
gedeihend, auch für Strassen u. rauhe Lagen geeignet. Fr. sehr dauerhaft, hält 
sich in geeigneten Kellern mehrere Jahre. 

Fruchtbarer von Frogmore, (Frogmore Prolilic). **fi Oct. — Dec. Empfehlenswerthe, 
englische Sorte. Fr. gr. u. schön, mässig wachsend, aber sehr fruchtbar. 

Fürst Bismarck (nicht „Bismarckapfel aus Neuseeland“). **tt Dec.— April. Fleisch 
fein, gelblichweiss, reinettenartig. 

Filrstenapfel, Grüner-, ff März-—Juli. Die Sorte verträgt frühes Pflücken. 
Baum wächst stark, hält sich gesund, kommt in allerlei Boden, auch in rauhen 
Lagen gut fort, ist alljährlich sehr fruchtbar. 

Gowiirzapfel, Sommer-. *ff Juli Aug. Früh u. reichtragend. Für rauhe Lagen. 

Gloria Mundi. *fj- Dec.— März, s. gr., Schaufrucht ersten Ranges. Trägt reichlich 
und bildet sehr schöne Pyramiden. 

Goldzeugapfel, (Drap d’or). **ff Dec —März, liebt tiefgründigen, kräftigen Boden, 
muss gut ausgeschnitten werden. 

Gravensteiner, Gewöhnlicher-. **!ft Oct.—Jan., die bekannteste Varietät. 

„ Rother-. ***H* Nov. Febr. Mehr geröthet als die anderen Sorten. 

„ Schwerer-. **# Nov.—-Febr. Die Frucht ist bedeutend grösser und schwerer 
als die des gewöhnlichen Gravensteiners. 

Die Gravensteiner zeichnen sich durch den starken Ananasduft, reichen Saft und 
ihren vortrefflichen, sUssgewürzhafton, ananasartigeu Geschmack aus. Der B. godoiht in gutem, 
feuchten Boden, in etwas vor Winden geschlitzten, wenn auch rauhen Lagen am besten. 

Giilderling, Marionwerder-. Jan. Aug. Wenig verbreitete, äusserst empfehlens¬ 
werthe Sorte. Sie vereinigt prächtiges Aussehen und vorzüglichen Geschmack 
mit ungemein langer Haltbarkeit. Sehr spät blühend und gut tragend. 

Hausmütterchen, ff Oct,— Dec., s. gr., Schaufrucht, flachrund, saftr., süssweinig. 

Hawthornden-Apfel. Oct.—Nov., hat hinsichtlich seines frühen und reichen 

Tragens kaum Seinesgleichen. 

Ilerhstapfel, Giiulius'-. Oct. —Nov., delicate Tafel-u. Wirthschaftsfrucht. 

B. gut wachsend u. s. früh u. reichtragend. Verdient die weiteste Verbreitung. 

Kaiser Alexander. Oct. Dec. Fr. s. gr. Als Schau- u. Marktfrucht zu 

empfehlen. Gedeiht in jedem Boden, selbst in rauher, vor Winden geschützter 
Lage, alljährlich und in jeder Form, besonders als Schnurbaum reichtragend. 

Kaiser Wilhelm. Nov.—April, sehr gross, sehr gut, hält sich bis zum Früh¬ 

jahre, ähnlich einer Goldparmäne. Baum tragbar und starkwüchsig. 

Kalvill, Berliner weisser Winter-. **!•*• Eine vortreffl. Var. vom Weissen W. Kalvill, 
die sich durch regelmässige und frühe Tragbarkeit vortheilhaft auszeichnet, 

„ von Boskoop. **+f Nov.—Jan. Fr. gr. und fein. 

„ Rother Herbst-, (Edolkönig). *y-j- Oct. — Dec. Baum wird gross, ist sehr 
fruchtbar, eignet sich besonders zur Anpflanzung in geschlossenen Gärten, aber 
nicht sonderlich für rauhe Lagen, wächst langsam. 

„ Rother Winter-. **!j- W. Fr. mgr.; will guten, trockenen Boden und geschützte 
Lage. Ein sehr feiner Tafelapfel 

„ von Oullins. *fi Dec. — Febr. Gr. Ein vorzüglicher, dunkelrother, ausserordentlich 
reichtragender Markt- und Handelsapfel. 

r von St. Sanvonr. *y Dec. — Febr. Fr. gr., süssweinig, fein gewürzt. B. fruchtb. 

r WetHser Winter- (Calville blanche). **!j Nov.—Febr. Fr. gr., gehört zu den 
besten Tafeläpfeln. Nur für geschützte, warme Lagen u. guten Boden. Dann früh u 
reich tragend, namentlich für Pyramiden, Spalier u. Schnurbäumchen zu empfehlen. 

Kantapld) Han/Jger-. **j*f Oct. — Dec., ein reich tragend. Rosenapfel, mit feinem, 
sehr mürben, saftr., fast Schmelz. Fl. und von gewürzigem, süssen Weingeschmack. 


L. Späth, Banmschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Kardinal, Geflammter, weisser-. *++ Oct.— Apr., 

Massenanbau. Auch in wenig guten, rauhen Lagen, bei trockenem, geringen 
Boden noch früh und reiehtragend. 

Künitrin-Aiifel (The Queen). *ff Oct.-Nov., gross, prachtvoll goldgelb, roth getuscht, 
mit zartem, weissen, fast schmelzenden Fleisch, äussert ertragreich. 

Köstlichste V De^(Läzzaroia,^Cosse^za 1 \'u Süd-Tyrol). **!f W., mgr., rundlich. 
Küchenapf'el, Deans’-. +r Dez.-März, Frucht gr blassgelb, mürbe und saftig, Baum 
mittel ff ross in allen Formen ausserordentlich fruchtbar. 

Kentischer-. ff Aug.—Sept., mgr., ausgezeichneter Wirtbschaftsapfel, trägt sehr 

” früh und ganz ungemein reich. ... . . 

Mank’s- (Mank’s Codlin). ti Ende Aug., mgr. u. gr., wachsgelb, sehr saltreicli, 
” süssweinigem Geschmack, sehr früh und reiehtragend. 

Konigl - (K. roth. Kgl., Courtpcndu rouge royal). r!* Dec. — März, 

sehr späten Blüheus wegen alljährl. Tafelfruch l. Ranges, für alle 
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von 

Kurvstiel«. ^ ^ 

Formendes. fürByramiden geeignet, liebt kräftigen, feuchten Boden, Strasseubaum 
I'iir mildere und gewöhnliche Lagen, eine sehr zu empfehlende Goldreinette. 

T»dv Henniker. ff Oct.-Jan., sehr gross, prachtvoll gefärbt, zart und gewürzreich. 
TsnLtlel Kleiner- (Blauschwanz). *ft Dec.-Mai, besonders gut zu Apfelwein. 
Rebling, 'Williams’-, -ft Aug.-Sept., mgr sehr schön Neu empfohlener, amerik. 

Frühapfel Ansgez. durch reiche Fruchtbarkeit ui allen Formen. Vorzugl. Markttr. 
Parmiino Honzen’s- **!tv Nov.—März, ein mittelgrosser Dessertapfel 1. Gute, ist 
sehr fruchtbar, wächst kräftig und bildet schöne Pyramiden. 

Scharlachrotho- (Engl. scli. P., Oxford peach apple). **H Oct. -Nov. Wachst 
” in schwerem und leichten Boden gut, bald und reichtragend. 

Sommer- (Gestreifte S.-P.J. **v Sept.—Oct. Baum dauerhaft und auch in 

” Schlechter Lage s. fruchtbar, Fleisch fein, mürbe u. saftig, aber keine Trausportfr. 

Winter-Gold- (Engl. W.-Goldp.). **!ff Nov.—Febr. Frucht und Baum sind 
” ganz vortreffl Die Frstere hat als Tafelfr. das schönste Aussehen, welkt nicht und 
springt nie in Regen auf. In der Blüthe unempfindlich, Strasseubaum für mildere 
und gewöhnt. Lagen. Ist gut auszuputzen. Verdient die häufigste Anpflanzung. 
Deutscher Gold- (Herrenhäuser deutsch. Gldp.). **jv Dec.—Frühj. Frucht 
” muss }Jj 8 Ende October am Baume hängen. Baum in massig feuchtem, kräftigen 

Boden gesund und fruchtbar. ... 

Doctor Seelig’s Orangen-. **+-;- Dec.—Marz, ein sehr delikater Apfel, schon 
” goldgelb wie eine Orange. Allerersten Ranges. 

London-. **++ Jan.— April, ausserordentlich reichtragend. In nördlichem Klima 
" bester Ersatz für den weissen Winter-Kalvill. In allen Lagen, auch in magerem 
Sandboden noch gut gedeihend. 

Parker’»- (Parker’s grauer Pepping). **ii Dec.—April, s. früh u. reichtragend. 
” Frucht darf nicht vor Mitte October gebrochen werden. Auch zur Anpflanzung 
in hoher, rauher Lage für kräftigen, feuchten Boden zu empfehlen. 

Kihstoii- (Englische Granat-Reinette, Traver’s Rein). **ff Dec.—April, sehr 
empfehlenswert^, besonders auch für rauhe Lagen, denn er gedeiht selbst in 
Schweden u. Norwegen noch sehr gut. Baum stark wachsend, auf massig feuchtem, 
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guten Boden sehr früh und reichtragend 
aona Cox’s-. *+v Oct.—Nov. Fruchts.gr., Fleich 


37 


353 


Pomona Cox 7 s-. TV WCL - — rruüm s. gi., rl«u etwas körnig, doch saftig. Eine 
prächtige Tafelzierde und für den Haushalt sehr brauchbar. 

Postopli Winter-. *i*f Jan.— Juni. Einer der vorzügl., späten Winteräpfel, nicht sehr 
anspruchsvoll auf Boden, dabei früh, regelmässig u. s. reichtragend, breitkronig. 

I'riiizeiiapfcl. **ff Sept. — Jan. (Nonnen-, Melonenapfel, 11 äsen köpf von Lühhenj, 
mgr., walzenförmig, saftreich und locker, wächst in allerlei Boden und ist sehr 
tragbar, blüht spät, zum Massenanbau in Norddeutschland zu empfehlen. 

Onotier? **T'f Jan. — April, gross, ähnlich dem weissen Winter-Kalvill. 

Reinette« Ananas-. *!fv Nov.— März, ein s. saftv., mgr. Apfel von angenehm 
gewürzhaften, weinigen Zuckergeschmack. Der Baum macht keine grosse Krone, 
eignet sich gut zu Pyramiden und Cordons, ist als Hochstamm nur in Gärten 
oder geschützten Lagen zu pflanzen und gedeiht auch in magerem Sandboden. 
Ilaiiiiiaiin*»- (Baumann’s rothe Winter- R). **ff Dec. — Mai, ziemlich grosse, 
” sehr werthv. Fr., für jede Lage und jeden Boden, auch für leichten Sandboden 
passend, in allen Formen ausserordentlich früh und reichtragend. Vorzügl. zum 
Massenanbau uud als Strasseubaum. . _ . . 

Rurcliarclt’S-. **tt Oct.— Jan., äuss. wohlschm , alljährl. reichtgd., ged. auf 
. ’ - f. Norddeutschland z. empfehlen. 


501 


” ied. Boden gut, liebt etwas feucht. Stand. Bes. f. Norddeutschland z. empfehlen. 

(jox's Orangen-. **!++ Nov.— März, sehr delikate, reichtragende Sorte; für 
11 Zwergform ausserordentlich geeignet; liebt etwas geschützte Lage und guten Boden. 


L. Spiitli, Baumschule bei Rixdort-Berlin. 
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Aepfel, Sortiment. 


lleinctte. Engl. Spital». jf Nov.—April, int eine der besten Fr.; für etwas 
geschützte Lagen u. guten, kräftigen Boden, reichtragend u. für alle Formen gut. 

„ Ijiäscloiiker- ’vt Dec. — Mai, Frucht mgr., delikat; gedeiht auch in rauheren 
Lagen und trägt überaus reichlich, bevorzugt feuchten Boden. 

„ Hold- von Blenlieiin 11 Blenh. Pepping, Kaiserin Eugenie). **!f*j* Nov. — März. 
Vorzügliche Markt- und Tafelfrucht, trägt in allen Formen regelmässig und gut, 
besonders in geschützter Lage, bei gutem, nahrhaften Boden. 

„ Kasseler* (Deutsche Goldr., Dutoh Mignonne, Holl. Goldr.). 

Febr.—Aug., einer der vorziigl. Aepfel, blüht spät und gedeiht gut an Strassen. 
Die Früchte fallen nicht ab, sind gr. u. dauerh., auch vorziigl. zur Mostbereitung. 
Ausserordentlich reichtragend. 

„ Uraue Iranzösische-. iy Jan. — Mai, vorzüglich fein gewürzt. Die beste 
und dankbarste graue Reinette. 

„ Hruue Herbst-. Oct. — Nov. Liebt feuchten, tiefgründigen Boden, ohne 

Ansprüche auf Lage und Standort, früh und dankbar tragend. 

» llarbert’s- ( Harb. Rambourrein). **yy Dec.— April, ged. gl. gut an Strassen, 
auf Aeckern u. in Gärten, wenn massig feucht; ist in Klima, Boden und Form 
nicht wählerisch; bildet schöne Kronen u. trägt namentl. reich als älterer Baum. 

” K»riii€ k liter- " f ! f Nov. — April. Frnclit von angenehm gewürztem, wein- 
säuerlich süssen Geschmack und ausgezeichneter Güte. Der Baum liebt etwas 
feuchten Standort, ist gut für Strassen in milderen u. gewöhnlichen Lagen, trägt 
sehr reichlich und zeichnet sieh durch eine fast kugelrunde Krone aus. 

„ Landsberger-. *+f Nov.—Febr., mgr.-gr., von recht gutem, süssweinigen 
Geschmack, sehr starkw., schöne Kronen bildend. Strassenbaum für rauhe Lagen 
und jede Bodenart, in allen Formen sehr reich tragend, Dörrfrucht. 

ff Luxemburger-, -fr Febr. — Juli, Fr. gr., s. saftr. Baum starkw. u. dauerhaft. 

„ HIuhIüM-. y' 1* Dec.—März, mgr., zart, äusserst gewürzhaft, als Handelsobst 
sehr behebt. Baum trägt sehr früh und reich, gedeiht noch in rauher Lage und 
bevorzugt etwas feuchten Boden. Liefert einen ganz vorzüglichen Apfelwein. 

„ Obordieck s-. **{-+ Jan.— März, mgr,, sehr werthvoller Wintertafelapfel. 

„ Poasgood s Gold-. **!f+ Nov.—.Tan., gr. bis s. gr., einer der schönsten, ansehnl. 
Aeptel. Baum wächst in allen Formen sehr gut und ist sehr fruchtbar. 

„ Orleans- "' ff Dec.— April, eine herrliche, grosse Fr., die weiteste Verbreitung 
verdient, Sie ist als Tafelfruclit wie zur Obstweinbereituug allerersten Ranges und 
vortrefl lieh zum Handel; sie darf erst 8 — 10 Tage nach Michaelis gebrochen 
werden. Der Baum verlangt einen tiefgründigen, nährstoffreichen Boden und 
etwas nulde^ geschützte Lage, ist für alle Formen vorziigl. u. trägt früh u. reich. 

„ I arlser Kauibour- (Reinette von Kanada). **-1-1- Dec.— Mai, Fr. gr., Baum 
gesund, stark und fruchtbar, blüht spät, passt daher für rauhere Gegenden, muss 
stets gut ausgeputzt werden und ist für Landstrasseu ■ geeignet, da die Frucht 
vom Baum ungemessbar ist. Liefert einen vorzüglichen Obstwein. Als Zwerg¬ 
baum sehr zu empfehlen. 

” * ^ ec ’ ~ März, delik., gr., schöner Apfel; B. s. starkw. u. fruchtbar. 

„ Schmidtborgor s rotho-. **ff Dec. -April. Vortreffliche Frucht, voll tragend. 

„ ioii Kanada-, siehe Reinette, Pariser Rambour-. 

Itieliard, 


cdiarcfl, Leiber- (Grand Richard, Gr. Richard (Körchower). **ff Nov. — Dec.» 
ziemlich gr., eine werthvolle Tafel- u. vorziigl. Marktfrucht, reichtragend, fruchtbar» 
auch tur rauhe Lagen, sowie jede Bodenart gut. 

Rosenapiel, ^ ir;» iuiselier- (Virg. Sommer-Rosenapfel). :i: **H* Anfang August, 
gedei ii in allerlei Boden, auch für rauhe Gebirgslagen zu empfehlen, trägt 
ausserordentlich reich, hält sieh gut 2—3 Wochen 

Roxhury-Russet (Boston Russet). **ft Jan.-Juni. Sehr werthvolle Tafel- und 
Wirthschattstrucht. Baum dankbar und reichtragend. 

Sämling, bpath s-. Oct.—Nov., mgr., sehr schön gezeichnet, von meinem Vater ans 
► amen gezogen und vom verstorbenen Oberförster Schmidt benannt. Einer der 
besten bussapfel, reich und frühtragend. 

” von Ecklinville i Ecldinville Seedling). Sept. Nov. Sehr gross, reichtragend, 
empfehlenswert!ie, englische Züchtung. 

Schöner von ItoNkooi» (Keinette de Montfort). Nov. -Mai, selbst in 

rauhem Klima aut trockenem, weniger guten Boden noch früh u. s. reichtragend. 
Ausgezeichnet für lafel und Haushalt. 

von Pontoise ‘rt Dec.—April. S. gr., prächtig gefärbt, Ausstelluugsfrucht. 

Soniuierapiel, I brsiclirolhcr-. Aug. — Sept., einer der besten Sommer- 

Aepfel. \ erthvolle h riihmarktfmcht, prächtig gefärbt, früh und ausserordentlich 

volltiagend, gedeiht m jedem Boden und ist auch für rauhere Lagen zu empfehlen. 


L. Späth, Baumschule bei liixdort-Borlin. 
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Russische Aepfel. Einjährige Veredlungen auf Wildling. 


Soii dergleichen, Lftiigton’s-. **++ Oct.—Jan. Für alle Lagen, auch für 
trockenen Boden gut, sehr reichtragend. 

Stettiner, Kollier- (Roth. Herrenapfel, Rostocker). *++ W. Dec, —Som., werthv. 
Markt- u. Dörrfr., gut als Höchst., hreitkronig, anspruchslos a. Boden u. Lage. 

Taltctunf'cl, Weisser Winter- (Tafletas blanc d’hiver). *f+ Dec—April. 
Gedeiht in allerlei Boden und Lagen, trägt als Hochstamm gut, ist werthvoll 
als Tafelfrucht, zum Mosten und besonders zum Dörren. 

Taubenapfel, Neuer englischer-, *ff Nov.—Febr., gr., glänzend roth. Fl. ziemlich 
fein, etwas ziinmtartig und süssweinig schmeckend. Baum wächst gut. 

Kollier Winter- (Pigeon rouge, Mandel- A.) **f Febr.—April, nur 1. Gärten 
” zll empfehlen; verlangt guten, warmen Boden; trägt so reich, dass er ausgepflückt 
werden muss, da, wenn zu viele Fr. am Baume hängen bleiben, der Geschmack 
unedel wird. Sehr schätzbare Tafel- und Marktfrucht I. Ranges. Wuchs mässig. 

The Queen, siehe König in-Apfel. 

Transparente de Croncels (Eisapfel von Croncels). **++ ßept. Schone, gr. we.issliche 
Frucht. Baum sehr fruchtbar und kräftig wachsend. 

Wagner-Apfel. **!ff Nov.- Febr. (Amerik. Sorte). Saftreich, stark gewürzt, fault 
nicht leicht, Empfehlenswerthe, neuere Sorte. 

Warner’s King ( - D. T. Fish-Apfel), fi Nov.—Jan., sehr gross. 

Weinapi'eh Kollier Trierisclter-. ff! Strassen bäum für die rauhesten Lagen 
und jeden Boden, vorzüglich zur Weinbereitung, früh u. alljährl. s. reichtragend. 

Zimmotapfel, Sommer- (Pigeon-rouge d’automne, Couleur de ehair). *' ; vt Sept. Hält 
sieh mehrere Wochen. Schätzbarer Sommerapfel. 

Zwiobelapfol, Doppelter-, Auch spanischer Borsdorfer genannt. Aul der Ausstellung 
des deutschen Homologen-Vereins zu Meissen 1886 als einer der besten Aepfel 
zum Dörren (für Ringschnitte) empfohlen. 


Russische Aepfel. 


Antonowka. *fy Nov., bek. ausgez. Winterapfel — Nalivia Possart’s-. 

Aport (Kaiser Alexander von Russland), vorzüglicher Herbst- und Winterapfel. 
Barlowskoje. Aug.—Sept., mgr., grün. Ein guter Süssapfel. 

Borowinka. *j* vorzügl. Herbst- und Winterapfel. 

Kalwil krasny lotny (Rotlier Sommer-Kalvill). Ende Sept., ausgez. Sommer-Tafelapfel, 
wachsweiss mit schwacher Röthe. 

Kautil Sinap. W. Feiner aromat. Apfel. Sehr früh und reichtragend. 

Olga Nicolajewna. Mai— Juli. Prachtvolle Borsdorfer Reinette a. d. Ukräne, 

starkwüchsig und tragbar, völlig pyramidal. 

Titowka. Sept.— Oct., dem Gravensteiner ähnlich. 

Einjährige Veredlungen auf Wildling. 

p. st. M. 0.50; p. 100 St. M. 40.— ; p. 1000 St. M. 350.—. 


No. 

298 

86 

83 

3 

163 

74 

148 

79 

15 

566 

208 

87 

439 


Antonowka 

No. 

1179 

Pepping, I )r.Seelig’s (hangen-. 

Astrachan, Rotlier-. 

124 

,, London-. 

„ Weisser-. 

31 

,, Parker’s-. 

Bobnapfei, Grosser-. 

Cellini. 

32 

37 

„ Ribston-. 

Reinette, Baumann’s-. 

Charlamowsky. 

353 

„ Burchardt’s-. 

Cousinot, Purpur rotlier-. 

16 

„ Champagner-. 

Edelapfel, Gelber-. 

17 

„ Engl. Spital-. 

Eiserapfel, Rotlier-. 
Gravensteiner, (lewöhnlicher. 

33 

,, Gaesdonker-. 

41 

„ Gold- v. Blenlieim. 

„ Rotlier-, 

1054 

,, Graue französische. 

Ju npfernaj> fei , Rother- . 

233 

„ Graue Herbst-, 

Kiiebenapfei, Ken tischer-. 

20 

„ Harbert’s-. 

Kurzstiel, Königlicher-. 

376 

„ Landsberger-, 


No 

239 

19 

7 

2761 
110 
13 
127 
1133 
262 
250 
71 
417 
297 




Reinette, Luxemburger. 
v Orleans-. 

„ Pariser Rambour-. 

M von Damason, 

Richard, Gelber-. 

Rosenapfel, Virginischer-. 
Schöner von Boskoop. 

Sc»nincrap fei, Bfl rsi cl irother- 
Sondergleichen, Langton’s. 
Stettiner, Gelber Herbst-. 

„ Rotlier-, 

Streifling, Echter Winter-. 
Titowka. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Hirnen. Neue oder denn Sortiment neu liinzugefiigte Sorten. 


8 


»11 n e i. 

Neue oder dem Sortiment neu hinzugefügte Sorten. 

den mit II. he/iOicliiieion Sortvn p 


Hochstämme . in 

ftVitlelHtäiiniKe . 

Pyrainiden . 

Spindeln (Fusoau). 

Spaliere 1 und 2 Etagen 
Scliiiiirhäiimclicn (Cordons) 
Pin jährige Veredliiugen 


II. 

M. 

P. 

F. 

S. 

c. 

lj- 


Stück M. 
. M. 


Bez. der 
rruth, Norm , 

No. 

lj.a.W. 

1168 

lj.a.W. 

116h 

lj.a.W. 

U67| 

lj a.W.| 

1175 

P.F.S.lj. 

1089 

lj.a.W. 

1163 

P.F. 

1131 

lj- 

1156 

lj.a.W. 

1165 

lj.a.W. 

1172 

lj. 

1154 

P.F. lj. 

1118 

lj.a.W. 

1033 

lj.a.W. 

1173 

lj- 

1157 

lj.a.W. 

1176 

P lj- 

1146 

lj.a.W. 

1174 

lj.a.W. 

1166 


Dec.- 


mgr., 


Harillet Deschanips. 

u. reich tragend. Als Tafelfrucht I. Ranges empfohlen. 
Itergamotte, llßraults-. Dec., gr., kreiselförmig abgestumpft, 
schmelzend, sehr gut gewürzt. Tafelfrucht I. Güte. 


3,00 
2,00 
M. 1,50 4,50 
M. 1,50—3,50 
M. 2,00- -6,00 
M. 2,00-3,50 
M. 1,25 


länglich, lederfarbig, mittelstark wachsend, 
Fleisch weiss, fein, 


Hirne aus Rearn, 

birne 


(La B&irnaise). 


empfehleuswerthe Tafel - 


2 .- 

urch 


also). Nov., gr. — s. gr., 

L Ranges, gut wachsend und reichtragend. 

.... . . Einjährige Veredlungen auf Wildling p. St. M. 

”1*1 Anl. Aug. Eine der früheste« und grössten Früchte, hervorragend < 

ihre Schönheit u. überreiche Fruchtbarkeit. Zeitig zu pflücken, Marktfrucht T. Ranges. 

...... » . , Einjährige Veredlungen auf Wildling p. St. M. 3. — 

Hllttei bll ne, Beneke S-. E. Aug.—A. Sept. Fr. ziemlich gr., etwas beulig, 

grüngelb, Sonnenseite leicht geröthet. Fl. gelblich-weiss, fein, s. saftreich, von vor¬ 
züglich^ süssweinigem Geschmack. B. sehr tragbar, wächst in jedem Boden, 
n Bdbllisson S-. ** Dec.—März. S. gr., flaschenförmig. Fl. gelblich-weiss, schmelzend, 
gewürzig, angenehm süssweinig. S. edle, späte Winterbirne, vorz. in guter Lage, 
w Kultisch 8-« Stammt von der Weissen Herbst-Butterbirne und hat dieselbe Güte, 
wird aber nicht fleckig. Gedeiht in allen Lagen u. Bodenarten u. ist bei kräftigem 
Wuchs sehr fruchtbar. 

» Ullliei-, Fr, mgr., delikat, eine prächtige Herbstbirne. B. dauerh. u. s. reich tragend. 

» ^ *111 lösche S-. Febr. - Mai, gr. gelb, hellbraun berostet. Fl. weiss, schmolz., 
saftig, h. gut süss weinig. Zählt zu den besten spätreifenden Winterbirnen. 

n s "; P ez - Febr., mgr., kräftig wachsend u. sehr reichtragend. In Frankreich 

als vorzügliche Marktfrucht sehr empfohlen. 

» ^‘i^O S-. **f Nov.— Dec. Eine zu Ehren des um den Obstbau so hochverdienten 

Herrn General-Conaul von Lade benannte, gr., grünlichgelbe Herbsttafelbirne von 
i vorzüglichem^ Geschmack. B. kräftig wachsend und sehr fruchtbar. 

Uiai les Cogliee. März—April. Fr. gr., kreiselförmig, hellgelb. Fleisch fein saftig, 
susswenig, d ? r Rurige zerfliessena. B. wächst kräftig und ist ungemein fruchtbar. 
Eine auch für hiesige Gegend erprobte, vorzügliche Winterbirne. 

Charles Lrnest. Oct.— Dez., gr—s. gr. Bewährte Tafelfrucht I. Ra 
schmelzend, gezuckert. Baum reichtrage ad 
Dechantsbirne, Hizet’s-. Jan.—Febr. 

I. Güte. Empfehlenswerth. 

HoktOl Gj Ollliei **!+ Okt. mgr. Eine ganz vorzügliche Tafel- und Marktfr. 
uberfhessend schmelzendem Fl. und rosenartigem, fein müskirten Gechmaek. 

V illdlillg \011 Hohonsnateil. **ff Sept.—Okt., gr. bis sehr gr., citronengelb, fein, 
saftig, von schönem, süssen Geschmack. Wuchs schön steil pyramidal. B. auch 
mit weniger gutem Boden vorlieb nehmend und sehr fruchtbar. 

1 nO l (Fitz-Water pear). Nov.— Jau., mgr., goldgelb, an der Sonnenseite leicht 

geröthet. M. Haltig und schmelzend, eine delikate, vorzügliche Tafelfr. B. wächst 
aufrecht und stark, trägt regelmässig und sehr reichlich. Aus Amerika stammend. 

• u J ‘ V , eredl * auf Wild üng oder Quitte.M.2,— 

Haschenbll ne, Boisbunel s-. Gute, ziemlich grosse Winterbirne, sehr reichtragend 
und besonders m warmer Lage sehr wohlschmeckend. 

Forellen birne, Winter-. Vorzügliche, deutsche Züchtung, die sich bis März selbst 
bis Mai gut halten soll. Es ist eine halbschmelzende sehr gut gewürzte Frucht, 
selbst für rauhere Lagen zu empfehlen. 

Einjährige Veredlungen auf Wildling p. St. M. 2,50 


langes. Kl. fein, 
Eine mittelgrosse, reichtragende Winterhirne 

mit 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Birnen. Nene oder dem Sortiment neu hinzugefügte Sorten. 

Boz. der 1 

vorräth. Form | 

No. 


p. ij. 

1150 

GarbOr. Verbindet alle guten Eigenschaften der japanischen Sorten mit bedeutender 
Grösse, Schönheit u. Güte. Soll besser sein als LeConteu. Keiffer n. reift zwischen 
beiden. Fr. gr., rund, glatt, wachsgelb. Vorziigl. zum Einmachen. B. wächst stark, 
ist gesund und sehr reichtragend. Blüht spät, leidet daher nicht durch Frost. 

P.lj.a.W. 

1104 

GastOIl du Pllis. M. Nov., mgr. Fl. fein, saftreich, gezuckert, angenehm parfümirt. 

Ij.a.W. 

1071 

Glücksbime (Fortunee de Printemps). **! Kehr.—Mai, mgr. Fine lang bewährte 
vorzügliche Winter- u. Frühjahrsbirne, wegen ihres edlen Geschmackes s. schätzbar. 
Verlangt warme Lage und nahrhaften, leichten Boden. 

P.F. 

1113 

Herzogin, Bronzirti©- (Duchesse d’Angouleme bronzöe). Eine völlig konstante Abart 
der Herzogin von Angoulcme mit stark bronzirter Schale, der bedeutend grössere 
Winterhärte nachgerühmt wird. 

P.F. Jj. 

1112 

VOll Bordeaux (Duchesse de Bordeaux). Dec. — Juli, gr. -mgr. Eine herrliche, 
selbst in Russland ihre volle Güte erhaltende Tafelfrucht I. R. Fr. hellgelb, röthlich 
punktirt. Fl. weiss, schmelzend, sehr saftig, köstlich parfümirt. B. aufrecht wachsend, 
spätblühend, regelmässig und reich tragend. 

P.F. 

1105 

Hyacinthe du Puis. M. Nov. — Dec., mgr., eigenartig wohlschmeckend. B. kräftig 
und sehr fruchtbar. 

P.F. lj. 

1148 

Idaho ( Idaho pear). Sept.—Okt. Von amerik. Pomologen aufs wärmste empfohlen und 
mit höchsten Preisen ausgezeichnet. Fr. s. gr., bis 500 g schwer, goldgelb, berostet. 

Fl. fein, schmelzend, stark gewürzt, süssweinig, sehr wohlriechend, oft ohne alle 
Kerne. Für den Transport sehr gut geeignete Tafelfrucht I. Güte. B. starkwachsend, 
pyramidal, hält die grössten Kältegrade aus, dabei auch in trockenen, heissen 
Sommern gut gedeihend. Sehr früh und alljährlich reichtragend. 

Ij.a.W. 

1104 

Kollliar, Du Mortier^S-. Mgr., hellcitronengelb. Fl. hervorragend fein, prächtig 
melonenartig gewürzt. Werthvolle, sich bis Febr. haltende Wintertafelfrucht. 

P.F.S. lj. 

1088 

König Karl von Württemberg. **+-;- E. okt,.— E. Nov. Fr. gr.—s. gr., dicke, 
eirunde Gestalt, veränderlich, Schale graugrün, lagerreif grüngelb, rostig punktirt. 

Fl. fein und saftreich, fast schmelzend, angenehm gewürzt. Baum schön pyramidal 
wachsend. Eine Schaufrucht I. Ranges. 

Ij.a.W. 

1111 

Königsbirne *<U1S der Vendd© (Ttoyale Vend^e). Jan. Febr., mgr., schmelzend, 

erfrischend süssweinig, sehr empfohlene, gut reifende Tafelfrucht. 

P.F. lj. 

1135 

Köllig Sobieski, mit besten Empfehlungen aus Warschau erhalten. Reift dort im 
Juli. Fr. sehr gross, äusserst wohlschmeckend. 

P.F. 

1121 

Lawson. M. Juli, grösste, der frühen Birnen, sehr früh und wohlschmeckend. Baum 
sehr früh- und reichtragend. 

P.F. lj. 

1138 

Le Lectier. ** Dez.— Jan. Eine vorzügliche aus Frankreich stammende, späte Winter- 
tafelbirne. Fr. gr. — s. gr., goldgelb stark berostet. Fl. weissgelb, fein, schmelzend, 
ungemein saftreich und köstlich gewürzt; fast ohne alle Granulationen. Der Baum 
trägt früh, reich, Tafelfrucht allerersten Ranges. 

lj. 

1145 

Lincollior kernlose V\ illterbirne (Lincoln Coreless Winter Pear). Hervorragende 

Neuheit amerikan. Ursprungs. Fr. s. gr. bis 700 g schwer, ohne das feste Kernhaus 
unserer Birnen Fl. gelb, saftig, süss gewürzt, herrlich aromatisch. Hält sich bis 
März. Durch ihre Grösse und schöne Färbung, sowie ihre Transportfähigkeit eine 
Marktfr. I. Ranges. Vorzügliche Tafel- und Ein machefrucht. 1». sehr gesund, stark¬ 
wachsend, regelmässig und sehr reichtragend. 

Einjähr. Veredl. auf Windling oder Quitte . M. 5, — 

P.F. 

1094 

Lucien Chliurö. Okt. — Nov., mgr., delikate Tafel fr. B. gesund, starkwüchsig, fruchtb. 

lj.a.W. 

1073 

Marguörite Marilblt. Sept. — Okt., gr. — s. gr. Eine vorzügliche Ausstellungsfrucht, 
dabei sehr wohlschmeckend, früh u. reichtragend und zu jeder Form geeignet. 

P.F. 

1137 

Mathilde* Nov. — Dez. Fr. gr. — s. gr., mit ausgezeichnet feinem, aromatischen Geschm. 
Stammt von der Guten Luise von Avranches und trägt wie diese sehr reich. 

H.M.P.RS.C. lj. 

290 

i Minister Pr. Lucius. Späth. Okt. — Nov., ausserordentlich grosse u. sehr schöne 

Fr. von vorzüglichem, feinen Geschmack. Muss zeitig gepflückt werden. Baum sehr 
fruchtbar. Im Dorfe Gruhna in Sachsen aus Samen gezogen. Als Pyramide ganz 
vorzüglich. Unter den vielen Neuheiten der letzten Jahre hat sich die Birne 
Minister Dr. Lucius“ einen hervoragenden Platz erobert und verweise ich betrefls 
äer Urtheile auf den „Praktischen Rathgeber im Obst- und Gartenbau 1891“. 

lj.a.W, 

, 1178 

j Orpha. Dez. Fr. gr., kugelförmig, von ausgezeichnetem Geschmack, ähnlich der grauen 
Herbst-Butterbirne. Baum bildet sehr schöne Pyramiden und ist für alle Formen 
geeignet. Sehr empfehlenswerthe, neue Sorte. 

Einjähr. Veredlungen auf Wildling .p. St. M. 3, — 



I. Späth, Baumschule hei Rixdorf-Berlin. 
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Hirnen. Sortiment. 


vorräth. Form 

No. 

ij. 

960 

P. F.S. C.lj. 

87 

H. M. 

1041 

Ij. 

857 

H.M.P. F. S.C. 

158 

P.F. 

1126 

P.F. 

284 

II.M.P. F.S. Ij. 

59 

H.M.P. F.S. 

47 

H.M.P. F. 

4 

Ij. a. W. 

731 


H.M.P. F.S. C.lj 


. M. P. 

. ft 
P. 

. P. 
. M. P. 

. P. 


Ij. a. W 
F.S.C. Ij 

F.S. Ij 
F. B. 

F.S. Ij 

F.S. 

F.S.C. Ij. 


P 

P, 

M. P 


F. lj.a.W 
F. Ij 

F.S.C Ij 

Ij 

P.F. 

Ij. 

H.M.P. F.S. C.lj. 


Ij- 

Ij. 


H.M.P. S. 


P.K.S. Ij. 


25 

928 

77 

118 

100 

692 


852 

220 

7(3 

1151 

49 

827 

7 


1027 

851 

991 


267 


Beurre Chaudy, (Madame Chaudy). Nov.—Deo. Sein* grosse, früh u. reich tragende, 
vorzügliche r rafelfrucht. Sehr empfehlen*werth. 

Birne von Tongres, (Poire de Tongres). **! Ort. Nov., gr. n. sehr schön, Birne 
!♦ Banges, mit pikantem, säuerYbdi-süssen Geschmack und schmelzenden Fleisch; 
trägt früh, regelmässig und reichlich. 

Bratbirne, Welscho-. Mostbirne, sehr fruchtbar, gut für Strassen. 

Butterbirne, Alexander Lucas’-. *• Nov.— Jan., gr. his s gr, starkwachsend, fruchth. 
„ Aniiuills-, (Beurro d’Amanlis). Sept.-Oct. Fr.gr., fein sch meckend. ß. 

treibt kräftig und trägt sehr reichlich auch in trockenem Boden. 

„ Amanlis- gestreifte-, gleich der Stammform vorzüglich, aber reizend gelb gestr. 
„ Bacheliers-. Oct. Nov. S. gr., feine Tafel fr acht, trägt früh und reich. 

„ IMiimenlKioli s-, (Soldat Laboureur). : Oct. -Nov. Fr. gr. u. schmelzend. 

B. in leuehtem, etwas lehmhaltigen, warmen Boden besonders fruchtbar. Als 
Pyramide sehr tragbar. 

„ i lairgoau s-. (Beurre Clairgeau). :|: *! ()et. Nov., zuweilen bis Jan. Fr. gr , 
von sehr gutem Geschmack. B. treibt stark, gedeiht in jeder Form u. trägt hei 
gutem Boden und geschützter Lage früh und reich. 

„ ( olom.i s llerbsl-, (Bourre Coloma, Coloma d’automne). : l y Oct. Fr. mgr., 
ri* ' l1, ^ evv ^ irz | ia ^‘ P- trägt in allen Lagen sehr früh und reich. 

„ De Naghin s-, Kehr. — April. Prächtige Frucht I. Güte, verlangt geschützten 

Stand und guten Boden. 

” Diel’»-, (Beurre Diel). **-;-! Nov,-Jan. Sehr schätzbar wegen ihrer Frucht¬ 
ig i 0 , 1 ' sowie der Grösse und des guten Geschmacks der Früchte. Bei etwas 
feuchtem Boden auch m rauher Lage noch gut gedeihend. 

” uumonts-. Oct.—Nov., gr., schmelzend, sehr wohlschmeckend u. reichtragend. 

» (Beur^ Hardy). **Sept.-Oct., mgr.-gr., schmelzend, sehr saftreich. 

>. \\aclist schön pyramidal, isi bei gutem tiefgründigen Boden reichtragend. 

» (I ä urr • Nov. Fr. mgr., von delicatem Geschmack. 

„ i di s-. Juh Aug., mgr., Fl. sehr fein, saftreich u. angenehm süss. 

” S- ^ (Beurrö gris). **!-;• Sept.-Oct. Fl. überfliessend butterhaft mit 

leiner Muskate lersäuro. Der unregelmässig wachsende Baum verlangt frucht- 

Büd( ‘ n »nd geschützte Lage. 

„ iii iimoftouer-, (Grumbkower Winterbirne). Oct.-Nov. Fr.gr., saftig u. 
fS 16 1111inici ckend Baum ist ungemein tragbar, verlangt aber etwas feuchten, 
i‘ l l ^ en odeu> gedeiht auch in rauheu Gebirgslagen u. istz. Massenanbau z. empf. 
” ** ard «* ,|>0, ‘Cs Winter-, (Hardenpont d'hiver, Heurrö d’Hardenpont). * a !f 
. >r j , eme d er allerbesten Birnen. Baum wird nicht sehr gross, 

Ä g ^nri 1 0 r i a l kn ’ ; v ; armei \ Boden und warme, geschützte Lage. 
r Hnrlifninn. ' zu* *"’/ h'ebr., mgr., Fl. sehr fein, von ganz vorz. Geschmack. 

” i> / ; * J -i eurr< ^ su l K ‘ r hn). *yy Oct.—Nov., mgr., butterhaft, fein gewürzt. 

Baum ist früh- und reichtragend. ’ fe ’ » & 

” ( -^ nda " te des bois). Oct. -Nov. Schätzenswerth wegen 

,1 Holländische-.'' 1 Sejt.- N'J l '' g “ geSCi “ itzt ' Staildort milden > wnrme " B,,den - 

süss gewürzt. 

„ Knigth’s Herbst-. ** 

Zue.kergesclimack, s. tragbar 

„ Lonzonor . t Gct., gr., schmelzend, zimmetartig gewürzt. 
w o' luter-, (8up re me Coloma). Nov. — Jan. Fr. mgr. und vor- 

f.nH i«! ßa,un wächst in allen Formen gut, trägt früh u. reich 

" —— - 1-.. 11 — l(> 1(1(1 h altogrmle wenig em pfindlich, liebt etwas feuchten, warmen 
Boden und ist als Strassenbaum 
sehr zu empfehlen. 

„ Luizet’s-. f Oct,—Nov., 

„ Mandelartigo-, (Beurre ama. 

Ranges von fein gewürztem, 

” und^de}?tnigeiid ’ gr '~' s * S r *> schmelzend, saftig, sehr wohlschmeckend, früh 

„ Nap° 1 ^on , 8- 9 (Bonchretien Napoleon, Beurre Napoleon). **!f Fude Oct. 
bis Nov., Ir. mgr., von erhabenem Geschmack. B. ist ausserordentlich fruchtbar 
o* f 1 J “P lanzung auch in rauher Lage, am besten in tiefgründigem, kräftigen 
Boden angelegentlichst zu empfehlen. b 6 ’ & 

” Si r 8 -, i .^ V - DeC - gr - bis s '. gr -’ gasend grün, Fl. weis«, sehr fein u. selir 
saftreich, leicht gewnrzt; gut tragbar, nicht zu starkw. 

1.. Späth, Itaumschule bei Uixdorf-Berlin. 


Fr. mgr., meist völlig schmelzend, angenehm 

Oct.—Nov. Fr. gr, von lieblich parfüm., erfrischenden 
Für rauhes Klima vortrefflich. 


liir mildere u. gewöhnliche, auch windige Lage 

jt* Nov., s. gr., schmelzend, prächtig gewürzt u. s. reichtragend, 
eurrö amand6). **f Oct. — Nov., mgr.—gr., Tafelbirne allerersten 
rew itrztem, mandelartigen Geschmack. Sehr fruchtbar. 


18 



■_ 




hi * , Lu -r. • •• ,<. / ■liÄiitt.i . ’, . • Le , , i J 





















t 


f 


Bez. der 
vorräth. Form 

No. 

KM. IM '. 

1 

lj.a.W. 

98* 

H.M. 

97*1 

H. P. F.S.C.lj, 

41 

lj. a. W. 

880 

17 


151 

H. M. P. S. 

74 

H.M.P.F. 

829 

H.M.P.F.S. 

65 

H.M.P.F.S.G. lj. 

206 

P.F. 

742 

II. P.F.S. 

19 

P.F.S. 

1025 

P.F.S. lj. 

1011 

977 

P.F.S. lj. 

186 


929 

lj. a.W. 

766 

lj.a.W. 

937 

ILM.P.F.S. 

20 

P.F.S. lj. 

1124 

P.F.S. 

488 

H.M. P.F.S. 

6 

H.M P.F. 

921 

lj.a.W. 

957 

P. S. lj.a.W. 

147 

ILM. P.F.S. 

64 

M. P.F.S. 

78 

lj. 

877 

H.M. 

970 

H.M. P.F.S. lj. 

11 

1LM.PF.S.G. lj. 

189 

H.M.P.F.SC. lj. 

ij. 

48 

1028 


Birnen. Sortiment, 


Butterbirne, Weisse Herbst-, (Beurre blaue). **!f Oct. Fr. gr., saftreich 
u. but.terh. B. wird mgr., verlangt warme Lage u. frischen, nährstoffreichen Boden. 

Callxte Mignot. Nov. — Dec., gr., reichtragende, nicht welkende, empfohlene Tafelfr. 

Champagnerbirne, Grüne-, s. empfohlen, besonders zum Dörren und Mosten. 

Ohrislbirne. Williams*-, (Bonchrdtien Williams, Bartlett). v Sept. Fr. gr., s. 
feinschm. In Bezug auf Boden und Lage völlig anspruchslos, liefert in allen 
Formen frühe und sehr reiche Ernten. Vorzüglich zum Massenanbau. Für 
Zwergformen besonders gut geeignet. 

Claude Blanchet. Juli—Aug. Eine sehr angenehm parfümirte, reichtr. Frühbirne. 

Colmar, Passe-, s. Kegentin. 

Conseiller de la Cour, s. unter Hofrathsbirne. 

Crasanne, (Bergamotte Crasanne, Orasanne d’automne). f Oct. -Nov. Fl. butter¬ 
haft von dclic. Geschmack; Wuchs kräftig, für kältere Lagen vortreiflich. 

l)echantsbirno Juli-, (Doyenne de juillet), * kleine, lachenoschöne Julihirne für 
Tafel und Markt. 

„ rollie. v Oct., eine der schätzensw. Tafel- und Binmachefrüchte von köstl., 
zuckerartig. Geschmack, lieht etwas feuchten, tiefgründigen Boden. 

„ Vereins- (Doyen nd du Ooinice), * : Oct. -Nov., gross, schön gelhgrüne, leicht 
gerötli., delie. Tafelbirne, besonders bei warmer Lage u. gutem Boden, fruchtbar. 

„ von Aloncjon, **ff Nov.-März. In warmer Lage u. gutem Boden s. fruchtbar 
und edel. 

„ Winter- (Pastorale, Doyonno d’hivor, Pentecpfce, Grüne Winter-Herrenhirne), 
*‘ ,s !*|* Nov.-April, Fr. gr., saftig, von Muskatellergeschmack, ln guter, warmer 
Lage und bestem Gartenboden stets reich tragend u. für alle Formen geeignet. 

Pirocteur Alphand. Fohr. Apr. Sehr grosse, neuere Sorte. 

Boctor Julos Guyot, ** Sept., s. gr., Fr. hellgelb, ausgez. Tafelbirne, reichtragend. 

Buchess, Pitmaston-, siehe Herzogin, Pitmaston’s —. 

Hspn iiie. : y Oct—Nov., delicate, rciclitragende Tafel- und Wirthschaftsbirne. 

Favorite Clapp’s, s. Liebling, Olapps. 

Feigenbirne, Holländische-. ;N: y Aug. — Sept., gr., sehr gute Tafel- und namentlich 
Wirthschaftsfrucht, in allen Formen und Lagen früh und reich tragend. 

Fertility, Oct„ mgr.- gr., regelmässig u. s. reielitragend. Fl. saftig, s. wohlschmeck. 

Fl$i!M*lteiibiriM k , IIoncs- (Calebasse Bose, Kaiserkrone) **H* Oct. Nov., Fr.gr., 
sehr augenehm schmeckend, Baum wächst stark und ist fruchtbar, gedeiht in 
jedem Boden, auch in rauhem Klima gut. 

„ Tougard’s, * Oct.—Nov. Sehr gr., Fr. von gutem, schwach weinigen, stark par- 
fümirten Geschmack. 

„ van Marums, : *;*v Oct, Fr. s. gr., grünl. gelb, Sonnenseite schwach geröthet. 

rorellcnhirne. **!j* Nov. — Jan. Fr. mgr. und sehr schätzbar. B. liefert be 
sonders in Norddeutschland auf feuchtem, kräftigen Boden ganz vor/. Fr., früh 
und reichtragend. Gut zum Massenanbau für Strassen in milderen und gewöhn¬ 
lichen Lagen. 

Franzmadanie, |:i: j- Ende .Juli (bei mir nicht gleich Sparbirn). Empfehle ganz be¬ 
sonders diese vorzügliche Tafel- und Marktfrueht, als die echte und beste im 
Handel befindliche Franzinadame. 

Froderick Clapp. Oct.—Nov., mgr., fruchtbar, Tafelfrucht I. Güte. 

Fulvie, neue, Nov.—Jan. Gr. bis s. gr., Fr. von feinem Aroma. 

Gaishirleikbirue, Stuttgarter- **++ Aug., Fl. butterliaft, vollsaftig mit 
zimmetartigem Geschmack. B. pyramidal, überall reichtragend. 

General Tottleben, **+ Dec. — Febr. Fr. sehr gross, saftreich. 

Graf Moltke, **f Oct., gr., edle Tafelbirne, sehr fruchtbar. 

Grunbirne, Späte-, yy Sept. -Oct., s. gute Wirthschaftsb. z. Kochen u. Backen. 

Gute Graue (Sommer Beurre gris, Schöne Gabriele.) :,: yy! Sept., Fr. mgr. von 
Bergamottegeschmack; zu allen Zwecken sehr schätzbar. Baum wächst gut in 
jeder Lage und ist sehr fruchtbar. Strassenbaum zum Massenanbau in rauhen 
und gewöhnlichen Lagen. 

Gute Luise von Avranclies (Louise bonne d’Avranches), |: !j* Sept. Nov., 
Fr. gr., s. pikant, parfümirt schmeckend. B. wird mittelstark und ist ausser¬ 
ordentlich früh und reichtragend. Für alle Formen u. Lagen gleich vorzüglich. 
Sehr gut zum Masseuanbau. 

Ilerreiibirue, Espercn’s-, (Seigneur d’Esperen, Oberdiecks Buttei b.) **!y 

Sept.—Oct., Fr. mgr., delicat schmeckend. B. wächst schön pyramidal, rasch 
und gesund, wird früh tragbar, liebt geschützten Stand, auch für trockenen 
Boden gut. 

Herzogin, Frühe- * Aug. — Sept., gr., werthvolle, guttragende, frühe Tafelbirne. 


L. Spiitli, Baumschule bei Rixdorf-Berlfn. 


19 2 * 


L ‘ . - fr •... .. 


.. . .„ni:, Ü!V' ‘ 





















i 


Bez. der 

vorr&tli. Form [ 

No. 1 
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P.F.S. 
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Birnen. Sortiment. 


Horzogin, Pitmaston’s-, Oct.— Nov. Fr. sehr gross, mit äusserst erfrischendem, 
leicht süssweinsäuerlichen Geschmack. Beste für Topfbaumzucht. 

Herzogin von An^oulcme (Duchesse d’Anguleme), ** Oct. Dcc., sehr gross, 
butterhaft, von süssem, zimmetartig gewürzten Geschmack. Bei warmer Lage 
u. gutem, etwas feuchten Boden eine Tafelfrucht I. K. Als Formbaum ist sie 
ausserordentlich früh- und reichtragend. 

llimmelfahrtsbirno **J- Aug.—Sept., gr. s. gr., sehr wohlschmeckend u, reichtragend. 

llofVnllishirne (Conseiller de la cour), ** Oct. — Nov., mgr.; eine ausgezeichnete 
Tafelfrucht. Baum starkw. u. fruchtbar, liebt etwas geschützte Läge. 

Howell. Oct. mgr. - gr., von sehr angenehm müskirtem Geschmack. 

Jakobshirne, II: iniioH rsclif., *j-j- Aug., sehr früh- und reichtragend. 

Joscphine von Meclteln, Dec.—März. Fl. fein, saftreich, weinigsüss, 

ausgezeichnet gewürzt, nicht welkend. B. wächst schön und stark, ist früh- und 
reich tragend, besonders bei massig feuchtem Boden. 

lianiper Venus. (Kamper Peer), ff Oct. — Jan., mgr., eine der besten Kochbirnen» 
wird beim Kochen rotli. Baum wird gross, trägt reich und kommt in jedem 
Boden auch in rauher Lage fort. 

lAatzenliopf. Grosser-, (Grosser, französischer Katzenkopf, Catillac.) j-f 
Dec. — Sommer. Fr. s. gr., sehr gut zum Kochen, Baum wird nur mgr. 

Keilfer (Kiefler’s Seedling), **f Oct.—Nov., mgr., ähnlich einer Quitte. Fl. weiss, 
etw. körnig, saftig und süss. B. wächst stark und soll früh u. reich tragen. 

Knausbirne, Sept., ausgezeichnete Backbirne, sehr gut für die Wirthschaft. 

Koolstock, **(■•{• E. Juli. Sehr gute Kochbirne. Markt-, besonders Versandtfrucht I. K. 

m trägt früh und reich, ist unempfindlich. 

liöslliclic von (Jliarneu, (Poire Legipont, Merveille de Charneu, Dölices de 
Charneu), **-j- Oct.—Nov., Fr. gr. u. anerkannt gut; Baum wächst kräftig und 
gut in allen Formen, verlangt nahrhaften, etwas feuchten Boden, ist für gewöhn¬ 
liche ivagen, auch kaltes Klima geeignet. 

Köstliche von Lovenjoul (Dölices de Lovenjoul) Oct. — Nov., gr. s. gr., werthvoll. 

Kolmar Arenberg’s- **++ Nov., gr., citronengelb, schmelzend, delicat. 

Kuliiuss, tv- Sej»t. — Oct., Fr. gross, lür den Haushalt schätzbar und die beste 
Birne zum Backen. Baum wächst sehr stark, wird s. gross und alt, gedeiht in 
Lehmboden besonders gut. 

Leckerbisson von Jodoigno, (Dölices de Jodoigne), **! E. Sept.—Oct., Fr. mgr., 
schmelzend und gezuckert. 

Le Conto, Juli—Aug., gr., starkwüchsig, früh- und reichtragend. 

Leon Gregoire, Dec. Jan., vorzügliche Tafelbirne, früh- u. reich tragend. 

Liebling, tlapps-, Sept., gr., sehr schöne, vortreffliche Sommerfrucht für 
gesgmitzte Lagen u. guten Boden, früh- u. reichtragend, besonders f. Zwergformen. 

„ Morels-, " 4yy Oct. — Nov., I. Qual. Baum sehr kräftig und fruchtbar. 

Louiso-bonne Sannior, mgr., Dec. — Jan., später als „(Lite Luise von Avranches“, 
sonst ebenso schön und gut. 

Madame Favre. * Mitte Sept., mgr.—gr., reichtragend. Sehr zu empfehlen. 

„ Lyo haltet. Nov.—Jan., mgr., Tafelfrucht I. Güte, reichtragend. 

Maclsiiiie I reyve, ’y Sept., früh- und reichtragend, delicate Frucht, die selbst 
in trockenem Boden an Fülle und Süssigkeit des Saftes der „Köstlichen von 
Charneu“ gleich steht, 

Verte, \ ) ec.—Jan., mgr., delicate Frucht, früh- und reichtragend. 

JtlRKualeiie, (nri'iiie-, (Grüne Margarethenbirne). **-j* Juli — Aug., wegen ihrer 
frühen Keife, Fruchtbarkeit u. Güte sehr geschätzt, gedeiht in jedem Klima, liebt 
aber mehr trockenen, nahrhaften Boden. 

Marechal Vaillant, ' Jan. Grosse Schaufrucht. B. s. fruchtbar, für geschützte Lagen. 

Marie Luise, ( Duquesne), ,: !f Oct. — Dec., Fr. gr. u. delicat. Baum wird mittel - 
gross, trägt gut, besonders in tiefgründigem, guten Boden. 

Molononbirne, Hellmann’s- -|* Nov.— Dec., mgr.—gr., besonders in Norddeutschland 
gut, für Tatei u. Markt. 

Mostbirne, Sievoiiicher- yy Oet. Sehr empfohlene, rheinische Mostbirne. 

„ Weiler sehe-, Oct. Nov. Starkwüchsig, unempfindlich. Weinbirne I. R. 

Mwiiünetzlnnie, Bumle-, **!T Aug. Fine mgr., gelblich grüne Birne mit 
feinem, schmelzenden Fleisch, auch für rauhe Lagen und trockenen Sand. 

Muskateller, **t vorzügliche Birne zum Einmachen, sehr tragbar. 

» Französische-, T j bept. Grünlich gelbe, leicht punktirte Sommerbime für alle 
Zwecke. Trägt früh und reich. 

Nelis, Winter-, (Bonne de Malines). 1 Dec. — Jan., Fr. mgr., schätzbar für die 
Tafel. Baum treibt massig, trägt früh und reichlich. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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(jreuirgsiagen iiut gutt.ui, 
Philippsbirne, Doppelte, (I 
Oct., Fr. gr., vortrefflich 


916 

255 

1012 

137 

872 

233 
1127 


Nin«i fButterbirne von Yelles), ** Aug., als Tafelfrucht ihres lieblichen Aussehens 
und guten Geschmackes wegen schätzbar. Für Russland ganz vorzüglich. 

Olivier de Serres, **! Dec.—März, mgr., schmelzend, fein gewürzt, wohlriechend. 
Reste und späteste Winterbergamotte. In warmer Lage und kräftigem Boden 
besonders reichtragend. 

■»»Mlereiibirne. Nov.—Frühjahr. Fr. s. gr., in warmer, genügend feuchter Lage 
sehr saftig, süss und angenehm gewürzt. Vorzügliche Marktfrucht, früh- und 

Pfalz-r!ilinf < Kleine-, *++ M. Sept. Als Marktfrucht sehr geschätzt, 

»hlll»» Goes, (llaronne de lWello), ** Oct.-l)ec., Frucht mgr, von ge¬ 
würzreichem Geschmack, Raum wächst lebhaft und ist sehr fruchtbar; auch für 
Gebirgslagen mit gutem, tiefgründigen Boden. , , ** 

" ljL - (Double Philippe), (nicht Beurrö de Merode), 

:h im Geschmack. 

Pierre Joigneaux, **+Sept.—Nov., gr. gelbe, roth tuschirte Fracht mit feinem Fleische, 
von ausgezeichneter Güte. B. starkwüchsig und fruchtbar. 

Poitemi, &«■«-. **\ Oct.-Nov, Fr. gr., delicat; auch für nördlichere Gegenden. 
Bildet schöne Pyramiden, ist früh- und reichtragend, hebt etwas feuchten Boden. 

President Drouard, Dec. — Tan., gr. bis s. gr., s. guter Qualität und s. fruchtbar 

Koirentiu, (Passe Colmar, Colmar souverain), **!+ Dec.—März. Fr. gr., schiitzens- 
wertlic Winterb., für geschützte Lagen u. guten Boden. 

Rottigbirno, Leipziger-, *++! E. Aug.-M. Sept, Kieme, grünliche, gute bommer- 
birne für Tafel und Markt. Strassenbaum für rauhe Lagen. 

Rommelter, Grosso-, ++ Oct., eine der besten Most- und Wirthschaftsbirnen. 

Schmalzblrnc, Römische-, (Tafelbirne, Beiirre romain), Aug—Sept., 

‘ Fr mgr ausgezeichnet für den Markt der schönen Farbe wegen. B. ziemlich 
gross, trägt in nicht zu trockenem Boden, selbst in rauhem Gebirgsklima sehr 

früh und reich. .. ...... 

Schwestorbirne, (Poire des deux Soeurs), ** Oct.—Nov., gr., grüne, glattschalige 
Birne, für alle Zwecke, äusserstfruchtbar. 

Seckeisbirne, **! Oct., eine der best. Tafel fr. Baum trägt gern und reichlich. 

Soldat Labonreur, s. Btlb. Itluiuenhiu lis*. 

Sommerdorn, l»imkUrter-, (Epine d’dfe), **++ Sept.—Oct., Fr. mgr. und 
delicat; Baum wird ziemlich gross und eignet sich tür freie, rauht 1 Standorte. 

Sparbirno, H *i Aug., (nicht Frauzmadaincj. Schätzbare, frühe Tafel- u. Marktfr. 

r rafelbin^S Grüne--» (Fürstliche Tafelbirne), **ty Aug. Sept., lange, gelblich- 
" rüne sehr gute Augustbirne für Tafel, Markt und Küche. 

Tereso Oct. mgr.—gr., schmelzend, herrlich gewürzt, früh- und reich tragend. 

Thompson ;: 1* Oct. Nov., Fl. delicat süssweinig; gesund und früh fruchtbar. 

Tresorior Losachor, Oct., mgr. Sehr feine, ganz vorzügliche Tafelfrucht. 

Triumph von Jodoigne, * Nov.— Dec., Fr. s. gr., vortr., B. jährlich reichtragend, 
von Vienne, ** Sept., gr.—s. gr., herrliche Sommerbirne. Wegen ihrer Grosse, 
” Schönheit und Güte besonders als Zwergform zu empfehlen. 


15 

389 

1125 

103 

898 


ehr beliebte, reich* 


Frucht ziem- 


Vauquelin, Nov.- d an., gr., fruchtbare, geschätzte Wintertafelhirn« 

Wildling von Kin»icdcl, Oct.—Nov. In Württemberg: 

tragende Mostbirne. 

von Motte (Besi de la Motte, Grüne Bergamotte), \ Oct. Nov. 

” lieh gross und von gutem Geschmack; Raum wächst lebhaft. 

Windsorbirno, Aug.—Sept., gr., fruchtbar, pyramidal wachsend, in jedem Boden 

Winterdorn, * Dumas’-, ** Nov.—Dec. Fr. mgr., glänzend grün, schmelzend, saftreich, 
angenehm gewürzt. . 

w.uliirin «rotfolre, **!+ Oct.—Dec., delieate Tafelfrucht, früh- und reich tragend, 
‘ liebt warme Lage, feuchten nahrhaften Boden, gut, für Pyramiden und Spalier. 
Zoe, Nov.— Dec., mgr.—gr., Tafelfrucht I. R., reichtragend. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf- Berlin. 
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KirscluMi. Nfene oder dom Sortiment neu liinzugeftigte Sorten. 


«ii 


Neue oder dem Sortiment neu hinzugefügte Sorten. 

Hochstämme in den mit li. bezeichneten Sorten p. St. M. 2 — bis »,50 

MittelsUimmc „ „ „ M. „ „ „ n m. 1,50 bis 2,50 

Pyramiden „ „ „ L*. „ „ „ „ M. 2 ,- bis »,- 

I.j. Veredlungen „ „ „ lj. „ „ „ M. 1,50 


Bo/,, dor 
vorriith. Fori 

II.M. 


ILM. 


H.M.r. 


U. 


lj. 


1LM.P. 


H.M. 


Ij. 


No. 

264 


263 


256 


205 


200 


lj. 269 


tontcunitllj eine in Amerika beliebte Sorte; Frucht «ehr gross, süss, reichtr. 

Cut iOSUIll, Diese ans der Itheinprovinz eingeführte neue Sorte ist höchstwalirscheinlicli 
mit der Allerlieiligenkirsche identisch, wenigstens waren hier an Blatt, Bliithe und 
k nichtbisher k(*ni<• literscheidungsmerkmale festzustellen. Siehe Ziergeliölz-Sortiment 
unter Prunus semperflorens Ehrh. 

Frühe Königin Hortensia. - 2 . s. gr. Die Früchte dieser Kirsche reifen 2 Wochen 
irritier als die der Stammform. Sie entstand aus dem Stein der Königin Hortensia, 
karbe jedoch dunkelroth mit färbendem Saft. 


der Königin 
Baum stark wüchsig und fruchtbar. 


H.M. 


lj. 


lj. 


272 


255 




Früheste dor Mark. Neuheit 1887 / 88 . D 

kirschc kann ich als die früheste bestens empfehlen. Die Frucht ist mgr., fest, leidet 
nicht, vom Druck; k arbung dünkelrot, Heisch dunkelroth, sehr saftreich, zart, Saft 
färbend, Geschmack erfrischend süss mit pikanter Säure. 

I I Ühkil sehe ans Boppnid. Diese Frühkirsche wurde mir aus Boppard mit der 
^l>ü‘ldung zur Verbreitung übersandt. Sie soll die früheste der rheinischen 
Susskirso .cn sein und reift gewöhnlich zum 20. 25. Mai. Die Haut ist glänzend, 

fest, dunkclbraunroth gestrichelt und punktirt; Fleisch süss, saftreich mit leichter, 
aromat. Saure. Wuchs kräftig u. tust kugelförmig. 

lj. Veredlungen auf Mahaleh.p. St. M. 1,50 

Pyramiden. p. St. M. 2,50 

*,! * •' VT , ^ Durch diese sehr schöne Frühweichsel ist unser Kirschen- 

* 1 . \ €l . n . e d . er Söhesten und besten Sauerkirschen bereichert worden. Frucht 

^ ’ ( )ls hraunroth. Fleisch fest, aromatisch und von angenehmer Säure. 

^orücntHclf*^ k> 7 ‘ Diese vorzügliche Sorte zeichnet sich durch ausser- 

! “ fr " e - Endo Mai -Grosse der Früchte und herrliches Aus- 

i p, ' 100 , o V -,- 1 ' ll , 1 " beschrieben ist dieselbe in den Pomologiscbon Monats- 
nuten löbl b. 125. Hochstämme p. St,. . . . M. 4,—. 

Mittelstämme . .p. st." m! »,50. 

li- Veredlungen auf Mahaleb ........ p. St. M. 2,50. 

Das prächtige Aussehen und die Festigkeit des 
last ber/fi'ii i5 UU K Se V erdersohe Züchtung worthvoll. Es ist eine sehr grosse, 
Der P mm il . u 1 sse F 8 ^ zart v ,f ‘iss mit rotli gefärbte, vorzügliche Fxportfruchl. 

^ i eich, ist aber besonders nur au f trockenem Boden empfehlenswerth. 
.). Veredlungen auf Mahaleh.p. St. M. 2,—. 

. 1 yramiden „ „ . p. St. M. 3,— . 

^ 11 4 > iIn >< lDM-lI/noi 011 1:: mgr. Vorzüglichste und spateste aller 

Kmnr tr'itrt .,ir-5 us,s ^ 1 J’ 8t ^ : ^ ei h von kräftigem Wuchs, bildet eine sehr schöne 
dunkler (Vsi 'v "Z* 1 UIU lm g e, iiein reich. kV. glänzend hellroth, sonuenwärts 

und lc'imvt Id« L'J'T v <)r DefIliehem, süss weinigen Geschmack. Sie reift im October 

Zumt ui L } tr08t ’, alK0 1,1 mam-hei. Jahren bis Mitte November, frisch am 
Baume und zwar immer gleich wohlschmeckend. 


L. Spät li, ILiumseüulo bei Kixdorf-Koriin. 
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Kirschen. Sortiment. 


Sortiment. 

Die Buchstaben II. W, I*. S. gebon an, ob die Sorte als Hochstamm, Mittolstamm, Pyramide, Spalier 

abgebbar ist. 

Die Zahl hinter dem Namen bedeutet die Reifezeit in der 1., 2. etc. Woche der Kirschenzeit. 

Preise. 

llocliHläiiinie, veredelte Siisse n. Saure, sehr schöne, (5—8 cm Stamm - 
umfaug auf 1 m Höhe gemessen, Stammhöhe 1,90 m 

II. Stärke 

do. veredelte Siisse n. Saure, s, schöne, 8—1J cm Stamm¬ 

umfang auf 1 m Höhe gemessen, Stammhöhe 1,90 m 

I. Stärke 

do. extra starke Stämme. 

iPrlsDinmio. veredelte Siisse n. Sann» , Stammhöhe 1,— bis 1.25 m 

Pyramiden, v eredelte Süsse . 

do. veredelte Saure 


Spallerbii.il me (Palmotten), mit einer Etage und U-Form .... 

do. do. mit zwei Etagen.’ * 

do. do. in Verrier Form mit 1 u. 2 Etagen *. 


Sauer- Kirschen, Gewöhnliche, Grosser Vorrath! 

l)io Ausläufor sind von einer sehr tragbaren, 
bewährten Sorte genommen, vorzüglich bc 
wurzelt, schöne, schlanke Stämme mit gut 
entwickelten Kronen. Zur MaSsenanpflanzung 
kann ich diese Sorte bestens empfehlen, da 
Früchte stets sehr gesucht. 



llorllstÜllRIHC' 

do. 

do. 


G—8 cm Stamm-Umfang . . 

8 11 „ » v • • 

extra starke Stämme . . . 


II. Stärke 
1. Stärke 


1 ]>r. Stück 
j M. 

pr. 10Q 8t 
M. 

pr. looo ht. 
M. 

1,50 

125 

1200 

1,75 

2,00 -4,00 

150 

1350 

1,00—1,50 

80—125 

-^1 

Ö 

0)86—3,00 

75—275 

— 

0,85-7,50 

75—700 

— 

1,60—2,00 
2,50-3,00 
1,75 — 3,50 

125—175 

150—300 

— 

1,00 

1,25 

1,60- -2,00 

90 

100 

120-175 

800 

900 


Sauerkirschen. 


Boz. der 
verrät]*. Form 

No. | 

II. M. 

224 

H. 

245 

JI.M.P. 8. 

74 

II.M.P. 8. 

37 

37 

H.M.P. 

187 


SfissweichsGlii. 

Siissweichsel von Olivot, + 8. 

gr. b. s. fr. 

Weicliseln. 

Kirchhoimer Weichsel, yf 5. mgr. 
Kirsche von der Natto (Doppelte 
Natte). * v*!*! 3. gr. 

Lolli liirso hi». Ur. lsmgo- 
fScliaDenniorelle) 

5. oder Ü. gr. Besonders 
reichtragend a. Pyramide und 
Spalier. 

ScliaDnimorelle. siehe 
liOthk.. <*rosse lange. 
H eiehsel. Ostheiiuer-. 

*tt 4. mgr. 


Bez. der 

vorräth. Form. No - 


H.M. P. 

H. M. 

H. M. P. 
H.M. 

II. M. P. 


M. P. 
II. M. 

H. 


• M. S. 


25 

239 

28 

15(> 

30 


27 

175 

153 


(rlasltirscheii mul Amarellen. 

iniarelle, Konigl.-. 

2. mgr. 

„ Kurzstielige, Berliner-, 

2. gr. S. gut zum Einmachen. 
Glaskirscho, Doppelte-. ; 3. gr. 

„ Grosso-. * : ' : y 5. gr. 

(iloheh Grosser- (Kurzstiel, 
Amarelle, Kzst. Montmoreney). 
* + +t 4. gr. 

Herzogin von Angoulöme. ;■:■!. gr. 

„ von Palluan. ** 4. gr. 
Schöne, Chatenay’s. ! 0 7. gr. 


(Mirsch-HyMcii. 

40 HLöulgiiillorteuNiut Hybride 
de Lacken*). ** 4. s. gr. 


S p ii t li, Baumschule bei Kixdorf- Borlin. 
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Kirschen. Sortiment. Pflaumen. 


Süsskirschen. 


13 oz. dor 
vorriitli. Form. 

No. 

H.M. 

9 

H.M, 

4 

H.M. 1*. 

77 

H.M.P. 

6 

H.M.P. 

1 

H. M. 

233 

H. M. 

256 

H. P. 

3 

H. M. 

7 

H.M.P. 

10 

H. M. P. 

192 

H.M.P. 

2 

H.M. 

45 

H.M. 

24 4 

H.M.P. 

47 

H.M. 

231 

H.M.P. 

11 

H.M. 

216 

H.M.P. 

12 

H. M. 

197 

H. M. P. 

l:; 

H.M. 

99 

H.M. 

136 


Schwarze Herzkirschen. 

Adlor, Schwarzer-. *-j- 3. mgr. 
Horzkirsche, Büttnor’s 

schwarze-, **f 3 . gr. 

„ liohnr^er Mai-. **f 1. 
„ Fromm 9 »-. **ff 3. gr. 

„ Frühe Mai-, **f 1 . mgr. 

,, ,, von Mathere-. **-j- 1 . <r r . 

„ Kassin’s frühe-. **ff 1 . g rt) 
vorzüglich. In Werder sehr 
gesell ätzt. 

,, ItnighO-. **-}- 2 . gr. 

„ Krüger’s-. 3. gr. 

,, Ochsen-. **ff 3 . gr. 

„ Werder’sche beste-. ** 

,, Werder’scho frühe-. **•(• 2 in. 
Schöne von Marienliöhe. **f 3 , 

mgr. 

Wilhelniinenkirsche. **-j- 3 4 . g r# 


Itoz. dor 
vorräth. Form. 

II. AI. 


H.M.P. 

H.M.P. 

H.M. 

H. M. 

II. M. 

H M. 

H. M. 1\ 


H. M. 


Bunte Herzkirschen, 

Ulloiiliiivsclie. **f 3 . gr. 
Horzkirsche, Fr. von Frogmore. 

**t 3 gr. 

„ Frühsto bunte-. ** 1 . mgr. 

„ Werdor’sche bunte-, 

2 mgr. 

„ Winkler*» weisse-. 

**++ 2 . gr. 

Kronprinz von Hannover. ** 2 . <>•,• 
laicienkirsclie. **f 3 . 
Schöno von Orleans. **f 2 gr 

Süsskirsche, Runde 
iiiarinorirte-. **4 4. L ,, 



II. AI. 


II. AL. 


No. 

138 

199 

lßl 
2621 
215 


15 

95 

227 


82 




126 


17 


20 


Gelbe Herzkirschen. 

Horzkirsche, Gelbe-. ** 3. mgr. 

Schwarze Knorpelkirschen. 

Glermer»dorfer, G rosse-. 

**fy 5. s. gr. 

Knorpelklrsclie, Grosse 
schwarze-. ***J-J* 5. gr. 

„ Napoleon III. **if 3. gr. 

(Bigarreau Napoleon III.) 

„ Schneider’» späte-. 

**ff 5. sehr gr. 

„ Schwarze span.-. **!+ 5. gr. 
Winkler’s scliw.-. * ;,: f 4. gr. 
Riesenkirsche. Ilctlel- 
f Inger-, **ff 3. sehr gross, 
ausgezeichnet. 

Wildling von Kronborg. ***1~|- 3. 

mgr. 

Bunte Knorpelkirschen. 

Kuorpelk., Hüttner 9 », 
späte rothe-. **f Hude 
der 5. gr. 

Lauermannskirsche, s. Prinzessin- 
kirsche, Grosse-. 
l*riiize»»iiikir»clte 9 Gr., 

(Lauermannsk.). **ff 4. gr. 

Gelbe Knorpelkirschen. 

linorpelk., Dirnissens 
gelbe-. **f 5. mgr. 


I m w 


aumsn. 

Neue oder dem Sortiment neu hinzugefügte Sorten. 

bezeichneten Sorten. 


Hochstämme 

Mittclstammc 


in den mit 


II. 

n. 


St. M. 3,— 

„ „ 2 ,- 


('.<'■/. der 
vorriitli. Form. 

No. 

M. 

373 

H.M. 

375 

lj. 

425 

H. M. 

356 

H. M. 

376 

H. M. 

377 


MaiiiUia. .luli. Frucht rund, lebhaft rotli, I. Qualität. Stein sehr klein. 

Vtl .V., Bnanns-. ** Ende Sept., sehr gross, länglich oval, wachsgelb mit 

rothlichem Anflug. Fleisch fein aromatisch. Bald und reich tragbar. 

«lülllO >011 ojonnicff\s (Des B^jonnieres). M. Aug. Eine mir als vorzüglich 
emp o 1 ene l l auine, tranzösischen Ursprungs. Frucht mittelgross, goldgelb, süss, 
Vorzug ic e afelfrucht. Baum reichtragend. lj. Veredlungen p. St. M. 3,50. 

President Courcelles. 


. . , Sept. Fr. soll 3 — 4 cm im Durchmesser haben, ist intensiv 

Q 1 ( r e * # schmelzend, gezuckert, fein parfümirt. Stein klein, sich gut lösend. 
, ‘ ( n 1 GS |w*J. . ^ aum sitzend. Eine der grössten Sorten der späten Pflaumen. 

. 1 lllie ( e i) 1 GGS, • ! A. Oct., klein rosaviolett, gut vorn Stein lösend. Fleisch fein, 
gelblich, delikat parfümirt. " . 


Baum mbtelkräftig, sehr tragbar. Dessertfrucht I. H. 
.. , . ^* kept., s. gr., rundoval, am Grunde gelblich, sonst hochrosaroth 

getarnt, suss delikat, wohlschmeckend. B. kräftig wachsend, alljährlich gut tragend. 


|{iideniiiker , 8. 


L. Späth, Baumschule hei Rixdorf-Berlin. 
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Pflaumen. Sortiment. 


Bez, der 
vorrätli. Form 

No. 

H. M. 

859 

H.M. 

399 

H. AI. 

415 

H. Al. 

854 

H.M. | 

378 


Reine des Mirabellen. Fine Kreuzung der Mirabelle und Reineclaude. Die Frucht 
gleicht im Ansehen und Geschmack völlig einer Mirabelle, erreicht aber die Gr. der 
Reineclaude. Fl. fest, von s. angenehmem Mirabellengeschmack. Baum s. fruchtbar. 

Spaulfling. Aug. Fr. gr., gelblich grün, dunkelgrün marmorirt, hell bereift. Fleisch 
blassgelb, ausserordentlich fest, sehr gezuckert, köstlich gewürzt. 

Topas, ttuthrie’s. : : Anfang Sept., mgr., gelb, häufig leicht karmesin geröthet und 
punktirt, leicht weisslich beduftet. Fl. goldgelb, saftig, s. angenehm süss aromatisch. 

Zwetsclie, Frühe von Biihlerthal-, sehr empfohlen wegen ihrer frühen Reifezeit, 
ihres vorzüglichen Geschmacks und ihrer grossen Tragbarkeit in jedem Boden und 
in allen Lagen. Sie ist die beste aller Frühzwetschen, die durch ihr festes Fleisch 
und ihre vorzügliche Transportfäkigkeit nur noch werthvoller wird. 

p. 8 t. AI. 2,50; p. 10 8 t. M. 20,—; p. 100 St. AL 190,—. 
Ungarische müskirte-. ff! Ende Sept., mgr. länglich, blauviolett. Fl. fester 
als bei der Hauszwetsche, gut lösend, hat Muskatellergeschmack. B, stark wachsend 


Sortiment. 


Die Buchstaben SS. VI. B\ S. gebon an, ob dio Sorte als Hochstamm, Mittelstamm, Pyramide, Spalier, 

abgebbar ist 

Preise. 

Hochstämme« sehr schöne, mit guten Kronen, ca 6 -8 cm Stamm- 
umfang auf 1 m Höhe gemessen und von ca. 1,90 m 

Stammhöhe. .. . . II. »Stärke 

( | 0> »ehr schöne, ca. 8 9 cm Stammumfang auf 1 m Höhe 

gemessen.1. Stärke 

do. extra starke Stämme . . . . 

MiUelstämmc mit schönen Kronen, l,2o m Stammhöho 

Pyramiden.. • • .. • 

Sltulicrhäiamc (Palmetten), mit l Etage. 

( |o. do. mit 2 Etagen. 


l>r. Stück 

l>r. 100 St. 

])1\ 1000 St. 

M. 

M. 

M. 

1,50 

125 

1200 

1,75 

150 

1350 

2—4 

175-350 

— 

1,00—1,50 

80—125 

750—1000 

75—275 

— 

1,50—2,00 

125—175 

— 

8,00 

— 

— 


der 


vorrätli. Form 

No. ! 

H. MP. s. 

257 

H. M. 

137 

H. M. P. 

17 

H. M. P. 

34 

M. 

411 

H. M. 

232 

11. M. P. 

245 

H. Al. P. 

255 

H. M. 

109 

H.AI.P. S. 

11 

H. M. 

84 

H. Al. P. S. 

23 

H. M. P. 

95 

H.M.P. B. 

8 

P. 

7 

H. M. 

244 

H. Al. 

288 

H. M. P. 

2 

H. Al. P. 

10 

H. M. 

163 

H. Al. 

243 

H. M. 

288 

H.M.P. S. 

20 


302| 

H. AI. 

41 

H. M. P. S. 

14 1 


Anna Späth. (F. Späth). yy E. Sept. Die se so sehr bekannte Pflau me besitzt 
alle vorzüglichen Eigenschaften der Hauszwetsche, dio Früchte sind noch grösser 

und saitreichor; der Baum ist ungemein früh und reichtragend. 

Angelina Burdott. y A. Bept., mgr.- gr., blau. Vorzügliche Tafelfrucht. 
AprikoHeiiailige Kraiiiiauer. ** A. Sept., gr., gelb, s. werthv., reichtr. Sorte 


Aprikosenpflaumo, Rothe-. 


A. -Al. Bept., mgr., rothbunt, rund. 


von Lyon. M. Aug., gr.^ -s. gr., rundoval, lichtroth, reichtragend. 

Bauernpflaume, Grosso-, (s. Zwetsche, Grosse blaue Haus-). 51 j-y Vorz. WirthsGiaftsiV. 
Blaue von Belgien. E. Aug., gr. schwarzblau, sehr angenehm s(issweinig. 

(lochet pere. y M. Aug., goldgelb mit carmin, s. feine Frucht. 



„ Gelbe-. Bept., Fr. s. gr., gelb. 

MienlMirffCi’"* ' M. Sept. Fr. gr., braun-roth, s. reichtragend. 

Rothe-. ** E. Aug. Fr. s. gr., roth. 

Fruchtbare, Frühe-, (Early Prolilie). **-|- A. Aug., mgr., schwarzblau, sehr früh. 
Frühpflaume, Edle-, j Aug., klein, braunroth, goldpunktirt, vorzüglich, volltragend. 
Früliawetsdics Fürst^-. ** mgr. M. Sept. Fr. süss u. gewttrzreich. 
Goldtropfen, Coe’s-. 1 E. Bept., gr., gelb, vorz. Tafelfrucht.. 

(^Idpflaiime, Espercifö-. :,c * A.—M Bept., gr., gelb, iHchtragend. 
Horronpflaumo, Gelbo-. 1 yy E. Aug., mgr.—gr., goldgelb, rcineclaudenartig, weinig, 
gewürzt, sehr wohlschmeckend und reichtragend. 

Hyazinthpflaume, Berliner-, Eine alte, bewährte Berliner Borte. 

Jeffer^on. ** Fr. gelb mit braunroth, roth gefleckt, sehr gross, saftreich, süss. 
Imporiale Gage, s. ,,Reineclaude Kaiserliche-“. 

Katharinenpiflaume, Blaue-. ,: *y E. Sept. Fr. gr., blau. 

Siirke- 8 , (Kirke’s plum). ** A. Bept. Fr. gr., dunkel violett, ganz vorzüglich. 


L. Späth, Baumschule bei Bixdorf-Berlin. 
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Pflaumen. Sortiment. Pfirsiche. 


Bdz d«r 
vorräth. Form 

No. 

H, M P. & 

123 

H. M. P. 

22 

H. M. P. 

188 

M. 

410 

JI.M. 

318 

fl. M. 

240 

fl. M. 

256 

H M. 

330 

11. M. 1*. S. 

15 

H. M. 

294 

fl. M. 

311 

fl. M. P. S. 

177 

H.M. 

281 

11. M. 

261 

H.M. P. S. 

282 

H. M. P. 

64 

H. M. 

233 

H. M. P. Sv 

25 

H. M. P. S. 

63 

fl. M. 

302 

fl.M.P. S. 

18 

P. 

304 

P. 

154 

H.M. 

247 

H. M. 

300 

H.M. P. S. 

24 

H.M. 

12 

H. M. 

289 

H. M. 

114 

H. ML. 

232 

H. M. 

4 

11 M. S. 

350 

fl. M. 

347 


Königin Victoria, (Queen Victoria). * K. Ang. Fr. s. gr., roth, s. fruchtbar. 
Königspllnume von Tours, •"'fv M. Aug., violettroth, vortreffl. f. Tafel u. Küche. 
liCpiue, fast 'vv Oct-, -Nov., kl. mgr., schwarzblau; (ieschmack süssweinig. 
Marange, Grosso-. M. Juli, mgr., leichtröthlich, süssaromatäsch. 

Mirabelle, Grosse von Nancy. M. Aug., grösser als die gelbe Mirahelle. Fl. gezuckert. 
„ Horrenhäuser, Doppolte-. **•;■ M. Aug., mgr., goldgelb. 

„ Kleine-. **+f kl., gelb., E. Aug,, sehr reichtragend. 

» Metzer-. A. Aug. Eine sehr gute Tafel- und Kinmachefrucht., sehr reichtragend. 
n llangncri s-. i'i' M. Aug. Fr. mgr., hellgelb, roth angelanfen oder punktirt. 
Montfort Aug., ^»t., dunkel violett, hellblau beduftet, saftreich, schmelzend, süss. 
Ontario, A^ig. Fr. s. gr., eiförmig, gell» marmorirt. Reineclaudenartiges Aroma. 
I'erdrigou, ISiiiiUt-. E. Aug., gr., violettroth, s. wohlschmeckend u. rcichtrag. 
Plii*si©li5ßw ©Isclii k * U' 8*iiit8\ Iiirt<*r-. ** Sept., gr., schwarzblau. 

Procureur. F. Aug. ^ , mgr. gr., idthlieh, blau beduftet, sehr wohlschmeckend. 
Reine ©laude, AIuuiiiii s-, " : 't A. Sept., mgr., braunroth, heller marmorirt. 

„ Bavay s-. ** M. Sept., gr., grün mit etwas Röthe. 

» Boddaert’s-. ^ .yy E. Aug. Fr. s. gr., gell», zuckersiiss und äusserst saftig. 

» J / 11 ,e ” # .;:V , , früher. Fr. gelblich griin mit roth. 

n .. v "' }• Fr. gr., grün, Fl. s. saftreich, herrlich gewürzt, ausser¬ 

ordentlich suss, beste allor Roinoclandon. Vorzüglichste Kinmachefrucht. 

„ Kaiserliche, ( Imperial Gage). M. Aug., grün, Fl. saftig delicat. 

» ?f r ° ( ,l S ’‘ ‘ ' t? * ® e Pt., & r -> gelb, Fl. goldgelb, safer., delicat, süssweinig. 

„ Peters g’olbe-. v Aug., gr., hellgelb, sonnenwärts roth punktirt. 

„ Pnnce’s rothe-. ; v M A ug „ roth. Fl. goldgelb, gut lösend. 

„ von Jodoigno-. * M. Sept., gr., hellrolhbmun, saftig, süss, 

Sämling, Dry s-. 1 A Sept., Bellpurpurroth, beduftet. 

M asliiu^toii. • A, Sept., Fr. s. gr., gelb, Fl. fast goldgelb, saftr., reineclaudenartig. 
ZuckerzwctMlt«, «rWMe-, fJakobi-Zwetsche). »* E. Aug. Fr. gr., blau. 

„ I Mgtw vy Sept., vorzügl. Zwetsche, für alle Zwecke brauchbar. 

Zwotsche, Bazalicza’s-. E. Aug.. schwarzblau, früh und reichtragend. 

Kalis», | Bauern pflaume, (veredelte)]. **-]•-]• Sept. Diese 
/vorzügliche Wirthsclialtslnubt wird von mir nicht, durch Ausläufer gezogen. Ich 
Z'stel e nui vuete e btamme zum Verkauf und stammen die lteiser von einer sehr 
V g r0HS ®h äus^ror.ienthoh tragbaren, bewährten Sorte. Die Früchte sind stets sehr 
gesucht. Baum sein- reich und alljährlich tragend 
„ Grosse englische-. 1 |-t M. Sept. Fr. gr., blau! 

” Fr. gr,, oval, dunkelblau. Fl. grünlich gelt), saftreich, 

köstlich snsswemig gewürzt Eine vorzügliche Tafel- ... Wirthscliaftsfrueht. 

» Serbische-, soll grosser und süsser als die Hauszwetsche sein. 



lIoelistiiliKim^ in 
MittelKlninmo „ 
Pyramiden „ 

Npalierhiiiiine 

I j. Veredl. in 


k| M J 

den mit II. bezeiclineten Sorten 

n. 

p. 

s. 


mit. 1 und 2 Etagen t 
Verlier- u, II-Form | 


. p. St. M. 2,50-4,50 

. p. St. M. 2,00—1,00 

. p. St. M. 1,50 -8,50 

p. St. M. 2,00—6,00 


Boz. 

clor 1 

No. 

vorr'itth. Form 1 

H. M. 

1*. 8. lj. 

113 


l*. 8, lj.: 

170 


209 

H.M, 

p . s. lj. 

114 

fl. M. 

1*. S. lj. 

102 


8. lj. 

j 101 

H. M. 

P. S. lj. 

17 

fl. M. 

»’■ 8. lj. 

1 14 


\ vemer- u. u-rorm I 

den mit l.|. bezeiclineten Sorten, zu jeder Form passend p. St. M. 1—, p. 100 St. M. 90,— 

Mit woll iger S chale . (Echte Pfirsiche.) 

Ainsdon oder Junipfirsich. Aus dem Staate Missouri, N.-Amerika. Die allerfrüheste, 
d,e grösste und beste unter den frühen; reift bei uns A. Juli. 

Arkansas, mgr. H. remwe.ss, schmelzend, Keilezeit wie hei „Amsden“. 

Clara Meyer (-- Persien vnlg fl. roseo pl.). OrossbF, leuchtemlrosa, gefüllt blühend; 
ents am u l ' 1- ■•.gt reichlich, ist sowohl als Zierbaum, wie auch als Obst¬ 

baum von Werth, s. Ziergehölz-Sortiment ( Amvgdalus). 

Frühe Alexander, N.-Amenka. an Reifezeit und Güte Amsden gleich. 

„ Beatrix, (irecoce Beatnce). Aug.. mgr. Reift hier A. Sept. an völlig froi- 
stehenden I j iamiden, ton robustem Wuchs und winterhart, s. werthvoll. 

» 1 Ial( | g b t Aü Sm gr., s. angenehm gewürzt, fruchtbar. 

„ Mignon. F Aug. Fr. gr., sehr werthvoll, reichtragend. 

» I*i"P'iri>lir«Uli ** E. Aug., gr., Fl. gut löslich. Ausgez. Varietät. 

Io Späth, Vannischiilc bei Rix dort-lleriiu. 
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Aprikosen. 


II. M. V 


S. i.i- 

s. lj- 


115 

46 

211 


P. 

IL. M. I». 


H. M. P. 
P. 


S. lj. 

s. lj. 
s. lj. 
8- lj- 


S. lj. 
S. lj.' 


122 

124 

27| 

73 

7 

5 

5061 
9 

135| 


Frühe Silbor-Piirsic/h, ( Early Silver). Eine prächtig gefärbte, herrlich parfümirte, 
äussert wohlschmeckende Pfirsiche. 

IJaland-IMirsicli, (Belle Garde, Galande). ** A. u. M. Sept., gross, Sonnenseite 
dunkelpurpur, sehr saftig n. gut, I. (Qualität. 

Kaisor Friedrich III. E. Sept., mgr. Eine aus Samen gezogene, neue, dekorative 
* Pfirsiehsorte. Ausgezeichnet durch eigentliümlich dicht gefüllte, leuchtend rosafarbene 
Blüthen. Von vorzügl. Geschmack, s. Ziergehölz-Sortiment (Amygdalus). 

Königin der Ohstgiirtcn. Sept. Fr. s. gr., schön gefärbt, Schmelz., süss gewürzt. 

Königin Olga, ** s. gr., mit gut lösendem, gelbl. Fl., delikate Fr. von leucht. Färbung. 

Leopold I.. E. Sept., s. gr., Fl. schmelzend, grün!.-gelb, am Steine hellroth, saft¬ 
reich, von angenehm gewürztem Geschmack. 

Lord Palmerston, * ' E. Sept., die grösste aller bis jetzt bek. Pfirsiche, saftr., gezuckert. 

Magdaleiic, RotJie, (Magdelaim* rouge). **+ Äug., Fr. gr., sehr schätzbar. 

Montagno, Doppelte, Hr M. — E. Sept., Fr. gr., schön gefärbt, s. wohlschmeckend. 

Purpurblättrige, mgr., A. Okt. reifend, Blätter dunkelpurpur wie bei der Blutbuche, Fr. 
rotli mit rothern Fleisch, von guter Qualität. Siehe ZiergehMz-Sortinient. 

Von ns brüst, ** Sept., Fr. s. gr., zugespitzt, schmelzend. Schönes Aroma. 

Waterloo, M. Juli, s. gr., von erhabenem Weingeschmack. Baum nicht empfindlich. 

Mit glatter Schale. (Nectarinen.) 


P. s. 
p 


H. ML. P 


kj. ij 128 Lord Napier, früheste aller Nectarine», E. August, gross, rund. 

S* lj 131 Downton, A. Sept., gross, saftig, gezuckert, angenehm parfüinirt; sehr fruchtbar. 

S lj 37 Victoria, Sept., gross, sehr gute, glattsclialige Frucht. 



Hochstämme in den mit 

iUiltelislämnie ,. » 

l*y rninirieii „ „ 

Spalierbäiime „ r » 
Ijährige Veredlungen 


II. 

M. 

IV 


bezeichneten Sorten 




V- 


Büz. clor | 

vorräth. Kor n ( 

No. 

S. lj.l 

32 

H.M. I*.S. ’ 

7 

P.S. lj. 
P. S. 1 

62 

72 

s. 

50 

o 1 

M. p. k‘ 

1 > CI 1* 

56 

Kl 

I , b. lj. 
P. S. lj. 

01 
49 

s. 

87 1 

H. M. P. 8. 

10 

l\S. lj. 

53, 

P. 8. lj. 

64 

P. 8. 

80 

24 

P.S. lj. 

67, 

H. P. 8.lj. 

1 37 

8. 

29 

H. M. P. 8. 

11 

8. 

24 

lj. 

59, 

P. 8. lj. 

78 

M. P. S. 

13 

H. M. 8. 

14 

P.S.lj. 

65 

P. 8. lj. 

69 


den mit Ij. 


i mit 1 und 
r i Verrier- u. 
bezeichneten Sorten 


St. M. 2,50 — 5,00 

St. M. 2,00-4,00 

St. M. 1,50-4,50 

2 Eti^n j p . st. M. 2 , 00 — 6,00 

l -form I 1 

zu jeder Form passend, 

p. St. M. 1,00, p. 100 St. M. 90,00 


Alborge ä gros fruit. * :: y A1%., gr., grünlich gelb, roth punktirt. 

Ambrosi». ** Juli — Aug. Fr. s. gr., herrlich gefärbt. Fl. s. saftreich u. siiss, gut 
vom Stein lösend, von köstlich gewürzhaftein, edlen Geschmack. 

Anden keil nn Robert«»«. Anfang August, gr., Fl. saftig u. sehr siiss. 
Beäuge. **T E. Aug., mgr., Fl. eitronenge.il), fein, schmelzend, saftreich, sehr süss. 
Elsässer. Erhielt ich mit Empfehlung aus dem Eisass. 

Frühe, Esporen’s-. **! M. E. Juli, hochgelb, leicht punktirt, saftreich, süs< 
von Montplaisir, gr., orangegelb, roth getüpfelt, Fl. roth, s. gut. 
von Oullins. S Tage früher als Pfirsicliaprikose von Nancy ; ausgezeichnet. 

Orange. *yy A. Aug., gr., sehr gut zum Einmacken. 

Goutte d’or. M. Juli. Interessante, engl. Neuheit. Fl. schmel , von ausgezeichnetem 
Ananasgcschrnack. Spalier p. St. 2,50-6,—. 

C*rosse Frühe. * !: M. — E. Juli, gr. Vorzügl. Tafel frucht. 

rothe Frühe. Juli, sehr gross und gut. 

Holländische, ( de Holland). Eine grosse, fruchtbare Sorte. 

Jacques. M. Aug., mgr., biassgelbe Fr. von sehmelz., fein gew. Geschmack. 
Königs-Aprikose, s. Royal. , , 

LuizefM. ' *! E. Juli, s. gr., M, s. fein, orangegelb, zart u. schmelzend. 
Moorjmrk. Frühe-. y Aug., mgr. Für alle Zwecke brauchbar. 

Orange, Grosse-. **rv M. Aug., gr., für alle Zwecke gleich vorzüglich. 
PÜrsieliapriho^e von Xancy. **! Juli, gr., sehr saftig u 
Royal. **! A. Aug. Fr. gr., Fl. fein, -schmelzend, s. süss. 

linluti von Pourtales. E. Juli, mgr., von edlem, würzigen Geschmack 
Schöne von Toulouse. E. Juli, gr., I. Qualität. Sehr gut zum Einmachen. 
Ungarischo, Beste-. * y E. Juni, s. gr., sehr süss, 
von Rred». **1 Aug., mgr., fein, sehr gut zum Einniachen. 
von Syrien. **! E. Juli, mgr., Fl. fest u. schmelzend, leicht müskirt. Geschm. 
von Tours. M. Aug. Goldgelb, siiss, wächst lebhaft. 


aromatisch. 


li. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berliu. 
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Topf-ObstMume. Walluiisse. 


TopLOhstbäume. 

(Jederzeit versendbar.) 

Moine Topf-Obstbäume mit Früchten erhielten auf der Handels-Ausstolluiig (Berlin 1890) 

—- den ersten Preis, -— 

auf der grossen allgemeinen Gartenbau-Ausstellung (Berlin, Frühjahr 1890) di e goldene Medaillo. 

Der mir von jedem Besucher der Baumschule gezollte Beifall, bei Besichtigung meiner in Kübeln 
knltivirton Obst-Pyramiden, hat mich veranlasst, diesem Zweig der Obstkultur ganz besondere Aufmerksam¬ 
keit zu widmen, und kann ich in diesem Jahre meinen wcrthen Kunden einen grossen Vorrath besonders 
schön entwickelter Exemplare offeriren. Die Pyramiden sind mehrere Jahre in Küboln kultivirt, verpflanzt, 
vollständig durcligewurzelt und halten alle festem Ballen; die Formen sorgfältig gezogen, gut mit Frucht¬ 
holz garnirt. Jeder Liebhaber wird diesen Topl-Obstbäumen sein ganzes Interesse entgegen bringen, denn 
mit Leichtigkeit lassen sich diese Bäumchen pflegen, und kann man die ganze Entwickelung vom Anfang 
der Vegetation an bis zu Ende beobachten, durch geeignete Behandlung leiten und verbessern. Der Frucht¬ 
ansatz ist ein stets regelmässiger und bedeutender, und erlangen die Früchte eine ganz enorme Grösse. 


Pyramiden 

in Kübeln kultivirt. 

Preise: 

Aepfel, Birnen, 

Pfirsiche 

und 

Aprikosen 

per Stück M. 7—15, 
per 10 Stück M. 00 — 130, 

Kirschen 

und 

P flaumen 

per Stück M. 4 — 7, 
per 10 Stück M. 35 — 65. 

Apfel-Pyramide. Birn-Pyramide. 

Durchmesser der Kübel: 25 und 30 cm, Höhe und Breite der Pflanzen: ) 

. . . , < ( 0,35—0,7o m breit. 

Für die Obst-Pyramiden in Kübeln habe nur best geeignete, grossfrüohtige Sorten gewählt und 
kommen solche in den Original-Kübeln zum Versandt. 

| Wallnüsse (Juglans regia, £)* 1 

ü Gewöhnliche, starke, vorzüglich bewurzelte, mehrmals verpflanzte ' s 

Hochstämme mit schönen Kronen.. St. M. 4,— bis 15, - 1 

l51 nlGinllii HlC mlliiiilCnillHnll»m !5B55SS5ig!äB5i35g5S5BSBS55B5B5B5a5B5Gl5BagBBaiaiiin]CiiilCinl[nSICmlln SlfinltnnllnnlPiainnlCi lH) 

* (Die übrigen Sorten siehe Ziergehölz-Sortiment.) 

L. Späth, Baumschule bei ltixdort- Berlin. 
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Mandeln. Haselnüsse. Hagebutten. 


Mandeln. 


Diel Pfirsiche an Härte noch übertreffend, zeichnen sich <lie Mandeln durch ihr frühes und übcraus reiches 
Hlühcn wie auch durcli ihre süssen, wohlschmeckenden Fruchte sehr vortheilhatt aus. Die Behandlung 

ist der der Pfirsiche gleich. 


No - j , 

2 Krach-Mandel (fragihsj • ••••••• | q, m i ok 9 no 

4 | „ Zartschalige ß coque tenclre . , p. St. M. 1,25—2,DU. 

5 Süsse fdulcis). * 


Haselnüsse. 


Bei 

miss 


* leichter Kultur und geringen Ansprüchen an Boden und Lage geben unsere gross fruchtigen Hasel- 
“ Sten höchste Erträge. Der Anbau im Grossen ist daher aufs wärmste zu empfehlen und ebenso 
issarten nocnste i,rua„e lohnend als der anderer Obstarten. 

„ ... ,. . „ .. ..... .p. St. 40 Pf, 1 ». 100 St. M. 35,00 

*iiiiii'i'i!' ...hI /.clleniiisse, mclirjäiitrlg ver|illiinz(e 

Äi.|^J r Iach Wa l des Bestellers, s. stark . . . p. St. 60-90 Pf., p. 100 St. M. 50,00 75,00 
Nach «.einer W»hi; sehr stark . P- St. 50-75 Pf., p. 100 St. M. 45,00-60,00 

Mein Sortiment besteht aus ca. 65 Sorten. 


I. Zellernüsse. 


No. 

24 

16 


Barceloner, Gubenor 
„ Eckige 


10 

6*3 


54 

17 

59 
61 
66 
22 
84 
40 

60 


(= von Loddiges) 

Cob-Nut 

Ooslord 

Neuere Sorte p. St. M. 1,— 
Daviana 

Einzoltrag., Kegelförmige 
Emperor 

Frauendorfer, Friiho 
Kaiserbasel, Trapozunter 
Kugelnuss, Grosse 
Landsberger, Lange 
Mogulnuss 
Multiflora 


No. | 

62 ! 
26 
48 | 
80 
59 i 

4 I 

5 

6 
9 
8 
14 
12 


18 

21 


Prolifiquo a coque serree 
Riesonnuss, Halliscbe 
Römisclio Nuss 
Sämling, Jeevo,s laugfr. 
Wunder von Bollweiler 
Zellernuss, Barr’s span. 

„ Bothe’s 

„ Blumbergor 

„ Burchardt’s 

„ Büttner’s 

„ Kadotton 

„ Katalonischo 

( grau dis) 
Pichtwordersche 


No. 


Grosse, bunto 


50 

65 

25 

27 

31 
29 

32 

33 

35 

36 

37 
39 
45 
47 


Zollornuss, Guboner 
Gunslebenor 
Gustav’s 
Heynick’s 
Jalin’s 

Ital. lange, volle 
Kircheisen’s 
Kunzemüller’s 
Liegel’s 
Link’s 
Ludolph’s 
Minna’s, grosse 
Sickler’s 
Truchsoss’ 


j? 

5 ) 

)? 

?> 

v 


2 I Badem Funduk 

3 Bandnuss 

1 | Lainbortnuss, AltbaltensJ. 


15 

64 

44 


II. Lampertnüsse. 

Lambertsn., Dowt., langfr. 
,, Englische 
,, Rothe 


!| 49 


41 


Lampertnuss, Weisso 
Northamptonsbire 


III. Zierhasel. 


Ausserordentlich wirkungsvoll durch Form u. Farbe der Blätter, Namon u. Preise s. unter „Ziergehölze * 1 


Hagebutten. 



die 

in unsere: 

trüehte^aus. ain( j j enen j er Rosa pomifora insofern zum Einmachen vorzuziehen, weil sic be¬ 
deutend grösser fleischiger und aromatischer sind. . . 

Die Pflanze ist vollkommen winterhart, kann sowohl u» Gruppen als auch einzeln aut Käsen, zur 

zur Hecke Stommei^hindureh und haben gegen Ende derben 

Blumen, grüne und rotbe Fruchte^^^. — A H^bSte.’ ‘ ’ 

p. St. M. 0,60, p. 10 St. M. 6 ,-. 


h 


K oms. vlllosa L., K. pomilcr» Koch, gewöhnliche, gross flüchtige 


* Die übrigen Sorten s. Zier-Gehblz-feortimont. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdort-Berlin. 
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Mispeln. Quitten. 


Mispeln. 

Sie gehen auf dem schlechtesten Boden, selbst hei ungünstigem Stand whr mVU i,v, ^ i i 
die angenehm schmeckenden Früchte sehr gern gekauft. In Strauelmartieei i i * (M ! ? .! u,< 1 wei ' < ( ' n 

öTiine Belauhumr und die rossen w :.V. ‘ ),l,t,<?( n 81, (1 s ! e . (l,,rdl dunkel- 





pr. Stück 

JM-. 10 st. 




M. 

M. 

Starke Pflanzen nach 

Wahl < 

lies Be- 


stellers . . . 



0,75 

5,— 

Starke Pflanzen nach 

meiner 

Wahl ; 

0,60 

4,~ 


l»r. Ino st. No, 
M. 



Grossfrüchtigo. Fr. s. gr., platt- 
gedrückt. Baum nicht starkw., 
äusserst reiehtragend, bildet eine 
breite, gewölbte Krone. 

Holländische Monströse. Oct. 
1 Cine prächtige, s. grosse, dunkel¬ 
braune Fr. Der Baum wächst 
gut u. wird mittelgross. 

Kernlose (abortiva, saus pöpins). 
Ki*. mgr., fast bimförmig, hellbr. 
u. etwas warzig, von angenehm 
mildem Geschm. Eigentümlich 
durch, das häufige Fehlen der 
Kerne. 

Königliche. Oct. — Nov,, Fr. gross, 
wohlschmeckend u. reich tragend. 
»Sehr zu empfehlen. 

Nottingham. Eine kl., aber ausser¬ 
ordentlich wohlschmeckende, an¬ 
genehm gewürzte Frucht. Baum 
\ ingem ei n rei ch trage n d . 

Riesen (gigantea). Fr. platt, braun 
u. aussergewöhnlich gross. Baum 
starkwachsend u. fruchtbar. 


Ohne erhebliche Arbeit zu verursachen, 
zum Einmachen, zu 


Quitten. 


I iin^tn dii Ouitten grosse Erträge, und ist der Werth der Früchte 
Gelee, Pasten etc. noch ‘ ‘ 


wenig bekannt. 


Sehr starke Sträucher, nach Wahl des Bestellers 
Sehr starke Sträucher, nach meiner Wahl 
Hoch und Mittelstämme von No. 4, 5 und 7 

No 

3 Constantinoplor, bimförmig, Fr. s. gut, stark- 
wüchsig. 

Mel*(‘r Apfelquilte Frucht gross und 
schön. Sehr ertragreich, vorzüglich zum I 

Fi n machen. 

4> Muscat, bimförmig, Fleisch zart u. mild. 


, pr. Stück 
|l M. 

II 0,75 
0,60 

1,50 -2,5( 


pr. 100 St. 
M. 

50 

45 

175 


Rorlugiesisclie, Itirn-, sehr schöne, 
gross!nichtige, äusserst fruchtbare (Quitte, 
fr. glatt, wenig Wolle. Fl. sehr zart und 
markig. 

Von Angors, starkw., mgr., schöne Apfelquitte, 
sehr fruchtbar. 


Neuere Einführungen: 

Kräftige veredelte Sträucher pr. St. M. 1 ,_ nr lft M „ 

Hoch- und Mittelstämme von 8 und 13 * v • . o, . 

11 


12 


13 


Cliainpioii. Ungemein früh- u. reichtrag 
E. Sept. schon völlig reif. Wuchs massig 
da der Holztrieh durch die ungewöhnliche 
Fruchtbarkeit zurückgehalten wird. Soll 
an Güte und Fruchtbarkeit mit der Pop. 
tugies. Biröquitte wetteifern. 

I>< k Bonrgeant. Fr. gr., bimförmig, glatt, 
dunkelgelb, sehr zartfleischig, im Sept? reif 
Sie trägt früh und sehr reichlich, ist dabei 
aber ungewöhnlich starkwüchsig. 

Uleecli prolifle. Fr. I. < Qualität, all¬ 
jährlich sehr reichtragend. Die Früchte 


10 


. . . p. St. M. 2,— bis 3, — . 

erzielten stets höchste Preise. Ihr Wuchs 
ist massig. 

Persische /uchcrquillc. Fr. mgr. 
Stammt vom Kaukasus. Baum ungemein 
reichtrag. In der Form der Apfelquitte 
ähnlich, reift sie bedeutend früher und hat 
einen ausgeprägt milden, süssl. (Jeschmack. 

Ito;i 8 Maiiinioiitli. Fr. schön, sehr gr., 
rund, orangegelb, äusserst früh reifend. 
Gedeiht am besten in nicht zu schwerem 
Boden, stammt aus Amerika 


1/. Spiitli, Itiunnsclmlo bei Kixdorf-Berlin. 
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Weinreben. 


e i 11 r e h e 11 


Attest. 

Unterzeichneter hat als Sachverständiger in Reblaus-Angelegenheiten im Aufträge 
des Oberpräsidenten der Provinz Brandenburg, Staatsminister I)r. von Achenbach, 
lixcellenz, — die Rebschti'le des Herrn Oekonomierath L. Späth in Britz bei Berlin ein¬ 
gehend auf die Reblaus untersucht und bescheinigt hierdurch, dass dieselbe vollständig 
frei von derselben ist, wie auch, dass die hierauf bezüglichen Bestimmungen hinsichtlich 
der isolierten Pflanzung vorschriftsmässig ausgeführt sind. 

Potsdam, Neuer Garten, K. Nietner, 

den 30. Juli 1894. Königl. Obergärtner. 


Sehr 


No. 

285 


5(i 


14 

33 

44 


349 


No. 

133 

370 

5 

347 


Tafeltrauben. 

starke, mehrjährige Pflanzen nach Wahl des Bestellers 

nach meiner Wahl . . . 

” w „ in Töpfen kaltivirt . . . 

„ Korbreben. 

» » ” 

No 

August, Blauer-. Sehr empfehlenswert he, frii- 
reifende Sorte'. 

Black Hambnrgh, siehe Trollinger, Blauer. 

Buckland sweet water. Fr. gr. Vorzügliche 
weisse Tafel trat i be. 

Diamant, (Diamant-Gut edel, Perlt raube). 

Sept., Tr. s. gr., locker, Beeren gelb, gross, 
eine allbekannte, vorzügliche Sorte. 

Dolcedo, bekannte, wohlschmeckende Sorte. 

Elbling, Weisser-, 10. Sept., mgr. bis gr. 

Gutede], Pariser-, ('Ohasselas de Fon¬ 
tainebleau) A.—M. Sept., früh, weiss, sehr 
fruchtbar, sehr beliebt. 

Uutcdel, Rother-- Fr. ziemlich lang, 
liellr., mittelfrüh. Beere zicml. gross, rund. 

Aeusserst fruchtbar, von vorzüglicher Güte. 

(linledel, Weisser-. M. Sept., Tr. mgr., 
ziemlich gedrängt; B. grasgrün, fleischig u. 
s. Süss, trägt reich ; bewährte Sorte, die für alle 
Schnittmethoden ausgezeichnet geeignet ist. 

Joli blanc, weisse, volle Tr., gut u. reichtrag. 


pr. Stück 
M. 


1,00 
1,00 

5,00-10,0( 
2,50- 4,00 


pr. 


10 St. 

M. 

2,50 9,50—20 
‘ “ 9—12 


22-35 


pr. lOO St. 
M. 

90—180 
75 — 110 


11 


157 


10 


32 


97 

302 

402 


!• >6G 


leipziger. Früher-, (Früher weisser Mal¬ 
vasier), Aug., r fr. mgr., locker, Beeren gelb, 
sehr süss und gewürzt; gehört zu den 
frühesten, fruchtbarsten Sorten. 

Madoloine Angevine, M. Sept., Beere mgr., ein 
wenig oval, stark gew., s. süss. Rebe wenig 
empfindlich und sehr fruchtbar, von köstl. 
Wohlgeschmack. 

IHalingre, Früher (('hass, pröcoce de 
iVIfilingre), Aug., Trb. mgr., locker, Beeren 
gelblich grün, fruchtbar. 

Malvasier, Blauer-, Sept., Trb. gr., gedrängt; 
Beeren schwarzblau, gr,, gewürzt; die beste 
und früheste d. grossbeerigen, blauen Sorten ; 
auch sehr gut zum Treiben. 

Milton, Traube ziemlich gr., dicht, Beere rund, 
blau ins Violette, beduftet, frühreifend. 

Queen Victoria, schwarz, volltragend. 

Triumphrehe, Beere mittelgross, s. süss, reift 
sehr früh. 

Junge Pflanzen in Töpfen p. St. M. 2, 

Ungar, Rothor, Sept. Oct., Trb. mgr., lang, 
locker, wohlschm. 


Folgende Sorten sind als Reben in Töpfen kulfivirt, p. St. IW. 5— 10. 


BidwilPs seodling 
Alicante, Blauer 
Diamant 

Foster’s white seedling 


No. 

388 

44 

1 

2 


Gros Colman 
Gutedel, Pariser 
„ Roth er 

„ Weisser 


No. j 

11 ! Leipziger, Frühor 
10 Malingre, Früher 
383 j Trollinger, Blauer 


Diese Reben sind 


Korbreben. 

p. St. M. 2,50-4,00, p. 10 St. M. 22,00-35,00. 

in Körben oder Töpfen abgelegt, sehr gut bewurzelt, ui 
Gelassen zum Versandt. 


nd gelangen mit diesen 


5 

Diamant 

11 | 

Leipziger, 

Früher 

32 

1 

2 

Gutedel, Rother 
„ Weisser 

10 

i Malingre, 

Früher 

12 


Malvasier, Blauer 

„ Früher, rother 


Amerikanische Weinsorten. 


p. St. M. 1,00 2,00; 10 St in 10 Sorten M. 9,00 — 15,00; p. 100 St. Mk. 75.00 125,00. 

Da dieselben ohne Decke unsere Winter auslialten, so eignen sie sich ganz vortrefflich für Laubongänge, Festons 
und zum Beranken von Gebäuden. 

Einige von ihnen worden in Amerika auch als Tafelweine geschätzt und zoiolmen sich meist durch einen starken 
Muskatgeschmack aus, z. B. No. 199, 287. Sortenv erzeich n iss siehe boi den Ziergehölzen unter Vitis. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlir 
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Stachelbeeren. 


Stachelbeeren. 

Engliscli e. 


Sehr starke Sträucher nach Wahl dos Bestellors. 

Sehr starke Sträucher nach meiner Wahl in 5 — 10 Sorten. 

Sehr starke Sträucher, beste Sorten, alle Farben gemischt, ohne Namen 
Verpflanzte zweijährige Ableger, in besten Sorten meiner Wahl, zur 

Weiterkultur geeignet.. 

Hochstämme, ca. 1 2 Meter hoch, mit schönen, starken Kronen in den 

Sorten . M. 1,25 bis 

No. Grüne. 

Ilsbiig llurogM* Leite ste, 


No. 

H. 7 
8 
13 
11 
1 
2 


mit H. bezeichn eten 

Rothe. 


l>r. Stück i 

pr. 100 St. 

pr. 1000 St. 

M. 

M. 

M. 

— ,40 

35 

325 

— >35 

30 

280 


27 

250 

— 

15 

140 

2 ,— 

100-150 

900 


H. 

II. 

H. 


ö 

II. 121 


12 

H. 123 


H. 

H. 


11 . 


0 

3 

4 

10 
9 

H. 124 
H. 120 


129 


Doliance Leigh. 

Emperor Smith. 

Freo from. 

Goliath Sprofon. 

,1 olly HI n licr Greenhalgh. 
„ ' Printer, s. gross. 

Monstra euse. 

Octavius Brown, Züchtung 
von Herrn Admiraiy^' 02 <w- 
Radebeul; Fr. roth, rund¬ 
lich, glatt, gross, sehr 
wohlschmeckend. A bgeb- 
bar nur als Hochstamm 
p. St. M. 2,50. 

I* 44 k -1 i I tt li V V Oliver. 

Prince Regent Boanhnan. 
Nur Höchst, abgebbar. 

Printer. 

Quoen Mab Williamson. 

Roaring lion Farrow. 

Sämling, Keon’s-. 

„ Maurer’s-, 

Twigem Johnson . Nur 

Iiochstäinme al)gebba r. 

Whinliam’s Jndustry s. Be¬ 
schreibung nächste Seite. 

Red Jacket. 


H. 


IT. 


37 
28 
3(5 

30 
29 

40 
33 

41 

31 

42 
4(5 

32 

38 
47 
2(5 

39 
35 


II. 12(5 


ir. 


H. 


oo 

(54 


Duck-wing BuerdsilL 

Bllke <>n&4‘<fifbH’<|| Yate 
Emerald Leigh 

Froocost Seaton. 

Gabron Greon. 

Groon Gago Pitmaston. 

„ River. 

,, Willow Johnson. 
Gretna Greon. 

Heard of Oak. 

Independent Brigg. 

Laurel Parkinson. 
L’imperiale vorto. 

Lord Douglas. 

Melon. 

Mertensis. 

Ovoral green Farster. Nur' 
Hochstämme abgebbar. 1 

Plain Long Green. 
Sämling, BuerdsilPs-. 

Siiiilim» Beauty Beau -1 
mont. 


H. 


No. 

60 

52 

59 

(53 

54 

51 

131 


H. 125 


H. 


1 L. 

H. 


61 

58 

5(5 

53 

57 

50 


Weisse. 

Balloon, 

Mitro. 

Sämling Pansners-. 
Sampson Crompton. 
Shannon Hopley . 

Sir Sidnoy Smith. 

i i -i these in Amerika irn vorigen Jahre in den Handel gegebene Frucht wird dort 

noch hoher geschätzt wie „Whinham’s lndustry“. Fr. ». gr„ glatt, roth, sehr fruchtbar. 


Gelbe. 

Bumpor 'fhomp son, 

Bunker Hill, 


H. 

H. 


II. 


77 
82 
79 
7(5 

78 
81 


Dublin. 

Golden Crown. 

Govornoss Bratherton. 

High Sheriff < hapman. 

Jolly Farmer Chapman. 

„ Yollow. 

Kolumbus, amerik. Zucht., 
gross, gelblieh, von bester 
Qualität. Abgebbar nur 
als Hochstamm, 
p. St. M. 2,50. 

Leveller Greenhalgh. Nur 
Hochstämme abgebbar. 

Markotman. 

V’iUti Hill. 

Plumper. 

Sill«ler BuerdsilL 

Two to One Whittaker. 

Yellow !ii«ll Ward . 


Wird nie vom Mehlthau befallen. 
Hier kultivirte Pflanzen 


p. St. 


Hochstämme mit ljähr. Kronen ..st 

l><“! ii tscli e. 


M. 2, 

M. 2,50 


Die deutschen Stachelbeeren sind im Genuss den englischen vorzuziehorl, da die Schale der Frucht weniger 
dick und der Geschmack hesaer ist. Die hriiehto sind aber nicht so gross als die der engliscl.cn Sorten. 
Starke Sträucher, tragbar, ]>. St. M. 0,35; p. 100 St. M. 30,-. 

110 | rothe, frühe, glatte 
grosse, rauhe 
grosse glatte 

A in e r i U a dum<• Di e. 

Starke Sträucher, tragbar, p. St, 35 Pf.; p. J00 St. M. 27,—. 

J i lll n Xi 11 aus serordentlich reicht ragend, vorzüglich zum Eininachen 
► tachel beer wem, da sie eine grössere Menge von Saft liefern als die europäisc 


107 

grüne, runde 

112 

gelbe, glatte 

HO | 

114 

„ frühe, lange, glatte 

118 

„ frühe rauhe 

115 

111 

108 

„ späte 
weisse, frühe 

113 

rothe, rauhe 

11(5 


Früchte klein, roth 
Bereitung von 


und zur 

mge von Saft liefern als die europäischen. 

No. 130 Amerikanische Gebirgs-Stachelbeere. 

Diese Nute "hd \ on Herrn Garteninspector Nathan als die beste zur Weinbereitung empfohlen. 
Die Frucht ist mgr. und steht in ganzen Büscheln zusammen. Sie hat den höchsten Gehalt an 
Säure und Extract und infolge < lesei guten Eigenschaft ist es möglich, einen sehr hohen Wasserzusatz 
zu geben, ohne ein leeres, extractarmes Getränk zu erhalten. Gedeiht noch auf gewöhnlichem Boden 
und ist sehr fruchtbar, p. St. M. 0,50; p. 10 St. M. 4.— ; p. 100 St. M. 30,-; Hochstämme p. St. M. 2,—. 


L. Späth, Baumschule bei ltixdorf-Berlin. 
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Hochstämmige Stachel- und Johannisbeeren. 


Hochstämme 

der 

Stachelbeeren und Johannisbeeren. 


p. St. M. 1,25 bis 5.— . 
p. 100 St. M. 100 bis 150. 
p. 1000 St. M. 000. 


SSJ 





n y 


JolmiiniislM k er-IIochstaiiiiu. 

Immer mehr erwerben sieh diese reizenden Stämmchen die Gunst aller Gartenbesitzer, und das 
mit vollem Hecht Verbinden sie doch die äussere Schönheit mit der grössten Nützlichkeit. In jedem 
auch noch so kleinen Garten kann man dieselben leicht und gut anbringen, stets findet sich noch ein 
Plätzchen an welchem ein Stachel beerbäumehen mit den durch die Last der Früchte stark herab hängenden 
Zweigen herrlich zur Geltung kommt, oder wo die runden Kronen der Johannisbeeren mit ihren aus 
frischem Grün hervorleuchtenden Früchten Auge und Herz erfreuen. 

Abwechselnd gepflanzt eignen sieh dieselben sehr gut für Rabatten und kann man den Kr trag 
noch dadurch erhöhen, dass man zwischen je zwei Stämme einen niedrigen Strauch setzt. 

Aber nicht nur das schöne. Aussehen der Stämmchen macht dieselben so werthvoll, besonders 
sind es die herrlichen, grossen Früchte und deren köstlicher Wohlgeschmack. Wirkliche Fa fei fruchte 
I. Ranges kann man nur an Hochstämmen ziehen, die der Sträucher werden jene an Güte und («rosse 
nie erreichen. Aeusserst angenehm ist ja auch die Sauberkeit der Früchte und das bequeme Pflücken 
derselben. Auch dieses trägt dazu bei, der Hochstammform immer mehr Freunde zu erwerben und deren 
Anpflanzung immer mehr zu verallgemeinern; sie lohnen es im reichsten Masse durch ihre enorme Tragbarkeit. 

Wenn auch diese Stämmchen in jedem Boden gedeihen, so sind sie doch äusserst dankbar für 
gute Pflege, viel Dung und häutiges Bewässern, und erreicht man dadurch enorm grosse Früchte und 
noch reichere Tragbarkeit. ___ 

„Whinham’s Industry“ Stachelbeere. <no. i»o 

Diese neu eingefülirte Stachelbeero zeichnet sich durch Uussorst kräftigen Wuchs und durch die frühzeitige Entwickelung 
der Frucht vor allen andern aus. J)ie jungen Früchte wachsen gleich nach dem Abblühon sehr rasch, können daher zeitiger 

gepflückt und zu höheren Preisen verkauft werden . , . , , 

Frühe und regelmässig reiche Tragbarkeit, gleich raUssi ge Grosso und Güte der Früchte, starker Wuchs und lange 
Lebensdauer dos Strauches, machen diese Sorte zum Massenanbau besonders empfehlenswert 

Sie gedeiht aut’ jedem Stande, selbBt noch im Schatten von Baurnou oto. und ist „Whinham’s Industry“ bis jetzt 
noch von keiner andeien Sorte übertroffen. 4A , „ 

Empfehle von mir cultivirte, sehr starke Pflanzen p. St M. 0,60, p 10 St. M. 4,50 p. 100 St. M. 40,-. 

Hochstämme p. St. M. 1,60 2,60. 


L. Spilth, Baumschule b» i liixdorf-Berlin. 




33 


3 


r 


































Johannisbeeren. 


J ohannisbeer en. 


Sehr starke Sträueher nach Wahl do.s Bestellers .... 

Sehr starke Sträueher, nach meiner Wahl in 6 —lü Sorten 
Sehr starke Sträueher, beste Sorte, alle Farben gemischt, 

Verpflanzte zweijährige, in besten Sorten meiner Wahl, zur 

geeignet- . 

Hochstämme, ca. 1 — 2 Meter hoch, mit schönen, starken Kronen in den 


ohne Namen 
Weiterkultur 


Mo. 


7 

34 

72 

58 

44 

H.71 


22 

53 

63 

15 

11.48 

ILIO 


37 

11.13 

H.21 


23 
H. 5 
73 
3b 
H.17 
16 
61 
64 

11.81 


2 

11 


12 


H.67 
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mit H. bezeichneten Sorten . 

Rothe. 

Buddous , J Hellrothe, gr., spät. 

Chenoncoau, gr. 

De la Rochepoze, trägt s. früh und reich. 
Eyatt’sNova, mgr., volltragend, (Ahornblättrig). 
Englische, Rothe-, mgr., früh. 

Fay’s, Nene frühe reihe- (Fay’s new 
red profllic). Neu, roth, s. grossfr.; äusserst 
reiehtragend; kann best, empfohlen werden. 
Frauendorfer, Grosso-, s. gr., I. 

Fruchtbare (La Fertilo), gr., voll, I. 
Fruchtbare v. Angers, gr., I. 

Gondouin, mgr., gut. 

Grosso, Rothe-, gr. I., sehr fruchtbar. 
Holländische Kothe-,gr., I. ( _ Göppert’g 
Ki rschj ohaun i s b eerc j. 

Kaiserliche, Rothe-, mgr.—gr. 

Kaukasische- (Roein von Harlom). 
Kirsch-Johannisbeere, Kotlie-, sehr 
gross, I. 

Knight’s, Grosse rothe-. 

Langtraubige, gross, spät roth. 

La Turinoise. 

Red Grape, gr. — mgr., sehr vollbeerig. 
Ringens, ziemlich gr., langtraubig, mfrüh, I. 

Rouge admirable. 

Ruby Castle, mgr., ziemlich voll, süss. 

Schöno von St. Gillos, gr. mgr. 

Stern dos Nordens (North Star). Beschrbg. 


p. St, 
No. 

74 


Mk. 1,25 bis 


p. Stück 

p. 100 st. 

p. 1000 st. 

M. 

M. 

M. 

— ,35 

30 

275 

-30 

25 

225 

— 

20 

190 

— 

10 

90 

2 ,— 

100 — 150 

900 


siehe unten. 

Siisso, Rothe, mgr., wohlschmeckend. 
Vorsaillor, Rothe-, gr., vollbeerig. I. 


Rosafarbige. 

Holländische, Rosa-, gr., voll, gut, I. 


Weisse. 

Brandenburger, Grosso weisse- 
Wenler’sche), gr., reichtragend. 
Champagner, Woisse-, mgr. 


(= Weisse 


51 

62 
50 
33 
11.20 
1 

11.68 

11.60 

70 

41 


9 

49 

75 


28 

56 

1L.64 

8 
6 


29 

3 


voll. 


Dessort, Grosso woisse-. 

Durchsichtige, mgr., ziemlich 
Englische, Woisse-, gr., I. 

Esporon’s, Weisse-, mgr. — gr. I. 

C4 rosse Weisse, gr., I. 

Holländische Weisse-, s. gr. u. süss 1 . 
Kaiserliche Woisse-, sehr gr„ gelbl., I. 
Kirsch, Woisso-, sehr gr., 1 . 

Perlo, Weisso-, mgr., sehr gut. 

Vorsaillor, Woisso-, grossfr., woiss. 

Woisso von Verriores, mgr., ziemlich voll. 
Werdersche, Weisse- = Gr. w. Brandenburger. 


Schwarze. (Ahl beeren. Cassis.) 


I)io grossfrüehtigen, schwarzen Johannis¬ 
beeren sind zur Weinbereitung vorzügl, geeignet. 
Don rothen Johannisbeeren zugesetzt, vorloihen 
»io dom Weine eine angenehme, dunkl. Färbung 
und einen pikanten Geschmack. Allein verwendet 
gehen sie ein geradezu kttHtlliohes Getränk von 
eigeothUmlichem Muakatollorgaschrnack. Audi 
ala Tafelfrüchto, sowio zur Bereitung vorztlgl., 
ausaorst gesunder Consorvon finden dieselben 
häufige Verwendung. Die Sträueher wachsen 
stark, tragen gut und leiden nie von Ungeziefer. 
Die Blätter geben, an der Luft getrocknet, 
einen wohlachmockondoii, aromatischen und 
hlutroinigondon Thoe. 


r. 


g r 


gr., schw. 

I., voll tragend. 


Ambrafarbigo, 

Bang np, süss, 

Crandall, mgr. Neue, interessante Hybride aus 
Amerika, Ribes nigrum x aureum oder R. 
rubrum x aureum. p. St. M. 1,50. 

Gewöhnliche Schwarze, mgr., reichtragend. 
Kontish Horo, gr. 

Loo’s Black Currant. 

Morveillo do la Gironde, gr., I. 

Scopol haitische, Sclmarze-, (Black - 
Naples) gr., I. 

Ogden’s, gr., 1 . 

Victoria, gr., I. 


Stern des Nordens (North Star). <n«. sij 



e, mehrjährige 

Junge Pflanzen. 

Hochstämme mit einjährigen Kronen 


p. St. M. 3,—. 

1.50. 

3.50. 


b. Sp&th, Baamsclmle bei Rixdorf-Berlin. 
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Himbeeren. Amerikanische Moosbeere. 


Himbeeren. 


Feines Aroma, und köstlich erfrischender Wohlgeschmack machen die Himbeere zum werthvollsten 
unserer Beerensträucher. Ihre reiche Verwendbarkeit macht die Kultur derselben zu einer äusserst 
ertragreichen und dankbaren. Sic ist anspruchslos auf Boden und Standort; in halbschattiger, ja selbst in 
schattiger Lage, bei kräftigem, etwas feuchten Boden bringt sie noch höchste Erträge. 


Kräftige Pflanzen nach Wahl des Bestellers. 

Kräftige Pflanzen nach meiner Wahl .. 

Kräftige Pflanzen in besten Sorten gemischt ohne Namen 

No. 

61 


pr. Stück 

pr. 100 St. 

M. 

M. 

0,25 

20 ,- 

0,15 

10 ,— 

— 

7,- 


pr. 1000 St. 
M. 

150,— 
80,— 
50,— 


No. 


a. Einmaltragende. 


74 


78 


72 


79 Amerikanische, Gelbe-, mgr. 

52 American Improved, gr., roth, reichtragend. 

1 Antwerpener, weihe-, gr. 

8 Barnet, gr., roth, länglich. 

23 Battler’s Riesen, roth. 

14 Bienenstock (Beehive), gr. roth, voll. 

77 Champlaill. Amerikanischen Ursprungs. 

Sämling der gelben Antwerpener, aber stark- 
wüchsiger u. reich tragender, dort als lafel- 
frucht I. Ranges geschätzt. 

p. St. M. 1, — , p. 10 St. M. 9, 

7 Chili, Rothe-. Riesen-H , s. volltragend. 

66 Colonel Wilder, weissgelb, s. reichtragend und 

'wohlschmeckend. 

59 Cuthbert, roth, s. gr. u. s. reichtragend. Fin¬ 

den Transport sehr geeignet. 

4 Fas tollt; roth, s. fruchtbar, ausgez. schön. 

67 Franconia, gr., roth, ausserordentlich reichtr. 

25 Fruchtbare, Carters-, roth, s. gr. u. gut. 

69 Goliath, s. gr., roth, reichtr, s. empfehlenswerth. 56 

60 Gregg, gr., schwarzfrüchtig, stark wüchsig. 

10 Grosso Gelbo, s. gr., gut. 

20 llcrrciihiiiiscr. Frühe rotlic-. s. gut, 

mgr.—gr. 

58 Herzog von Brabant, gr., roth, s. reich tragend. 

47 Hörnet, s. gr., dunkelroth, recht fruchtbar. 

44 Knevett’s Riesen-, roth, gross, länglich, sein¬ 

em pfeb lens werth. 

31 Loinorcior, roth. 

49 Mol tu, gelb, gross, rund. 

71 Marlborough, roth, s. gr., ungemein reichtr. 

22 Nonpareil, roth, rund, gross. 

40 Ohio black cap, dunkelroth. 

45 I Paragon, roth, gr., oft s. gr., festfl. 

21 | Prinz von Wales, dkl., s. gr., länglich. 


30 

6 1 

65 


19 

32 

18 

55 

6 

57 

16 

17 

529 


Queen of the Market, dunkelcarmoisin, s. gr., 
reich tragend. 

Seedling, BaimiforthV, gr., roth, neu! 
Tafelfr. 1. Rang. p. St. M.0,50, p. 10 St. M.4, 

Sensation, dunkelroth, als vorzüglichste noue 
Himbeere aus Amerika erhalten, die durch 
Grösse, Schönheit und vorzügliches Aroma 
hervor treten soll. p. St. M. 1,50 

ShafFers Colossal, macht wenig Ausläufer, 
Fr. s. gr., dunkel purpurroth, stark wüchsig u. 
ungemein reichtr., s. saftreich, von säuerl. 
Geschmack. An Aroma steht auch diese 
Hybride unseren heimischen Himbeeren nach. 

p. St. M. 0,75 

Vizepräsident French, roth, gr., rund. 

Vorstors Grosse, roth, starkw. 




b. Zweimaltragende. 


Arnolds Hybrido, No. 2, gr., rothgelb, reich¬ 
tragend, s. süss u. gewürzhaft. 

Billard’slmmertragonde, ( Pcrpctuel de Billard), 
roth, gr. 

Fastolli; Neue-, roth, gross, in feuchten 
Sommern remontireml. S. fruchtb. Ganz vorz. 

Herronliäiiser, Immortragendo rothe-. 
Ulerveille, Neue gelbe-, liefert im Oet. 
noch neue Ernten. I. 

Quoou Victoria, eine der grössten roth. llimb. 

Schöne von Fonteiisiy, blauroth, etwas 

spät reifend. 

Stacholarme, Gelbo-, (Saus epine fruit jaune), 
grossfr., gelb. 

Sncreo do Metz, mgr , hellgelb. 

Surpriso d’automne, gelb, gr. 

Woinbeoro, Childs neue, japanische-, siehe u. 
Laubhölzern Rubus pnoenieulasius Mclw 


Amerikanische Moosbeere. 

(Vaccinium macrocarpum, Ait.') (Granberry.) 

Mit dieser gross frii ehtigen, der Preiselbeere im Geschmack ähnlichen Moosbeere, werden in Nord- 
Amerika Hunderte von Morgen bebaut und geben dort bedeutende Erträge. Auch bei uns sind bereits¬ 
glückliche Versuche gemacht, und ist diese Pflanze auch hier auf feuchtem Moor- und Sandboden sehr 
ertragreich, p. St. M. 0,25; p. 10 St. M. 2,— ; p. 100 St. M. 18,—. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berliu. 
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Brombeeren. Erdbeeren. 


Brombeeren. 

Die Früchte sind zur Bereitung von Fruchtsaft ganz vorzüglich geeignet Die rankenden S 
min am besten am Spalier. Das zweijährige Holz muss, nachdem es Früchte getragen hat, entfte 


kenden Sorten zieht 
>rnt werden. 


Starke Pflanzen nach Wahl de» Bestellern. 

Starke Pflanzen in besten Sorten meiner Wahl. 

Extra starke Pflanzen in grossfrüchtigen Sorten gemischt, ohne Kamen 


No. 

58 

8 

59 

23 

60 


57 


No. 

347 


337 


330 


277 


Agawani, neu, s. fruchtbar, die süsseste der 
Brombeeren. 

Arenarius (Sand-Brombeere), s. gr., schwarz. 
Bonauza, neu, frühreifend, ebenso gross wie 
Kittatiny, doch reicher tragend. 
Dorchester, aufrecht, dunkelbl, süss, s. gr. 


Fr. 


gr., roth, 


Hansell, nou, die früheste B., 
gute Qualität, festes Fleisch. 

p. St. M. 0,75, p. 10 St. M. 6.— 
Hardy, Stono’B-, neue, sehr empfehlenswerthe, 
amerik. Sorte. 




-Sl 

44 
7 
9 

45 
26 
48 

512 

47 

48 I 
50 


pr. Stück 

} pr. 100 St. 

M. 1 

M. 

0,50 

40 

0,30 

25 

— 

15 


Hybrid, fructu niaximo, rankend. 
liUlsMiiiy, aufrechte Br. 
liJi wton ( New Hochelle), au fr. 

Finden blättrige. 
iUsumiioiilh, aufr. 

Newman’s Thornless orangefärb., aufr. 
Philadelphia, neue, amerik. Sorte. 

Rubus crataogifolius, weissdorn bl. B. 

Snyder, mgr., süss, sehr nachtragend. 
Trailing, Miner’s-, grfr.. rankend. 

Western Triumph, empfohlene, amerik. Sorte. 


Erdbeeren. 

I rrise der Sorten nach meiner Wahl: 


25 Stück der neueren 


25 

100 

100 

100 

1000 

1000 

100 


n in 10 Sorten mit Namen 
n Sorten mit N flmon 


|» u> guten Sorten mit Namen 


111 


M. 5— 6 
» 2- 3 
» 3-5 

„ 4— 6 


in 10 , " . 

in 50 „ " ” ” . . if. on 

in mehreren guten Sorten mit Namen' ! ” 15 I 25 

' ” 10 ,- 

6-8 


;v ” , . * . n ohne „ 

Monatserdheeren in mehr, guten Sorten m. Namen 

Auswahl der empfehlenswerthesten Sorten neuester Züchtung. 


Captain (Laxton). 

Eino vorzügliche Sorte für den Markt, Fr. h. gross 
von auffallend glänzender, oarminrother Färbung sehr 
aromatisch u. fest, s. reichtragend, mittelfrüh. 

p. St. M. 0 , 20 , p. 10 St. M. 1,20 

Compotitor (Laxton). 

IJobertrifft Noble (Laxton) an Geschmack hei weitem ! 
und besitzt alle vorzüglichen Figenschaften dieser Sorte’ 

j). St. M. 0,20, p. 10 St. M. i,ö(j 
Garten-Director 0. Hüttig (1887). 

Prächtige, rundl Krochte erster Grösse von glanzend 
dunkelrotbor Farbe. Fl. dunkolroth, rosa geadert, huttor¬ 
haft sonmeJzond, von feinstem, himl eerähnlich gewürzte n 
Wohlgeschmack. Reifezeit mittelfrüh 

Werthvollo Neuheit, erstaunliche Tragbarkeit, Extra¬ 
feino Tafel- und Vorsandtfrucht. 

]>. St. M. 0,35, p. 10 St. M. 2,50 

Garteninspector A. Koch (1886). 

Fr. s gr., fust keilförmig; reift iiussorst früh, herrl. 
Aroma, z Verwenden u. Treiben eine d. besten Neuheiten 

p. St. M. 0,20, ]). 10 St. M. 1 ,-J 


No. | 

342 


343 


325 


349 


Gräfin Hoyos (Goeschke 1892). 

Ungoraetn tragbar, zum Massenanbau extra gut ; 
Reifezeit früh bis mittelfrüh und lange andauernd. Fr. 
8> 8 r *> glänzend dunkel carminroth. 

p. st. M. 1,25, p. 10 St. M. 10,— 
Holgoland (Goeschke 1890). 

Von erstaunlichor Fruchtbarkeit, s. früh, Fl. dunkel- 
rosa, s. saftig, von erhabenem, aprikoeenartigen Wohl- 

Koaohmack. p . gt. M. 0,50, p. 10 St.. M. 4,— 
Hollands Glorie (Mimats-lirdb.) ( 1887 ). 

1 Grösste u. ertragreichste rothe Monatserdb’eore aus 
Holland, lrüchte dieser neuen, holländ. Züchtung sind 
I kogollürmig; ca. 4 cm lang und 2 cm breit Kl. ist 

aaftreich und von feinem Aroma. 

p. St. M. 0,40, p. 10 St. M. 3, - 
Laxton’s No I (Laxton 1893). 

Nach dein /Uchtor die frUliosta aller Erdbueren. 
Kiiutard von Nohlo und May Quoea. Fr. von guter 
ifissü, cannoisin schurlach, fostfieischig, von ausgez. 
Qualität, fruchtbar und widerstandsfähig. 

p. St. M. 2,— 


L. Späth, Baumschule bei Ri xdorf« Berlin. 
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Erdbeeren. 


No. 

348 


345 


331 


Royal Soveroign (Laxton 1893). 

l)or Züchter betrachtet diese als die beato dor von ihm 
gezüchteten Sorten. Fr. r. gr., kogoliörmig bis abgemacht, 
glänzend Scharlach, Fl. «. tost, woiss, Geschmack reich 
gewürzt u. weinig; rollt mit Noble zusammen, stark- 
wüclisig, hart u. fruchtbar. Bastard von Noble u. Kmg 

of tlie Earlies. p. »St. M. 2, 

Scarlett Quoon (Laxton 1891). 

Bastard von Noble und King of tho Earlies; Fr. gr , 
kegelförmig, carmoisin-acharlach, Fl. fest 8. saftig, reich 
an Gewürz, starkwüchsig u. roichtrageml, s früh. 

p. St. AI. 0,20, p. io St. M. 1,— 
Schöne Anhaltinorin (Monats-Erdb. 1888). 

Fr. extra gross, von regelmässig broitor oder kegel¬ 
förmig zugespitzter Form. Farbe prächtig dunkeltarmin- 
rotli Die Früchte werden vollständig reif und sind vom 
Kelch bis zur Spitze gleich schön gefärbt. Ihr Aroma 
ist köstlich, ihre Süssigkeit unerreicht. Die P{« n * on 
erscheinen vollständig mit kötlichen Früchten reich übor- 
Bäet Die Tragbarkeit Übertritt weit die aller übrigen 
bekannten MonatBerdboeren. Neuheit I. Ranges. 

p. St. M. 0,35, p. 10 St. M. 2,50 


No. 

332 


341 


333 


341 


Schwarzer Prinz (1886). 

Frucht von bedeutender Grösso, die ersteren ganz 
breit, die späteren regelmässig länglich rund. Farbe tief 
dunkolroth bis schwarz. Fl. dunkolblutroth, sehr süss, 
fein parfümirt, ungemein roiohtragend. Wogen ihrer 
guten Eigenschaften, hauptsächlich wegen dor neuen, 
prächtigen, schwarzen Färbung, der Consistenz des Fl. 
sehr zu emiifehlen. 

p. St. M. 0,00, p. 10 St. M. 4,— 
Sensation (Laxton 1892). 

Fr. s. gr , mittelfrüh, von gutem Geschmack, stark- 
wüchsig, Fl von carminrothor Färbung. 

p. Bt. M. 0,30, p. 10 St. M. 2 

Weisse Damo. 

Fr. mgr., regelmässig eiförmig, einer riesigen Stachel¬ 
beere ähnlich. Farbe rein weisH, nach dem Kelch zu 
etwas geröthet, schmelzend, sehr saftig, von köstlic. era, 
aprikosenähnlichon Goschmack. Reift früh. 

]». St. M. 0,25, p. 10 St. M. 2,— 
Woisser Prinz (Goeschke 1892). 

Bastard von ,,Schwarzer Prinz“ u. ,,Weisso Dame“. 
Fl. roin woiss, schmelzend, s süss, fein paifiimirt, von 
köstlichstem Ananasgoschmack. 

p. 8t. AI. 1,25, p. 10 St. M. 10,— 


Folgende Erdbeeren Itaho irli als dir bosien und rciclihKucmLtni 
aus inoinem gr ossen Sorliminl gewäliU und emplrlBlo diese ganz, 

pr St. M. 0,15, pr. 10 St. einer Sorte M. 0,75, pr. 100 St. einer Sorte M. 4,50. 

Ein Sortiment von 25 Stück in 25 Sorten meiner Wahl M. 4,—. 


307 


266 

37 

329 


251 

272 

182 

34 

221 

91 

86 

283 

97 

297 


Abricotee. , , „ . 

Frucht mittelgross, regelmässig rund, hellrotb, mu 
einem selir hervortretemlen Aprik osengeschmaok, reift 
früh, vorzüglich zum Treiben. An Feinheit und Ge¬ 
schmack unübor troff har. 

Alexander von Humboldt (1881). 

Frucht sehr gross, glänzend scliwarzroth. Heisch 
rosa und sehr fost. 

Ananas perpetueb 

K. moMirendo Ananaserdbeere, zu empfehlen 

Austria (1887). , 

Früchte extra gross, theils sehr breit theils länglich 
abgeplattet oder rundlich. Farbe prächtig 
Fleisch weisslich rosa, picant, wenig s ’ 

köstlichstem Aroma. Von gressor l ruclitbarkoit und 

mittelfrüher Reife 

Belle Bordolaise. _ - o „ 

Frucht mittelgross, kegelförmig, weinroth von aus¬ 
gezeichnetem, gewürzreichen Geschmack, s reichtragen . 

Bello de Nantes. _ . 

Eine prächtige Dossertfrucht von enormer C.rbase; 
sehr küsh von ausgezeichnetem Aprikosongoschmack, sehr 
reichtragend ; spät 

Bienonstock (Beebive). a 

Sehr früh- und reäohtragend sehr zu ompfelilendo borte. 

Black Hautbois (Moschus-Erdbeere). 

Wohl die schönste dor Moschus-Erdbeeren. Y nicht 
dunkelrotb, hoi völliger Reife fast schwarz 

Centonnial Favorito. 

Eine späte, amerikanische Variotät, Frucht gross, 
d inkelroth, fein gewürzt. 

Charles Downing. 

Von mittolfr. Keife, sehr kräftiger Wuchs, mgr. Ins 
gr , von weinsäuerl. Aroma, sehr reiohtragend. 

Direktor Fürer. , . 14 . 

Fiucht sehr gross, trägt sehr reich und anhaltend, 
mit erhabenem Ananasgeschmack. 

Dr Wilhelm Neubert. 

Frucht enorm gross, unregelmässig, sehr suss, von 
picantem Geschmack, sehr reichtragend, besonders für 
Massenkulturen zu empfohlen, mittelfrüh bis spat. 

Germania. 

Frucht gross mittelfrüh, oval. 

Godofroy Lebouf (1881). 

Eine sehr feine Tafelfrucht, nicht genug zu ompfolilon. 
Frucht gross, ponoeaurotb. Fleisch blutroth. 


199 

192 

195 

125 ‘ 
339 I 

213 


308 | 
265 

41 


244 

336 

25 

196 


Great American. 

Glänzend dunkolroth, von gutem Geschmak, sehr 
gross, starkwüchsig. 

Helvetia. 

Frucht gross, sehr roiohtragend, mittolfr., lebhaft 
zinnoborroth, von melonenartig gewürztem Geschmack. 

Hundrodfold. 

Frucht mittelgross, roichtragend, länglich oder rund¬ 
lich, von sehr gutem Aroma und mittelfrüher Reife. 

Jucunda (Walluf) (Ehlers Fruchtbare). 

Fru« ht gross, spit, sehr fruchtbar, roth. 

Kaiser’s Sämling 

Frucht gross, herzförmig, Farbe hellrotb, Fleisch 
bühs und schmolzend, von früher Reife, sehr reichtragend, 
oino vorzügliche Marktfrucht 

König Albert von Sachsen (1878). 

Frucht enorm gross, von ovaler, breiter Form, 
regelmässig abgerundet. Farbe glänzend orangekirscli 
roth. Fleisch rosa, von köstlichem, aromatischen Wohl- 
geschmak. Besonders werthvoll zum Treiben, Ki»»machen 
und zur Massonkultur 

Königin Marie Honrietto ( 1879). 

Sehr gute Krdboere, ungemein fruclitb., früh u, hart. 

Komet (1881). 

Kino prächtige, neue Chili-Erdbeere, ist hart und 
sehr reichtragend. 

La Constante. 

Schöne, grosse, regelmässig runde oder konische 
Fruchht glänzend roth. Sohr reich gewürzt, Pflanzt» s. 
unempfindlich, daher auch für woniger gute Lagen go- 
eign. t; sehr roichtr.igend, uii telfr., fest Fleisch, lässt 
sich gut transportiron ; eino Sorte, die wirklich die beste 
Empfehlung verdient. 

La grosse sucree. 

Eine ganz vorzügliche Sorte zum Troihen und zur 
Anpflanzung im Grossen; Frucht gross, von schöner, 
länglicher Form, glänzend roth, h stlss, ohne Säure, 
von ausgezeichneter Qualität. 

Latest of all (Laxton). 

K ne vorzügliche Sorte von sehr später Reife, 

Lucida perfecta (Ohili-Erdbeere). 

Floisch weise, süss, von gewttrzreichem Geschmack, 
ziemlich gross, sehr fruchtbar, spätroifond. 

Mac Mahon. 

Eine vorzügliche Erdheero für Massonkultur ; Frucht 
sein gross, zinnoborroth, Floiscli fost, saftig von ausge¬ 
zeichnetem Geschmack; sehr reiohtragend. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Erdbeeren. Ziersträucher mit essbaren Früchten. 


No. 


No. 

183 

May Quoen (Scharlach-Erdbeere), 

Eine der frülioston Sorton, sehr süss mit violom 
Gewürz, sehr reiclitragend, .s. gut zum Troibeu. 

Monstrous Hautbois (Moschus-Erdbeere). 

Frucht gross, dunkolwoinroth. 

Napoleon III. 

Spät, sohr fruchtbar, rundlieh, scliün rotb gefärbt. 

Nicanor. 

68 

190 

245 

57 

288 

239 

233 


Frucht mittolgross, kegelförmig, hellscharlach, früli- 
roifond, sehr fruchtbar. 

235 

Noble (Laxton 1890). 

Allorfrüliosto ; Form vollejidot, Frucht rundl. apfel- 
formig, sehr gross, bis 46 gr. schwer. Leuchtend car- 
moisinrotli. Fleisch scharlaeb, feinst. Aroma. Unge¬ 

126 


wöhnliche Tragbarkeit, schon im ersten Jahre nacli der 
Pflanzung gnlor Ertrag. Zum Treiben sehr geeignet. 
Marktfrucht I. Ranges. 

287 

230 

Philadelphia. 

Frucht mittelgross, kogolförmig, von vorzüglichem 
Goschmack, Fleißch fest, Pflanze starkwüchsig und solir 
roichtragond. 

326 

214 

President Yict. Meurin. 



Eine ganz vorzügliche Erdbeero, äusserst roichtr, 
kegelförmig, Frucht dunkelroth. 

Professor Br. Liebig. 

Sehr hart und unempfindlich gegen Witterungsoin- 
flüsse, sehr reiclitragend, Fleisch s. fest; vorzüglichste 
Treibsorto. 

340 

260 

65 


Heus van Zuidwyk. 

Frucht enorm gross, lebhaft zinnoberroth, Fleisch 
schmelzend, s. süss, von angenehmem Aroma ; spätreifend. 

Rosoberry Maxima. 

Vorzüglich zur Weinbereitung und zum Treiben. 

Secretairo J. Nicolas. 

Frucht sehr gross, saftreich, von erhaben. Aroma, sehr 
reichtragend, zum Anbau im Grossen zu empfehlen. 

Sharploss. 

Frucht sehr gross, dunkelroth, zuckerig, s. aromatisch, 
frühreifend, vorzügliche Marktfrucht. 

Sir Charles Napier. 

Frucht gross, orange zinnoberroth, Fleisch schmelzend 
süss, gewürzreich, von sehr guter Qualität. 

Superintendent Oberdieck (1880). 

Sehr schöne Frucht. Anfangs goldgelb, spätor dunkel- 
roth Für Massenkultur sehr zu empfehlen. 

Theodore Muliö. 

Frucht sehr gross, carminroth, Fleisch dunkelrosa, sehr 
saftig und zuckerreich, von herrlichem Wohlgeschmack. 
Eine vorzügliche Marktfrucht von früher Reife; auch sehr 
gut zum Treiben. 

Vicomtesso Hericart de Tliury. 

Eine vorzügliche, reichtragende Marktfrucht. 

White Pine Apple. 

Frucht gross, rein weiss, leicht blassrosa angehaucht, 
vorzüglich zur Weinbereitung. Fleisch reinweiss, süss, s. 
gewürzreich, äusserst volltragend. 


Monats-Erdbeeren. 


2 IG 


185 


pr. St. M. 0,25, pr. 10 St. einer Sorte M. 2 - 


Belle de Montrouge. 

Die einzelnen Früchte sind von den blattartig er¬ 
weiterten Kelchblättern wie von einer Manchette umgeben 
trägt ununterbrochen. 

Busse’s rothe Bankonlose. 

. Frucht ziegelroth, Fleisch weiss, von feinem, angenehm 
weinsäuerl. Geschmack, sehr reichtragend. 


315 


148 


218 


■> pr. 100 St. einer Sorte M. 10,—. 

Busso’s weisse Rankenloso. 

Eine vorzügliche Monatserdbeere, mit angenehmem, 
feinen Aroma, sehr reich tragend, 

La Meudonnaise. 

Eine sehr schöne Monatserdbeere von vorzüglicher 
Qualität, Frucht gross, lebhaft rosenroth. 

Schöne Meissnerin. 

Eine sehr schöne, weissfr. Monatserdbeere, sehr gross, 
kegelförmig von vorzüglichem Geschmack. 


Ziersträucher mit essbaren Früchten. 

r\ "Tlw T rvt- l r h ? ndereu VVelttheilen stammende Fruchtsträucher hier zur Ein¬ 

führung ge'<'"gt. d >® ^ GelK.lz schon bekannt und mit Recht beliebt waren, deren Güte resp. deren 
Berechtigung, h.er als Obst gelten zu können, zum grossen Theile aber nocli geprüft werden muss. 

Kirschäpfel (Orabäpfel, 

Mit Recht finden diese reizenden Erlichte innnnr mni ,. r u i 
grosse Fruchtbarkeit und sind dieselben als Wein- und Goleefriii.i ^ 1Ä >er | , • , 
baceata, prunifolia und Sibirien, auch Kreuzungen dieser mit p ;..,,«. 0 V ° n eut8C hiedenem Worth. Ei 


Apfelsorton kaum empfehlenswert]! sind 


Paradiesäpfel). 

Liebhaber. Verbinden sio doch mit ihrem prächtigen Aussehen 

,. .-to von entschiedenem Worth. Es sind meist Abarien der Firns 

q.. . / 1080r mit Pirus Malus. Sie gedeihen noeh in Lagen, die für unsere besseren 

lÄ A 61 i ore ‘«l>onden Namen unter LaubhBhser. 

a J go I yramiden p, ft. M. 0,60—3,50. Hoch- und Mittelatämmo p. St. ütl. 1,50—2,50 


Cornelkirsche 


(Cornus mascula DurX 

Ein durch seine frühe IUüthe bekannter ZiAratvo,.«!, n ... , - 

Gelees etc. häufig VeiWendung finden. Zierstrauch mit grossen, glansendrothen, äusserst siorenden Fruchten, dm su 

ö B Kräftige Straucher p. St. M. 0,ö0—1,— 


Früchte 


Elaeagnus longipes A. G. (edulis Hrt .). 

Die aus Japan stammende Oohvcide zeichnet sich durr.i. ^01 m , , ' 

erreichen die Grösse der Kirschen und sonen“°u Gefct tÄ t 


_ „_ aus. Die länglichen, mattrothen, berostoten 

elees, Obstwoin und Oompots Verwendung finden. 

M * Kräftige Striiuqher p. St, M, 0,00 — 1, — 

Grossfrüchtige Hagebutte (Rosa rugosa Rege]iana). 

harte Ros^z^elnem Zierstraucli^” e r s ten* Ran an« d V ’ 80w,c dic 8ch öne tiefduukolgrüne Fclaubung machen diese völlig winter- 

dieselben sind enorm gross, bedeutend Aderiger und arrmatlscher U nnd r0 l g |'' Wäl ' IllICh r' Hage . butte f ur , c . h . die Güt . e . fie ;. Dor 

Die Stritnchor erreichen eine Höhe von 2 m Sud ^TÄSr' Art ÄÄtiSt 

Kriiftigo Pflanzen p. St. M. J,— $ p. 100 St. M. 75, — 


L. Späth, Baumschule bei Kixdori-Berlin. 
































Ziersträucher mit essbaren Früchten. Kosen zum Treiben. 


Japanische Weinbeere (Rubus phoemculasius Max.). 

Auch diese jetzt soviel gelohte Frucht hat schon seit Jahren in meinem Ziergohülz-Sortiment Aufnahme gefunden Sio 
ist interessant durch die starke, rotlie Behaarung ihrer Zwcigo; als Fruchtstrauch wird sich Bubus phoeniculasius wohl nio 
einen Hatz eroberen. p. g t . M. 0,75—1,25 

Junibeere (Juueberry). 

Unter diesem Namen wurden in den letzten Jahren die aus dem hohen Norden stammenden, amerikanischen Amelanchior- 
arten mit grössten Empfehlungen in den Handel gebracht. Ob dieselben im Wettbewerb mit unserem, vorzüglichen Beoronobst 
einen grossen Liebhaberkreis linden werden, ist wohl zweifelhaft. Als sehr reiclitragend, auch wohlschmeckend in hiesiger Gogend 
ompfohlo ich Amolanchier ovalis Borkh. (Syn. canadonsis spicata Sarg.'). Kräftige Sträucber p. St. M. 0,50—1,_ 

Mährische süsse Eberesche (Sorbus aueuparia fructu dulei). 

Aus dom nördlichen Oesterreich stammend. J)io Früchte sollen sich wie Preiselbeeren conservircn lassen ein höchst 
gesundes, erfrischendes Compot geben und ebenso zur Woinbereitung Verwendung finden. Bob kann man diese Eberesche ihres 
süssen, aromatischen Geschmackes wegen vorwenden. Sie gedeiht noch auf dem geringsten Boden sehr gut. 

Ich offerire Hochstämme p. St. M 3,—. Mittolstämme p St. M. 2,50. Pyramiden p. St M. 2,50. lj. Veredlungen p. St. M. 1,25. 

Trauerapfel Elise Rathke (Pirus Malus pendula Ulise Rathke;). 

Ein Schmuekbaum I. Banges zeichnet sich dieser Apfel durch die Mongo seiner grossen, rosafarbenen Blutheu sowie 
auch durch seine roicho Fruchtbarkeit ganz besonders aus. Der Apfel ist gross u. schön gefärbt, von angenehm woinig gewürztem 
Geschmack und soll sich bis zum April halten. Ein graziös hangendor Baum von schönster Wirkung. 

Pyramiden p. St. M. 1.- bis 2,- Hochstämme p St. M. 2,— bis 7,60. 

Trauermaulbeere (Morus alba pendula Hrt). 

Ein noch sehr wonig bekannter, aus Amerika importirtor Iran er bäum, der sich hier als volllcommon winterhart bewährt 
hat. Er hängt solir stark herunter und ist durch seine frisohgrünen, eigenartigen Blätter oino hervorragoiulo Zierde unserer Gärten. 
Die Frucht ist schwarz und ziemlich gross, der Baum trägt fast alljährlich sehr reich. 

Kräftigo Pflanzen p. St. M. 2,—bis 7,50, Mittelstämmo mit einj. Kronen p St. M 3 — 



tjt\ *i iU| 

aus dem Lande in kräftigen Veredlungen auf dem Wurzelhals. 

Spccial-Offerto nur für Handelsgärtner. 

Unter 25 Stück einer Sorte kann zu den nachstehenden Hundertpreiseu nicht abgegeben werden. 

pr. 100 St. M. 25 netto; per 1000 St. M. 220 netto; in folgenden Sorten: 


No. 


No 


No. 


445 

Alfrod Colomb. 

549 

Ilorace Vernet. 

881 

Magna Charta. 

205 

Anna Aloxioff. 

640 

Jean Liabaud. 

204 

Marie Baumaun. 

405 

Baron Bonstotton. 

226 

John Hopper. 

1019 

Morveille do Lyon. 

Bl 

Baronne de Rothschild. 

132 

Jules Margottin. 

67 

Mistress Bosanquet. 

533 

Captain Christy. 

1370 

Lady Sheflleld. 

721 

Monsiour Boncenno. 

228 

Charles Lefebvre. 

137 

La Franco. 

1368 

Paul de la Mailloroy. 

59 

Comtesso d’Oxford. 

159 

Louis von Houtte. 

242 

PrineeCamillo doRohan. 

61 

Docteur Andry. 

1078 

Madame Dr. Wettstein. 

727 

Souvonir d’Auguste Rivieri 

325 

Duc do Wellington. 

493 

„ Mario Finger. 

991 

Ulric Brunner lils. 

97 

Fisher Holmes. 

1380 

„ Montet. 

257 

Van Houtte. 

452 

Francois Micholon. 

333 

„ Victor Verdior. 

988 

Violette Bouyor. 

7 

General Jacqueminot. 

439 

Mademoiselle EugenieVerdior. 





pr. lOO St. Mk. 35 netto: 



456 

| Belle Lyonnaiso. 

510 

1 Madame Berard. 

553 

Perlo dos jardins. 

992 

Etoile de Lyon. 

962 

„ Lombard. 

708 

Porlo do Lyon. 

6 

Gloire de Dijon. 

1126 

Mademois. Franziska Krüger. | 

150 

Souvonir de la Malmaison, 

1083 

Grace Darling. 

307 

Mardchal Niel. 



860 

Lady Mary Fitzwilliam. 

517 

Marie van Houtte. 




Iirüftiire Pflauzen auf Sttiulingstamiu ( Itosa 

canina). 30-30 ein 


hoch veredelt pr. 100 St. M. 40 notto 


31 

Baronno de Rothschild. 

6 

Gloire de Dijon. 

1 978 

Princesse de Bearn. 

533 

Captain Christy. 

137 

La France. 

; 150 

Souvenir do la Malmaison. 

97 

Fisher Holmes. 

204 

Mario Baumaiin. 

i 257 

Van Houtte. 


L. Späth, Baumschule hei Rixdorf-Berlin. 
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Rosen. 

Hosen. 


"v X ; ,,r "l! rUnK , bef '"," lliches li-osensortiment umfasst ca. 800 der vorzüglichsten, sorgfältig 
auspwaldten , 01 tmi Es werden davon nur kräftige, gesunde Stämme verabfolgt. Die mit li bezeichneten 
sind als Hochstämme vorrath.g; die mit in bezeichneten als Mittolstämme, die mit .. bezeichneten als 
niedrige, auf den Wurzelhals veredelte oder wurzelechte. 

AU«* Kloolisläiiiine sind auf Sämlinge der Itosa caiifna veredelt lind 
daher vorziiglioli Riewurzelt. 


Allgemeine Preise. 

Hochstämme von 0,90 — 1,50 m Höhe .... jyj [ 50 bi* 

do. „ 0,70-0,90 „ „ . . ; ‘;;;; {_ 

Mittelstämme „ 0,40—0,60 „ „ . q^q 

Niederstämme „ 0,95 — 0,40 „ „ . 

Niedrig veredelte (und wuizdechtc) Remontant-, Bourbon- und Moos-Rosen 
do. Thee- uud Nioisetto-Rosen 

Trauerrosen 1,70—2,25 m hohe Stämme.M. 350 bis 

Kletter- oder Rankrosen . q^q 


p. Stück 
M. 

2.50 
1,25 
1 ,— 
0,(30 
0,50 
0,G0 

4.50 
1 ,- 


P . 100 st. 
M. 

110-180 

90 

60-80 

65 

40 

55 

45-90 


li. Späth, Kamnscliule bei Rixdorf-Berlin. 
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Bez. dor 

No. 

vorräth. Form 


h. m. n. 

515 

n. 

1391 

n. 

1216 

n. 

1648 

li. m. n. 

445 

li. m. n. 

1394 

n. 

1578 

h. m. 

975 

n. 

1215 

n. 

205 

n. 

26 

h. m. li. 

1580 

m. n. 

1579 

n. 

1677 

h. m. n. 

936 

n. 

1016 

m. n. 

27 

h. m. n. 

30 

m. n. 

1581 

h. m. w. 

405 

h. m. 

1170 

h. m, 

435 

h. m. n, 

1017 

h. m. n. 

288 

h. m. n. 

81 

in. n. 

1398 

h, m. 

1207 

h. m. 

082 

n. 

1280 

h. m. 

46 

h. m. n. 

533 

h. m. n. 

1319 

n. 

1059 

h. m. n. 

228 

h. m. 

1112 

h. m. D. 

1214 

h. m. 

1583 

n. 

1626 

h. m. n. 

59 

n. 

1620 

n. 

1627 

h. m. n. 

385 

h. m. n. 

1410 

h. m. n. 

248 

h. m. n. 

945 

m. n. 

1269 

h. m. n. 

61 

h. m. 

538 

n. 

1385 

h. m. h. 

1321 

h. m. 

222 

h. m. n. 

979 

h. m. n. 

654 

h. m. n. 

325 

h. m. n. 

1386 

u. 

1412 

h. m. n. 

1267 

h. m. n. 

72 

h. m. n. 

1376 

h. m. n, 

| 73 

n. 

1263 


Remontant- Rosen. 

a) Remontant - Rosen (Oefterblühende). 

(U. hybrid* bifera.) 

Aböl Carriero. Purpurkarmin m. violett u. schwärzl. Wiederscheine. Centrum feuerroth. 
Abraham Zimmermann. Hochroth, mitunter leucht, roth u. purpurn schattirt. Starkw. 
A. Drawiel. Schwärzlich ponceau, erhellt durch karmin, Form vollkommen, kugelartig. 
Albert la Blotais. Sehr gross, kugelf., leucht, roth, zuweilen dunkler, in karmesin überg. 
Alfred Colomb. Glänzend feuerroth, schön gebaut. Wohlriechend. Sehr empfehlens werth. 
~ de Rougomont. Sammtig purpur-karmin m. feuerr. schatt. Oft s. dunkel. Wohlriech. 
„ R. Williams. Schön gef., karminroth in mageutaroth überg. Wohlriech. Prachtvoll! 
Alsaco-Lorraine. Dunkelsammtig schwarzroth. Regelmässig gef. Eine d. dank. Wohlriech. 
Aly Pacha Cherif. Feurig zinuoberroth, sammtartig m. scliwärzl.-purp. nuancirt. Schön geh. 
Anna Aloxiolf. Hell lachsrosa, hübsch gebaut, Hach. Vorzügliche. Früh-Treibrose 

de lliesbach. S. gross, rosa m. leucht, karmin. Schalenförmig gebaut. Wuchs aufrecht. 
Antoine Cliantin. Sehr gefüllt, schwach duftend, dunkelkirschroth, weisslich umsäumt. 
w Quihou. Dunkelglänz, kastanieupurpur. S. gefüllt. Wohlriech. Eine d. dunkelsten. 
v Schürz. S. gross, fleischfarbig weis«. Gentifolienartig. Pflanze massig stark, hart. 
Wintzer. Hellroth rn. leucht, karmin nuancirt. Rosettf. Dicht gef., kräftig wachs. 
Auguste Buchnor. Dunkel purpurroth, Scharlach schimmernd. Gut gef. Vorzügl. Rose. 

w Neuraann, Dicht gefüllt, ponceau m. violett schattirt u. feurigem Reflex. Prächtig. 
Auroro boroale. Glänzend roth, leuchtend. Schön gebaut. Sehr dankbar blühende Rose. 

' v du matin. Lichtrosa, Kehrseite der Petalen silberig, Dicht gefüllt, s. wohlriechend 
Baron Bonfltetten Schwarz sammtig karmesin. Wohlriechend, kräftig wachsend, 

"""JJ de Glrardot. Glänzend karminroth, Im Gentrum dunkler. Sehr gefüllt, 
n Hnussmann. Prächtig karminroth, gut gefüllt. 

Nathaniol de Rothschild. Leuchtend karmesinroth, schön geformt. 8. schätzbar. 
Baronno do Maynard siehe unter Nois.-Hybriden. 

de Rothschild. Gross, zart karminrosn mit weis« nüanoirt. Bekannte Prachtrose, 
Bartlielemy~Ioubert. Lebhaft kirschroth, sehr effektvoll. Sta rk wachsend, wohlriechend. 

Bijou do Couannon, Leuchtend sammtigroth, sehr reichblühend, Wuchs kräftig, 

Boileau Becherförmig, leuchtend nüanoirt, seidenartig rosa; sehr reichblühend. 

Cäcilio Scharsach. Weiss fleischfarben in weiss übergehend. Sehr gefüllt, gut gebaut. 
Camillo Bernardin. Leuchtend roth, schön gefüllt. Extra, 

Capt.ain Christy. S. gross, zart fleichfarbig, Mitte dunkler. Schöne Belaub. Prachtrose. 
Charles Diekons. Prachtvoll rosa, ausgezeichnete Gruppenrose. 

„ Lamb. Hell leuchtendroth, blüht unaufhörlich. Schöne Haltung. Werthv. Schnittr. 
Lofehvre. Leuchtend roth, (Zentrum purpur schattirt. Tadellose Form. Wohlriech. 
Climbing Monsieur Boncenne. Sammetschwarz purpur. Rankend. 

Comto do Paris. Hochroth nüanoirt, erhellt d. leucht, purpur. Schön gebaut, kräftig wachs. 

w Frederie do Thun-Holionstein. Dunkelkarmesin mit braun. Wohlriechend. 
Comtesse Branicka. Zart silbrig rosa, seidenartig. Starkwüchsige Sorte. 

„ d’Oxford. Leuchtend karmin mit roth nüanoirt. Beliebte Treib- und Gartenros»*. 

Julie do Schulenburg’. Flach rosettförmig. Purpur. Blüht in Büscheln, wohlriech. 
” 0. Gormann. Lebhaft roth, schattirt mit hochroth und violett Prachtvolle Sorte. 

Coquette dos blanchos siehe unter Nois.-Hybr. 

Douil du Colonel Donfort. Sammtig pchwarzpurpur, gut gebaut, rcichhliih. Wohlriech. 

} du Prince Albert. Karmesin m. schwarz schattirt, Centrum feuerroth. Wohlriech. 
Directour Alpband. Dunkel schwarzpurpur, erhellt mit leuchtend roth. Prachtsorte. 

„ Tissorand. Lebhaft karminroth, schattirt mit ponceau u. karmoisin. Kräftig wachs. 
Docteur Andry. Dunkelroth mit leuchtend karmin, schalenförmig. Prächtig gebaut. 

~ Wilholm Noubort. Dunkelkirschroth, violett niiancirt, wohlriechend. 

Duc d’Audiffret-Pasquior. Karminpurpurroth, Centrum leuchtender. Starkwachseud. 

„ do Bragance. Hochroth, durch violett erhellt, kugelförmig, Sehr schön. 

” Docazes. Sammtig schwarzpurpur. Kugelförmig. Prachtrose. 

” do Marlborough. Lebhaft karminroth, gut remontirend. Starkwüchsig. 

„ de Montpensier. Schön roth mit sammtig karmesin u. braunroth niiancirt. Wohlr. 
” de Wellington. Sammtartig hochroth mit schwärzlich u. feuerroth schattirt. 
Duchesse do Galliora. Kugelförmig, leuchtend frisohkarminroth. 

Duhamel Dumoncoau. Leuchtend saftroth mit violettem Schimmer. Wohlriechend. 

Duke of Connaught. Sammtig karmesin. Kräftig wachsend und wohlriechend, 
of Edinburgh. Karmesinroth mit karmin schattirt Wohlriechend. 


of Teck. Leuchtend Scharlach roth, wohlriechend. Prachtvolle Farbe. 

Dupuy Jamain. Leuchtend kirschrot,h, leicht gefüllt. 

Earl of Dufferin. Glänzend sammtigkarmesin m. dunkelbraunem Anflug. Wohlriechend. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Remontant-Kosen. 


Iioz. dor ) 
vorräth. l'orm 

h. m. 
h. m. 
h. rn. 


No. 

921 

1413 

460 


n. 

1324 

m. n. 

1414 

h. m. 

185 

li. m. n. 

1087 

h. m. 

247 

I h. m n. 

1415 

I h. m. n. 

588 

h. m. n. 

1589 

I h. m. n. 

830 

h. m. n. 

1377 

I h. m. n. 

95 

I h. m. n. 

97 

in. n. 

1325 

I h. m. 

900 

n. 

1643 

h. m. 

717 

h. m. n. 

452 

h. m. n. 

7 

n. 

1417 

h. m. n. 

1418 

h. m. n. 

1419 

n. 

1683 

n. 

1673 

n. 

1633 

h. m. n. 

138 

h. m. 

1033 

h. m. 

931 i 

n. 

1262 i 

Ul. n. 

1047 ] 

n. 

911 ] 

h. m. 

858 ] 

n. 

1133 1 

h. m. u. 

549 J 

n. 

1326 1 

n. 

1423 1 

n. 

1661 J 

h. m. n. 

640 J 

h. m. n. 

618 

m. n. 

1482 J 

h. m. n. 

1424 J 

h. m. n. 

226 

n. 

1327 J 

n. 

182 

n. 

1318 h 

m. n. 1 

1427 I 

b. in. 

580 L 

u. 1 

1264 L 

n. 1 

.370 

b. m. n. 

980 L 

n. 

361 L 

h. m. 

609 L 

m. n. 1 

429 L 

h. m. n. 1 

430 L 

h. m. n. 1 

352 L 

h. m. n. 1 

328 

h. m. n. 

159 

h. m. n. 

258 M 

h. m. I 

899 

h. m. n. ! 

924 

n. H 

523 


Eclair. Leuchtend feuerrot li, regelmässig gebaut. Reich gefüllt, wohlriechend. 

Edouard Andre. Johaimisbeerroth, leuchtend, gut geformt. Kräftig wachsend. 

Elisa Boölle. Weisslich rosa in reiuweiss übergehend, wohlriechend. Feine Form. 

Emile Masson. Sammtig purpurroth, gut gefüllt. 

Einilio Hausbourg, Zartrosa, atlasrosa glacirt, äussere Fetalen weissgenindet. 

Empereur du Maroc. Mittelgross, leuchtendroth, purpur schattirt, Dachziegel artige* Bau. 
Einperor. Klein, sehr dunkel karmesin, fast schwarz. Blüht dankbar, schöner wuchs. 
Eugeno Apport. Lebhaft sammtigkarmesinroth. Dicht gefüllt, regelmässig gebaut. 

„ Delaire. Sammetroth mit lebhaft feuerroth. In Rispen blühend, wohlriechend. 

„ Fürst. Schön gebaut; glänzend sammtig karmesinroth mit Schwarzpurpur schattirt. 

Prachtvolle, sehr kräftig wachsende Effektrose. Wohlriechend. 

„ Vavin. Kugelförmig, leuchtend kirschroth. 

Exposition do Brio. Blendend roth, schön geformt. Wohlriechend. 

Ferdinand Chaffolto. Leuchtend roth m. violett schattirt. Wohlriechend. Reichblühend. 
Fou brillant. Leuchtend feuerroth, mittelgross. Schön gebaut. Prächtig. 

Fisher u. Holmes. Prächtig geformt, blendend scharlachroth. Sehr reichblühend. 
Floronco Paul. Scharlach karmesin, sehr reichblühend. Schöne Gartenrose. 

Francisquo Rive. Leuchtend kirschroth mit karmin. Sehr wohlriechend. 

Francis David. Schön gebaut. Leuchtend roth mit karmesin, zuweilen violett nüancirt. 
„ Fontaino. Dunkelroth mit feuerroth nüancirt. Sehr prunkend. 


v Michelion. Schön dunkelrosa, 

General Jacqueminot. 


centifolienformig. 


__Sammtig feuerroth. Beliebte, weitverbreitete Sorte. 

Geoffroy do St. Hilairo. Lebhaft kirschroth, becherförmig. Gut remontirend 
George Baker. Lackroth mit kirschroth angehaucht. Starkwüchsig. 


,nia. Leuchtend karminroth mit dunkel purpurroth schattirt, reizendes Kolorit, 
do Pexposition de Bruxelles. Sammtigschwarz, amarantpurpur a. feuerr. Grunde, 
o Margottin. Glänzend kirschroth. Schön gebaut. Gute Schnitt- und Treibrose. 


_ e; i Jl -- lll Ui JL 1 Cl' 

Kugelförmig; prächtig rosa mit purpur getärb 
lugenie Zart rosaweiss in weis» übergehend. 


Joan Liabaud. 


Moreau. Leuchtend roth, s(‘hr gross. Wohlriechend. 

Germania. 

Gloiro 
» do 

» do Santonay. Lebhaft, dunkelpurpur. Kugelförmig. Wohlriechend. 

» tyonnaiso. Sehr gross, schön chromgell), reiuweiss beriindet. Hält sich aufrecht. 
Grandeur of Clieshunt. Hellkarmin, rosa schattirt. Williger Hcrbstblüher. 

Mogul, Glänzend dunkelkarmesm mit schwarz, und Scharlach schattirt. 
m Woir. Sammtig karminroth mit Scharlach. Dicht gefüllt Wohlriechend. 

Sehr zartrosa mit weiss nüancirt. Sehr reichblühend. Wohlriechend, 
di Schultheis. Sehr gross, zart leuchtend rosa. Beständig blühend. Wohlviech, 
ijesty. Zartrosa, sehr gefüllt, grösste aller Kosen. Sehr starkwüchsig. 

Horace Vornot. Sammtig purpurroth. Schön geformt. Prächtige, dunkle Gartenrose. 

bt. Sehr reichblühend. 

- „- Mittelgross. 

Weiss, beim Ocffnen leicht rosa angehaucht Mittelgross, 
i.ämnitig karmesin mit schwarz schattirt. Regelmässig dicht gefüllt. 
Soup eit. Sammtig purpur imbriquirt. Sehr schöne Form. Wuchs kräftig. 

[um du Bollay. Zinuobeiiotb mit feuerroth schattirt. Sehr <r ross. Schön gebaut. 
Bright. Blendend rein karmesin. Kugelförmig, Sehr leuchtende Färbung. 
Hoppor. Lebhaft karmin rosa, dicht gefüllt. Wuchs stark, aufrecht. Wohlriechend. 
Barigny. Kaimmroth.^ Kehrseite heller. Schöne Haltung, Wohlriechend. 
Margottin. lebhaft kirschroth, dachziegelartig, reich blühend, 
off. Lebhaft kirschroth mit blendend karmin. Sehr reichblühend und wohlriechend, 
avorite. Zart rosa, schwach duftend. 

ignonne. ^ Mittelgross, scharlach-carminroth in chinesisch rosa übergehend. 

Holöno Steward. Karmesin -Scharlach. Schöner Geruch. Sehr wertli voll, 

Shefliold. Schön gebaut. Leuchtend kirschroth. 

3 iit de Rille. Leuchtend kirschroth, sehr reichblüheud, starkwüchsig. 

)ld Hausbourg. Karmin mit braunroth und dunkelpurpur. 
ncelante. Sehr gross, glänzend scharlachroth, einzig in ihrer Art. 
oiidant Perrie. Kirschroth, Centrum gekreuzt, dachig, gut remontirend. 

Macaulay. Glänzend karminroth mit braun, halbkugelförmig, duftend. 

Donadino. Roth mit dunkelbraun, nüancirt mit feuerroth. Sehr wohlriechend. 
Rollet. Purpurroth, sehr reichblühend. 

Van Houtte. Karminroth, feurig nüancirt, kugelförmig. Prachtrose, 
ue Alfred de Rougemont. Siehe unter Nois.-Hybr. 

Alico Van Geort. Sehr gross, leucht, rosa, karmesinroth schattirt u. nüancirt. 
Anna Moreau, Zartrosa, Centrum leuchtender. Sehr reichblühend. 

Boegner. Lebhaft roth, Centrum sammetartig, schöne Form. Wohlriechend. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Remontant-Rosen. 


Be/., der 
vorreth. Form 

, No. 

h. m. n. 

165 

h. m. n. 

1379 

m. n. 

1435 

h. m. n. 

1347 

h. m. n. 

915 

n. 

1073 

h, m. n. 

1217 

m. 

1486 

h. m. 

1275 

h. m. n. 

1221 

h. m. n. 

593 

h. m. n. 

1449 

n. 

1218 

n. 

1333 

li. 

1205 

h. m. n. 

493 

m. n. 

1452 

n. 

1380 

b. m. n. 

1489 

li. 

1029 

n. 

1274 

h. ni. n. 

1456 

n. 

1684 

m. n. 

1219 

h. rn. 

1190 

b. m. n. 

333 

h. m. 

195 

b. in. n. 

1457 

h. m. li. 

439 

h. m. 

506 

h. m. n. 

1335 

m. 

1493 

h. m. n. 

946 

li. 

881 ] 

h. m. n. 

772 ] 

h. m. n. 

1381 ] 

h. in. n. j 

204 ] 

n. 

1270 ] 

n. ' 

1631 ] 

n. 1 

1687 J 

n. 

1685 ] 

h. m. n. 

1019 ] 

li. m. 

1464 1 

h. m. 

1278 

b m. n. 1 

1466 

n. 1 

1357 | 

h. m. n. 

721 

n. ,1 

1209 

n. 'l 

[615 

h. ni. n. 1 

356 A 

n. 1 

1468 C 

n. 1 

.064 

n. Il 

336 C 

». i 

675 C 

n. ,1 

368 I 

h. in. n. 1 

421 

h. m. n. 

397 F 

b. m. n. ,1 

469 P 

h. in. n. | 

365 

h. m. n. il 

266 P 

n. 

875 P 

h. m. n. 

242 P 

h. m. n. 1 

280 

n. 1 

210 


Madame Charles Crapolot. 

,, Charles Meurice. 

, Charlos Truffaut. 

,, Charlotte Wolter. 


?> 


Kirschrotli, silberfarben schattirt; schöne Form. 

Sammtig m. dunkel schwärzlich. Schön gef. Guter Wuchs. 
Seidenartig rosa, silberig umsäumt Duftend. 

Lebhaft rosa, atlasartig nüancirt; s. reichblüh. Wuchs kraft. 
Coulombior. Sehr gross, imbriquirt, hell johannisbeerroth, s glänz. Reichblüh. 
Dr. Wettstein. Schön gebaut, ausgezeichnet kirschrotli, blüht beständig. Extra. 
Edouard de Bonnieres. Amarantroth, erhellt durch ponceau und karmin. 
Eugene Labruyere. Schön lachsfarbig, schwach duftend. 

Furtado Hoino. Lebhaft glänzend roth gefärbt, schatt. m. lila u. karmin. Wohlr. 
Henri Pereiro. Leuchtend roth m. feurig. Widerschein. S. wohlr. u. reichblüh. 
Herivaux. Gross, gefüllt, schön johannisbeerroth. 

Jarnos Honnesy. Seidenartig aurorarosa, schön geformt. Wuchs aufrecht. 

Leon Halkin. Lebhaft kannesinroth, purpur nüancirt. Vollkommene Form 
Lureau-Escalais. Schön gebaut, zartrosa. Prachtvoll. 

Marcel Fauueau. Sehr gross, Iilacirt rosa, Oentrum dunkler. Sehr reichblüh. 
Marie Fingor. Kugelform, fleischfarbigrosa, Centrum dunkler. Treibrose 
Marie Garnior. Fleischfarbig, äussere Fetalen silberweiss. Stark wachsend. 
Montot. Sehr gross, rosa. Sehr zarte Färbung. 

Hathalio Simon. Glänzend roth, Rand d. äusseren Fetalen sammtig. 

Rambaux. Sehr gross, karminrosa, amarantroth angehaucht. Gut gefüllt. 
Sophie Stern. Sehr gross, hell karminrosa, schön gebaut, kugelförmig. 

Theobald Sornin. Gut gefüllt, schön gebaut, fleisch farbigrosa. 

Thibaut. Glänzend atlasrosa mit karminroth schattirt, aachziegelförmig. 
Thiebaut aine. Lebli. kirschrotli, Fetalen weiss gerandet. Gutgebaut. Prachtrose. 
Vauvel. Extra gross, frisch leuchtend rosa. 

Victor Verdior. Leuchtend karmin, dicht gefüllt, wohlriechend. Prachtrose I. R. 
Madomoiselle Annio Wood. Leuchtend roth, reichblübend. Feine Form. Mittelgross. 

Emilie Fontaino. Feurig kannesinroth m. lebhaft purpur, reich blühend, wohlr. 
Eugonie Verdier. Incarnat-rosa mit silberweissen Reflexen, Tadellose Form. 
Eugenio Wilhelm. Mittelgross, dunkel amarantpurpur m. scbvv. u. feuerr. nüancirt. 

] Jeanno Bouvet. Fleischfarb. oder weiss silberig rosa, schön gebaut, reichblühend. 

’ Mario Bigat. Kugelförmig, prächtig karmesmroth, s. wohlr. Stark wachsend. 

, Marie Rodocanachi. Sehr gross, kugelförmig, zartrosa, silberweisslich berandet. 
na Charta. Prächtig rosa mit karmin. Kräftig wachsend und hart, 
cclial Vaillant. Leuchtend purpur, Prachtrose für Gruppen und Topfkultur, 
guorito de Roman. Fleischfarbig weiss, Mitte rosa. Zarte Färbung. Reichblühend, 
io Banmann. Leuch terd roth, schöne Form, reichblüh., wohlriech. Prachtrose 1. R. 
ji,i s (l’Aligro. Zinnoberroth n». braun u. ponceau nüancirt. Dankb. blüh. Starkwüchsig. 
Juise de Salisbury. Fleischfarbig, Centrum dunkler, sehr gross, schön geformt, 
bin Cahuzac. Lebhaft karminroth, gut gebaut. Sehr effektvolle Rose 
rice L. do Vilmorin. Lebhaft hellroth, vorzügliche Haltung, sehr blühbar. 
veille de Lyon. Sehr gross, reinweiss, atlasrosa getuscht. Anerkannte Frachtrose. 
Bakor. Gut geformt, leuchtend karmin. 

John Laing. Leuchtend rosa, wohlriechend, reichblühend. 

Jowitt. Kugelförmig, karmin mit lackroth schattirt. Sehr wohlriechend. 

?iour Auguste Perriu. Amarantroth mit hellvioletten Reflexen. Reichbliihend. 

,, Boncoune. Sammtig Schwarzpurpur. S. gross, eine d. schönsten dkl. Rosen. 
Natli. Baron. Dunkel violettroth, wohlriechend. 

Triövoz. Kugelförmig. Lebhaft roth, verwaschen m. karmin, gut remontirend. 
dieo. Lebhaft kannesinroth, gesprenkelt mit dunkelpurpnr. Sehr wohlriechend, 
er do PHomme. Leuchtend feuerroth. Voll und schön geformt. Wohlriechend. 

Metra. Schön kugelförmig, glänzend kirschrotli. Vorzügliche Sorte, 
teil do Lyon. Sanuntig hoch kannesinroth, durch zinnober erhellt m. fern*. Widerschein, 
r IT. König von Schweden. Karmin m. kann in zinnober nüancirt. Gut gebaut. Wohlr. 
Purpurroth, gross, gefüllt, dankbar blühend. 

dunkel rosa, schöne Form. Grösste Remontantrose. 

Siehe unter Nois.-Hybr. 

Carot. Dunkelroth in hellroth übergehend. Wohlriechend. 

Notting. Schwärzlich purpur mit violett. Sehr wohlriechend. Prachtrose. 
Limbourg. Sammtig dunkelroth. Starkwiichsig. Gute Schnittrose. 
ent Schlachter. Sammtig karmesinrotli mit feuerroth und violett. 

Camille do Rohan. Dunkel sammtig karmesiu. Verbreitete, dunkle Rose. 

Sehr gross, seidenartig 


Noyron. Sehr gross, 


Charles d’Aronberg. ^enr gross, seidenartig rosa, 
do Porcia. Leuchtend zinnoberroth, reichblühend. 


Sehr wohl Hebend. 


L. Späth, Baumschule hei Rixdorf-Berlin. 
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Kemontant-, Itourbon - Rosen. 


Be/, der 
vorrlith. Form. 

No. 



n. 

312 

h. 

m. 


217 


m. 

n. 

1170 

h. 

m. 

n. 

978 

h. 

m. 

n. 

1338 



n. 

1339 

h. 

m. 

n. 

910 

h. 

m. 

n. 

928 



n. 

90(5 

h. 

m. 

n. 

218 

h. 

m. 


948 

h. 

m. 


613 

h. 

m. 

n. 

1278 



n. 

1285 

h. 

m. 

n. 

1475 

h. 

m. 


1272 

h. 

m. 

n. 

879 



n. 

1000 

h. 

m. 

n. 

225 

h. 

m. 

n. 

144 



n. 

1259 

h 

m. 

n. 

727 

h. 

m. 

n. 

229 

h. 

m. 


232 

h. 

in. 


726 

h. 

m. 

n. 

994 


m. 

n. 

993 

h. 

m. 

n. 

930 

h. 

m. 

n. 

490 

h. 

m. 

n. 

1478 


m. 

n. 

1479 

h. 

m. 

n. 

24 1 



n. 

1212 

h. 

m. 

n. 

245 



n. 

1690 



n. 

1340 



n. 

725 

h. 

m. 


1203 

h. 

m. 

n. 

576 

h. 

m. 

n. 

504 



n. 

724 

h. 

m. 

n. 

991 

h. 

m. 

n. 

317 

h. 

m. 

n. 

257 



n. 

1630 

h. 

m. 

n. 

127 



n. i 

988 

h. 

m. 


1496 


m. 


1481 

h. 

m. 

n. 

779 




b) 


Die Rosen d 

h. 

m. 

n. | 

740 

h. 

m. 

n. ' 

1200 

h. 

m. 

n. 

137 


Prince Engeno do Beauharnais. Glänzend feuerrot,li, mittelgross, ln Büscheln blühend. 

„ Huinbert. Leuchtend sammtig violett, edel geformt, sehr schön. 

Princoss Boatrice. Mittelgross, zartrosa, prächtig. 

Princesse de Böarn. Hochroth in schwärzlich übergehend, kugelförmig. S. reichblühend. 
,, Helene d’Orleans. Becherförmig, glänzend rosa. Schöne Haltung, sehr wohlriech. 

,, Louise d’Orleans. Schön gebaut, frisch seidenartig rosa, Rand silberig. 

,, Radziwill. Schön imbriquirt, hellrosa, leuchtend karmin mit karmesin schattirt. 

Professour Edouard Regel. Kirschroth, weisslich berandet. Ausgezeichnete, schöne Form. 
Prosper Laugier. Glänzend scharlachroth mit sehr leuchtend karmin. S. schön geformt. 
Puebla. Feurig roth, becherförmig, dicht gefüllt, regelmässig gebaut. Prachtsorte. 

Queen of Queens. Rosa, violett berandet, ausgezeichnete Form. 

Queon of Waltham. Prächtig karmesinroth, gut gebaut und gefüllt. 

Reine Isabollo II. Sehr gross, imbriquirt, schön durchsichtig fleisch rosa, wohlgeformt. 
Rogiornngsrath Stockort. Rein seidenartig rosa, silberig niiancirt. Sehr reichblühend. 
Richard Laxton. Karminroth, gut gefüllt. Wohlriechend. Sehr gute Rose. 

Roi Francois d’Assise d’Espagno. Lebhaft ponceauroth, leuchtend niiancirt. S. effektv. 
Rosy Morn. Sehr gross, pfirsichrosa nüancirt, sehr gefüllt, sehr wohlriechend. Extra. 
Socretaire J. Nicolas. Glänzend sammtig dunkelpurpur, schalenförmig, sehr duftend. 
Senatour Favre. Leuchtend schwarzroth, gross, wohlriechend. 

„ Vaisse. Dunkel karmesinroth, voll und gut gebaut, wohlriechend. Reichblühend. 
Silver Queen. Becherförmig, silberigroth, im Ccmtrum zart rosa retuschirt, 

Souvonir d’Angusto Rivie ro. Karmesinroth, dunkel kastanienbraun schattirt. 

Glühend sammtig Scharlach. 


de Charles Montault. Glühend sammtig Scharlach. Schöne f orm, gute Haltung. 
» de Lady Cordelay. Schön scharlachrot!!, wohlriechend, gross, gefüllt. 




»i 


de Louis Vau tfoutt e. Leuchtern! karmoisin in violett übergehend, becherförmig, 
de Madame Altred Vy. .Johannisbecrroth, wohlriechend. 

do Madame Bertliier. Lebhaft roth, sehr gross, gut remontirend. Wuchs kräftig, 
de Madame Victor Verdier. Dunkelrosa, leuchtend, sehr wohlriechend, 
de Spa. Dunkel roth mit teuerroth erhellt, schön kugelförmig. Extra schön, 
do Victor Emanuel. Sehr gross, zinnoberroth und karmoisin. Sehr reichblühend, 
de Victor Verdier. Hochroth mit purpurkarmesin, sehr duftend. Prachtvoll gebaut, 
do William Wood. Schwarzpurpur mit feuerrotli. Eine der allerdunkelsten Rosen. 


,, du Capitaine des Marcs. S. gross, kugelf., lebh. kirschroth, johannisbeerroth niiancirt. 
y du l)r. Jamain. Bläulich schwarz violett, prachtvoll sammtig, voll. Extra. 

V du rosienste Gonod. . Sehr gross. Kirschroth mit lebhaft roseuroth. Wohlriechend. 
Stephanie Charroton. Weisslichrosa, Centrum leuchtend kirschroth, sehr reich bl übend. 
Sultan of Zanzibar. Kugelförmig, schwärzlich kastanienbraun. 

Theodor Liberton. Glänzend karminroth, mit lackrosa nüancirt. S. angenehmer Geruch. 
Tho Shah.. Schön gebaut, leuchtend roth, reine Färbung. Dankbar blühend. 

Thomas Mills. Sehr gross, blendend karmin, weisslich berandet, becherförmig*, s. blühb. 
Tournofort. Schön, voll, mohnroth, gross, gefüllt. 

Ulric Brunner fils . Sehr gross, gefüllt, kirschroth. Prachtvolle Haltung. Rose I. Rang. 
Vainquour de Goliath. Leuchtend feuerroth, kugelförmig, reichblüh. Ausgez. Prunkrose. 
Van Houtte. Amarantfeuerroth mit sammtig schwarzkarmin, dicht gefüllt, edle Form. 
Victor Lenioino. Dunkelroth, mit purpurbraun und violett nüancirt. Sehr starkwüchsig. 

p Vordier. Karme dnrosa, schöne Form und Färbung. Bekannte Treibrose. 

Violotto Bouyor. Weiss, sehr zart fleischfarbig schattirt. Sehr wohlriechend. 

White Baroness. Sehr gross, reinweiss, später Spitzen der Fetalen leicht rosa gefleckt, 
Wilson Saunders. Mittelgross, karminroth, schön gefüllt. Reichblühend. 

Xavier Olibo. Schwärzt sammetroth, feurig amarantroth niiancirt. Reichblüh. Praclitrose. 

Bourbon- und Bourbon-Hybrid-Rosen. 

(R. indica borhouica.) 

ieser Klasse besitzen weniger leuchtende Farben, zeichnen sicli aber durch vollendete 
Formenschöuheit, reiches Blühen und Remoutiren aus. 

Baron Gonella. Violettrosa, nach aussen bleichend. Prachtrose. 

Kronprinzessin Viktoria. [Späth 87.) Bliithe gross, sehr gefüllt, aussen milchweiss. 
innen leicht schwefelgelb. Knospe schön geformt, länglich, entwickelt sich leicht 
u. willig. Belaubung u. Wuchs gleich Souv. de la Malmaison, von der sie abstammt. 
Sehr blühbar und äusserst effektvoll. Hst. p. St, M. 2,50; Mst p.i.St, M. 1,50; 
niedrig p. St. M. 0,75; p. 10 St. M. 7,—. 

La France. Siehe unter Thee- Hybriden. 
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Bourbon-, Noisette-, Thee-Rosen. 

Ho/,. der 

No. 


vorrätli. Form 


n. 

1378 

La reine dos Ilo-Bourbon. Mittelgross, lachsrosa gut gefüllt. Dankbare Sorte. 

Madamo Chovallior. Prächtig leuchtend rosa, blüht in Fülle. Vorzügliche Gruppenrose. 

h. m. n. 

1318 

u. 

1624 

„ Chevrier. Kugelförmig, lleiscbfärben; Ceutrum dunkler, unaufhörlich blühend. 

„ Forcade do la Roquotte. Johaimisbeerroth, schön geformt, gross, gefüllt. 

h. m. 

177 

m. n. 

1399 

„ Massot. Weiss, Oentrum fleischfarbig, mittelgross, gefüllt. 

h. m. n. 

1354 

Mademoiselle Mario Drivon. Mgr., varriirt von lebhaft roth bis pfirsichrosa. Starkw. 

h. m. n. 

67 

Mistress Bosanquet. Mittelgross, weiss, Centrum zart fleischfarbig. Sehr reichblühend. 

h. ui. n. 

150 

c) 

Souvonir de la Malmaison. Sehr gross, zart fleischfarbig, atlasartig, reichblühend. 

Noisette- und Noisette- Hybrid -Rosen. 

(R. indica noisettiana.) 

ln Rispen blühend, manche sehr reich, gut romontirend. Die grossen Blumen etwas hängend. 

h. m. 

343 

Aimee Vibort. Mgr., rein weiss, sehr dankbar blühend. Bekannte und beliebte Sorte. 
Baronno do Maynard. Mittelgross, rein weiss, gut gefüllt. Sehr reichblühende Sorte. 

h. m. n 

288 

h. m. n. 

45 

Boule do neige. Mgr., rein weiss, kugelförmig, Wuchs aufrecht. Beliebte, weisse Rose. 

h. m n. 

376 

Bouquet d’or. Gross, gefüllt, dunkelgelb, wohlriechend. Reich in Dolden blühend. 

h. m. n. 

231 

Celino Forostier. Gross, gelblich, Ceutrum dunkler. Flache Form. Wohlriechend. 

h. m n. 

385 

Coquotto des Manches. Mgr., rein weiss, in Dolden blühend. Sehr dankbar. 

u. 

1351 

L’abondance. Mgr., sehr schön gefüllt, rein weiss, beim Erblühen leicht rosa. Rankend. 

h. m. n. 

258 

Madamo Alfred do Rougomont. Gr., weiss mit leicht rosa, reichblüh., üppig wachsend. 

„ Carnot. Schön goldgelb, Mitte dunkler, Knospe bisweilen kupferig kanariengelb. 

n. 

1082 

b. ni. n. 

636 

„ Miolan Carwalho. Gross, dunkelschwefelgelb, gut geformt, wohlriechend. 

h. m. n. 

397 

Porle des Manches. Reinweiss, leicht geröthet, kugelförmig, kräftig wachsend, wohlrieoh. 

h. m. n. 

447 

Reve d’or. Dunkelgelb, breit gebaut, stark gefüllt, wohlriechend. 

n 

1641) 

Triomphe dos Noisettos. Sehr gross, schön leuchtend rosa, in Büscheln blühend, rankend. 
Unique jaune. Mgr., roth mit kupferig gelb, zinnober schattirt. Prachtvolle Farbe. 

h. in. n. 

738 

h. m. 

1045 

William Allon Ricliardson. Mittelgross, prachtvoll orauiengelb, sehr leuchtend. 

Zilia Pradel. Mgr., milchweiss, im Centrum hellgelb, gefüllt. S. schön, etwas empfindlich. 

d) Thee- und Thee-Hybrid-Rosen. 

(R. indica odoratissima.) 

h. in. 

214 

Alle von feinem Wohlgeruch, sehr zarten Farben und hängendem Habitus, müssen im Winter gut 

gedeckt werden. 

n. 

1613 

Abbe Thomasson. Mgr., lachsfarbig, im Centrum kupferfarben, am Rande gelblich weiss. 

h. ni. n. 

812 

Adrienno Christophlo. Aprikosengelb mit pfirgichroth, kupferfarben. Sehr reichblüheud. 

h. m. n. 

287 

alba rosea. Weiss, Centrum leicht rosa. Sehr gefüllt, musterhafter Bau. Beliebte Rose. 

h. m. 

372 

Anna Olivier. Fleischfarbig rosa, Rückseite rosa, gut gebaut. Sehr blühbar. 

Antoine Mormot. Dunkel karminrosa. Rand der Fetalen weiss. Becherförmig, s. wohlr. 

h. m. n. 

954 

n. 

1201 

Archiduchosse Mario Immaculata. 11 eil ziegelrot! i, lachsfarben niianc (’entr. gmdzi unober. 

n. 

1315 

Attraction. Hell karmin mit chinesischrosa nüancirt, heller eingefasst. Grund gelbl. Mgr. 

h. m. n. 

990 

Beaute do PEtiropo. Sehr gross, dunkelgelb. Wächst sehr kräftig, fast ohne Stacheln. 

h. m. n. 

456 

Bulle Lyounaise. Kanariengelb, aussen weissgelb. Stark wachsend. Prachtrose. 

n. 

1599 

Catherine Mormot. Zart fleischfarbigrosa, dicht gefüllt, tadellos geformt. Prachtvoll. 

h. m. n. 

691 

Choshunt Hybrid. Dunkel carminkirschroth, Rückseite lichter, becherförmig. 

n. 

1279 

Clara Pries. Rahm weiss, Mitte oft gelblich. Sehr gross, gut gefüllt, sehr reichblühend. 
Comto do Paris. Zart rosafleischfarbig, von der edelsten Schalen form, prachtvoll. 

Comtesse do Frigneuse. Schön gebaut, leuchtend kanariengelb. Varietät 1, Ranges. 

h. in. li. 

1052 

n. 

1163 

h. m. n. 

438 

Coquette do Lyon. Mittelgross, zeisiggelb. Hübsch gebaut, sehr reichblühend. 

h. m. u. 

1202 

Directeur C. Bernhard. Zart magentarosa mit silbrigem Grunde, imbriquirt. S. wohlr. 

h. m. n. 

1293 

Doctour Grill. Kupferig mit aurora Widerschein, nüancirt mit hellrosn. Schön gebaut. 
Duchesse d’Auerstaodt. Imbriquirt, leuchtend gelb, Oentrum zart nanking nüancirt. 

n. 

1636 

n. 

1294 

r do Bragance. Sehr gefüllt, leuchtend kanariengelb mit hellerem Rand. Schön. 

h. 

838 

„ de Mocklembourg. Duukelrosa, strohfarben, locker gefüllt, schalenförmig. 

u. 

1671 

„ Maria Salviati. Chromorange, zart fleischfarbigrosa schattirt, Centrum pfirsichroth. 

n. 

1341 

Elio Beauvilain. Imbriquirt, hellrosa m. silberweiss u. roth durehadertem Grunde. S. reich hl. 

n. 

961 

Etendard de Joanne d’Arc I8.gr., schön rahmweiss, in reinweiss übergeh. Bl. leichtauf. 
Etoile de Lyon. Glänzend schwefelgelb, dicht gefüllt, feinste Form. Wuchs kräftig. 

h. m. n. 

992 

n. 

1388 

Fürstin Bismarck. Chinesischrosa in kirscliroth übergehend. Schöne Haltung. BLs.gr. 
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Monats-, Trauer-, Klotter- oder Pralrie-ltosen. Ungarische Kletter-Rosen. 


Bez. der 
vorräth. Form 


n. 

n. 


U. 

n. 


No. 


847 


64 

844 


1612 

340 


g) Monats-Hosen 

(Rosa Indien seinperlloreiis). 

Pflanzen in Töpfen. j>r. 8t. M. 0,40; pr. 100 St. M. 35,— . 

Die werthvollfite, stark wüchsigste aller Mouatsrosen, deren Flor das ganze 
Jahr hindurch bis in den Spätherbst hinein anhält. Die prächtig dunkelrothen, im 
Aufblühen carminrosa Blütheuknospen stehen in reichen Büscheln und bilden mit 


Sehr starke 

Fellomborg. 


den liübsch braunrotlien Blattspitzen reizende Bouquets. In ihrer ganzen Vollendung 
kann man sie alljährlich am Pariser Platze in Berlin bewundern, sie ist für 
Einfassungen und Beete von unerreichter Wirkung. 

Hermose. Mittelgross, gefüllt, zartrosa. Hübsch geformt. Hehr beliebt. 

Madania Laurotte Messimy. Mittelgross, Knospe länglich, glänzend chinesisch-ros«, im 
Grunde kupferig gelb. Sehr reichblühend. Auffallend, pr. vSt. M. 0,60. 

Red Pet. Glänzend dunkel karmesin, im Herbst kastanienbraun, pr. 8t. M. 0,60. 
semporllorens rosea. Gewöhnliche Monatrose, rosa, sehr reichblühend. 


li) Trauer-Rosen. 

1,70 2,25 m hohe Stämme pr. St. M. 3.50 4,50. 

Eignen sich vorzüglich zur Anpflanzung auf Rabatten, Rundtheilcn und sind besonders für Grabstätten 
sehr beliebt und wirkungsvoll. Durch ihre langen, herabhängenden Zweig*•, die mit hunderten von 
zierlichen Blüthen bedeckt sind, gewähren sie einen imposanten Anblick. 

i) Kletter- oder Frairie-Rosen 

CR. repens, rubifolio, arvensis etc.) 

In unserem Klima an geschützte Lauben oder an Wände zu pflanzen, doch vollständig winterhart Ein 
mit Rosen bekleidetes Haus bietet in der Blüthezeit einen wahrhaft prachtvollen Anblick, 
pr. St. 0,50—0,75; pr. 8t. M. M. 45 -70. 

Beauty of tho prairies. Mittelgross, leicht gefüllt, lilarosa, reichblühend. 

Belle de Baltimoro. Mittelgross, milchweiss m. gelblichem Schein. Grosse Dolden. 
Claire Jaquier. Klein, nankinggelb, in grossen Büscheln blühend. 

Crimson. Gross, hellrosa, lauge Knospe, sehr frühblühend. 

Daniel Lacombe. Mittelgross, ledergelb mit rosa angehaucht, in reinweiss übergehend. 
Do la Drifferaie. Mittelgross, gefüllt, purpurroth. 

Dundoo Rambler. Mittelgross, weiss mit m. röthlichem Rand, halb gefüllt. 

Felicite Porpötue. Mittelgross, hell fleischfarbig, in grossen Büscheln blühend. 

Dom of the Prairies. Rosa-violett mit weiss niiancirt. 
grandiflora. Weiss, nicht gelüllt, in Büscheln blühend, sehr starkwüchsig, 
heterophylla. Dupkelroth, in grossen Dolden blühend. 

Madame de Sancy de Parahere. Locker gefüllt, schön hellrosa, reichblühend. 

Max Singer. Leuchtend roth, in hellrosa übergehend, mittelgross, gefüllt, 
multülora coccinea. Rosaroth, in Dolden blühend. 

» tricolor. Lilarosa, weiss gestrebt und gerundet, sehr schön, in Büscheln blühend. 
Princosse Louise. Gross, gelblichweiss, Rückseite d. Petnlen rosa schattirt. 

Quoon of the Prairies. (lut gefüllt, rosenroth, in Dolden blühend. 

Rougo. Gross, sehr gefüllt, mit weissliehen Streifen, sehr kräftig und reichblühend. 
Ruga. Schalenförmig, bell fleischfarbig, in gelblich übergehend, theeartig duftend, 
scandons. Mittelgross, weiss m. fleischfarb. Scheine, in Büscheln blühend. 

Splendid Darland. Weiss inkarnat, Knospen karmesin, grosse Dolden. 

k) Ungarische K’etter-Rosen. 

Vollkommen wmterhart gleich den vorigen, darunter viele Färbungen, die bis jetzt unter den Bankrosen 
noch nicht vertreten waren, pr. St. M. 1, —; pr. 10 St. M. 9,— ; das ganze Sortiment 15 St. M. 12,50. 

Aonnchen von l harau. Mittelgr. bis gr., sabnenweiss, innen geild fleisebroth angebauebt. 
Aurolia Lifla. Gr., dicht get., scharlacli-karmesin, oft purpur überhaucht. 

Erinnerung an Brod. Gr., s. gef., fast purpurblau oder veilchenblau. 

Erlkönig. Mittelgr., gef., hell karminpurpur, oft in karmesin übergehend. 

Fatinitza. Mittelgr., wechselt zwischen weiss, rosa und purpurrosa, oft ganz weiss. 
Forstmeisters Heim. Mittelgr., lebhaft karmesin, schön schalenförmig. 

DeschwimPs Orden. Mittelgr,, lebhaft dunkel- oder violettrosa, Rand reinweiss. 

Kleiner Postillon. Kl. bis mittelgr., purpur oder violettrosa, sehr gefüllt. 

Lios Alfa. Mittelgr, s. gef., weiss, fleischfarbig angehaucht. 

Loreley. Mittelgr., lilaiosa, mit weiss. Grunde, Chrysanthemum ähnlich. 

Madame Richter. Rosig-lila. Form, Farbe und Füllung der „Gerbe des Roses.“ 
Mercedes. Mittelgr., fleiscbrosa, lila, schalenförmig, blüht reich in Dolden. 

Nymphe Tepla. Mittelgr., s. gef., rosa karmin, oft laclisroth. 

Premier essai. Mittelgr., gef., fleischfarbig weiss, Centrum karmin. 

Schloss Luegg. Mittelgr., gef, leuchtend karminrosa, schalenförmig. 


n. 

152 

n. 

347 

n. 

1665 

n. 

366 

n. 

1213 

n. 

163 

n. 

522 

n. 

891 

n. 

1549 

n. 

1288 

n. 

889 

n. 

1558 

n. 

1139 

n. 

892 

n. 

1559 

n. 

893 

n. 

894 

n. 

154 

n 

69 

n. 

686 

n. 

890 


n. 

1152 

n. 

1151 

n. 

1150 

n. 

1141 

n. 

1153 

n. 

1142 

n. 

1143 

n. 

1144 

n. 

1145 

n. 

1155 

n. 

1146 

n. 

1147 

n. 

1148 

n. 

1154 

n. 

1149 
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\ r orschie<lono Rosonarten 11ml Abarten. Zier-Gehölze. 


Be». «1er 
vorrüth. Form 

No. 

n. 

310 

n. 

685 

n. 

1698 

n. 

683 

n. 

1694 

h. m. n. 

1361 

n. 

48 

n. 

295 

n. 

676 

h. m. n. 

44 

n. 

1353 

n. 

1050 

n. 

321 

n. 

783 

n. 

682 

n. 

1674 

n. 

1701 


l) Verschiedene Rosenarten und .Abarten. 

pr. St. M. 0,40; sofern nicht besondere Preise angeführt sind, 
centifolia raajor. Blume gross, rosa. 

Fortune’s Doublo Yollow. (R. lutea). Gummiguttgelb m. karmin u. lachsgelb. pr. 8t. M. 0,75. 
Georges Schwarte. ( Hybr. der multillora). Mittelgr., karminroth in helles rosa übergeh., 
von reizender Wirkung, pr. St. M. 0,75. 

lutea bicolor. Leucht, ornngcroth, Rüeks. gelb. Bek. Kapuzinerrose. pr. St. M. 0,75. 
Madame Charles Frederic Worth. (Hvbr. der rugosa). BHithe gross, gef., gut gebaut, 
schön karminroth, sehr wohlriechend, pr. St. AI. 0,75. 

„ George Bruant. (Hybr. der rugosa). Gr., halb gef., blendend weis«, Knospen sehr 
lang. Unempfindlich gegen Frost. 

„ Plantier. (R. ind. hybr.). Mittelgr., rein weis s, reichblühend. 

Moosrose, Gewöhnliche. Blume gi\, rosa, schön, pr. St. Al. 0,75. 
multillora Thunb. (R. Wichurae). Weiss in grossen Rispen, sehr reiohbl übend, äusserst 
wirkungsvoll, verlangt freien Standort, pr. St. M. 0,75. 

Persian yollow. (R. lutea). Mittelgr., goldgelb, sehr leuchtend, hart. 

Rose von Kasanlyk. Flach, rosettenförmig, im Centr. rosa, äuss. wohlriechend. Dient 
im Orient zur Gewinnung des Rosenöls, pr. St. M. 1,25. 
rubiginosa L, Schottische Zaunrose (sweet briar) s. unter „Gehölzsämlinge.“ 
rubrifolia Vill. Rothblättrige Rose. Blüthe blassroth, s. unter „Gehölzsämlinge.“ 
rugosa 7hbg. (Regeliana E. Andre) Bl. roth. \ a 

- ,, oi-.i Beschreibung u. Preis siehe beite 29. 

rugosa alba. Bluthe weiss. | 

villosa L . (pomifera K. Koch), Gew., grossfr. Hagebutte, pr. St. M. 0,60; }>r. 10 St. AL. 5,- . 
Wicliuraiana Crepin (bracteata JIrt.) Blume weiss, einfach, in Traubendolden kriechend. 

pr. St. M 1,—. 




No. 

1S5 


155 


94 


Neueinführungen der Baumschule 

für das Jaln* ISO! 05. 

Acer Miyabei Max. Dieser seltene, auch den Botanikern erst neuerdings bekannt gewordene 
Ahorn erwuchs mir aus japanischem Samen. Nach Prof. Sargen t’a Mitthcilungen in < iarden 
and Forest 1893, 8. 144, bildet die Art einen 30—40 Fuss hohen Baum mit hübsch ge¬ 
rundeter Krone und grossen, dunkelgrünen, tief drei- bis fünf lappigen, im jungen Zustande 
starkbehaarten Blättern. Kr bezeichnet diesen schönen Ahorn als einen «l< r seltensten Baume 
Japans, der, seinem Vorkommen im nördlichen Japan nach, hier vollständig wfuterhart sein 

muss. Junge Pflanzen.p. 8t. AI. 4,50; j». 10 St. Al. 40, . 

Acer nikoense Max. Wie den Lesern der Garten fl ora (Jahrgang 1892, 8. 149) bekannt. erlnVlf i« h 
diesen schönen, neuen Ahorn schon im Jahre 1838 aus Japan. Jetzt hin ich endlich in der 
glücklichen Lage, aus japanischem Samcu erzogene Pflanzen zur Verbreitung gelangen lassen 
zu können. Nach dem Urtheiledes Herrn Prof. Sargeut, der den Baum in den W äldern Japan'* 
aus eigener Anschauung kennen lernte, wird dieser Ahorn, wenn er bei uns gedeiht, unzweifelhaft 
eine hervorragende Zierde unserer Gärten werden. Besonders hervorgehoben wird die 
prächtige, lebhaft Scharlachrotlie Herbstfärbung der gedreiteu, unterseits zottigen Blätter, 
die an 8chÖnheit kaum ihres gleichen haben dürfte. Der Baum soll eine Höh»- von 40 oO 
Fuss erreichen und eine länglichrunde Krone bilden. Verwandtschaftlich steht di»* Art dem 
auch noch wenig verbreiteten Acer cissifolium K. Koch nahe. 

Junge Pflanzen..p. 8t. Al. 4,50; p 10 Sl. AI. 40,—* 

I raxiaus rhynchophylla Harne Im nördlichen China heimische, sehr starkwüchsige u. hübsche 
Art, die im Vaterlande mächtige Bäume bilden soll. Nach den im Arnold-Arboretum ge¬ 
machten Erfahrungen dürfte sie auch hier vollständig winterhart sein. Wird meines 
Wissens hier zuerst im Handel angeboten. Beschrieben und abgebildet in Garden and Forest 
1893, S. 484. p. St. M. 2,— ; p. 10 KSt. M. 15,—. 


L. Spiith, Baumschule bei Kixdorf-Berlin« 
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Neuheiten der Baumschule. 


No. 

56 l*o|Hi Ihis Frenionti S. Wats. Fremonts Pappel. Die westliche Vertreterin der bekannten, kanadischen 

Pappel, welcher sie auch in Wuchs und Blattform ähnelt. Von dieser bereits seit Jahren 
in einzelnen, kleinen Exemplaren liier vorhandenen Art bin ich nunmehr in der Lage, junge, 
aus den Kolorado-Bergen stammende Pflanzen anbieten zu können. 

p. St. M. 2,50; p. 10 St, M- 20, . 
Nniilax Psoudo-China L. Der hübschen, dunkelgrünen Belaubung und des kräftigen \Vuchses 
wegen verdient diese. Art, nach Herrn Prof. Sargent’s Urthelle, einen hervorragenden Platz unter den 
Gartenschlingpflanzen. In ihrer Heimath, dem östlichen Nordamerika, nimmt nie mit 
trockenem, sandigen Boden fürlieb und treibt aus knolligem Wurzelstock einen 6 0 
hohen, fast unbewehrten, schlingenden Stamm. Die in Dolden stehenden Früchte sind 
schwarz und von kugeliger Form. p. Bt. M. 1, _ ; p. 10 St. M. 0, — . 

Jahrgang 1893/04. 

a. Kolorado-Gehölze. 

(Siehe auch unter „Neue und sehr wenig verbreitete Ziergehölze M .) 

§ekizysftoza des westlichen <JC olozado, ükez dezen Bulle und Svfvönfveit JCez 
in meinem £Lif tzaye dozt sammelte, keyeistezte cBezickte ei nsandte, scheint auch 

als yäztnezisck 


0ic 


det 


westliche 11 c Kolozado, üGee dezen &ülle mi9 Schönheit JCezz pu^, 
oa 111 inefte, kecjeistezte cB^-tiiJile einsandte, sh-eint auck an uiiGe{{onivifen 
vieles &u Getuen, was sicfu als tyäztftezisck wezthvod und dendzoloc^isck 
0a dü gesammelten €Uhn s&mmtlich aus höheren hügeil 
Stätte den deutschen nickt nackstelien, so wizd die oJCultuz dezsel Gen 

yozausyeset&t, dass man Gei dez fyVakldes 
nicht z>u nassen oßo^en und meist 
0t. Ffleubezt’s deutsch. Marien-0T£a<ja&vii, 
m aflnke intezessantez ELnfsät&e ükez seine 


und seltenen ^ekolzen uoch 
inteiessant ezweisen düzfte. 
stammen, dezen fyVintez an 

im fzeien Fände kei uns keine Schwieziylieiten kieten, 

Standortes die keimatklichen fyezhäCtnisse: duzcklä 
sonnige Faye kezucfisihtiyt. ICezz G?u^pii.> fvat 
Sckoiss’ ^Vezlay-QtLuncken und in dez Qazten^toza 

SnCSickunyin vttöffmUiJh, auf Sh kA atU SiU.6Ufztu.ndt aufmithiam. inafu'. 3m SolymBtn 
*>hh iJi au nocA nitfvt im- XxnBrf CtfindCiJun ätitn, »owiit Stun Ai» jetzt txfoCft 

m BämUn^flanztn an und «mtum füt 3« Uxtih tinytfUhiUn, Bock nock Miannttn 

Sftanzin auf Bit 0,(>tkiUun<y. SZtut und xtki wmia vtxUtiUU ZhtaihöUt,. 

No / 

G 


27 


A 1 t< lit b.sKs tiidoutata Nutt . Salbei-Bciiuss, (Sage-brush). Ein stark verzweigter, dicht silbergrau 
behaarter, angenehm duftender Strauch mit fein zerschlitzter, immergrüner Belaubung, der 
unser Klima sein gut verträgt und auch im Winter das Auge erfreut. Er gedeiht hier freudig 
und durfte sich einen bleibenden Platz in unseren Gärten erobern. 

„ . . , r , a ; p. St. M. 1 ,—, p. io St. M. 7,—, p. 100 St. M. 60,— 

liaccJmriN salicina lorr.et Gr £ Weiden blättriger Kreuzstrauch. Wie auch der vorhergehende den 
ungehörig. Bildet einen bis 6 Fuss hohen Strauch mit schmalen, graugrünen 
Blattern. Hat sich hier ebenfalls ganz winterhart gezeigt. 

„ T ,, r P- St. M. 1 .-, p. l() St. M. 7,—, p. 100 St. M. 60,- 

gravoolons A Gr. Eme o—6 Fuss hoch werdende, strauchige Komposite mit schmal- 

lmealen, laugen Blattern, zur Bliithezeit mit grossen, dichten, weisslichen Rispen bedeckt. 

m ^ t, i, , P- St. M. 1,—, p. 10 St. M. 9,— 

f » anoHius Foudleri A. Gr. Fendler s feeckelblume. Ein niedlicher, kleiner Hocbgebirgsstraucli, 
der sich vorzüglich zur Ausschmückung von Felsgruppen eignen dürfte. Er kommt haupt¬ 
sächlich erst ui einer Höhe von 8000 Fuss und darüber vor, wo er mit seiner lialbimmer- 
guinen, feinen Belaubung die belsblöcke „wie mit Myrthenkranzen“ umschlingt. Im Juni 
ist er ubersaet mit schneeweissen, kleinen Blüthendolden und bietet dann einen reizenden 
Anblick dar. st.. M. 2,—, p. 10 St. M. 15,-, p. 100 St. M. 100,— 

< reocJir|»iiM parvifollns Autt. Kleinblättriger Bergmaliagoni Ein hochwnchsender, den Kosaceen 
angeböreiidcr Strauch mit kleinen, lederartigen, grob gesägten Blättern Eigenartig und 

zierend sind die, wie bei den Waldreben, mit langen, behaarten Schwänzen versehenen 

brachte, mit welchen der Strauch bereits im Juli bedeckt ist. 

, . . . . r) p. St. M. 1,—, p. 10 St. M. 7,—, p. 100 St. M. 60,— 

t olcog) ne ramosissima, siehe Bemerkung uuter ölossopotalon nieionamlrum. 
h]>li< k <lra novadonsis S. IVats . Nevada-Meerträubel. Dieser liier freudig gedeihende Strauch 
scheint schnell wachsend und sehr widerstandsfähig zu sein und dürfte sich als ein will- 

? komm euer und interessanter Zuwachs zu unseren Parksträuchern erweisen. Er erreicht eine 
Höhe bis zu 5 Fuss und ist von aufrechtem, buschigen Wuchs. Das lebhafte Grün der 
# jüngeren Zweige hebt sich hübsch von der braunen Farbe der Aeste ab, und den mit hell¬ 
gelben Blüthen besetzten männlichen Strauch vergleicht Herr Puriius mit einer blühenden 
Besenpfrieme. p. St. M. 1—2, p. 10 St. M. 9-18, p. 100 St. M. 60—150 


L. Späth, Baumschule hei Rixdorf-Berlin. 
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57 


234 

bis 

243 


Winterhärte Kakteen. 


(Siehe auch hinter den Nadelhölzern.) 

Den wenigen, bislang als bei uns winterhärt bekannten Opuntien-Arten sind durch die Entdeckungen 
des Herrn Purpus in den Koloradobergen eine Anzahl neuer, — wenn nicht Arten, so doch prächtig blühender 
Formen hinzugefügt worden. Nicht genug konnte Herr Purpus in seinen Berichten den bezaubernden Anblick 
rühmen, den die in den verschiedensten Parbenschattir ungen von hell- bis orangegelb , zartrosa bis tief purpurn 
blühendem Pflanzen darbieten. Doch nicht allein auf die Gattung Opuntia beschränkt sieh die dortige Gebirgs- 
flora , auch Cereus, Echinocactus und Mamillarien sind bis in höheren Regionen hinauf vertreten, so das-; 
wir in Zukunft in der Lage sein werden , farbenprächtige und abwechslungsreiche Kakteengruppen im freien 
Lande anzulegen. Lage und Bodenverhältnisse müssen zu diesem Zwecke selbstverständlich denen der Iletmath 
möglichst angepasst werden: die Herstellung einer nach Süden geneigten Felsanlage in voller Sonne mit 
durchlässigem Untergründe und kiesigsandiger, mit etwas Lehm vetmischter Erde, sowie möglichste Trockenheit 
nach Abschluss des Triebes sind unerlässliche Bedingungen für eine erfolgreiche Kultur /hiss unter solchen 
Verhältnissen die Kakteen aus jenen Regionen bei uns völlig winterhart sein werden , haben sowohl Versuche 
bewiesen, wie auch die Thalsache, dass eine im vorletzten, strengen Winter erhaltene, von den ungünstigsten 
Umständen begleitete Sendung einen monatelangen Transport und mehrmaliges Gef rieren und WiederaufIhauen 
fast unbeschadet überstanden hat. Da ein Bestimmen bis jetzt erst bei einigen wenigen Arten erfolgen konnte, 
so biete ich einen Theil der erhaltenen Pflanzen vorläufig unter den vom Sammler gegebenen Bezeichnungen 
an und bitte meine geehrten Kunden, die den gekauften Exemplaren beigegebene Sortiments-Nummer , behufs 
späterer Peststellung der Namen, bewahren zu wollen. Als v 'interharte Freilandkakteen sind die f fr enden 
Arten und Formen jedenfalls neu für die Kultur , wenn auch einige derselben dem Namen nach bereits in 
handelsgärtnerischen Katalogen aufgeführt werden. 

3 


Cereuw plioonicous Engelm. Scharlach-Säulenkaktus. Die in diesem Jahre bereits reichlich -ich 
zeigende, ungefähr 5 cm im Durchmesser haltende Blüthe ist von einem ganz eigenartigen, 
dunklen Scharlachorange mit bräulichem Anflug. Stämme eiförmig bis kugelig, sich vasen¬ 
förmig ausbreitend. Die typische Form.p. St. M. 20—100 

IlcIiinocadiiH glaucus Schum . Graugrüner Kugelkaktus. Diese hübsche Art ist nach Herrn 
Prof. Schumanns Bestimmung neu. Die prächtige, grosse Blüthe ist hübsch rosafarben. 
Liebt trockenen Standort. Sehr selten! p. St. M. 25, — 


4 - 


lOurotia lanata Moq. Wollige Hornmelde, (White Sage) Aufrecht wachsendes Sträuchlein mit 
dicht weissfilzigen Zweigen und weissgrauen, schmalen Blättern, von denen sich die röth- 
lichen Fruchstände hübsch abheben. Liebt sonnigen, trockenen Standort und sandigen 

Boden. Eine Ohenopodiacee.p. St. M. 3,— 

(dossopGalou meionandrum Koehne. Diese, von Herrn Prof. Koehne in der Gartenflora 1894 S. 237 
als eine neue Art beschriebene Celastracee wurde im vorigen Jahre fälschlich als Ooleogyne 
ramosissima, unter welcher Bezeichnung ich Samen davon erhalten hatte, angeboten. Die 
Pflanze bildet einen sparrigen, dicht verzweigten, dornigen, kleinblättrigen Strauch, mit 
kleinen, weissliehen Blüthen und ist mehr dendrologisch interessant als gärtnerisch wichtig. 

p. St. M. 2,— 

(»raysi polygaloides Hook, et Am. Eine strauchige Ohenopodiacee mit weiss bestäubten Zweigen und 
mattgrünen, lanzettlicben Blättern. Die rosafarbenen Früchte wirken zierend, p. St. M. 3,— 
OUfioiM* (Atriplex) Nuttalli? Ein 3 I Fuss hoher, graugrün belaubter Strauch mit reichlichen, 
gelblichen, meldenartigen Blüthenständen. Liebt kalihaltigen, trockenen Boden. 

p. St, M. 1—, p. 10 St. M. 7,—, p. 100 St. M. 60,— 
l*o|Hilus angustifolia James. Schmalblättr. Pappel. Eine Sendung junger Pflanzen aus Kolorado 
setzt mich in die Lage, diese in einigen Exemplaren hier schon seit Jahren vorhandene 
Art zur Verbreitung gelangen zu lassen. Sie stellt einen kleinen Baum dar, mit hellgrau¬ 
gelben Zweigen und eilauzettlichen, oberseits dunkelgrünen, unterseits helleren Blättern. 

p. St. M. 1,50, p. 10 St. M. 10—, p. 100 St. M. 80,— 
4 luci*4‘iiH undulata Torr. Eine ausserordentlich formenreiche Art; bald ein Strauch von nur 3 Fuss 
Höhe, bald ein kleiner Baum, bis 20 Fuss hoch werdend. Geradezu wunderbar ist die 
Mannigfaltigkeit der Blattformen. Da giebt es wenig- bis viel-, seicht- bis fiedertheilig 
gelappte Blätter, bald sind die Lappen rundlich und ganzrandig, bald spitz und gezähnt, 
hier ziemlich regelmässig gleich gross, dort von ganz verschiedener Grösse. Auch die Form 
und Grösse der Früchte, die sehr reichlich, selbst an 3—4 Fuss hohen Büschen hervor¬ 
gebracht werden, ist sehr wechselnd. 10 junge Sämlinge in 10 Formen ä 1 St. M. 7,50 
Narcolmtiis vermiculatus Torr. (Grease-wood.) Sparriger, weissrindiger, etwas dorniger Strauch 
mit schmal linealen Blättern. Zu den Chenopodinceen gehörend, p. St. M. 1,50, p. 10 St. M. 13, . 


L. Späth, ltauinschule hoi Uixdorf - Berlin. 
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23 

20 
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18 
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jflaiuillarla Purpusi Schum. Purpus* Zitzenkaktus. Eine neue Art von länglich-kugeliger (Gestalt 
und sehr dicht stehender ßestachelung. Blühte hier bereits reichlich, rosenroth. 

p. St. M. 20—100 

Maiuillaria Spaethiana Schum. Ebenfalls neu. ln der ßestachelung und Blüthe dem vorigen 
ähnlich, doch von abgeplattet-kugeliger, oft ganz abgeflachter Form. p. St. M. 30 150 

Maiuillaria missouriensis Sweet. Eine hübsche, graugrüne Art mit lang ausgezogenen Warzen. 

Blüthe gross, grünlich strohgelb. Selten!.. p. St. M. 25, — 

Opuntia spec. (rutila?) Blüthe dunkelrosa.p. St. M. 30, — 

Opuntia spec. (fragilis var?) Blüthe rosa .p. St. M. 20,— 

Opuntia spec. Blüthe hellgelb. p. St. M. 12,— 

OpiiBitia spec. Blüthe gelb mit rothen Staubgefassen .p. St. M. 20,- 


tlpuntia spec. (camanchica var?) 
Opuutia spec. (camanchica var?) 


Blüthe dunkelroth 


p. St. M. 25, — 


Blüthe orangegelb .p. St. M. 20,— 




-x- Kolonado-Stauden s am Ende des Kataloges. x 

b. Gehölze aus verschiedenen Quellen. 

Acer tegmentosum Ruhr. Unter diesem Namen erhielt ich von einem Geschäftsfreunde in Russland 
Samen, der der echten, ostsibirischen Art entstammen soll. Durch später übersandtes und 
von Herrn Prof. Fax untersuchtes Herbarmaterial, wurde die richtige Benennung der hiesigen 

Pflanzen bestätigt. Junge Sämlinge.p. St. M. 2,50, p. 10 St. M. 20,— 

Coceulns Thunbergi DC. (Menispermum orbiculatum Thunb.) Neue japanische Art. Samen 
derselben wurde von Herrn Prof. Sargent in Japan gesammelt und mir giitigst mitgetheilt. 

Junge Pflanzen . . . . . p. St. M 2,50 
lluliiuodcudrou argenteum fl. purpureo Späth. Schon seit Jahren wurde unter den hiesigen 
Beständen ein Sämling beobachtet, dessen Blüthe sich durch lebhaft rosapurpurne Farbe 
von dem matten Lila der Stammform vortheilhaft abhob Dieser sehr beachtenswerthen 
Verbesserung in der Bliithenlarbe wegen ist die Form ausgiebig vermehrt worden und wird 
hiermit allen Interessenten auf das Wärmste empfohlen. 

Niedr., starke Veredl. pr. St. M. 2,50. Hoch- u. Mittelst, pr. St. M, 3,_; pr. 10 St. M.25,—. 

Lindern obtusiloba Bl. Durch Herrn Prof. Sargent erhielt ich von ihm seihst in Japan ge¬ 
sammelten Samen dieser meines Wissens von anderer Seite noch nicht eingeführten Art. 

Junge Pflanzen.pr. St. M. 2,— ; pr. 10 St. M. 18,— 

JPopnliiM hoterophylla L. Herzblättr. Rappel. Eine auch in ihrer nordamerikanischen Heimath 
seltene Art, die bisher nicht echt im Handel War. Sie liebt feuchten Standort und bildet 
einen hübsch belaubten, nicht sehr hoch wachsenden Baum. 

Niedrige starke Pflanzen . . . pr. St. M. 5,—. Hochstämme . . . pr. St. M. 7,50. 
Ith um uns crenata S. et, Z, Neue japanische Art, von der ich der Güte des Herrn Prof. 
Sargent von ihm selbst gesammelten Samen verdanke. 

Kräftige Pflanzen ..pr. St. M. 1,— bis 1,50; pr. 10 St. M. 7,— bis 13.— 

Alle weiteren Nouhoiten der Jahrgänge 1892 bis 1878 zurück sind im Sortiment durch ietleii 
Druck und Angabe des Einführuugs-Jahres hervorgehoben. 

Aus diesen Jahrgängen sind besonders empfohlensworth: 

Fagus sylvatiea Zlatia Späth. 

Serbische («ol<lbuche. 

Im Gebirge Serbiens aufgefunden. Beschr. s. Ziergehölz-Sortiment. Mehrj. Veredl. pr. St. M. 20,- 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

♦ Prunus Laurocerasus Schipkaensis Späth 

T Winterhartor Kirschlorbecr vom Nordabliango Baikau. 

X pr. St. M. 10 ,— ; pr. 10 St. M. 75,—. 

♦ Dieser neue Kisrchlorboer, der in einer Höhe von 1500—1600 m am Nordabhange des 
j Ozan-Balkan einheimisch ist und dort die strengen Winter von 15—20" R. Kälte ohne Schnoo- 
a decke gut übersteht, hat sich auch hier in den letzten, sehr strengen Wintorn, nnd zwar in beiden 

♦ hier vorhandenen Formen, der schmal- sowohl wio der breitblättrigen, als vollkommen hart bewährt. 


1G8 

3 

2 

7 

25 

22 


Späth, Baumschiilo bei liixdort'-Berlin. 
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Nene und sehr wenig verbreitete Laubgehölze. 



No. 

183 


259 


261 

1 


172 | 
54 


44 


40 

1 


12 


I. Kolorado-Gehölze 

Acer glabrum Torr . Zwerg-Ahorn. Ein kleiner Baum des westlichen Nordamerika, der unser 


Klima gut zu vertragen scheint. Die lebhaft braunrothen Zweige, mit zierlichen, mehr oder 
weniger gelappten, bis fast dreizähligen Blättern besetzt, geben der Pflanze ein recht 
gefälliges Aussehen, pr. fct. M 2,o(), pr. 10 St. M. 20, . ^ 


lfc«‘rl>eris Fremonti Torr. Fremonts Berberitze. (Mahonie). Herr Purpus nennt diesen Strauch einen 
der schönsten des westlichen Kolorado. Er erreicht im Vaterlande eine Höhe von 3—7 Fass 
und einen bedeutenden Umfang. Schön ist der Strauch schon seiner prächtig blaugrünen, 

. v i .. . . 1* . !. . 1. i .. 1. ^ . TY;1 mx 4 / i< 1 fV■ 1 1 1 1 . L «ui 1 v i k i /1. ,ft«f\ ! .< 1 . . 1 . . 


eleganten Blätter wegen, die ein schätzbares Material für die Kranzbinderei abgeben dürften; 
einen geradezu bezaubernden Anblick soll er jedoch darbieten im Flor seiner gelben, wohl¬ 
riechenden Blütheutraubeu und, wenn er später mit grossen, scharlachrothen Früchten bedeckt 
ist Er muss auf durchlässigem Boden in geschützter, etwas schattiger Lage gepflanzt werden. 

Kräftige Sämlinge p. St M. 1,50, p. 10 St. M. 10, — 
(Unimfis Douglasi Hook. Douglas’ Waldrebe. Eine hübsche, niedrige, halbtffcrauchige Art mit fein 
zerschlitztem Laube und ziemlich grossen, schön dunkelblauen Blumen, die, ähnlich denen 
(irr (’1 Pitcheri glockig geformt sind. Ist noch fast unbekannt in unseren Kulturen. 

p. St. M. 1; p. 10 St. M. 7,—; p. 100 St. M. 60- 


rienmfis ligusticifolia Nutt. Liebstöckel-Waldrebe. Rankende, zu den Vitalbae gehörige Art 
mit weissen, duftenden Blüthen . . p. St. M. 1, — ; p. 10 St. M. 7, —; p. 100 St. M. 60, — . 
Feiidlera rupicola Engelm. et Gr. Felsen-Fendlera. Den Anblick dieses Pracbtstrauches, wenn er 
mit einer Fülle grosser, sehneeweisser oder rosa angehauchter, wohlriechender Blüthen 
bedeckt ist, zählt Herr Purpus zu dem Schönsten, was er in dieser Hinsicht auf seinen vielen 
Wanderungen im Westen Nordamerikas gesehen hat. Der Strauch ist. von aufrechtem 
Wüchse einem Philadelphia, dem er auch botanisch nahe steht, nicht unähnlich und erreicht 
eine Höhe von 4—12 Fuss. Eine halbschattige Lage und trockner, durchlässiger Boden 


sind zu gutem Gedeihen erforderlich, p. St. M. 1, ; p. 10 St. M. 9,- ; p. 100 St. M. 75, 

I^iiclivstiiiia myrsinites Rafin. Von diesem immergrünen, kleinen Strauch erhielt ich mehrere 
Sendungen aus hoher Gebirgslage West - Kolorado’s. Die lederartigen Blätter desselben 

i 1 r i • _ 1 ..1 '* .. J .1 1 1 '2 . .. . . I M.l «« rl Lv A ..i- L ! . . . i. * 1 _1 



hoch und ist von buschigem, sehr verzweigten Wüchse. Wie bei der Fendlera rupicola 
ist auch hier der Blüthenreichthum ein ganz ausserordentlicher, sodass die kleinen, schmal- 



Kulturen noch sehr selten ist. Die kleinen, in Büscheln stehenden Blätter sind dreilappig, 
mif keilförmigem Grunde, oberseits dunkelgrün und unterseits weissgraii-filzig. Blüthen 
ca. 1 cm im Durchmesser haltend, weiss, einzeln stehend, p. St. M. 1,—; p. 10 St. M. 9,—. 

II. Gehölze aus verschiedenen Quellen. 

* cer Pseudoplatanus trilobatum Dipp. Eine Form mit kleinen, dreilappigen Blättern, die ich 
Herrn Prof. Dippel verdanke. Kräftige l 1 /* m hohe Veredlungen p. St. M. 1,50 bis 3,50 

AIihis incana hirsuta Spach. Ostasiatische Weisserie. Hier aus japanischem Samen erwachsene, 
V.l/iu- behaarte Form, die in den Gärten noch wenig verbreitet ist. 

p. St. M. 1,50; p. 10 St. M. 13,—. 

AI uns incana pendula nova V. d. Born. Trauer-Weiss-Erle. Der hübsche Bau des Baumes 

tritt durch den schnellen Wuchs nur noch charakteristischer hervor, und die zierlich hängenden 
Zweite bilden eine schön gestaltete Krone. Mehrj. Veredlungen . . . . p. St. M. 3, -. 

Alims occidentalis Di pp. Westliche Erle. Eine sehr schöne und starkwiiebsige Art aus Nordwest- 


Amplii 


Amerika, die der weitesten Verbreitung werth ist. Mehrj. Veredlungen p. St. M 1.50 —2,50. 
Iiir;ipis albescens DC. Weissgraue Rutenaster. Stammt aus dem Himalaya und bedarf der 
Bedeckung im Winter. Kl. graugrüner, dichtzweigiger Strauch, mit in reichen Doldeurispen 
stehenden? kleinen, hellblauen Blüthen.p. St. M. 1,50; p. 10 St. M. 13,—. 


stellenden, kleinen, hellblauen Blüthen .P ^ . . . . 

Arsilisi spinosa canescens. Der unter diesem Namen von Herrn Prot. Sargent erhaltene Same 
ergal) Pflanzen, die, soweit sich bis jetzt erkennen lässt, mit der von Prof. Dippel als 
A^chinensis canescens Lavall. beschriebenen Abart übereinstimmen. Die sehr raschwüchsige 
Pflanze zeichnet sich durch starke Bestachelung und kurze Behaarung des Stammes und der 


«Trossen doppelt geflederten Blätter aus und wirkt, besonders wenn einzeln gepflanzt, recht 
zierend. 1 — l f / 4 m hohe Pflanzeu . . p. St. M. 3,50 bis 6, —; p. 10 St. M. 30,— bis 50,—. 


L. Späth, Baumschule bei Itixdorf-Berlin. 
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Neue und sehr wenig verbreitete Laubgehölze 
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Attiniiim triloba Dunal. Nordamerikanischer Papau. Dieser schön belaubte, bei uns meist 
empfindliche, kleine Baum hielt hier die strenge Kälte des vorletzten Winters unter leichter 
Bedeckung aus. p. 8 t M. 2,50. 

Alm plinxitt spinosa L. Dorniger Bocksweizen. Sparriger, dorniger, weisszweigiger Strauch 
mit graugrüner Belaubung aus den Steppen Südrusslands und Sibiriens. 

Junge Pflanzen.p. St. M. 1,50. 

Hclula Maximowicziana Rgl. Diese neue Art bezeichnet Herr Prof. Sargent, der sie in den 
Wäldern Japans beobachtete, als einen der schönsten, japanischen Bäume und ihre Einführung 
in die Kultur als eine werthvolle Bereicherung unserer Garten und Barke. Sie stellt einen 
80- 90 Kuss hohen Baum dar, dessen dunkelrothbraune Zweigrinde sieh an den Aesten und 
am Stamm allmählich in ein blasses Orange verändert. Die Haupt Schönheit bildet die 
Belaubung, welche aus grossen, oberseits glänzend dunkelgrünen, unten blassgelbgrünen, auf 
langem Stiel stehenden Blättern gebildet wird. Ein vom Winde leicht bewegter Baum soll, 
nach Sargent, einen Anblick darbieten, wie wir ihn bei der prächtigen, amerikanischen Silber- 
linde kennen und schätzen. p. St. M. 5 , — ; p. 10 St. M. 45, — . 

C'arpinus Betulus fol. marin, nova Hrt. Die Blätter dieser neuen, holländischen Züchtung sind 
rein weiss marmorirt und gepudert und scheinen weniger als die der bisherigen bunten 
Formen der Stammart auszuarten. 

Kräftige 1 / 2 — 1 m hohe Pflanzen. p. St. M. 2 ,_ bis 3,50 

('^llitt occ. roticulata Sarg. Hübsche und ganz harte Form des nordamerikauischen Zürgelbaumes. 

Junge Pflanzen p. St. M. 2,50 

Corinitt glabrata Benth? Die liier angebotene Art ist die im Darmstädter botanischen Garten 
vorhandene und von Herrn Prof. Dippel beschriebene Pflanze, deren Identität mit der 
Bentham’scheu Art erst durch die, bis jetzt noch unbekannte Blüthe festzustellen ist. Sic 
stellt einen hübschen, lebhaft wachsenden Strauch mit glänzend dunkelgrünen, unterseits 
bläulich grünen Blättern dar. p. St. M. 1,50, p! 10 St. M. 10,— 

OalaeffVitt cuneata S. et Z. (alnifolia Hrt,') Wenig verbreiteter, eigenartig belaubter, japanischer 

Dorn, von etwas sparrigem Wüchse. Die glänzend grünen Blätter sind dreilappig, ein- 
geschuitten gesägt, lang keilförmig am Grunde und durch grosse Nebenblätter gestützt. 

Sehr starke Veredlungen . p. St. M. 2,50 bis 5 —, p. 10 St. M. 20,— bis 45,— 

Crataegutt dahurica Hrt . Vom Amur stammende Art, die Cr. sanguinea nahe zu stehen scheint. 

Rinde der Jahrestriebe glänzend schwarzbraun. Kräftige Veredlungen p. St. M. 1,50 bis 2,50 
Crataegus hiemalis Lge . (Cr. Crus galli X pentagyna? Koehne .) Eine neuere, mir vom Autor, 
Herrn Professor Lange in Kopenhagen, gütigst mitgetheilte, freudig wachsende Form. 

Ein- u. mehrjähr. Veredl.p. St. M. 1,— bis 2,50, p. L(J St. M. 9,— bis 22 — 

Crataegus Oxyac. elegans Bchnsch. Sehr schöner, bunter Weissdorn. Die Blätter sind grün 

und weiss, gelb und rosa gescheckt und sind besonders im Frühjahr von grosser Wirkung. 

p. St. k. 2 ,— 

Crataegutt pinnatiloba Lge. Wenig verbreitete Art, die auch als Form oder Bastard des ein- 
grifleligen Wcissdorns angesehen wird; mit stumpf funflappigen Blättern. bis 1 «/ 4 m hoch. 

Pflanzen p St. M. 2,50 bis 5, 

C rataegutt sorbifolia Lge . Durch die Güte des Autors erhaltene, hübsche, neuere Art. 

Ein- und mehrjähr. Pflanzen . . p. St. M. 1, - bis 1,50, p. 10 St. M. 9 , - bis 13,— 
CytittUtt albus Hacquet nec Lk. (C. Ieucanthus N. et IC, C. Scliipkaensis Dck.) Ein hübscher, 
zwergiger Gaisklee von den Höhen des Balkan, den im Juni zahlreiche, weisse Blüthen- 
köpfchOtt zieren. Für Felsgruppeu sehr geeignet. 7 p ^ jyj _ 

Cytittiis glabrescens Sartorellu Niedlicher, feinblättriger Gaisklee, der im Mai das Auge durch 
seinen ungemein reichen, gelben Rlüthenflor erfreut. In den Gärten erst sehr spärlich vor- 

hauden. p ]\[ _ _ 

l>eut'#Ja Sieboldiana Max. (scabra S. et nec Thunb .) Durch die Güte des Herrn Prof. Sargent 
erhielt ich von ihm selbst in Japan gesammelten Samen dieser bei uns noch sehr seltenen Art. 

Einjährige Sämlinge.p. St. M. 0,60, p. 10 St. M. 5,- 

IhMit/ia staminoa R. Br. Stammt aus dem Himalaya und bedarf guter Bedeckung im Winter. 
Bildet einen ca. meterhohen Busch mit graugrüner Belaubung. Blühte hier noch nicht. 
Selten echt in den Gärten. p ]yj j 50 

l<Yuxiuutt numidica Dipp. Hübsche, neuere Art aus den Hochgebirgen Nordafrikas die der 
F. australis Gay ähnelt und dieser vielleicht nur als Form zuzurechnen sein dürfte. Wirkt 
recht zierend durch die dunkelbraunen mit graugrünen, fein gefiederten Blättern besetzten 
Zweige. 1—2 m hohe Pflanzen . . . p. St, M. 2,— bis 6,—, p. 10 St. M. 18, - bis 50,— 
Cieiiittta tinctoria latifolia DC. Sehr hübsche, neue Form des Färbeginsters. Aus Samen den 
der verstorbene Herr Dr. .Mische für mich im Balkan sammelte, erwachsen. Den ^rossen 
Blütheureichthum hat sie mit der Stammart gemein, wirkt aber durch ihr viel breiteres 
Blatt entschieden zierender. Junge Pflanzen p. St. M. 1,50, p. 10 St. M. 10, _ 
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llilbis<*us syriacas Jeanne d’Arc. Neue Form, die von der „Duchesse de Brabant“ abstammen 
soll. Die rein weisse, gut gefüllte und hübsch gebaute Blume hat denen der chinesischen 
Primel ähnliche, gefranzte Blumenblätter. Wird als die schönste der rein weiss blühenden 
Varietäten bezeichnet. Einjähr. Veredl. in Töpfen . . . p. St. M. 2,50, p. 10 St. M. 20,— 
IVypericiini Ascyron L. (s. Abb. u. Boschrbg. in Gartenflora 1892, S 657). Ein hübsches, 
reichblühendes Hartheu Sibiriens und Japans mit ansehnlich grossen, hell- bis orangegelben 
Blüthen. Noch wenig verbreitet und vollkommen hart. 

Junge Pflanzen p. St. M. 0,75 bis 1,50, p. 10 St. M. 7,— bis 18,—, p. 100 St. M. 60. - bis 125,— 
llVP^ricum densiflorum Pur sh. Neue, sehr zierlich belaubte, nordamerikanische Art, die im 
Nachsommer mit einem sehr reichen Flor kleiner, gelber Blüthen bedeckt ist. 

Joöge niciixm . . . .p. St. M. i, - 

Ih perlcui 11 Moserianum E. Andre. Diese schöne, neuere Pflanze soll aus einer Kreuzung von 
H patulum mit calycinum entstanden sein. Letzterer kommt sie in der Grösse der Blüthen 
gleich, hat aber vor derselben den grossen Vorzug, dass sie einen aufrecht wachsenden 
Strauch bildet. Die grossen, schön gelben Blüthen erscheinen in lange anhaltender Folge, 
und mit Recht wird diese Form wohl als die schönste der Gattung bezeichnet. 

Junge Pflanzen . . . ... p. St. M. 1,60, p. 10 St. M. 13,— 

IJgiiStrum sinense Lour. Chinesische Raiuweide. Die in den Gärten seltene, echte Pflanze 
des Namens (nicht identisch mit chinense Carr., die = Stauntoni DC.) erhielt ich durch die 
Güte des Herrn Prof. Dippel. Junge Pflanzen p. St. 0.75 bis 1,50, p. 10 St. M. 7, bis 13, 
Lonicera canescens Schousb. ln den Gärten wohl noch kaum vorhandener, sikleuropa isolier 
Schlingstrauch mit graugrüner Belaubung, der der Bedeckung im Winter bedarf. Die im 
Spätsommer erscheinenden, wohlriechenden Blüthen sind weiss, im Verblühen gelb. 

Junge Pflanzen.p. St. M. 1,60, p. 10 St. M. 13,— 

Lonicora coorulescens D//>/>. Durch die Güte des Autors erhaltene, neuere Art, mit blaugrüner 
Belaubung und röthlichen Blüthen. Junge Pflanzen . . . p. St. M. 1—, p. 10 St. M. 9,— 
Lonicera implexa A/t. Immergrüner Schlingstrauch Südeuropas mit gelben, im Mai und Juni 
erscheinenden Blüthen Im Winter zu decken. 

Kräftige Pflanzen.p. St. M. 1,25, p. 10 St. M. 10,— 

Lonicera Myrtillus Hook. fil. et Thoms. Ein feinzweigiger und kleinblättriger, zierlicher Strauch 
aus dem liimalaya, der im Schutze steheu muss. Blüthe hellrosa. Wenig bekannt. 

Junge Pflanzen.p. St. ÄI. 1,—, p. 10 St. M. 9,— 

Lonicera rupicola Hook. ßl. et Thomson. Felsen-Heckenkirsche. Ein feinblä Uriger Strauch aus 
Mittelasien, neuerer Einführung. Junge Pflanzen . . . . p. St. M. 1,—, p. 10 St. M. 9, 
liOiiicera Sullivanti A. Gr. Windende, nordamerikanische Art, die bis in die neuere Zeit mit 
der s. seltenen L. flava Sims, verwechselt wurde. Blüthen gelb bis röthlich braun, Belaubung 
kräftig, meist weiss bereift. 

Junge Pflanzen . . p. St. M. I, — bis 1,50, p. 10 St. M. 9,-- bis 13,— 
ILii lca platauifolia S. et Z. Von diesem hübsch belaubten Gehölze erwuchsen mir Pflanzen 
aus Samen, den Herr Prof. Sargent im nördlichen Japan sammelte. 

Junge Pflanzen.p. St. M. 2,50 
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itforiiH alba pendula Hrt. Trauer-Maulbeerbaum. Noch wenig bekannter, aus Amerika 
erhaltener, i-dtonor Trauer-Baum mit schwarzen Früchten. Eine beachtendwerthe Neuheit, 
sehr gut hängend und vollkommen winterhart. - 

Kräftige niedrig veredelte Pflanzen.p. St. M. 2, — bis /.w 

Mittelstämmchen mit einjährigen, starken Kronen . . . . j». St. M. ; k — 
IVitraria Schoberi L. Schober’« Salpeterstrauch. Ein interessanter und in den Märten seltener 
Wilstenstrauch der südrussischen und sibirischen Salzsteppen. 

Junge Pflanzen.p. St. M- D*' 

Ononis rotundifolia £. Niedlicher, kleiner Halbstrauoh mit grossen, lebhaft rosenrothen Edithen; 

den ganzen Sommer blühend. Junge Pflanzen p. St. M. 0,75, p. 10 St. M. », 

Panax sesßiliflorum Rupr. ct Max Ein grosser, hier vollkommen winterharter Strauch dos 
Amurlandes. Die etwas lederartigen Blätter sind drei- oder fünftheilig und lebhaft grün, 
[ni Juni erscheinen an den Zweigspitzen weisse Blüthen kÖpfchen in grosser Anzahl, denen 
im Herbst glänzend schwarze, rundliche Beeren folgen. 

i/ 2 - D/ 2 m hohe Pflanzen p. St. M. 1, — bis 2,—, p. 10 St. M. 0,— bis 18,— 
Pliiladelplius Lomoinei Lern. Ein neuer, sehr zierlich belaubter Jasmin. Hie schön, ge¬ 
staltete Blüthe zeigt milchweisse Blumenblätter und hat einen sehr angenehmen durchaus 

nicht betäubenden Duft. .Stecklingspflanzen.]>. St. M. B 

Plailurirlpliu» Lemoinoi eroctus Um. Aufrechtwaeftsend, Zweige mit kleinen Sträussen von 
5 . ö reinweissen und angenehm duftenden Blüthen völlig bedeckt. 

Junge Pflanzen.p. St. M. 1, — bis 2, 

. fl. pl. (Rechtei) siehe Pirus coronaria L. fl. pi. 


Pirus angustifolia A/t. 


No. 133. Pir u» coronaria A- II. pl. (Liechtet). Bochtols gofülltblühender Zierapfel. 

Unter den in letzterer Zeit bekannt gewordenen Pirus-Formen soll dieser amerikanische 

( % 1 1 * _ I .. .«/Mwlnl I < / k 1 /linnnn fvt /-m V U... I ) < . < . ...! .v 


Zierapfel die hervorragendste Rolle einnehmen. Der Baum zeigt, wie die Stammart, völlig belaubt 
die herrlichsten, dicht gefüllten, den Rosen ähnlichen Blüthen, deren Fülle sich durch einen feinen, 
aromatischen Duft schon aus der Ferne bemerkbar macht. 

Einjährige Veredlungen.p. St. M. 3, —, p. 10 St. M. 25,— 


136 Plrus Niodzwetzkyana fMalus) Dck. Aus dem westlichen Asien stammend und in den Gärten 
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noch wenig verbreitet. Rinde der Zweige schwärzlich braunroth. Blätter in jüngerem 
stände leuchtend braunroth, später in dunkles Grün übergehend. Blüthe und Frucht sollen 
ebenfalls rotli sein. Eine auffällige Form, die ein Seitenstück zu dem bekannten Prunus 
cerasifera Toi. purpureis bildet. Einjährige Veredlungen p. St. M 3, — 

Populär» candicans elongata D/p(. Eine sehr hübsch belaubte und, wie es scheint, freudig 
wachsende BalsampappoJ, die ich als P. tristis erhielt. Nach Herrn Prof. Dippels Ansicht 
ist es obige Form von P. candicans, resp. Bastard dieser und P. laurifolia. 

Kräftige Pflanzen.p. St. M. 1,—, p. 10 St. M. 9,— 

Populus trichocarpa /'. ct (Ir. Eine im westl. Nordamerika heimische, zu den Balsampappeln 
gehörige, neue Art mit prächtiger Belaubung und von sehr üppigem Wüchse. 

p. St. M. 1,— bis 2,— 

Populus tristis tusch. Dunkelblättrige Pappel, Seltene, kleine Balsampappel Nordostasiens. 
Sie dürfte sich echt in unseren Gärten selten vorfinden und stellt einen baumart., sparrigen 
Strauch dar, mit herzförmigen, oberseit« schwärzlichen, unterseits weisslich-griinen Blättern. 

Kräftige Pflanzen l / 2 — 2 m h.p. St. M, 1, — bis 3,— 

Primus alleghanionsis lWter. Erst in den siebziger Jahren wurde diese Art botanisch fest- 
gestellt und beschrieben. Sie stellt einen kleinen Baum dar mit elliptischen, scharfgesägten 
Blättern. Die weissen Blüthen erscheinen mit den Blättern; die kugelige ca. 1,5 cm dicke, 
dunkel purpurne Frucht soll von angenehm säuerlichem Geschmack sein. 

V 2 —1 m hohe Pflanzen.p. St. M. 1, — bis 2,50 

Pr uiiu« omargimita mollis Brew. ct Wats. Zu den Steinweichseln gehörig und erst neuerdings 
aus dem westl. Nordamerika eingeführt. Ein kleiner Baum mit länglichen, filzig behaarten 
Blättern, nach Entfaltung der letzteren erscheinenden, weissen Blüthen, und erbsengrossen, 
schwarzen Früchten. Einjährige Veredlungen p. St. M. 2, — 

Prunus graeca Dcsf. (Cerasus Fontanesiana Spach.) Dosfontaine’s Kirschbaum. Kleiner Baum 
mit flaumhaarigen Trieben, der als Blendling zwischen Pr. Mahaleb und Pr. Avium angesehen 
wird. Blüthen weis», in grosser Anzahl mit den Blättern erscheinend. 

Einjährige Veredlungen.p. St. M. 1,—, p. 10 St. M. 9,— 

1-1 1/2 ui hohe Pflanzen.p. St. M. 2,-—, p. 10 St. M. 18,— 

Prunn» Jacquemonti Hook fit. Zur Verwandtschaft des bekannten Prunus incana gehörende, 
noch seltene Zwergkirsche des Himalaya. Ein graurindiger Strauch mit elliptischen, scharf 
sägezähnigen Blättern und hell rosafarbenen, mit letzteren sich entfaltenden Blüthen, 
Einjährige Veredlungen.p. St. 


M. 1, 
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l'riuuiN Padns loncocarpa K Koch. (Pr. Salzeri Zdarek.) Form der gemeinen Traubenkirsohe 
mit gelblichweissen Früchten. Einjährige Veredlungen p. St. AI. 1,50 

PteroMtyrax corymbosa S et Z. Wie die bekannte Pt. hispida ebenfalls in Japan heimisch 
von* wo sie erst neuerdings eingeführt wurde. In der Belaubung ähneln sich beide Arten; 
die Blüthenrispe der Pt. corymbosa soll grösser als die von Pt. hispida sein. Feber das 
Verhalten in unserem Klima fehlt noch die Erfahrung; deshalb ist ein Beschützen im Winter 
vorläufig gerathen. Junge Pflanzen p. St. AL 1,50, p. 10 St. M. 13, 

(piercus Haas Kotschy . In Kleinasien heimisch und in Wuchs und Belaubung unserer Stieleiche 
ähnlich. Blätter tief gelappt mit welligem Rande. Wenig bekannt. . 

i/. 2 — H/j m hohe Pflanzen.p. St. AI. 1,50 bis (>, — 

Onercns rubra auroa Hrt, Amerikanische Goldoiclie. Vor einigen Jahren erhielt ich diese 
herrliche gross blättrige Goldeiehe aus Holland. Sie steht der Gpncordia in Färbung 
völlig Weich. Die Blätter sind bedeutend grösser u. behalten die schöne Färbung eben¬ 
falls den ganzen Sommer hindurch Schöne Hochstämme p. St. M. 3,50 bis 6, 

Ithus succedanea L. Wachs-Sumach. Selten echt vorhanden. Stammt aus Samen, den Herr 
Prof. Sargent im nördl. Japan sammelte. Junge Pflanzen p. St. Al. 1, bis <s, 

Kobinia noo-mexicana A. Gr. Diese schöne, wenig verbreitete Akazie aus den südlichen Felsen¬ 
gebirgen Nordamerikas hat ihre Bedeutung für den rauhen Norden im vorletzten, harten 
Winter bewiesen. Die enorm hohen Kältegrade haben den Pflanzen selbst in den äussersten, 
weichen Zweigspitzen nichts anhaben können. Die hiesige, aus dem Arnold-Arboret stammende 
Form ist von grosser Wuchskraft und zeigt eine üppige, graugrüne Belaubung. Von Mitte 
Juni an erscheinen die rosafarbenen, in aufrechten, gedrungenen Trauben stehenden Bluthen 
und folgen mit kurzer Unterbrechung bis Mitte Sept auf einander, p. St. M. 2,50 bis 4,— 
ICiiluiä melanolasius hocke. Tn Nordwestamerika heimische, neue, stark wach sende Art; zu den 
Himbeeren gehörig. Die blaugrünen, braunviolett angelaufenen Stengel sind mit schwarz- 
braunen Stacheln und geflederten, oberseits dunkelgrünen, unten weissgraufllzigen Blättern 
Die Früchte, welche hier noch nicht beobachtet wurden, sollen wohlschmeckend sein. 

besetzt. , j unge Pflanzen p. St. M. 1,50, p. 10 St. M. 10,- 

fitulHi« xanthocarpus Bur. et Fratich. Eine neue, niedrig bleibende Art aus dem nördlichen 
Fhina die sich noch in Petersburg als ganz winterhart erwiesen hat. Bluthen und fruchte 
wurden hier noch nicht beobachtet. p. St. Al. 1,—, p. 10 St. AI. 9,— 

S'ilix auritoides Kern. Ein Bastard der Purpur- u. der Ohrweide. Junge Pflanzen p. St. M. 1,50 
M..IIW Barclavi Anderst. Eine interessante Hpcligfebirgsweide, aus dem westlichen Nord-Amerika. 

K ' J Junge Pflanzen p. St. M. 1,50 

S-iliv candida Flügge, (lactea Hrt.) Diese hübsche, noch seltene Weide des östlichen Nord- 
Amerika verdient es ihrer schönen Belaubung wegen sehr, als Zierstrauch überall angepflanzt 
zu werden Die langen, schmalen Blätter sind auf der Oberseite von einem glänzenden, 
dunklen Grün wozu die weissfilzige Unterseite einen wirkungsvollen Gegensatz bildet. 

’ p. St, AI. 1,- bis 2,—, p. 10 St. M. 9,— bis 18 — 

S ilix decumbens Forh. (S. Patzeana Anders *.) Eine in unseren Anlagen wenig verbreitete 
zierliche Weide vom Ostseestrande, die mir Herr Dr. Bolle Heimlichst mittheilte. Sie le bt 
trockenen Boden und stellt einen niedrigen, ausgebreiteten Busch dar, der auch im Winter 
weiren der schön glänzendbraunen Farbe seiner Binde zierend wirkt. 

6 Junge Pflanzen p. ot. M. 1,— 

Salix fragilis Monspeliensis Forb. Ueppig wachsende Form der Knackweide. 

Junge Pflanzen p. St. M. 1. , p. 10 8t. Al. . ) ,— 

Salix Hookeriana Baratt. Niedrige, hübsch belaubte Weide neuerer Einführung aus Nordwest- 
Amerika Junge Pflanzen p. St. M. 1, , p. 10 8t. Al. — 

Salix hmnilis Marsh. Aus Michigan erhaltene, noch kaum verbreitete Weide mit länglichen, 

‘ oberseits dunkel-, unterseits bläulichgrünen Blättern p. bt. M. u,— 

K-,lix lasiandra Bmth. Grosser Strauch Nordwest-Amerikas mit zierender, glanzender Belaubung. 

' Neuere Einführung. Ju"ge Pflanzen p. St. M. 1,—, p. 10 St. M. 

Salix longifolia Mühlbg. Die typische, freudig grün belaubte Form 

Junge Pflanzen p. St. AL 1, — , p* 10 nt. AI. ( ,— 

Salix longifolia argyropliylla AnJerss. Eine sehr hübsche, silbergraue Form der vorstehenden. 

Junge Pflanzen p. 8t. AL. — 

Salix Nicliolsoni Dck. fS. nigra ;< myricoides ?) Eine s hübsch belaubte I Arm aim Nordamerika. 

Junge Pflanzen p. St. AL 1, , p- 10 St. Al. 7.— 

Salix Niehols. purpurascons Dck. Diese sehr schätzenswertlie Zierweide hat vor der vorigen noch 
den Vorzug dass die jungen Blätter in hübsch braunrothem Tone, der sich langt re Zeit 
erhält hervorkommen. Durch diese Eigenschaft stellt sic sich in Hinsicht auf den Zierwerth 
dem beliebten Purpurpfirsich, dem sie auch in Blattform und Wuchs sehr ähnelt, fast eben¬ 
bürtig an die Seite. J««g^* Pflanzen P- St. AL 1,-, p. 10 8t. M. 8,— 

Ssilix n iura Gar sh. N.-Amerika. Die in unseren Gärten noch sehr seltene, typische rorm. 

Junge Pflanzen p. St. AI. 1, — , p. 10 St. AI. 7, — 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 


57 


.. . . i...,. 





































Ne«« und sehr wenig verbreitete Lanbgehölze. 


No. 

136 

150 

132 

4 


Salix nigricans Moabitica 

mitget heilte, zierliche 

Salix pellita Antlerss.? 


nvuc Eine von Herrn Dr. Bolle aufgefundene und mir giitigst 
iWn/der Schwarz weide mit am Bande hübsch gefransten Blättern, 
Junge Pflanzen }>. St. M. I, , p. 10 St. M. 7,— 
i> pi'/ende Art mit silbern schimmernder Blattunterseite. 

Junge Bilanzen p. St. M. l r - p. 10 St. M. 7, — 


C. Bolle. 
F< 


104 

112 

80 

110 


. TT Eine Hochgebirgsweide aus Nordwest-AineHka, mit rundlich ovalen 

Ni.!ix pirolifolia Jun « C "• S ‘- M - l — '0 St. M. 9, 

Blattern, die sich m Ein grünzweigiger, nur spärlich mit kleinen, sehrruilcn 

Spar! in in junceum • , j bei unH des Winterschutzes bedarf. Die grossen, hellgelben 

Blättern besetzter j pflanzte« in TOpft-i. p. St. M. I. ; p. 10 St. Al. 8,-. 

Bin (heil sind E Andre. In der Normandie unter gewöhnlichem Besen pfriemen 

A11 f. ihren aufgefunden, wurde diese prächtige Form eifrig vermehrt und verbreitet 
. ol , - nie kennen lernten, als ein vorzüglicher Blüthonstrauch geschätzt. Die 

und von alle , pr _h e ineuden Blüthen sind grösser als die der Stammart, und das bekannte 
m reicher n * w i r d durch ein schönes, in’s Röthliche spielendes Kastanienbraun, 

Goldgelb der ^ Jetziere^ ^ wirkan gsvoll gehoben.p. St. M. 2,50 

Qin Bastard zwischen Sp. Bmmdda und bullata. Die Bliithe 


scopariuin 

in den achtziger . 


welches die Flügel ziert, sehr 

na 

ist grösser und 


_ - , An -„hnrrirna Lern. Ein Bastarci zwiscnen ^p, 

Spiraea Bumal ^ , , l t> kfirm i nr oth, als die der Sp. Bumaldn. 


Bastard 

lunkler karminrot!), als ,. 

Kräftige Bilanzen . p. St. M. 1,— bis 1,50; p. 1.0 St. M. 9— bis 13,— 
7hl fCantoniensi» X chmeiwis) Ein sehr hübscher Bjistanl, der seine grossen, reinweissen 
Sen, wie die Eltern, im Mai und Juni hervorbrmgt. 

documbons 


p. 10 St. M* 9, 
rdamerika ist nach 


14 


p. S. M. 1,—; p. 10 St. M. 9,— 
IV Koch. Zwergige, in unsern Anlagen noeli wenig vertretene Art aus den Alpen, 
" mit vve i sae r, im Mai und Juni erscheinender Bliithe. Für Felsanlagen und zu Einfassungen 

Menziesi 8 Dieser’ hübsche* neue > Spierstrauch des westlichen Nord 1 

Hei 
obige 

Mercnlia platanifolia L. Durch die yaw ar. uxceucnz «es Herrn Minister Aoki erhielt ich aus 
j S'imen von diesem dort heimischen Geholze, dessen Widerstandsfähigkeit gegen unser 
Klima allerdings noch der Prüfung bedarf. Junge Pflanzen p. St. M. 1, - • p. 10 St. M. !),— 
Heveri DiPp. Ein hftbseher, neuer nordamerikaniseher Strauch der dem S. 
5 Äe..tX P ""e steht. Junge kr. Pilz. p. St. M. 1,- bis 1,50; p. 10 St. M. 9,- bis 13,- . 


Prof Dippel die echte Hooker’sche Pflanze und keineswegs identisch mit dem unter 
V"L, ’ v,i,, den Gärten verbreiteten Bastard. Die lange Bliithenrispe ist bübacb 
SÄ Starke Pflanzen . . p. St. M. 1,- bis 1,50; p. 10 St. M. 9,- bis 18,- 
Durch die Güte Sr. Excellenz des Herrn Minister Aoki erhielt ich 


Sy ringa vulgaris flore pleno. 

Die gefüllten Syringa-Formen habe ich zur Vervollständigung meines Sortiments aus Frankreich 
- Yi führe somit idle im Verkehr befindlichen ^besten Sorten und biete diese iu ein- und mehrj. :■ 
. St. M. 0,75 bis 1,50. I)ie im Ziergehölz-Sortiment aufgefülirten 25 Sorten, ä 1 St. für M. 20, . : 


bezogen. Ich 
Veredl. an p, 


Teucriiuii Cliamaedrys L . Dieser kleine, im mittleren und südlichen Theile unseres Vaterlande 
heimische Halbstrauch verdient seiner dunklen, immergrünen Belaubung und seiner ii 


103 

96 

45 I 

46 j 

87 ! 


r aterlandes 

_ _ _ _ im 

Nachsommer reichlich erscheinenden, purpurnen Blüthen wegen recht wohl einen Platz in 
unseren Gärten, wo er z. B. auf Felsanlagen oder Ms Einfassung eine willkommene Abwechslung 
bieten dürfte. Liebt Kalkboden. Junge Bilanzen . . . . p. St. M. 0,75; p. 10 St. M. 5,— 
l liinis canipestris globosa Beknsdi. Kugel-Feld-Rüster. Nach Mittheilung des Züchters bildet 
der Baum ohne Schnitt eine ganz gedrungene, s. stark verzweigte, kugelrunde, gut belaubte 
Krone. Die Blätter sind fest, lederartig und glänzend, in Form und Grösse denen der U. 
Berardi ähnlich. Gänzl. verschieden von der U. camp, umbraculifera. 

Hochstämme, ein und mehrjährige Kronen St. M. 3,— bis 5,<— 

racemosa 7'homas. Amerik. Trauben - Rüster. Ein in unseren Anlagen noch sehr seltener 
Baum der nördlichen Vereinigten Staaten mit korkrinaigen Aesten und schön dunkelgrüner 

1, — bis 2, — 


Belaubung. Kräftige Veredlungen.p. St. M. 

riiuiii cotinifoliam Don. Perrückenstrauchblättriger Schneeball. Noch sehr 


Vilm- 

dem Arnold Arboretum erhalten. Junge Pflanzen. • .p. St. M. 1,50 

„ dilatatum Ihnnb. Ein wenig verbreiteter, japanischer Strauch mit grosser, schöner Belaubung 
und scharlachrothen Früchten, der bei uns des Schlitzes bedarf. 

Junge Pflanzen.p. St. M. 1,—; p. 10 St. M. 8,— 

Weigel» Eva Rathke Rathke . Schön geformte, karminrothe, freistehende Bliithe, nicht halb ver¬ 
steckt unter den Blättern, wie bei vielen, anderen Sorten. Wächst massig, blüht aber sehr reich. 

. Junge Pflanzen .. p. St. M. 2,— 

Aanllioxyliuii piporitum DC. Hübscher Strauch oder kleiner Baum des nördlichen Japans 
mit dornigen, fast schwarzriudigen Zweigen. Die unreifen Schoten werden von den Japanern 
als Gewürz, wie bei uns der Bieder benutzt. Herr Prof. Sargent theilte mir gütigst von ihm 
selbst im Vaterland gesammelten Samen mit. Junge Pflanzen p. St. M. 1,—; p. 10 St. M. 9,—. 
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58 





































Sortiment der Zier-Geliölze. 


Sortiment der Zier-Gehölze. 


Moin Sortiment der bei uns im Freien ausdauernden Ziorgehölze umfasst jetzt über <>000 
Arten und Formen von Laub- und Nadelhölzorn, und ist zu einem besonderen, dendrologischen 
Garten seit 18 Jahren in der Baumschule aufgepflanzt. Dasselbe wird stets mit gütiger Unterstützung 
hervorragender Botaniker auf das Sorgfältigste botanisch gesichtet und dürfte jetzt wohl die reichhaltigste 
aller bestehenden Gehölzsammlungen sein. 


Die bei den verschiedenen Arten aufgeführten Sortimente gelten nach meinor Wahl, dio gewöhn¬ 
lichen Sorten sind dabei nicht inbegriffen. 

Besonders starke und schöne Exemplare werden zu orliöhten Preisen verkauft. 

Weniger als 10 Stück werden zu Partiopreisen nicht abgegebon. 

Was hundortweise vorräthig ist, ist hinter dor Proiskolonno mit * bezeichnet und wird nach 
dom 10-Stückpreiso berechnet. 

Nur die wirklich werthvollen und ausdauernden Gehölze werden in grösserer Anzahl vermehrt, 
von den anderen dagegen ist der Vorrath nur gering. 


Laubgehölze für Park- und Gartenanlagen. 


Nack meiner Wahl. 

100 Verschiedene S träneher ohne Namen in etwa 10 Sorten, 0,40 1,50 m h. . . 

100 Gewöhnliche Vorsträucher in 10—15 Sorten mit Namen, 0,40—1 m li. 

100 Feinere Vorsträucher in 15—20 Sorten, mit Namen . 

100 Feinere Vorsträucher in 80 div. Sorten mit grellfarbigem, bunten Holze, 

für Gehölz-Partieen. 

100 Gewöhnliche Deeksträucber in 10 — 15 Sorten, 1—2,50 m h. 

100 Besonders starke oder feine Decksträucher in 10- 15 Sorten, 1,50—2,50 m h. . . . 
100 NclibnblOliende Ziersträucher in allen Grössen (zur Anlage kleiner Gärten) in etwa 

15—20 Sorten mit Namen, je nach der Güte... 

100 ►Sehönblikhende und wrhonhlättrige Ziersträucher in 100 Sorten. 

100 Ncliöiiblülicmlc Ziersträucher in 50 Sorten. 

50 Scliönblühcmlc Ziersträucher in 25 Sorten. 

Extra Starke und breite Ziersträucher, 1,50—8 m h. 

Neliiiiiickbaume zur Einzelpflanzung in 50 der bestgewühlten Sorten, kräftige 

Hoch-, Halbstämme, Pyramiden.. 

100 Starke Parkbitnme, Hochstämme mit schönen Kronen in mehreren Sorten, 12 15 cm 

Umfang, bei 1 m Höhe gemessen ^. 

50 NcliiiinckbituiKic zur Einzelpllanzung in 25 Sorten und kräftigen Exemplaren 


100 

100 


Mark 

10 -15 
20 25 
80-50 


45—75 

30—40 

50-100 


35-70 

60-100 

50-75 

25-40 

100—300 

150-350 


150—350 

75-150 


Starke Ziersträucher und Ziorbaume zur Anlage von Parks sind zu Hundorttausonden vorräthig. 
Boi Abnahme von grösseron Posten treten Preisermässigungen ein. 


rrxxxxxxxx ff TTTY TTTmTTTyrTiTy m i g f ni xxxxxr:rixxxxxiiuirxiaiixx«ixxsiixr.mxx:aiixxiixi:(iixgniiixiTiT;ri T iHm t«Tm tixxxsxxxx;xixi;;iij.i: 

Koniferen für Park- und Gartenanlagen 

| siehe hinter den Laubhölzern. 


;xxxxj:xxx»:xxxxxxxxi:crxxxxxxxxr.rxxxxii 


:x::xxxxxxxxxxxxxraxxxxxxxxxxxxxxxxxx:acxxx uxxx.rxxxx'xixix.:xxxxxxxxx::xxxx:txxxx:3xxi:ixxu :m v 


AUKürzungen. 


b. --- buntblättr. (weiss, gelb, rotli ) 
i. = halbimmergrün 
i. — immergrün. 

I*. Pyramide. 

T. = Trauerbau m. 

$ = Schlingpflanze. 


* vor dem Namen = Pflanzen die etwas ge¬ 
schützten Stand verlangen. 

* in der Preis-Rubrik = lnindertweise vorräthig. 

= pflanzen, die empfindlich sind und im 
Winter trocken bedeckt werden müssen. 
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Laubhölzer. 


JCi izmxt 

No. I 


1 


* 105 


28 

b.. BO 
113 


131 
b. 31 


40 

10 


41 


07 

80 


b. 82 
b. Ul 
GO 

b. 58 
G2 


108 
T. 43 


b. 61 
P. 90 


A. Laufohölzer. 

(Siehe auch Allecbiiitnie und (leliöl/sämliiigc.) 

vczwcioc noch yanz> bziondM* an| mzinc- neu cinyitufazUn $Co'iotado- ( 3e-(\ölz>i au| Seite 


Ahclia R, Br. Abelio. (Caprifoliaceae.) 
rupestris Hrt. nec. Lindl. (rupestris x uniflora? 
Felsen Strauch. 


hipp.) 


Reichblüh. 
M. 1 — bis 

Acsiiklliopansix Dan. ct Planck Stachelkraftwnrz. (Araliac.) 
riciuifoLium Dcne. ct Planck. (Aralia Maximowiczi V littet) Rieinus- 

blättr. St.M. 1,25 bis 

spinosum Miq. (Aralia pentaphylla Thunb.) Fünfzählige St. M. 1, — bis 
spinosum fol. albo-marg. Hrt . Neueres Gehölz mit weiss gerundeten 
Blättern. Vollkommen wiaterhart. 




i 



O 

n 

ä 1 St. M. 30,— 

1 


» 76 » 

1) 

V 

ä 1 St. M 60,- 

1 

1 » 

» 100 

n 

»» 

ä 1 St. M. 80,- 


californicum K. Koch. (Negundo calif. Torr, ct (Ir.) Filziger, kaliforn. 
Eschen-A. Sehr interessant; erfriert aber bei —16° R., wogegen 
der Acer Negundo californicum Hrt. völlig winterhart ist. 

Kräftige 8 / 4 — 2 m h. Büsche. M. 0,75 bis 

campestre L. Feld-A., Maasholder.M. 0,40 bis 

„ fol. varieg. Hrt. Weisbunter Feld-A.M. 1,— bis 

„ hebecarpum DC. (camp, pubesc. Boemtiggfi .) Rauhfrüehtiger Ahorn 

M. 0,75 bis 

„ molle (Opiz) Weichbehaarter Feld-A.M. 0,75 bis 

„ pulverulentum JIrt. Bestäubt blättriger Feld-A. Sehr hübsch, 

aber Färbung nicht ganz beständig. Ein- u. mehrjähr. Vereill. 

' M. 1,— bis 

„ tauricum Hrt. Hübsch belaubte Form 1 — D /2 m h. M. 1, — bis 
circinatum Pursh. Rundblättr. A. Sehr interessant. M. 0,75 bis 
coccineum Mchx. s. rubr. coccin. Dtpp. 

dusycarpiiin Ehrh. (eriocarpum Mchx ., Saccharin um L .) Silber-A. 
Unterseite der Blätter sil bergrau, sehr raschwüchsig. M. 0,50 bis 

(siehe auch Alleebäume.) 

w Arbuscula Reuter. 1 — 3 m hohe Pyramiden . . . . M. 1, — bis 
n fol. albo-varieg. Späth. Neuheit 1883/84. Die Blätter 
dieser sehr schönen, in hiesiger Baumschule entstandenen Ahorn- 
Varietät sind recht hübsch und beständig gescheckt. Starke, 
mehrjährige Veredlungen u. Einzelpflanzen .... M. 1, — bis 
„ fol. au reo-varieg. Hrt. Gelb bunter Silber-Ahorn. Schlägt theil- 

weise in die Stammart zurück.M. 0,75 bis 

Jiihlkei jfnrr. — meinem A. dasyc. fol. albo-var. Neuheit 

1883/84 . . .M. 1,— bis 

„ loiig'ilolluni Späth. Neuheit 1882/83. Mit tief eingeschnitt., 

langen Blatte; stark. 1 — 3 m. h.M. 0,75 bis 

r liisiescens Späth. Leuchtend gelber S.-A. Neuheit 1881/82. 

Kräftige Pflanzen.M. 0,75 bis 

n macrophyllum Hrt. (A. dasyc. spec. v. Kjachta Hrt.) Sehr gross- 

blättr. Form.‘.M. 1, — bis 

n monstrosum Hrt. Monströs wachsend.M. 1, — l)is 

„ pemliilum Späth. Hängender S.-A. Neuheit 1882/83. Muss 
frei stehen. Staike, 1—3 m h. Sträucher M. 1,50 bis 
„ Schöne Hochstämme zur Eiuzelpflauzung, s. eleg. 

(Siehe Trauerbäume.). M. 2,50 bis 

w piilvernlentuui Späth. Neuhoit 1882/83. Blätter weiss be¬ 
stäubt, Spitzen schön rosa, extra, 1/2 1V 2 na h. Büsche M. 0,75 bis 

n pyramidale Späth. Neuheit 1885/86. Recht gleichmässig 
” aufrecht wachsend. Kräftige 1 — 3 m h. Pflanzen . M. 1, - bis 
Hochstämme siehe Alloebäume M. 2, — bis 
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pr. Stück 

10 st. 

hundort- 

woiao 

M. 

M. 

vorrät)». 

2- 

9—18 

— 

2,50 



3,50 

— 

— 

2,- 



1,50 

7-13 


1,— 

3-9 

* 

i 2,50 

— 

— 

2,50 

7—22 

_ 

1,50 

7—13 

— 

3, — 

9—25 


1,50 

— 

— 

b,- 

| 7-27 

— 

2,50 

4-20 

Hs 

5,- 

9-45 

— 

5,— 

9—40 

— 

2,50 

— 

— 

5, 

i 9—40 

— 

5,— 

7-45 

— 

5»— 

6—45 

— 

5,- 

— 

— 

*,-• 

— 

— 

7,50 

13-60 

— 

25, — 

23-230 

— 

2,50 

7-22 


7,50 

9—70 

* 

4,- 
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Laubhölzer. 


No. 


r l 


*b 


b. 


46 

79 


116 

11 

93 

183 

94 

169 


119 

, 27 

12 

185 

36 

47 
166 

48 


b. 125 


56 


Acer 

dasycarpum Wagneri dissectum IM. Sehr zierlich . . . M. 1,— bis 
* Wleri laciiiiatum Hrt. Einer der schönsten Baume für 
Einzelpflanzung mit leichter, reizender Belaubung. Muss freien 
Standort haben, um zur vollen Wirkung zu kommen M. 1,- bis 
(siehe Trauerbiinme) Hochstämme. ...... . M. bis 

„ spec. v. Kjachta Hrt. s. Acer das macrophyllum IM. 

Duretti Hrt. fPspl, X Monspess.) Sehr hübscher A., wenig bekannt. 

<*iiiiinla Max. (A. taturicum laciniatum Rgl.~) Zierliche , tief ' drei- 
lappiae Blatter, die sich im Herbst schon roth färben. M. ( ,00 bis 
Semenowi Fax. Somenows A. Mit äusserst zierl. Belaubung . 

Torr. s. Neuo (fehölzo. .. e , . 

Heldreichi Orphon. Schöne Art der Balkanhalbinsel mit tiefgelappten 
Blättern. Mehrjäbr. Veredlungen, Vü— J- ® “• • • • M - f>- bls 
liyhridum Spach. Bastard-A. Neuheit 1892/93. Seltener, luteress. 

Blendling. Wird ein mittelgrosser Baum mit gedrungener, rund¬ 
licher Krone. Mehrjäbr. Veredlungen . ... • • 2,—.bis 

insigne Bom. Sehr grossblättrig, interessant; ca. 25 cm breite Blatter 
laetum rubrum Dipp. fA. colchicum rubrum Hrf) Mit rotheu Zwei g- 
spitzen. Starke Sträucher . . . • • • ■ • • • • • f® 

macrophyllum Pr sh. Grossblättriger A. Westl. N.-Ainei M l,— bis 
Miyabei Max. s. Neuheiten 1894,95. ... . 

Monspessulanum L. (trilobum Mnch.) A. v. Montpellier. Kleuiblattrig. 

Negundo L. Eschenblättrige A. Sehr hell belaubt und raschwliclisig. 

Starke Sträucher. ;••••••„.• ; J 

an rat um Späth. Gelbblättriger Eschen-A. Nouhoit 1891/92. 

” Weithin leuchten die metallisch angehauchten, intensiv goldgelben 
Blätter an kirschrotken Stielen ... ... • • • "E l>1 ® 

„ californicum Hrt. Starkwuchs, als Nr 47 (s. auch Alleebäume) 
starke, hohe Sträucher. 1—3 m h. M. 0,o0 bis 
Unter diesem Namen, A. Nog. californ. IM., ist der in ganz 

? Europa als Acer californicum bekannte Baum zu verstehen. 

Derselbe ist viel stark wüchsiger als der Acer Negundo und 
bildet einen Baum I. Grösse, während der gewöhnliche Negundo 
nur ein Baum III. oder IV. Grösse ist. Die jungen Zweige 
, sind von bläulicher Farbe, während die des Negundo grün sind, 
californicum fol. auroo - variegatis Späth. Nouhoit 1887/88. 

Die grossen gefiederten, gelb marmorirten Blätter an röthlichen 
Blattstielen' treten äusserst tortheilhaft hervor. Starkwüchsiger 

als der weissbunte Ahorn . . 

crispum G. Don. Krausblättriger A.. 0,7.) „ 

..... 

= p Negundo fol. arjjcuteo-var. IHt. Weissbunter A. Eins der schönsten, bunten Geholze* 

= die bei uns im Freien aushalten. 

liährisre Veredlungen p. St. M. —,50; p. 10 St. M. 4,50; p. 100 St. M. 40,— . 
starke Pyramiden p. St. M. 1. — bis M. 4,o0; p. 10 St. M. 8—40; p. 100 St. 

M. 70-90. 

Mittelstämiue mit starken Kronen p. St. M. 1,25 bis 5,—; p. 10 St. 

M 10—25; p. 100 St. M. 80 — 200. Sehr wirkungsvoll einzeln auf Rasen. 
Hochstämme p. St. M. 2, bis 3, . 

....nimm...im......imill .. . muR 

b. 133 
b. 158 


pr. Stück 
M. 


15,— 

20 ,- 

1.50 

3,- 

2 _ 

2.50 

3,— 


3,— 

2.50 

3,- 

2 _ 

4.50 


1,50 


4,50 

—,40 

2 ,- 


10 st. | 
M. 


2.50 

1.50 


9—130 


5 — 25 


20 

9-25 


9—25 

9-18 

40 

4-18 

3—12 


10—40 

3 

4—15 


7—13 


hundert¬ 

weise 

vorriitli. 


do. 

do. 

do. 


do. 

do. 

do. 


b. 50 
87 

b. 106 

38 



schöne und breite RandlÜrbuug . 

ist in seiner gelbbunteu Färbung ebenso werthvoll wie der weiss¬ 
bunte Acer Neg. fol. arg.-var. . . . . • • • • •. • M. 1,— bis 
„ fol, auroo-variegatis Ilrt. Gelbbunte Lärbung, nicht beständig. 
„ heterophyllum Späth. Neuheit 1883/84. Verschiedenbl. E.-A. 

Mehrjährige Veredlungen . . .1> bis 

„ versicolor Dck. Gold bron eener E.-A.M. 1, — bis 

Hikoeiise Max. S. Nouheiton 1894/95 . 

obtusatum JV. et K. Stumpfblättriger A.M. 0,75 bis 


2,50 

9—20 

5- 

9-45 

— ,80 

5 

3,50 

_ 

3- 

9—25 

4,50 

40 

2,- 

— 
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Laubhölzer. 


13 

16 

b. 101 


P. 83 
134 
17 


135 

18 

b. 77 

1 ). 10 

20 

b. 107 


118 

21 

22 


129 


b. 78 


P. 139 

b. 130 
1). 09 


b. 23 


117 

1 

85 
b. 2 


b. 103 
4 


Acer 

ponnsylvanicum L. (striatum Dur.) Peunsylvanischer Ahorn. Mit 

hellgrüner, weissgestreifter Rinde.. • * ; 

platanoides L. Spitz-A. (s. auch Alleebäume) . . . . . M. <>,•)() bis 
„ Buntzoli Wittmack. 1885 86 er Neuheit. Blätter sind leuchtend 
gelb und dunkelgrün, oft je zur Hälfte, gefärbt. 

Ein- und mehrjährige Veredlungen M. 0,75 bis 

„ columnare Hrt. Säulenförmiger Sp.-A.M. 0,7.) bis 

„ erispum Ilrt. Blätter gefingert. Interessant . . . M. 1,— bis 

„ cucullatum Hrt. Hohlblättr. Sp.-A. Starke Pflanzen M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 2,— bis 
„ digitat. fol. aur.-marg. Hrt , s. A. plat fol. aur. - marg*. Hrt. 

„ dilacoratum Dck. Neuores Gehölz. Blätter tief gelappt und 

stark geschlitzt, lederartig, mit helleren Adern durchzogen. 

3 /4 — [\j 2 m> pflanzen M. 1,50 bis 
„ dissectum Hrt. Mit eingeschnittenen Blättern . . M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 
„ fol. auroo*inarg\ Hrt . (A. plat. digitat. fol. aur.-marg Hrt.) 

Gelbgerandeter A. Mit. scharf her vortretenden, gelben Rändern, 

hellgrün austreibend.M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 1,50 bis 

„ foliis variegatis Ilrt. Weissbunter Sp.-A. M. 0,75 bis 

Hoclistämme M. 1,75 bis 

„ globosum Hrt. Kugel-Sp.-A. L . . M. 1,— bis 

„ heterophyllum fol. marg. Hrt. Mit, dem No. 77 ähnlichem, gelb 

gerandeten Blatt, jedoch rothlich austreibend . . M. 1,— bis 

Hochstämme M. 3,50 bis 

„ integrilobum Zabel . Sehr schön.M. 0,75 bis 

„ laciniatum Ait. Geselllitzblättriger Sp.-A .... M. 0,75 bis 

„ Lorbergi V. Houtte. Lorberg’s Sp.-A. M. scharf gezackt. Blättern, 
raschwüchsiger als dissectum. Sehr zierend . . . . M. 1, — bis 
Sehr starke Hochstämme M 1,75 bis 
„ „Oekonomierath Stell“ Späth. Neuheit 1888/89. Das lederartige 
Blattwerk von metallischem Glanze kann man als wahrhaft 
monströs bezeichnen. Die Blätter sind fast gar nicht gezackt, 
oft dreilappig, an Hedera Helix (Epheublätter) erinnernd, jedoch 
auch theils von bedeutender Grösse und ganz verschiedener Form. 
Der Blattstiel ist sehr lang und gebogen, die Blattfläche etwas 
hängen lassend, wodurch die Charakteristik der Blätter bedeutend 
erhöbt wird. Der Wuchs des Baumes ist ein fast pyramidaler. 

i/ 2 — 2 j /2 m. h. M. 1,25 bis 
„ purpuroum Roitonbachi Hrt. Belaubung im Sommer und Herbst 
bräunlich purpur. Starke 2- und mehrj. Veredl. . . M. 0,75 bis 
Besonders schöne und starke zur Einzelpflanzung . M. 3,50 bis 
Höchst., besond. schön u. stark (s. auch Alleebäume) M. 2, — bis 
„ pyramidale nanum Hrt. Schön, pyramidal wachsende Spitz-A. 

V 2 —D /2 m h. Pflanzen M. 1, — bis 

„ quadricoler Dck. Vierf. gefärbter Sp.-B.M. 1,— bis 

„ „Reichsgraf von Pückler“ Späth. Nouheit 1885/86. Bunt- 
blättriger Spitz-Ahorn. Es wechselt vorherrschend gelblichweiss 
mit grün u. graubraun ab. Kr. i/ 2 — 1 i/ 2 m h. Pflz. M. 1,— bis 
Mehrjährige Hochstämme M. 2,60 bis 
„ Schwedlori Ilrt. Schwedler’s Spitz-A. Mit bluthrothen Zweig- 
spitzen. Alt. Laub bräunl.-grün, s. schön! 1-3 m h. M. 0,50 bis 
Hochstämme (s. auch Alleebäume) M. 2, — bis 
„ undulatum Dck. Neuer, interessanter A. Die blasig aufgetriebenen 
Blätter sind dunkelgrün und glänzend lackirt . . . M. 0,75 bis 

Pseudoplatanus L. Berg-A. (s. auch Alleebäume). 

K Albertsi Hrt. AlberPs B.-A, Kräftige Pyramiden M. 0,75 bis 
„ bicolor Späth. Nouhoit 1880/81. Weissbunt gefleckt u. marmorirt. 

Eine hier entstand, s. schöne Var.M. 0,60 bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 
„ Corstorpliinense Ilrt . angl. Leuchtend gelbl. B.-A. M. 1,— bis 
„ orythrocarpum Hrt. Roth fruchtiger B.-A. Die grossen, rotlien 
Früchte heben sich sehr wirkungsvoll von dem dunkelgrünen 
Laube ab.M. 0,75 bis 


i). Stück 

p. 10 8t. 

M. 

M. 

1,50 

_ 

1,50 

4—13 

2,50 

7—20 

2,50 

7—18 

3,50 

— 

2, — 

6-18 

5, — 


4,50 

US— 40 

3,50 

6-30 

4,50 

15-40 

2,50 

6—22 

4,50 

13-40 

2,50 

7—22 

8,50 

— 

3,50 

9 -30 

2,50 

9—22 

5,— 

.— 

3,— 

7-27 

2- 

— 

2,— 

_ 

7,50 

15-70 

7,50 

11—60 

3,— 

6-25 

10,- 

— 

7, — 

18-40 

3,50 

9—30 

2,50 

— 

3,50 

9-30 

3,50 

— 

4,50 

4—40 

7j — 
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3,50 
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4 

2,— 

7—18 
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2, — 

—- 
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f. 


Laubliölzer. 


No. 




hundert- 


Acer 

pr. Stück 

10 st. 

weißo 

55 

Psondoplatanus euchlorum Späth. Neuheit 1878/79. Aeltere Blätter 

M. 

M. 

vorr&th. 


dunkelgrün.M. 0,75 bis 

0 

*1 

7—18 

— 

b. 88 

„ fol. atropurpureis Späth. Nouhoit 1883/84. Sämling von 





Pseudopl. fol, purp. Die Unterseite der Blätter ist intensiv 





stumpf dunkel violett, mithin bedeutend wirkungsvoller als 





purpureum. 1—2 m hoch .M. 0,75 bis 

2,50 

7 — 20 

* 

1). 138 

„ fol. cupreis Behnsch. Die Blätter sind im Frühjahr kupfrig- 





roth braun. Neu!. M. 1, bis 

3, — 

9—25 

— 

b. 5 

„ fol. purpureis Hrt . Purpurblättr. B.-A. Auf der Unterseite der 





Blätter roth.M. 0,50 bis 

1,60 

4-12 

* 


Hochstämme M. 1,50 bis 

2,50 

13—20 

— 

b. 128 

ii » >> aureo-variog, ( Nizeti). Nouores Gehölz. Die dunkel- 





grünen, unterseits blnuroth gefärbten Blätter dieses Ahorns 





erhalten durch die gelben, mit zartestem Rosa gemischten 





Flecken eine wunderschöne Farbenschattirung M. 1, bis 

*V2_ 

9-18 

— 

b 102 

ii .. .i ,,Prinz Handjery“ Späth. Nouhoit 1883/84. Die Oberseite 





der Blätter dieses purpurrothen Berg-Ahorns ist rosa, in ziegelroth 





übergehend, grün und gelbgrau marmorirt. Einj. Veredlungen. 

0,75 

6 

* 

b. 7 

n insigno Späth. Neuheit 1883/84. Weiss marmorirt. M. 0,7.5 bis 

1,50 

7—13 

* 


Hochstämme M. 1,75 bis 

2,50 

— 

— 

1). 6 

„ Leopoldi Hrt. Leopold’» B.-A. Die jungen Triebe sind roth 





und weissbunt gefärbt. Prachtvoll!.M. 0,75 bis 

1,50 

6—13 

* 


„ „ Schöne starke Hochstämme m. prächtigen Kronen M. 2,50 bis 

4,50 

— 

_ 

b. 147 

„ luteo virescens Sim.-Louis . Sehr schön grün u. gelblichweiss 





marmorirter, neuerer A.M. 1 ,— bis 

2,50 

9—20 

— 

1). 95 

„ lutescens Hrt. Leuchtend gelbgrün 1—2 m hoch . M. 1, bis 

2,- 

9-18 

_ 


„ purpurascens Nizeti s. A. Pspl. fol. purp, aureo-variog. 




52 

„ Rafinesquianum Hrt. Junge Triebe brauul., Laub dkl. M. 0,75 bis 

1,50 

— 

— 

8 

„ serotinum Hrt. Spätblühender B.-A. Mehrj. Veredl. M. 1, bis 

1,50 

— 

— 

b. 112 

„ Simon-Louis fröros Deegen. Neueres Goliölz Ein prachtvoller 





Ahorn, dessen Blätter in purpurnen, rosafarbenen und. weiss¬ 





grünen Tönen schillern. Kräftige ein- und mehrjährige Pflanzen 





bis Vj 2 m hoch.M. 0,75 bis 

4,- 

7—30 

— 

b. 96 

„ Spaotlii Schwerin Gut beständige, hübsch bunte Färbung. 





Einjähr. Veredl, 

1.50 

— 

— 

b. 9 

„ tricolor Hrt. Dreifarbiger B.-A. Weiss, roth u. grün M. 0,75 bis 

3,50 

7-30 

* 


„ „ .Hochstämme M. 2,50 bis 

5,— 

— 

— 

172 

„ trilobatum Hipp. s. Noue Gohölze. Mehrjähr. Veredl. l l> 2 l 1 / 1 m. h. 





M. 1,50 bis 

3,60 

— 

— 


„ variegatum Hrt. s. A. Pseudoplat. Spaothi Schwerin. 




b. 63 

„ Worloei Rosenthal, Mit goldgelben Blättern. . . . M. 0,60 bis 

3,50 

5 80 

— 

45 

rubrum L . Rothblühender A. Blüht im April schön roth M. 0,60 bis 

2,— 

5-18 


80 

„ c iccineum Hipp. (cocciueum Mchx., sanguineum Spach.) Rothblüh. 





A. ßlüthen intensiver roth als rubrum.M. 0,75 bis 

8,50 

7-30 

— 

146 

„ Drummondi Sarg. Drummonds rothblüh. A. Neuheit 1890/91. 





(Abbildung u. Beschreibung s. Gartenflora 1892, S. 337.) Holz 





und Blattstiele korallenroth. Blätter gross u. hellgrün, roth ge¬ 





nervt. Unterseite glänzend silberfarben. 

2,50 

— 

— 

121 

„ glaucum Hrt. galt. Bl. unterseits intensiv stahlblau. M. 1,— bis 

2,50 

— 

— 

59 

„ palmatum Hrt */*—l'/a m hoch.M. 1,— bis 

3,50 

9-30 

— 

162 

„ Schlossenceri (Am. Arb.) Nouores Gehölz. Unterscheidet sich 





in der Blattform von den gewöhnlichen A. rubrum M. 1,50 bis 

3- 

13- 25 

— 

76 

„ tomentosum Kirchn. Blätter unterseits filzig, im Herbst tief- 





roth. .1 — 2 m hoch, starke Pyramiden zur Einzelpflanzung 





M. 0,75 bis 

5,— 

G—45 

— 

182 

saccharinum Wgh. Zucker-A. N.-Amerika.M. 0,75 bis 

3,50 

7—30 



„ .Hochstämme M. 2, — bis 

5- 

18-45 

— 


Semenowi Kgl. et Herd, s. Gixmala Semenowi Pax. 




14 

spicatum Lam. (A. montanum Ait .) Amerik. Berg-A. . . M. 0,75 bis 

2,- 

— 

— 

15 

tataricum L. Tatarisch. A. Hoher, altbekannter Zierstr. M. 0,60 bis 

2,— 

5—18 

* 

168 

tegmontosum Rupr. Amur-A.. s. Neuheiten 1893/94. 





Junge Sämlinge 

2,50 

20 


132 

Zoeschenso Pax. (oampestre X Lobeli). Hübscher Bastard. Eiuj. Veredl. 

1,25 

— 1 
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Laubhölzer. 


29 

42 

14 

1 

10 

39 

2 

b. 36 
4 


b. 


6 

32 

43 

5 

51 

17 

19 

20 
28 

50 

22 

m 

23 

25 

26 
7 


33 

b. 8 

T. 44 
46 


27 


Lindl. Strahlongriffel. (Ternstroemiaceae.) 
arguta Planch. Spitzblättr. Str. Neuheit 1889/90. Im nördlichen 
Japan sehr verbreiteter, hoch kletternder Schlingstrauch. 

Junge Pflanzen 

Kolomikta Max. Mandschurischer Str. Kaum schlingend. 

Junge Pflanzen M. 0,60 bis 
polygama Planch. Viel eiliger Str. In Japan, der Insel Sachalin u. der 
Mandschurei heimisch, weniger hoch schlingend als A. arguta. 

M. 0,60 bis 

Aeticulug L. Rosskastanie, Pavio. (Sapindaceae.) 

1 Sortiment Aescul us in 10 Sorten meiner Wald ä. 1 St. M. 9, 

1 " „ „ 20 „ , „ i lSt. M. 16, 


1 


30 


X 1 St. M. 


chinensis Bge. Chinesische E. Blüthe weiss. Selten echt in den 
Gärten. 1» his 

discolor Pur sh. Verschiedenfarb. P. Blüthe rosa m. gelb. ] / 2 —2 1 /, 3 m.h. 

M. 1,— bis 

glabra W. Gelblich-weiss, */a— m hoch .M. 0,75 bis 

Hippocastanuin L. Gemeine R. (s. auch Alleebäume) M. 0,50 bis 

digitata Hrt. Gefingerte E. Blätter fingerförm. M. I, bis 

major Ifrt. Etwas grösser als digifcata . . M. 1,25 bis 

” fl. ’pl. Hrt. Gelullt blühende R. l i U—2 1 l 2 m. h. . . M. 1,25 bis 

.Hochstämme M. 1,75 bis 

” fol, arg.-var. Hrt. Mit silberweissbl. Belaubung. . . . M. 1,25 bis 
” laciniata ITrt Geschlitztblättr. E. S. feine Belaubung. M. 0,75 bis 
Memmingeri Hrt. Memminger’s E. M, punktirten Bl. M. 1,— bis 

Hochstämme M. 2,— bis 

pumila fl. pl. Hrt Gefüllte Zwerg R.M. 1,— bis 

Sehr starke Hochstämme M. 2, — bis 
pyramidalis Hrt Pyramiden-R. Neueres Gohölz. M. 1, — bis 
umbraculifera Hrt. Schirmartige R, 1—2i/ 2 m h. . . M. 1,25 bis 

Hochstämme, stark M. 2,— bis 
humilis Lodd. (pumila IV.) Niedrige P. Blüthe rosa mit gelb M. 0,75 bis 

hurnilis X lutea? Kochne. Blume gelbröthiich.M. 1,— bis 

lutea Wgh (Pavia flava Mnch ) Gelbbl. P. Kelch schw. rosa. M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 
Lyoui Hrt. (lutea X Pavia Kochne ) Hellgelb, 1 -3 m hoch. M. 0,75 bis 
macrostachya Mchx. (parviflora Walt.) Strauch-P. Blüht in grossen, 

weissen Rispen im Hochsommer.M. 1,50 bis 

neglecta LdL (discolor x lutea ICoehne) bis 2V 2 m hoch . . M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 

Pavia L (Pavia rubra Polr.) Rothblüh. P.M. 0,75 bis 

Sehr starke Hochstämme M. 2, — bis 

arguta Hrt. Dunkelrothe P.M. 1, — bis 

r atrosanguinea (discolor X lutea? Kochne) . 

Starke Hochstämme M. 2, — bis 
rnutabilis (discolor X lutea? Kochne.) Kelch rosa, Krone gelb. 

M. 1,- bis 

„ nana (discolor x lutea? Kochne.) Niedrige P. . . . M. 0,75 bis 
rubicunda Loisl. (carnea ffayne) Rothblühendo R Blüht an jüngeren 
Pflanzen und 14 Tage später als die gemeine Käst., behält auch 
im Herbst ihr dunkelgrünes Laub mehrere Wochen länger. 

1—2 m hoch. % 0,75 bis 

{Sehr starke Hochstämme M. 2,50 bis 
floro purpureo Ifrt. Purpurrothblühende R. . . . M. 1, — bis 

” fol. marg. Hrt. Blätter schön gelb gerundet .... M. 0,75 bis 

Starke Hochstämme M. 2, — bis 
„ pendula Pet Smith. Hängende, rothblüh. R. . . . M. 1,25 bis 

Schironhaferi Newekl. Rotligefüllte R. Neueres Gehölz. Interessante, 

neuere Form.. . . . M. 1, — bis 

versicolor Dipp. (lutea . Pavia Kochne.) Verschiedenfarbig blühend, 

theils röthlich, theils gelblich.M. 1, — bis 

Starke Hochstämme M. 2, bis 


pr. Stück 

1 

10 8t. 

hundert 

woiese 

M. 

M. 

vorräth. 

1 

9 

— 

1,- 

5-9 

— 

1,25 
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* 

1,50 



7,50 


_ 

7,50 

7-70 

— 

1,50 

1 12 

* 

3,50 

9 -30 

— 

3,50 

11—30 

—* 

4,50 

— 

— 

6,— 

— 

— 

2,50 

— 

— 

4,50 

6-40 

— 

2, — 

— 

— 

7,50 

— 

— 

4,50 

9—40 

— 

6,— 

18-50 

— 

2,50 

— 

— 

3,50 

— 

— 

4,50 

— 

— 

2,50 

7 —23 

— 

j 3,50 

9-30 

— 

4,50 

6-40 

* 

4,50 

— 

— 

4,50 

7—40 

— 

3,50 

13—30 

— 

5,— 

7-45 

— 

2,50 

— 

— 

2,50 

— 

— 

7,50 

18-70 

— 

2,50 

— 

— 

1,— 

— 

— 

s,— 

18-45 

— 

4,50 

_ 

— 

1,50 



3,— 

6—25 

* 

20,- 

2,50 

22—1G0 

* 

9—20 

— 

3, 

7-25 

— 

4,50 

— 

— 

2,50 

11—30 

— 

3,50 

9—30 

— 

3,50 


_ 

7,50 

1 
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Lanbhölzer. 


No. 


S 2 


6 

P. 39 
b. 7 
9 

8 

34 
10 
11 

35 
12 
14 

b. 30 


b. 15 
51 
54 
17 


33 


T. 44 
b. 42 

38 

21 

32 


37 

40 

28 

3 

23 

24 
47 
30 


. Fünfzähliee A. Ein hübsch belaubter, tranig wuchs« 
SdiUngHtrauch mit violetten Bliithen; hat hier seit v eien .1» 
ohne Wintenlecke im Freien ausgehalten. Blüht A Mai 


AilaiithuB Desf. Götterbaum. (Simarubaceae.) 
glandulosa Desf. Echter G. Mit «ein- grossen, gefiederten Blatter^ 

Aki'bia IW«”' Äkebie (Lardizabalaoeae.) 

• , ' Eiinfv'ihlme A. Ein hübsch belaubter, kräftig wachsender 

quinata Dcne. I • » . n |,„f hier seit vielen Jahren 

ui. 

M. 0,60 bis 

(lore roseo. Mit rosa Bliithen. Junge Pflanzen . . M. 0,75 bis 

Ainus Gärtn. Erle, (Else). (Betulaeeae.) 

Ein Sortiment in 10 Sor ten meiner Wald a I St. M. i>. _ 
- ‘^0 ~ ” „ «1 1 tot. Al. Io, — 

Sr**S:Ä'«l) von *» ».h.ipn.ch» A*. 

abweichend; hübsch . .. ’ 

californica Hrt. galt. s. oriental Petit. , . 

w. M«ms. Kraft,B« j£ 

. pyramidalis Biikiana Hrt. Wenig verbreitet. . . . M. 1, bis 
fol var Hrt. Gelbbunte E. Einjahr. Veredlungen . • • • • 
l imperialis Hrt. Kaiserl. Schw -E. S. zier geschlitzt. M. 0,75 bis 

” , herrliche Pyramiden z. Einzeln«., l>/ 2 . * >'• 2,50 8 

" laciniata Hrt. Geschlitztbl. feehw.-E.M- 0,75 bu 

„ oxyaeanthifolia Spach. , Wei^ornhkttnge Schw.-L. M. J, bj* 

quercifolia fK Eicheublättnge Schw.-L. . . . . • • > . . 

” rubrinervia Hrt. Rotlinerv. Erle. Junge Tnebe braun M. 0,t» bis 

hybrida Hrt. Bastard-E. . . • • • • • • • : * ** * * 
ineana W. Weiss-Erle, (uord.sehe Erle). . J )is 

, auroa Hrt. (inc. ram. aur.) Prächtig goldgelb 

Im Frühjahr beim Austreiben unvergleichlich schon, lhe 
schwellenden, goldgelben Knospen stechen vom dunkleren Holze 
prächtig ab und bringen später intensiv gelbe Blatter liervoi.^ 

toi varies'atis Hrt. Bunte W.-E.M. 1, bis 

” ß-lauca Ait Blaugraue W.-E. Aus Japan .... M. 0,75 bis 

” hirsuta spach. Ostasiatische Woisserle, s. Neuo Gokülze. . 

„ laciniata Hrt. Geschlitzte W.-E. Wohl die schönste aller Erlen. 

” 1 — 2*/* m hoch.M. J0,60 bw 

Prächtige breite u. ca. 1 ■/-- 2'/.i 111 b. Pyramiden z. Einzelpfl. 
” ” D M. 4, — bis 

Hochstämme Al. 2,50 Eis 
monstrosa Späth. Neuheit 1883,84. Eine höchst interessante 
Form, hier aus Samen gezüchtet, deren Zweigspitzen regelmassig 

Verbänderungen bilden.M. 0,75 bis 

sehr schöne Pyramiden . . . . . • • • • • ■ • : 2 - 5 . () 1,18 

„ pendula nova V. d. Dom. s. Neuo Gehölze. Mehrj. Veredl. . 

Hochstämme M. 3, — bis 
ramulis coccinois Hrt. Mit gelbrothen Zweigen und gelblichen 

Blättern., • • • ..' ,;)< v? 8 

„ sorbifolia Hrt . Mehlbirn blättrige W.-E.M. 1,— bis 

latifolia Hrt . Breitblättr. E. ....... • ..... . M. 1,— bis 

macrophylla Hrt. (Form von A. onentalis Dcne.?) Sehr schone, gross¬ 
blättrige Erle, 1—3 l /j m h. ..« ■ • • • • » ’! s 

maritima Hrt. ( Form von A. onentalis Dcne/) 8. acJmn M. 1,— bis 

occidentalis Dipp. s. Neuo Gehölze. Mehrjähr. Veredl. . AI. I,o0 bis 

oregona Nutt. Oregon-Erk'. Hübsche Belaubung, stark . M. 0,7.» bis 

Orientalin Dcne. Orientalische h. .l-i 318 

ovata Hrt. (Form von A. Ainobetula Hart.) Kleine, rundlich-ovale 

Blätter.. • Jf* jV?? Yl* 

rugosa Spreng, (serrulata Mchx.) Itunzelige Strauch-E. . Al. Opo bis 

serrulata wY Hasel-E. Öestliches Nordamerika.M. 1,— bis 

tinctoria Hrt . (Form von A. ineana 1VJ) Hübsche Belaubung. 

M. 1,— bis 


pr. Stück 

10 st. 

hundert- 

weise 

M. 

M. 

vorr&th. 

3,— 

4-28 

>1« 

1) — 

5—9 

* 

1,25 



1,50 

7-13 


-,75 

3—7 

* 


10-22 

* 

1,50 

— 

— 

1,— 

— 

— 

9 _ 

G—18 

* 

7,50 

20-70 

♦ 

2,— 

— 

— 

2,50 

_ 

_ 

1,50 

_ 

_ _ 

CO LO 

o 1 

9 is 

_ 

6-20 

— 

1,50 

— 

— 

1,50 

3-13 

* 

2,50 

10—22 


5,— 

9—40 


2 _ 

— 

— 

2,50 

— 

— 

1,50 

13 

— 

— 

5-25 

* 

7,50 

35 —70 


3,50 

2,— 

G —18 


Ö,— 

22—40 

— 

3, — 

— 

— 

4, — 

25—35 

— 

5,— 

2,50 

_ 


9—22 

— 

1,50 

— 

— 

4,- 

9-35 


9 

9—18 

— 

2,50 


— 

8,50 

7—30 

— 

2, — 

— 

— 

1,50 

6-13 


3,50 

6-30 

* 

2,50 

9-22 


2,50 

9-22 

— 


L. Späth, IhLiunschule bei llixdorf-liorlin. 
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Laubhölzer. 


No. 


14 

4 


3 

4 

6 

5 
7 

10 

16 

T. 14 
12 


15 


9 

10 

17 

4 

12 


510 
524 

515 

511 

512 
b. 513 

509 

504 

501 


41vg*uin L - Steinkraut. (Cruciferae.) 

... T Ppken-St Halbstrauoh mit graufilziger Belaubung und 
SaXatl Jben Bmhevirauben. Junge Sämlinge . 

Aiuelaiichier Med. Felsenbirne* (Rosaceae.) 

alni f a wt riiponfca^O ^Asiatische V. *. ! ! *. ! M. o’,60 bis 

(^liadensis ^Afed (A . Botryapium Borkh.) Kanadische F. Im Herbst 

f bÖ T i r !fS U, ?A. cauadensis Med. 

lanuioi * TT ' t diesem Namen aus dem Arnold-Arboret er- 
iSenUseA mit No. 14. Hübsche, Belaub. M. 0,75 bi, 


bis 

M. 1,— bis 


Starke Pflanzen 
auf) beim Austreiben röthlich. 


M. 0,50 bis 
M. 0,50 bis 
M. 0,60 bis 
M. 0,50 bis 
M, 0,50 bis 
M. 0,75 bis 
M. 1,— bis 
M. 0,60 bis 


J. Wein.M. 0,75 bis 


ovafis ^^‘(A^anadenaifl'spicata Sarg) Gmügr’üne Belaubur.^ Sebr 

früh- und reichbluhend . M - U ' JU '-> ls 

er Imnrnli» L. Unform, (Papilionaceae.) 

! “ Alle blühen im Juli, meist bräunlich mit violett und werden 

ziom “ c !' h ß r aufilzige IJ. Junge Pflanzen.M. 0,40 bis 

canescens u w i r kt mit ihren geliederten Blättern recht 

fruticosa • ■ V£, eäh( . ftl £ h auf schlechtem Sandboden gut. M. 0,40 bis 

carolini'ana (Croom.) (glabra Des/.) Junge Pflanzen 
” crispa Hrt. Krause U. M. 0,o0 bis 

” croceo-lanata (Wats.) . 

” eSfc. %uM). ' Sehr elegant wachsende TT. 

” fragrans [Sweet.) Wohlriechende U. 

” Lewisi (Lodd.) . . • • • • • • * 

” macrophylla Hrt. örossbl. U 
” pendula Hrt. Hänge-Unform. 
purpurascens Hrt, 

\inueloPfiii8 Mchx. Jungfernwein. (Vitaceae.) 
Eng^Äf^ Engelmann’s J. Wein , 

Iwoinrarea Hrt Echter Kliinmer. Braucht nicht angebunden zu werden, 
sondern klimmt wie der Epheu an Mauern . . . . M. 0,75 bis 

miuor Hrt. Kleinbl. echter Klimnier . M. 0,75 bis 

hirsuta Dann. Rauh. .Tungfernw. 8. schön dunkel«., grossbl. M 0,40 bis 
quinquefolia Mchx. Wilder Wem. Extra starke, ca. 1'/*— 2 m lange 

Pflanzen mit 4—6 Ranken. 

stark bis U /2 111 hing. 

” latifolia Dipp. Breitblättr. Junfernw . M. 0,60 bis 

” serrata Hrt. Scharf gezähnt . . . M. 0,60 bis 

Roylei Hrt. s. quinquefolia latifolia Dipp. . 

striata Hrt . Ein zierlicher, fast immergrüner W., verlangt leichten 
Winterschutz. . . . . • • • • • • • • • • • • • • 

Voitchi Hrt. Voitcli’s Jungferuw. Ausgezeichneter Seibstklimmer. 

Ein- ii mehrjähr. Steckl.-Pflanzcn.M. 1,— bis 

virginiana Hrt. Kleinbl. als quinquefol., sehr zierend . . M. 0,60 bis 

(s. auch Schli ngsträuclier.) 

Amphirapts DC. Rutonaster. (Oompositae.) 
albescens DC. Weissgraue ß. s. Neue Gehölze. 

Amygdalopsis siehe Prunus triloba. 

Amygdalus L. Mandel, Pfirsich. (Rosaceae.) 
communis fl. pl. Gemeine, gefüllt blühende M. Hart, mit reizend. Blüthen. 
1 )*.vidi‘Lin Carr. Blüht sehr früh; hellrosa in der Knospe, zuletzt in 

weiss übergehend.M. 1,- bis 

fi. albo Hrt. Rein weiss, auch in der Knospe . . . M. 1,25 bis 

norl / ' Zwergmandel. Rosa. Ein- u. mehrj. Veredl. . . . M. 1,25 bis 

Hoch- u. Mittelstämme M. 2,— bis 

flore albo Hrt. Weissblühende Zwerg-Mandel • • • . M. 
orientalis Mill. Orientalische M. Belaubung silberweiss, 

zierend und schön. Einj. Veredl. 

persicoides Ser. Pfirsich-Mandel.M. I,— bis 

Persica alba plena Hrt. Weiss gefüllte Pf..M. 1,25 bis 

camellimora pl. Hrt. Kamellienbl. Pf. Einj. Veredl. M. 1,— bis 


1,25 bis 
äusserst 


pr. Stück 

10 st. 

huiulort- 

WOJKC 

M. 

M. 

vorräth. 

0,75 

7 

— 

2 _ 



1*50 

5—13 

* 

0,75 

6 

* 

2,50 

7—22 


1,50 

— 

— 

1- 

4—9 

* 

0,75 

_ 

— 

0,75 

3—7 

* 

0,75 

— 

— 

0,75 

4—7 

— 

0,75 

4-7 

— 

0,75 

4—7 

— 

0,75 

5-7 

— 

0,75 

4-7 

— 

1,— 

— 

— 

1- 

7—9 

— 

2,- 

— 

— 

1 - 

5-9 

— 

1,- 

7-9 

— 

1,25 

6-10 

* 

1,25 

6—10 

* 

0,60 

3—5 

* 

0,75 

6 

55 

0,50 

4 

35 

1,60 

5—13 


1,25 

5-10 

— 

L,5Ü 

8—12 

— 

1,25 

9-11 

* 

1) — 

5-9 

* 

1,50 

13 

— 

1,50 

13 

— 

2, — 

9—18 

— 

y __ 

_ 

— 

1,50 

10-13 

— 

4,50 

— 

— 

2,50 

— 

— 

2, — 

— 

— 

1,50 

9-13 

— 

1,75 

— 

— 

1,50 

— 

— 


L. Späth, Baum schule hoi Rixdorf-Berlin. 
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Laubhölzer. 


No. 

209 


502 

500 

1). 519 
1». 50G 


T. 510 
211 


520 

503 

2 

7 

1 

11 


7 

12 


§ * 

3 

G 

1 


1 

8 


21 

22 

b. (5 
b. 20 
10 
1 


210 


Amygdalus 

Persica Clara Meyer (11 roseo pl.) Grösst)]., leuchtendrosa gefüllt blüh« 
Trägt reichlich, ist sowohl als Zierbaum, wie auch als Obstbaum 
von Werth. Frucht oval, 5—6 cm lang, Fl. grünlich gell), saftig, 
leicht vom Stein lösend. Baum starkw. u. sehr fruchtbar. . 

Hochstämme 

,, diauthiflora pl. Gef. nelkenblüthige Pf..M. 0,75 bis 

„ 11. pl. Gefülltblühende Pf. Die härteste Sorte mit grossen, 

hübschen, röschenähnlichen Blumen. Einjähr. Veredlungen . . 

„ foliis aureis Hrt. Goldgrün belaubt.M. 1,50 bis 

,. fol. purpureis Hrt. Purpurblättrige Pf. Hart, mit recht beständiger 
Färbung. Bleibt auch im Sommer purpurroth, die Früchte sind 

ganz dunkelroth.M. 1, — bis 

Hoch- u. Mittelstämme M. 2, — bis 
„ Hanoi pendula Hrt. Trauer-Pf. Mittelstämme . . . M. 2,50 bis 
Kaisor Friedrich III. Neuere, sehr zierende Pfirsichsorte. Eigen- 
thümlicli gefüllte, leucht, rosalarb. Blütheu, trägt alle Jahre 
reichlich u. ist von bestem Geschmack. Weder im Winter noch 
während der Bliithezeit empfindlich. Einjähr. Veredlungen . . 

„ pyramidalis Hrt. Pyramiden!'. Pf..M. 1,50 bis 

„ rosiflora pl. Hrt . Gef., rosenblüthige Pf. .M. 0,75 bis 

Andromeda L. Lavendelheide. (Ericaceae.) 

polifolia Scr. Poleiblättr. L.M. 1,50 bis 

„ gl au ca Hrt. Stahlblättr. L.M. 1,50 bis 

Aralla L. Aralie. (Araliaceae.) 

chinensis L. (japonica Hrt., Dimorphanthus mandschur Max.') M. 1, bis 

hybrida Hrt. Bastard.M. 1,25 bis 

Maximowiczi V. //., s. Acanthopanax ricinifolium Dcne et Planck. 
pentaphylla .7 kunb., s. Acanthopanax spiuosum Miqu. 

„ fol. albo-marg. Hrt. s. Acanthopanax spinosum fol. albo- 
marg. Hrt 

spinosa L. Als Einzelpflanze recht wirkungsvoll.M. 1,50 bis 

„ canescens. s. Neue Gehölze. 

1 -D/ 2 m hohe Pflanzen M. 3,50 bis 
Arisiolochiu L. Osterluzei, (Pfeifenwinde). (Aristolochiac.) 

Bipho V Her. Grossblättrige Osterluzei .M. 1, — bis 

(s. auoh Schlingpflanzen.) 

Aroni;* s. Sorbus. 

Artemisia L. Eborraute. (Compositae.) 

Stelleriaua Hess. Mit schueeweissem Filz überzogen. Wuchs nieder¬ 
liegend, aufstrebend. Sehr zierend u. empfehlensw. M. 0,G0 bis 

tridentata Nutt. s. Neuheiten 1893/94 . 

Asimiua Adam. Papau. (Anonaceae.) 

triloba Dunal. s. Neue Gehölze.Tunge Pflanzen 

Ai ra geiie s. Clematis. 

Atrapliaxis L. Bocksweizon. (Polygonaceae.) 
lancoolata Afetssn. (Polygouum frutescens L.). Gemeiner ß. M. 0,75 bis 
spinosa L. Dorniger B*. s. Neue Gehölze. .Junge Pflanzen .... 
AueuUa japonica Thunb. Japanische Goldorange. (Cornaceae.) 

In kräftigen Topfpflanzen. 

p. Bt. M. 0,75 bis 1,50; p. 10 St. M. 6,- bis 12,-. 


longifolia dentata 
macrodonta 
macul ata 
salicifolia 
viridis vera. 


pr. Stück 

10 st. 

hundert¬ 

weise 

M. 

M. 

vorräth 

2,— 

18 


3,50 

— 

— 

1,25 

7—10 

— 

1,25 

10 

-- 

2,50 

— 

— 

1,50 

9—13 


3,50 

— 

— 

4,50 



3,— 



2,50 

— 

— 

1,50 

7—13 

— 

2,— 

_ 

_ 

2, — 

13—18 

— 

2,— 

_ _ 

— 

3,50 

11—30 


2,50 

_ 

— 

0,— 

30—50 

— 

3,50 

9-30 

* 

1. 

5 -9 


i» — 

7 

60 

2,50 

— 

- 

1,50 



1,50 




angustifolia 14 

arborea 11 

dentata variegata b. 7 

grandidentata variegata 8 

hermaphrodita 4 

longifolia 

Azalea L. Azaloo. (Ericaceae.) 

Prächtige Farbenschattirung u. aussseroideutlicher Hltithenreichthum sind die hervorragenden Kigens'jhaften dieser 
völlig winterharten Azaleen. Gelb, Orange und Roth sind ihre Grundfarben, die nun in den verschiedensten Nuancen, 
aber immer in herrlich leuchtenden Tönen erscheinen. Die Pflanze liebt etwas moorigen Hoden, doch gedeih sie auch 
sehr gut in jeder lockeren, humosen Gartenerde; selbst im Halbschatten kommt ihr prachtvoller Hlüthenflor zur v dien 
Entwickelung. Eine vorzügliche Gruppenpflanze, die aber auch als Verpflanzung hei Gehölzgruppen von au-g' - h u 
Wirkung ist. 

inollis Bl. (Rhododendron sinense Sweet.) Sehr schöne, harte Species! I 

In herrlichen, gemischten Farben, kräftige Pflanzen M. 0,75 bis j 2,50 20 | 


L. S j> ä 1 h, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Laubhölzer. 


No. 

215 


A/iiIca 

pontica L. (Rhododendron flavum G. Don) 


a Lt ^xvüuuuuw«*vu . ., Pontische A. Kräftige 

Pflanzen in den schönsten Farben, weis«, gelb und roth gemischt 

M. 0,75 bis 

Baccharis L. Rrouzstraucli. (Compositae.) 

halimifolia L. Meldenblättr. Kr.M. 0,50 bis 

£ Torr, et Gr. s. Neuheiten 1893/94. 

lierhcris A. Borheritze (Sauerdorn). (Berberidaceae.) 
a. Mahonien: fiederblättrig, immergrün. 


i>r. Stück 

10 st. 

limitiert* 

weiße 

M. 

M. 

vorräth. 

2,50 

7—20 

* 

1,— 

4—9 

_ 

1,— 

7 

* 



iiniifoliuiu Pr sh. Gemeine M. Ein s zierender u. harter Strauch mit gr., gelben Blüthen- 
trauben u. immergrünen, gefiederten Blättern. Wohl selten findet ein immergrüner Strauch so 
vielseitige Verw., wie gerade die Mahonie. Auch zu Zierhecken empfehlensw. Starke Pflanzen, 
jvx, 0,30 bis 0,75; p. 10 St. M, 2,50 bis 6, — ; p. 100 St. M. 25,— bis 50, — . 

(s. auch CJeliölze zu Hecken i 



und liauheDi.) 


Aquifolium 


Sim. Louis. Zierlich belaubt 


_ . ... Mi 0,60 bis 

rotundilblia Hrt. Mit rundlichen Blättern . M. 1, bis 

Fremonti Torr. s. None Gehölze. . 

japonica Spreng. (B. Beau Fort.) Japanische M. Als Emzelpflauze 


üiV - - * - - -.r 

auf Rasen sehr passend.M. 1, 

b. Keilte Berberitzen. 

1 Sortiment in 25 Sorten meiner Wahl ä 1 Stück für M. 12,50 

>i „ a 1 


bis 


1,25 

1,50 

1,50 


3 ,— 


10 


0-25 


50 


30,— 


1 


75 


ä 1 


41 

10 


43 

13 

52 

15 


Folgende Sorten p. St. M. 0,50 bis 1,25; falls nicht Sondor-Proise beigefügt sind. 

No. 


i. L> 46 
84 


53 

40 


h.i, 


56 

h. i. 22 


Alksuthiensis Hrt. 

amurensis Rgl. Vom Amur, groasblattng, 
schön belaubt. 

buxifolia Poir. Buxusblättr. B. 
caroliniana Loud (canad. Pur sh) 
cratmgina Hrt. JS 

cretica L. Kretische B. keine, zierliche 
Belaubung. , * . , 

Darwini llook. Sehr schon belaubt, 
emarginata IV. Wenig bekannt. 

Fischeri Hrt . Fischers B. 
floribunda nepalensis Hrt. Reichbluhende, 
NepaPsche B. 

heterophylla Hrt. Versdnedenbl. B. 
Jacquini Hrt. Jacquin , s B 
ilidfolia Hrt. (Aquifol. X vulgaris). Wachst 
gedrungener als B. Neuberti. 

g h M. 0,75 bis 1,25. 

laxiflora Schrad. Lockerbl. B. 

Neuberti Hrt. Do//™. (Aquifol X vulgaris). 
Neubert’s B. S. schön, grossblättr. mit 
graugrünen, tlieils einfachen, theils ge¬ 
fiederten Blättern. 


57 


23 

88 


24 

51 

82 


58 

38 


25 


50 

26 


61 

62 

59 


petiolaris Wall., (coriaria Royle). Gestielt¬ 
blättrige B. 
sibirica Hrt nec Pall. 

Sieboldi Miq. Siebold’s B. Aus dem Arnold- 
Arboret erhalten. Wenig bekannt, 
sinensis Des/. Chinesische B. 

„ cerasina Sehrad. Schmalblättrig, 
spec. I. von den Gebirgen bei Peking (Am. 

Arb.) Wenig bekannt, 
spec. aus Taschkent Hrt. bot Petrop. 
Thunbergi DC. Thunbergs B. Ein niedlicher, 
kl. Vorstrauch, blülhenreich, korallen- 
rothe Früchte, rothe Herbstfärbung, 
vulgaris L. Gemeine B. 1 )ie rothen Beeren 
werden zum Einmachen benutzt. 

„ brachybotrys Edgew. Kurztraub. B. 

„ föl. atropurpureis Hrt. Purpurbl. B. 

Mit sehr dunkelpurpurfärbenen Blättern. 
„ rotundifolia Hrt. ßundblättrige B. 

„ sulcata Hrt. Gefurchte B. 

„ virgata Hrt. 


§ 1 

Ilercltemla Neck. Bercliemie. (Rhamnaceae.) 
racemosa S. et Z. Trauhen-B. Nouhoit 1889/90. Aus Japan unter 
dem Namen Kumayanagani erhalten. Zierlich und rankend. 

Kräftige Pflanzen.M. 1,50 bis 

Betula L. Birke. (Betulaceae.) 

I Sortiment in 10 Sorten meiner Wahl ä St. M. 8,—. 

3,— 

13-25 


1 „ „ 20 i. » « » St- M. 15,—. 



1 

P. 7 

alba L. (B. odorata Deckst .) Gemeine Weiss-B.M. 0,40 bis 

Hochstämme s. Alleebäumo.M. 1,50 bis 

fastigiata Hrt. Bollw. Pyramiden -W. - B. Streng pyramidal 

1,- 

2,50 

3—9 

” wie die italienische Pappel. Einjährige Veredlungen. 

1,- 

9 


L. Späith, Baumschule bei Blxdorf-Berlin. 
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Laubhölzer. 


No. 

49 
T. 21 


54 
b. 40 


48 

8 

30 

69 

51 

15 

T. 18 

60 

22 

47 

89 

86 

T. 27 

28 

33 

T. 29 


4 

5 

i3 2 

3 


27 

28 
18 

29 

1 


Betula 

alba X huniilisZafo/(humilis Zabeli Difip.) Hübscher Bastard. M. 1,50 bis 
„ laciniata Loud. Geschlitztblättr. W.-B. Eine ausserordentlich 

zierliche Art mit etwas hängenden Zweigen. 

Hoch- und Mittelstämme, sehr zierend M. 1,50 bis 

(Siolio auch Trauerbäuino.) 

„ pontica Lodd? Pont. B. i/ 2 — m hoch . . . . M. 1, — bis 

„ purpuroa Hrt . Purpurblättrige W.-B. Eino der besten Formon, 

die in der neueren Zeit in den Handel kamen. Sie ist 
von hervorragendem, landschaftlichen Werth und ersetzt in den 
Gegenden, wo die Blutbuche nicht gilt gedeiht, dieselbe vollständig. 

Vom zweiten Jahre nach der Anpflanzung an muss die Krone 
jedoch alljährlich zurückgeschnitten werden, damit ein dichterer 
Wuchs erzielt wird, durch den der Baum erst zur vollen Schön¬ 
heit gelangt. Pyramiden, ca. 1 — 3 m hoch . . . . M. 0,75 bis 
Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 

Ermani Cham. Erman’s B. O.-Sibirien.M. 1,50 bis 

fruticosa Pall. (Gmelini Bge.') Strauch. B.M. 0,00 bis 

lent.a L. Zucker-B.M. 1, — bis 

Maximowicziana Rgl. s. Neue Gehölze. 

occidentalis Hook. Westliche B. Wenig bekannt. 

Junge Veredlungen M. 1,25 bis 
papyracea Alt. (papyrifera Mchx .) Papier-B. Kanada, Nördl. Ver. 

Staat., O.-Sibir.AI. J, — bis 

pendula elegans Youngi Hrt. Neuere,s. zierliche Hänge-B. M. 1, -bis 

Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 
populifolia Alt. Pappelblättr. B. Lang geschlitztes, zierliches Blatt . 
pubescens Ekrh. (alba pubesc. Dipp.) Moorbirke . . . . M. 1, - bis 

„ nitida Hrt. 2 — 3 m h.. . M. 1,50 bis 

puniila L. Kleine B.M. 1,— bis 

Soccolowi Jacq . fit. Soccolow’s B.M. 1,50 bis 

tristis Hrt.. Trauer-B. Alte Rinde weiss; sehr gut hängende Sorte . 

Hochstämme M. 1,25 bis 

urticifolia Rgl. Nesselblättrige B.M. 1,25 bis 

utilis Don. (Bhojpatra Wall.) Asiatische Papier-B. . . . M. 1,50 bis 
verrucosa pendula Hrt. Warzige Hängebirke.M. 1,— bis 

Blgelowia DC. Bigelowie. (Compositae.) 
graveolens A. Gr. s. Neuheiten 1893/94. 

Bignoiiia, s. Catalpa und Teeoftia. 

Kroiissonetia Vent. Papierinaulbeorbaum. (Moraceae.) 
Ivazinoki Sieb. Straucliiger P. Hübsche Belaubung. . . . M. 0,75 bis 
papyrifera Font. Echter P. Mit feigenlaubähnlichen, graugrünen Blätt. 

Schöne Dekorationspflanze.M. 0,60 bis 

„ cucullata Ser. Blätter blasenartig aufgetrieben. 

„ dissecta Hrt. Geschlitztbl. P. Sehr zierlich . . . M. 1,— bis 

„ macrophylla Ser. Grossbl. P.M. 0,75 bis 

Buddleia L. Baddleio. (Loganiaceae.) 
curviflora Andre, (japonica Hemsl.') Krummblüthige B. Bliithenrispen 

lang, überhängend, lila; s. reichblühend.M. 0,60 bis 

globosa Lam . Kugelblüth. B. In gelben Köpfchen blühend. Kräftige 

Pflanzen.M. 0,75 bis 

insignis Hrt. (Lindlcyana var. ?) Mit kurzen, aufrechten, lilafarbenen 
Blüthenrispen.M. 0,75 bis 

Ituxus L. Buxbaum. (Buxaceae.) 

Fortunei obcordata Hrt. (microphylla S. et Z. var. ?) . . . M. 0,75 bis 

„ rotundifolia Hrt. (microphylla S. et Z. var.?) . . . M. 0,75 bis 

microphylla S. et Z. Kleinbl. B. Besonders für Einfassungen von 
Koniforen-Gruppen ausgezeichnot. 0,10 — 0,40 m h. M. 0,75 bis 
navicularis IJrt. Sehr fein blättriger, dabei harter B. . . . M. 0,60 bis 
sempervirens L. f. arboroscens (J////.) Gemeiner baumartiger B. 
Findet trotz seiner sehr zierenden Eigenschaften noch viel zu 
wonig in don Ifaiis^iirten sowohl, als auch in don grösseren 


p. Stück 

10 st. 

hundert* 

weiae 

iM. 

M. 

vorräth. 

4,50 

— 

— 

1,— 

9 

_ 

15,— 

13-125 

— 

3,50 



6,- 

6—45 

* 

s,- 

2,50 

13-40 

— 

3,50 

5-30 

— 

2,50 

— 

' — 

6,- 

45 

— 

2,- 

— 

— 

3,- 

9-25 

— 

15,- 

9-100 

— 

15,— 

13-125 

— 

1,50 

— 

— 

2,50 

9-22 

— 

1,50 

— 

— 

2,50 

— 

— 

2,50 

— 

— 

1,- 

3,50 

9 

— 

—i 

— 

2,50 


— 

3,— 

— 

— 

3,50 

— 

— 

1,~ 

9 

— 

2 , 

6-18 


1- 

5—9 


1, 

9 


2,50 

9-22 

— 

1,25 

7 10 


1,— 

5—9 

— 

1,25 

7—10 

— 

1,50 

7—13 

— 

2,50 



1,25 

— 


2.— 

5—18 

* 

1,50 

5—13 
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Laubhölzer. 


b. 2 
b. 19 
b. 22 

8 

9 

10 

3 

23 

4 


P. 12 
13 


21 

14 

6 


b. 



ItllYlIS .... 

Parks Verwendung-. Für grosse Städte besondeis zu ( “d’| 1 V"’ 
da er gegen Rauch und Staub unempfindlich, am i 
und hoch umbauten Gärten gut gedeiht. 

sempervir. arborescons .. . „ 

0,30 0,60 m hohe, regelmassige 1 yr. 

” * M. 0,75 bis 

0,70—1,20 m hohe schöne und breite, 
Wj. ” unboschnittene Pyramiden . M. 8,— bis 

m foi arg.-marg. Hrt. Weissrandig, 0,20 

^ ” Ko m hoch 6 . M . 0 75 bis 

„ fol. arg. var .Hrt. 0,15-0,30 m hoch 

M. 1,— bis 

M, fol. aureo-variegatis Späth. Neuheit 

1889/90. Prächtiger, gelbbunter Buxbaum. 

Kräftige Pflanzen.M. 1, bis 

Handsworthiensis irrt. B. von I landsworth 

0,20—0,35 m hoch.M. 1,25 bis 

„ latifolia bullata Hrt. 20—70 cm hoch 
” ML. 1 bis 

„ nova Hrt. Neuer, breitbl. B., 

' WBünf ftiCT ’ 0,20—0,75 m hoch.M. 1,25 bis 

„ ledifolia Hrt. Siehe Buxus No. 13. 

Ulf „ macrophylla Hrt. Grossblättriger B. 

0,30—0,75 m h. Pyramiden M. 1, bis 

Buxbaum-Pvramido. „ macrophylla glauca Hrt. 0,30—0,60 in h. 

J M. 1,— bis 

sempervir. arboresc. myrtifolia Lam. (glauca.) Myrthenblättr. B. Sehr 
hübsch, für Winter-Bouquets anstatt Myrthen zu ver¬ 
wenden, 0,30 bis 0,60 m hoch .M. 1,75 bis 

„ „ pyramidalis Hrt. 0,20—0,65 m hoch . . M. 1/25 bis 

„ „ salicifolia elata Hrt. (ledifolia Hrt .) 0,25—0,75 m h. 

M. 1,— bis 

„ „ thymifolia Hrt. 0,25—0,75 m hohe, starke Pflanzen 

M. 1,— bis 

„ „ undulifolia Hrt. 0,15—0,50 m hoch . . . M. 1,— bis 

„ subglobosa Hrt. Kugeliger B. Bleibt niedrig. 0,30—0,70 m h. 

M. 1,50 bis 

„ suftruticosa ( Mtll .) Gemeiner Zwerg- B. Beliebt zu Einfassungen, 
p. laufendes Meter M. 0,75; p. 10 m M. 6,— ; p. 100 m M. 55,—. 

(aus 1 m lassen sich ca. 3 m legen.) 

„ „ Kugelbuxus, 30 — 45 cm hoch, kugelrund geschnitten. 

M. 2,50 bis 

„ „ aurea Hrt. Gelber Zwerg- B. 15— 40 cm hoch M. 1,— bis 

rallicarpa L. Schönfrucht. (Verbenaceae.) 

americana L. Amerik. Sch . . M. 0,30 bis 

gracilis S. et Z. Zierliche Sei). Ziemlich empfindlich . . . M. 0,50 bis 
japonica Thutib. Japanische Sch. ßlasspurpurn. M. 0,30 l>is 

( alopliaca Fisch. Schönhülse. (Papilionaceae.) 
wolgarica Fischer. Wolga-Sch. Grosse, goldgelbe Blüthen. Hübsche 
Steppen pflanze. M. 0,50 bis 

Calycaiitliii** L. Gewürzstrauch. (Calycanthaceae.J 
floridus L. Reichblühender G. Die braunen Blüthen haben einen 

starken, erdbeerartigen, herrlichen Geruch. M. 0,75 bis 

fertiiis Walt. Fruchtbarer G, Junge Pflanzen. 

Ca lyptrosl igma s. Weigela. 

Capri Polin m s. Lonicera 

( anigaiia Lam. Karagane, (Erbsenbaum . ) (Papilionac.) Alle 
zeigen im Frühsommer zierliche, gelbe Schmetterlingsblüthen. 

Ein Sortiment na^h meiner Wahl in 15 Sorten ä 1 Stück M. 10. 

Altagana DC. Kleinblättrige K. siehe C. microphylla. 

arborescens Lam . Baumartige K. Starke Sträucher .... M. 0,30 bis 




liu u dort* 

p. Stück 

10 st. 

weise 

M. 

M. 

vorriith. 

4,50 

7-40 

65-300 

25,- 

75-200 

— 

8,50 

6—30 

* 

3,50 

9-30 

— 

4,- 

9-35 

* 

2,- 

11—15 

— 

4- 

9—35 

* 

4- 

10-35 

* 

6, — 

9—50 

* 

5, — 

9-40 

* 

6, — 

16 55 

* 

4,- 

10—35 

* 


9-50 

* 

6,— 

9-50 

* 

3,50 

9-32 

* 

10,- 

12-90 

— 

3,50 

22 32 

* 

3- 

9—28 

— 

0,50 

2V 2 4 

* 

0,75 

4—7 

■ — 

0,50 

1,- 

o 

27,-4 

* 

7 — 15 

* 

0,60 

5 


0,75 

2-7 

* 
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No. 

b. 20 


b. 22 
2 


T. 3 
4 


b. 


18 

16 


21 

25 


23 

9 

10 


24 


13 

14 


3 

12 


P. 

b. 

b. 

b. 


b. 

b. 

T. 


10 

5 

7 

21 


3 

4 

5 
8 

b. 14 


17 

10 

11 

12 


9 

10 
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Caragaim 

arborescens fol. var. Hrt. Das zart weissbunte Laub dieser Spielait ist 
vorzügl. geeignet z. Schaffung von belebenden Farben -Kontrasten 

M. 0,75 bis 

„ lutescens Hrt . Treibt hellgelb aus. Einj. Veredl. 

„ nana Hrt. Niedrige K. Kugelförmig.M. 0,75 bis 

Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 
„ pendula Hrt. Trauer-K. l l / 2 — 2 m. hohe Stämme M. 1.75 bis 

(Siehe auch Trauerbäume.) 

Chainlagu Lam. Chinesische K. Prächtige, glänzend grüne Belaubung 
u. sehr grosse, leuchtend gelbe Blüthen. i/ 8 — V/. 2 m hoch 

M. 0,75 bis 

Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 

cucullata Hrt. Hohlblättr. K. Noch neu.M. 0,75 bis 

frutescens DC. (Robinia Frutex Li) Strauchige K. . . . M. 0,60 bis 

Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 

„ acutifolia Hrt. Spitzbl. K.M. 0,75 bis 

„ grandiflora Rgl. Soll grössere Blüthen als die Stammart haben, 

blühte hier noch nicht'.M. 1, — bis 

„ latifolia Hrt. Breitbl. K.M. 0,75 bis 

glomerata Hrt. galt. s. C. frutescens DC. 

microphylla Lam. (O. Altagana DC.) Kleinblättrige K. Sehr zierlich. 

Mehrjährige Veredlungen y 2 — l m hoch.M. 0,60 bis 

pygmam DC. Zwerg-K. S. zierlich. Zweige leicht überli. M. 0,60 bis 

Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 
„ arenaria Hrt. s. C. pygmiea DC. 

n aurantiaca erecta Dck. (arenaria Dipp .) Eine aus Samen ge¬ 
fallene Spielart mit aufrechtem Wuchs; s. schön . . M. 1, — bis 
Hoch- und Mittelstämme M. 1,75 bis 
Redowskii DC. Redowski’s K. Mit langgestielten Blüthen M. 0,75 bis 

Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 
spinosa DC. ( Robinia spinosissima Laxmi) Dornige K. . M. 0,75 bis 

Hoch- und Mittelstämme M. 1,75 bis 
CarpiuiiM L. Weissbucho, (Hainbuche). (Corylaceae.) 

Betulus L. Gemeine W. (s. auch unter Heckenpflanzon). 

Pyramiden ca. l / 2 --l 3 / 4 m hoch M. 0,50 bis 

„ Carpinizza K. Koch . Karpinizza-W.M. 0,75 bis 

„ coluinnaris Späth. Säulen-W. Neuheit 1891/92. Wächst schmal 
pyramidal. Die Blätter sind etwas grösser als wie bei der ge¬ 
wöhn 1. Betulus. Kräftige, gut gebaute Pflanzen . . M. 1,50 bis 
„ fastigiata Hrt. Pyramiden-W. V 2 ~2 m hoch . . . M. 0,75 bis 
„ fol. arg.-var. Hrt. Weissbuntblättr. W. Pyramiden M. 1, — bis 

” fol. aur.-var. Hrt. Gelbbuntblättr. W.M. 1,— bis 

n fol. marmoratis nova Hrt. s. Neue Gehölze. Kräftige, V 2 his 

1 m h. Pflanzen.M. 2, — bis 

„ fol. punctatis Hrt. Bestäubtblättr. W.M. 0,75 bis 

„ fol. purpureis Hrt. Purpurröthl. W.M. 0,50 bis 

„ pendula Hrt. Trauer-W. V 2 — 2 m h..M. 0,75 bis 

caroliniana Walt, (amcricana Mchx .) Amerikanische W. . M. 0,75 bis 
marylandica L. s. unter Stauden. 

€»stanea Mill. Essbare Kastanie, (Marone). (Fagaceae.) 

pumila Mill. (Chincapin Hrt.) Zwerg-K.. 

vesca Gärtn. (C. sativa Milli) Echte K.M. 0,75 bis 

„ aspleniifolia Lodd. Gern, farnbl. K. 

„ dissecta Hrt. Zerschlitztbl. K. Sehr zierlich. 

„ fol. albo-marg. Hrt. Weissberandete K. 

„ fol. aur. maculatis Hrt. ,Junge Blätter grünliebgelb gescheckt. 
„ glabra Lodd. Glattbl. K. Glänzende Belaubung . . M. 0.75 bis 

„ heterophylla ILrt. Verschied enbl. E.-K . 

„ filipendula Ifrt. Verschiedenartige, fadenförmige 

Blätter; eigenartiges Aussehen . 

€atalpa Scop. Trompetenbaum. (Bignoniaceae.) 

Bungei C. A. M. Bunge’s Tr. Bildet dicht geschlossene, kugelige 

Kronen .M. 1, — bis 

eassinoides ? Hrt. nec. Lam. Noch sehr selten. 1/2 ~~ 3 U 111 h. M. 1,50 bis 
hybrida Hrt. galt. Bastard T. V 2 — 2 m h..M. 1, — bis 


pr. Stück 

10 st. 

hundert- 

weiso 

M. 

M. 

Vxrr&th. 

1,50 



i f — 

9 

— 

1,50 

7—13 

— 

3,50 

13-32 

— 

3,50 

l:) 25 

* 

2, — 
3,50 

7-18 


13-32 

* 

1,50 

— 

— 

1,50 

5-13 

* 

3,50 

13—32 

* 

1,25 

6-11 

— 

2,— 



1,25 

— 

— 

1,25 

5-11 


1,50 

5—13 

— 

3,50 

13—25 

* 

1,50 

9—13 


3,50 

— 

— 

1,50 

7 12 

— 

3,50 

13-32 

— 

1,25 

7-11 

— 

4,- 

15-35 

■—* 

1,25 

3—10 

* 

1,50 

— 

— 

3,50 

13—30 


3,50 

7—30 

— 

2,50 

— 

— 

1,50 

— 

— 

3,50 

_ 

— 

1,50 

— 

— 

1,50 

4—13 

— 

3,— 

7—25 

— 

1,50 

7—12 

— 

1,50 

13 

- 

1,25 

7-11 

— 

1,25 

— 

—* 

1,50 

— 

— 

1,50 

— 

— 

1,50 

— 

— 

- ,11 

— 

— 

1,50 

— 

— 

1,50 

— 

— 

2,_ 



3,50 



3,50 

9—30 
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b. 
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3 

7 


1 

4 

2 

8 


Catalpa 

Kaempferi S. et Z. Japanischer T. i/a —2 m h.M. 0,75 bis 

speciosa J. A. War der. Prächtiger T. Aus Nordamerika; wird auch 
als Waldbaum empfohlen u. hält unsere Winter gut aus; s. stark, 

M. 0,75 bis 

syringifolia Sims. (C. bignonioides Walt'.) Gemeiner T. Junge Pflanzen 


M. 0,60 bis 

„ auroa Hrt . Gelbblättr. T.M. 1, — bis 

„ nana Hrt. Niedrig bleibender T.M. 0,75 bis 

Thunbergi Hrt. (?) Thunbergs T.M. 0,60 bis 


* 


1 

8 

2 

27 

§ 

5 

4 

1 

4 
8 
9 

5 


1 


1 


1 


1 


1 


i. 1 

* 1 

* 2 

1 


2 

1 


CcaiiolluiH L. Säckelblume. (Rhamnaceae.) 
americanus L. Amerikanische 8.; blüht silbergrau. . . . M. 0,40 bis 
Arnoldi Hrt. Blüthe sehr gross, prächtig himmelblau, Junge Pflanzen 

in Töpfen . 

azureus Hrt . Blüthe blau. .Junge Pflanzen in Töpfen. 

Fendleri A. Gr. s. Neuheiten 1893/94. 

Cela&truB A, Baummörder. (Celastraceae.) 
articulata s. orbiculata 

orbiculata Thbg. Nouhoit 1889/90. Aus dem Arnold Arboret erhalten. 

Sehr schöne Belaubung.M. 1 25 bis 

punctata Hrt. nee. Thunb .M. 0 60 bis 

scandens L. Kletternder B. Stark wuchernde Schlingpflanze, s.’ stark, 
(s. Sclilingsträucher.).. . M. 0,00 bis 

OHfs A. Zürgelbaum. (Ulmac.) Gedeiht am besten halbschattig. 

occidentalis L. Nordamerikan. Z. m. 0.60 bis 

„ pumila A. Gr. Zwerg-Z. . . . M.. 0.75 bis 

„ roticulata Sarg. s. Neue Gohölzo. Junge Pflanzen 
sinensis Pers. (orientalis Thunb.) Oliines. Z. Junge Pflanzen 

Oplanhinlhus L. Kopfblumo. (Rubiaceae.) 
occidentalis L. Abendländische K. . ..yj o,50 bis 

Cerasns s. Prunus. 

Ceraiostignm Bge. Hornnarbe. (Plumbaginaceae.) 
plumbaginoides Bge. Bleiwurzartige M. Halbstrauchig, niedrig, Blüthe 
blau; hübsch als Einfassung. 

Cercidipliylliim s. et Z. Oercidipliyllum, (Trochodendraceae.) 
japonicum S. et Z. Neuores Gehölz aus Japan. Ein starkwüchsiger, 
sich schön pyramidal aufbauender Baum mit dichter Belaubung. 
Winterhart. Laub an Cercis erinnernd. Kräftige Pflanzen . 

Cereis A. Judasbaum. (Caesalpiniaceae.) 
canadensis L. Kanadischer J. Junge Pflanzen.M. 0,50 bis 

Cercoearpns Kth. Borgmahagoni. (Rosaceae.) 
parvifolius Nutt. s. Neuheiten 1893/94. 

Chaenomeles s. Cydonia japonica. 

Cliamaecerasiis s. Lonicera. 

Cliamaedapline Mnch. Zworglorbeer. (Ericaceae.) 
calyculata Mnch. Kelchbliithiger Zw. Kleiner, feinblättr., immergrüner 
Strauch, mit krugförmigen, röthlichweissen Blüthen. M. 1,50 bis 

Cliioiiaiillius A . Schneeblume. (Oleaceae) 
virginica L. Virginische Sch. Mit gross., weiss. Blüthenrisp. im Juni; 
muss jung bedeckt werden, s. zu empfehlen . . . M. 1,— bis 
„ pubescens Dipp. (maritima Pur sh.) Weichhaarige, virgin. Sch. 
Blätter und Triebe grauweiss behaart; sehr zierend . M. 1,— bis 

Cliolsya Kth. Choisye. (Rutaceae.) 
termita Kth. Dreiblättr. Ch. Weiss, wohlriechend .... M. 0,60 bis 

liadrasiiis Ra/. Gelbholz, (Virgilie). (Papilionaceae.) 

lutea K. Koch. (CI. tinctoria Raf.) Echtes G..M. 0,75 bis 

amurensis K. Koch. (Maackia amur. Rupr. et Max.) Amur-G. Kleiner 
Baum mit griinlichweissen Blüthentrauben. Wenig verbreitet. 

M. 1,— bis 
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i). Stück 

10 st. 

lmndert- 

woiso 

M. 

M. 

vorräth. 

3,50 

7—30 

— 

3,50 

7—30 

* 

1,— 

5-7 

_ 

2, — 

9-18 

_ 

1,50 

— 

— 

1,50 

— 

— 

0,60 

3-5 

* 

0,75 

7 

* 

0,75 

7 

* 

2,- 

15 

* 

2,- 

10—15 

* 

1,25 

5—10 

* 

1,25 

5—10 

* 

1- 

5—9 

* 

1,25 

— 

— 

2,50 

— 

— 

1,— 

— 

— 

1,- 

4-9 


0,50 

4 

— 

2,50 

— 

— 

0,75 

4—7 

* 

L,— 

7 

* 

2,50 

13—22 

— 

3,50 

9-30 

* 

2,- 

9—18 

* 

1,- 

6—9 

— 

1,50 

7—13 

— 

1,50 

9—13 

— 
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Clematis l . Waldrebe. (Ranuneulaceae.) 

A. Grossblumige Varietäten. 


Das hiesige Sortiment dieses schönen Schlingstrauches, ca. 250 Sorten umfassend, ist mit vieler 
Sorgfalt gesammelt *011 d enthält die mannigfachsten, besten und neuesten Varietäten. 


Sortimente nach meiner Wahl- 


rv” 


Nachstehende Preise gelten für 2 3jähr. Frei landpflanzen von 0,60—2, — m Hohe mit 1 und 
mehr Ranken. 

Sorten feinschl. der neueren u. neuesten Sorten.) M. 9,— 

22 ,- 
40,- 
75,- 
100 ,- 
8 - 
70,- 
15-20 
90,-. 


io stack 

in 

10 

25 


n 

10-15 

50 

n 

n 

10-15 

100 

n 

N 

10-15 

100 


tt 

100 

10 



besten, 

100 


Y) 

n 

10 


Im 

‘somlc 

100 

n 

in 

10-20 


ry 


” besten, dankbar blühenden Sorton, gemischt ohne Namon 




Kultur-Anweisung. 

Daa Pflanzen der Clomatis an ihrou Bestimmungsort wird in den meisten Fällen nicht richtig bewerkstelligt, und daher 
geht so manche schöne Pflanze zu Grunde Man werfe oin ca. 50 cm tiefes und ebenso breites Pflanz-Loch aus, bringe eine 
uute lockere Gartenerdo womöglich eine Mischung von mildem Lehm und Luuberde und scharfem Sand hinein, schlemme 
diese Mischung ca. Ü4 Stunden vor der Pflanzung tüchtig an und pflanze die Clematis so, dass die Erde den Wurzel hals ca. 
einen Zoll bedeckt. Ferner drücke man die Pflanze nur leicht an, giesse dieselho jedoch erst dann, wenn sie kräftiges Wachs¬ 
thum zeigt oder der Boden völlig ausgotrocknet ist. Ein sofortiges Beschatten dor frischgepflanzten Clematis ist auch 
sehr zu empfehlen. 


B. Kleinblumige Arten und Varietäten. 

Per St. M. 0,60 bis 1,25; per 10 St. M. 5,— bis 10,—. 

Aufführung dor oinzelnon Sorten u. Beschreibung dorselben s. moino vorliorgcgangonon llauptkatalogo. 


No. 

* 1 


* 1 

11 

b. 15 


b. 17 

b. 28 


Clerodendron L Loosbaum. (Verbenaceae.) 
foetidum Bge. (Bungei Stcud.) Stink-L. P»l. lebhaft purpurfarb., eine gr., 

halbkug. Scheindolde bild., s. schön ! . 

Clethra L. Schoinellor. (Ericaceae.) 
alnifolia L. Gemeine Sch. Blüht in weissen Rispen . . . M. 0,50 bis 
Cocciilns Bauh. Kokkels-Strauch. (Menispermaceae.) 

Tlmnbergi DC. s. Neuheiten 1893/94. 

Ooleogyne ramosissima s. Bemerkung unter Glossopetalon 
meionandrum 

Colutea L. Blasenstrauch. (Papilionaceae.) 
arboreseens L. Baumartiger Bl. Blüht gelb, den ganzen Sommer 

hindurch.M. 0,80 bis 

media JV. (arboresc. X orientalis) Blendlings-Bl. Blütlie braungelb 

M. 0,60 bis 

Comptoiiia s. Myrica. 

Corchorus s. Kerria. 

Coriaria L. (lerberstrauch. (Conanaceae. 

myrtifolia L. Myrtenbl. G,. 

Cor im w L. Hartriogol. (Cornaceae.) 

Wangh. (C. stolonifera Mchx.). Weisser H. 

Winter; Blüthen und Beeren weiss .... 
fol. arg. marginatis Hrt . Blatt weiss gerundet; beständige 

und schöne Färbung.M. 0,50 bis 

Mittel stammelten sehr zierend 
fol. arg. var. olegans Hrt. Zierl., bunthlättr. H. Eine sehr 

schöne Varietät .M. 0,50 bis 

Mittelstämmchen 

foliis tricoloribus Hrt. Dreifarbiger H . M. 1,— bis 


M. 0,50 bis 


alba 


iioiz 


braunroth im 
M. 0,25 bis 


pr. Stück 
M. 


1.50 
1- 

2.50 


0,75 

1- 


0,75 


0,75 


1 - 

2,50 


1,25 

2,50 

2 ,- 


10 st. 
M. 


4—9 


hundert- 

weise 

vorräth. 


2-7 

5-9 


4-7 


2-6 


4—9 

20 


4-11 


L. Spiith, Banmschule bei Rixdorf-Berlin. 


73 


. i.. iT ut ; . . ; . , ,. Kit .... ■ <• , 


































No. 


b. 21 


1 

2 
4 

28 


18 

45 

8 

b. 16 


b. 14 


b. 41 

19 

24 

9 

b. 10 

25 
12 

b. 42 


500 
516 

501 

1). 502 


1). 503 

b. 513 
504 
T. 505 

506 

507 

508 

509 

510 
518 

511 


Laubhölzer. 


Coriius 

alba Spaethi Wittmack. Nouhoit 1884/85. (Färb. Abbildung* auf 
Wunsch) Diese unzweifelhaft schönste aller bunten Dornus- 
Varietäten entstand in liiesigerlhTninHchule durch d en Kinlluss 

der Vered lu ng der weissbunten (lornus alba auf die Unt erlage. 

unterhalb der VeredlungsHtelle. Die Blätter sind i m Frühjahr 

'hronzefärben, im Sommer gesättigt goldgelb gerandot7~m Thei l 

vollständig goldgelb und leiden selbst bei der' grö ssten Hit~> 

nicht. Der Wuchs der Pflanzen ist sehr kräftig 

Für Einzelpflanzung, bosondors stark u. schön, 1— 1 m h. 

Aeusserst ziorl., hübsche StSmmchen, 1 ,25—1,50 m. h. U. Ü’ö!) bis 

alternifolia L. fiL Wechselblättr. H . jyj q^q ^ 

Araomum MUL (C. ccerulea Lami). Bläulicher H. * ' * ' m’ o’nO h « 

asperifolia Mchx . Rauhblättr. Fl. .’ ^ 

circinata // IHrit. Rundbl. H. Von Herrn Kgl. Garten meister Zabel 
erhalten. Diese interessante Art ist fast gänzlich aus den Baum¬ 
schulen verschwunden. 

florida Z. Sehön blühender H Sehr wenig' verbreitet/ Wundervolle 
Bluthenpracht. .hinge Pflanzen 

glabrata Benth ? s. Neue Gehölze . . 

mascula Dur. (C. mas L.) Kornelkirsche. Blüht s/hon' im ‘ März 

n auroa elegantissima Hrt. Ein neuer, bunter C aus’ HolKm ] 8 
Die schön gezeichneten Blätter sind von ausserordentlicher 

Farbenpracht . M 1 — bis 

» fo f-.. arg-marg. Hrt. Blätter weiss «ahndet," beständige und 

schone Färbung . . . . .M. 0,75 bis 

. . ....... Mittelstämmeheu, sehr zierend 

” -V. Neu! Komeliursche mit leuchtend gelben 

Blattern. Einjahr. Veredlungen 

paniculata L’HML Rispenblüthiger H. . . *0 60* bis 

pumila Hrt. Bildet einen nur fusshohen Bu'.sch ‘und’ hat’ sehr dunkle 

Belaubuug .. . M 0 75 bis 

sanguinea L. Gemeiner II. * a’o () 

„ t'ol. var. Hrt. Buutblättriger, gern. H. ’.. M o'öO bis 

» fo1 : Ta r.- , ele ?“» Hrt - »-.<*• alba fol. arg." vkr." etega’ns . .’ 

» vindissima Dct. Blatter, Zweige und Früchte zeigen eine grüne 

Färbung. 6 M i _ bia 

sibirica Lodd. (Q. tatanca AMI.) Sibirischer II. Mit 'komllenrothem 

Holze; selir zierend. M 0 25 bis 

„ Gouchaulti Hrt. Weisslioh marmöri’rt u. g'erkndet 1 \l’ l’ ’ bis 

Coryliis L. Hasol ((Jorylaceae.) (s. auch unter: Obst S. 29.) 

amencana Walt. Amerik. II. *r ^ r() \ . 

„ humilis JVangcnh. Niedrige A. II .\i 1 ’^ uj S 

Avellana Gemein«' H. . . . . / ’ jj' $40 bis 

» atropurpurea H,t. Blut-H. Blätter dunkelpurpur; sehr schön 

rr 1 ..... , ... M. 0,50 bis 

Hoch-" Mittelstamme, äimserst wirkungsvoll M. 2,50 bis 

„ aurea Hrt. Gold blättriger]!.. . . M . 0,75 bis 

_ . Hoch- u. Mittelstämme, sehr zierend M. 3,50 bis 

« b’ 1 '. 11 ! “ ed ‘ ( > pwrpureis //^. Blätter in « 1 er Mitte roth M. 0,60 bis 

„ lacimata Hrt. Geschlitzte fl. S. zierend; stark M. 0 50 bis 

„ pendula Hrt. I rauer- H . Ml’ bis 

• r. ,^ s * f l iau ®fJ )ailiae *) Hoch- u. Mittelstämme M. 2,50 bis 

„ quercifolia Hrt. Eicheublättrige H. . jyj q 5 q 

„ spicata Hrt. Aehrentmgende II. {Stark ’ ’ ’ ‘ * * M. o’,50 bis 

Colurna L. Baum-H. Stets baumartig u. pyramidal M. 050 bis 
heterophylla Fisch. ? Verschiedenbl. II. f ’ y\ Q 75 ^is 

rostrata Art. Schnabelhasel . . ! . ! M. 0 75 bis 

„ californica DC. Kalifornische Schn. . ’ ]yj ^j s 

serotina Hrt. Späte H . . 0^60 bis 

</Otiiius s. Kims. 


I/. Späth, Baumschule bei BJxilorf-Berlin. 


l»r. Stück 

10 st. 
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wciee 

M. 

M. 
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1,50 

13 

100 

6,— 

20—50 

176 — 450 

7,50 

80 70 

— 

0,75 

4—7 

_ 

0,75 

4-7 

* 

0,75 

— 

— 

1,25 

11 

— 

1,50 

13 

* 

1,50 

10 

— 

1- 

4—9 

* 

1,75 

9-16 

— 

1,— 

. 

_ 

2,50 

— 

— 

1,50 

13 

_ 

1 - 

5-9 

* 

1,— 


_ 

0,75 

2—7 

* 4 

0,75 

4—7 

— 

1,75 

— 

— 

0,75 

2—7 

* 

1,50 

9—13 

— 

1,- 

4—9 

_ 

1,50 

— 

— 

0,75 

3V2-7 

* 

1,- 

4—9 

35-75 


_ 

— 

3,50 

7—30 

* 

7,50 

— 

— 

0,75 

5-7 

— 

1,50 

4—13 

* 

1,25 

9—10 

— 

7,50 

20—70 

* 

1- 

4-9 

— 

1,50 

4-13 

— 

1,50 

4—13 

* 

1,50 

— 

— 

1 

7—9 

— 

1,50 

— 

— 

1,25 
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Laubhölzer. 


Ko. 

28 

27 

* 32 

* i. 11 

6 

* i. 18 


* i. 3 

4 

* 12 
* i. 5 


15 

22 
"h. i. : 


9 

30 


88 


60 

45 

82 

27 

33 

69 

126 

113 

84 

37 

29 

20 

107 

99 

21 

68 

80 

42 

86 


Cotoneaster JM Zwergmispel. (llosaceae.) 
aeutifolia LdL Spitzbliifctr. /,. Blätter glänzend, Fr. schwarz M. 0,75 bis 
Pekinensis Koehnc. Als ( . spec. von den Gebirgen Pekings 

” aus dem Arnold-Arb. erhalten. M. 1,— bis 

affinis Ldl Raschwüchsig, frischgrün belaubt. Dem C. bacillaris 

‘ Wall, nahestehend.-- • • • • • • • , • . M, 0,75 bis 

buxifolia Wall. Buchsbau mb lättr. /w. Blatter klein, immergrün, glän¬ 
zend Fr. korallenroth. Wuchs niedrig, ausgebreitet. M. 1,— bis 
Fontanesi Spach. (Mespilus racemill. IL-sf.). Blatt graugrün. Kaukasus- 

Arabien ..Junge Veredlungen M. 0,60 Inn 

liookeri Ilrt. Hooker’s Z. Mit feinen, lederartigen Blättchen. Immer- 
tniin 'Triebe wollig. Blüthen röthlich, Früchte korallenroth. 

Recht zierend . Einjähr. Veredl. 

lucida Schlecht, s. C. aeutifolia LdL 

microphylla Wall . Immergrün, kleiublattr. Zw.M. 1,— bis 

nigra Hithlb. Schwarzfr. Z.; • .Jf. 0,50 bis 

nummularia LdL Pfennigblättr. Zw. fr. blauschwarz . . M. 0,7o bis 
Pvracantha Spach. Feuerdorn. Im Herbst mit leuchtend rothen Früchten 
' * * bedeckt, die sich von dem dunkelgrünen Laube wirkungsvoll 

abheben.bis 

fructu albo Urt. batav . (pyracanthifolia Ilrt.) Mit weisser Frucht 
” * M. 1,50 bis 

refiexa Urt. Zurückgeb. Z. Vs 111 h . 0,60 bis 

Simmondsi Ilrt. (C. Symonsi Loud., acuminata Ldl. var.) Sehr hübsch; 

mit korallen rothen Beeren. Einj. Veredl. 

sinensis im. galt. s. 0. aeutifolia Ldl. 

spec von den Gebirgen Pekngs s. L. aeutifolia lekinensis Koehnc. 

tomentosa LdL Belaubung graugrün, Er. roth.M. 0,60 bis 

vulgaris Lindl. (integerrima Med.) Gemeine Zw. Er. roth M. 0,60 bis 

Orataegus Z. Weissdorn, Beeren-, Dom-, Scheinmispel, Azarol-, 
dunkelfrüchtiger, Kabnsporn- und Scharlacbdorn. (Rosaceae.) 

Ein Sortiment in 10 Sorton nach meinor Wahl a 1 St. M. 6 , 




„ 25 


» 

,, 

„ ä 1 St 

M. 18,- 

n 


„ 50 

n 

M 


„ ä 1 St. 

M 35,- 


apiifolia s. Cr. spatliulata Mchx. 

arborescens Ilrt. bot . Veröl, (nicht Mosp. arb. Mchx.. Mespilus arb. 
!f r t.) Neuheit 1889/90. Baumartiger Weissdorn. Sehr kräftiger 
Wuchs- der schönste Dorn in der Herbstfärbung seiner Blätter. 

i / 2 —2 m h. M - 1,50 bis 

Azarol ne L. Azarol-L). 1—2 m h.M. 0,60 bis 

brevispiua II. b. L. Kurzdorniger W. Buschig, s. dornig. M. 1,— bis 
Carrierei Ilrt. Carri&re’s Sch. Stark wuchs, mit glänz. Blättern. M. 1,— bis 
chlorosarea Maxim, s. Cr. sang. Schrooderi Kgl, 
coccinea L 
(/rus galli 


bis 

Er. 

bis 

bis 


Gewöhnlicher Scharlachdorn.M. 0,50 

lm Gemeiner H. Glänzendes, dunkelgrünes Laub; 

ziegelrot!.. ..... M. 0,60 

„ n linearis [&*rs.) .M. 1 ,— 

cuneata S. et Z. s. Neue (loliölze.M. 2,50 bis 

dahurica Ilrt . s. Nouo Gohölzo. M. 1,50 bis 

Douglasi macracantha Ilrt. s. Cr. macracantha Lodd. 

dsungarica Urt. (nee. song. Rgl). Neue Form von pinnatifida. M. L- bis 

Fontanesiana Steud. Fr. braunroth.M. 0,60 bis 

glandulosa Mnch. nec. Alt. (sueculenta Sehr ad.) .M. 0,50 bis 

grandifiora K. Koch. (Cr. stipulacea Ilrt.). Grossbl. Scheinm. M. 0,75 bis 
hiomalis Lge. s. Neue Gehölze. Ein- u. mclirj Veredl. . M. 1,— bis 

Korolkowi RgL Korolkows V. . M. 1 , bis 

leucophloeos Mnch. (tomentosa L ) Urnenfr. Sch. Fr. orange M. 0,60 bis 
macracantha Lodd. (sanguinea T. et Gr.) Langdorniger Sch. M. 0,75 bis 
melanocarpa Sieb. s. Cr. pentagyna IV. et K. 

mollis Scheele , (pubesc. IVendL) Weichhaariger W. . . . M. 0,75 bis 
nigra W. et K. Schwarzfnichtiger W. Die Blüthen verändern sich 

allmählich von weiss in rosa; blüht früh.M. 0,60 bis 

orientalis Pall. < Irientalischer W.M. 0,75 bis 


pr. Stück 

i 

10 st. 

Hindert 

weise 

M. 

M. 

vorrät h 

1,25 

7—11 

* 

1,50 

9 — 13 

— 

2,50 

7—22 


2,50 


— 

l,— 

— 

— 

0,75 

7 

— 

1,50 

9 — 13 

— 


4-9 

— 

1,50 

— 

— 

1,- 

7—9 

* 

2,50 

12-22 


1,- 

5—9 

— 

0,75 

7 

— 

1 



1,25 

5—11 


2,— 

13—18 


1,50 

1,50 

5—13 


4,50 

9 -20 

— 

1,50 

— 

— 

1,50 


— 

1,50 


— 

5, — 

20—45 

— 

2,50 

— 

— 

8,50 

_ . 

— 

1,25 

5—11 

— 

1,25 

4—11 

♦ 

1,25 

7— ll 

1 — 

2,50 

9-22 

— 

2,— 

— 

—• 

1,50 

_ 


1,50 

7 — 13 

* 

2,50 

7—20 


3,50 

1,75 

5 30 



L. Späth, Baumschule bei Blxdorf-Borlin. 






























































Lau bhölzer. 


No. Crataegus 

74 Oxyacantha L. (und monogyna Jacq.) Weissdorn. Obgleich die Mehr¬ 
zahl der liier angeführten Formen allem Anscheine nach zu 
0 . monogyna gehören dürfte, so ziehe ich es doch vor, dieselben, 
bis zur gründlichen Klärung der Sache, unter dem bisherigen, 
geläufigsten Namen, „C. Oxyacantha“, vorläufig weiterzu führen. 

(s. auch Heckenpflanzen) . 

109 „ olegans Behnsch . s. Neuo Geliölzo . 

72 „ filicifolia Hrt. Geschlitzt!)!. W. Sehr zierend . . M. 1,25 bis 

56 „ flexuosa Hrt. Zweige gewunden. M. 0,60 bis 

48 „ fl. albo pl. Ilrt Gefüllter W. Im Verblühen rosa M. 1 *- bis 

73 „ fl. candido pl. Ilrt. Blüthe bis zum Abfallen stets rein weiss 

bleibend. M. 1, — bis 

49 „ fi. kermesino pl. Hrt. ( PauTs New Scarlet). Dnnkelroth gefüllter 

D., prachtvoll in der Blüthe. Pyramiden ! ! ! ] M. 1, — bis 

Hoch- u. Mittelstämme M. 1,75 bis 

57 „ fl. puniceo Ilrt. Einfach dnnkelroth.M. 0,75 bis 

50 „ fl. rubro pleno Hrt. (Gumperi bicolor). Dunkelrosa gef. M. 0,75 bis 

b. 51 „ fol. arg. var. Ilrt. Sehr schön weissbunt . . . . . M. 0,75 bis 

T. 80 „ „ „ „ pend. Ilrt Bunter, hängender W. . M. 1,— l)is 

b. 58 „ foliis luteis Ilrt. Mit leuchtendem Blattwerk . . . M. 0,75 bis 

52 „ horrida Carr. Ausserord. dornig; merkwürdig . . . M. 0,75 bis 

T. 53 „ pondula Ilrt. Sehr zierlich hängend; Früchte und Blütheu 

gleich schön, D/ 4 — l 3 / 4 m h.M. 0,75 bis 

„ „ (s. auch Trauorbäumo ) Höchst, besond. stark M. 5,~ bis 

T. 63 „ „ fl. rosoo Hrt. Von hohem Zicrwertlic! . . M. 1 ,— bis 

b. 85 „ „ ramulis aurois Baudriller. Neuheit! Im Winter ist das 

Holz der Triebe von schwefelgelber Farbe . . M. 1 , bis 
62 „ praecox Ilrt. Frucht braunroth. D/ 2 — 2 l U m h . . M. 1, bis 

78 „ semperflorons Bruant. Diese Varietät blüht sehr reichlich bis 

zum Spätherbst, und wird ihres ganz niedrigen, gedrungenen 
Wuchses wegen auch zur Topfkultur und zum Treiben 

empfohlen. Prächtiger Zierstrauch.M. 0,75 bis 

81 „ stricta Lodd. Eine interessante Form von sehr charakteristischem, 

pyramidalen Wüchse . M. 1 , — bis 

05 pectinata Bose, (pteridifol. Lodd.) Orient . M. 1,— bis 

77 pentagyna IV. et K. Fünfgriffeliger W. Fr. braunschwarz. M. 0,60 bis 
125 „ variet. Blätter zierlich geschlitzt. M. 1 , — bis 

90 pinnatifida Bge. Sehr schön belaubt . M. 0,75 bis 

106 pinnatiloba Lge. s. Neuo Gehölzo .M. 2,50 bis 

23 populifolia Walt. (Mesp. cordata MilL, corallina Des/.) Früchte roth, kl. 
38 prunifolia Pers. (Crat. Grus Galli splendens.) Pflaumenbl. H. Sehr 
schön in der Blüthe und in der Fruchtreife . . . . M. 0,50 bis 

Hochstämme M. 1,50 bis 

b. 79 „ fol. var. Hrt.. Buntblättriger II.M. 1, — bis 

70 punctata Jacq. Punktirtfrüchtige Sch. Frucht glänzend dnnkelroth, 
schwärzlich punktirt. Sehr schöne, starke Pflanzen M. 0,60 bis 
97 rivularis Nutt. Neuheit 1892/93. Die mit langen Dornen bewehrten 
Zweige sind glänzend olivenbraun und mit langgestielten, rund¬ 
lich-ovalen Blättern von derber Konsistenz besetzt. 1 / 3 — 2 V 2 »1 h. 

M. 1 , — bis 

66 rotundifolia Mnch. Rundblättriger Purpurdorn.M. 1 , — bis 

43 sanguiuea Pall. Blutdorn, Sibirien. Ein- und mehrjährige Veredlungen 

M. 0,60 bis 

91 „ Schroederi Rgl. (chlorosarca Max.). Neue Form des Blutdorns; 

höchst interess., dichtbelaubte Form ohne Dornen. . M. 1, — bis 
105 sorbifolia Lge. s. Neue Gehölze. Ein- u. mehrjähr. Veredl. M. 1, — bis 
* 118 spatliulata Mchx. Diese noch seltene Art stellt einen zierlichen, fein- 

zweigigen Strauch dar mit kleinen, glatten, dreilappigen, am 
Grunde lang keilförmig zulaufenden Blättern von lichtgrüner 
Farbe. Ist etwas empfindlich und bedarf des Schutzes im 

Winter. Nouheit 1892/93 . M. 1,50 bis 

subvillosa Sehr ad. s. Cr. mollis Scheele. 

101 tanacetifolia fructu albo Ilrt. Weissfr., rainfarnbl. D. . . M. 1,25 bis 
100 „ Leeana Hrt. Wahrscheinlich Bastard. 1 / 2 — IVa m h. M. 1 , — bis 

61 uniflora Dur. Einblüth. D . M. 0,75 bis 


pr. Stück 
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M. 

M. 
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* 
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— 
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* 

4,50 
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— 
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* 
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2- 
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—. 
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— 
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— 
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— 

— 
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* 

— 

— 

— 
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— 
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9—18 

* 
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4- 
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* 
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— 

— 
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— 

— 
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— 
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— 

— 
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7—35 

— 
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— 

— 

1,50 

— 

— 

1,50 

4—13 

* 

0, — 

13—50 

— 

1,50 
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— 

3, — 

5—25 

* 

fl» — 
1,50 

9—50 


— 

— 

1,~ 

5-9 

* 

2,50 

_ 

— 

1,50 
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2,50 
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1,75 

— 
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2- 

— 

— 
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— 
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L. Späth, JiauiiiNcliule bei Rixdorf-Berlin. 
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Laubhölzer. 


C'.ydonia Tournef. . Quitte. (Rosaceae.) 

Die Cydonion zeichnen sich nicht allein durch ihr frühes u. reiches Blühen aus, sondern liefern auch sein- 

reich lieh Früchte, die sich für Gelee etc. eignen. 

Kräftige Pflanzen p. St. M. 0,75 bis 1,50; p. 10 St. M. 6—18; hundertweise vorräthig. 

No No ! 


120 


180 

132 

184 

114 

128 

136 

103 


125 
124 
108 
185 
121 

126 
122 
129 
142 
133 


japonica Pers. (Tims japonica Thunb .) Ja¬ 
panische Qu. Blüht feuerroth im April, 
oft auch im Herbst. Einer der schönsten 
Blüthensträucher. p. St. M. 0,40 — 2, — ; 
p. 10 St. M. 3. — bis 15, — . 

„ alba grandillora plona Hrt. Mit schönen, 
fast weis« gefüllten Blumen. 

„ „ picta Späth. Beim Aufbrechen weiss, 

später roth gefleckt. 

„ „ semipl. Späth. Weiss, halb gefüllt. 

„ atrococcinea pl. Hrt. Dunkelroth gefüllt. 
„ atrosanguinea pl. Hrt. Gefüllt, schön. 

„ Aurora. Mit schöner Färbung. 

„ Baltzi Späth. Neuheit 1885/86. Sein- 
schöne, hier aus Samen gewonnene Varietät, 
die ihre lebhaft rosenrothen Bl Athen an den 
Spitzen der Zweige trägt u. deshalb viel 
wirkungsvoller ist als die anderen Sorten, 
deren Blüthen halb versteckt an den unteren 
Theilen der Zweige sitzen, p. St. M. 1, — 
bis 2, — , p. 10 St. M. 9, — bis 18, — . 

„ candida Hrt. Weiss, schwach rosa marmor. 
„ cardinalis Späth . Feurigroth. 

„ eximia llrt. Rosablühend. 

„ flore albo Späth. Mit schöner, weisser Blüthe. 
„ fl. carueo Hrt. Fleischfarbig. 

„ 11. kermesino llrt. Hell karmesin. vollblüh. 
„ fol. rubris llrt. Triebe braunroth, Bl. roth. 
„ gigantea Hrt. Karmesin. 

„ grandillora llrt. Grosse, weisse Bl. 

„ kermesina semipl. Späth. Dunkelr., halbgef. 


No. 

9 

1 

2 

16 

4 


3 

5 

b. 11 


b. 


17 

14 

15 
20 

6 

4 


113 japonica marmorata Späth. Weiss, rosa marin., 
in dutikelrosa übergehend, Habitus aufrecht. 
„ macrocarpa llrt. Grossfrüchtige, jap. Qu. 
„ Mallardi Hrt. Japan; schön dunkel-scharlacli. 
„ Mauloi Hrt. Mennigroth, kleinblumig, reich- 
blühend, sehr hübsch. Die Früchte sollen 
sich gut zum Eiumachen eignen u. von 
feinem Geschmack sein. 

„ Moerloosi Hrt. Weiss mit karmin getuscht. 
„ nivea extus coccinea. Bcharlachbl. 

„ „ intus kermesina. Innen dunkelrosa 

gefleckt; hängend. 

„ rosea grandifi. semipl. Hrt. Dunkelrosa 
in hellrosa übergehend; leicht gefüllt. 

„ rosea pl. Späth. Halbgefüllt, leuchtend rosa. 
„ sanguinea multifiora lfrt. 

„ „ semipl. Hrt. Dklroth, halb gef. 

„ Simoni Hrt. Noch neu! 

„ umbilicata Hrt. Rosa. 

„ versicolor llrt . Schwach rosa, junge Triebe 
braunroth, aufrecht. 

„ „ lutescens Hrt. Sehr leuchtende 

Blüthen. 

vulg-aris Pers. Gemeine Qu. Fr. sehr wohl¬ 
riechend. 

„ marmorata Späth . Marmorirtblättr. Qu. 
Neuheit 1889/90. Die Blätter dieser sehr 
kräftig wachsenden Quitte sind grün, weiss 
und gelb marmorirt. Besonders ältere Blätter 
treten grell hervor. Früchte zur Saft- 
bereitung vorzüglich. 


123 

104 

131 


105 

139 
127 

101 

107 

112 

111 

140 

106 
109 

141 
115 


CytiNiis L. Gaisklee. (Tapilionaceae.) (s. auch Laburniim.) 

albus Hacquet. s. Neue Gehölze. 

capitatus Jacq. Koptbliithiger G. Junge Pflanzen . . . . M. 0,60 bis 

elongatus IV. et K. . M. 0,75 bis 

glabrescens Sartorelli. s. Nouo Gehölze. . 

purpureus Scop. Furpur-G . M. 0,60 bis 

Mittelstämmchen 

Dupliue L. Seidelbast. (Thymelaeaceae.) 

Laureola L. Lorbeer-S . M. 0,60 bis 

Mezereum L. Gemeiner H .M. 0,60 bis 

„ alb um Hrt. Weissbl. Sehr wenig bekannt . . . . M. 1,25 bis 

Desniodium 

canadense DC. s. unter Stauden, 
penduliflorum Oud. s. Lespedeza Sieboldi Miq. 

Dciitxia Thunb. Deutzie. (Saxifragaceae.) 
crenata S et Z. Kerbblättr. D. Die bekannteste . . . . M. 0,40 bis 
„ 11. albo pl. Hrt. Weiss gefüllt, aussen lila-rosa, s. vollblühend. 

Die schönste von allen Deutzien.M. 0,40 bis 

„ foliis albo-punctatis Hrt. Blätter weiss punktirt (nicht beständig). 

M. 0,30 bis 

„ fol. var, Hrt. Schön gelbbunt.M. 0,60 bis 

„ purpurata Hrt . S. schöner und geschätzter Strauch M. 0,50 bis 

„ „Pride of Rochester“ Ellw. et Barry .M. 0,50 bis 

„ macropetala Zbl. Sehr grossbl. Va— 1 m h. Pfl. . . M. 0,75 bis 

„ Fortunei llrt. Fortune’* D. Rein weiss.M. 0,40 bis 

„ fl. pl. Hrt. feren. candidissima pl. Hrt.) Gefüllt, rein weiss 

M. 0,50 bis 


l>r. Stück 
M. 

3- 

1 - 

1,25 

3- 

1 ,— 

3- 

1 ,- 


o,co 

0,G0 

0,60 

1 - 

0,00 

0,75 

1 — 

0,60 

0,75 


io st. 
M. 


5 — 9 


5—9 


5—9 

5—18 


hundert* 

weifle 

vorräth. 


3— 5 

2— 5 

5— 9 

4— 5 
4-6 

6— 9 

3— 5 

4— 7 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Laubholzer. 


No. 

* 7 

21 

26 

18 

23 

1 

2 


l3 1 


5 

19 

1 


12 

4 


7 

5 

1 

20 

37 

2 

35 

30 

4 


b. 


3 

7 

28 

27 

iJ>ib29 
C> i. 21 
oi. 16 


Oentzia 

gracilis S. et '/>. Zierliche 1). s. auch Pflanzen zum Treiben. 

M. 0,40 bis 

parviflora Bge t Kleinblüthige Deutzie. Neuhoit 1890/91. Interess. 
zierl. mittelh. Strauch. Aus dem Arnold-Arboretum erhalten. 
Früh und rein weiss blühend. Kräftige Pflanzen . M. 1. - bis 
Sieboldiana Max. (scabra S. ct A. nec Thunb .) s Neue Gehölze. . . 

staniinea R Br. s. Neue Gehölze. . 

Wellsi JIrt. (crenata x gracilis?) Blüthe weiss, gross . M. 0,60 bis 

JMervilla MUL. Dierville. (Caprifoliaceae.) fs. auch Woigela.) 
canadensis W. (D. Lonicera Mül.') Kanadische I). Vortrefflicher 

Schattenstrauch; gelbblühend.M. 0,50 bis 

sessilifolia s. splendens. 

splendens Carr. (sessilifol. Schuttlew .) Glänzende 1). Mit bräunlichen, 
glänzenden Blättern.M. 0,50 bis 

l>iiiioi*i>!iai)tlius, siehe Aralia 

hiplopappiKS Cass. Mantolaster. (Compositae.) 
chrysophyllus Ilrt. (Cassinia fulvida Hook. fd.) Gelbbl. M. Fein- 
blättrig, als Bindematerial geeignet.M 0,60 bis 

ElaeagiiUM L. Oelweide, (Oleaster.) (Elaeagnaceae.) 
angustifolia Ilrt. Gemeine Oelw. Blätter unten grau weiss, junges 

Holz silbergrau.M. 0,40 bis 

„ hortensis Hrt. (argentea Hrt.) .M. 0,50 bis 

„ media Hrt. Wenig bekannt. 1/2—2 111 hoch .... M. 0.60 bis 
argontea Prsh. (E. macrophylla //r/.)Silber-Oelw. Blätter auf beiden 

Seiten von metallischem Silberglanz.AI. 0,60 bis 

erispa Hrt. (umbellata Thbg. var.?) Hübscher Strauch mit silber¬ 
schuppigen Zweigen und Blättern.M. 0,75 bis 

longipes A. Gr. (edulis Hrt.) Oelw. mit essbaren Frücht. M. 0,60 bis 
orientalis L. Morgenl. Oelw. Blätter gelbl. grün; s. stark M. 0,60 bis 
lOphodra L. Meerträubel. (Gnetaceae.) s. bei den Ooniferen. 
Urica L. Haide. (Ericaceae.) 

carnea L. Bringt im ersten Frühjahre einen reichen, rosafarbenen 

Bliithenflor. Sehr empfeh 1 enswerthe Art!.M. 0,40 bis 

vagans alba Hrt. Im Hochsommer blühend, rein weiss. . M. 0,50 bis 

JEurotiu Adam. Hornmoldo. (Chenopodiaceae.) 

lanata Moq. s. Neuheiten 1893/94. . 

Hvouyimis L Spindelbaum, (Pfaffenhütchen). (Celastraceae.) 

alata K. Koch. Korkästiger Sp.AI. 0,50 bis 

americana obovata T. et Gr. Kriechende Form mit umgekehrt eirunden 
Blättern. Besonders zu Trauer bau mehen geeignet . AI. 0,60 bis 
angustifolia Prsh. Schmalbl. 8p. Alit brauner Herbstfärb. Zweij. Veredl. 

Hoch- u. Alittelstämmclien AI. 1,25 bis 
atropurpurea Jacq. (caroliniensis Marsh.) Purpurblüthiger 8p. Frucht 

scbarlachroth ; sehr zierend.AI. 0,75 bis 

Bungeana Max. Noch selten. 8elir interessant.M. 1, — bis 

europaea L. Europäischer 8p. Durch seine rothen Früchte sehr 
zierend; für grössere Gebüsch-Partieen geeignet, doch nicht un¬ 
mittelbar an die Wege zu pflanzen.M. 0,30 bis 

Hoch- n. Mittelstämme AI. 1,25 bis 

„ fol. var. Ilrt. Weissbuntblättriger Sp.M. 0,60 bis 

Hoch- u. Mittelstämme AI. 1,50 bis 

n fructu albo Ilrt. Weissfriichtiger Sp. 

Hoch- 11 . Mittelstämme Al. 1,25 bis 
„ „ atropurpureo Ilrt. Koth flüchtiger Sp. . . . AI. 0,75 bis 

„ „ coccineo Hrt. Scharlachfr. Sp.AI. 0,50 bis 

„ ovata Dipp. Breitblättrig . . . •.M. 0,75 bis 

Hamiltoniana Wall. (Maacki Rupr.) .AI. 0,75 bis 

Hoch- u. Alittelstämmclien AI. ],50 bis 

japonica fol. aur. mae. Ilrt. Gelbbunt.M. 0,50 bis 

„ macrophylla Sieb. Sehr grossbl. Sp.hinge 8teckl. 

„ microphylla Sieb, (pulchella Hrt.) Sehr zierliche Belaubung, 
ähnlich der Myrthe.M. 0,60 bis 


i>r. Stück 

10 st. 

hutidert- 

woise 

M. 

M. 

vorrät 1). 

0,60 

3—5 

25—45 

1,50 

8-12 


0,60 

5 

— 

1,50 

— 

— 

1,~ 



0,75 

4- 6 

— 

0,75 

4—7 

— 

1,— 

5-9 

— 

0,75 

4—7 

* 

1,- 

4-9 

— 

1,25 

5-11 

— 

1,- 

5—9 

* 

1,25 


— 

1,— 

5-9 

— 

1,25 | 

I 5—10 


0,60 

3-5 

* 

0,75 

4 -7 

* 

B- 

— 

— 

1,- 

— 

— 

1,25 

5—11 


0,75 

6 

— 

1,75 

— 

— 

2,- 

7—18 

_ 

1,50 

9-13 

— 

0,60 


* 

2,— 

10-18 

— 

1,50 

4—13 

— 

2,50 

— 

— 

1,25 

_ 

— 

1,50 

_ 

— 

1 

6—8 

— 

1,— 

— 

— 

1 

_ 

— 

1,25 

6-10 

— 

2,50 

_ 

— 

0,75 

4—7 

— 

0,75 

7 

— 

0,75 

5—7 

— 


L. Späth, Baumschule hei Rixdort-Berlin. 
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Laubhölzer. 

No. 




hundert- 

liVOIiyillllN 

pr. Stück 
M. 

10 st. 

M. 

woleo 

vorräth. 

*i. 13 

japonica radicans Sieb. Wurzelnder Sp. Kriechend . . . M. 0,50 bis 

1, 

4—9 

* 


Hoch- u. Mittelstärnmehen 

2 _ 

— 

— 

*i,b. 19 

„ „ fol. arg.-var. Ilrt .. Schön weiss marmorirt. M. 0,50 bis 

0J6 

4—6 

* 

*i. b. 12 

„ „ „ arg.-marg. Hrt. Weissrandig . . . . M. 0,50 bis 

0,75 

4 6 

— 

*i,b. 17 

„ „ „ roseo-marg, Hrt . Junge Stecklinge . M. 0,50 bis 

0,75 

4—fl 

— 

9 

latifolia Sco/>. (americana Hrt. nonn.) Breitblättr. Sp. . . M. 0,75 bis 

1,25 

— 

— 


Hoch- u. Mittelstärnmehen M. 1,25 bis 

1,75 

11—15 

— 


Maacki Rupr. s. E. Hamiltoniana. 




11 

nana Bieb. ( E. rosmarinif. Hrt.') Zwerg-Sp. Wird nur fusshoch. 





M. 0,75 bis 

1,— 

6—9 

— 


Hoch- u. Mittelstärnmehen M. 1,50 bis 

2 _ 

13—18 

— 

39 

„ Koopmanni Dipp. Bedeutend grossbl. als die Stammart. 





Junge Pflanzen 

1,— 

9 

— 


pendula Hrt. ncc Wall. s. americ. obovata. 
pulchella Hrt. s. jap. microphylla. 
radicans Hrt. s. japonic. radicans. 




20 

Sieboldiana Blume. Siebold’s Sp. 

0,74 

— 

— 

14 

verrucosa Scop. Warziger Sp. Zweige mit braunen Warzen besetzt; 





schön dunkel belaubt.M. 0,00 bis 

1- 

9 

— 


Hoch- u. Mittelstämmcheu M. 1,25 bis 

1,75 

11—lfl 

— 


Fugus L. Buche. (Fagaceae.) 

Ein Sortiment in 15 Sorton meiner Wahl ä 1 St. M. 11,—. 





„ » n ^5 » v » & 1 St. M. 20,—. 




L 

ferruginea Alt. Rostfarbige, amerikanische B . M. 0,75 bis 

3,50 

6—30 

* 

2 

„ cochleata (sylv. cochl.) Hrt. Löffel bl., rostfarb. B. . M. 1, — bis 

3,50 

9 30 

— 

3 

sylvatioa L. Gemein. B., Rothbuche . M. 0,50 bis 

1,- 

4-9 

* 

4 

,, asploniitolia Hrt. Farnblättrige B . M. 0,75 bis 

2,_ 

6—18 

* 

b. 5 

„ atropurpurea Hrt. Blut-Buche. Purpurblättr. . . M. 1,50 bis 

2,50 

13-20 

* 


„ „ Besonders schöne Pyramiden z. Einzelpflanz. M. 3, — bis 

15,- 

— 

— 


Hochstämme M. fl, bis 

15,— 

— 

— 

b. 6 

„ ,, Brocklesby Hrt . Blutbuche von Broeklesby M. 1,50 bis 

5,— 

13 —45 

— 

b. 20 

„ ,, latifolia Ilrt. Schönste Blutbuche . M. 1, — bis 

7,50 

9-70 

* 


Hochstämme, sehr stark M. 7,50 bis 

15,- 

— 

— 

T.b.21 

„ „ nana pendula Looytn . M. 1,50 bis 

4,50 

13—40 

★ 

T.b.25 

„ „ pendula Hrt. Trauer-ßlutb. (s.Trauorbäumo.) M. 2, — bis 

5,- 

15-45 

* 


Hochstämme M. 7,50 bis 

30,— 

70-250 

— 

T.b. 22 

„ „ „ nova Hrt. N. Hänge-B . M. 1,50 bis 

7,50 

13-70 

— 

7 

„ circinata Hrt. galt. Kreisblättr. B . M. 0,75 bis 

3,50 

6-30 

— 

8 

„ comptoniifolia Hrt. ( ’omptonienblättrige B. Mit fein geschlitztem 


6-30 



Laube; zierlich . M. 0,75 bis 

3,50 


b. 10 

„ fol. arg.-varieg. Hrt. Wcissbunte B . 

1,50 


— 

b. 11 

„ fol. aur.-varieg. Hrt. Sehr schön gelbbunt .... M. 0,75 bis 

2,50 

7-22 


b. 34 

„ fol. striatis Bose . Hartigs Buche. Mit dem Grün der Stamm¬ 
art kommen die jungen Blätter hervor, doch schon nach kurzer 
Zeit zeigt sich eine goldgelbe, ganz regelmässige, den Nerven 
parallellaufende Streifung, die sich bis in den Herbst hinein 





unverändert erhält und dem kräftig wachsenden Baum ein an¬ 
sprechendes Aussehen verleiht. Neuheit 1892/93. dünge Veredl. 

B- 

25 

— 

12 

„ grandidentata Ifrt. Grosszähnige B. M. stark eingeschnittenen 

2,— 

9—22 



Blättern . M. 1, — bis 

# 

13 

„ heterophylla Ilrt. Versohiedenbl. B . M. 1, — bis 

2,50 

9 % 

— 

14 

„ latifolia Hrt. Breitbl. B . M. 1, — bis 

2,50 

— 

— 

T. 15 

„ pendula Hrt. Trauer-B. (s. Trauerbäume) .... M. 1,50 bis 

7,- 

13-70 

— 


Hochstämme mit extra starken Kronen M. 7,50 bis 

15,— 

— 

— 

b. 24 

„ purpurea tricolor Trans. Dreifarbige Blutbuche. 

IßÖ 

— 

— 

17 

„ quercoides Booth. Eichenblättrige B.M. 1, — bis 

3,50 

19—30 


T. 18 

29 

„ Remillyensis Hrt. Hängende von Remilly . . . . M. 1,50 bis 

„ rotundifolia minor Hrt. Neueres Gehölz. Rundbl. Rothbuche. 

4,50 

13—40 



Hübsche Form von gedrungenem Wüchse, mit kleinen, fast kreis¬ 
runden Blättern. Ein- u. mehrjähr. Veredlungen . M. 1,50 bis 

2- 

13-18 

- 

L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Borlin. 
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Laubhölzer, 


b. 33 Fagus sylvatica Zlatia späth. Serbische Goldbuche. Neuhoit 1891/92. 

Der glückliche Entdecker, Herr Professor Dragaschevitsch, schreibt mir darüber Folgendes: 

„Ihm sei bei einer Reise in das serbische Gebirge schon aus weiter 
Ferne diese herrlich gelblaubige, alte Buche , deren volksübliche Bezeichnung 
„zlatna bukwa tf = goldene Buche ist auf gefallen. Zlatia, „die Goldige ", sei 
ein serbischer Kosename und habe er diesen gewählt, um seinem Entzücken 
Ausdruck zu geben. 

Der Stamm habe einen Umfang von 140 cm und rage dieser dicht¬ 
belaubte Baum aus dem dunkeln Gehölz als eine Leuchte des gewaltigen 
Höhenzuges hervor. Die Goldbuche sei dort wahrscheinlich aus Samen ent¬ 
standen und sei sie entschieden eine grosse Bereicherung unserer Laubhölzer ." 

Diese neue Goldbuche ist mehr als dendrologisch interessant, sie wird für jeden Laien ein be¬ 
liebter Baum werden und mit der grünen und der Blut-Buche werthvolle Kontraste bilden. 

Zweijährige Veredlungen. p. St. M. 20, — . 


No. 


* 4 

3 
1 
2 


2 

* 3 


15 

16 

b. 7 


39 

67 

69 


Fendlcra Engelm . et Gr ., Fondloro. (Oleaceae.) 

rupicola En gehn, et Gr. s. Neue Gehölze. 

Filaria s. Phillyrea. 

Foul anosia Labill. Pontauesie. (Oleaceae.) 
angustifolia Dißp. Schmalbl. F. Junge Pflanzen .... M. 0,75 bis 

californica Hrt . (Fortunei Carr. forma?).M. 0,50 bis 

Fortunei Carr. Aeusserst zierlich., dem Liguster ähnl. Strauch M. 0,50 bis 
phillyreoides Labill. Steinl in den artige F. Junge Bilanzen M. 0,50 bis 
Forsythla Vahl. Forsythie. (Oleaceae.) (Blühen schon Ende 
März, gelb.) 

Fortunei Lindl . Von kräftigem, aufrechten Wüchse . . . M. 0,50 bis 
intorinodia Zabel. Dieser Bastard, der in mehreren Formen hier vor¬ 
handen ist, vereinigt die Vorzüge beider Stammeltern insofern, 
als er von F. viridissima den üppigen Wuchs und die schöne, 
dunkle Laubfarbe und von der F. Fortunei die prächtigen, grossen 

Blüthen und die Winterhärte ererbte.M. 0,50 bis 

suspensa Hrt. nec Vahl. Mit überhängonden Zweigen . . M, 0,50 bis 

viridissima Lindl. Schön grüne Belaubung.M. 0,50 bis 

Fothergilla L. ßl. Fothergille. (Hamamelidaceae.) 
alnifolia L. fil. Erlenblättr. F. Hübsch belaubter, im Frühjahr mit 

weissen Blüthenköpfchen gezierter Strauch. 

Fr ax im in L. Esche. (Oleaceae.) 

Die Eschen zeigen eine ausserordentliche Mannigfaltigkeit in 
der Belaubung, im Wuchs und in der Herbstfärbung der Blätter; 
sind landschaftlich sehr wirkungsvoll und begnügen sich selbst 
mit ärmeren Bodenarten. 

Ein Sortiment in 25 Sorten meiner Wahl ä 1 St. M. 18,— 

T » » fi0 » I Z ä 1 öt. M. 40, — 


alba Marsh, s. amerieana L. 

americana L. ( alba Mrsh.) Weiss-E. Ein grossbl, schön belaubter, 
nordamerikanischer Baum. Starke Büsche . . . . M. 0,50 bis 

Hochstämme M. 2,50 bis 
n epiptera K. Koch. Kleinfrüchtige W.-E. Blätter oben dunkel¬ 
grün, unten graugrün; sehr schön.M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 2, — bis 
r fol. arg.-marg. Späth. Neuheit 1882/83. Eine prächtige, hier 
entstandene Form, welche die bisher bekannten, weissbunten 
Varietäten von Fraxinus an Schönheit weit übertrifft. Die stark 
weissgerandete und zierliche Belaubung stellt sie den besten der 
bekannten, weissbunt. Gehölze ebenbürtig zur Beite. Sehr starke 

i/ 2 — 2 V 2 m h°hc Pflanzen.M. 1, — bis 

Mehrjährige Hochstämme extra stark M. 2,50 bis 

„ longifolia Hrt. Schöne Belaubung .M. 1, — bis 

„ macrophylla Hrt. Mit sehr grossen Blättern . . . M. 1,50 bis 
„ salicifolia Hrt. Mit enorm grossen Blättern .... M. 1,25 bis 


pr. Stück 

10 st. 

M. 

1,- 

M. 

9 

1 ,— 

6-7 

0,75 

4-7 

1 ,- 

4-9 

0,75 

4-7 

1,- 

4-9 

1- 

4—9 

1,- 

4—9 

0,75 

4-7 

1- 

9 

3, — 

1 25 

15 » — 

20-100 

3,50 

5—30 

5- 

18-40 

7,50 

9 70 

5,— 

20-40 

2,50 

Q 

* — 

3,- 

8-25 


hundert- 

weise 

vorrnth. 

75 


L. Spät h, Baumschule bei llixdorf-Berlin. 
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Lanbhölzer. 


No 


b. 


21 

22 

56 

72 

1 

2 

3 


6 

27 

25 

b. 42 


b. 41 
71 


11 

52 

46 

T. 9 


Fraxiniis 

arbutifolia Hrt. (pubescens coriacea Di pp.') Blätter auf der Unterseite 

stark graufilzig. s / 4 — 2 mb.M. I, — bis 

Hochstämme M. 2, — bis 
argentea Hrt. f parvifolia IV nec. Leun. ?). Eine sehr schöne belaubte E. 

M. 0,75 bis 

Buugeaua A. Dt. Bunge’s Bliithen-E.M. 1,25 bis 

caroliuiana Mill. (platycarpa Mchx.) Wasser-E. Sehr zart M. 1,- bis 

excelsior L , Gemeine E.* ca. 1—3 m h.M. 0,40 bis 

Hochstämme s. Alleebiiumo.M. 1,25 bis 

aspleniifolia K. Koch. (F. linearis Hrt). Farnblättr. E. Zierlich 
” ‘ 1 M. 0,75 bis 

aurea ( JV) Gold-E. Junges Holz goldgelb. . . . M. 1,— bis 

Hochstämme M. 2, — bis 
concavifolia fol. var. Hrt, Bunte, hohlblättrige E. Blätter fast 

weiss im 2. Triebe.M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 2, bis 

„ crispa Loud. Krausblättrige E. Bliitter schwarzgrün und sehr 
kraus. Von niedrigem, langsamen Wüchse . . . . M. 0,75 bis 
cucullata Hrt. Hohlblättr. E. Blätter nahe beisammen stehend, 

kräftiger als No. 6..M. 1,— bja 

elegantissima Hrt. Blätter sehr zierlich getheilt; ausserordent¬ 
lich schön.M. 0,60 bis 

Hochstämme INI. 2,50 bis 

fol. aur. Hrt. Die Blätter sind leuchtend goldgelb und voll- 
” kommen beständig gefärbt, wie bei Sambucus nigra fol. luteis. 

Sehr schöne Färbung.Hochstämme M. 1,75 bis 

fol. aureo-var. Hrt. Sehr schön bunt. 

” globosa Deegen Kugel-E.M. 1, — bis 

Hochstämme M. 3,50 bis 

heterophylla (Vahl.). fF. mouopliylla Dos/., rufa Hrt.) Hat 

meist ungefiederte Blätter. 2y a — 3y 2 m h.M. 3,50 bis 

Hochstämme INI. 3, — bis 
„ heterophylla laciniata Hrt. Einfaehblättr., geschlitzte M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 

jaspidea Des/. Zweige gelb gestreift. V/. 2 — 3 m h. . M. 

„ oxyaeanthifolia Hrt. Weissdornblättr. E.M. 

pendula Des/. Trauer-E. Hochstämme mit starken 

(s. auch Trauerbäume).M. 


2,— bis 
1,50 bis 
1, — bis 
Kronen 
1,75 bis 


dito extra starke M. 4,— bis 


pr. Stück 

10 st. 

hundert- 

weißo 

M. 

M. 

vorrätlc 

4,50 

4,50 

9—40 

— 

18 — 40 

— 

4,50 

7—40 

_ 

3,50 

11—30 

— 

3,50 

9—30 

— 

1 - 

3i/ 2 -9 

♦ 

15,— 

— 

* 

4,50 

7—40 

-- 

5,— 

9-45 

— 

4,50 

18—40 

— 

3,50 

6-32 

_ 

7,50 

18 -70 

— 

2,50 

— 

— 

5,— 

9-45 

— 

3, — 

5-25 

— 

10 , — 



4,50 

15—40 


2,50 

— 

— 

3,50 

— 

— 

5,- 

— 

— 

7,50 

_ 

_ 

6, — 

— 

— 

3,50 

— 

— 

3.50 

— 

— 

5,- 

13-45 

— 

3- 

— 

— 

3- 

15-25 

* 

12 - 

35-100 

* 


No. 10. oxcelsior polomoniifolia (Poir.) Kugel-Escho. 

Besonders werthvoll für nördliche Gegenden, wo die Kugel-Akazie nicht gedeiht M. 0,75—5 
Schöne gleichmässige Hochstämme M. 2,50 4,50, 10 St. M. 20—40. 


(siehe auch Alleebäume.) 

Sehr zierlich M. 


47 

58 

P. 28 

70 

63 

T. 29 

74 

75 
31 


68 

17 

89 

b. 66 


excelsior salicifolia Hrt. Wcidcnblättrigc E. Sehr zierlich M. 1,— 
scolopendriifolia Hrt. Sehr zierlich. , 2W m I». M. 1,26 
simplidfolia laciniata Kirchn. s. heterophylla laciniata. 

„ spectablis Hrt. Im Wuchs ähnlich der ital. Pappel M. 1,— 

Hochstämme M. 2, — 

„ Transoni Hrt. ? 2—3 mb.M. 3, — 

„ verrucosa Des/. Warzige E.M. 1, — 

Wentworthi pendula Hrt. Mehr abstehend hängend als Nr. 

2i/ 2 m h., starke Büsche.M. 4, — 

expansa Hrt. angl . Vom Arb. Muse, erhalten.M. 1,25 

glabra Lawson. Glatte E. 2 1 /.» mb... .M. 3,50 

iuglandifolia Hrt. Wallnussblättr. E.M. 0,75 

Hochstämme M. 1,50 

lentiscifolia Des/, s. parvifolia Lam. 

„ nana Hrt. s. tamari sei fol ia nana Dipp 
„ pendula Kirchn. s. parvifolia pendula Dipp. 
longicuspis S. ct Z. Spitzblättrige Blumenesche . . . . M. 1— 

mandschurica Rußr. Bl. grösser u. heller als bei excelsior. M. 1,— 
mixta Ilrt. s. parvifolia minor Dipp. 

numidica Dipp. s. Neue Gehölze .... .M. 2, — 

oregona fol. pulverul, Dch. Bestäubtblättr. E. aus Oregon M. 1, — 


bis 

bis 

bis 
bis 
bis 
bis 
. 9. 
bis 
bis 
bis 
bis 
bis 


bis 

bis 

bis 

bis 


3,50 

5,- 

3,50 

3.50 

4.50 

3.50 

b,— 
3,50 
5,— 
3,50 


4,— 

3,50 

6 , — 

3,50 


9-30 

9-30 

9-30 

1 1 -30 
7-30 


9-35 

9—30 

18-50 


ii. Späth, Baumschule bei ltixdorf-Berlin. 
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Laubhölzer. 


23 

88 

90 

T. 14 


DÖ 

81 


33 

33 
92 

86 

94 

44 

34 


19 

85 

78 

40 

24 

50 

90 


o 3 


oll 


o 16 

1 

17 

6 


12 

! 

3 

4 
2 

5 

6 

7 

14 


Fruximis 

Ornus L. Gemeine Manna-Esche. Scliönblühend .... M. 0,50 bis 
oxycarpa IV. (oxyphylla Büb ) Spitzfrüohtige E . . . . M. 0,75 bis 
parvifoüa monophylla Dck. Bl. meist- ungefiedert, Triebe schwarzbraun. 

Mehrjährige Veredlungen. Ml, — bis 

„ pendula Dipp. (lentiscifol, pend. Kirchn ..)* Eine «ehr fein be¬ 
laubte und stark hängende Trauer-E. 1 —3 m h. M. 1,25 bis 

(S. Trauerbäume). Hochstämme M. 2,50 bis 

pennsylvanica Hrt. Pen nsylva irische JO. Färbt sich im Herbst prächtig 

violett. 3 / 4 — 2 m h.M. 1, — bis 

potamophila Herd . Ufer-10. Neuere, wenig verbreitete E. aus Ost- 
Turkestau und der Songarei mit sehr zierlicher Belaubung. 

1— 3 l /‘2 m hohe Büsche.M. 1, — bis 

pubescens aucubifolia litt. Gelbbunte, aukubenbl. 10. . . M. 0,75 bis 
(siehe auch Alleebäume) Hochstämme M. 2,50 bis 

•quadrangulata Mchx. Blau-IO. dünge Zweige vierkantig. M. 0,75 bis 
raibocarpa Kgl. Krumm frucht ige Blumenesche. Neueres Gehölz. Aus 
Mittelasien durch Regel ein gef., interessante Art. Junge Bilanzen 
Rogcli Dipp. lieg 10. Aus Türkest. Frax. sogdiana Hrt. bot. Petrop .) M.l, bis 

rhynchopliylla Matur, s. Neuheiten 1894/95 . 

Jlichardi Hrt. Richard’s 10. S.starkw. m. glänz, grüner Belaubung AI.0,75 bis 

Hochstämme M. 2,50 bis 
samhucifolia Latn. (nigra Marsh), Schwarz-10. Von den nordatnerik. 
Arten am meisten ähnlich unserer einheimischen E.; wird aber 

nicht so hoch.. s*/ . M. 0,75 bis 

„ crikpa Lodd. (nigra erispa Hrt ). Krause Schwarz-10. Dunkelgrün, 
krausblättrig; wird aber nicht hoch; stark .... M. 1,25 bis 
Sieboldiana Bl. (serratifol. Hrt.). Siehold’s Bliithcn-E. . . M. 1,— bis 
sogdiana Bge. (Fr. turkestan. Hrt). Sogdianische 10. . . M. 1,50 bis 
spec. Taschkent II. b. Petrop. s. sogdiana Bge. 

tamariscifolia nana Dipp. Sehr zierlich; wenig verbreitet. M. 0,75 bis 
xanthoxyloides Wall. GelbholzblättrigeE. 8. kleinbl. u. zierl. M. 0,75 bis 
viridis Mchx. Griin-iO. Mit prächtigem baubc. Stark. . M. 1,25 bis 
Voltheimi Dck. (parvilolia x exc. mondph.). Veltheiin’s Esche. Neueres 
Gehölz. »Sehr hübscher Wuchs, helleres Holz als parvilolia und 
dünne, überhängende Nebenäste. Einjährige Veredlungen . . . 
Fuchsia L. Fuchsie. (Onagraceae.) 
gracilis Ldl. Zierl. F. Eine reizende Art aus den Hochgebirgen Mexikos, 
die den ganzen Sommer über mit einem reichen Flor zierlicher, lebhaft 
Scharlachr. Bl. bedeckt ist. Als Einfassung od. auf Gruppenbeeten 
von prächtiger Wirkung. Hübsche Pflanzen in Töpfen M. 0,60 bis 
CJarryti Dougl. Garrye, (Cornaceae.) 
elliptica Dougl. Kalifornischer, immergrüner Strauch, der hier der 


M. 0,75 bis 


M. 0,50 bis 
AI. 0,60 bis 


Winterdecke bedarf. Junge Pflanzen in Töpfen 
(jfehlera s. Socurinega. 

(nenista L. Ginster. (Papilionaceae.) 

hispanica L. Spanischer G. Feinzweigig. 

tinctoria L. Färbe-G. v 

„ latifolia DC\ s. Neue Gohölzo. Junge Pflanzen’. 

„ sibirica (Z.) Höher wachsend als tinct.AI. 0,60 bis 

4m Icdilschia Clayt. Gleditschie (Christusdorn), (Caesalpiniac.) 
Alle Gleditschien sind schöne Bäume mit lichter Krone und hellgrüner, 
sehr zierlicher Belaubung. 

caspica Des/. Kaspische Gl. Mit schmalen Blättern . . M. 1,— bis 

ferox Des/. (? sinensis). Wilde Gl.M. 0,75 bis 

longispina Hrt Langstachelige Gl. 1—2 m h. ..... AI. 0*75 bis 

macracantha Hrt . Oft mit 8 -10 cm langen Dornen . . M. 0,60 bis 

monospenna Walt, (inermis Mül) .M. 0,75 bis 

pendula Hrt. Hängende Gl. 1—2>/. 2 m. h. * ' * * * . ’ M. 0,75 bis 

sinensis Lam. (Gl. liorrida W) Chinesische Gl.AI. 0,75 bis 

„ nana Hrt. (ferox nana). Niedrige, chin. Gl. . . . M. 0,75 bis 
„ „ inermis Dck. s. Noue Gohölzo. Ein- und mehrjährige 

Veredlungen.M. 0,75 bis 

triacantbos L. (Gl. latisliqua Hrt). Dreidornige Gl. . . AI. 0,40 bis 

Sehr starke Hochstämme Al. 3,50 bis 
„ inermis K. Koch (Gl. tr. laevis Ilrt) IJnbewehrte Gl. M. 0,75 bis 


— 


hundert- 

pr. Stück 

lo St. 

weise 

M, 

M. 

vorräth. 

1,— 

4—9 

* 

2,50 

7—22 

— 

: ,50 

9—30 

— 

6,— 

10-50 

— 

5,— 

20—45 

— 

— 

9—50 

* 

5,— 



3,50 

7—30 

— 

5,— 

20 

* 

1,50 

7—13 

— 

1,50 

_ 

— 

3,50 

9-30 

— 

2,— 

15 

— 

2,50 

7—20 

— 

3,50 

— 


2,50 

7—20 

— 

5,— 

10—45 

— 

3,50 

9—30 

— 

4,50 

— 

— 

2,50 



2,50 

7_.22 

— 

3,50 

1,— 

11—30 

9 

— 

1,- 

5—9 


1,25 

— 

— 

0,75 



1,— 

5—9 

* 

1,50 

10 

— 

1,25 

5—10 


3,— 

9—25 


3,— 

— 

— 

3,- 

7—25 

— 

2,50 

— 

— 

2,50 

7—20 

— 

4,50 

6—40 

* 

2,50 

7—22 

— 

2_ 

7—18 

— 

2,— 

_ 

— 

1,50 

3—12 

* 

10, — 

— 

— 

3,50 

7—30 

1 — 
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Lauhhölzer. 


No 






hundert» 


Glossopeialon A. Gr. (Celastraceae.) 

pr. Stück 
M. 

10 st. 
M. 

woiao 

vorr&th. 

1 

meionandrnm Koehne s. Neuheiten 1893/94 . 

*j f _ 

— 

— 


<j)lyc*ine s. Wistaria. 

(UVcirrhiza Tourn. Süssholz. (Papilionaceae.) 




1 

glabra L, Glattes Süssh.M. 1, — bis 

1,50 

9—13 

— 

1 

iiirayisi Hook. et Am. Grayia. (Öhenopodiaeeae.) 

3,— 

_ 

_ 


Greu ia L. Grewia. ( filiaceae.) 




l 

1 

parviflora Bgt. s. Nouo Gehölze .M. 1, — bis 

(4yinnocIacliis Lam. Geweihbaum (Schusserb .) (Caesalpiniac.) 
eanadensis La?n. Echter G. Merkwürdiger Baum, mit sehr langen, 
doppelt gefiederten Blättern.M. 0,60 bis 

2,50 

9-20 



3,50 

5-30 

* 


Mittelstämme M. 2, — bis 

2,50 

18-22 

— 


IIsiliinorieiMli'on Fisch . Salzstrauch. (Papilionaceae.) 



1 

argenteum Fisch. Silbergrauer S. Sehr hübscher, grau belaubter Strauch 





mit hell violetten Schmetterlingsblüthen. Jge. Pflz. M. 0,75 bis 

1,25 

7 11 

— 


Hoch- und Mittelstämme, äussorst zierend M. 1,25 bis 

4,50 

11-40 

* 

2 

il purpureo Späth, s. Neuheiten 1893/94 . 

2,50 

— 

— 


Hoch- und Mittelstämme 

3, — 

25 

— 


Hctiera L. Epheu. (Araliaceae.) 




1 

2 

colchica K. Koch. Kolchischer E.. . 

Helix L. Gemeiner E. Kl. u. grossblättr., bekannter Schl ingstr. z. Bekleid, v. 

0,75 

— 

—» 


Wänden, Gräbern, Säulen, (s. a. Schlingsträucher) M. 0,50 bis ! 

0,75 

4-7 

35—60 


fixxir2xxi^xixrA’xxxttxxix:xxxxxxxxx::xixx::xizrtxxrnixixi:zrxi;:xrxi::iixx::xxxixxxxx:.iix):iixjxxxxx;:ixxx;aixxr.xrix3rxxiirxxiJOairi::xüxxxrx3o:iiixxxxiX3:xixxrixxi :xxixj 

II<M(yHariini L. Mannaklee. (Papilionaceae.) 

No. 1. multijugum Maxim. Prachtvoller Bliitheustrauch, s. Neue Gehölze. 

Kräftige Pflanzen p. St. M. 4,—; p. 100 St. M. 350. 

Farbige Abbildung* auf Wunsch. 

:ixxxJcxx5Dcxixx^xiix:xxxx:rirxxr.xxixr.iixxxixxxxxxxx:.'Xxxxr2xxxxxxxxxiixxrxxxx::xxxi:cxxx^ixxx3:iinj;xrxixxxxxxxxxxr.2xxxr.xrxxxixxxxxixxxxixxrxrxi.txrxxr.xxixxxxxi«xxxü 

Si il»is<*iig L . Eibisch. (Malvaceae.) 

Seit langer Zeit erfreuen Geh die Hibiscus (EibischJ-Varietäteu allgemeiner Beliebtheit und sollten 
diese herrlichen Sommerblüher eigentlich in keinem Garten fehlen, ich habe aus meinem grossen 
Sortiment nur die Besten und Härtesten gewählt, und ofFerire solche in kräftigen Veredlungen. 

25 Stück nach meiner Wahl in 5 Sorten M. 12,50. 

Tn nachstehenden, besten, veredelten Sorten, p. Stück M. 0,75 bis 1,50; p. 10 Stück M. 7—12,50. 

syriacus paeoniill. pl. 

,, pulcherrimus pl. 

„ puuicous pl. 

„ spoctabilis il. pl. 
r , totus albus. 

syr. Jeanne d’Arc. s. Neue Gehölze. Einjährige Veredlungen in Töpfen 
llippopbac L. Sanddorn. (Elaeagnaceae.) 

rhamnoidos L. Gemeiner S. 1 2 m. h.M. 0,50 bis 

salicifolia D. Don. Weidenbb'ittriger S. Breitblfittriger als der vorige. 

Junge Pflanzen. 

Hoibrt'HBiia s. Staphylea. 
lloBoia japouica s. Pflanzen zum Treiben. 

IIvdraugea L - Hortensie. (Saxifragaeeae.) 

Junge Pflanzen p. St. M. 0,75 bis 1,25; p. 10 St. M. 7,- bis 12,-. 

In nachstehenden Sorten: 


l 

syriacus 

18 

syriacus coerulous plenus. 

14 

1) 

„ albus luteolus pl. 

5 

„ Duc de Brabant. 

20 

16 

,, ardens. 

- 12 

„ fl. albo pleno. 

8 

10 

,, bicolor hybridus. 

H 13 

„ fl. carnoo pl. 

22 

11 

„ coelestis. 

l 19 

grandifl. superbus. 

15 


*b. 


* 

*b. 


18 

B 

27 

4 

13 

22 

23 

11 

8 

20 

26 


2,50 

— 

1 — 

4-9 

0,75 

— 


arborescens L. Amerikan. H. 

,, cor data (Fürsh,) 

„ glauca Hrt. (radiata var?) 

„ laevigata [Ce/s.') Längl. lanz. Bl. 

,, urticifolia Hrt. Nesselbl. II. 
japonica Belzoni Ifrt. Belzon’s II. 

„ fol. arg.-marg. Hrt. S. schön bunt 
gerandet. 

„ 1 mperatrice Eugdnie Hrt. Rosa. 

„ Lindloyana Hrt. Rosa mit weise. 
,, Otaksa {Sieb.) Otaksa H. 

„ rosea marginata Hrt. Blätter sein- 
gross, weiss gescheckt und rosa be- 
ränd,; Bl. liellrosa Prachtvoll! 


2 ! 

28 

9 


0 

14 

36 


mandschurica Hrt. Mandsc.hu r H. 
paniculata Sieb. Rispenbliithige 11. 

„ grandiflora Hrt. Weiss, ». grossdoldig, 


herrlich p. St. M. 0,60 -1,50; p. 10 St 
M. 5,— bis 12,50; p. 100 St. M. 15 110. 

quercifolia Bartr. EicheubUittr. II. Grosses, 
hübsch gezacktes Blatt; Blütheu weiss. 
radiata Walt. Strahlblüth. 11. 

Thomas llogg Hrt. Weiss, reichblühend, 
vestita pubescens Sarg. (ßrettsclmeideri 
Dippi) Hübscher, winterharfcer Zier- 
straue.h mit weissliehen, in grünlich- 
rosa übergehenden Blüthenriapen. 
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Laubhölzer. 


No. 


11 

25 

19 

4 
22 

5 
16 
18 
24 
21 


30 

8 


Hypericum Z. Hartheu, Johannisstrauoh. (Hypericaceae.) 

Audrosfiemum Z. Sehr reichbliiliend.M. 0,50 bis 

Ascyron Z. s. Noue Gehölze. .Junge Pflanzen.M. 0,75 bis 

(Abbildung und Beschreibung in der Gartenflora 1892. S. 557.) 
aureum Bart. (IL. prolificum Z. var. ?) Hübsche, ziemlich gross- und 

reichblühende Form. ... .M. 0,75 bis 

calycinum L. Yielstengliger J. Mit grosser, gelber Blüthe M. 0,60 bis 

don silier um Pursli. s. Noue Gehölze . 

hi rein um L Bocks- J.. . . M. 0,50 bis 

„ foliis varieg. Hrt. Bunter .J.M. 0,50 bis 

inodoruin W. Geruchloser J .M. 0,40 bis 

Moserianuin E. Andre . s. Neue Gohölze . 

multiflorurn (Am. Arb.) Ein sehr dankbar blühender Strauch, der die 
Mitte zwischen H. Androstcmum und elatum zu halten scheint. 

Junge Pflanzen M. 0,75 bis 
patulum Thbg. Ausgebreitetes II. Zierl. Belaubung n. Blüthe M. 0,60 bis 

prolificum Z. Sprossendes II. 0,60 bis 

ramosissiinum Hrt. s. inodoruin W. 

J asm i im in Z. Jasmin. (Jasminaceae.) 

fioridum Bge. Blüthenreicher J.M. 0,60 bis 

fruticans Z. Strauchiger J. Junge Pflanzen.M. 0,60 bis 

nudifloruin aureum Hrt. Frühblühender gelber J, Jg. Pilz. M. 0,60 bis 
Reevesi Hrt. s. fioridum Bge. 

Iberis Z. Schleifenblume. (Cruci ferae.) 

semporvirens L Immergrüne Schl. Reichblühend? weiss . 

Ilex Z. Hülsen (Stechpalme). (Aquifoliaceae.) 


l»r. Stück 

10 st. 

hundort- 

weiso 

M. 

M. 

vorrät h. 

0,75 

— 

— 

1,50 

7—13 

60-125 

1,25 

_ 

— 

1,— 

— ■ 

— 

1,— 

— 

— 

0,75 

4-7 

30 

0,75 

4-7 

— 

0,75 

8V*-7 

25 

1,50 

13 


1,50 


_ 

1,— 

5-9 

— 

1- 

5-9 

*— * 

0,75 

5-7 


0,75 

5-7 

— 

0,75 

5-7 

— 

0,40 

3 

* 


* 1 Aquifolinm IQ Gemeiner H. 

Die Ilex-Pyramiden sind eine grosse Zierde für unsere Gärten, denn ihr glänzend grünes, sowie 
auch buntes Laub und ihre korallenrotheu Früchte wirken äusserst anziehend. In einem nur 
etwas geschützten Garten braucht man sie im Winter nicht zu decken. 

Starke Pyramiden mit festen Ballen, hier kultivirt p. St. M. 5—15; p. 10 St. M. 45—120. 


25 I 


b. 

b. 


23 

10 

29 

14 


27 


docidua Walt. (lVinos decidua IM.) Sommergrüner Hülsen, Neuheit 
1892/93. Niedriger Strauch mit laubabwerfendeu, schmalen, 
dunkelgrünen Blättern. Fr ist, da sein Verhalten in unserem 
Klima noch nicht genügend erprobt, im Winter zu schützen 

M. 1,50 bis 

Imli^olcr» Z. Indigostrauch. (Papilionaceae.) 

Gerardiana Wall, (Dosua A. Koch.) Niedriger, zierlicher Strauch mit 
rosa Blüthentrauben .... 

Jiiglans Z. Wallnuss (s. auch* Obst)! Vjugla’udaceae.)’ 
uigra Z. Schwarze W. l~li/ 2 m h. . ..M. 1,— bis 

. Hochstämme M. 3, — bis 

regia Z. s. Obst. 

„ racemosa Hrt. Traubennuss. Junge Sämlinge. 

Sieboldiana Max. (ailanthifol. Hrt, bat.) Siebold’s Wallnuss. Neueres 
Gehölz. Noch selten und interessant. Ich erhielt es aus Japan 
unter dem Namen Kurumi oder Onigurumi. 1 I* -1 1 /.> m hohe 

Pflanzeh. ...... M. 2 - bis 

Vilmoriniana Lavall. (intermedia Vilmorin. Carr. t nigra X regia ?) 

Yllmorins W. 3 / 4 —2 mb.M. 1,25 bis 

Kerria DC. Kerrie, (Rannnkelstrauch). (Rosaceae.) 

japonica DC. Ein fach bl übend. m. o ? 50 bis 

n Hrt. Gefüllt, gelb, sehr hübsch. J. Pflanzen M. 0,40 bis 

„ fol. var. Hrt. Mit prächtig weissbunten Blättern . M. 0,50 bis 
„ ramulis aureo-vittatis Hrt Mit gelbbunten Zweigen M. 0,50 bis 
Koelreuferiii Laxm. Koolroutorio. (Sapindaceae.) 
paniculata Laxm Rispenblüthige K. Grosser, gelber Blüthenstand; 

sein* zierende Belaubung.. . . . M. 0,75 bis 

Ii 2 iX>uriium Z. Goldregen (Bohnenbaum). (Papilionaceae.) 
Adami Lavall. (Cytis. Ad. Poit .) Ein Blendling von Lab. vulgare 
oder alpinum und Oytisus purpureus. Für Laien sowohl, als wie 
für Dendrologen von grossem Interesse. 


0,75 

2.50 
5- 

0,75 

o,— 

5- 

1 ,- 

0,60 

0,75 

0,75 

1.50 


13-45 


4-9 
3 l / 2 —5 
4—7 
4-6 


7—13 


2,50 
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Laubhölzer. 


No. 


2 

21 

10 

22 

IG 

4 

11 

13 

24 


ö 

14 

23 

12 

20 

7 

18 


4 

45 


30 

37 

l 2> i, 5 


44 

18 h. i. 2 


b. 20 

39 


4G 


liSilMiriiniu 

alpinum Grisb . Alpen-G.M. 0,50 bis 

lucidum Hrt . Glänzender A. G.M. 1,— bis 

pendulum Hängender A. G.M. 1,— bis 

” Watereri Hrt. Waterer’s A. G.M. 0,75 bis 

Alsohingeri K. Koch. Alschinger’s G..M. 0,75 bis 

vuliraro Grisb. (Cytis. Laburnum Li) Gemeiner G. . . . M. 0,30 bis 

autumnale Hrt . M. 1,— bis 

Carlieri Hrt . Carlier’s G. M. 1,— bis 

chrysopliyllum Späth. Neuheit 1888/89. Dieser leuchtend gelbe 
Goldregen stellt unter den bis jetzt bekannten Papilionaceen 
wohl einzig in der Belaubung da. Die Blätter sind glänzend 
goldgelb, und entwickelt sich die Pflanze am besten aut' freiem 

Stand.M. 1,25 bis 

foliis involutis Hrt . Eingerolltblättriger G. M. 0,75 bis 

intermedium Hrt. Mittlerer G.M. 0,75 bis 

” latifolium Hrt. Breitbl. G.M. 0,75 bis 

l monstrosum cristatum Hrt. Sehr interessant 

” Parksi Hrt. Parks 5 G. . .. 

” quercifolium Hrt. Eichenblättr. G. 


M. 0,75 bis 

M. 0,75 bis 

- 


Vossi Hrt. Sehr eleg., enorm lange Bliitbentrauben M. 
liSiums Benzoin L. s. Lindera. 

Lembotropis Grisb. Aeliron-Gaisklee. (Papilionaceae.) 
nigricans Grisb. Gemeiner Aehren-G. Junge Pflanzen . . AL. 0,60 bis 
sessilifolius Grisb. Aehr.-G. mit fast sitzend. Blättern. Junge Pflanzen 
LesiMMleza Mchx. Lospodoze. (Papilionaceae.) 
bicolor Tiircz. Zweifarbige B. Esparsettähnliohe Pflanze, aus dem 

Amur-Gebiet, sehr schön blühend.M. 0,60 bis 

Sieboldi Miq. (Desmodium penduliflorum Omi) Siebolds 5 L. Grosse, 

rosapurpurne Blüthentrauben .M. 0,75 bis 

Lignstriim s. Syringa. 

Liguslruin L. Liguster (Rainweide). (Oleaceae.) 

Kräftige Pflanzen in nachstehenden Sorten p. St. M. 0,40 bis 1,—; 
p. 10 St. M. 2,50 bis 9,-. 

Die meiston Sorten sind hundertweise vorrätliig. 

Ein Sortiment in 20 Sorten meiner Wahl ä 1 St, M. 7, 

Ein Sortiment in H» besten Sorten meiner Wahl a 1 St M. 3,—. 


Ein 


amurense Carr. s. Ibota S. et Z. 
atrovirens Hrt. Dunkel belaubt, 
braehystachyum Dcne. Kiirzahriger L. 

hübsch dunkelgrün belaubter* geschlossen 
aufrecht wachsender, chinesischer Strauch, 
chinense u. chinense nanum Carr. s. Staun- 
toni DC. ^ 

Ibota S. et Z. (L. amurense Carr.) Ibota 
Rainweide mit kurzen, aufrechten Zweig. 
„ ciliatum Dipp. 

lucidum Ait. Glauzblättr. L. Immergrüne, 
grossblättr. Belaubung. Grosse weisse, 
wohlriechende Blüthenrispen. 
obtusifolium S. et Z. Sturnpfblättrige L. 
Sparrig wachsend. 

ovalifölium Hasste, (japonicum llrt.) Gross- 
blättr., schön. Verliert die Blätter erst 
bei 6—8° R. Kälte. 

„ fol. aur. var. Hrt. Bunter B. 
Rogelianum Hrt. v. Siebold. Neuer, s. reich¬ 
blüh. Strauch, dessen Früchte in Japan 
den Kaffee ersetzen sollen, p. St. M. 1,— 
bis 2,—; p. 10 St. M. 9 — 18. 
sinonso Lour. s. Neue Geholze. Junge 
Pflanzen p. St. M. 0,75 — 1,50; pr. 10 St. 
M. 7 — 13. 


Ih. 


b. 


16 
i. 8 


23 

9 

26 


pr. Stück 

io st. 

hundert- 

weise 

M. 

Al. 

vorrätli. 

1,- 

4-9 

— 

1,25 

9—10 

— 

1,50 

9 18 

— 

1,50 

7—13 

— • 

1,50 

7—13 

— 

0,75 

2i / 2 -6 

* 

1,50 

— 

— 

1,50 

9—13 


1,75 

11—15 


1,50 

7-13 

— 

1,25 

7—10 

_ 

1,50 

— 

— 

1,50 

7-13 

— 

1,25 

7—10 

— 

1,50 

— 

— 

1,50 

7—10 

— 

1- 

5-9 

* 

0,60 

5 

— 

0,75 

5-7 

* 

1,- 

7—9 


hinense C 
einer B. 

\irr.) 

Der s 

schönste 


b. 10 


b. 


b. 


24 

29 


11 

27 


P. 13 


Stauntoni DC. 
vulgare L . G 

Strauch als Unterholz und als solcher 
halbimmergriin; sieho auch Gehölze zu 
Hocken und Lauben. 

„ aureum Hrt. Goldblättr. D. 

„ foliosum Hrt. Reichbelaubter L. 

„ fol. albo pimetatis Hrt. Weissgell)punktirt 
und gefleckt. 

„ „ aureo-var. Hrt . Goldbuntblättr. L. 

Recht hübsch. 

„ fructu luteo Hrt. Mit gelben Fr. 

„ glaucum fol. albo-marginatis Hrt. Von 
kräftigem Wüchse mit bläulich silber¬ 
farbenen Blättern, die mit einem schmalen, 
weisseu Rande umsäumt sind 
italicum {MilV) Italienische Rainweide. 
„ latifolium fol. aureo - maculatis Hrt. 
Breitblättrige K. mit gelb gefleckten 
Blättern. 

» pyramidale Späth. Neuheit 1883/84. 

1 Iiesiger Sämling von reicher, bräunlich- 
grüner Belaubung und kompaktem 
Wüchse. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Laubhölzer. 


No. 


70 


b. * 17 
128 
1 

151 

5 

13 


98 

102 

99 

101 

20 

49 

57 


82 

123 

83 

22 

110 

28 

58 

85 

96 

139 



- 



hundert- 


Un<l< k ra Ihunb. Lindera. (Lauraceae.) 

pr. Stück 
M. 

io st. 

M. 

WG1BO 

vorräth. 

6 

Benzoin Dl. (Laurus Benzoin L.) Falscher Benzoebaum. Aus Virginien. 


9 — 18 



Zur Verschönerung von Strauchgruppen sehr geeignet. M. 1, — bis 

2,— 

— 

7 

obtusiloba Dl. s. Nouhoiten 1893 94. .hinge Bilanzen. 

o_ 

18 

— 


Hiiqiildainbar /,. Amberbaum. (Hamamelidaceae.) 




1 

styraciflua L. Amerikanischer A. Sehr interessant. 

1, - 

9 

— 


9/irioriciiriron L. Tulpenbaum. (Magnoliaceae.) 




1 

Tulipifera A. Echter T.M. 1, bis 

4,50 

— 

— 


Hochstämme M. 4,50 bis 

7,50 

— 

— 


TiOiiiceru L. Heckenkirsche, Gaisblatt. (Caprifoliaceae.) 





a) Caprifolium, Gaisblatt, (Jelängerjelieber). 


Die Capri- 


Zum Beranken von Lauben, Veranden etc. ganz besonders gut geeignet, 
folien sind schon seit sehr langer Zeit bekannt und geschätzt. In nachstehenden, starken 
Exemplaron p. St. M. 0,50 bis M. 1,50, je nach Stärke und Neuheit der Form. 

25 Stück in mehreren besseren Sorton moiner Wahl, starke Bilanzen M. 15,— 


amerieana quercifolia fol. var. Ifrt . Mit 
gelbbunten Blättern und zierlicher, 
wohlriechender, röthlicher Blüthe. 
brachypoda DC. (flexuosa ITiunb.) Gelb- 
blühend, wohlriechend, immergrün. 
„ aureo-roticulata Hrt. öoldbunt- 
blättriges G. Sehr hübsch! 
canescens Schousb. s. Neue Gehölze. 

p. St. M. 1,50. 
Caprifolium ^ L. (L. italica Schm.) Italien. 
G. Gelblich blühend, wohlriechend. 
„ praecox Lam. 

iuchsioides Hrt. Fuchsienähnl. G. Roth; schön, 
glauca Milt. Blüthe gelbröthlich. 


144 
10 

15 . 

& 

14 

131 


b) Heckenkirsche, 


glauca prolifioa Hrt. (L. Fpsomicnsis und 
Magnevillae /hrt.) Blüthe rötlihcli- 
gelb; Laub graugrün; starkwüchsig. 
implexa^/A s.Nono Gehölze, p. St. M. 1,25. 
occidentftlis Blantierensis 1/rt. Schon 
korallenroth. 

Periclymenum L. Wald-G. Blüthe gelblich 
u. wohlriechend. 

„ quercifolia Hrt. EichenbUittrigcs 
Wald-G. Blüthe purpurröthlich mit 
weissern Saume. 

Sallivanti A. G ?. s. Neue Gehölze. Junge 
Bilanzen p. St. M. I ,— bis 1,50. 

nicht rankend. 

verstehen sich bei schönen, kräftigen 


Die Preise der nachstehenden Heckenkirschen 
Pflanzen, je nach Stärke und Neuheit der Form: 

p. St. M. 0,25 bis 1,25; p. 10 St. M. 2, — bis 10,- . Huudertweise vorräthig. 
Lin Sortiment nach meiner Wahl in 25 besseren Sorten p. 1 St. M. 12,50. 

Kin Sortiment „ „ „ 50 „ „ p. 1 St. M. 20,—. 

Nach meiner Wahl 100 St. in mehreren, besseren Sorten, stark M. 25 —60. 


Kin hübscher, zierlicher 
m. feiner, graugrüner Belau- 


grunl, 


Dipp .) 
Belau- 


Alborti Rgl. 

Strauch, _ 

bung u. rosa Blüthen! Starke Bilanzen, 
beila albida Zbl. Weiss, Knospen röthlicb. 
„ atrorosea Zbl, Dunkelrosa. 

„ Candida Zbl. Weiss, Knospen 
„ rosea Zbl. Rosa« 
clirysautha Turcz. Gelbblühende II. 
coerulea L. Blaue 11. 

„ Kirilowi Hrt (coerulea viridifblia 
Kirilow’s H. Durch hübsche 
billig u. lebhaft rot-heTriebe sehr zierend. 
„ praecox Hrt. Blüht am frühesten von 
allen Loniceren. 

coerulescons Dipp. s. Neue Gohölze. 

p. St. M. 1,-. 
gracilipes Miqu. (Philomelae Hrt.) Sehr 
zierlich und früh blühend, 
iberica Dieb. Iberische II. 
involu<*rata Danks. Bchüllte II. 

Ledebouri Eschsch. LedebouFs 11. Mit dklr. 

Belaubung u. röthlichgelben Blumen. 
Maximowiczi Max. Purpiirviolett. 
micrautlia Rgl. Kleinbl. H. 
miuutiliora Zbl. (micrantha X Morrowi.) 
Myrtillus Hook.fil.et Thoms. s. Nouo Gehölze. 

p. St. M. i,-. 


101 

73 

106 

107 

25 

63 

91 

62 

120 

72 

132 

53 

28 


46 

29 

92 

45 

80 


H. 


notha alba Zbl. Weiss. 

„ carnea Ifrt. Fleischfarben. 

„ earneo-rosea Zbl. Gelbl.-roth. 

„ graiidiflora Zbl. Grossbl., gelblich, 
orientalis Lam. (caucasica Pall.) Morgen- 
ländiscbe H. 

„ f. e China Dipp. 

„ f. ex India Dipp. 

„ kamtschatica Dipp. Kamtschat. 
Sclmmlhlättr., kleinblumig, 
parvifolia Hayne, Ivleinblättr. 11. Weiss, 
Fr. gelb. 

quinquelocularis Hanlw. Fine neue, lein- 
zweigige Art vom Himalaya. 
rupicola Hook. fil. et 'Ihoms. s. None Ge¬ 
hölze. Junge Bilanzen p. St. M. 1, - . 
Standislii Carr. ( tragant issima Limit, et Faxt.) 
Standish’s II. 

tatarica L. Tatarische 11. Allgemein be¬ 
liebter, hoher und schön blühender 
Zierstrauch. 

„ albagrandiflora Hrt. Rein weiss, grossbl. 
„ albo-rosoa Spdth. Neuheit 1880/81. 

Hell atlasrosa, blüht ungemein dankbar. 
„ angustata Hrt. Sehr reichblühend. 

„ discolor Hrt. Oben rosa, unterseits dklr. 
„ ll. albo Hrt. Weissblühende tat. H. 


1/. Späth, Baumschule hei Uixdorf-Borlin. 
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Liiuhliölzor. 


No. 


* 


31 

32 

33 
41 

34 
52 


T 


No. 


TiOiiieerft 

tatarica fl. rosco Ifrt. Rosablühende FI. 35 

„ 11. rubro Ifrt . (L. sibirica Ifrt.) Dunkel- 
rothe H. 

„ fr luteo Ifrt Gelbfriichtige tat. H. 

„ graciÜs/Zr/. Grossbl., weise m.rosa Soli. 43 
pulcherrima Ifrt. Schön dunkelrotli. 

„ roaea flonbunda Reichblüh, rosa11. 

„ rubra grandiflora s. tat. II. rubro. 36 

„ speoiosa s. tat. virg. grandiflora. 

ILyeiiuu L. Bocksdorn. (Solanaceae.) 

100 Stück in Sorten moinor Wahl, starke Pflanzen M. 20—30. 

afrum L, Afrikanischer B. Fein belaubt mit grosser, purpurfarb. Bliithe. 

barbarum Mill. Berber.-B.M. 0,50 bis 

cliinense MM. Chinesischer B. Mit wenigen Dornen . . M. 0,30 bis 

„ macrocarpum Ifrt. Grossfrüchtig . ..M. 0,40 bis 

rhombifolium Dipp. (ovatuni Po Ir.) Breitblättr. B. Mit grossen 

Blättern und Früchten. £ v 

^laackin siehe Cladrastis. 


fiOiiicera 

tatarica splondons Späth. Neuheit 1883 84. 

Die jungen Blätter und das junge Holz 
von brauner Farbe, Blumen hellrosa, 
etwas gestreift, Knospen dunkelroth. 

„ virginalis grandiflora Ifrt . Die gross- 
blumigste von allen; hellrosa m. dunkel 
gestreift u. marmorirt. 

Xylosteum L. Gemeine H. 


l»r. Stück 

M. 

0,75 

0,75 

0,50 

0,60 

0,60 


10 st. 

i\l. 


4-7 
2 V*—I 


hundert' 

weise 

vorrätli. 


r x.x- x.-* x xwiXvJ.VJ^XV^V^VJxW-x .x ,*XSUU 

| Ulstgnolift 


■ x x i'.iu.i-'. 


XVXl'XV.XV.XYXy-.A -IX 


.■'X.X- X-.'X'’ 3 XXU XXVl'. A -X 'X X:x YJLXX J1 


L. Magnolie. (Magnpliaceae.) 

In der Blüthezeit von überraschender Schönheit. Die gehr grossen 


glockenförmigen 
und sind durch ihre 


Blüthen zeigen sich an den unbehiubtcn Zweigen im zeitigen Frühjahr 

Pyramiden mit Blüthen- 

St. M 


Ich führe nur die dankbar blühenden Borten und zwar schöne 
ansatz und festem Ballen. 

p. St. M. 5, — bis AI. 20,—. 


UT '.T.T'.T T T T-. T. 


L> 


b. 


1 I 

1 

3 


15 

16 


b. 17 


T. 


6 

14 

2 

4 


T ’.T’vTiT^OrAT rr.\Yl£r-'.-T+ T-'-'T'/.TATTvT 432.T ▼ T .'T. ' 

Halioiiia s. Berberis. 

Marien Roxb. Marlea. (Cornaceae.) 

platanifolia S. et Z. s. Neue Gehölze. Junge Pflanzen. 

Uleiiisperiiiuiii L. Mondsame, ( Alcnispermaceae. ) 
canadense L. Kanadischer M. Für Festons und dergl. Al. 0,60 bis 
dahuricum DC. Dahurischer M. Sehr raschwüchsig u. hoch schlingend. 

AI. 0,60 bis 

Ulcspilus L. Mispel, (Rosaceae) 
germanica L. Gemeine Mispel. Fr. essbar, i/ 2 — lm h. . . AI. 0,60 bis 
fol. arg. varieg. Ifrt. Mit schönem, gefleckten, weiss mit 

leicht rosa bestäubten Laube. V_> - D /2 111 h.M. 0,75 bis 

fol. au reo-varieg. Hrt. Goldbunte AI.M. 1, — bis 

Die Uebrigen siehe unter Crataegus und unter Obst. 
Micromeles alnifolia Koehne s. Sorbus alnifolia K. Koch . 
HIoniM L. Maulbeere. (Aloraceae.) (Futter für Seidenraupen.) 

alba L. Weissfriiehtige Al. .AL 0,40 bis 

Colombassa Pur. Oolombassa-M.• . M. 0,60 bis 

Morettiana Lodd. Moretti’s M.M. 0,75 bis 

pendula Ilrt. Trauer-Maulbeere s. Noue Gohölzo . M. 2, — bis 
Mittelstämme mit einjährigen Kronen 

„ urticifolia Ifrt. Nesseibl. M.AL 0,60 bis 

Cedrona Ifrt. Unter diesem Namen aus Muskau erhalten. . M. 0,60 bis 

intermedia Ilrt. Grossblättrig. V 2 bis iV 2 111 hoch. . . . M. 0,60 Ins 

nigra Ilrt. SchwarzfriichtigeM.AI. 0,40 bis 

Uly rieft L. Gagel, (Wachsmyrte). (Myricaceae.) 
cerifera L. (pennsylvanica Lam.) Wachs-G. Junge Sämlinge .... 
Uly rieftrift Desv. Myrikarie. (Tamaricaceae.) 

d ah urica Ehrbg. Belaubung graugrün.M. 0,50 bis 

germanica Desv. Gemeine M.M. 0,50 bis 

Neviusia* A. Gr. Noviusie.. (Rosaceae.) 
alabamensis A. Gr. Schöner, z. Treiben geeigneter Strauch. . . M. 0,75 bis 
Nitraria L. Salpoterstrauck. (Zygophyllaceae.) 

Schobori L . b. Noue Gohölzo. Juuge Pflanzen. 


'.T T T .T IT. T ' ▼ ▼ T .T T T ▼ T T..T’-T,)T\TAT'-T . 


2.50 
0,75 

1.50 

1,— 

3,— 

2 ,- 


0,70 

1 

2.50 

7.50 
3,— 

1.50 
1,50 
i ,50 
0,75 

0,60 

0,75 

1 ,- 


5-7 

5—13 


7 25 


3-7 

6-20 


5—13 

3-7 


4—7 

4-9 


1,50 | 
1,50 j 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Bcrlin. 
















































t 


Birnen. 

Neue 

Bez. der 
vorräth. Form 

No. 

ij 

. 1153 

lj.a.W 

. 1179 

lj.a.W, 

.1170! 

P.F. lj. 

1095 

P.F. Ij. 

1122 

lj.a.W. 

1111 

10771 

ij- 

1160 

ij- 

1161; 

lj.a.W. 

1171 

P.F. lj. 

1144 

Ij. 

1162! 

lj: 

L14 0 


oder dem Sortiment neu hinzugefügte Sorten. Einjährige Veredlungen. 


Premices de Marie Lesuour. 


Okt. Eine wegen ihrer Grosse, i 1 1 ros herrl. Aussehens 


verbunden mit vorziigl.^Qualität u. grosser Fruchtbarkeit schätzensw. erprobte Neuh 

, Einjähr. Veredlungen auf Wildling.p. St. M. 3,— 

l revost. **+ Jan.—März, mgr., citronengelb, Sonnenseite geröthet. Fl. weis», fein, 
# süss weinig stark gewürzt, liebt warmen Stand, dann wirklich werthvolle Tafelfrucht. 
I I ill/ Napoleon, hehr.—-März., mgr., rundlich stark berostet. Fl. gelblich weiss, fast 
schmelzend, süssweinig, hervorragend gewürzt. I. Qualität. 

H( k m,> ( hatenay. Febr. März. Fr. s. gr., äusserst schmelzend und fein, hält sieb 
bis zum I< rühjahr. II. hat pyramidalen Wuchs, ist sehr fruchtbar. 

Rene Bunan. Nov.—Dez., s. gr., Fl. fein, saftig, schmelzend, ähnlich derr grauen 
Herbst-Butterbirue. Baum pyramidal, sehr fruchtbar. Sehr empfehlensworth. 
Royale Veildee siehe Königsbirne aus der Vendöe. 

Schmelzende, Thirriot’s-. *♦++ Okt.-Nov. gr. * Eine vorzügliche Tafelfrucht, aus¬ 
gezeichnet durch Schönheit, Grösse und vorzüglichen Geschmack. 

Schöne voll Veimont (Vermont Beauty). Eine starkwachsende, amerikan. Sorte, 
der grosse Winterhärte nachgerühmt wird. Sie soll alljährlich sehr reich tragen und 
im Geschmack fast der köstlichen Seckeisbirne gleichen, dieselbe aber besonders 
durch ihre Grösse und prächtige Färbung übertreffen 
ö Einjähr. Veredlungen . . . p. St. M. 2,— 

Dieser Sämling der William’« Christbirne, amerikan. Ursprungs, soll all die 
schätzbaren Eigenschaften seiner Stammform mit späterer Reifezeit verbinden. Fr. 
gr., prächtig gelb, sonnen wärt« glänzend roth, von hervorragend edlem Geschmack. 
Baum stark wach send, früh und überreich tragend. 

Einjähr. Veredlungen .p. St. M. 3,— 

Süss« von Montlinjoil (Sucröe de Moutlu^ou). ** Sept.—Okt., mgr., bimförmig, 
schmelzend, sehr wohlschmeckend. Eine reichtragende, erprobte Birne. 

Viflowka (Serbische früheste) Erhielt ich mit besten Empfehlungen aus Serbien. Reift 
dort E. .Mi, trägt in Büscheln, sehr fruchtbar. I V. kl., s. wohlschmeckend, stark 
wohlnechend. B. starkwiichsig, rund pryramidal. 

Wi](l©I 8 J IÜhe (\Vilder Early Pear). Eine schon A. August reifende Birne, die in 
Amerika als delikate 1 afelfrucht, ihrer Haltbarkeit wegen aber auch als vorzügliche 
Versandtfr. geschätzt wird. Man rühmt ihr starkes Wachsthum, dabei aber ungemein 
frühes u. reich, fragen, vor allem aber, dass sie trotz zart. Schale niemals einschrumpft. 

„ r , , . r Einjähr. Veredlungen auf Wildlung.p. St. M. 2,— 

Wunderbirne, Japanische (Japan Golden Küsset, Japan Wender Fear). Aus 
Amerika. Der B. wird als s. hart, schnellwüchsig u. reichtragend beschrieben. Die 
fr. wird als lalel- u. Marktfr., besonders aber ihrer 8tarkwüchsigkeit wegen gerühmt. 

Einjähr. Veredlungen. . . . . p. St. M. 2,— 


Einjährige Veredlungen auf Wildling. 

p. St. M. 0.50; p. 100 St. M. 40.-; p. 1000 St. M. 350.-. 


No. 


No. 


No. 

1093 

Apothekerbirne, Winter- 

65 

Dechantsbirne, Rothe- 

942 Madame Treyve 

40 

i Baronsbirne 

20 

F1 asch enbirne, Bose’s- 

29 | Magdalene, Grtine- 

81 

Bergamotte, Deutsche 

14 

Gute Graue. 

1080 | Mundnetzbirne, Kunde- 


National- 

139 

Gute Luise von Avranches 

26 Muskateller 

122 

Bergamotte, Esperen’s- 

43 

Herrenbirne, Esperei 1 ’s- 

361 Nina 

68 

w Rothe- 

128 

Herzogin von Angoulöme 

0!) | Philipp Goes 

! 59 

Butterbirne, Blumenbach’s- 

154 

1 lofrathsbirne 

57 Poiteau, Neue- 

! 25 

„ Diel’s- 

1092 

Kamper Venus 

941 Queenbirne 

77 

„ Gellert’s- 

9 

Katzenkopf, Grosser-* 

75 ■ Rettigbirue, Leipziger- 

! 8 

n Harder i pon t’s Win ter- 

16 

Köstliche von Gharneu 

21 1 Schmalzbirne, Römische- 

76 

„ Holzfarbige- 

21 

Kuhfuss 

967 Schwesterbirne 

7 

„ Liegel’s Winter- 

116 

Leon Gregoire 

13 Sommerdorn, Punktirter- 

41 

(Jhristbirne, Williams’- 

929 

Liebling, Clapp’s 

103 Zäphirin Gregoire 


L. Späth, Baumschule hei Bixdort'-Berlin. 
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I. 


Kirn oii. Sortiment. 

Sortiment. 

Die Hochstämme und Halbstämme sind alle auf Birnwihllinge veredelt. 

Von Formbäumen sind alle Sorten, welche auf Quitte gedeihen, auf diese Unterlage veredelt, die 
Uebrigen auf Wildlinge. 

Die Buchstaben vor der Nummer geben an, ob die botrelfende Sorto als H. = Hochstamm, 
M. = Mittelstamm, P. Pyramide, F. Spindol (Fuseau), wie auch senkrechter Cordon, S. = 
Spalior, C. Cordon, wagorochter, lj. Einjährige Verodlung auf Quitte abgebbar ist. 

Preise. 

Hochstämme, sehr schöne mit guten Kronen, ea 1,90 m Stamm- 
hohe und ca. 6—8 cm Stammumfang auf 1 m Höhe 

gemessen.II. Stärke 

sehr schöne, ca. 8—11 cm Stammumfang I. Stärke 

extra starke Stämme. 

von ca 1,25 m Stammhöhe. 


do. 
do. 

M fit leist ämane, 

Pyramiden . . 

do. extra starke . . . 

do. Spindeln (Fuseau) 

Spalierhäiime, Palmetten mit 1 Klage . 


do. 

do. 

mit 2 Etagen. 

do. 

do. 

in U-Form 3—4jährig formirt . 

do. 

do. 

in Verrier-Form mit 1 — 2 Etagen 


Scliiiui'biMimclioii, (Cordons), wagorechte, oinarmig, (einfache) zu 

Ein fass ungen voi i Wegen 
besonders geeignet . . 
do. do. do. zweiarmig, (doppelte) 

t ] 0> ( } ()> senkrechte, besonders zur Beklei¬ 

dung hoher Wand flächen 


Din i jnlirige Veredluii^u auf Quitte . 


sowie für Laubei igäpge 
geeignet, sehr schön mit 
Fruchtholz garnirt . . 


do. 


do. auf Wildling (a. W.) ( Angabe der auf 

Wildling vorräthigen Sorten s. Seite IG) 


pr. Stück 

pr. 100 St. 

| pr. 1000 St. 

M. 

M. 

M. 

1,50 

125 

1200 

1,75 

150 

1350 

2—4 

175 -350 

— 

1,00-1,50 

80—125 

750 — 1115 

0,85 -4,00 
4,50—8,00 

75—300 

— 

400—700 

— 

0,85-3,50 

75—300 

— 

1,50—2 50 

125—200 

— 

2,75-3,50 

250 — 325 

— 

1,50—3,00 

125 -250 


2,00—6,00 

175-500 


0,76—2,50 

65—200 


1,25 — 3,00 

110—275 


0,75 -2,00 

65—180! 

_ 

0,45 -0,60 

35—45 

300—400 

0,50 

40 | 

350 


Bez. der 
vorräth. Form 

No. 

lj.H. W. 

,1 672 

p.f.s ij. 

1 184 

H.M.P. S. lj. 

768 

lj. 

; 235 

lj. a. VV. 

931 

11. M. P.F.S. 

, 1098 

lj. 

1 773 

lj- 

1047 

H.M. 

* 46 

lj-' 

950 

889 

lj- 

850 

H.M.P.F.S. lj.| 

81 

H M.P.F.S. lj., 

122 

H.M.P. S. lj. 

68 


Admiral Ceeile. 1 *1* 1 >ec., mgr, saftreich schmelzend, 
Aloxandrine Douillard. ** Oct.—Nov., gr., dickb., 


reich gewürzt. S. empfehlen sw. 

_ _ oraugenr., sehr gute Birne, für 

Hausgärten zu empfehlen, sehr früh und reichtragend. 

Andenken an den Kongress, (Souvenir du (Jongres). Aug. Sent. Fr. s. 
gr., schön karminroth mit gelber Grundfarbe. Fl. weiss, saftreich, hibschm., fein 
parftimirt; nur für geschützten Stand. 

Angovino, Schöne-, ff Dec.—Juni. Sehr grossfrüchtig, schönste Dekoration.sl’rucht. 
Anno de Bretagno. Nov. Jan., gr., s. edle u. schöne, bewährte fafelb. S. fruchtb. 
Apothokorbirne, Wintor-, Winter-Gutechristbirne), f Dir. März. Gute, grosse 
Haushaltsfr. Baum wächst lebhaft und ist sehr fruchtbar, will aber nahrhaften, 
leichten Boden und warmen Stand. 

Augustbiriio, DiePs-. :i: * Auf-Ende August, mgr., saftreich, früh tragbar. 

Baitot senior, (Beiirre Haltet pere). ** Oct.— Nov., gr., schmelzend, lein, angenehm 
süssweinig gewürzt und reiehtragend. 

Bao oiisbiriie. ff Jan. -April. Fr. gr., abknackend, saftreich, von zimnietartig. 
Zuckergeschnmck, die beste, beim Kochen roth werdende Winterkochbirne. Baum 
wächst lebhaft, trägt sehr nach. 

Bartlott, s. Christbirne, Williams'. 

Bolle des Abres. März—Juni. Wegen der späten Keife wertliv. für Tafel u Wirthschaft. 
Bergamotte, Arsene Sannior’s-. ** März Mai, mgr., vorzügliche Tafelfrucht. 

Deutscho National-, (Belle et Bonne). **f Oct. Fr. gr., von erhabenem Geschmack. 
Baum wächst auf feuchtem Boden gut. 

Espereii’s-* (Bergamotte d’Esperen). ** Jan. Mai. Fl. schmelzend, stark 
gewürzt u. saftreich. B. wächst pyramidal, trägt bei gutem Boden u. warmer 
Lage sehr früh u. ungewöhnlich reich, sehr spät zu pflücken. 

Kot he-. *ff! Sept— Oct. Für alle, auch rauhe, windige Lagen empfehlens- 
” werth. Zum Einmachen wie auch zum Rohgenuss vorzüglich. Als Strassen bäum 
selbst in Sandboden zu empfehlen. 


L. Späth, Baumschule bei liixdorf-Berlin. 
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Laubhölzer* 


No. 


105 

104 

1 

2 


NuHallia 7\ et Gr. Orogonpflaume. (Rosaceae.) 
cerasiformis T. et Gr. Sehr zierend, blüht reich in weissen Trauben; 

Früchte blauschwarz.M. 1, — bis 

Ohione Nuttalli s. Neuheiten 1893/94. 

Olcaria Mnch. Oiearie. (Compositae.) 

Haasti Hook. Immergrüner Zwergstrauch aus Neuseeland. Oberseite der 
Bl. dunkelgrün, alles Uebrige leuchtend silberfarben. M. 1, bis 
Ouonig L. Hauhechel. (Papilionaceae.) 

rotundifolia L. s. Nouo Gehölze. 

Orixa Thbg. Orixa. (Rutaceae.) 

japonica Thbg. (Celastrus Orixa S. et Z.) Japan. O. Hübsche hell¬ 
grüne Belaubung. Junge Pflanzen. 

Ostrya Scop. Hopfonbuche. (Corylaceae.) 

carpinifolia Scop. ( vulgaris IV.) Gemeine II.M. 0,75 bis 

virginiana K. Koch. Amerikanische H.M. 0,75 bis 

Pacliysautfra. Mchx. Pachysandra. (Buxaceae.) 
termimdis S. et Z. Halbstrauch mit dicken, festen, hellgrün glanzenden 
Blättern. Schön blühend u. buschig wachsend . . . At. 1, — bis 
I’acliyHtima Ra/in. Dicknarbo. (Celastraceae.) 
myrsinites Rafin. s. Neue Gehölzo. 




pr. Stück 

10 st. 

hundort¬ 

weise 

M. 

M. 

vorriith. 

1,50 

— 

— 

l - 

7 

— 

2,50 

— 

— 

0,75 

7 

— 

0,75 

7 

— 

1 ,— 

7-9 


1,50 

— 

— 

1,50 

9—13 

— 

1,50 

— 

, fl* '*.in 


Pneonia L. Pieonie, (Gichtrose, Pfingstrose.) ( Ranunculac) 

* 1 arborea Donn. (P. Montan Sims.) 

Die baumartigen Päonien sind ein herrlicher Schmuck für jeden Garten und finden überall, 
sowohl als Einzelpflanze auf Rasen und Rabatten, wie auch in mehreren Exemplaren auf Beeten 
vereinigt, eine gute Verwendung. Sie lieben einen nahrhaften, lockeren Boden, genügende Be¬ 
wässerung, hin- und wieder einen Dungguss und im Winter eine leichte Bedeckung mit Laub oder 
ähnlichem Material. 

Die baumartigen Päonien zeichnen sich durch groFsen Blüthenreiclithum, wie durch herrliche 
Färbung und Grösse der Blüthen sehr aus. Sie lassen sich sowohl im Herbst, vom September an, 
wie auch im Frühjahr bis Mai mit Sicherheit verpflanzen. 

In Vermehrung habe ich ein vorzüglich gewähltes Sortiment von etwa 200 Sorten. 

Zwei- und mehrjährige Veredlungen, in besten, grossblumigen, verschiedenfarbigen Sorten, 
p. St. M. 3,— bis 7,50; p. 10 St. in 10 besten Sorten M. 25,— bis 70,—. 

Paeonia albiflora Pall, (chinensis Ifrt.) Staudenartige Päonie siehe unter Stauden. 


irn— 


^ 1 

Puliiirus Gaertn. Judendorn. (Rhamnaceae.j 
australis Gcertn. Gemeiner Judendorn. Junge Sämlinge. 

0,00 


1 

Panax L. Kraftwurz. (Araliaceae.) 
sossiliflorum Rupr. et Afaxitn. s. Neue Gohölzo.M. 1, — bis 

2_ 

9-18 

L^> 1 

Paulo wuia S. et Z. Paulownie. (Scrophulariaceae.) 
imperialis S. etZ. Kaiser!. P. Sehr grossblättrig. In Töpfen M. 1,50 bis 

2,50 

10-20 

1 

PeraphylluiH A butt. Peraphyllum. ( Rosaceae.) 
ramosissimum Nutt . s. Neue Gehölze . 

1,50 

10 

§ 1 

Perlploca L. Baumsclilingo. (Asclepiadaceae.) 
grgeca L. Griechische B. Sehr hübsch belaubt.M. 0,50 bis 

1- 

4-9 

1 

Phellodendrou Rupr. Korkbaum. (Rutaceae.) 
amuronso Rupr . Mandschurischer K. Wird am Amur 15—18 m hoch 
und die Rinde dort allgemein als Kork benutzt; Blatt gefiedert 
und stark riechend; sehr schön, wenig bekannt . . M. 0,50 bis 

10, — 

4—90 


(s. auch Alleebäumo.) Schöne, starke Hochstämme M. 2, — bis 

6, — 

20—50 

2 

japonicum Max. Japanischer K.M. 1, — bis 

ö, — 



Pliiladclplius /..Pfeifenstrauch, (Wilder Jasmin). (Saxifragae.) 
Nachfolgende Sorten in schönen, kräftigon Büschon 
p. St M. 0,30 bis 1,50, je nach Stärke und Neuheit der Form. 

Ein Sortiment in 20 Sorten meiner Wahl ä 1 St. M. 12,— 

„ „ „ 40 „ „ „Hl St. M. 25, — 

100 Stück in inohroren Sorton meiner Wahl, starko Pflanzen M. 30 bis 75. 
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Laubhölzer. 


13 

14 

1 

b. 18 

21 

5 

33 

7 

35 

9 

22 

6 

20 

2 

30 

37 

39 

32 

23 

41 

3 

4 


105 

32 

30 
41 
48 
b. 81 
b. 129 

T. 33 
103 


Philadelphia 

columbianus Hrt . (columbarius?) , Laub 
mattgrün; sehr reichblühend, gross¬ 
blumig. .. 

cordatus Hrt. Herzblättriger Pf. Ähnlich 
dem vorigen. 

coronarius L. Gemeiner Pf. Sehr bekannt 
und verbreitet. 

fol. aureis Hrt. Mit goldgelben Bl. 
fl. pl. Hrt. Gefüllter Pf. 

„ nanus Mill. Zwerg-Pf. Bildet einen 
dichten Busch. 

„ rosiflorus pleuus Hrt. Gut gefüllt, rein 
weiss. 

„ salicifolius lfrt. Weidenblättr. Pf. 

Eigentümliche Belaubung. 

„ tenuifolius Max. 

Zeyheri K. Koch. (Kochianus Koehne .) 
Zeyher’s Pf. Frühblühend, 
dianthiflorus pl. Hrt . Nelkenbliithiger, ge¬ 
füllter Pf. 

floribundus Schrad. (pubesc.ens Lots.') Reich¬ 
blühend. Pf 

Godohokeri Hrt. Schmalblättrig. 
Gordonianus Limit. Gordon’s Pf. 
Ilochwachsend, grossblumig. 

„ californicus Hrt. 

„ gracilis Hrt. Sehr zierl. Pf. 
n monstrosus lfrt. Monströser Pf. 
grandiflorus fl. pl. Hrt. 

„ speciosissimus Hrt. 
inodorus speciosus grandifl. Hrt. (umbel latus 
Koehne?) 

Keteleeri fl. pl. Hrt. Keteleer’s gef. Pf. 
latifolius Schrad. Breitblättriger Pf. 
Hochwachsend, grossblumig, 
sanguineus Musk. Katal. Breitbl. roth- 


No. 

31 

11 

51 

50 

43 

44 


19 

25 

28 

45 
15 

46 
10 

50 




M 


holziger Pf. 




26 


Philaclelpluij* 

latifolius verrucosus Hrt. 
laxus Schrad. Grossblumig, lebhaft grüne 
Belaubung; überhängender Wuchs. 

Lemoinei Lemoine , s. Neue Gehölze, 
p. 8t. M. L—. 

„ erectus s. Nouo Gehölze. Junge Pflanzen 
M. 1,— bis 2,—. 

Lewisi Pursh . Lewis’ Pf. 
microphyllus A. Gr. Aus den Felsengebirgen 
Nord-Amerikas in neuerer Zeit einge- 

f ftihrter Zwergstrauch mit kleinen, grau¬ 
grünen Blättern, dessen reicher Blüthen- 
# flor einen köstlichen, feinen, an Orange- 
blüthenduft erinnernden Wohlgeruch 
ausströmt. 

p. St. M. Ty- bis 1,50; p. 10 8t. 
M. 9,— bis 13,—. 

nivalis spectabilis pl. Hrt. Leicht gef. Pf. 
pendulifolius Hrt. Mit hängenden Blättern, 
primuliflorus Hrt. 

pubesceng Rafinesquianus Musk. Katal. 
Satsumi Sich. Aus Japan: Blätter breit geadert. 
Satsumi acuminatus (Lge .) Frühblühend. 
Schreuki Rupr. Schrenk’s Pf. Ähnlich 
No. 15, scheint etwas höher zu werden, 
spoc. von don Gebirgen Pekings ( . Im. Arb.) 
Neuheit 1889/90. Leicht gebauter, 
rothholziger Strauch. Junge Triebe hell, 
später dunkelgrün. Blüthe gelblich 
weiss, zerstreut vorkommend. Laub 
sehr interessant. Kräftige Sträucher. 
p. St. M. 0,75 bis 1,25, 
p. 10 St. M. 7,- bis 10,-. 

Souvenir de Billard. Grossbl. Pfstr., blüht 
sehr lange und äusserst reich. Die Str. 
sind wie mit Schnee Überwerfen. 
Yokohama) lfrt. Grossblüthig. 




Pltillyre» L. Steinlinde. (Oleaceae.) 
interniedia*//)^ Ein hübscher, immergrüner Strauch mit ilexartiger 

Belaubung.. . 

Vilmoriniana Boiss. (decora lfrt.) Vilmorin’s St. Sehr schön, mit 

lorbeerartigem Blatt . 

Pliotinla Lindl. Photinio. (Rosaceae.) 
villosa DC. (Sorbus terminnljs Hrt. galt.) Der rothen Herbstfärbung 
der Blätter, des Reichthums an weissen Blüthen u. der korallen¬ 
rotheu Früchte wegen sehr zierend .M. 0,75 bis 

Pirus L. Birne, Apfel. (Rosaceae.) 

Ein Sortiment von 10 Sorten meiner Wahl ä 1 8t. M. fl,— 

„ „ „ 25 „ „ „ ä 1 8t. M. 18,- 

^ „ „ 100 „ „ „ ä 1 8t. M. 75,- 

a) Echte Hirnen (Pirophorum). 

betulifolia Bge, Nord-( hina. Erhielt diese 1 llanze aus dem botanischen 
. 411 m h.M. 0,75 bis 


Garten zu Berlin. y 2 r^V -2 


scharf gesägtes, kleines, 


canescens Spach f Eirundliches, 

Blatt; weissfilzige Triebe . . .. 

communis L. Waldbirne; s. Obstwildlingo. 

„ albft pL lfrt. Weissgefüllte B. .. 

„ fascicularis lfrt. In Büscheln blühend . . . 
fol. var. Hrt. Weissgerandet. V*2— m h - 
,,Souvenir de Plantieros“ Eine buntblättr. Form von „Esperen’s 
Bergamotte“. Ein- un<l mehrjährige Veredlungen M. 1,— bis 
eheagrifolia Pall. Oelbaumbl. B. Belaub, weissfilzig, häng. M. 0,60 bis 
Pvrainus Hrt. Keilbl. B.M. 0,75 bis 


graugrünes 
M. 0,75 bis 

M. 0,75 bis 
M. 0,75 bis 
M. 0,75 bis 


1 pr. Stück 

ty 

10 st. 

M. 

M. 

0,75 


1,- 

9 

| 1,50 

7-13 

4,- 

7—35 

1,50 

' 7—13 

3,50 

7-30 

3,50 

— 

2,50 

— 

8,— 


1,50 

5—13 

2,— 

— 


weiac 
1 vorr&tli. 
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Laubhölzer. 


Pi ms 

heteropliylla Hrt. (amygdalifbrmis lobata? Koehne.) Verseiliedenbl. B. 
Eine strauchwüchsige, dichtzweigige Art, mit graugr. Belaubung 
„ Rgl. et Schmalh. Aus den Hochgebirgen Ost-Turkestans. Interess. 

Pirus-Arfc mit geschlitzten Blättern .M. 1,25 bis 

„ Koopmanni Späth. Neuheit 1888/89. 

nicht syn.: P. heteropliylla Rgl. et Schmalh. 
v n » Hrt. 

Durch ihre vielfach gefiederten, oft aber auch einfachen, grau¬ 
grünen Blätter interessant.M. 2, _ bis 

Michauxi Ilrt. Belaubung graugrün.M. 0,75 bis 

nivalis Jacq. Langblättr. B. Laub graugrün.M. 0,75 bis 

persica Fers. (P. euneifolia Guss., Cratmg. cuneif. Hrt.') Persische B. 

M. 0,60 bis 

Pollveria L. Bollweiler B. Interess. Bastard zwischen Sorbus Aria 

und Pirus communis.M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 1,50 bis 

pubescens Jfrt. Mit filzigen Trieben. 3 / 4 — l l / 4 m h. . . . M. 0,50 bis 
salicifolia L. fd. (salicifol. pendula Hrt) Weidenblättrige B. Mit 
feinem, silberfarben-filzig. Laube und hängend. Zweig. M. 0,75 bis 

sinaica Thouin. Sinai-B. S*, . . . . M. 0,75 bis 

ussuriensis Maxim, (sinensis Ldl.) Ussuri-B. 3 / 4 — U/ 2 m h. M. 0,75 bis 

viscosa. Klebrige B. y 2 — 1 m h. .M. 1, _ bis 

b) A ep fei (M a 1 u s). 

angustifolia A/t. (Malus sempervirens Desf.) Schmalblättr. A. M. 0,75 bis 
„ Ait. fl. pl. (Bechtel). s. coronaria L. fl. pl. unter „Neue Gehölze“, 
astrachanica DC. Astrachan-Apfel, Bis- oder Cicad-Apfel. »Stark- 
wachsend, aus dem südöstlichen Russland. Eine eigene Art, 
reift früh (Sommer;. Das Fleisch wird bei völliger Reife durch¬ 
sichtig. Sehr interessant.. . M. 1, — bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 
baccata L. Beeren-Apfel. Frucht klein, glänzend roth . . M. 0,50 bis 

„ aurautiaca Rgl. Einjährige Veredlungen. 

„ cerasifera Hrt. Kirschentragender B.-A.M. 0,60 bis 

Hoch- u. Mittelstämme M. 1,25 bis 

,, costata Rgl. V/<>— -2^ hoch.M. 0,75 bis 

„ flava Rgl . Einjährige Veredlungen. 

Hochstämme M. 2, — bis 

„ fr. luteo Hrt. Frucht gelb.M. 0,75 bis 

Hoch- u. Mittelstämme M. 1,50 bis 

„ fr. maxiino Hrt. (baccata x prunifolia? Koehne .) Frucht 

Scharlach, gross.M. 0,60 bis 

Hoch- u. Mittelstämme M 1,50 bis 

„ genuina Rgl. 1 / 2 — 2l /4 m hoch.M. 0,75 bis 

„ hiemalis Hrt .M. 0,60 bis 

„ .lenensis Hrt . Jenaer B.-A. Einjährige Veredlungen 

,, oblonga Hrt. ca. D/ 2 m h. Pyramide. M. 1, _ bis 

„ odorata Hrt. galt. (baccata x prunifolia Koehne .) Wohl¬ 
riechender B.-A. Einjähr. Veredl. 

„ praecox Rgl. Einjähr. Veredl. 

coronaria L Geschmückter A. Blumen gr., wohlr.; schön belaubt. 

M. 0,60 bis 

„ L. fl. pl. (Bechtel.) s. Nouo Gohölze. Einjährige Veredl. 
dioica Mnch. (apetala Miinchh) Grünblüheuder Feigen-A. M. 0,60 bis 
floribunda (Malus) Sieb. Reichblüh. ITacht-A. y 2 —■2 na h. M. 0,60 bis 

sehr schöne Hochstämme M. 1,75 bis 
„ atrosanguinea Hrt . (floribunda X rivularis?) Dunkelroth blüh. 

Sehr schön.M. 1,— bis 

Malus L. s. Obstwildlinge. 

„ aucubifolia Hrt. Buntbl. A. 2 m * hoch . . . M. 0,75 bis 
„ auroa Späth. Gelbblättrigor, in der Mitte grün gezeichneter 
Apfel. Neuheit 1889/90. An den jungen Trieben dieses auch 
wirtschaftlich werthvollen Apfels sind die Blätter goldgelb mit 
grüner Mitte, später goldbrokatfarben. 3 / 4 — 2 m h. M. 1, — bis 


pr. Stück 

10 st. 

hundort- 

weiso 

M. 

M. 

vorr&th. 

1,50 

— 

— 

3,50 

11—30 

— 

3,50 

03 

I 

O 


2 , 

_ 

_ 

2,50 

7-22 

— 

1,50 

— 

— 

2,50 

7—22 

_ 

3,50 

— 

— 

2,50 

— 

— 

2,50 

7—22 

— 

2 ,— 

— 

._ 

5 

__ 

_ 

2 _ 

— 

— 

1,50 

— 

— 

3,50 



2,50 

— 

__ 

2,50 

4-20 

* 

1 , 

— 

_ 

3,50 | 

5—30 

_ 

4,50 

11-40 

_ 

4.50 

_ 

_ 

1 ,- 

9 

— 

3, 

— 

_ 

4,50 

7-40 

_ 

3,50 

13-30 

— 

3,50 

5-30 


3,50 

13-30 

_ 

4,50 

— 

_ 

1,25 

5-10 

_ 

0,75 

7 

_ 

3,50 

— 

— 

1,50 

— 

— 

1 , 

— 

— 

4,50 



3,- 

25 

— 

1 ,- 

— 

— 

4,— 

5 35 

_ 

3. 

15—28 

— 

3,50 

9—30 

— 

3,50 

— 

— 

3,50 

9—30 
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Laubhölzer« 


b. 

b. 

T. 


66 

05 

67 

86 


119 

94 

79 

136 

127 


59 

112 

97 

60 

114 
76 

115 

51 

52 

101 

62 

88 


98 

81 

96 

120 


80 

68 

84 

61 

78 


85 

T. 71 
72 


Plriife» 

Malus aureo-margiuatft Hrt. Goldrandiger A. Schön . . . M. 0,60 bis 

cortice striato Hrt. Wenig bekannt.M. I,— bis 

foliis tricoloribus Hrt. Buntes Laub.M. 0,75 bis 

” pondula Elise Rathko“ Rathke. Neuer, stark bang. Apfel, trägt 
” grosse schöne Tafelfrüchte, (s. Trauerhftumo.) . . M. 0,75 bis 
b ’ Hochstämme M. 2,— bis 

translucens Hrt. Schön u. gefüllt blühend, grossbl. M. 1,— bis 

” Upsalienais Booth. Upsalaer A.• • • • M - 0/ 7 & bis 

microcarpu praecox Hrt. Anscheinend ein Bastard des P. prunlfoha 

1 1 M. 1, — bis 

Niedzwotzkyana (Malus) Dck. s. Neue Gehölze. 

Parkmani fl. pl. Hrt Noueros Gehölz. Ein 4 m hoch wachsender 
Strauch, der an der ganzen Länge der vorjährigen Zweige blüht. 

Starke ein- und mehrjährige Veredlungen.M. 1,— bis 

prunifolia IV. Pflaumenblättriger A. Einjährige Veredlungen . ... 
conocarpa Rgl. Eigenthümlich geformte Früchte . . M. 0,75 bis 

” dulcis Hrt. . M - 1 — bis 

” f r> C occineo Hrt. Sclmrlachfrüchtiger Wachsapfel. AI. 0,60 bis 

Hoch- u. Mittelstämme M. 1,50 bis 

maliformis Rgl. Vs — m hoch.bj H 

pendula Hrt. Hübscher Trauerbaum.M. 0,7o bis 

(s. Trauerbäume.) Hoch- u. Mittelstämme M. 1,50 bis 
xanthocarpa Rgl» Gelbtrüchtiger A. Vs — 2Vs m h. M. 1, bis 
imtnila K. Koch. Paradies- oder Johannisapfel, (s. auch Obstwildlinge.) 
galiiea Hrt. Splitt-A. Doncin. (s. auch Obstwildlinge.) . . . 
Bieversi Ledcb. Fr. wohlschm., von Ansehen kl. Kalvillen; selten! 

Ei nj ä 1 1 ri ge Vered lungen 

Ringo (Malus) Sieb. Bingo-A. >/*--’ "*.*>•• • • • • • - M. 0,75 bis 
fastigiata bifora Dck. Hegelmassig pyranud. wachsend; sehr 
” fruchtbarer Zier-A,, zeigt oft im September eine zweite Blütlie. 

XL— 2 m hoch.. • •••••■ M. 1,-— bis 

sublobata Zbl. (coronaria X spectabilis? Kochne) . M. 0,75 bis 
rivularis Hook. Aehnlich dem Toringo, ca. 1 / 2 —2> m h - • M - °> 75 bis 
atropurpurea Hrt. s. floribunda atrosanguinea. 

” integrifolia Zabel. Sehr interessant. Starke Busche M. 1,— bis 
Schoideekori Späth, (floribunda prunifolia Kochne) Neuheit 1888/89. 
Der zierliche Wuchs, der enorme Bluthenreichthum, die leuchtend 
i-othe Färbung, die sehr grossen, stark gefüllten Blüthen milden 
breiten Fetalen, sowie die reizenden, röschenartigen, dunkeln.dien 
Knospen machen diese Pirus zu einer der werthvollsten der bis 

jetzt bekannten Formen. . • • • Jj' l’I7 }’! s 

J Hoch- u. Alittelstamme M. 1,50 bis 

wibiriea fructu coccineo Hrt. (bac.oa.ta prunifolia Kochne). Sibirischer, 

«a«Ä % •** » --» «• 

«nnetfthilis 11 ul (iefti 11 ter Pracht-A. Get. hell rosa . . . M. 0,60 bis 
spectabilis n. pi Hoch- u. Mittelstiimme M. 1,50 bis 

imnerialis Hrt. Kaiserl. Praclit-A.M. 0,75 bis 

” kv,-, io'(Malus) Sich. Kui'do-Pracht-A. Reichblühend; Früchte 

” Sf von der Grösse einer grossen Kirsche , . M. 0,60 bis 

Riversi Malus) Sieb, (punnla X spectabilis i A.Wwu- Aus 

” Japan, sehr schön blühend. M - °. 7 ° 1)18 

Tenor! fl. oarneo pl. Hrt. s. spectabilis fl. pl. 

T^ng«TK r "?ial«H V VdSa W, 'h.iingo-A. . M. 0>5 bis 

„ major Hrt. Mit etwas grösseren Bluthen u. hruchteu M. 1,— bis 

Plnnern Gntel. Planere. (Umaceae.i 
aquatiea Hrt. nec Gmet. s. ( ln.i.s montana vmunahs (Lo, <l.) 
japonica Verschaltem Hrt. s Zelkowa jap. Versehnffelti Dtpp. 

Keaki K. Koch. s. Zelkowa Keaki Dt pp. 
repens Hrt s. Ulmus pumila /.. 

Riehardi Afchx. s. Zelkowa carpiuifolia Dipp. 

Plalaiius /. Platane. (Platanaceae.) . 

californic» Hrt. Sehr tief gelapptes u. hübsch fein gezahntes Bl. M. 0,75 bis 
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L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 











































Laubhölzer. 


No * JPlalaims 

0 cuneata W. Strauch-PI. Einjährige Veredlungen 

4 hispanica integrifolia Hrt. Sehr grossblättrig.M. 0,60 bis 

b. 11 occidentalis fol. arg.-var. Späth. Neuheit 1883/84. Die jungen 

Blätter erscheinen, besonders beim zweiten Triebe, zuerst weiss 
mit rosa getupft und dann schön weiss marmorirt . M. 0,75 bis 
10 occidentalis superba Ilrt. Eigentümliche Belaubung . . M. 0,75 bis 

1 orientalis L. Morgenländische PI.M. 0,00 bis 

P. 7 pyramidalis Hrt. Wächst gut pyramidal.M. 0,60 bis 

Pliiniha»'«» Larpentae Ldl. s. Ceratostigma plumbaginoides Bge. 

I’opiiliiä L . Pappel. (Salicaceae.) 

Ein Sortiment in 25 Sorten meiner Wahl ä 1 St. M. 12,50 

_ 2 j_„ „ 10 besten Sorten ,,_ä 1 St. M. 6,— 

P. 36 alba Bolleana (Lauche.) Nouhoit 1878/79. Pyramiden-Silber-Pappel. 

Westl. Asien. Streng pyramidal wachsend. Unterseite der Blätter 
intensiv weiss, wie bei der Pop. alba nivea. Einziger pyramidal 

wachsender Baum in dieser Färbung.M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 5,— bis 

53 „ globosa Späth. Nouhoit 1886 87. Kugelförmige Silberpappel. 

1887 in Dresden prämiirt. Wuchs kugelig und schön färb. Be¬ 
laubung. Kräftige, niedrig veredeltg Pflanzen, i/ 2 — Ufe m hoch 

M. 1, — bis 
Hochstämme M. 3, — bis 

2 „ nivea Ilrt. Echte Silberpappel. Ausserordentlich werthvoller 

Landschaftsbaum.M. 0,40 bis 

Starke Hochstämme M. 1,50 bis 

b. 45 „ nivea aureo-intertexta Späth. Neuheit 1888 89. Echte Silber¬ 

pappel mit goldig durchwehten Blättern. Kräftige ca. 1 — 3 m 

hohe Veredlungen .M. 1, — bis 

29 angulata A/t. (macrophylla Lodd.) Karolinische P. Auffallend durch 
die sehr grossen Blätter und die eckigen, jungen Zweige; jung 

etwas empfindlich.M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 1,50 bis 

12 ; „ Medusae Hrt. Blätter kleiner und härter.M. 0,50 bis 

Hochstämme M. 1,25 bis 

57 angustifolia James s. Neuheiten 1893/94. 

13 balsamifera L. (macrophylla Hrt.) Balsam-P. Unterseite der Blätter 

silberig..M. 0,50 bis 

Hochstämme M. 1,50 bis 

14 „ suaveolens Loud. Wohlriechende B.-P, Die klebrigen Knospen 

haben einen sehr angenehmen Geruch. 

26 canadensis Mnch. (monilifera A/t.) Kanadische Schwarz-P. 

Hochstämme M. 1,50 bis 

b. 32 „ aurea Van Ge et t. Mit gelben Blättern. Aehnlich der „Qaercus 

ped. Concordia“; landschaftlich sehr wirkungsvoll . M. 0,75 bis 
\J Hochstämme M. 1,50 bis 

19 „ Eugenei Simon-Louis. Ausserordentlich schnellwüchsig .... 

Hochstämme M. 1,50 bis 

17 candicans A/t. (ontariensis Desfj) Weissliche Balsam-P. Mit grossen, 

unterseits silberglänzenden Blattern.M. 0,50 bis 

Hochstämme M 1,25 bis 

69 „ elegonta Dipp. s. Neue Gehölze. 

64 canescens Sm. (alba X tremula). Starkwüchsiger Baum mit graufilzigen 

Blättern.M. 0,50 bis 

46 certinensis Hrt. galt. ?.M. 0,75 bis 

* 42 eupliralira Oliv. Flip Ural-Pappel. Neuheit 1892/93. 

Diesen historisch wie botanisch so merkwürdigen Baum erhielt ich aus lurkestan. Nach neueren 

Vorsehungen ist es diese Pappel — flicht, wie f rüher angenommen wurde, die Salix Bdbylonica , welche den 

flrab der heiligen Schrift darstellt, die ,, Weide“, an der die Kinder Judas im Exil ihre Harfen auf bängten. 
Jn der Thal sollen , nach Berichten von Orientreisenden, junge Bäume mit ihren schmalen, graugrünen Blättern 
eine selbst den Fachmann bei. oberflächlicher Betrachtung täuschende Aehnlichke/t mit einer Weide haben. Im 
späteren Lebensalter jedoch tritt eine wunderbare Verschiedenheit in der Blattform auf, die vom. schmalen 
Blatte der Purpurweide alle nur möglichen Gestaltungen bis zur breiten Nierenform des Cercisblattes durch¬ 
läuft . In etwas geschützter Lage gepflanzt hat die Art sich als in unserm Klima ganz winterhart erwiesen. 

Junge Pflanzen p. 1 St. M. 50, — . 
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Laubhölzer. 


No. 

56 

9 

25 

P. 4 


15 

30 

1(5 


P. 21 
28 

63 

62 


168 

106 

4 
20 
21 

35 

T. 22 
b. 23 

P. 37 

5 

T. 96 
91 

b. 95 
b. 76 


25 


biurifolia vimin&lis Loud . 


nigra 


Populus 

Fremonti S. Wats. s. Neuheiton 1894/95 . 

graudidentata Aichx. Grosszahnige P. Hübsch belaubte, nordameri¬ 
kanische Art.M. 0,75 bis 

hetorophylla L. s. Noulioiton 1893/94. Starke Pflanzen. 

Hochstämme 

hybrida Berolinensis K. Koch. Berliner Lorbeer P. Hybride von P. 
lauritbl. u. canad. Zeichnet sich durch früheres Austreiben, 
leichteren Wuchs, grössere Blätter u. geringere Ausdehnung der 

Wurzeln vor der Pyramiden-Pappel aus.M. 0,40 bis 

Hochstämme M. 1,50 bis 

Sclimalbl. Lorbeer-P.M. 0,60 bis 

Hochstämme M. 1,50 bis 

.M. 0,40 bis 

Birkenblättr. Schwarz-P. 

Hochstämme M. 1,25 bis 

1 — 2 Vs m hoch 
M. 0,60 bis 
Hochstämme M. 1,25 bis 
v v Plantierensis mascula S/m.-Louis. Hochstämme M. 1,50 bis 

Simoni Carr. Grossblättr., selir schöne Pappel aus China. 

Hochstämme M. 2, — bis 

trichooarpa T. et Cr. s. Neue Gehölze.M. 1, — bis 

tristis Fisch, s. Noue Gehölzo.M. 1,— bis 

Potentilla L Fünffingorstrauch. (Rosaceae.) 
fruticosa L. Strauchartiger F. Blüthe gelb.M. 0,40 bis 

Prunn m L. Pflaume, Kirsche, Aprikose. (Rosnceae.) 

Ein Sortiment in 10 Sorten meiner Wahl ä 1 St. M. 7,—. 

,, 25 „ „ „ ), ,, M. 18,—. 

„ 50 ,, ,, ,, „ ,, M. 35,—. 

„ 75 ,, „ ,, „ ,, M. 50,— 


L. Sehwarz-P. . 
betulifolia IVcsm. 


fastigiata (Desf.) Italienische Pyramiden-P 




n 

n 

95 


,100 


■ 


M. 65.-. 


bis 

bis 

bis 


alleghaniensis Porter, s. Neue Gehölze .M. 1. — 

Armeniaca Brigantinen ( Vill.) Aprikose von Brian<;on . . M. 1, — 

„ salicifolia llrt. Weidenblättrige Aprikose.M. 1, 

Avium L. Gewöhnliche Süssk. s. öbstwildlingo. 

„ fl. i)l. L. Gefülltblühende Süsskirsche.M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 1,50 bis 
„ deoumana llrt. Tabakblättr. Süssk. S. grossblättr. M. 1, — bis 
„ pendula llrt. Trauersüssk. Schön hängend . . . . M. 0,60 bis 

Hochstämme M. 2,50 bis 

„ pulverulenta tricolor ftrt. Dreifarb., bestäubtblättr. Süsskirsche 

M. 0,75 bis 

,, pyramidalis Hrt. Pyramid. S.-K.M. 1, — bis 

corasifera Ehrh.. (Pr. Myrobalana L.\ Kirschpil. Zeichnet sich 

durch frühes Blühen aus; s. auch Öbstwildlingo. 

„ angustifolia pendula Dck. Sehr zierlich, Mittelstämme . . . 

„ flore roseo pl. Hrt. Rosa gefüllt. Einjähr. Yeredl. 

,, fol. arg. inarg. Hrt. Sehr scharf weiss gerandet. Reizende 

Varietät.M. 0,75 bis 

,, ,, purpureis Späth. Neuheit 1882/83. Purpurblättr. Kirsch¬ 

pflaume, (Blutpflaumo). Diese den ganzen Sommer über 
prächtig rothblättrige Ptlaumensorte erhielt ich aus Tiflis. 
Sie gehört zu den werthvollsten Einführungen der neueren 
Zeit. Später ist dieselbe von Herrn Bai 11 et in Chatenay, 
der sie auch aus ihrer Heimath erhalten haben soll, unter 
dem Namen Prunus Pissardi nngeboten worden. Starke 

zwei- und mehrjährige Pyramiden.M. 0,75 bis 

Hoch- und Mittelstämmchen M. 1,75 bis 

Corasus (1. albo pl. llrt. Weissgefüllte Sauerk.M. 0,75 bis 

„ fl. roseo pl. Hrt. s. Pr. Pseudoceras. serrulata 11. pl. 
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Laubhölzer. 





hundert 

No. 

Prunus 

pr. Stück 
M. 

10 st 

M. 

weise 

vorräth. 

b. 100 

Cerasus fol. pulverulentis Späth, Neuheit 1885/86. Weissbestäubte 





Blätter. 12 m h.M. 1,25 bin 

2,50 

11-22 

; — 

129 

„ globosa Späth. Neuheit 1887/88. Diese Kirsche wächst sehr 
gedrungen und neigt zur Kugel form. Mittelst am mchen .... 

2, — 

18 


39 

„ Marasca Hrt. Maraska-K. 1 1 1 / 4 m h.M. 0,75 bis 

„ pendula fl. roseo. s. Prunus pendula Max. 

3,50 

'— 


26 

„ Rlioxi fl. pl. Jfrt. Sauerkirsche mit grossen, gefüllten, kleinen 





Rosen ähnlichen Blüthen .M. 0,75 bis 

2,50 

7-20 

* 

36 

„ sempervirens Hrt. Dunkel glänzendgrün.M. 0,75 bis 

Chicasa Mchx, (angustifolia Marsh .) Chicasapflaume . . . M. 1, — bis 

1,50 1 

— 

— 

78 

1,50 

— 

— 

79 

Cocumilio Ten. Neapolitanische PH.M. 1,— bis 

1,50 

— 

— 

126 

dasycarpa Ehrh. Blendling zwischen Aprikose u. Pflaume M. 1,50 bis 

2,50 

— 

— 

b. 107 

„ salicifol. marg. Hrt. Sehr schön bunt gerandete Aprikose. 




M. 1,5Q bis 

2,50 

— 

— 

169 

omarginata mollis Brcw. ct Wats. s. Neue Gehölze. 

2,50 


— 

28 

fruticosa Pall . Zwergkirsche.M. 1,— bis 

2,50 

— 

— 

T. 29 

,, pendula Hrt. Hänge-Zwergk. (s. Trauerbäume) . . M. 0,75 bis 

2, _ 

7-22 

— 


Hochstämme M. 1,50 bis 

a|— 

— 

— 

T.b. 117 

„ ,, fol. var. Hrt. Bunte Hänge-Zwergk. . . . M. 1,— bis 

2,- 

9-18 

— 

161 

graoea Des/, s. Neue Gohölze. Einjährige Veredlungen. 

i - 

9 

— 


i/ 2 — IV) m h. Pflanzen 

2 _ 

w j 

18 

— 

b. 150 

hybrida nigra foliis marginatis Baudriller. Wenig verbreitet J\l. 1, bis 

2,— 

— 

— 

* 30 

japonica fl. albo pl. lfrt. (Pr. sinensis fl. albo pl. Hrt.) Weins ge- 





füllte japau. Strauchkirsche.M. 0,50 bis 

1,50 

4 — *3 

* 


Hoch- und Mittelstämmchen 

o _ 

*«) 


— 

* 31 

,, fl. roseo pl. Hrt. Rosa gef., japan. Strancbkirsche . M. 0,50 bis 

1 — 

4 7 

— 


Mittels Lämmchen 

1,75 

— 

— 

172 

Jacquoinonti Hook. fit. s. Neue Gehölze. 

1,— 

— 


90 

incana Stev. Graublättr. Pflaumenstrauch. Blüthe rosa . M. 1,50 bis 

3,50 

— 

— 

b. 97 

insititia aucubifolia Hrt. Aukubeublättr. 1 Hl.M. 0,75 Dis 

2,50 

6-22 

— 

T.b. 98 

„ pendula fol. arg. varieg. Hrt. Sehr interessant. . M. 1, bis 

2, — 

9 18 

•— 

T. 151 

Juliana pendula Späth. Trauerpflauino. Neuheit 1889/90. 





Diese hängende St. Julien pflamne ist wohl < lio interessanteste 
Prunusform, die wir besitzen. Einjährige Veredlungen .... 

1,50 




Mittelstämmchen mit starken Kronen M. 3,50 Dis 

4,50 


— 


Laucheana Bolle, s. Prunus Padus rotundif'olia Hrt. 




* i. 60 

Laurocerasus L. Kirschlorbeer.M. 1, — bis 

5,-- 

9-45 

* 

i. 68 

Laurocerasus Scllipkaensis Sfrtth. Winterharter Kirsch¬ 





lorbeer vom Nordabhange des Balkan. Nouheiti889/ao. 
Beschreibung s. Soite 52. 

to,— 

75 


40 

Malialeb L. Steinweichsel. Blätter und Holz wohlriechend, letzteres 





vielfach zu Pfeifenrohren benutzt. Sehr stark . . M. 0,40 bis 

(s. „Obstwildlingo“) 

1 

3—9 

* 

41 

,, compacta Späth. Neuheit 1881/82. Eine hier entstandene, sehr 





gedrängt wachsende, reichbelaubte Abart.M. 0,60 bis 

1,25 

— 

— 

56 

„ fructu luteo Hrt. Gelb fruchtig.M. 0,60 bis 

1,50 

— 

— 

110 

„ globosa Dck. Kugelförmig gedrungener Wuchs, hübsche 





Zwergform..M. 0,75 bis 

1,50 

— 

_ 

T. 54 

„ pendula Hrt. Trauer-St. Niedrig. 3 / 4 —P/ 2 m h. M. 0,76 bis 

2,50 

7—20 

— 

101 

maritima Wangh. Meerstrandspflaume.M. 1, — bis 

2- 

_ 

— 

111 

„ pygmaea ( IV.') .M. 0,75 bis 

1,50 

— 

— 

73 

monticola K. Koch. Laub hell, blüht im April . . . M. 1, — bis 

1,50 

_ 

_ 

87 

nigra Alt. Kanada-K. Sehr frühblühend.M. 0,60 bis 

2,50 

5—22 

— 

b. 19 

(Bconomica fol. aureo-marginatis Hrt . Goldrandig . . M. 0,75 bis 

2,50 

6—20 

— 

b. 7 

„ fol. arg. var. Hrt. Weissbuntblättrige Zwetsche. Sehr schön 





weiss marmorirt. A / 2 — 2 m h.M. 0,75 bis 

2,50 

6-20 

— 

P. 8 

„ pyramidalis Hrt. (oecon. X insititia?) Wuclis gut pyramidenförmig. 





M. 0,75 bis 

1,25 

7 — 11 

— 

b. 9 

Orientalin fol. var. Hrt. Morgenländische, weissrandige PH. Färbung 





sehr beständig.M. 1. bis 

2, — 

9—18 

— 


L Spiith, Baumschule bei Rixdorf- Berlin. 
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Laubhölzer. 


No. 

143 


43 

b. 44 

b. 130 

b. 59 
118 

55 

1). 149 


b. 85 

173 

86 

45 

T. 38 

34 

27 

10 

92 

T. 158 

46 

47 

48 


b. 132 
T. 58 
108 
18 


11 

12 

145 

139 

13 

14 


Prunus 

orthosepala Kochne, Neuheit 1889/90. Texanische Pfl. Glänzend 
rothbraune Zweige; schmales, graugrünes Laub; reicher, weisser 
Hlüthenflor; kugelige, ca, 2,5 cm dicke bhiuschwarze ’ Frucht. 
Neuerdings abgebildet und beschrieben im Garden and Forest 1894 

S. 184. 3 / 4 - IVa m h .M. 2,50 bis 

Padus L. Gemeine Traubenk. Stark.M. 0,40 bis 

Hoch- und Mittelstämme M. 2, _ bis 

„ aucubifolia Hrt. Aukubenblättrige Traubenk. Blätter regel¬ 
mässig punktirt. Sehr hübsch.M. 0,50^bis 

„ auroa Hrt. Prächtige Färbung! Noch nou! . . M. 1, bis 

Hochstämme M. 2, — bis 

„ „ Albertsi Hrt. Alberts’ bunte Tr.i\l. i ? 25 bis 

,, cornuta Carr. Gehörnte Tr. K. Selten! . . . . M. 1, _ bis 

„ 11. pl. Hrt. Gefüllte Traubenk.M. o’,75 bis 

Hochstämme M. 1,50 bis 

„ foliis marmoratis Späth. Neuheit 1888/89. Gelbbunte Trauben¬ 
kirsche. Die länglichen, der Form nach an Pr. serot. erinnernden 
Blätter sind theils unregelmässig stark gelb marmorirt, theils 

halbseitig gefärbt. 1 / 4 — l 1 /4 m h.M. 1,— bis 

,, heterophylla ologans variegata Hrt. Bunt- und verschieden¬ 
blättrige Traubenkirsche ..M. 0 75 bj g 

„ leucocarpa IC. Koch. ( Pr. Salzeri Zdarek') s. Neue Gehölze. 

„ Maacki Hrt. (nicht Pr. Maacki Rupr.) Frischgrüne Belaubung; 

früher austreibend als die Stammform ..... M. 1 _ bis 

,, rotundifolia Hrt. (Laucheana Rolle.') Grossbl. und grossfr.; 

blüht später als alle anderen Padus.M. 075 

pendula Max. (Itosakura Sieb.) Hängend, mit rosa Blüthen M. 1,50 bis 
Pissardi s. Prun. cerasifera fol. purp. 

Pseudocerasus Lindl. 11. roseo pl. (Cerasus Sieboldi Carr.) . M. 0,60 bis 
„ serrulata Ldl. 11 . pl. Ganz unbehaarte Form; Bliithe hübsch 

gebaut, fast weiss...M. 0,75 bis 

pumila L. Kleine K. i/ 2 — l 1 /* mb.. ..M. 0,60 bis 

reflexa Hrt. Dunkelgrün belaubt. Sehr interessant . . M. 1, _ bis 

semperflorens Ehrh. Allerheiligenkirsche. Blüht bis in den Kerbst hinein 

Cj .. M. 1 , — bis 

sorotina Ehrh. Spätblühende Traubenk. Blatter lorbeeräbnlich, glänzend, 

sehr schön. Starke PUanzen.M. 0,40 bis 

Hochstämme M. 1*50 bis 

„ aspleniifolia Hrt. Geschlitztbl. Tr.-K.M. 0,75 bis 

„ cartilaginea {Lehm.) 1 Vorgarnentblättr. Trauben K. Sehr schön, 
mit prachtvoll glänzendem Lorbeerblatt. Kräftige Pyramiden* 

3 / 4 bis 2 >/ 2 m h. • » ... • • • • M. 0,60 bis 

Hochstämme M. 2 , — bis 
„ foliis arg.-varieg. Hrt. Sehr schön und bunt . . . M. 1,50 bis 

serotina pendula Hrt. Hängende Tr.-K. ......... M. 1 , — bis 

sibirica Hrt. bot . Jen. non L. Sibirische Pfl. Einjähr. Veredl. 

Simoni Hrt. Simon’s Pfl. Strauchartige Pli. aus China mit glänzenden 
Blättern und ziegelrothen, grossen Früchten; völlig hart; Früchte 

sehr wohlriechend.. . . M. 1,25 bis 

specios aus Toxas (Am. Arb.), s. orthosopala Kochne. 

spinosa L. Schlolionbauni, (Schwarzdorn).M. 0,40 bis 

„ fl. pl. Hrt. Gefüllte Schlehe, ln der Blüthezeit ausserordentlich 

schön.. * ..M. 0,75 bis 

Hoch- und Mittelstämme, sehr zierlich M. 1,50 bis 
„ fructu dulci Hrt. Soll süssfrüchtig sein. Einjähr. Veredlungen 
subcordata Benth. Neuheit 1889/90. Amorik. Pflaume mit halb horz- 
förm. Blättern. Holz eigenthümlich weiss und grün gefleckt. 

2 1 /2 m hohe Pflanzen. 

tomentosa Thunb, Filzige K.M. 0,60 bis 

triloba Lindl. Mandelaprikose. Blüthen prächtig, gleich kleinen, ge¬ 
füllten Kosen; reichblühend. m. 0,50 bis 

„ 1—2 m hohe Kronenbäumchon.M. 1,25 bis 


\ Stiick 

1 

10 st. 

mndert- 

weise 

M. 

M. 

vorr&th. 

5,— 

20-40 


1,— 

3 ',1 

* 

5- 

15—25 

* 

2,50 

4—20 


2,50 

9—20 

_ 

3,50 

18—30 

_ 

3,— 

— 

_ 

1,50 

— 

_ 

3,— 

7-25 


3,50 


— 

^ 1 — 

9-25 

— 

3,50 

7—30 


1,50 

— 

— 

2 ,— 

— 

— 

1,50 

7-13 


2,50 

— 

— 

1,50 

5—13 

— 

2 ,— 



2,50 

5-20 

* 

1,50 

— 


4,- 

9-35 

— 

1,50 

3-13 

* 

3,50 

— 

— 

2,50 


— 

7,50 

5-70 

* 

5, — 

17—45 

— 

3,50 

— 

—> 

1,50 

9-13 


1,50 

9 


3, — 

-- 

— 

0,60 

3-5 

— 

1,50 

6-13 

_ 

4,50 

— 

— 

1 ,- 

9 

— 

4,50 



1,25 

— 

— 

1,50 

4-13 

1 * 

3, — 

10—26 

, * 
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Laiibliölzer. 


No. 

113 

50 


T. 52 


b. 

b. 


2 

164 

3 
52 
* 45 

113 
h.i. 115 


56 

59 

66 


Primus 

utahensis Dck. Zeichnet sich durch schmale, glänzende Blätter und 
rofchbraunes Holz aus. Fr. blauschwarz, geniessbar M. 1,— bis 
virginiana Ehrh Virginische Traubenk. Mit reichen, rothen Frucht- 

Trauben . M. 0,40 bis 

„ hefceropbylla variegata Hrt. s. P. Padus heteroph. elegans 
varieg. Hrt. 

„ pendula Hrt. Hängend. 1 —ld /2 in h.M. 1> bis 

Ptelea L. Hopfonstrauch. (Rutaceae.) 

trifoliata L. Gemeiner H. 1 — IV 2 in h.M. 0,40 bis 

„ aurea BeJmsch. Sehr schön als Einzelpflanze, mit herrlicher, 

goldgolber Färbung. M. 1,50 bis 

„ fol. varieg. Hrt . Zebraartig gestreift. Zeigt die bunte Färbung 

erst ein Jahr nach der Pflanzung.M. 0,75 bis 

„ glauca Booth. Graugrüner H. */._> - 2Va 1,1 h. . . M. L, — bis 

„ major Hrt. Stark wüchsig. 1/2 l l /i ni h.M. 1,50 bis 

Pterocarya Kth. Flügelnuss. (Juglandaceae.) 
caucasica C. A. May. (Pt. fraxinifolia Spach., Juglans pteroearpa 

Mchx ). Kaukasische Fl..lunge Sämlinge 

laevigata Hrt. Glattblättr. Fl.. . M. 0.60 bis 

stenoptera C. DC. (sinensis Y/rt.') Chinesische F. Triebe rostfilzig, 
Blattspindeln geflügelt.M. 1, — bis 

Pterostyrax S. et Z. Fliigelstorax. (Styracaceae.) 

corymbosa S. et Z. s. Neue Gehölze. 

hispida S. et Z. Rauhhaariger Fl. Grossblättr. Belaubung. Bedeckt 
sich im Juni mit einer Fülle wohlriech., weisser Bliithenrispen. 

Piirsliiu DC. Purscliie. (Rosaceae.) 
tridentata DC. s. Neue Gehölze.. 

(feuercns L. Eiche. (Fagaceae.) 

Dio Eichen verdienon ihres grosson Formenreichthums und 
ihrer Schönheit wegen die häutigste Anpflanzung. 

Ein Sortiment in 25 Sorten meiner Wald ä 1 St. M. 20—100. 

„ „ „ 50 „ „ „ hl St. M. 45-200. 

„ „ 75 „ „ „41 St. M. 60-300. 

„ w „100 „ „ ä 1 St. M. 90-400. 

I. Eichen der alten Welt. 

ajudaghiensis dissecta Hrt. (Form von pubescens IVA ) . . M. 0,75 bis 
alba de Rousseau Hrt. (ptfbescens IV. var.?). Belaubung klein, graugrün, 

scharf gesägt. Einjährige Veredlungen. 

apennina Lam. Apenninen-E.M. 0,75 bis 

calabrica Hrt. 1 —2i/ 2 m h.M. 1,50 bis 

castaneifolia C. A. M. Kastanienblättr. E. Aus Vorderasien. Lebhaft 

grüne, sehr zierende Belaubung.M, 2,— bis 

Cerris L. Cerr.-E. Burgunder-E. . 

„ austriaca somporvirens Hrt. (Qu. Turneri Lodd.? Qu. Ilex 
X pedune. oder (.’erris.). Eine sehr zu empfehlend e, völlig harte 

Eiche, die sich fast den ganzen Winter hindurch grün erhält. 

M. 3, — bis 

„ erispa Booth . Krausblättrige C.-E.M. 1, — bis 

,, Karlsruhensis Hrt. Karlsruher C.-E.M. 1, — l>is 

conforta Kit. (Qu. pannonica Booth . ) Dichtfrüclitige E. Sehr 

schöne, grossblättrige Sorte . .M. 1,25 bis 

Hochstämme M. 2, — bis 

Daimio Hrt. s. dentata Thbg. 

dentata Albertsi Hrt. s. Qu. glandulifera Bl. 

dschorochensis Hrt. (sessiliflora Salisb . var.M. 1, — bis 


pr. Stück 

10 st. 

M. 

M. 

2,50 

— 

1,50 

3i/ 2 -13 

2,50 

9-22 

1,~ 

3,- 

3-9 

13-28 

3,50 

4*50 

7-30 

13 -40 

0,50 

4 

2,50 

9 _ 

u > 

5—22 

1,50 

13 

1,- 

9 

1 ,— 

9 

1,50 


1,50 

_ 

1,50 

— 

b, — 

13—50 

3,50 


1,- 

9 

10 - 

28-90 

4,— 

9 85 

3,50 

— 

5- 

B- 

11—45 

3, — 



hundort- 

woiso 

vorräth. 
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Laubhölzer. 




No. 

^tierctis 

pr. Stück 

10 st. 

liundert- 

weieo 

M. 

M. 

vorräth. 

142 

esculenta Booth. s. lusitanica Lam 

Esculus Hrt. bot . Th. s. Qu. Prin. mont. parvifol. Dipp. 
glaudulifera Bl. Driisenzähnige E. Schöne Belaubung . . M. 1,— bis 

2 ,— 



220 

Haas Kotschy s. Nouo Gehölze.M. 1,50 bis 

6 ,— 

— 

— 

7 

Hartwissiana Stev. Hartwiss’sclie E.M. 0,75 bis 

3,50 

7—30 

— 

* es 

lusitanica Lam, Portugiesische E. ... .M. 1,25 bis 

2 ,- 

— 

— 

64 

macranthora F. et M. Persische E. Mit herrlichen, dunkelgrünen 
Blättern: unter den grossblättrigen vielleicht die schönste. 

M. 1,— bis 

7,50 

9—70 



Hoch- und Mittelstämme M. 2,50 bis 

6 ,— 

— 

— 

65 

mongolica Iirt. nec Fisch. (Form von pubescens W. ? ) . . M. 1, - bis 

4,50 

— 

— 


Hochstämme M. 2,50 bis 

3,50 

— 

— 

10 B 

poduneulata W. (Q. Robur £.) Sommer-E., Stiel-E. . . . M. 0,50 bis 

1,50 

4—13 

* 

b. 1 ? 

(Hochstämme s. Alleebäume.) 
argenteo-marginata Hrt. Weissrandig, hübsch . . M. 1,— bis 

7,50 

9—70 



Hochstämme M. 2,50 bis 
picta Hrt. Sehr hübsch weissbunt . . . . M. 1, — bis 

4,50 

28-44 

— 

b. 18 

3,50 

— 

— 


Hochstämme M. 2,50 bis 

3,50 

— 

— 

b. 19 

„ „ variegata Hrt Weissgestreift.M. L^) bis 

3,— 


— 

1 ). 20 

,, atropurpuroa Hrt. Blut-E. Dunkel purpurroth, fast schwär/,, 
dunkler als die Blutbuche. Die schönste, dunkelrotke Eiche. 

M. 2, — bis 

6 ,— 




Hoch- und Mittelstämme M. 3,50 bis 

7,50 

— 

— ■ 

b. 11 

aurea bicolor Hrt. Gelb, grün u. weiss, 1 / 4 —2V 2 m h. M. 1,— bis 

7,50 

9—70 

— 


Hochstämme M. 2,50 bis 

5,— 

— 

—* 

127 

cochleata Iirt. Eigenthümliehe, wellig gedrehte Belaubung; 
sehr schön! .M. 1 , — bis 

4,50 ' 

9—40 



Mittelstämme M. 2,— bis 

4,50 | 

— 

— 

161 

„ compacta Musk. Fatal. Gedrungen wachsende E. . . M. 1, — bis 
„ comptoniifolia Hrt . Sehr zierliches, hübsches Laub. M. 1, bis 

4,50 

9—40 

— 

24 

5,— 

9-45 

— 


Hochstämme M. 2,50 bis 

4,50 

— 


140 

„ „ major Hrt . 

1,50 

— 

— 

b. 12 

„ Concordia Hrt. Mit goldgelben Blättern, schön . . M. 1,50 bis 

7,50 

13-70 

* 


gehr schöne Hoch- und Mittelstämme M. 2,50 bis 

7,50 

; 23—70 

* 

162 

„ crispa Kirchn. Krause E..M. 1,— bis 

3,50 

— 

— 

b. 129 

n cucullata fol. arg.-var. Hrt. Blätter kappenförmig, gelblich¬ 
weissbunt .M. 1 , — bis 

6 — 

13-45 



Hochstämme M. 2,50 bis 

6 ,— 

— 

_ 

b. 21 

„ cuprea Hrt. Junges Blatt fast kupferfarbig .... M. 1,25 bis 

5,— 

11-45 

— 


Hochstämme M. 2,50 bis 

6 ,— 

— 

— 

b. 172 

„ elegans tricolor Hrt. Drei färb., ähnlich der pulverul. M. 1,— bis 

3,50 


— 

P. 13 

„ fastigiata DC. (Qu. pvram. Gmel.). Pyramiden-E. M. 1,— bis 

5, — 

1 9—40 

* 


Sohr starke Pyram. z. Emzelpttzg., 2—4 m h. M. 7,50 bis 

25,— 

; 70-200 

* 

P. 15 

„ „ cucullata Hrt, Hohlblättr. Pyramiden-E. . . M. 1,— bis 

3,50 

— 

— 

P. 105 

„ „ cupressoides Iirt. Dichtgedrängte Pyramiden bildend. 

M. 1,25 bis 

4,50 

10-40 


P. 141 

„ „ excelsa Hrt. Sehr elegante Pyramiden bildend M. 1,— bis 

5»— 


— 

p.b.139 

fol aureo-punctatis Iirt. Gelbbuntblättr. Pyramiden-E. 

M. 1 ,— bis 

10 ,— 

9—90 


P. 144 

gracilis Späth. Hübsch belaubte Form. . . . M. 1,25 bis 

6 ,— 

— 

— 

P. 186 

Grangei Baudrill. Zeichnet sich durch kräftigen, aufrechten 
Wuchs und durch lange, oft blasig aufgetriebene Blätter aus. 

M. 1,50 bis 

3,50 



P. 106 

„ „ viridis Hrt. Lebhaft grüne Pyramiden-E. . . M. 1,25 bis 

3 ,— 

11—45! — 

16 

„ filicifolia Topf. Farnblättr. St.-E. Laub hellgrün, stark zer¬ 
schlitzt, zierlich. 1 > — bis 

3,50 

9-30 



Hoch- und Mittelstämme M. 2,50 bis 

3,50 

— 

_ 

b. 159 

„ foliis argenteis Iirt. Mit heller Belaubung . . . . M. 1,— bis 

5,— 

— 

— 

30 

„ „ aurois Hrt. Gelbl. St.-E.M. 1,25 bis 

7,50 

11-70 

_ 


Hochstämme, sehr zierend M. 3, — bis 

3 ,— 

18-40 

— 
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Lanbhölzer. 


No* 


b. 

153 


26 


10 


27 


28 

k 

107 

b. 

22 


109 

b. 

132 


131 


29 

T. 

99 

T. 

110 

b. 

23 


111 


149 

b. 

145 


31 

T. 

32 


33 

54 

63 


Queren» 

pedunculata Fürst Schwarzenberg: llrt. Zweiter Trieb vollständig rein 
weis« gefleckt, Spitze zartrosa; zeichnet sich auf dem dunklen 

Laube des ersten Triebes scharf ab.M. 1,50 bis 

Hochstämme M. 2,50 bis 

„ heterophylla Loud. Ungleichblättr. St.-10.AI. 1,50 bis 

Hochstämme M. 2,50 bis 
,, „ eucullata llrt. Mit aufgetriebenen, verschieden gestalteten 

Blättern. 3 / 4 — 3 m h.M. L, — bis 

„ „ dissecta llrt. Zerschlitztbl. uugleichbl. St.-JO. Al. 1,50 bis 

„ ,, Hentzei llrt. Hentze’s St.-IO. Eigenthümlieli gekräuselte 

Belaubung.AL 1,25 bis 

Hoch- und Mittelstämme M. 2,50 bis 

„ ,, lyrata punctata Ifrt. galt. Gefleckte lyraartige St.-IO. 

AL 1,60 bis 
Hochstämme AI. 2,50 bis 

,, maculata Ifrt. Weiss gefleckt.AL. 1,50 bis 

Hochstämme AL 2,50 bis 

„ multicaulis Booth. Vielstielige E.AL 1, — bis 

„ nigricans Ifrt. Laub röthlich braun. M. 1, — bis 

Hoch- und Mittelstämmb M. 2,50 bis 

„ pallida Ifrt. Laub gelblich grün.M. 1, — bis 

„ pectinata llrt . Kammblättr. St.-E. Weit ausgezackt, sehr schön 

AL 1, — bis 

Hoch- und Mittel stamme AL 2,50 bis 
„ pendula Dauvessei Ifrt. Sehr schöne Trauer-10. 

Hochstämme (s. Trauerbäume) AL 2,50 bis 
„ „ nova llrt. Neue Trauer-E., schön .... M. 1,50 bis 

Hochstämme (s. Trauerbäume) AL 2,50 bis 

„ pulvenilenta llrt. Bestäubt, weissbuntblättrig . . . AL 1,25 bis 

Hochstämme M. 2 , — bis 

„ rubriuervia llrt. Eothnervige St.-Eiche.M. 1,25 bis 

Hochstämme AL 2,50 bis 

„ scolopendriifolia Kirchn . Hirschzungenbl. St.-E. . . AI. 1 , — bis 

„ tricofor llrt. Sehr schön buutbl.AL 1, — bis 

Pseudo-Aegilops Kirchn. (Aegilops llrt.). Falsche Knoppereiche, sehr 

zierend. 5 ...AL 1,— bis 

,, „ pendula Kirchn. (Cerris pendula de Lapanouse Ilrt. y 

pubescens x Toza ?) Hängende falsche Knoppereiche 

M. 1,25 bis 
Hochstämme AL 2,50 bis 
pubescens IV. (Aegilops MUL.). Weichhaarige E. Graugrün AL 1,50 bis 

„ altissima llrt. Wuchs emporstrebend.M. 1, — bis 

„ Hentzei K. Koch. (Hentzei Kirchn .). Hentze’s weichhaarige 

Eiche . . . ..M. 1,— bis 

pyrenaica comata llrt. Einjähr, Veredl. 

» ,, pendula llrt. Hängend, m. graugr. Belaubung AL 1,50 bis 

rubens llrt. (pubesc. crispata Dipp?) Krausblättr. E. . AI. 1, — bis 

sessiliflora Salish. (Robur Milli) Trauben-E.M. 0,75 bis 

„ acurninaia llrt. Spitzblättr. Trauben-E.M. I,— bis 

„ alnoides Musk. Katal. Erlenbl. Tr.-E.M. 1,25 bis 

„ afghanistanensis Booth. Glänzendblättrig.M. 1,25 bis 

„ cochleata llrt. Löffelblättrige Tr.-E.AL 1,50 bis 

„ Falkenbergensis Booth, Falkenb. Tr.-E. Grossblättr. AI. 1,50 bis 

„ Geltowiensis llrt. Schöne Form mit schmalen, starkblasigen 

Blättern.M. 1,25 bis 

„ GHosleri Späth. Neuheit 1885/86. Interessante Form mit meist 
sehr langen, schmalen, theils oberflächlich gelappten, tlieils ganz- 

randigen Blättern.AI. 1,— bis 

Hochstämme AI. 2,50 bis 

„ longifolia hybrida Musk. Katal . Langblättr. Bastard-E. Sehr lang- 
und schmalblättrig; hübsche Sorte;.AL 1, — bis 


pr. Stück 

10 st. 

hundert* 

wnisee 

M. 

M. 

vorräth. 

6,— 

13—50 

_ 

4,50 

— 

— 

7,50 

12-70 

— 

5, - 

23 —45 

— 

7,50 

9—70 


3,50 

— 

— 

6,— 

10—50 


4, — 

23—35 

— 

5,— 

12—45 

—. 

3, - 

— 

— 

6, 

12—50 

— 

4,50 

— 

— 

5,- 

— 

— 

6, — 

9—50 

— 

5, — 

_ 

— 

2 

— 

— 

6,— 

9 50 

* 

5- 

13—45 

— 

7,50 

— 

— 

5,— 

— 

— 

6,— 

— 

— 

5, — 

11—45 

— 

4,50 

— 

— 

6, 

11—55 

— 

3,~ 

23-25 

— 

5,— 


— 

3,50 

9—80 

— 

2,- 

— 

— 

5,— 

4,50 

11—45 


— 

— 

4,50 

13-40 

— 

5,— 

— 

— 

5,— 

1,50 

9—45 


— 

— 

4,50 

— 

— 

3,50 

— 

— 

4,50 

— 

— 

2,50 

— 

— 

5- 

2,50 

11—45 

— 


— 

2,50 

— 

— 

2,50 

— 

— 

4,— 

11—35 

— 

7,50 

9-70 


5, — 

22—45 

— 

5, — 

9—45 

— 
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42 


44 
b. 136 


48 
51 

49 

50 


09 

70 

118 

119 

204 


77 

72 

78 
121 

167 

158 

75 

76 
122 

b. 178 
123 
82 

83 

234—243 


29 

9 

23 

4 

18 

33 

32 

8 

25 

27 

28 


Laubhölzer« 


Quercus 

sessiliflora Louettei Kirchn. Ixmette’s Tr.-E. Starkwüchsig mit dunkel¬ 
grünen, glänzenden, lorbeerälmliehen Blättern; hübsch. 

M. 1 ,— bis 
Hochstämme M. 2,50 bis 

„ pubescens Kirchn. Beliaarte Tr.-E..AI. 1 , — bis 

„ purpurea Ilrt. (rubicunda Hrt.). Karbe der jungen Blätter 

schön bräunlich purpurroth.M. 1, — bis 

Hochstämme M. 2,50 bis 

Sieboldi Kirchn. (austriaca Hrt.) Siebold’s E.Al. 1 , — bis 

species e Nikita Booth. Eiche von Nikita.>1. 1 , bis 

Thomasi Ten. Thomas’sclie E.M. 1, — bis 

ventricosa Booth .M. 1, — bis 

II. Eichen der neuen Welt (Nordamerika). 

alba L. Weisse E. Prächtig rothe Herbstfärbung .... AI. 2,50 bis 

Hochstämme Al. 3, - bis 

„ elongata J/rt. Violettrothe Herbstfärbung.M. 2 , — bis 

ambigua Mchx . (coccinea x rubra ?) Zweifelhafte E. . . AI. 1 ,— bis 

Ilocbstämme 

coccinea Wangh. Scbarlach-E. Herbstfärbung roth. Junge Sämlinge 
heteropliylla Mchx. Verschiedenbl. E. Ein Bastard unbekannten Ur¬ 
sprungs mit der Qu. imbricaria ähnlichen, doch hin und wieder 

gezähnten Blättern... 

macrocarpa Mchx. Grossf nichtige E. Mit auffallend grossen und 

schönen Blättern.AI. 1, — bis 

„ oliviforinis Dipp. Olivenfrüchtige E.AI. 1 , — bis 

,, „ Hampteri llrt. Alit gr. Blättern als No. 72 . M. 1,25 bis 

palustris Dur. Sumpf-E. Gezacktblättrig.Al. 0,50 bis 

(Hochstämme s. Alleebäume.) 

Prinus acuminata Mtisk, Katal. nicht Mchx. (bicolor W. forma ?) AI. 0,75 bis 
„ monticola parvifolia Dipp. (Qu. monticola caroliniana Hrt.'). 

Kleinblättr. Berg-Kast. E.AI. 1.25 bis 

ramosa Booth. Grossblättrig. Scheint, wie die folgende, eine Form 

der Qu. macrocarpa zu sein.AI. 1 ,— bis 

„ striata Booth .Al. 1,25 bis 

rubra L. Rothe E. Sehr grossblättrig. Herbstfärbung roth Al. 0,75 bis 

(Prächtige Hochstämme s. AÜoobäumo.) 

,, aurea Hrt. s. Neue Gehölze. Hochstämme .... Al. 3,50 bis 

tinctoria Bartr. (velutina La/n.). Kärbereiche.AI. 0,50 bis 

tomentosa Kirchn. (bicolor IV., Prin. discolor Mchx.). Zweifarb. E. 

AI. 1bis 

„ cucullata Kirchn. lloblblättr. zweifarbig© E.Al. 1 , - bis 

undulata Torr. s. Neuheiten 1893/94. 10 junge Sämlinge in 10 Formen 

AI. 7,50 

Itliaiiiniis L. Kreuzdorn, Ohndorn, Paulbaum. (Rhamnaceae.) 
alnifolia Klier. (Rh. franguloides Mchx.). Erlenblättr. Kr. AI. 0,75 bis 
alpina grandifolia Dipp. ( Rh. grandifol. Hrt. ncc. F. et. M., Rh. imeretina 
Ilrt.). Grossblättrig. Alpen-Ohnd. Schön, in derselben Art wie 

Rh. alpina, aber grossblättriger.AL 0,75 bis 

caroliniana Walt. Karolinischer F. Lebhaft grüne, etwas glänzende 

Belaubung.0,60 bis 

cathartica L. Gemeiner Kr. Gut zu Hecken, stark ... Al. 0,25 bis 

,, Wicklius Hrt. Wicklius’ Kr.AL 0,75 bis 

chlorophora Dcne. Gelbgrüner Kr.AL 1, — bis 

crenata S. et Z. s. Neuhoiten 1893/94. Kräftige Pflanzen AI. 1, bis 

Frangula L. Gemeiner Faulbaum, Pulverbolz.Al. 0,50 bis 

„ aspleniifolia Hrt. Farnblättrige F. Eine interessante, neuere 

Pflanze.M. 1,- bis 

infectoria L. Färberdorn.0,00 bis 

lanceolata Pur sh. Lanzettblättr. Ohndorn. Aus N.-Amerika. Noch 
fast unbekannt in den deutschen Gärten.Ar. 1,25 bis 


pr. Stück 

10 st. 

hund ert- 
weiße 

M. 

M. 

vorr&th. 

7,50 

9—70 


3,50 

_ 


4,50 

— 

— 

3,50 

9-30 


3,50 

_ 


3,50 

9—30 


4,50 

9-40 


3,50 

— 

—. 

2 ,— 



5,— 

20-45 

* 

5,— 

27 40 

_ 

4,50 

18 — 40 


3,50 



2,50 

_ 


0,50 

4 

* 

2 _ 

— 

— 

3,50 



5,— 

9-45 

_ 

4,50 

10-40 

—. 

1 ,- 

4—9 

* 

3,50 

— 

— 

3,50 


— 

2 _ 






3,50 

10—30 

_ 

4,50 

7-40 

* 

6 ,— 

_ 


i- 

4-9 

♦ 

4,50 

— 

j— 

o 



1,25 

6—10 

— 

1,50 

6—13 


1,25 



1 ,- 

2—9 

* 

2,50 

_ 

_ 

1,50 

— 

— 

1,50 

7—13 


0,75 

— 

- 

4,— 

9—35 

_ 

1 ,- 

— 

— 

2,50 

— 

— 


L« S p äi t li, Baumschule hei Uixdorf- Berlin. 
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No. 

13 


223 


12 


T. 16 


24 


54 

87 

47 

37 


1 

30 

7 

68 

86 


43 

6 

88 

4 


Rhamnus 

Purshiana DG. (alnifol. Pur sh. nee L’ Her?) Wenig bekannte, schöne 
nordamerikanische Art.M. 0,60 bis 

Rhododendron L. Alponrose. (Ericaceae.) 

Unter unseren schönen, immergrünen Gehölzen nehmen die 
winterharten Rhododendron einen ganz hervorragenden Platz 
ein. Alljährliche, überreiche Blüthe in den herrlichsten Farben, 
sowie prächtig dunkelgrüne Belaubung machen sie für Gruppen 
wie auch als Einzelpflanzen ausserordentlich wirkungsvoll. Ich 
empfehle kräftige Pflanzen in besten, harten Sorten M. 1,50 bis 
arborescons Torr. (Azalea arborescens Pur sh.') Eine in den Gärten 
noch seltene Art des östlichen Nordamerikas mit grossen, weissen, 
rosa überlaufenen Bliithen von prächtigem Wohlgeruch. Mehr¬ 
jährige Sämlinge.. . 

Rhodotypug S. et Z. Scheinkerrie. (Rosaceae.) 
kerriol'des S. et Z. Weissblühende Sch.Junge Sämlinge 

Ritus L . Suinach, (Essigbaum). (Anacardiaceae.) 

Cotinus L. (Cotinus Coccygea K. Koch.) Gemeiner Perrückenstrauch. 

Der Fruchtstand gleicht einer Perrücke.M. 0,50 bis 

„ pendula Derv. Fr. Neuere, aus Belgien stammende Form mit 
graziös hängenden Seiten trieben. Junge Pflanzen . M. 1,50 bis 
glabra laciniata Carr. Geschlitztblättr. S. Zierlich . . . M. 1,50 bis 

succedanea L. s. Neue Gehölze.M. 1, — bis 

typhina L. Hirschkolben-S. Die rothen Früchte sehr zierend. 
Kräftige Pflanzen.V . . . M. 0,40 bis 

Riltcg L. Johannisboore, Stachelbeero. (Saxifragaceae.) 

Die Alpen-Johannisbeeren zeichnen sich aus durch ihr frühes 
Ausgrünen, die Schön- und Goldtrauben durch ihre Blüthen, 
die Ahlbeeren durch ihre kräftige Belaubung. 

Nachstehende Sorten p. St M. 0,25 bis 0,60, p. 10 St. M 2,— bis 5,—. 

Ein Sortimont von 30 Sorten ä 1 St. M. 12,—. 

100 St. in mehreren Sorten meiner Wahl, kräftige Pflanzen M. 35,—. 


pr. Stück 

10 st. 

humlort- 

woise 

M. 

M. 

vorräth. 

i- 



5,- 

— 

— 

1,50 

13 

— 

0,50 

4 

* 

0,75 

4—7 

— 

3,50 



2,- 

13—18 

— 

2,- 

— 

— 

2- 

1 

3—18 

* 


alpinum L. Alpen-Joh. Sehr früh aus¬ 
treibend; ein vorzüglicher Strauch zur 
Verwendung in Gebüschgruppen und 
zur Bepflanzung schattiger Pl ätze, selbst 
unter Bäumen, sehr zu empfehlen. 

p. St. M. 0,35 bis 0,50; p. 100 St. 

M. 30,— bis 40,—. 

„ femin. Die weibliche Form. 

„ masc. Die männliche Form. 

„ microphyllum llrt. Kleinblättrig. 

„ pumilum llrt. Niedrig bleibend, sehr 
reichblühend. 

aureum Pursh. Echte Goldtraube. Gelb- 
blühend; Blätter im Herbst roth. 

„ acerifolium llrt. Ahornblütt. Goldtraube. 
„ fr. rubro llrt. Rothfr. Goldtraube. 

„ gingkifolium Hrt. Gingkoblättr. G. 

„ leiobotrys Koehne. Kahl trau bige G. 
caucasicum Bieh. (holosericeumOr^ et Dietr.) 
Kaukasische J. Blüthe bräunlich. 

p. 8t. M. 0,60, p. 10 8t. M. 5, — . 
cereum Dougl. Blätter weiss bereift. 
Diacantha Pall. Doppelstachlige Alpen-J. 
divaricatum Dougl. Sparrige St. 
floridum L H4rit. (americanum Mill .) 
Amerikanische Ahlbeere. Blätter im 
Herbst roth brau n ; hübsch! 


b. 


8 


40 

31 

50 
10 

51 
1 1 

13 

52 

14 
40 

16 

25 

26 

29 

53 


Gordonianum Lem. Gordou’s Schöutr. 

Blüthe orangegelb ; schön ! 

Grossul. arboreum s. irriguum Dougl. 
intermedium llrt. (sanguin. var. od. Bastard?) 
irriguum Dougl. Wasserlieb. St. Von dichtem, 
ganz aufrechten Wüchse, 
macrobotrys llrt . (caucasic. x rubrum? 
Koehne .) 

nigrum L. Gemeine Ahlbeere, schwarze 
Johannisbeere. 

„ aconitifolium llrt. Eisenhutbl. Ahlb. 
„ heterophyllum Hrt. Gezacktblättr. 
Ahlb. Schön. 

„ fol. aur.-var. Hrt. Goldbuntblättr. Ahlb. 
,, fr. luteo Hrt. Mit gelber Fr. 
niveum Limit. Weissblühende St. 
oxyacantboides L. Kanadischer Stachel¬ 
beerstrauch. 

rotundifolium Hrt. (Form von divaricatum ?) 
rubrum fol. aureo-marg. Hrt. Gemeine, 
gelbgerandete J. Sehr hübsch, 
sanguineum carneu m grandiflorum Hrt. 
Fleischfbg. Junge Pfl. p. St. M. 0,50. 
„ fl.pl .Hrt. Gefüllt blüh. p. St. M. 0,50. 
„ Fontenayense Hrt. . . . p. St. M. 0,60. 


L. Späth, Baumschule hoi Rix<lorf-Berlin. 
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pr. Stück 

i 

10 st. 

mildert. 

weise 

M. 

M. 

vorr&th. 

2,50 

9—20 


3,50 

13-20 


2,50 

— 

_ 

2,50 

_ 


3,50 

13-30 

— 

4,- 

— 

— 

0,75 

3-6 

25—50 

2,50 

— 

— 

2,— 

2 — 

_ 





2,50 

_ 


2,50 

_ 


2,50 

— 


1,50 

9-13 


2,- 

— 


2,50 

— 

— 

3, — 

— 

_ 

2,50 

18-45 

_ 

5,— 

18-45 


2,50 

— 

— 

8,50 



3,50 

— 


3,50 

— 

— 

2, 

1,50 



3,50 

— 

— 

3, — 

25 


7,50 

— 

— 

1- 



3,50 

—. 

_ 

2,50 

— 

_ 

1,50 

— 

_ 

2,50 




No. 


8 

9 

64 

10 

11 

12 

14 

56 

15 

17 

18 

59 

68 

24 

21 

40 
P. 61 

T. 45 

25 

41 

38 


T. 48 

1 


8 512 

§ 525 
$ 526 
543 


Kobiiiin L. Akazie (Robinie). (Papilionaceae.) 

Die Akazien nehmen mit sandisrem Hoden fürlieb und empfehlen 
sich durch ihre grossen, prächtigen Blütfient rauben u. zierliche Belaubung. 

Ein Sortiment in 10 Sorten meiner Wahl ä 1 St. M. 9,—. 

„ „ „ 25 „ „ „ ä 1 St. M. 21,—. 

hispida A. Borstige, rothblühende Pracht-A. Wächst mehr strauchartig u. 
blüht schon ganz jung, wie auch ihre folgenden Abart. M. 1, bis 
Hoch- und Mittelstämmchen M. 1,50 bis 


inermis Ifrt . Ohne Borsten. 

macrophylla (Sehrad.). Grossblättr. b. A. 


M. 1,50 bis 


1, — bis 

1.50 bis 

2.50 bis 
0,40 bis 


. . . M. 

Hoch- und Mittelstämmchen M. 

neo-mexicana A. Gr, s. Neue Gehölze.M. 

Pseudacacia A, Gemeine Akazie, (s. Gehölzsämlinge) . . M. 

„ amorphifolia Lk. Unformblättr., gern. A.M. 0,75 bis 

angustifolia elegans Hrt. Aeusserst zierlich belaubt; schwach¬ 
wüchsiger als die gemeine A.M. 1, — bis 

„ Bessoniana Ifrt . Von etwas gedrungenem Wüchse M. 1, — bis 

Hoch- und Mittelstämme 

n bullata minor Hrt .M. 1,— bis 

„ Camuseti Hrt . Camuset’s g. A. Mit dunkl. Laube M. 1, — bis 

„ cylindrica JIrt. Walzenförmige g. A. . . . 

Decaisneana Hrt. Decaisne’s A. 

Hoch 


und 


. M. 1, bis 
. M. 1,— bis 
Mittelstämme 


„ dubia Hrt .M. 1,— bis 

Fabreana Hrt. Hoch- und Mittelstämme.M. 1,50 bis 

” heterophylla JIrt. (R. monophylla Hrt.) .M. 1,50 bis 

inermis Dum. Kugel-Akazio. Hochstämme . . M. 2, bis 

” mimosifolia Hrt. Mimosenbl. A.M. 1, — bis 

„ monophylla fastigiata Dck. Pyramiden-Akazie mit eleganter 

Blattform. Hoch- und Mittelstämme . . . . M. 2,50 bis 
pendula Dck. Hoch- und Mittelstämme . . . M. 2,50 bis 

” myrtifolia JIrt. Myrtenbl. A.M. 1, — bis 

”, pendulifolia Ifrt. Blätter herabhängend.M. 1,— bis 

semporflorens Hrt. Im Frühherbst zum 2ten Mal u. ganz voll 

blühend.M. 1, bis 

Hoch- u. Mittelstämmchen von prächt. Wirkung M. 1,75 bis 

„ Ulriciana Reuter. Neue, elegant hängende Akazie. Neuheit 

1890/91. Einjährige, starke Veredlungen. 

Hoch- und Mittelstämmchen M. 4,50 bis 

viscosa Vent. (R. glutinosa Sims.) Klebe-A. Zweimal blühend; hell« 

rosa. Einjährige Veredlungen .. 

Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 
albiflora Hrt. Weissl. K.-A. Mittelstämme. 

„ bella rosea Hrt . ••••*•••••••••• ,, 

Hoch- und Mittel Stämme M. 1,50 bis 

Kos« A. Rose, s. Bosen-Sortiment. 

Kulms L. Himbeere, Bromboero. (Rosaceae.) s. auch Obst. 
Schöne, kräftige Pflanzen p. St. M. 0,50—1,25; p. 10 St. M. 4—11. 
Ein Sortiment in 15 Sorton ä 1 St, M. 8,—. 


canadensis roseus Hrt. s. odoratus L. 
crataegifolius Bge. Weissdornblättr. H. 

Mit gr., schön geformt. Blättern, 
fruticosus albus Hrt. Weisslr. B. 
glandulosus Bell, (hybridus VillJ) 
incisus Thbg. Neuhoit 1890/91. Eine noch 
wenig bekannte, aus Japan unter dem 
Namen Ki-ichigo eingeführte Himbeere. 
Wächst aufrecht, buschig und hat feine, 
weissbereifte, zierliche Triebe. 


510 I 

556 


501 
504 

502 

519 


laciniatus W. Geschlitztbl. B. 
molanolasius Focke. s. Neue Gehölze 

p. St. M. 1,50; p. 10 St. M. 10, . 
nepalensis Musk. Kat. s, spectahilis I y ursh. 
nohilis Rgl. (idaeus X odoratus?) 
nutkanus Mof. Blüthe weiss 
odoratus L. Wohlriechende H. Mit grossen 
rosapurpurfarbenen Blüthen. 
occidentalis L. Abendl. H. 
parvifolius Hrt. s. R. triphyllus Thbg, 


L. Spätli, Baumschule hei ltixdorf-Berlin. 





















































Laubhölzer. 


No. 

529 


505 

510 


I&iiIhi« 

phoenicolasius Max. Rothborstige H. Sehr 
zierend. Blattunterseite weiss, Triebe 
dicht mit rotlien Borsten besetzt; stark¬ 
wüchsig. Fr. gelblicliroth, klein. 

spectabilis Prsh. Prächtige Himbeere. Blüht 
schon purpurroth. 

strigosus Mchx * (pennsyjv. Poirl). Borst. H. 


No. 

j 531 


528 

535 

558 


Ru1>118 

triphyllus TTibg. (Thunbergi BL, Iloff- 
meisterianus Kth. et Bchi parvifol. und 
parviflorus Hrt.). S. geeignet z. schnellen 
Bekleidung kahler Flächen etc. 
vestitus Hrt . Bekleidete B. 
villosus 11. pl. Ilrt . Gefüllt weiss. 
xanthocarpus Bur. et I'rauch . s. Nouo Gehölze 
p. St. M. 1 ,— ; p. 10 St. M. 9,—. 


Salix L. Weide. (Salicaceae.) 

Ein Sortiment in 10 Sorten meiner Wahl ä 3 St. M. 5,—. 

» » » 25 » » n )■> -1 » »i • 

n » » 25 „ „ „ „ 3 „ „ 12, — . 

” r> r> 50 „ „ „ „ 1 „ „ 20,—. 

n ” » *00 n n n « ^ « » ^5,—. 

100 St. in mehreren Sorten, kräftige Pflanzon M. 15,— bis 50,—. 
Sehr schöne und gut bewurzelte Bilanzen in folgenden Sorten: 

p. St M 0,30 bis 0,75; p. 10 St. M 2,50 bis 6,-. 
Hochstämme mit starken Kronen.M. 1,50 bis 5,—. 


28 

acuminata Sm. Blätter oft s. gr., oberseits 

21 


schön dunkelgrün, unten graufilzig, 
acutifolia W. Spitzblättr. \\ r . 

T. 22 

91 


110 

adenopbylla Hook. p. St. M. 0.60, 10 St. 
M. 5,-; p. 100 St. M. 46,-. 

1 

11 

alba argentea Wi?nm. (regalis V litte.) 

112 


Silber-W. Blätter silberfarben; schön! 

42 

8 

,. vitellina W. Koch. Dotter W. Gelb¬ 
zweigig, sehr zierend; gute Bindew. 

b. 23 

26 

,, „ aurantiaca Hrt. 

44 

27 

„ „ Britzensis Späth. Neuheit 1878/79. 

Blutrothe Dotterweide. Das ljähr. 

46 


Holz dieser Weide hat im Winter 

30 

4 


eine leuchtend rothe Färbung. 
Züchtung der Baunischulo. 

25 

„ „ flava Hrt. 


97 

„ „ nova Hrt. Ausgezeich. Bindeweide. 

5 

100 

,, ,, pendula Hrt. Hängende D.-W. 

i 69 


Sehr schön. 

10 

„ „ purpurea Ilrt. (alba x fragilis?) 

47 

12 

amygdalina discolor Ilrt. 

48 

96 

,, pallida Hrt. Gute Bindeweide. 

34 

argenteo-aurita Hrt. (alba x fragilis?) 

.34 

141 

auritoides Kern. s. Neue Gehölze. Junge 
Pflanzen.. . . M. 1,50. 

36 

austriaca Kern, (appendiculatapurpurea). ! 

50 

142 

Barclayi Anderss. s. Neue Gehölze. Junge 


Pflanzen. p. St. M. 1,50. 

89 

82 

Batavue Hrt. (nigricans forma?) Sehr I 


starkwüchsig. 

180 

62 

bicolor Laweana Hrt. Law’s W. 

130 

hlanda Anderss. Breitblättrige Trauer- W. 
Neuheit 1892/93. Wird als Kreuzung 
zwischen S. Babylouica und fragilis 
angesehen. In elegantem Bogen hängen 

1 


T. 6 


Aeste u. Zweige des kräftig wachsenden 
Baumes über und sind mit denen der 



S. Babylouica ähnlichen, doch weit 

51 


längeren und breiteren Blättern besetzt. 
Jg. Pilz. p. st M. 1, : p. lost. M. 9, . 

143 1 

128 

caesia Vill. Bläuliche W. Recht zierend. 


103 

„ pendula Zabeli Dck . 


158 

candida Flügge, s. Neue Gehölze. 

80 1 


p. St. M. 1-2; p. 10 St. M. 9—18. Ü 



Caprea L. Sahlweide. 

„ pondula Hrt. Trauer-Sahlweide. Breit- 
blättrig; schöner Trauerbaum, 
caspica Ilrt. (daphuoides forma?) Gute 
Bindeweide. 

chloiophylja Anderss. Grüne Weide, 
cinerea x acuminata Hrt. 

,, tricolor K. Koch (Gaprea tricolor Hrt.'}, 
Dreifarbige Grau-W. Hübsch bunt. 

„ X vimiualis Wimm. 
daphuoides Vitt. Reifweide. Mit blau be¬ 
reiften Aesten und Zweigen; schön. 

„ Aglaja Hrt. Grossblättriger als vorige. 
„ jaapidea Hrt . .laspis farbige Reifweide. 

.Junges Holz dunkelgrün mit starkem, 
weissen Reife; im Winter schön. 

. „ pommeranica Hrt. Vielleicht die stark¬ 
wüchsigste Weide. 

„ praecox Ilrt. 

dasyclados Wimm. Langblättrige W. Sehr 
raschwüchsig und schön, 
decipiens Hrt. Eine Form der Bruchweide 
(S. fragilis L) 

decumbcns Forb. (S. Patzeaua Anderss.), s. 
Neue Gehölze. Junge Pflanzen 

p. St. M. 1,-. 
Doniann Sm . (purpurea x repens Wimm.) 
Don’s W. 

Elacagnos Scoj>. Blätter liueailanzettlich, 
graugrün. 

,, lavandulifolia ( Lapeyr .) Die in den 
Gärten meist als S. rosmarinifolia be¬ 
kannte, hübsche Form m. schmallinealen 
Blättern. 

elegantissima K. Koch (Sieboldi Hrt., Babv- 
lonica femina Hrt.). Japan. Trauer- W. 
Eine sehr schöne, harte Art mit eleg. 
hängenden Zweigen . . Hst. M. 2—6. 
Forbyana Sm Forby’s W. 
fragilis Monspeliensis Fbrb. s. Neue Ge¬ 
hölze. Junge Pflanzen M. 1,— , 
p. 10 St. M. 9,—. 
fusca Hrt. s. acutifolia W. 
glauca L. (sericea Vit/.) Niedliche, grau¬ 
grüne Art. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Borlin. 
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P. 


>. 

Salix 

No. 

7 

Helix pyramidalis K. Koch (linearis Hrt., 
Josephinse Hrt., Eugenei Hrt.). Pvra- 

T. 93 


miden-Bacb-W. Hübsch für Anlagen. 

132 

55 

hippophaifolia Fhuill. Sanddorn blättrige W. 
Junge Triebe glänz, silberweisa behaart! 

85 

,, undulata K. Koch (undulata Ehrh.) 
holosericea W. 

68 

56 

16 

59 

35 

„ augustifolia K. Koch, ( auri tax viminalis 
Wimm.) Schmalblättr., seidenglänz. W 

144 

Hookeriana Barratt, s. Neuo Gehölze. 
Junge Pfl. M. 1,—; p. 10 St. M. 9,-1 

T. 14 

57 

Hoppeana W. Hoppe’s W. Eine Form der 



Mandelweide mit schmalen, Unterseite 

65 


sehr blaugrünen Blättern. 

135 

160 

humilis Marsh, s. Neue Gohölzo p St, 

M. 2,—. 

incana Schrank, s. Elaeagnos Scop. 

111 

japonica Lavallei Hrt. p. St. M. 0,75. 

71 

88 

lanceolata DC. (viminalis x Oaprea Wimm.) 

145 

lasiandra Benth. s Neue Gehölze. .Junge 

77 


Pflanzen M. 1, — ; p. 10 St. M. 7,-—. 

140 

longifolia Mühlbg. s. Neue Gehölze. Junge 
Pflanzen M. 1,— ; p. 1() St. M. 7, — . 

159 

147 

„ argyropliylla Anderes s. Neuo Gehölze 

p. St. M. 2, — . 

81 

108 

lucida Mühlenb. Schöne, glänz. Belaubung. 

99 

107 

Medemi Bo iss. Schöne, grossblättr., seltene 

83 


Weide, p. St. M. 1,-. 

18 

121 

mollissinia Ehrh. Weichblättr. W. 

177 

74 

mvricoides Mühlbg. Mit stark entwickelten 

176 


Nebenblättern. Hängend, s. hübsch. 


Hochstämme M. 2,50. 

175 

125 

Nicholsoni Dck. s. Neuo Gehölze. .Junge 



Pflanzen M. 1. — ; p. 10 St. M. 7, -. 

19 

126 

„ purpurascens Dck. s. Neue Gehölze. 



Junge Pfl. M. 1, — ; p 10 St. M 8,~. 


148 

nigra Marsh, s. Neue Gehölze. Junge 
Pflanzen M. 1, —; p. 10 St. M. 7.—. 


101 

„ falcata A. Gr. p. St. M. 0,75, p. 10 St. 

M. 0.- 


06 

nigricans Sm (spadicea Chaix.) jlibsch 
belaubt, m. stark entw. Nebenblättern. 


45 

„ cotinifolia Sm. Mit eirundlichen Bl. 


136 

,. Moabitica K. Bolle, s Neuo Gehölze. 
Junge Pfl. M. 1,-; p. 10 St. M. 7,—. 


67 

„ parvifolia Hrt 


15 

„ prunifolia Hrt . Pllaumenblättr. W. 

V 2 - 21/2 m h. 


86 

„ viburnoides Hrt. 


150 

pollita Ander SS. ? s. Neue Gehölze. Junge 
Pflanzen p. St. M 1 ; p. 10 St. M. 7, 



SanilHicuft L. Hollunder, (Flieder). 

(Capri 


p. St. M. 0,35 bis 1,25; p. 10 St. M. 3,50 

29 

californica Hrt. Zeichnet sich auflallend 
durch enorm grosse Kugeldolden aus. 

12 

1 

canadensis L. Kanadischer II. Sehr stark- 

4 


wüchsig. 

28 


EbuIns L. s. Stauden. 

14 

2 

elegans Hrt . Zierender Jl. 

b. 5 

42 

glauca Nutt. Bereifter H. Eine noch 



selten echt in den Gärten vorhandene 
Art des westlichen Nordamerika mit 

b. 26 


schwarzbraunen, stark weiss bereiften 
Früchten; p. St. M. 1. — bis 2, — . 

b. 11 


Petzold’s W. Sehr schöne 


s. Neue Go- 

M. I,-; p. 


Salix 

Petzoldi Hrt. 

Trauer-W. 

pirolifolia Hoyeriana Di pp. 
hölze. Junge Pflanzen 
10 St. M. 9,—. 

Pontederana W. Koch. Broitblättr. Bachweide, 
purpurea L. Purpur-W. Binde-W. 

,, Lambertiana W. Koch . Blätter oft 
gegenständig. 

,, pendula Hrt. (nigra pend. Hrt.') Trauer¬ 
purpur-W. Feinzweigig; schön. 

Hochstämme M. 2,— bis 6,—. 

„ mirabilis ( Kost). 

„ Scharfenborgonsis K. Bolle. Neuheit 
1892/93. Eine sehr feinblättrige, 
zierliche Form der Purpurweide. Junge 
Pflanzen Al. !. ; p. 10 St. M. 9, 

„ uralensis Hrt. Eine vorzugl. Binde-W. 
rosmarinifolia Gouan. s. Elaeagnos Scop. 
Russeliatia Sm. (alba X fragilis.) 
sericea ±\[arsh. Seidige W. Hübsche nord- 
amerik. Art. 

Seringeana Gand. Serin ge’s W. ('S. Oaprea 
X iiicana Wimm.) 
speo. Wisconsin Hrt . 
stipul aris Sm. 

viminalis L. (vimin. regalis Hrt.) Korb-W. 
viminalis x mollissinia. Eine der besten 
Binde- und Flechtweiden. 

„ x purpurea. Ausgezeichnete Korbw. 
„ auperba Hrt. Vorzügliche Korb- und 
Reifenweide. 

,, var.Reifenweide. (Oaprea x viminalis?) 
Zabeli pendula Hrt. s. caesia pendula 
Zabeli Dck. 

Von vorsteli. Heiden zeicliueii 
sich besonders folgende ans, ails: 

Zierwcidcu, N°»- 4. (3. 7. 8. 11. 14. 
22. 23. 25. 26. 27. 86. 45. 46. 47. 55. 
57. 62. 66. 74. 80. 85. 86. 89. 96. 100. 
101. 103. 107. 108. HO. 111. 125. 126. 
128. 130. 132. 135. 186. 142. 144. 145. 
146. 147. 150. 158. 180. 

Hindeweiden, N<* 1. 8. 16. 18. 19. 

25. 27. 28. 47. 51. 56. 59. 71. 91. 96. 
97. 175. 176. 177. 


)is 10,— ; p. 100 St. M. 25,— bis 90,— . 

glauca Fontenayensis Koehne. Form mit 
sten i förmigen Bl iitben. 
uigra L. Gemeiner 11. 

„ chlorocarpa Hrt. Mit grünen Beeren. 

,, II. pl. Hrt. Gefülltblühend, hübsch. 

„ fol. argenteo-marginatis Hrt. Weiss- 
randiger H. 

„ fol. aureo-yarieg. Ifrt. Sehr gute, gelb¬ 
bunte Varietät. 

„ fol. lutois Hrt . Gelbbiättr. H. Mit 
leuchtend gelben Blättern. 


h. Späth, Baumschule bei ltixdorl-Berlin, 
































Lanbhölzer. 


SaiulHiciiüi 

nigra fr. albo Hrt . 


Weissfrüchtiger M. 
heterophylla I/rt. (eannabifolia). 

Hanf bl. 11. Hübsch, 
laciniata I/rt. Geschlitzter H. Sehr 

zierend. 

„ crispa I/rt. Krauser geschlitztbl. H. 
linearis I/rt. Linienblättriger H. Eine 
eigentHüml. schöne Sorte; einzeln zu 
pflanzen. 

monstrosa I/rt. Niedrige, sehr bizarre 
Form. 

pendula I/rt. Kriechende Form ; neu! 
pulverulenta I/rt. Weis« marmorirt; 
hübsch. 


Niimdurhis Nees. (Groaso-wood.) 
vermiculatus Torr. s. Neuheiten 1893/94 



SaitihueiiK 

nigra rotundifolia I/rt. ltundhlättr. 11. 

,, semperflorens I/rt. Gemein, immer¬ 
blühender H. 

„ trifoliata Hrt. Dreiblattr. H. 

Plantierensis Sim.-Louis. Von kräftigster 
Vegetation, die in milden Wintern 
kaum unterbrochen wird. 

raoemosa L. Trauben-H. Blüht im Früh¬ 
jahr; Fr. roth. 

„ plumosa Hrt. Mit äusserst geschlitzten 
Blättern. 

„ pubescens Di pp. Weichhaariger Fr.-11. 

„ serratifolia I/rt. Mit stark gesägten 
Blättern. 


Seel um L. Fetthenne. (CrassulaceaeJ 
populifolium L. Pappelblättr. F, Kleiner Halbstrauch Sibiriens mit 
fleischigen, ovalen, gefranzten Blättern und weisser Blütlie. Für 
Felsanlagen geeignet. Junge Bilanzen. 

Sliepli^nlisi Nett. Biiffelbeero. (Elaeagnaceae.) 

argentea Nutt. Silber-B. Früchte essbar . . 

Sud i tax L. Stechwinde. (Liliaeeae.j 
R Pseudo-China L. s. Neuheiten 1894/95 . 

Sophora L. Sophoro. (Papilionaceae.) 
japonica L. (Styphnolobium jap. Schott.) Japanische S . M. 0,75 bis 
„ pendula I/rt. Trauer-Ö. Niedrig.M. 1,50 bis 

Hochstämme M. 5, — bis 

sinensis I/rt. Noch selten.M. 1 bis 

violacea Hrt . Schön belaubt. M. 125 bis 

Sorbits L. Eberosche/Mehlbirno.Elzbeoro, Apfelbeere. (Kosaceae.j 
Ein Sortimont in 50 Sorten moinor Wahl ä 1 St. M. 85,— 

» » » w ä 1 St. M. 15,— 

Ein Sortiment in 10 schönsten Sorten meiner Wahl ä 1 St. M. 7,50. 

alnifolia K. Koch. (Micromeles alnifolia Koehne), Neuheit 1892/93. 
Beschrieben und abgebildet in der Gartenflora 1892, S. 282.’ 
Bereits im Jahre 1888 von Herrn I)r. Nagai aus Japan erhalten. 
hJn freudig wachsendes Bäumchen, dessen hellgrüne, eilanzettliche 
Blätter der jungen Triebe eigenthlimlich von den älteren, dunkel¬ 
grünen, in Form dem der Rotherle ähnlichen Laube absticht. 

M. 1,50 Li« 

alpiua compacta I/rt. Sehr gedrungen.M . 0,75 bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 

„ super-Aria Zabel. Neue Form 3 / 4 —2 m h.M. 1,50 bis 

americana W. Mit korallenrothen Beeren.M. 0,75 bis 

„ nana Hrt. (sambucifolia Roetn ?).M. 1. _ bis 

... ^ # Hochstämme M. 2, — bis 

arbutifolia A. Koch. (Aronia arbutifolia Spach , Amelanchier chinensis 

Hrt.) Früchte dunkelroth . 

Hochstämme M. 2, — bis 

„ erythroearpa (Am. Arb.) Früchte scharlachroth . . M. 0,00 bis 

Aria Crantz. Gern. Mehlb. Schön graugrün belaubt. . . M. 0,00 bis 

Hochstämme M. 1,50 bis 

„ angustifolia (Pirus) Lindl. Schmalbl. Mehlb. . . . M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 

„ eduhs (K. Koch), fassbare Mehlb.M. 

„ lutescons I/rt. Gelbliche Mehlb. ...... . . . M. 

Hochstämme M. 

„ majestica Hrt. Aus Nepal. Sehr kräftig wachsend; o . . 

Oberseite der Blätter leuchtend grün, Unterseite wefssfilzig 

M. 0,60 bis 


0,75 bis 
0,75 bis 

grossbl. 


1^. Späth, Baumschule bei ßixdorf-Berlin. 


]»r. Stück 

10 st. 

hundert- 

weise 

M. 

IM. 

vorräth 

1,50 

13 

* 

0,75 

— 

— 

2,50 

— 


1,- 

9 

— 

1,50 

7—13 

* 

3, 

_ 


7,50 



3,50 

— 

— 

4,50 



5, — 

• 


1,50 

6—13 


3,50 

_ 

— 

3,50 

_ 


1,50 

_ 


3,50 

_ 

_ 

3,50 

— 

— 

1,50 



3,50 

_ 


2,50 

_ 

_ 

3,50 

5-30 

_ 

3,50 

— 

_ 

1,50 

— 

_ 

3,50 

_ 

_ 

2,50 

— 

_ 

7,50 

7—70 

* 

4,50 

— 

— 

1,50 

— 

— 
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Laubhölzer. 


No. 

14 

15 
63 

2 

6 

b. 50 
b. 35 


59 

30 
5 

T. 8 

T. b. 4 

32 

62 

7 

38 

39 

22 

18 

13 

41 

11 

31 
23 

48 

8 

40 

42 

37 

12 


4 

3 I 


Sorlms 

Aria quercoides Hrt 


Eichenblättr. 
Junge Blätter 


Mehlb. 

1 lochstämme 
silberweiss. 


M. 0,75 bis 
M. 1,75 bis 
M. Ibis 
M. 0,75 bis 
M. 0,30 bis 


M. 1, — bis 


n tomentosa Hrt. 

n vestita Hrt. . . .. 

aucuparia L. Gemeine Eberesche . . . . . 

(Hochstämme s. Alloobäume.) 

Fifeana Hrt. Mit orangegelben Früchten 
” foliis aureis Behnsch. Blätter im Frühjahr intensiv gelb, spater 

matter.• • • • • • * * * ^ 

fol. lutoo-varieg. Späth. Neuheit 1883 84. Sehr schone, 

gelbbunte E,.Hochstämme M. 2,— bis 

fr. dulci. s. unter „Ziersträucher mit essbaren Früchten“ S. 39. 
” fr* luteo Hrt. Gemeine, gelbfrüehtige E. . . . . M. 1,— bis 
’ laiuio’inosa (Hit.) Von kräftigem, pyramid. Wuchs. M. 1, - bis 

” pendula Hrt. Trauer-E. (s Trauerbäume). Höchst. M. 1,50 bis 

w 1 Pyramiden M. 1,— bis 

f ( ,l. var. Hrt. Buntbl. Trauer-E. St. Sträucher M. 1,50 bis 

(s. Trauerbäume) Hochstämme.M. 1,50 bis 

saturejifolia Hrt. Gelbfr. E.0,75 bis 

öhamaemespilus Crantz. Zwerg-M. . . . • • • • • • * *yj. )ls 

domestica L Speierling, echt. Fnterseite der Blatter weisshlzig 1 ^ . 
flabellifolia S. Schau . Fächerblättr. M. . 
floribunda Hrt. s. melanocarpa K. Koch. 
gl ab rata Hrt. hot. Vrat. Glattbl. Mehlb. 
o-randifolia Hrt.. s. melanocarpa K. Koch. 
heterophylla Rchb. (Sorb. spuria Pers.) 


M. 0.75 bis 
M. 0,75 bis 


Hosti K. Koch (Tirus sudetica Tausch } 
von S. Aria und Chameemespilus . 


./ M. 0,75 bis 

Hochstämme JV1. 1.50 bis 
astard-M. Ein Blendling 
.... M. 0,75 bis 
Hochstämme M. 1,75 bis 
hvbrida L. (Grat, fennica Kahn.) Bastard-E. Von sehr schöner Be- 

laiibun^- und pyramid. Wüchse.M. 0,75 bis 

intermedia Pers. (8. scatidica Fries.) Schwedische Wehlb. M l.- bis 

Hochstamme M. 2, — bis 

latifoliii Pers (Pirus latifol. Hrt.) Bastard von S. torminalis und Aria 

M. 1,— bis 

macrantha Hrt. Grossdoldig.. • • . • M -O, 75 bl ® 

Hochstämme M. 1,50 

melanocarpa K. Koch. (Aronia nigra Koehne). Schwarzfr. Apfelbeere 

„ glabrescens Hrt .’ 

micrantha Dum. Wuchs und Belaubung 

und dunkelkorallenrothe l nicht.M. 1,— 

Mougeoti Godr. (Aria Mougeoti Beck.) Blattform zwischen der von 

S. intermedia und Aria stehend.M. 1, bis 

Hrt. Nepal sehe M.• • • • • • 0,75 bis 

Hochstamme M. 1,75 bis 

Neullyensis nipp .. • • • • :. 0’ 7 5 J 1 ! 8 

öbtusatn Hrt. Stumpfblättrige Mehlbirne.. M. 0,76 bis 

terminalis Hrt. galt. s. l’liotiniavillosa />< 

torminalis Crantz. Elzbeere. Herbstfarb. schon roth. . M. 1,- bis 

Hochstamme M. 2,50 Ins 

Spart! 11111 L. Pfriemen. (Papilionaceae.) 

junceum L. Binsenpfr. s. Neue Gehölze • • • .. 

scoparium Andreanum E. Andri . s. Neue ieholze. 

Spiraea L. Spierstrauch. (Kosaceae.) 

10 Sorten meiner Wahl a 1 Stück M. 3,— 

25 ,, ,, ,, 


M. 0,60 bis 
Hochstämme M. 1,50 bis 

.M. 1, bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 
ähnlich americana; kleinere 
bis 


nepalensis 





pr.Stück 

10 st. 

humlert- 

■woifio 

M. 

M. 

vorräth. 

2,50 

7—20 

— 

2,50 

— 

_ 

2,50 

9-22 

— 

2,— 

— 

— 

1. 

2% 9 

* 

3,50 

9—30 

— 

3,50 

— 

— 

3,50 

9—30 


3.50 

— 

— 

2,50 

_ 


2,50 

— 

— 

5 — 

13-40 

— 

5, - 

9—40 

— 

6 — 

13-50 

— 

4,50 

13-35 

_ 

5,- 

7-45 

— 

2,50 

— 

— 

1,50 

— 

— 

1,50 

— 

— 

3,50 

6—30 

— 

3,- 

_ 

_ 

2,50 


— 

3,50 

7—30 

_ 

3,50 

— 

— 

3,50 

7—30 

He 

2,50 

— 

— 

3,50 

— 

— 

3,~ 

9-25 

_ 

3,50 

— 

— 

3,50 

— 

— 

2,50 

5-22 

_ 

3,50 

— 

— 

2,50 

— 

— 

3,50 


— 

3,50 

9-30 

— 

2,50 


_ 

6,— 

_ 

— 

2,50 

— 

— 

3,50 

7-30 

— 

2,50 

7—22 

— 

3,— 



3,50 


— 

1 ,— 

8 


1 2,50 

— 

— 


50 Sorten meiner Wahl ä 1 Stück M. 

,, ,, 1 o 11 3, • I »» >> M ^ )» )i 

100 Stück in 5 Sorten M. 20,— bis 50,—. 

Einzelpreise: 

Nachstehende Sorten p. St. M. 0,30 bis 0,75; p. 10 St. M. 2,60 bis 7,—. 


20 ,-. 

35,-. 


L. Späth, Baumschule hei Kixdorf-Berlin. 
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Laubhölzer. 


Die Farbe der Blüthe ist durch Abkürzungen vor der Nummer angegeben: w. weiss, wl. weisslich, 

r. = roth, rs. = rosa. 


No. 

Spirnoa 

No. 


a) im Frühjahr blühend. 

1 wl. 57 

wl. 34 

ainurensis Max. Amur. Sp. Aehnelt Sp. 


opulifolia. 

r. 33 

w. 89 

arguta Zabel. Neu u. selten. Sehr zierlich. 

rs. 3 

w. 112 

blanda Zbl. s. Neue Gohölze. 

r. 4 

p. St. M. 1, — ; p. 10 St. M. 9, — . 

r. 37 

w. 87 
w.* 26 

bracteatai#/. nec Rafin . Grossblüthig,rein weiss 
Cantoniensis Lour. (Sp. Reevesiana Lindl ., 

r. 74 

Sp. Humanni JIrt.) 


w. 6 

chamaedryfolia L. ( 1 am anderb lättr. Sp. 


w * 72 

chinensis Max. Chinesische Sp. 


w. 96 

einerea suj)erhyperici f<>1 i a Zabel. 


w. 88 

conferta Zbl. feana X crenata.) Weiss. 

r. 64 

wl. 109 

corymbosa Raf. Neuores Gehölz. Blüht 



im Mai ausserordtl. reich in s. grossen 
Dolden. Kraft. Pilz. M. 0,75 bis 1,— ; 

r. 104 


p. 10 St. M. fj,— bis 9,—. 

w. 85 
w. 80 

crenata L. Echt! Sehr selten. 

decumbens W. Koch. s. Neuo Gehölze 

r. 47 

p. St. M. 1, — ; p. 10 St. M. 9, — . 

r. 5 

w. 42 

hypericifolia Ilrt (cana x crenata?) 


w. 15 

„ thalictroides Ilrt. Die Blumen bedecken 

r. 49 

d. Zweige d. ganz. Länge nach. S. schön. 

rs. 48 


japonica (Hoteia jap.) s. Treibsträucher. 


w. 29 

laevigata Z. Glattblättriger Sp. Grossbl. 


und graugrün. 


w. 100 

longigeinmis Maxim. Neuer, sehr interess. 

r. .»1 


Sp. }>. St. M. 0,60 bis 1, — ; p. 10 St. 

rs. 90 


M. 5—9. 

r. 41 

w. 101 

mongolica Maxim. Neuer, sehr zierlicher 

rs. 10 


Zwerg-Sp. p. St. M. 0,00 bis 1, — ; 

r. 9 


p. 10 St. M. 5—9. 


wl. 20 

opulifolia Z. Schuceballblättriger Sj>. 

r. 11 

wl. 21 

„ lutea Hrt. Gold blättriger Sp, 

w. 31 

wl. 53 

„ nana Hrt. Niedriger, sclmeeb. Sp. 

r. 69 

w. 65 

Pallasi G. Don. (Sp. grandiflora Sweet.) 

wl. 13 

w. 61 

prunifolia .V. et Z. Blüthen in Dolden, 

rs. 59 


weiss, einfach. 

rs. 14 

w. 23 

„ fl. pl. Gefüllter, pflaumenblättriger Sp. 

w. 52 


Sehr schön. 

; wir 17 


pubescens LdL nicht Turcz. s. chin. Max. 

w. 103 

Schinabocki Zabel. (chamaedrvf.Xtrilobata.) 



p. St. M. 0,60 bis 1, ; p.'lO St. M. 5—7. 

wl. 43 

wl. 44 

sorbifolia Z. Ebereschehblättriger Sp. 

wl * 18| 

w.* 32 

Tliunbergi Bl. Fein blättrige, hübsche Art; 



wird vielfach getrieben. 

r. 95 

w. 81 

trilobata Z. Dreilappiger Sp. 

r. 110 

w. 62 

ulmifolia Scop. Ri'isterbl. Sp. Blüthen in 



langgestielten 1 )oldentrauben. 


w. 24 

Van Houttei Briot. (Canton. x trilobota). 

71 


Sehr schöner Strauch. 

wl. 91 
rs * 22 


b) im Sommer blühend. 

rs. 54 

wl. L 

alba Dur. Weisser Sp. 

r. 93 

w. 25 

albiflora Miq. Den ganzen Sommer hin¬ 

r. 73 


durch blühend; sehr gut für niedrige 
Einfassungen. 


wl. 2 

ariifolia Sm. Mchibirnblättriger Sp. 

rs. 55 


Blüthen in grossen Rispen; ausser¬ 
ordentlich schön. 

r. 45 


Spiraea 

aubifolia ? Htt. (salicifol. Z. forma?) Auf. 
rechter Wuchs, ausserordentlich reich- 
blühend; schön, 
bella coccinea Booth. 

Bethlehemensis rubra Hrt. 

Billardi JIrt. Billard^ Sp. Schön roth. 

„ longipaniculata Ilrt. Mit schöner langer 
Rispe. 

bullata Max. (crispifolia Hrt.). Niedliche, 
japanische Zwergart mit lebhaft rosa¬ 
farbenen Blüthendolden. Sehr geeignet 
zu Einfassungen und Felsanlageu. 

p. st. M. i. . 

Bumalda JIrt. (species nova e Japan.) 
Reizend; in reichen, flachen Dolden¬ 
trauben blühend. Niedrig bleibend. 

„ ruberrima Lern. (Sp. Bumaldax bullata) 
s. Neue Gehölze. J uuge Pflanzen p. St. 
M. 1, bis 2,50; p. 10 St. M. 9 13. 
californica Hrt. Bastard von Sp. Douglasi. 
eallpsa Thunb.{ Fortunei JJauch. ) Japan,China. 
„ alba Hrt. s. albiflora Miq. 

„ atrosanguinea Hrt. Dunkelroth, s. schön. 
„ macrophylla Hrt. Viel gross blättriger 
als callosa. 

„ superba Hrt . Sehr grossdoldig, liell- 
rosa; anhaltend blühend, 
coccinea JIrt Mit rother Rispe, 
conspicua Zbl. (albiflora x latifolia.) 
Douglasi Hook. Douglas’ Sp. 

„ pachystachys JIrt. Mit grossen Dolden. 
„ Sanssouciana K. Koch. (Sp. Nobleana 
Hook.) Reichblühend, 
eximia Hrt. Ausgezeichneter Sp. 
expansa nivea Hrt. Schön weiss blühend. 

„ rubra Hrt. , Rother Sp 
Fontenayensis alba Ifrt. In gr. Rispen blüh. 
,, rosea JIrt. 

Fortunei semperflorens Ilrt. S. reichblühend. 
Foxi Hrt. (corymbosa x japonica Zbl.) 
latifolia Borkh . (Sp. Bethlehemensis alba 
JIrt.) In lockeren, grossen Rispen 
blühend. 

Lenneana JIrt. Lennes Sp. Aehnl. der vorig. 
Lindleyana Wall. Lindley’s Sp. Mit hell¬ 
grünen, gefiederten Blättern; schön. 
Margarita & Zabel. Neu! Mit schöner rother Bl. 
Monziesi Jiook. s. Neue Gehölze. Starke 
Pflanzen p. St. M. 1, — bis 1,50; p. 10 St. 
M. 9, — bis 13, — . 

nepalensis Hrt. (expansa Wall, forma?) 
notha Zabel . Sehr schön, 
pruinosa Hrt. Bereifter Sp. Mit graugrüner, 
kräftiger Belaubung. 

Regelia na Hrt. J 

revirescens Zabel. Neu; BUithe intensiv roth. 
salicifolia L. Weidenblättr. Sp. 
spec. ,,Grüne Berge 41 Dck. siehe Sp. corym¬ 
bosa Ruf. unter Neue Gehölze, 
syringiflora Hrt. Niedrig bleibend und sehr 
reichblühend. 

tomentosa Z. Rostfilzige Sp. 


L. Späth, Baumschule bei Itixdori- Berlin. 
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Laubhölzer, 


No. 


UN- 


b. 


4 

13 

8 


Staphylea L. Pimpernuss. (Oelastraceae.) 
colchica Stev. Kolchische P. (Hoibroukia formosa Hrt. batav.) Reicher 
Flor reinweisser, wohlriechender Bliitbenim Frühjahr. M. o 40 bis 
elegans ZU. (colclüca X pinnata.) Blüthen dieses Bastardes und der 

folgenden Arten rötlilichweiss. . o,60 

pinnata L. Gemeine P. M. 0,40 bis 

trifolia L. Dreiblättrige P.M. 0,50 bis 

SlephanaiMlra S. et Z Stephan an dra. (Rosaceae.) 
flexuosa S. et Z. (incisa Zbl.) Mit zierlicher Belaubung . M. 0,50 bis 

Nterculia L. Storculie. (Stereuliaceae.) 
platanifolia L. s. Neue Gehölze. Junge Pflanzen . 

S.viRipinnicarpas Juss. Schneebeere. (Capri foliaceae.) 

Heyeri Dipp. s. Nouo Gehölze. Kräftige Pflanzen .... M. 1, _ 

mollis Nutt. Weichhaarige Sehn.. M. 0,00 

montaniis Kth . Berg-Schn. Zierliche, hellgrüne Belaubung M. 0*40 

occidentalis Hook. Abendland. Schn. . . ^.M. 0,50 bis 

orbiculatus Mnch. (S. vulgaris Mchx .) Korallenbeere . . M. o,25 bis 
„ fol. auroo-var. Hrt. Goldgelb gerandet. S. zierlich M. 0,35 bis 
poluccensis Hrt. s. montanus Kth. 

racemosus Mchx. Schneebeere, (Wachsbeere). Sehr zierend durch die 

weissen Früchte . •. M. 0,35 bis 

„ pauciflorus Robbins. Zwergig wachsende Form aus d. Columb. 

Rocky Mountains. l\I. 0,60 bis 

„ glaucus Hrt. Stahlbl. Schn .M. 0,50 bis 

Nyriuga L. Flieder. (Oleaceae.) 


bis 

bis 

bis 


pr. Stück 

io st. 

hundert- 

woise 

M. 

M. 

vörr&th. 

1,50 

3—13 

25-126 

1,— 

9 


1,- 

3—9 

ti* 

1,25 

4—11 

— 

1,25 

4-11 

* 


9 


1,50 

9—13 


1,— 

5—9 


0,60 

3-5 

Hs 

0,75 

1 7 


0,40 

2—3 

* 

0,75 

3-7 

* 

0,60 

2—5 

* 

1,25 

I 5—ii 

* 

0,75 

4-7 

* 


100 Syringen, kräftige Pflanzen, in besten veredelten und wurzelechten Sorten meiner Wahl M mn 

100 „ „ „ in 100 Sorten meiner Wahl. ‘ * ’ LUU * 

25 , ’ in 25 Sorten meiner Wahl. 

100 „ starke einjährige Veredlungen in ca. 15 der besten vulgaris-Varietäten mcHj 


M. 100.— 
M. 20,- 

meiuer Wahl M. 40, 

wnz2XLzz2Zuz7HjjcnxH^^ j rizii:zz:izizz.M^zn^zm 

Nach Wahl des Bestellers. 


Aus nachstehendem Sortiment kräftige, wurzelechte Sträucher resp. mehr iähriev veredplt^ 
Pflanzen p. St. M. 0,60 bis 1,26; p 100 St. M. 55,- bis 100,-, sofern nicht ein besonderer 
Preis beigefügt ist. 


I) Hochstamm«*« (1 1 4)0 m Stammhöhe) von den No. 65, 68, 8i, 82, 83, Sl, 85, 87 M 2 50 bis 7 50 

p. 10 St. M. 20, — bis 70,-. ’ * ’ ,0U » 

| „ No. 2, 8, 13, 27, 29, 31, 34, 50, 58, 59, 109 M. 1,50 bis 3,50, i>. 10 St. M. 13,— bis 30, 


. . 1 X 1-. A . i J. . J-P-1 


ZZ-Z-Z Z Z-PUZZZMIZ-Z Z Z-. K ZA ZZJK r JZ^rJMnZ.IAMIMMHZIZZZHMLIZ.ZZZZZ-Z.ZZ ;es; 


b. 



Syriiij»a 

| No. 

109 

amurensis Rupr. (Ligustrina amur. RgL) 

110 


Amur-Flieder. 

T. 111 

10 

Emodi Wall. Emodi-Fl. S. schon belaubt. 

3 

12 

„ fol. varieg. Hrt. Bunter E.-Fl. 

4 

108 

„ rosiflora Carr. (nicht, = villosa bah/.) 
Neuere Form, der Stammart in Wuchs 

(i 


u. Belaubung ähnlich. Blüthen zart 

7 


rosa lila färben. 

9 

87 

japonica De ne. (nicht Syringa amur. und 



Pekinensis Rupr.) Japanischer Flioder. 
//Diese neuo Fliedersorto wurde mir von 
// Herrn Prof. Sargent gütigst mitgetheilt. 

8 


'/ der die Originalpflanze im Jahre 1876 
//aus Japan erhielt. — Prächtiger Strauch 

13 


// zur Einzelpflanzung mit. grosser, weissor 
// Rispe. (>. St. M. 1.50—3,— ; p. 10 St. 
M. 11 

20 


50 

1 

Josikaea Jacq. fil. Josika-F. Höchst auf¬ 
fallende, spätblühende Form mitgrossen, 
lederartigen, dunklen Blättern und 
dunkel violetten Blüthen. 

81 




Syriuga 

Pekinensis Rupr. (Ligustr. Pekin, Rgl.) 

„ pendula Hrt. Hängend, 
persica L. Persischer Ff. Helllila. 

„ alba Hrt. Weisser pors. Fl. 
Rothomagensis A. Rieh. (S. chinensis ’.) 
Chinesischer Fl. Lila. 

„ alba Hrt. Weisser chiu. Fl. 

„ Meteilsis Sim. -Louis. (irossblumiger 1s 

„ rubra Lodd. (S. Saugeaua Hrt.) Rot er 
« hin. Fl. Einer der schönsten, rotl >n 
Flieder. 

villosa Vahl. (pubescens Ttirez.) Zottiger 1. 

Blüthe lila. China, 
vulgaris L. Gemeiner Fl. 

,, Ali ne Mocqueris. Grosse Rispe, s. sei in 
dunkelroth ; vollblühend. 

„ Amethyst Späth Neuheit 1887 8. 
Strauss gross, dicht geschlossen \ ul 
gedrungen. Knospe purpurviolett lit 
bla-rosa, beim Aufblühen in’s Bl ne 


L. Späth, Baumschule bei ltixdorf- Berlin, 



107 



-‘ihi i 


J.V., . . . ll 



































Lanbhölzer. 


24 

68 


25 

26 

27 

28 
29 

80 

72 


81 


88 


65 


Syriiiga 

übergehend, später amethystfarben; 
reich bl übend. p. St. M. 1,25 bis 2,— , 
p. 10 St. M. 11 18. 

vulgaris nmcemiHrt. Grossblum.,Knosp, purp. 

„ Andenken an Ludwig Späth F. Späth. 
Neuheit 1883 84. Diese unzweifelhaft 
schönste aller bis jetzt bekannten 
Fliedersorten ist eine Züchtung der 
hiesigen Baumschule. Sie wurde unter 
ca. 15000 Sämlingen der besten Varie¬ 
täten gewonnen. Die einzelnen Blüthen 
sowohl wie die Rispen sind sehr gross 
und von prachtvoll dunkelpurpurrother 
Farbe, nicht nur als Knospen, sondern 
auch bei vollständig geöffneten Blüthen. 
p. St. M. 1, — bis 2,50; p. 10 St. 
M. 9, — bis 20, — . 

„ azurea pl. Hrt . Gefüllt dunkelblau. 

„ Camille de Iiohan. Rispe gross, Knospe 
rosa, Blüthe hellblau, gross. 

„ Charles X. (S. rubra major); s. auch 
Sträuchor zum Treiben. 

„ Croix de Brahy. Lilarosa, grossdoldig. 

„ Doktor Lindley. Lilarosa, Knospe 
purpur-lila; sehr schön! 

„ Doktor Nobbe. Helllila, frühblühend, 
sehr voll, Rispe kurz. 

„ Doktor von Regel Späth. Neuheit 
1883/84. Rispen sehr gross, freistehend, 
Knospen hellroth, Blumen innen schön 
himmelblau; in voller Blüthe bedeutend 
mehr blau als S. v. Eckenholm. 

„ Eckenholm. Knospe dunkel, Rispe lang, 
Blüthe von schöner blauer Färbung, 

„ Emil Liebig Späth. Nouheit 1887/88. 
Mit sehr breiten und schön gebauten 
Rispen. Knospe dunkelviolettrosa, im 
Aufblühen heller. Centrum in’s Bläu¬ 
liche übergehend. Durch das Hervor¬ 
treten der dunkelgelben Staubfäden 
erhält die Blüthe ein lebhaftes Aus¬ 
sehen. Geruch mandelartig, p. St. 
M. 1,25 bis 2, . |». io Fi. M. li 18. 

„ Frau Bertha Dammann Späth. Neuheit 
1883/84. Herrlich reinweisse Sorte mit 
enorm gr. Blüthenrispen. p. St. M. 1,25 
bis 2,—, p. 10 St. M. 11, — bis 18, . 


No. 


85 


82 | 


34 

35 

39 

58 

62 

59 


60 

41 

94 


43 

57 

27 

84 


69 


Syringa 

vulgaris Fürst Liechtenstein Späth. Neuheit 
1887/88. Knospen röthlich mit seiden¬ 
artigem Glanze. RI. s. gr., bläulich 
rosa, nach der Mitte zu in weissüch- 
blau überg.; äusserst dankbar blüh, 
p. St. M. 1,25 bis 2,— ; p. 10 St. 
M. 1 1, - bis 18,—. 

„ Geheimrath Singelraann Späth. Nou¬ 
heit 1887/88. Gr. dichte Sträusse bild. 
Hellpurpurviolett wie Marlyensis, jedoch 
mit grossem, weissen Stern; stark und 
angenehm duftend, p. St. M. 1, bis 
2,— ; p. 10 St. M. 9,- bis 18,—. 

„ Goliath. Neuere Sorte mit grosser 
Blüthenrispe. 

„ hybrida Hrt. Dunkel-lila, Knospen 
selir dunkel. 

„ lila-rosa. Grossdoldig. 

,, Louis Van Houtte. Sehr grossdoldig, 
schön roth. 

„ Madame Briot. Rispe gross; lila-rosa; 
Knospe hellroth. 

„ Marie Legraye V. Htte. Enorm grosse, 
weisse Blüthen; sehr zu empfehlen, 
p. St. M. 1, — bis 2, — ; p. 10 St. 
M. 9,— bis 18,—. 

„ Marlyensi s Hrt. Marly-Fl. Purpur. 

„ nigricans Hrt. Schwärzlicher Fl. 

„ Professor Sargent Späth. Nouheit 
1889/90. Schöne, leichte und kräftige 
Dolde, glänzend kirschrothe Blüthen¬ 
rispen bildend. Blüthen dunkel violett 
mit weissem Stern und mandelartigem 
Geruch. Kraft. Pflanzen p. St. M. I,— 
bis 2,— ; p. 10 St. M. 9,— bis 18,—. 

„ rubra Hrt. Beim Aufblühen purpur. 

„ „ insignis Hrt. Purpur. 

„ „ major Hrt. (Charles X) Purpur! 

s. auch Sträucher zum Treibon. 

„ Vergissmeinnicht Späth. Nouheit 
1887/88. Knospen dunkel violett-rosa. 
Im Aufblühen heller, bis zum Hellblau 
übergehend; Bl mgr., sehr empfehlens- 
werth. p. St. M. 1, bis 2, — ; p. 10 St. 

M. 9, — bis 18, — . 

„ virginalis Ilrt Weissblühend. 


Syringa vulgaris flore pleno. 

Mit gefüllten Blüthen. 

Ein- und mehrjährige Veredlungen p. St. M. 0,75 bis 1,50. 

Das nachstehende Sortiment enthält neue, neuere und alte Sorten; 25 Sorten ä 1 St. M. 20,—. 
Hochstämme p. St. M. 1,75 bis 5,— in den No: 95, 98, 99, 100, 101, 103, 104, 106. 


No. 


No. 


No. 

95 

Alphonse Lavallöe. 

107 

' La Tour d’Auvergne. 

75 

120 

Bolle de Nancy; p. St.M.3,50. 

79 

Le Gaulois. Dkl. pfirsich- 

115 

124 

CharlesBaltet; p. St. M.4, — . 


i roth; Ctr. heller* 


96 

Comte Horace de Clioiseul. 

66 

Lemoinei, Lemoine’s ge¬ 

89 

97 

Condorcet. 


füllter Fl. 

102 

112 

Emile Lomoine; p. St. M. 2. 

105 

Löon Simon. 

103 

53 

Höre pleno. 

114 

Linne. p. St. M. 2,—, 

104 

74 

hyacinthiflora. 

99 

Mine. Jules Finger. 

106 

113 

Jean Bart. p. St. M. 2,—. 

100 

Michel Büchner. 


98 

Lamarck. 

101 1 

M. Maxime Cornu. 



Renoncule. 
President Carnot. 

M. 2,50. 

President Gr6vy. 
pyramidalis. 
Senateur Volland. 
Tournefort. 
VirginitA 


p. St. 


L. Spiith, Baninschiile bei Rixdort-Berlin. 
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No. 


Laubhölzer. 

Tanmrix L. Tamariske. (Tamaricaceae.) 

Laub nadelartig, s. zierlich, zu Bouquets gut zu verwenden, 
africana Hrt. s. tetraudra Pall. 

gallica Hrt. Laub graugrün.M. 0,40 bis 

tetraudra Pall. (T. parviflora Hrt.) Rosa blühend; schon. Die härteste. 

M. 0,30 bis 

„ purpurea Hrt . Sehr schön!. 

Tecoma Juss. Tecoma (Bignonie). (Bignoniaceae.) 
radicans Juss . Wurzelnde T. Sehr schön blühend, für warme Wände. 

M. 0,75 bis 

Tciicriiiiu L. Gamander. (Labiatae) 

Chamaedrys L. s. Neue Gehölze. 

Tilia L. Linde. (Tiliaceae.) 

Ein Sortiment in 10 Sorten meiner Wahl ä 1 St. M. 8, 


n 

„ s« „ 


M ä 1 

St. 

M. 18, 

r 

„ „ 3U * 


„ ä l 

st. 

M. 30 — 


pr. Stück 
M. 


0,60 

0,60 

0,75 


1,50 

0,75 


io st. 
M. 


3—5 

2i/ 2 -5 

7—13 


hundert- 

weise 

vorr&th. 


^.1111111111111111111111111111111111111111111111 > 11 ■■ 1111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111 • 111111111111111II111111111111111111111111111111111^ 

1 alba Ait. (T. alba potiolaris Hrt., americ. pendula Hrt.') Amerikanische Silberlinde. 

E Wohl selten überrascht den Beschauer ein Baum so angenehm wie gerade diese weisslaubige Silber- = 
E Idnde. Schon bei jungen Kronenbäumen hängen die weissülzigeu Triebe mit ihren festen, oberseits | 

I grünen, unterseits weissen Blättern graziös hernieder. Eine Allee von dieser Lindenform ist geradezu | 

prächtig; ebenso ist auch ein einzelner Baum auf dem Rasen von grosser Wirkung. 

p. St. M. 1, — bis 4,50; p. 10 St. M. 9,— bis 40, —. 

= = 
(s Trauerbäume u. Alloobäume.) Starke Hochstämme p. St. M. 4,— bis 25, — ; 
p. 10 St. M. 35— bis 175 — . 

yiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiii»iuiiiiiiiiniiiiiiiiiiuiiniaiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiuiiiimiiiiniiinniiiuiiiiiiiiiiiiiiiiuiniimiiiuiiiiiiiiiniiiiiiiiiE 

b. 


13 

34 

2 


3 

13 


alba foliis aureo-varieg. Hrt. S. schön bunt. Hochstämme M. 3,50 bis 

alba spectabilis Hrt. ‘ (Blechiana?).M. 1,25 bis 

americana L. (auch unter caroliniana bekannt). Amerik. Linde. Echt! 

Grossblättrig, hellgrün, mit weisser Rinde.M. 0,50 bis 

Hochstämme M. 2,50 bis 
laxitlora Loud. Lockerblüthige amerikan. L. Ausserordentlich 

grossblättrig.M. 1, — bis 

„ mississippiensis llrt. Sehr groesblättr.M. 1, — bis 

Hochstämme M. 4, — bis 


6 1 

— 

3,50 

— 

3,50 

4—30 

15,- 

20-140 

3,50 


2,50 

— 

10,— 

— 


36 americana Moltkoi Späth Neuheit 1883/84. Die schnellwüchsigste unter den amerikan. Arten, 
p. vSt. M. 0,75 bis 1,50; Hochstämme M. 3, — bis 10, — . 


4 


Historisch ist die Moltko-Lindo noch dadurch geworden, dass am 20. Juni 1888 
weiland General-Feldmarschall Grat Mollke, Exzellenz, persönlich einen Hochstamm in meinem 
Arboret pflanzte, und zwar rechts von der vor zehn Jahren von Sr. Durchlaucht «lern Alt Reichs¬ 
kanzler Fürsten Bismarck gepflanzten ungarischen Silber-Linde (T. tomentosa). Diese in 
hiesiger Baumschule entstandene Form, Tilia Moltkei, hat ihrer Schnellwüchsigkeit und des schönen 
Blattwerks wegen eine grosse Zukunft und wird allgemeine Verbreitung finden. 




b. 32 
41 

T. 33 


americana Rosenthali Hrt. Rosenthals amerikan. gross- und bunt¬ 
blättrige .. M - L50 bis 

argentea horizontalis Hrt. S. elegant u. gleichm, wachsend. Hochstamme 

M. 4, — bis 

Beaumontea pendula Hrt. (T. vulgaris Ilayn. var,) Sehr elegant 

hängende Linde, (s. Trauerbäume.).M. 1,— bis 

Schöne Hochstämme M. 3,50 bis 
begoniifolia Hrt. Begonienblattrige L. Pyramidal . . . . M. 1, — bis 

Hochstämme M. 3,50 bis 


3,50 

— 

10,— 

— 

5,— 

9—45 

10- 

30—90 

4,50 

9-40 

7,50 

1 


L. S p ii t h, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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.... i , 












































Laubhölzor. 


No. 


Tilia 

euchlora K. Koch . (T. dasystyla Loud .) Krim-L. Wenn auch 

die Blätter dieser Linde nur mittelgross sind, so ist dieselbe 
dennoch eined. vvert.li vollsten ihres Geschlechts durch d. dunkelgrüne 
Farbe ihrer sehr haltbaren Blätter, sowie durch ihre Widerstands¬ 
fähigkeit gegen ltauch und Staub und durch ihren kräftigen, 


9 

30 

11 j 

12 I 


37 I 

14 | 
16| 

17 

5 

24 

P. 35 1 
27 


schlanken Wuchs, 

(Hochstämme s. Alleebäumo.) 

florilmnda A. Br. (americana X ulmifolia) Reich bl übende L. 

Hochstämme 

gigantea Hrt. (pubescens Alt. forma?) S. gross])], 
hybrida superba J/rt. Grossblättrig, dunkel belaubt 
longifolia dentata J/rt. Gezähnte, langblättrige L. . 

Hochstämme. 

macrophylla Ifrt. 

L. Sehr i> 


M. 1bis 


(T. pubescens Ait. 


mandschurica Max. Mandschurische L. Ganz weissfilzig, 
werden bei starkem Triebo oft über 32 cm breit 
lang. Sohr auffallend u. interessant. Hochstämme 
multiflora Vent. Tnteress. Abart, die zeitig blüht. Hochstämm 
platyphyllos Scop. Gemeine grossb]. oder Sommer-L. . . 
(Hochstämme s. Alleebäume.) 

„ aurea Hrt. Goldzweigige L. (Handsworthi ä bois iaune) 

Hochstämme 

,, corallina (Ait.) Mit korallenrothem Holz . . . . 

Hociistämme 

„ filicifolia nova litt. Neue, geschlitztblättr. fände. 


pyramidalis obliqua Hit. . . 
vitifolia lfrt. Weinblättrige L. 


Hochstämme 


. M. 

0,75 

bis 

• M. 

5, — 

bis 

. M. 

L— 

bis 

. M. 

l,— 

bis 

. M. 

l,— 

bis 

! M. 

4,— 

bis 

^rossblättrigc 


1,25 

bis 

M. 

L- . 

bis 

Bio 

i Blätter 

und 33 

cm 

M. 

3,50 

bis 

e M, 

, 2,50 

bis 

M. 

0,75 

bis 

M. 

1,— 

bis 

M. 

3,50 

bis 

M. 

1,50 

bis 

M. 

3,50 

bis 

M. 

1,25 

bis 

M. 

2,75 

bis 

M. 

1,50 

bis 

M. 

1,50 

bis 

M. 

5,- 

bis 




Iiundort- 

pr. Stück 
M. 

10 st. 
M. 

weiso 

vorr&th. 

3, — 

9-25 

_ 

1,50 

7—13 

— 

10,— 

— 

■— 

4,50 

9 35 

— 

3,- 

9—25 

— 

3,50 

8,— 

_ 

— 

3,50 

11 -30 


10,— 



10,— 

— 

— 

5» — 

— 

— 

4,50 

6-40 

* 

6,— 

9-50 

_ 

10, — 

25—90 

— 

3,50 

13—30 

— 

10 — 

— 

— 

3,50 

— 


5,- 

3,50 

25—40 

— 

13 -30 

— 

4,50 

18 10 

— 

10,— 1 

— 

— 


m to m ontosa Mnch. (T. alba W. et Ä., T. nrgentea DC.) Ungarische Silber-Linde. 

# JAJ Einer der schönsten Alleebäume. Die regelmässig aufrecht strebende Krone mit den starken Trieben 
und dem weissfilzigen Laube verleiht dem Baume ein fremdartig elegantes Aussehen Ein junger 
Hochstamm wurde im Jahre 1884 von Sr. Durchlaucht dem Alt-Reichskanzler Fürsten 
Bismarck bei seinem Besuche persönlich gepflanzt und ist in diesen zehn .Jahren zu einem 
111 stattlichen Baum herangewachsen. Diese „ungarische Silber-Binde“ steht links von der am 
20. Juni 1888 von weiland GeneraLFeldmarschall Graf Itloltke, Excellenz, in meinem Arboret 
gepflanzten Moltko-Linde und erfreuen beide I Juden jeden Besucher durch ihren historischen Werth. 

Büsche p. 8t. M. 1,— bis 3,—. 

Hochstämmo (siohe auch Alleebäumo) p. 8t. M. 5,- bis 10, 


20 

22 
29 I 


28 


tomentosa nova Hrt. Neue Silber-L.M. I _ bis 

Hochstämme JVt. 2,50 bis 
ulmifolia Scop. Kleinblättr. L.Hochstämme M. 2,— bis 

vulgaris Ifayne. fintermedia DC.') Gemeine oder Zwischen-L. Echte 
Holländische L. (Oft wird als solche auch irrthüinlich die 
Sommerlinde, T. platyphyUos, verbreitet.).M. 0,75 bis 

(Hochstämme s. Alloobäume.) 

Ilex europ. strictus I/rt. u. hispanicus J/rt. s. Genista hispanica L. 
IIIin ii s L. Rüster (Ulme). (Ulmaceae.) 

IVacIi meiner Wahl. 

10 Interessante neue i 50 Sorten ä 1 St. M. 35,—. 

Sorten ä 1 St. M. 10,-. 75 Sorten ä 1 St. M. 50,-. 

25 Sorton ä 1 St. M. 17,50. | 

americana L. Echte amerikanische R. Mit hellgrünem Laube; in den 
meisten Baumschulen falsch! Starkwüchsig! .... M. 0,60 bis 

Hochstämme M. 2, — bis 


3,50 


5 — 


4,50 

18—*10 

3,50 

7—20 

1 ,— 

5—9 

4,50 

18 401 


L. Späth, Itiuimschule hoi Itixdorf-Berlin. 
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Laubhölzer. 






lumderjt- 

No. 

Ulimis 

j>r. Stück 

10 st. 

weißo 

b. 87 

americana variegata Hrt. Sehr schöne, bunte A. R. . . . M. 1,— bis 

M. 

3,50 

M. 

vorr&th. 


Hochstämme M. 2, - bis 

3,50 

18-30 


1 

antarctica Hrt. Kleinbliittr. R. Sehr zierlich.M. 1,— bis 

3,50 



b. 2 

„ aurea Hrt. Goldfarbig, sehr wirkungsvoll.M. 1,— bis 

4,50 


_ 

T. 56 

„ pendula Jfrt. Hängende, zierliche R. . . . M 1 _ bis 

3,— 

9—25 

__ 


Hochstämme M. 2,50 bis 

3,50 

_ 

— 

3 

campestris L. Feld-R.M. 0,50 bis 

1,- 

4-9 

* 

39 

n Berardi Simon-Louis. Diese Art zählt wohl mit ihrem feinen, 





schart gezähnten Laube z. d. schönsten ihrer Gattung M. 1, - bis 

4,50 

9-40 

—. 

b. 63 

„ betulifolia nigrescens Hrt. Mit bräunlich. Laube . . M. 1. bis 

5, — 


_ 


Hochstämme M. 2, — bis 

3,50 

18-30 

__ 

7 

,, cornubiensis Loud. Steife Feld-R. Ml _ bis 

3,50 


_ 


Hochstämme M. 1,75 bis 

3,50 

15-30 


1). 64 

„ corylifolia purpurea Jfrt.. Mit dunkelr. Laube . . M. 0,75 bis 

3,50 

7—30 

__ 


Hochstämme M. 1,75 bis 

5,- 

15—45 


4 

„ cucullata Jfrt. Kappen form. F.-R. Blätter eigenthiimlich kraus 





M. 1,- bis 

3,50 

— 

— 


Hochstämme M. 1,75 bis 

3,50 

_ 

— 

l>. 88 

„ elegans fol. arg.-var. Jfrt. Schöne, graugr. Belaub., breit silberw. 





umrandet, Spitze rosa. Mögl. stark zurückzusohneiden M. 1, bis 

4,50 

_ 

— 


Hochstämme M. 2,50 bis 

4,50 

_ 


b. 5 

» fol. arg. marg. Hrt. Weissrand. F.-R. S. schön im Halbschatten. 





M. 1,— bis 

2,- 

— 

— 


Hochstämme M. 1,75 bis 

3,50 

_ 

_ 

b. 6 

„ fol. arg. var. Hrt. Weissbunte F.-R. Bl. marmorirt; Färbung nicht 





beständig.M. 1, bis 

2,50 

— 


b. 61 

„ fol. rubris Hrt. Aehnl* purpurea, aber kleinblättriger M. 1, bis 

7,50 

10-70 

_ 

103 

„ globosa Behnsch. s. Nouo Gehölze. Hochstämme M. 3, — bis 

5- 

— 

— 

79 

„ Koopmanni Hrt. Kugelige Feld-Riister. Der U. umbraculif. 





sehr ähnlich, nur schwächer und etwas pyramidal wachsend 





M. 1,50 bis 

5,— 

— 



Hochstämme M. 2,50 bis 

7,50 

22—70 

— 

b. 80 

„ latifolia albo-var. Hrt. Schön weiss gestr., grbl. F.-R. M. 1, bis 

5,— 

_ 



Hochstämme M. 2, — bis 

6- 

— 

— 

b. 86 

„ „Louis Van Houtte w Deegen. Eine Feld-Rüster mit brillant gold- 





broncefarb. Blättern, deren Mitte schwach grün ist. M. 1,60 bis 

3,50 

13—30 

— 


Hochstämme M. 2,50 bis 

3,50 

— 

_ 

b. 40 

„ microphylla fol. albo-dentatis Hrt. Sehr zierlich. Hochstämme 





M. 2,— bis 

3,50 

18—30 


44 

„ modiolina Jfrt. (Tortillard der Franzosen) . . . . M. 1,— bis 

3, — 

— 

_ 

P. 9 

„ monumentalis (Rim.) Pyramiden Feld-R. Sehr schon M. 1, — bis 

3,50 

9-30 

— 


Hochstämme M. 2, — bis 

4,50 

— 

;— 

b. 53 

„ myrtifolia purpurea Jfrt. Mit rother, sehr zierlicher Belaub. 





M. 0,75 bis 

3,50 

7-30 

— 


Hochstämme M. 2,— bis 

7,50 

18-70 

— 

b. 41 

„ punctata Jfrt. Stark weiss marmorirt. Gut beständige Form u. 





s. schön, um Abwechslung in Gruppen hervorzubringen. M. 1,— bis 

3,50 

8-30 

* 


Hochstämme M. 1,50 bis 

5,— 

13—45 

— 

b. 25 

„ purpurea ffrt. Purpur Feld-R. .M. 1,— bis 

3,50 

— 


l\ 42 

„ pyramidalis Hrt. Pyramiden F.-R.M. 1, — bis 

3, — 

9—25 

— 

84 

„ Rueppelli Jfrt. Rüppell’s F.-R.M. 1,50 bis 

3,50 

— 

— 

10 

„ rugosa (Lodd) Korkige Feld-R.M. 0,75 bis 

2,50 

— 

— 

69 

„ sarniensis Loud. (Wheatleyi Jfrt.) Rundbl., etwas pyramidale 





Abart v. campestris. Dunkelgrün belaubt.M. 1,— bis 

3, — 

— 

— 

11 

„ suberosa alata Hrt. Geflügelte Kork-R. Rinde sehr korkig. 





M. 1bis 

4,50 

9-40 

— 


Hochstämme M. 2, — bis 

3,50 

— 

— 

T. 93 

„ suberosa pondula ffrt. Trauer-Korkrüster. Neueres Gehölz 





I. Ranges. Zeichnet sich durch bizarren Wuchs und die jeden 





Zweig umgebende Korkrinde aus. 8. starke Büsche M. 1,50 bis 

6,— 

— 

— 


Prächtige Hoch- und Mittelstämme z. Einzelpflanzung, (s. 





Trauorbäume.) . M. 3, — bis 

15,— 

— 

— 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Lauhhölzor. 


II limis 
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No. 50. campestris umbraculifera Späth. Neuheit 1878/79. Kugel-Rüster. 

Ihre Krone baut sich vollständig kugelförmig, wie die einer Kugel-Akazie, ohne dass sie 
geschnitten zu werden braucht. Sie hat sicher in unserem nordischen Klima, wo die Kugel-Akazie 
oft leidet, eine grosse Zukunft. Das Laub ist dunkelgrün und hält sich im Herbst ebenso lange 
am Baum wie bei U. campestris. 

Niedrige Kugelbäumchen p. St. M. 0,75 bis 4,50, p. L0 St. M 7—40. 

Extra schöne u. gleichmässige Hochstämme p. St. M. 8,50 bis 10, , p. 10 M. 70 90. 11 undertw. vorräth. 

r'r ▼ '.-r.br ■•tJ.t ••wrw.r ’ r: xgx&txtx: r ■rPT'',r<'.r',rir-^rr.r^T--r-'r< Y'.n tat- ▼ r r-.v; rWr "t ■ ▼ .y? r /.tat '.t r vratY ■ ti-tati t‘•t.’-t • t. r'Tvr'rn 







hundort- 


No. 


pr. Stück 

10 st. 

woißo 




M. 

M. 

vorräth. 


29 

campestris viminalis Loud. Weidenblättr. Rüster . . . . M. 0,75 bis 

6,— 

7—50 

— 

b. 

51 

„ „ marginata Ifrt. Reich belaubt mit kleinen gelbbunten, 






zierlichen Blättern.M. 1, — bis 

3,50 

9—30 

— 


94 

crassifolia, Nutt. Sehr zierlich; echt.M. 1, bis 

2,50 

— 

_ 



Hochstämme M. 2, — bis 

3,— 

— 

— 


38 

effusa W. (U. laevis Pall.) Bast-R.M. 0,50 bis 

1,—. 

4-8 

* 



Hochstämme M. 1,75 bis 

10, — 

10—90 

— 

b. 

89 

„ fol. variegatis Ifrt. Sehr schön bunt marmorirte und gestrichelte 






Blätter.M. 1,25 bis 

4,50 

11-40 

— 


81 

fulva Mchx . Langblättrig, gross und hell belaubt; echt! . M. 1, — bis 

3,50 

— 

— 

T. 

77 

„ pendula Hrt. Amerifcan. Hänge-Rüster , die sieb durch ihren 






leichteren Bau und hellgrüne Blätter von der Ulm. mont. pend. 






unterscheidet.M. 1, — bis 

5,- 

— 

_ 



Hochstämme M. 2,50 bis 

20,- 

— 

_ 


102 

glabra Mill. Glatte R.M. 0,75 bis 

2,50 

7—23 

_ 



Hochstämme M. 2, — bis 

3,50 

18-30 

— 


21 

„ Scampstoniensis Loud. Glatte Scampston-Rüster . . M. 0,75 bis 

3,50 

— 

_ 



Hochstämme M. 3,50 bis 

5- 

— 

— 


75 

Heyden Späth. Neuheit 1882/83. Aus Turkestan, mit gr., längl., 






rauh behaarten Bl. S. starkwüchs.M. 1,50 bis 

3,50 

— 

— 



microphylla pendula Ifrt. s. autarctica pendula Hrt. 





12 

montana With. (scabra Mül., corylifolia, amerieana und fulva Hrt.) 






Grossblättr. oder scliott. R.AL 0,50 bis 

1,- 

4-9 

* 



(Hochstämme s. Alleebäume.) 




b. 

71 

„ atropurpurea Späth. Neuheit 1881/82. Diese aus Samen i. d. 






hiesig. Baumschule entstandene Form ist die dunkelste u. schönste 






von den bis jetzt bekannten, rothblättr. Rüstern . . M. 1.— bis 

5,- 

13—45 

— 



Hoch- und Mittelstämme M. 2, — bis 

25,- 

18-200 

— 


99 

„ belgica Hrt. Grossblättrig, stark wüchsig.M. 0,00 bis 

1.50 

— 

— 


14 

„ crispa Loud. Schottische, krause R. Eigenthiiml. . \I. 1,-- bis 

3, 

— 

_ 


83 

„ Dovaei Hrt. (scabra Dovaei Ilrt.) Wenig bekannt. JVL 1,50 bis 

6,- 

— 

— 

P. 

15 

„ fastigiata Hrt. (U. Exoniensis Hrt.) Schott. Pyramiden -R. 






Prachtvolle Pyramiden, sehr hoch M. 1, — bis 

5,— 

9—45 

>1= 



Hochstämme M. 2,— bis 

5» —* 

18-45 

* 

P. 

13 

„ „ Dämpieri Hrt. Dampiers Pyramidon-Rüstor. Sehr 






schön pyramidal.M. 1, — bis 

5,— 

9 -45 

♦ 



Hochstämme M. 1,75 bis 

15, 

15-125 

_ 

b.r 

>.55 

„ „ Dämpieri Wredei Jühlke. Wrodo’s Pyramid. Gold-R. 






Die Farbe dor Blätter ist intensiv goldgolb, die 






Form dos Baumes die bokannte, schöno Pyraiuidon- 






Form der Ulmus Dämpieri. Starke, mehrjährige, 






niedrigo Veredlungen M. 1, — bis 

5, — 

8—40 

* 



Hochstämme M. 2,50 bis 

4,50 

23 l" 

* 

p. 

43 

„ „ glabra Hrt. Glatte Pyramiden-R. . . . M. 1, — bis 

3,50 

9—30 

— 


20 

„ gigantea Hrt. Sehr grossblättrig.M. 0,75 bis 

3,— 

— 

— 



Hochstämme M. 2, — bis 

3,50 

— 

_ 

T. 

23 

„ horizontalis Ifrt. Wagerechte Trauer-R. Schirmartig hängend. 






M. 1, — bis 

4,50 

— 

— 



Hochstämme (s. auch Trauorbäume) M. 1,75 bis 

6,~ 

15—50 

— 


73 

„ latifolia Hrt. Breitblättr. R. Sehr stark wachsend M. 1,25 bis 

3,50 

— 

— 

L. Späth, Kaum,schule bei ltixdorf-Berlin. 
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Laubhölzer. 


No 

b. 65 
b. 72 

54 

45 

16 

47 

T. 19 
24 

T. 48 


22 

49 

b. 57 
26 

T. 101 


* 98 

105 

96 

70 

78 

27 

T. 81 


10 

41 

•15 

1 

28 

46 

30 


b. 12 
1). 40 

11 
18 
17 
29 


b. 


UllllllB 

montaua latifolia nigricans Hrt. 


Breitbl., mit rothom Laube. M. I, — bis 
Hochstämme M. 2, — bis 
„ lutescens (campestris lutescens Dck .). Blätter schön gelb gefärbt; 

sehr stark wachsend.M. 1, — bis 

Hoch- und Mitteistämme M. 2,50 bis 
„ macrophylla Ilrt. Von den grossblättrigen die stark wüchsigste. 

M. 1, — bis 

„ monstrosa Hrt . interessante, monströse Form. . . . M. 1,— bis 

„ 1 1 ; u i: i Ilrt Zwerg-B . AI . 1. biß 

„ nigra Loud. Blätter gross und sehr dunkelgrün. . . M. 1, — bis 
„ pendula Hrt. Grossblättr. Trauor-R. Zweige senkrecht hängend. 

Schöne, starke Büsche .M. 0,75 bis 

Hochstämme (s. Trauorbäumo) M. 2, — bis 
„ Pit.teursi Ilrt . Bittenrs’ R. Mit grossen, rundlichen Blättern; 

stark wüchsig.Al. 0,75 bis 

serpentina Ilrt. Zw. theils spiralförmig gewunden, theils herabhäng. 

M. 1 bis 

Hochstämme (s. Trauerbäume) M. 2,— bis 
,, sibirica Ilrt. (scabra sibirica Ilrt?) Sibirische R. . . RI. 1, — bis 

„ su perba Ilrt. Schön gebaut.M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 

„ tricolor Ilrt. Dreifarbige R.JVL 1, — bis 

„ triserrata Ilrt. Hübsch grossblättr.M. 1,-- bis 

Hochstämme M. 1,50 bis 
„ viminalis ( Lodd .) (Auch unter dem Namen 1‘lanera aquatica 
verbreitet). Elegant häng. Niedrig veredelt .... M. 1, — bis 
Hoch- und Mittelstämme (s. Trauorbäumo.) M. 2,— bis 
parvifolia Jacq. (chlnensis Pers?\ Kleinblättr. R Zierliche Belaubung. 

M. 1,25 bis 

pumila L. Zwerg R. Hübsch belaubte Art mit elegant überhäugenden 

Zweigen. M. 1,25 bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 
racemosa Thomas, s. Nouo Gehölze Kräftige Veredlungen M. 1, — bis 
suberosa pendula Hrt. s. camp, suberosa pendula. Trauor-Kork-K. 
tiliifolia Ilrt, bot. Berol. Laub hell m. metallisch. Reflex. AL 1, - bis 

turkestanica Rgl. Turkestanisc.be B. . J .AL 1, — bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 
vogota Loud. (U. glabra X montana ? D/pp.) Hnntingdon-R. 

. . M. 1,— bis 


M. 1,— bis 
M. 2,— bis 


Grossblättr.; ausserordentlich starkwüchsig 
(Hochstämme s. Alleebäume.) 

Wentworthi pendula Hrt. Sehr mg. hängend. 1—3 m h. 

Hochstämme 

^ ilMia iKiiiii L. Schlinge. (Caprifoliaceae.) 
anglicum Ilrt. s. V. nuduin L. 

bu 11atum Hrt (Lentago H var. ?) Blasige Schl. Niedrig M. 0,60 bis 
cassinoidos L. Birnblätlr. Seid. Neueres Gehölz. Aus Nordamerika. 

Ein niedriger, dichter, hiibscli belaubter Htrauen . .Al. I, — bis 
cotinifolium Don. Perriickenbauniblättr. Schl. s. Neue Goliölze. . . 
dentatum L. Glänzend grünes Laub, stark gezähnt; m. schwarzen Beeren 

M. 0,60 bis 

„ longifolium D/pp. Gezähnte, langblätt. Schl. . . . AL 0,75 bis 

dilatatum Thunb. s. Neue Gehölze. 

Ilanceanum Max. llance’s Schl. China. Hübsche, hellgrüne Belaubung 

AI. 0,60 bis 

Luntana L. Wollige Schl. Blätter gross, graugrün; blüht A. Mai 
in prächtig grosser Dolde, die später mit sehr zierenden, rothen, 
zuletzt schwarzvioletten Beeren besetzt ist. Sehr stark Al. 0,10 bis 


„ fol. aureo-marg. Hrt. Gelbgerandete Schl. 

„ „ „ variegatis Hrt. Hübsch gelb gescheckt 

„ foliis lanceolatis Ilrt. Länglichblättr. Schl. . 

„ fol. punctatis Ilrt. Punktirtblättr. Schl. 

„ macrophyllum Ilrt. Grossblättrige Schl. . . . . 

Lentago L . Sehr schön hellgrün belaubt . 


M. 0,60 bis 
AL 0,75 bis 
AI. 0,75 bis 
M. 0,75 bis 
M. 0,75 bis 
M. 0,50 bis 


l>r. Stück 

10 st. 

M. 

M. 

4,50 

9—40 

5,— 


3,- 

9—25 

10,- 

— 

4,50 


3,50 

— 

3,50 

9-30 

4,50 

— 

5,— 

7-45 

25,— 

7-225 

CV2,50 


4,50 

_ 

6,— 

18-50 

2,50 

__ 

3,50 

— 

4,50 

— 

5- 

— 

4,— 

— 

4,50 

13 40 

3,50 

9-30 

4,50 

18-40 

3,50 

— 

4,50 


4,50 

17-40 

o _ 




5,— 


4,50 

— ' 

3,50 

— 

3,50 

D —30 

15- 


4,— 


0,75 

5-7 

2, - 

9—18 

l,nO 

— 

L,— 

5—9 

1,25 

1,— 

7—10 

8 

1,- - 

5—9 

0,75 

8«/i -7 

1,25 

ö—11 

1,50 


1,25 

7-10 

1,25 

7—10 

1,50 

7-13 

1,25 

4-11 


hundert* 

weise 

vorräth. 


L. Späth, Baumschule hoi Itixdorf-Berlin. 
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55 

21 

4 

8 

5 

b. 25 


1 

2 


528 

520 

635 


519 


122 

548 


522 


Laubhölzer. 


Virlmr im in 

molle Mchx. Weichhaarige Schl. 

nepalense Hrt. s. Hanceanum Max. 
liudum L. (anglicum Ilrt.) Nacktbliith. Sehl 
Opulus L. Gemeine Schl. Gelblich weisse Blumen und rothe Früchte; 

sehr zierend.M. 0,25 bis 

v pygniaoum Booth. Zwerg-Schi. Wenig bekannt 
„ roseuin Hrt. (V. Op. sterile Ilrt.) Schneoball 

„ „ starke l 1 /*—2 m hoho Stämme. 

„ „ Tattori latter. Nouheit 1890/91. Buntlaubiger Schneeball 

Prämirt Gr. Allgem. Gartonbau - Ausstellung 1885. Kräftige 

Pflanzen.M. 0,75 bis 

Oxycoccus Pursh. (americanum Mül.) Amerik. Schl. . . . M, 0,60 bis 

prunifolium L. (pirifolium Poir.) Pflau menblättr. Schl. . . M. 0,60 bis 

tomentosum Thunb. Prachtvoll belaubt. Sehr zierend wirken die 

korallenrothen Früchte.M. 0,50 bis 

Virgin** s. Cladrastis. 

Vit ex L. Münch spfeffer 

Agnus castus L. 


M. 0,60 bis 


M. 0,60 bis 
M. 0,50 bis 
M. 1,25 bis 


(Verbenaceae.) 

Echter M., Keuschbaum. Süd-Europa, Orient. 

•Junge Pflanzen in Töpfen M. 0,50 bis 
incisa Lam. Mit eiugeschnittenen Blättern. Junge Pflanzen in Töpfen 

M. 0,50 bis 

Vitis L. Woin, (Rebe). (Vitaceae.) 

Fast alle folgenden Sorten halten an einer Wand unsere 
Winter gut aus und eignen sich vorzüglich zur Bekleidung von 
Landhäusern, Lauben etc. 

(Sioho fornor die amerikanischen Woino untor Obst.) 

Einige von letzteren werden in Amerika als Tafelweine ge¬ 
schätzt und zeichnen sich meist durch einen starken Muskat¬ 
geschmack aus, z. B. No. 199, 287. 

Nachstehende Sorten i>. St. Ul. 0,75 bis £,50: p. 10 St. Uf. 7.- hin £0,-. 


pr.Stück 
AI. 

1.50 

1>- 

0,75 

1» — 

1, — 

7.50 

10 st. 

M. 

2—6 

1 9 
4-9 
11—70 

1,— 

1,25 

1,25 

5-9 

5-10 

1,— 

4—9 

0,75 

4—7 

0,60 

4—5 


hunriert.- 

WOJHO 

vorräth. 


aconitifolia Ifancc* Zierlich belaubt. 

„ dissecta Ilrt. Sehr schön geschlitzt, 
aestivalis Mchx. Somrnerrebe. Hoch klettern¬ 
der, nordamerikanischer Wein m. seicht 
gelapptem, rundlichen Blatt. Beeren 
klein, dunkelblau. 

brevipedunculata Dipp. Ussuri - Robe. 

Schöner, üppig rankender, völlig harter 
Zierwein, dessen junges Laub längere 
Zeit in bräunl.-violettem Ton schimmert, 
p. St. M. 2, — ; p. 10 St. M. 18, — . 
Clinton Hrt. Dunkelviolett, kleinbeerig. 
Coignetiao Pull. Diese neue, Winterhärte, 
japan. Art soll nach Herrn Prof.Sargent’s 
Mitteilungen von hohem Zierwerthe 
sein. Sie klettert in ihrem Vaterlande 
hoch in die Bäume hinauf und gewährt 
mit ihren riesigen Blättern, die im 
Herbst im wundervollsten Scharlach 
prangen, einen unvergleichlich schönen 
und malerischen Anblick. 

p. St. M. 3, — . 
cordata IC Kock, (indivisa IV.) Hübscher 
Zierwein mit hellgrünem, ungelappten 
Blatt, 


b. 508 

511 

512 
50 

287 

282 

276 


501 

199 

526 

518 

* 140 


Davidiana Hrt. s. brevipedunculata Max. 

heterophylla elegans K. Koch. Verschieden- 
blättr. W. 

LabruscaCreveling. Schwarzblau, kleinbeerig, 
wenig gelappt, grossblättrig, hell filzig. 

„ Diana. Mgr., rosa, Trb. dicht, gut. 

„ Isabella. Schwarzblauer Amerik. W. 

„ Nortliern Muscadine. Hochrother 
Amerik. W. 

,, Rebecca. Amerik. Sorte. 

odoratissima Dann . Woldriech. W. Trägt 
keine Trauben. Die sehr fein und stark 
riechenden Blüthen werden zur Be¬ 
reitung von Weinbowlen hoch geschätzt. 

Purple Texas. Traube roth. 

Regeliana Ilrt. s. brevipedunculata Max. 

Rogers Hybride. Dunkelrother Amerik. W. 

serjaniifolia Brauch, et Savat. Sehr zierlich 
geschlitztes Blatt. Aus Ostasien. 

To Kalon. Amerik. Sorte mit blaurother 
Traube. 

vinifera laciniosa (I.) Petersilien wein. 
Hübsch zerschlitztes Blatt. Frühreifende, 
grüne Tafeltraube. 


WeJgela Ihunb. Weigelie. (Caprifoliaceae.) 

Sehr schön blühende Sträucher; manche Sorten blühen oft zweimal. 

Nachstehonde Pflanzen p. St. M. 0,60 bis M. 1,— ; p. 10 St. M. 4,— bis 9.—. 

Ein Sortiment von 20 Sorten ä 1 St. M. 10,—. 100 St. in mehreren Sorten meiner Wahl, 


kräftige Pflanzen M. 50,—. 


L. S p ii t h, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Laubhölzer. 


No. 


7 

50 

59 

29 
22 

30 
87 

38 

66 

61 

62 


63 

64 


Weigda 

amabilis alba Ilrt Woiss, rosa verblühend. 

„ Gustave Malet. Blüthe hell rosa, weiss 
gerundet und geso.hcckt. 
arboiea l>r. Baillon. Blüthen dunkelbraun- 
rotli, innen bläulich pur pur. 

Augusta. Lebhaft rosa, sehr schön u. reich¬ 
blühend. Besonders empfehlenswert!), 
biformis Ilrt. Rosa, weiss gescheckt, grosser, 
gelber Strich im Schlunde. 

Elisabeth. Lilarosa, hübsch. 

Eva Rathke s. Neue Gehölze. 

Junge Pflanzen p. St. M. 2, — . 
hortensis gratissima Lemoinc. Blüthe gross, 
weiss mit rosa; ausserordentlich reich¬ 
blühend. 

hybrida Andre Thouin. Purpurbräunlich 
mit weisslicliem, rötlilich überlaufenen 
Schlunde. 

w Beranger. Amarant rotli m.hell purpurner 
Innenseite. 

„ Emile Gallö. Kleine, zierliche, dunkel¬ 
purpurbräunliche Blüthe. Eine fast 
typische Dicrvilla floribunda S. et Z. 

n excelsa Hrt . Weiss, rosa überlaufen. 

„ Gloire des bosquets. Lebhaft und 
glänzend braunroth, mit weinrother 
Innenseite. 




71 


53 


72 


73 


14 

15 

31 


18 

b. 44 

20 

31 

21 


Weigel» 

hybrida Lowi Urt. Aussen trüb braunrotli, 
innen matt purpur. 

„ Madame Teillier. Grossblumig, weiss 
mit zartrosa Anflug. Sehr hübsch. 

„ Othello. Lebhaft karmin, aussen bräun¬ 
lich überlaufen; sehr hübsche Färbung. 

„ P.Buchartre.Tief amarantroth, Knospen 
fast schwarz, wohl die dunkelste von 
allen; dabei reichblühend und von 
hübschem Wüchse. Recht empfehlens- 
werth. 

intermedia Hit. East weiss, vollblühend. 

Madame Couturier. Gelblich weiss, in rosa 
übergehend. 

„ Leinoino. Rein weiss, zart rosa über¬ 
laufen, dunkler verblühend, reicher 
Flor. Sehr empfehlenswert!). 

rosea Ilrt. Blüthe rosa, weiss gescheckt: 
sehr dankbar blühende Form. 

„ nana fol. varieg. Ilrt. Sehr schön bunt-, 
p. St. M. 1,- ; p. 10 St. M. 9, 

„ Vau Houttei Hrt. Rosa, kräftig. 

venosa Hrt. Dunkelrosa, weiss gestreift. 

Vorschatfolti Hrt. Blüthe rosa, weiss ge¬ 
scheckt; reichblühend. 




Wistaria. Nutt. Wistarie, (Glycine). ( Papilionaceac.) 
chinensis DC. (Glycine chinensis Sims.) Chinesische W. Eine pracht¬ 
volle Schlingpflanze m. langen, blauen BlKthent rauben im Früh¬ 
jahr; erfriert an geschützten Stellen nicht . . . . M. 2,— bis 

„ Höre albo pleno Ilrt. Mit weisser Blüthe. Selten!. 

„ fl. pleno Ilrt. Gefüllte W. Junge Pflanze)) . . . M. 3,50 bis 
brachybotrys S. et Z. Kurztraubige W. Blüt.hentrauben blau, dicht, 
wenig überhängend . ..w,.M. 2,50 bis 

Xantlioceratt Bunge. Gelbhorn. (Sapindaceac.) 
sorbifolia Bge. Ebereschenblättr. G. Zum Treiben sehr geeignet. 

M. 1,— bis 

Yantlioxylu sn L. Gelbholz. (Rutaceae.) 
fraxineuin W. (X. americanüih MdL ) Eschenartiges G. Ein mit 
Stacheln besetzter, tiederblüttriger Strauch aus Nord-Amerika; 

winterhart. Starke Sträucher ..M. 1,— bis 

piperitum DC. s. Neue Gehölze. Junge Pflanzen. 

Xylostcuui s. Lonicera. 

Yucca L. Palmonlilio. (Liliaceae.) 
filamentosa L. Faserblättr. P. Unser Klima ziemlich gut vertragende, 
hübsche Art mit aufgerichteten Blättern. Blüthen, wie bei den 
folgenden weiss, gross, eine langgestielte, reichblüthige Rispe 
bildend. Einzeln auf Rasenflächen gepflanzt von malerischer 

Wirkung. Junge Pflanzen.. 

recurva Haw. Mit hübsch überhängenden Bl. Mehrjahr. Pflanz., stark. 
Whipplei Torr. Eine wenig verbreitete, zierliche Art von den Bergen 
Kaliforniens und Arizonas, deren Verhalten in unserem Klima 
noch nicht genügend erprobt ist. Junge Pflanzen. 

/i<dh<»ua Spach. Zelkowe. (Ulmaceae.) 
earpinifolia Dipp. (crenata Spach.) Kaukasische /. Blatter klein, 
dicklich, oval, grob gekerbt . . . . • . • • • ■ • L , l) */ s 

japonica Verscliaflelti Dipp. (Ulmus Verscbattelti Ilrt.) Mit charakterist. 
tief gesägtem, kleinen, ovalen Blatt . ...... M. 1, bis 

Keaki Dipp. (acuminata Planch.) Spitzzähnige /. Mit grossen, 
eiförmigeu, langgespitzten, schart gesägten Blättern von hell¬ 
grüner Farbe uud überhängenden Zweigen. Hübscher, japanischer 
ZWlmmn .M. 1,25 bis 


pr. Stück 1 

i 

U) St. 

mildert- 

weine 

M. 

M. 

vorr&th. 

3,50 



5,— 


— 

4,50 


— 

3,50 


— 

2, — 

9—18 

* 

3,50 

9—30 


i, 

9 


0,50 

4 

* 

1, 

9 


0,50 

4 

— 

2,— 

— 

— 

2, — 

— 

— 

2,50 

— 

— 


L. Späth, Baumschule bei Rixilorf-Berlin. 
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Nadelhölzer. 
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6. Nadelhölzer. 

(Coniferae, Zapfen träger.) 

r-V--VJM^ ^ TTTTTT ^ w ‘ v ‘ r ' ir ^ T ‘ T ‘ v ‘ T ‘ T “ mvAV ‘™ m ^^ 

Auf der Grossen Allgemeinen Gartenbau-Ausstellung 1883 zu Berlin“ erhielten meine Koniferen 

den ersten Preis: 

„Ehrenpreis der Stadl Koriin 66 

Auf der Internationalen Gartenbau-Ausstellung zu Dresden *, 1887 wurden dieselben ausgezeichnet 

mit dem 

„Ehrenpreis des Gartenbau-Voreins für Hamburg, Altona und Umgegend.“ 

Auf der Grossen Allgemeinen Gartenbau-Ausstellung 1890 zu Berlin“ erhielt ich wiederum 


den ersten 


für Koniferen ausgesetzten Preis: 

Jüireiipreis der Stadl Berlin.“ 


&a aa aTa’UÜ A xl A ’a’aÄ ä a a a a a a A AA /. 


iAAAXAAAAAAi A A A A A. 

Die beste Pflanzzeit für Koniferen ist der Spätsommer, (August und September) und der Zeitpunkt, 
in dem sie im Frühjahr zu treiben beginnen, also Mitte April bis Mitte Mai in unserem Klima. Sämmtliche 
Koniferen sind mehrmals verpflanzt und werden mit Ballen versendet, was ein gutes Anwachsen sichert. 
Alle hier aufgenommenen Arten und Formen sind ohne jeglichen Schutz gegen Kälte von .lugend auf 
erzogen, daher vollständig winterbart, mit Ausnahme der durch einen Stern gekennzeichneten Sorten, 
welche einen geschützten Stand verlangen. Der Werth einer Konifere hängt besonders von Bau und Form 
derselben ab, weshalb das HÖhenmass nicht ausschliesslich massgebend für die Berechnung des Preises 
sein kann. Die nachstehend angeführten Preise verstehen sieb für gut entwickelte Mittelwaare. 


Koniferen für Park- und Gartenanlagen. 

--Nach meiner Wahl. -— 

Nachstehende Sortimente habe ich zur Erleichterung der Auswahl für meine werthen Kunden 
zusaramengestellt und liefere hierin nur gesunde und mehrmals verpflanzte, kräftige Exemplare mit 

gutem Ballen in Sorten meiner Wahl. 


100 winterharte Koniferen in vielen Sorten ohne Namen 0,50—1,50 m hoch .... 
25 „ „ zu Gruppen in 10—15 Sorten 0,50 1,25 „ „ .... 

50 „ „ „ „ >, 20-30 „ 0,50- 1,50 „ „ .... 

100 „ „ „ >, „ 25—30 „ . 0,50-2,- „ „ .... 

25 bestgewählte, winterh. Koniferen aller Schattirungen in 25 Sorten 0,30 —0,90 m hoch 
2o ,j »> )) >} )> 25 ,, 0,90 1,50 ,, ,, 

100 „ „ n „ „ „ 100 „ 0,30-0,90 „ „ 

50 „ „ „ „ „ 50 „ 0,75—1,50,, „ 

10 werth vollere, Winterhärte Koniferen in ausgesuchten Exemplaren zur Einzelpflanzung 

in 5 — 8 Sorten 0,50—1, — m hoch. 

25 werthvollere, Winterhärte Koniferen in ausgesuchten Exemplaren zur Einzelpflanzung 

in 10—15 Sorten 0,50 — 1,50 m hoch. 

10 seltene und beste Winterhärte Koniferen für bevorzugte Plätze in 5 — 8 Sorten 

0,50 — 1,50 m hoch . . . .. 

10 Schönste und zierlichste Zw erg-Koniferen in 5- 8 Sorten, besonders für Parterre- 
Pflanzungen und Teppichbeete geeignet 0,20—0,50 . 


Mark. 
60 -100 
25—50 
50—100 
75—250 
20 -75 
50 — 125 
125 — 350 
150—300 

50—120 

100 -250 

75-150 

10—50 


No. 


Ahfes Lk. Woiss- oder Edeltanne. (Abietineae.) (s. 

auch Picea). 

pr. Stück 
M* 

p. 10 st. 
M. 

alba Mchx. s. Picea alba Li\ 



balsamea Mill. Balsamtanne 0,30 — 0,50 m hoch. 

M. 0,75 bis 

1 — 

4-13 

0,60-1,- „ .. 

,, l,2o „ 

1,75 

11—10 

1,10-1,40 „ „. 

” ” 

3,— 

18—25 

1.50-2,50 „ „. 

,, 3,o0 ,, 

10,- 

30—90 


liundort- 

woiao 

vorräth. 

* 

* 


L. Späth, ÜiuunHchulo hoi llixdorf-Berlin. 
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Nadelhölzer. 


No. 


10 


1 ). 121 

124 

105 

46 

18 


118 


19 

15 

9 

122 

145 


4 

113 

104 


13 

6 


16 

11 

14 

7 


1,25 bis 
2 ,— bis 
3,50 bis 


pr. Stück 
M. 


1 ,— 

1,75 

3 - 

12 ,- 

20 ,— 

3 ,- 


6 

250 

5,— 


Abies 

balsamea Fraseri Hrt. Form der Balsam tanne. Vollkommen winter¬ 
hart. Besonders als Einzelpflanze auf Rasen zu empfehlen. 

0,30 — 0,50 m hoch . M. 0,75 bis 

0,60-1- m .. M. 

1,10—1,40 m „ . M. 

1,50—3,— m „ . M. 

1,50—3, — m „ .extra breit M. 10, — bis 

albo varieg. Hrt. Eine weissbunte Varietät. 

0,20 — 0,60 m hoch.M. 1, — bis 

brachyphylla Maxim . Kurzblättrige Weisstanne. Vorzügliche, neuere 
Einführung aus Japan. Noch wenig verbreitet. 

0,20 — 0,60 in hoch.M. 2,— bis 

canadensis Mchx. s. Tsuga canadensis Carr. 

cephalonica Lk. Cephalonische Weisstanne. Griechenland. Schön 

pyramidal wachsend. 0,10 — 0,30 m hoch.M. 1,50 bis 3,— 

cilicica Carr . Cilicische Weistanne. 0,20 -0,60 m. hoch . M, 1,50 bis 6, — 

coerulea Hrt. s. Picea alba ooerulea Hrt. 

concolor Limit, et Cord. Kalifornische, gleichfarbige Weisstanne. Eine 
prächtige, blaugrüne Edeltanne, die sich selbst in dem so un¬ 
gewöhnlich strengen Winter von 1892/93 als völlig hart erwiesen 

hat. 0,20 — 0,50 m hoch.M. 2,50 bis 

Prachtpflanzen, 2,00 — 3,00 m hoch.M. 7Öi — bis 

„ violacea Hrt. Herrliche, weissblaue Form der kaliforn. Weisstanne. 

0,15 — 0,30 m h.M. 3,— bis 

Douglasi Lind/, s. Pseudotsuga Douglasi Carr. 

Engelmanui Parr. s. Picea Engelmanni Engelm. 
excelsa DC. Gemeine Fichte, siebe unter Picea excelsa Lk. 
firraa S. et '/,. Japanische Weisstanne. Mit steifen, lederartigen Nadeln. 

0,30 — 0,60 m hoch.M. 2,50 bis 

Frasori Hrt. nec LdL s. Abies balsamea Fraseri Hrt. 
grandis Lind/. (Ab. Gordoniana Carr. ). Grosse, kalifornische Weisstanne. 

Mit langen, glänzend dunkelgrünen Nadeln; sehr zierend. 

0,50 — 1, — m hoch.M. 2,50 bis 

magnifica Murr. Prächtige Weisstanne. Junge Pflanzen M. 4,— bis 

„ glauca Hrt. 0*20 — 0,30 m hoch . M. 4, — bis 

Mariesi Masters. Maries* Weisstanne. Aus höherer Gebirgslage des 
nördl. Japans stammend, dürfte diese s. hübsche, der A. brachy¬ 
phylla nahestehende Tanne sich bei uns überall als vollkommen 
winterhart bewähren. Noch sehr wenig verbreitet. Einj. Pflanzen, 
nigra Mchx. s. Picea nigra Lk. 
nobilis Lind/. Edle Weisstanne, Silbertanne. 

0,20—0,60 m hoch.M. 2,— bis 

argentea Hrt. Eine herrliche, silberweisse Form. 

0,30 m lioqh.M. 3,— bis 

„ glauca Hrt. Von intensiv blauer Färbung. 0,30 m h. M. 3,— bis 
Nordmanniana Lk. (Pinus Nordm. Stev.) Nordmannstanno. Eine aus- 
gezeichnete Art aus dem Kaukasus, deren Schönheit kaum von 
einer anderen Konifere übertroffen wird. 

0,20 — 0,40 ml.M. 1,25 bis 

0,50—0,70 „ „ .M. 4,— bis 

0,75-1,50 „ „ .M. 7,- bis 

1,60-2,50 „„.•••• • • • • 22 - bis 

numidica De Lannoy . Zierliche Tanne von den Gebirgen Nord-Afrikas. 

0,20—0,60 m h.M. 1,— bis 

orientalis Poir. s. Picea Orient. Lk. 
pectinata DC. Weiss- oder Edeltanne. 

0,20—0,40 m li.0,60 bis 

0,50—0,90 m h.M- 1.25 bis 

„ pendula Hrt. 0,15—0,30 m hoch . M. 1,1.' > bis 

„ pyramidalis Carr. Säulenförmig wachsende Abart. 

0,20—0,40 m h.M. 1,— Lus 

„ tenuiorifolia Hrt. 0,30 — 0,80 mb. . . .... M. 2,— bis 
Pinsapo Boiss. Spanische Edeltanne 0,20 — 0,40 m h. . . M. 1,25 bis 

rubra Poir. s. Picea rubra Lk. 


L. Späth, Baumschule hei ltixdorf-Berlin. 
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M. 


7—9 

11—16 

18—25 

37-110 


9—28 

18-45 


lmudort- 

weiso 

vorriith. 


23-55 


5,- 


8 ,- 

8 ,- 


1 ,- 


7,50 

5,— 

5 .— 


3 , — 
6 , — 
20 ,- 
60,— 


1 ,- 
2 ,— 
3 — 

3,50 

5 ,- 

3 ,- 


20-45 


27—45 

27-45 


10—27 

37—58 


5—9 

10—18 


11-27 
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Nadelhölzer. 


No. 


8 ; 


Abies 

sibirica Ledeb . (Ab. Pichta Forb .) Sibirische Weisstanne 
0,30—0,50 m hoch 


M. 1, 


116 

146 


74 


16 

P.b. 8 


13 


b. 20 


19 

b. 39 


b. 27 
47 


22 

94 


50 

35 

36 

b. 109 


52 


b. 48 
103 


91 

37 

78 

79 
64 


0,60—1,10 m h.M. 3,— bis 


subalpina Engelm. Westamerikanische Balsamtanne. Ganz hart, 

mit bläulich schimmernder Beuadelung; sehr zierend. 

0,20—0,60 m h.M. 2,— bis 

umbilieata Mayr. Mitzumine-Tanne. Diese neuerdings von Herrn 
Dr. Mayr entdeckte und benannte, japanische Art soll die Mitte 
halten zwischen A. brachyphylla u. A. firma. Sie tritt vielfach 
mit ersterer vereint in den höheren Gebirgsregione?i auf und steht 
dieser auch an zierenden Eigenschaften nicht nach. 

Zweijäh rige Vered 1 ungen 
Veitchi Carr. Von hervorragender Schönheit. Wenig verbreitet. 
Nadeln oberseits glänzend grün, unterseits silberweiss. Völlig 

winterhart. 0,20—0,50 m hoch.M. 3,— bis 

0,60 — 1, — m hoch (schmal).M. 6,— bis 

1,10 — 1,40 m hoch (schmal).M. 11,— bis 


lliota En dl. Morgenländischer Lobonsbaum. (Oupressincae.) 
orientalis decussata Beissn. et Hockst. 0,20—0,50 m hoch . M. 1,25 bis 
„ elegantissima Gord. Schön goldfarbige, pyramidal wachsende 

Varietät 0,30— 0,60 m h. .M. 2,— bis 

„ Laxenburgensis Hrt. Eine aus Oesterreich stammende, neuere, 
sehr widerstandsfähige Biota, von streng pramjdalem Wuchs und 
sehr dichter, fächerartiger Bezweigung. 

0,25-0,50 m h.. M. 1,50 bis 


(lepbalotaxiiN S. et Z. Kopfoibo. (Taxeae.) 
peduncuiata fastigiata Carr. ( Podocarpus koraiana Sieb .) 
aufrechtwachsende, gestielte Kopfeibe. 

0,20-0,45 m h. . . w,. 


Breitnadlige, 
. M. 1,50 bis 


(liamaecyparis Spach. Lebonsbaumcypresse. (Cupressineae.) 

Lawsoniana Pari. (Guj)ressus Lawsoniana Murr.) Lawsons Oypresse. 

I '«is 1,70 m .M. 6, 

„ albo-spicata Ifrt. Weissgezeichnete, kompakte Pyramiden bildend. 

.lunge Pflanzen M. 1,25 bis 

„ argentea Hrt. 0,20—0,40 m h.M. 1, — bis 

„ arg.-variegata Ifrt. Junge Veredl.M. 1, — bis 

„ aurea Hrt. Herrlich goldgelb. Junge Pflanzen . . M. 1,50 bis 

„ coerulea Hrt. 0,20—0,40 m h.M. 0,75 bis 

„ elegantissima Hrt. 0,20—0,40 m h.M. 1, — bis 

„ erecta alba Kees. Bildet schöne, dichtgeschlossenePyr. mit silber- 
weissen Spitzen. Unter d. silberfarbigen die starkwüchsigste. 

Junge Veredlungen M. 1, — bis 

„ „ glauoi Hrt. 

0,30-0,70 in h..M. 1,25 bi« 

„ Fraseri Hrt. Hübsche, aufrechte, blaugrüne Form. 

0,20—0,50 m h.M. 1,25 bis 

„ glauca Hrt. Schön blaugrün, äusserst widerstandsfähig. 

0,20 — 0,60 m h.M. 1,25 bis 

„ glauca nivea Pet. Smith. Eine neue, äusserst wirkungsvolle, 
blaugrüne Form mit weissen Zweigspitzen. 

Kräftige Veredlungen.M. 2, — bis 

„ intertexta llrt. Lockere Bezweigung, von eigenartiger Wirkung. 


0,20—0,40 m h. . . . M 

lutea Ifrt. Lebhaft goldfarbig, sehr werthvoll. Junge 

minima glauca Hrt. 0,15—0,40 m h.M. 1, — 

monumentales Hrt. 0,20 — 0,40 in. h.M. 1, — 

nana Hrt. Werthvolle Zwergform. Junge Veredl. 

„ glauca Hrt .Junge Veredlungen 

pyramidalis Pet. Smith .Junge Veredlungen M. 1,25 bis 

robusta Hrt. Ueppig wachsend. Junge Veredlungen M. 1, — bis 


M. 

M 


1,— bis 
Pflanzen 
bis 
bis 
1, — bis 
1, —• bis 


L. Späth, Ihuimschule hei Rixdorf-Uerlin. 


pr. Stück 

10 st. 

hundert¬ 
weis o 

M. 

M . 

vorräll' 

2,50 

— 

— 

10,- 

— 


6>— 

18—56 

— 

2,50 

— 

— 

5,— 

25-48 

* 

10, — 

— 

— 

15, — 

— 

— 

3, — 

11—27 

— 

3,— 

17—27 

— 

3,50 

12—30 

* 

3, 

12—28 

— 

15, — 

— 

— 

i 2,— 



2,50 

— 

— 

1,50 

_ 

— 

2,50 


— 

1 3,- 

_ 

_ 

2,50 

— 

— 

1 2,50 

<) 22 

— 

2,50 

3,- 

11 -27 

— 

3,— 

11-27 | 

— 

3,- 

— | 

— 

1 3,- 

9—27 

* 

1,50 

— 

— 

i, 

9—35 

— 

3,— 

— 

— 

2, — 

9—18 

_ 

2,— 

_ 

_ 

2.— 

_ 

_ 

2,50 1 

9—22 
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Nadelhölzer, 


97 

28 

24 

89 

8 

b. 21 
29 


101 

T. 30 


32 

b. 82 
31 

84 
b. 7 
67 

li 


b. 12 
T. 44 

13 

b. 45 

b. 18 

b. 87 
b. 105 
43 

b. 51 


Cli ajnaeey pari« 

Lawsoniana Kosen thali Pet. Smith. Eine neue, säulenförmig aufstrebende, 
äusserst zierliche Form. Kräftige Veredlungen . . . M. 2, — bis 

„ stricta coerulea Ilrt. 0,20— 0,60 m h.M. 1, — bis 

„ )t viridis Ilrt . Junge Veredlungen . M. 0,75 bis 

„ tortuosa Ilrt . Sehr schön. Junge Veredlungen . . M. 0,75 bis 

nutkaensis Spach. (Thuyopsis borealis Hrt.) Nutka-Leberisbatim-CZypresse. 

0,20 — 1,00 m h . M. 1, — bis 

1,30 — 2,50 m h.M. 10 — bis 

„ argenteo-varieg. Hrt. 0,40 — 0,75 m h. ...... M. 2, — bis 

compacta Ilrt. Eine reizende, gedrungene, buschige Form. 

0,20—0,40 m h.M. 1,50 bis 

glauca Hrt. Schöne, blaugrüne Form der Nutka-Leb.-Cypr. 

0,30—0,60 m h.M. 1,25 bis 

0,70—1,20 m h.M. 3,— bis 

1,25 — 2, — m h.M. 7, — bis 

gracilis Hrt. Interessante Zwergform. 0,25 — 0,40 m. h. M. 1,50 bis 
n pendula Hrt. Schöne, stark hängende Varietät, besonders als 
alte Pflanze von grossem Zierwerth. 

Junge Pflanzen 0,20—0,30 m h M. 1,25 bis 
obtusa filicoides Hrt. Aus Japan eingeführt. Eigentümlich durch die 
dichtstehenden, Farnwedeln ähnl. Zweige. Junge Pflanzen . . 

n gracilis aurea Hrt. Neu! 0,15—0,30 m li.M. 1,— bis 

„ lycopodioides Carr. Interessante, vollkommen winterharte Form. 

Junge Veredlungen .M. 1, — bis 

„ nana Carr. 0,20 — 0,30 in h.M. 1,50 bis 

„ „ aurea Hrt . Junge Pflanzen.M. 1,50 bis 

„ robusta Hrt. Diese Varietät zeichnet sich durch üppigen, säulen- 
förm. Wuchs u. dunkelgr. Belaubung aus. Junge Pflanzen M. 1,—bis 
pisifera S. et Z. (Ketinospora pisifera S. et Z. Erbsen fruchtige 

Cypresse. Schön und hart. 0,20—0,40 m li. ... M. 0,50 bis 
0,60 —0,90 m h. . . . . M. 0,75 bis 

1,00—1,50 m h.M. 2,50 bis 

1,60—2,20 m h.M. 8,— bis 

aurea Hrt. Kein goldgelbe Varietät der O. pisifera; sehr schön. 

" 0,20—0,60 m li.M. 1,— bis 

filifera Hrt. Mit fadenförmigen, hängenden Zweigen. Eine 
sehr zierende Form. 

0,30—0,50 in ]i.M. 1,25 bis 

0,60 —1 ,-^xm h.M. 3, — bis 

plumosa Hrt. (Ketinospora jünmosa Veitchl) Herrliche, dunkel¬ 
grüne, gekräuselte Form. 

0,20—0,50 m h.M. 0,50 bis 

0,60 — 1,40 m h.M. 1,50 bis 

argentea Hrt. Zierliche, weissbunte, fein belaubte Varietät. 

0,20—0,45 m h.M. 0,50 bis 

0,50 — 0,90 m h.M. 1,50 bis 

1,00—1,40 m h.M. 4,— bis 

aurea Ilrt. Goldgelbe, reizende Varietät, 

0,20 — 0,50 m h.• . M. 0,50 bis 

0,60 — 1,00 m h.M. 2,50 bis 

aurea nana Hrt. Leuchtend goldgelb, kugelförmig, sehr 
buschig. Junge Pflanzen . . . M. 1,25 bis 

„ „ lutescens Hrt. 

0,20—0,40 m. h.M. 1,— bis 

„ stricta Hrt Im jungen Triebe mit gelblich scheinenden Spitzen 

* o,20—0,50 m h.M. 0,75 bis 

0,60—1,00 m h.M. 2,— bis 

„ „ lutescens Hrt. Schön gelb gefärbt, 

0,20 — 0,50 m h.M. 0,75 bis 

0,60 — 1, — m h.M. 2,50 bis 


pr. Stück 

l 

10 st. 

M. 

M. 

5,— 

— 

4,50 

— 

2,— 

— 

1,50 

— 

5,— 

_ 

25,— 

— 

B- 

— 

3, — 

— 

2,50 

11—20 

6,— 

— 

25, 

— 

3, 

13—28 



2,50 

11-23 

2, — 


2,50 

9—20 

2,50 


3,— 

12-25 

2,50 

12—22 

2,50 


0,75 

4-6 

2 _ 

7-18 

5,— 

20-45 

20 — 

*— 

4, — 

9-85 

2,50 

10—22 

8- 

27-70 

1,— 

4—9 

6;- 

12—55 

1» - 

4-9 

3,— 

— 

15,- 

— 

1,50 

4—12 

6, — 

— 

2,50 

11—22 

2,50 

! 9—22 

1,50 

6-13 

5- 

— 

2,- 

6^-18 

6,— 

22—55 


* 

OS— .d 
18 - 


L. Späth, Bftumsehule hei Uixdort- Berlin. 

119 



























































Nadelhölzer. 


No. 


5 

b. 34 

41 

88 

4 

6 


11 

b. 38 

b. IG 
70 
63 

13 

41 

24 

b. - 31 
2 

b. 57 
12 

T. 27 
17 

* 34 

28 
38 
b. 29 
81 


ChamaecypaHn 

pisifera sqnarrosa Beissn. et Höchst. (Eetinoapora squarrosa S. et Z.) 
Graugrün, von dicht geschlossenem Wüchse. 

n rn~n’on “ u .. . . . M. 0,75 bis 

1,00—2,00 in h. m. 9_ bis 

spbseroidea Andelyensis Care. (Retinosp. leptoclada' Hrt.) Sehr ge¬ 
drungen, schmal-pyramidal wachsend, Junge Pflanz M 1 big 
„ aurea Hrt. Sehr zierlich. Von ganz goldgelber Färbung.’ 

Junge Veredlungen . M l _ bis 

„ glauca Endl. Blaugrün. Junge Pflanzen . [ M. l’ - bis 

„ nana Endl. Junge Pflanzen . M. 1.25 bis 

B0]>Ii<Hlra L. Meerträubel. (Gnetaceae.) 
monostachya L. . Sehr interessanter, reichverzweigter, niedriger Strauch. 
Noch wenig verbreitet. Dierothe Frucht wirkt recht zier. M. 0,75 bis 

novadonsis S. IVat.r. Sioho Neuheiten 1893/94.M. I, bis 

Ginkgo Kaempf. (Sidisburia Sm.) öinkgo. (Taxe®.) 
biloba L. Kchter tt. 0,25—0,45 m h. . MO 75 Ins 

0 , 60 - 0,90 m h. . . . ; ; ;; ; ; M ; {g {£ 

Heydnrla decurrens IC Koch. «. Libocedrus decurrens Torr. 

.lniii|M‘i'us L. Wachholder, Sadobanm. (Cunressineae.) 
chinensis L. Cbinesischer Sadeb. Ausgezeichnet schon und ganz hart. 

0,20-0,40 m h.jf i _ bis 

„ argen fco-vanegata Hrt. Hübsche, zwergige Form, deren Zweig- 
spitzen heim Austreiben weiss erscheinen. 

0,20—0,50 m h. ...... • X . . . . M. 1 — bis 

” aurea Hrt. Ganz goldgelb, zwergig wachsend, s. empfehlenswerte 

0,20— 0,30 in h. (J .M. 2 — bis 

„ femma, (J. cernua Roxb., J. Reevesiaua Ifrt.) 

®>3Ö 0*90 "i h. . . . . . M. 1,25 bis 

„ Jacobiana Hrt . Eine hellblaugrüne Form, Blätter nur ’nadel- 
förmig. V uchs aufrecht und dicht! 

0 30-0,00 m h..M. 1,50 bis 

„ mascula, (J. struthacea KnighK 

i i r? ,80 TP’ 9( ? Fl h * .M. 1,25 bis 

” pendula Hrt. Mit leicht iiberhdngeuden Zweigen und schuppen- 
formigem Laub. Sehr zierend. Junge Pflanzen . . M. 2,— bis 
» piocumbens Endl. (J. chin. nana Höchst ., J. jap, Carr.) Eine 
schöne, harte, sehr zierende Zwergform. 

0,20—0,40 m h. .M. 1,- bis 

” . >’ aurea Hrt , Goldgelb, namentlich beim Austreiben von 

hervorragender Schönheit. Junge Pflanzen 
communis L. Gemeiner W. Junge Pflanzen 

„ aureo-variegata Hrt. Zweigspitzeu goldgelb. Sehr zierlich. 

. 0,20-0,50 m h...M. 1,— bis 

” , * c : a . ordm (stneta und pyramidalis Hrt.) Irland. W. Von 

saulentormigeni Wuchs. 

0,25 0,50 m h. m q 75 bis 

.. 0,80 1,20 m h. . . . . , ..M 3,50 bis 

” ImS? / o ei , ldUla C r:;- ( ,L reflexa Mit übel hängenden, 

dünnen^Aesten und Zweigen. 0,2 0,40 m h. . M. 1,25 bis 

” uh len. sis Be iss fi» Mit etwas überhängenden Zweigen. 

0,20-0,90 m h.. . M. 0,75 bis 

drupacea Lahill. Pflaumenfrüchtiger Wachholder. Sehr interreeeant; 
Blatter scharf gespitzt. Schlanke Säulen bildend. 

nc c\ .' . IIU S® 1 6 ,uiz<>n .M. 1,50 bis 

nana W. (J. alpina Clus.) Alpen- oder Zwerg-Wachiioider 

0 , 10 - 0,25 m br.M. 1,50 bis 

» canadensis (. 1 . canad. Lodd„ J. coinm. depressa Pursh.) 

Von lioheiem, etwas aufstrebenden Wuchs. Junge Pflanzen 
n » aurea //rr. Sehr zierliche Form mit goldgelben Zweigspitzen. 

0,20—0,80 m h.. 1,50 bis 

Pseudo-Sabina F. et M. Sibirischer Sadebaum. Selten. 

0,20-0,70 m h.. M. 1,50 bis 

L. Späth, Baumschule bei Itixdorf-Berlin, 
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5 

32 
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3 

36 
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b. 21 
18 
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20 

9 

62 
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T. 

T. 


sj»Inerica Lindl, 

virginiana L . 


JuiiipcriiN 

ridda S et Z. fJ. communis Thunb.) Steifblättriger Wachholder. 

‘ ’ 0,20- 0,40 m h.M. 1,— bis 

Sabina L. (Sabina officinalis Garcke .) Echter Sadebaum. 

0,15—0,25 mbr . M. 0,50 bis 

0,30 — 0,50 m br.0,75 bis 

0,60—0,80 m br. 2 ,— bis 

erecta Hrt . Aufstrebend, lebhaft grün. 

0 25—0,90 m h . M. 0,75 bis 

l’oo—2,00 m h.M. 5,— bis 

humilis Endl. Ganz niederliegend und frischgrün. 

0 , 20 — 0,50 m br.M. 1 , — bis 

variegata Hrt. Hübsche, bunte Varietät. 

0,20 — 0,30 m br.M. 0,75 bis 

„ prostrata Loud . (J. prostrata Fers.') 

Junge Pflanzen.M. 0,7o bis 

tamariscifolia Alt. Verwieg, nadelförmig u. blaugrüner als Sabina. 

0,20—0,40 mbr.M. 0,75 bis 

0,60—0,80 m br. M. 2,50 bis 

Kugelfrüchtiger Sadebaum. Jg. Pflanzen M. 1,25 bis 
J. caroliniana Dur.) Virginischer Sadeb., (rothe Oder). 

0,20—0,50 m h.M. 0,50 bis 

0,60—1, — m h.M. 1,50- bis 

1 10 — 1,50 m h.M. 4,— bis 

2,20 — 2,50 m b.M. 15,— bis 

albo-variegata Hrt. Sehr hübsch weissbunt. 

«Junge Pflanzen.M. 1, — bis 

Cannarti Hrt . Gedrungen wachsend. .Jg. Pflanzen M. 1, — bis 

Chamberlayni Carr. Mit hängenden, graugrünen Zweigen. Sehr 

” schön. 0,20-0,40 m h. . . ..M. 1,— bis 

cinerascens Carr. Aschgrau, silberartig. .Jg. Pflanzen M. 1, bis 

” elegantissima Hrt 0,20 — 0,60 m h.M. I, — bis 

glauca Carr. Schöne, blaugrüne Varietät. 

0,30 — 0,80 m h. ... M. 1 ,— bis 

pendula Hrt. Leicht überhängende, hübsche Form. 

0,20—0,30 m h.M. 1, — bis 

Kosteriana Hrt. Sehr hübsch schirmförmig. 

0,20 — 0,60 m h. M. 0,75 bis 

1 ,— bis 1,40 m. h. . . jp .M. 5,— bis 

pendula Carr. Hellgrün, von hängendem Wüchse. 

0,20—0,40 m h. . /< . .M. 1,— bis 

1 ? 90 — 2,25 m h.M. 10,— bis 

plumosa alba Hrt. Sehr schön, zierlich und leicht, mit weissen 

Zweigspitzen. 0,20 — 0,60 m h.M. 1, — bis 

Schotti Hrt. Lebhaft grüne, pyramidal wachsende Varietät. 

0,20—0,80 m h.M. 0,75 bis 

Triumphe d’Angers Hrt. Weissbunt, sehr schöne und beständige 

Färbung. Junge Pflanzen . . •.M. 1 — bis 

tripartita Hrt. Mit blaugrüner Belaubung; eine der schönsten 
«Juniperus-Varietäten. Hervorragend schöne, leichte Pyramiden. 

0,25—0,50 m h.. . . , M. 0,75 bis 

0 , 60 — 1,00 ra h.M. 1,75 bis 

1,10—1,70 m h.M. 5,— bis 

Larlx Lk. Lärche. (Abietinese.) 

Bäume mit abfallenden Nadeln und kleinen, aufrechten Zapfen, 
amerieana Mchx. (L. microcarpa Bedf. y L. tenuifolia Sal/sb.) Amerik. 

Lärche 0,40—1,50 m h. . . ..M. 1,50 bis 

europasa DC. (L. decidua MUL) Gemeine L. 

0,50—1,25 m h.M. 0,50 bis 

1,50 — 2,— mb. ..M. 1,75 bis 

Prachtpflanzen 4 — 6 m h.M. 9, — bis 

,, glauca pendula Hrt. 0,60 — 1,20 m h. M. 1,50 bis 

,, pendula Laws. Hängelärche 0,50 — 1,50 m h. ... M. 0,75 bis 

„ Pyramiden, 2,00 — 4,00 in h.M. 12, — bis 
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Nadelhölzer. 


Larix 

Kaempferi Fort s. Pseudolarix Kaempferi Gord. 

le])tolepis Murr. (L. japonica Carr.) Dünnschuppige oder japan. L. 
Hübscher Zierbaum mit horizontal abstehenden Zweigen. 

0,50—1,25 m h.M. 1,— bis 

1,50—2,50 m h.M. 4, — bis 

occidentalis Nutt. (L. american. brevifol. Carr.) Westamerik. Lärche. 

0,40—1— m h. ..M. 1,50 bis 

sibirica Ledeb. Originalsamen aus Sibirien erhalten. 

0,50—1, — m h.M. 0,75 bis 

1,10—1,75 m h.M. 2,— bis 

2,— bis 2,50 m h.M. 4,— bis 

Liboeednrs Emil. Fluss-Ceder. (Cupressineae.) 
decurrens Torr. (Thuya gigant. Carr. non Nutt., Heyderia decurrens 
K. Koch.) Kalifornische Fluss-C. 

0,25 — 0,60 m h.M. 0,75" bis 

„ columnaris Hrt. Auffallend schlanke Säulen bildend. 

0,20—0,40 m h.M. 0,75 bis 

Picea H’. Fichte, l?oiliiaiiBic. (Abietineae.) (s. auch Abies). 
alba Lk. (Ab. alba Mchxi). Nord amerikanische Weissfichte. M. weissl., 
blaugrünen Nadeln. 

0,30—0,00 m h.M. 0,40 bis 

0,75 — 1,40 m h.M. 1,25 bis 

1,50—2,30 mb.. . . . M. 2,25 bis 

,, compacta Hrt. Neu! Eine zierliche, äusserst gedrungen wachsende 
Spielart von pyramidalem Wuchs. 

0,30 — 0,50 m h.. . . . . M. 3,— bis 

,, coerulea Hrt. (Ab. coerulea Hrt.). Bläul. Fichte, Schimmelfichte. 

0,25—0,40 m h.M. 0,40 bis 

0,50 — 1, — m h.M. 1, — bis 

1,10 — 1,70 m h.M. 2,25 bis 

„ coerulea Hudsoni Hrt. Neu! Eine noch fast gi irnicht bekannte, 
herrlich Waugefärbte Varietät, mit sehr dicht stehenden Nadeln. 

Die jüngeren Zweige sind lang-wagerecht ausgestreckt, 
während die älteren massig hängen. Durch ihren eleganten Bau 
und intensive Färbung eine wirklich dekorativ werthvolle Form. 

0,30 — 0,50 m h. >> .M. 5,— bis 

0,70-1,80 „ „ .M. 7,— bis 

„ echiniformis Carr. Breite Kissen bildend; neu, sehr zierlich. 

uy 0,26-0,75 m h.. M. 1,- bis 

„ \\ oerlitziensis Ilrt. Von pyramidalem Wuchs. 

0,70-1,— m h. '.M. 1,50 bis 

1,10—1,40 m h.M. 4,50 bis 

Alcockiana Carr. Echt, (nicht P. Alcockiana (Abies) J. G. Veitch ). 
Japan, vom Kusi-Vama. Völlig harter, prächtiger, pyramidaler 
JSauin mit scharfgespitzteu, etwas gebogenen, vierseitigen Nadeln, 
von oh er seit s bläulichgrüner, unten dunkelgrüner Färbung. 

Junge Pflanzen 0,20—0,30 m h.. 

ajanensi« Fisch, (früher P. Alcockiana (Abies) J. G. Veitch.) Ajan- 
bichte. O. Sibirien, Japan. Vollkommen hart. Unterseite der 
schmallinealcn, feinen Nadeln silberweiss; originell u. s. schön, 

0,20— 0,70 m li. (schmal).M. 1,_ bis 

Aeitere Pflanzen 0,80—1,20 m h.M. 10,—bis 

Engel in anni Engehn. f Ab. Engehnauni Parr.). Zeichnet sich durch ihr 
bläulichgrünes Kolorit aus. 

0,20—0,50 m h.M. 1,50 bis 

0,00—0,80 m h .M. 5,— bis 

„ argeutea Hrt. baue sehr empfehlensivertlie, silberweisse Varietät, 

0,30—0,50 m h.M. 4,— bis 

0,00—0,80 m h.M. 8,— bis 

„ glauca Hrt. Von schöner, blaugrauer Färbung. 

0,20—0,00 in h.M. 3,— bis 
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Nadelhölzer, 


22 , 


Picea 

excolsa Lk. (Ab. excelsa DC.) Fichte, Rothtanne. Pie schönste und 
bekannteste der einheimischen Arten. Vorzüglich als Sehnfy 
gegen Winde. Mehrmals verpflanzte m. guten Ballen 

nQA~?’ln m !'.M. 0,40 bis 

''« - ■40 m h . M. 0,80 bis 

1,50— 2,25 m h . M 2 — bis 

„ argentea Hrt. Neu! 0,30—0,70 m h.M. 150 bis 

„ aurea Carr. Empfehlenswerthe schöne, coldtrelbe Form 

0,80-0,90 ml.. .... M. 2 _ bis 

1,00—1,80 ,, .M. 6, — bis 

,, „ magmfica Bans. Neu! Eine herrliche Fichte mit goldgelber 

Belaubung. 

0,15—0,25 m h. m. 2,50 bis 

„ carpathica Loud. Mit dünnen, glänzend dunkelgrünen Nadeln. 

0,60—1,00 mb.. 2,50 bis 

„ Clanbrasiliana Carr. (Ab. exc. Clanbrasiliana Loud.). Sehr auf¬ 
fallend gedrungen wachsende Zwergfichte. 

0,20-0,50 in h. ..M. 1,50 bis 

„ compacta pyramidalis Hrt. Von gedrungenem, mehr auf- 
strebendem Wüchse. Sehr regelmässige Form 

0,25-1,00 m h. ‘ M. 1,- bis 

„ conica Carr. Kegelfichte. 0,20—0,50 m h.M. 1 — bis 

„ Cranatoni Carr. Der Schlangenficbte ähnlich. 

0,30—0,90 m h. . ..ÜSi. 1 50 bis 

„ diffusa Hrt. 0,40 — 1,20 m h.. 2.M. _ bis 

„ dumosa Carr. 0,00-0 90 in h.'. ! S. m'. 2 ’,50 bis 

„ elegans Hrt. Eine sich sehr zierlich bauende Kjeirelform 

0,15 <>... h. . M . j bi8 

„ Eremita Carr. ( Ab. exc. crassifolia Hrt.). Sehr schöne Varietät. 

0,20—1,— m h. fiV . . . m. 1,— bis 

„ Finedonoiisis Hrt. Ausgezeiclmet durch die hellgelbe bis weiss- 
liehe Färbung der jungen Triebe. 

0,30-0,60 m h. . .M. 1,— bis 

0,70—1,60 m h . * .M. 3,— bis 

„ Gregoryana Hrt. Eine feinzweigige, ganz glatte, zierliche Varietät, 

. 0,15—0,40 m h.M. 1,— bis 

,, inversa Hrt. Mit hängenden Zweigen; sehr zierend 

0,20-0,90 mli. ..Ä .’. M. 1,- bis 

1, bis 1,80 mli.M. 5,— bis 

„ Maxwolli Hrt. Gedrungen wachsend, mit scharf stachelspitzigen 

Nadeln. 0,20—0,60 m b £<., .M. 1,— bis 

„ Merki Hrt. Hübsche, breitwachsende Zwergform. 

0,20—0,70 m h.. M. 1,— bis 

„ mucronata Carr. Sehr interessant. 

0,20—1,00 .M. 1,— bis 

„ nana Carr (Ab. exc. nana Hrt.'). Plattrunde Zwergform. 

0,30—0,80 m h. . . ... M. 1,25 bis 

„ pendula major Hrt. . Diese, wie es scheint, wenig bekannte 
Form hängt ebenso scharf wie P. exc. inversa und pendula, doch 
ist sie bedeutend stark wüchsiger, hat kräftigere Zweige und 
grössere Nadeln. 0,50 — 1,30 in h. . . . • . . . . M. 2,50 bis 
„ pumila Hrt. Sehr dicht und breitwachsend. 

0,20-0,50 m h.M. 1,— bis 

„ pygmaea Carr. Kegelförmige Zwerg-F. 

0,15-0,50 mb.M. 1,— bis 

„ pyramidalis Hrt. Pvramiden-F. Diese hübsche Form verdient 
ihres schlank aufstrebenden, charakteristischen Wuchses wegen 
in den Gärten u. Parks vielmehr als bisher verwandt zu werden. 

0,40 — 0,75 m h.M. 1,50 bis 

1,00 — 2,80 * „.M. 3,— bis 

„ Remonti Hrt. Eine besonders regelmässig gebaute, kegelförmig 
wachsende, niedliche Zwergform. 

0,20 — 0,80 m h.M. 1,50 bis 

„ repens Hrt. Flacli, kissenförmig wachsend, feinnadelig. Sehr 
zierlich. 0,40—0,50 m h.M. 2,50 bis 


4,- 
y 6>~ 


pr. Stück 
M. 


3,- 


L. Spiitli, Baumschule bei HixdoiT-Berlin. 


10 st. 
M. 


0,75 3(/ 2 —6 


1,75 | 7—15 


3.50 18—30 

5.50 — 


5,- 

15,- 


3,50 


5,- 

3,50 


3,50 

7- 

6 ,- 


3,— 

3, — 


2,50 

10 ,- 


4,50 

12 - 


4,50 
4 ,—; 
4,50 
4- 


18-15 


22—37 


12—32 


9—40 


13—27 

9-50 


9—23 


7—27 

9-40 


7— 40 
7 35 

8— 40 
10 -35 


hundert- 

weise 

vorrätli 


3 , - 

3,~ 


9-27 


3,50 1 9-30 


10 , - 

— 
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2,50 | 12—20 I * 
15, i i 


.. H. ( ^ ' * 
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No. 

96 

73 


148 
* 101 

24 

117 

100 

58 

60 

84 I 

25 | 

64 | 
27; 

63 | 

129 


Nadelhölzer. 


Picea 

excelsa tabuliformis Carr. Tischform. F. 

0,30—0,50 m h.AI. 1,25 bis 

„ viminalis Casp. Schwedische Schlangenfichte. Aeste strickförmig, 
fast senkrecht hängend» 

0,30-0,75 m h.M. 1,— bis 

1,00—2,00 „ „ .M. 3,— bis 

hondoensis Mayr. Echt, .junge Pflanzen. 

Morinda Lk. Himalaya-Fichte. 

0,30—0,70 m h.M. 1,25 bis 

nigra Lk. (Ab. nigra Mchx., Ab. Mariaua MiU.\ Nordaraerikanische 
Schwarz-F. I )unkel belaubt. 

0,40—0,50 m h.M. 1,50 bis 

,, Doumetti Carr. Sehr dichte, schlanke Pyramiden bildende 

Zwergform. 0,30—0,70 m h.' . . M. 1,50 bis 

„ nana Hrt. Zwerg - Schwarzfichte. Eine zwergartige, kugelige 
Varietät, von blaugrüner Färbung. 

0,60—0,75 m h.Al. 3, — bis 

obovata Ledeb. (Ab. exc. obovata K. Koch). Altai-Fichte. 

0,30—0,90 m h...bis 

„ japonica Maxim. (Ab. Maximowiczi Hrt.). Neuere Tanne aus 
Japan, mit ganz scharf gespitzten Nadeln, bläulichen Knospen 
und gedrungenem, kegelförmigen Wuchs; eigcnthümlich schön 
und empfehlenswerte 

0,20 — 1, — m h.M. I,— bis 

Omorica Fände. Omorika-Fichte. Eine neue, sehr werthvolle Konifere 
aus den serbischen Bergen; hart und sehr zierend. 

0,20—0,50 m h. V). . . M. 2,— bis 

0,60-0,80 „ „ . Cj . . . . M. 5,— bis 

orientalis Lk. (Pinus orientalis L., Ab. orieutalis Foir.) Morgenland, 
oder Sapindus-F. Zweige dünn, dicht gestellt, glänzend dunkel¬ 
grün. Eine nicht genug zu empfehlende, zierende Fichte. 

0,30—0,90 m h.M. 1,25 bis 

1,00—1,50 m h. . . . ..M. 3, — bis 

1,60 — 3,00 m h.M. 7, — bis 

» pygmaea 77i. Ohlend. Schöne, sehr empfehlenswerthe Zwergtanne. 

0,20—0,60 m h., 0,20—0,60 m br.M. 1,— bis 

Parryana Barron , s. Picea pungeng Bngclm. 

polita Carr. lorano- oder Tigerschwanzfichte. Stammt aus Japan, 
zeichnet sich durch ihre äusserst starren Nadeln und durch die 
rothen, kugeligen, firnissglänzenden Knospen aus. 

0,20—0,90 m h..M. 1,25 bis 

pungons Bngelm. (Picea Parryana Barron.) Neuere, ausgez. schöne 
ianue aus dem westlichen N.-Amerika, mit steifen, abstehenden 
Nadeln; vollständig hart. 

0,20—0,60 mb.M. 1,50 bis 

°,70—1,25 m h.M. 3,50 bis 

„ argontea Hrt . (Picea Parryana argentea Hrt.). Eine neue, 
prächtige Varietät, die durch 
ihrer Nadeln 


108 

21 


__ den leuchtend hellsilberblauen Ton 

Abies nobilis glauca, Picea Kngelmanni argentea 

und ähnliche an Schönheit noch bedeutend übertriflt; sie wächst 

willig an und hat sich auch in dem so ausserordentl ich strengen 

Wintci von lS!)?/ ( j;j ( — 30° R.) als absolut hart erwiesen. 

0,25—0,50 m li.M. 4,— bis 

0,60 — 0,80 m h. . . . M. 18,— bis 

0,85—1,20 m h. . . * . . . M. 40,— bis 

Prachtpflanzen .M, 75,— bis 

n glauca Hrt. (Picea Parryana glauca Hrt.), Eine der schönsten 

Tannen. 0,20—0,60 m h. . M. 2,— biH 

0,65—1,30 m h.’. ’ *. M. 8, - bis 

rubra Lk. (Pinus americana Gaertn Ab. rubra Foir.). Hudson-Fichte, 
nord amerikanische Roth lichte. 

0,30—1,50 mb . M. 0,50 bis 


pr. Stück 

10 st. 

llmndert- 

woiso 

M. 

M. 

1 vorrüth. 

3,— 

ti—27 


2,50 

7—20 

* 

12,— 

— 

— 

2- 

18 

— 

b, — 

10 — 55 

— 

2,50 

12—20 

— 

4,50 

— 

— 

6,- 

— 

— 

5,- 

— 

— 

7>— 

7-65 

— 

4,50 

18—40 


0,— 

45—85 


2,50 

12-22 


6, — 

— 

— 

25. 

— 

— 

’ 4,- 

9—35 

* 

8,- 

— 

— 

3, — 

11—25 

* 

8, — 

SO -76 


15, — 

38-130 


30,- 

176-270 

— 

50,— 

— 

— 

200,— 

— 

— 

7, — 

22-65 

* 

20, — 

75-190 

— 

4,50 I 

4—40 1 

* 


L. Späth, Baumschule hei Rixdorf - Berlin. 
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Nadelhölzer. 


u 


146 


26 


42 

3 


31 

10 

1 

15 

4 | 

89 

69 


b. 27 
P. 11 
6 

23 

1 

41 


Picea 

Schrenkiana 


Fisch, et Mey, Echt. (P obovat. Schrenkiana Carr.). 

Eine der P. obovata sehr nahe stehende Form, 
doppelt ko langen, graugrünen Nadeln und 
von derselben unterschieden. Noch wenig 


SchrenlPs Fichte, 
jedoch durch die 
grösseren Zapfen 
verbreitet. 

0,80-0,70 m h.M. 1,50 bis 

. 0,80—1,30 m h.M. 4,— bis 

sitonensis Trautv.et Mey. (P. Menziesi Carr.). Sitka-Fichte. Eine 
hübsche, bläuliche Fichte mit sehr spitzen Nadeln. 

0,30—0,60 m h.M. 0,75 bis 

0,75—1,20 m h.M. 3,- bis 

L. Kiefer. (Abietineae.) 

Coiubra L. (P. montana La?rt.). Zürbelkiefer, Arve. 

0,20—0,60 rn h.M. 0,75 bis 

0,75 -1,40 m h.M. 5_ bis 

1,50—2,25 m h.M. 15, — bis 

densmora Sieb. et. Zucc. Dichtblüthige Kiefer. 

0,40—0,70 m h.M. 2,— ‘bis 

excelsa Hall. (Piuns Strobus excelsa Loud). Weymouthskiefer von 
Nepal, Lhränen-K. Die lang herunter hängenden, blaugrünen 
Nadeln geben dem Baum einen eigenartigen Reiz. 

0,25—0,75 m h. ‘ .M. 1,50 bis 

0,80 — 1,30 m h.M. 5,- bis 

koraiensis S. et Z. Korea-Kiefer. In Korea und am Ussur heimisch. 

0,20-0,30 m h.. . M. 1,50 bis 

Laricio Poir. (P. maritima Alt ., P. Pinaster Alor ) Schwarzkiefer. 

04,0 1,10 m li. jy. . M. 1, — bis 

n austriaca En dl. (P. austriaca Iloess.) Oesterr. Schwarzkiefer. 
Ein interessanter Baum mit starren, fast schwarzgriinen, weit ab¬ 
stehenden Nadeln. 

0,25-0,50 m h. AT. . . . M. I- bis 

0,60—1,30 m h. ,. J . M. 2,— bis 

r calabrica Dclam. Kalabrische Schwarzkiefer. 

0,50- 0,60 m h.M, 2,— bis 

montana Mill. (Pinus Mughus Scoj>,, P Pumilio Hke) Knieholzkiefer. 

0,25—1,— m h. u. breit.M. 0,50 bis 

ponderosa Dougl. Gelb-Kiefer. 

0,50—1,20 in h.M. 2,— bis 

„ scopulorum Engelm. Felson-Gelbkiefer. In den Felsengebirgen 
Nordamerikas weit verbreiteter, kleiner Baum mit graugrüner 
Benadelung, der noch über unsere Breiten hinaus winterhart sein 
dürfte. Prof. Sargent zählt, ihn zu den werthvollsten Nadelhölzer 
Nordamerika 1 », das ein vorzügliches Brenn- und Nutzholz liefert 
und dabei an den Boden geringe Ansprüche stellt. Kräftige 

Pflanzen, 0,20—0,40 m h.M. 2,50 bis 

silvestris argentea Stev. Hellsilberfarb. Nadeln. Ungemein wirkungsvoll. 

0,30—0,50 m h.M. 1,50 bis 

„ fastigiata Carr. Pyramidal wachsend. 

0,15 — 0,40 m h.M. 1, — bis 

Strobus L. Weymouthskiefer, (Pumpkiu-Pine). 

0,25—0,75 m h. M. 0,50 bis 

0,80—1,75 m h.M. 1,75 bis 

„ nana Hrt. 0,20 m h.M. 1,50 bis 

l’scmlolurix Cord. Goldlärclio. (Abietineae.) 

Kaempferi Cord. Chinesische Goldlärche. Vom Sommer bis Herbst 
prächtig goldgelb. 0,60 — 1,20 m h.M. 8, — bis 

Pseudotsuga Carr. Douglas-Tanno. (Abietineae.) 

Douglasi Carr. Douglas-Tanne. Eine äusserst raschwüchsige, lebhaft 
hellgrüne Tanne. Eignet sich auch vorzüglich zur Aufforstung. 

0,40—0,60 m h.M. 1,50 bis 

0,75—1,50 m h.M. 3,— bis 

1,75—3,50 m h.M. 7,50 bis 


pr. Stück 

10 st. 

hundert 

weiße 

M. 

AI. 

Tonc&th. 

3,50 

12 -30 

* 

7,- 

35—65 

* 

2,50 

6—22 

* 

6,- 

27-55 

— 

4>3,- 

6—27 

* 

12,- 

45-110 

— 

25,- 

— 

— 

5- 

— 

— 

4,- 



8,- 

— 

— 

2,50 

— 

- 

3,50 

9 m 

— 

1,75 

9—16 

♦ 

5,- 

15-45 

— 

3,- 

— 


5,- 

4-45 

* 

6,— 



6,— 



3,50 

13-30 

— 

2,50 

— 


] ,50 

4—13 

* 

<3,— 

2,50 

15 -50 




15,— 

75-140 


2,50 

18—22 

* 

0,— 


— 

60,— 




Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 




























































Nadelhölzer. 
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T. 79 


1 ). 


I 

15 

b. 19 
b. 22 

17 

b. 30 
21 

b. 20 
26 

T. 9 
b. 31 

b. 3 


b. 11 
27 
4 


Pseudotsuga 

Douglasi glauca Hrt Neu, lebhaft blaugrüu; eine prächtige, auaaer- 
ordentlich harte Gebirgsform. Junge Veredlungen M. 1,50 bis 

»oo'im m u .• • M. 2,50 bis 

—4,00 m h.. M 10 - bis 

„ pendula Engelm Besonders die unteren Äeste hängen lang und 
schon herab Junge Veredlungen. St. 1 & bi, 

„ °' 7U * [’f m h .. 4,- - bis 

Ketiiiosporu siehe Chamaocyparis und Thuya 

Taxodiuui Rieh. Sumpf-Cyprcsse. (Taxodieae*.) 

•hsOehum Rieh Zweizeilige Sumpf-Cyprcsse. Ein prächtiger frisch- 
grüner Baum für feuchten Boden. Junge Pflanzen . . 

I 31 xus 7 ourti. Eibe. (Taxe.e.) 

baccata L. Gemeine Eibe Eine der'werthvollsten Koniferen; ganz hart. 

’ S’ m 1 .M. 0,75 bis 

U,t)5—0,75 m h. ... v, ,. iu 

0,80-1,00 mb... .M 5 bfe 

1.10- 1,40 ml,.... .M 8- s 

uo-1,80mb.; ;.ffc s 

adpressa .• '• ' ZjÖO,’- bis 

” I™ M ull 1 ' adpressa Gerd, T. parvifolia Ile,„/er.) Aus 
. apan. Mit glanzend dunkelgrünen, kurzen, dicken Nadeln. 

0,20—0,60 mb. Ml— bis 

” wtr 8t ö C oo "n m V ° U , 8Chönem ' ldchteu »*»;■ sei,; empfehlens- 
wertn. O, J0—0,60 mb. Ml — bis 

„ albo-margmata Hrt Färbung schön und beständig.' ' ' ’ 

. 0,20-0,40 mb. Ml— bis 

" aWärbt^^c-elrNouheit 1883/84. Sehr hübsch weissbunt 
S In rf' Vollständig wiuterbart. Se.br empfehle»s- 

" enn \ u >20— 0,60 rn h. iyf 1 95 Ina 

„ aurantiaca Hrt. Sehr wirkungsvoll. 0,25—6,40 m li M 1— bis 
„ aureo-variegata Hrt. Sehr auffälleud goldgelb. ’ 

rn i 0,20—0,60 mb. Ml _ bis 

„ Cbeshuntensis Gerd. Schöne, aufrechte Varietäi.' ’ 

1 « m h. . . Ml — bis 

- c l*ry»ophylla Hrt . Eine zieHich gebaute Form.' ' ' ’ 

V/ji- 1 \J U|ÖU IJ] ll \r j 1 • 

" geSrUnZn i Blät - t r ' u M 'ne' schwärzliche Stachelte 1Z 
Äi (t n ; "•«^indsmhig. 0,25 0,50 m h. M. 1,25 Ins 
” " oä/'ii “"l'Ggriiu, hängend, sehr breit wachsend. 

u,< 20 - -0,80 mb.M. 1 — bis 

’’ 1ich 1 tdinjgond, goldbunt. Ausserordent- 

•«ÄSrJUStt? 11 .5 !-i -!■” 

• ÄE-S**.'«. iebli.'gäbinmt.N.t 

*Ä»‘!' . . .M. 1,25 bi. 

U,bü m h. . vr v 

0,90-1,30 mb..:::; . m,}.: J 

” epaeVoid^'S 1 fL ?£ 0 t¥<> m h. . ! . '. . JVI. 1 50 bis 

” S v f Lp ?r Mä ‘ trl ei 0,20-0,50 m b. M. 1 bis 

” dunkelgrüner iw!" lf d " nhte, IV. ‘»«frechte« Wuchs und glänzend 

ÄSÄÄi*“. 

ssus:"... t 

0,90—1^0 n, ” .tr l’-n 

„ fastigiata Loud . (T baee. hibernica ’llrt'., T. bibernica ’ < Hoo£). 

n w ' i >e * kbonialla vnJ1 aufrechtem, ganz säulen- 
n o 5 m V -a' 1s; , N,uk | n breit und tief dunkelgrün. 
0,25-0,o0 m I,...M. 1,50 bis 

” die Li n, fti 1 h ! . ne prachtvolle, gelbbunte Säulenform, 

die m mcl uden bartestcn Wintern gar nicht gelitten hat. 

0,20-0,4.9 ml,.M. 1,50 bis 

i ?n~ «I “ .M. 3,50 bis 

1.10- 1,50 m .M. 15,-bis 


pr. Stück 

10 St. 

M. 

M. 

2,— 
8, — 
75,— 

2,50 

8- 

12 — 18 

— 

1,— 

8 

1,75 

6 15 

4,50 

22 10 

7,— 

46 65 

13,-- 


25,— 

_ 

60 — 

— 

4- 

9—35 

3,50 

9 —30 

2,50 

9-23 

4,— 

10 -35 

3,50 

-- 

4,- 

9—85 

4,- 

9—30 

8,- 

9—27 

3,— 

11—27 

B- 

9—46 

3,- 

18—28 

3,50 

15—80 

3,- 

8—25 

8,— 

15, 

85—75 

3,50 

9—32 

1,75 

8—15 

4,50 

20—40 

12, - 

60-110 

3,50 

10 30 

3,- 

10-30 

12,- 

82-110 

30, 

— 


liuuder 

woißßt 

vorrätl 


L. Baumschule bei Kixdorf-Berlin. 
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L 


No. 


18 

T. 18 
32 
83 
P. 29 
40 
14 
16 
34 

P. 23 
b. 10 
36 
8 


6 


b. 51 
b. 29 


41 


b. 53 
b. 17 


Nadelhölzer. 


Ta\n8 

baccata fructu luteo Hrt . Die goldgelben Früchte verleihen der Pflanze 
zur Zeit der Fruchtreife ein sehr schönes Aussehen. 

0,20—0,50 m h.M. 1,— bis 

g lau ca Carr. Sehr empfehlenswerth. 

0,25—0,80 m h.M. 1,— bis 

trraoilis pendula Hrt. Graziös hängend, Mitteltrieb aufrecht. 

0,20- 0,50 in h.M. 1,— bis 

horizontalis Knight. Gipfeltrieb aufstrebend, Aeste wagerecht. 

0,25 — 0,60 m h.M. I, — bis 

Jaoksoni Gord. Zweigspitzen leicht überhängend. 

0,20—0,50 m h.M. 1,25 bis 

imperialis rtrt. Von hübschem, pyramidenförmigen Hau. 

0,25 — 0,80 m h.M. 1,— bis 

linearis Hrt. Mit laugen, sehr schmalen, gelblich grünen Bl. 

0,20—0,60 m h.M. 1,— bis 

Mac Nabiana. Neu! Nadeln zierlich u. dicht, Wuchs aufstrebend. 

0,20—1,— m h.M. 1,— bis 

monstrosa Hrt. (Taxus sparsifolia Interessante, gedrungen 

wachsende Abart. 0,20—0,40 m h.M. 1,-f bis 

Nedpath (lastle Hrt. Von breit säulenförmigem Wuchs; blaugrün. 

0,20—0,50 m h.. . . . M. 1,25 bis 

n pyramidalis Hrt. (T. pyramidalis Hrt.) Dicht aufrecht und schnell 

wachsend. 0,30 — 0,80 m hoch.M. 1, — bis 

Washingtoni Hrt. Von kräftigem, robusten Wuchs, jrnige Triebe 

schön gelb. 0,30 — 0,50 m h.* . M. 1, — bis 

brevifolia Nutt. (T. Boursieri Carr.) Kurzblättrige E, Sehr langsam 
wachsend; breit kegelförmig. 0,25—0,50 m h. . . . M. 1,50 bis 
canadensis IV. Kanadische Eibe. 0,30 1,00 m h.M. 0,75 bis 

Tlmy» Tonm. Lobensbaum (Abendländischer L). (Cupressineie.) 
gigautea Carr. s. Libocedrus decurrens Torr. 

M Nu/t. (Th. Lobbi Hrt.., Th. Menziesi Dongl., Th. plicata Lamb .) 
Von schönem, raschen Wuchs; behält im Winter die frische, 

grüne Färbung. Junge Pflanzen.M. 1, — bis 

aurea Hrt Von ganz goldgelber Färbung. 


0,30 — 1,00 m h. 




M. 1,50 bis 


n aurescens Hrt. (Th. g. seinperaurea Hrt., Th. Lobbi semperaurea 
Hrt.) Von schöner, intensiver Färbung. 

0,30—0,90 m h. . >. ..." .M. 1,25 bis 

1,00 — 1,50 in h; .M. 5, — bis 

fastigiata Hrt. Harte, aufrecht wachsende Form. 

0,30—0,90 m h.M 1,25 bis 

1,00 — 1,50 m h.M. 4,— bis 

gracilis Hrt. (Th. Lobbi gracilis Hrt.) Sehr zierlich u. dekorativ. 

Junge Pflanzen M. 1,25 bis 
occidentalis L. Abendländischer L. Allgemein bekannte Konifere, Oie 
rr ire7’ Widerstandsfähigkeit wegen sehr geschätzt wird. 


V orzüg- 

lichste Pfla nze für immergrüne Hecken, dabei unempfindlich 

gegen den "Staub und Rauch der Städte und ausgez. im Schatten 


gedeihend, (s auch Heckenpllanzou.) 

0,50—0,90 m h.M. 0,50 bis 

1,00—1,40 m „.M. 0,75 bis 

1.50- 2,25 m „ .M. 1,50 bis 

1.50— 2,50 m „ .breite Solitairs M. 8,50 bis 

extra starke Pyramiden.M. 10,— bis 

aurea Hrt. 0,40—0,80 m h.M. 1,25 bis 

argontoa Hrt. Sehr zierend. 0,20—0,80 m h. . . . M. 0,60 bis 

0,90—1,40 m „ . . . M. 3,— bis 

Bodmeri Hrt. Neuere, sehr schöne Varietät, mit dichtstehenden, 
schuppen förmigen Blättern. 0,30—1, L0 m h. . . . M. 1,— bis 
Booth« Hrt . Kugelförmig, üppig wachsend und sehr hart. 

0,25—0,50 m h.M. 0,50 bis 

0,60—1,20 m h.M. 1,25 bis 


pr. Stück 

i 

10 st. 

linnd ort¬ 
weise 

M. 

M. 

vorräth. 

3,— 

9—28 

— 

5,— 

9—45 1 

— 

3, — 

9—27 

— 

3,50 

9—30 

— 

Bf — 

— 

— 

4,50 

7—40 

* 

2- 

9—18 | 

* 

5,— 

9-45 

- 

2,50 

9—23 

— 

3- 

11—27 

— 

4,50 

6-40 

* 

3- 

9—25 

* 

4, — 

__ 

___ 

7,— 

6—65 

* 

1,50 

8—14 


6- 

13—45 

— 

4,- 

11-35 


8,- 


— 

8,50 

11 30 


7, 

2,50 

i 0,70 

4—6 

35-50 

1,25 

7—11 

60-100 

3,50 

I2y. r 3ü 

1 110- 2ftU 

8,- 

30 “75 


i *■- 



4,— 

_ 


2,50 

5—22 

* 

5, — 

27 45 


4,50 

9-40 

* 

1>- 

4—9 

* 

4, — 

11—35 

* 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf- Berlin. 


127 






' ' . .W ... .MA Ür .... . "ff . 


.... - , . , . ... 

































































u 


Nadelhölzer. 


No. 


70 

43 
80 
50 

BO 

15 

44 
74 


1 

25 

19 

4 


b. 24 
52 

T. 8 

b. 48 
20 

28 
P. 27 




Tltuya 

occidentalis Buehononi {ArnoldArb.) Neulioit 1891/92. Eine selten schöne, 
graugrüne Form, s. zierl. u. feiazweigig. Junge Pflanzen M. 1, — bis 
„ ctesia. Von blaugrüner, glänzender Färbung und leichtem, auf¬ 
rechten Wuchs, 0,30—1,— m h.M. 1,25 bis 

„ Cloth of Gold [Arnold Arb.) Ncuhoit 1891/92. Hellgelb, feinzweigig, 
aufrecht wachsend, sehr interessant. .Junge Pflanzen M. 1, — bis 
„ coluninaris Hrt. Eine sehr hübsche Form, die keineswegs identisch 
mit Th. occ. fastigiata, ist. Sie bildet eine dichtgeschlossene, 
schmale Pyramide, mit sehr leichter, feiner Bezweigung. Von 
grossem Zierwerthe. 

0.20 — -1, — m h.M. 1,50 bis 

„ compacta Ilrt. Sehr gedrungen wachsende Kegelform, die auch 
im Winter ihre frisehgr. Färbung behält. Sehr empfehlenswert!!. 

0,30—0,80 m h.M. 1,— bis 

„ cristata Hrt. Kammförmig; sehr interessant. 

0,25—0,90 m h.M. 0,00 bis 

1.00—2,— m h.M. 2,50 bis 

„ denudata Hrt. Mit weitgestellten, dickgliedrigen Zweigen, 

0,20—0.00 mb.M. i ~ bis 

„ Douglasi pyramidalis (Arnold Arb.) Neuheit 1991/92. Der 
Chamaecyparis obtusa filicoides in der Bezweigung ähnelnde Thuya. 
Gedrängt wachs., moosgrün, s. niedlich, d ünge Pflanzen M. 1, — bis 
„ Ellwangoriana Hrt. (Th. Ellwangeriaua Hrt., Retinospora 
Ellwangeriana Hrt.) Schöne, werthvolle Pflanze von regelmässigem 
Wuchs; ganz hart. Vorzüglich für Gräber und kleine Gärten. 

0,20-0,50 m h.M. 0,50 bis 

0,60 — 1, — m „ .. . . M. 1,25 bis 

1,20-1,70 m „ . V . . . M. 3,- bis 

Besonders breite Praehtpflanzen 50 pCt. theurer. 

„ ericoides Hrt. (Retinospora dubia Carr.') Eine tixirte Jugend¬ 
form der Th. occidentalis, von sehr kompaktem, kugeligen Wuchs, 

0,20—0,80 m h.M. 0,50 bis 

„ fastigiata Hrt. Von aufrechtem, säulenförmigen Wuchs. 

0,20—0,60 m h.M. 0,50 bis 

0,70-1,70 m h. . .M. 1,50 bis 

„ globosa Hrt. Von niedrigem Wuchs, feinzweigig; sehr hübsch 

und empfehlenswerth. 0,25—0,70 m h.. . M. 0,60 bis 

„ Hoveyi Hrt. Eine dor schönsten und härtesten Thuya-Formen, 
von lebhaft hellgrüner Färbung und gedrungenem Bau. Zur 
Einzelpflanzung auf Rasenplätzen ganz besonders zu empfehlen. 
Bester Ersatz für die empfindliche Biota. 

0,30-0,50 an h..M. 0,75 bis 

0,60—0,90 m h.M. 1,75 bis 

1,00—1,60 m h.M. 3,50 bis 

r lutea Hrt. Von prächtigster, gelber, im Winter sich erhaltender 

Färbung. 0,30 0,90 m h.M. 1, bis 

1,00- -1,25 m h.M. 4,50 bis 

„ nana Hrt. Diese hübsche, dicht kugelig wachsende, kräftig be- 
zweigte Form ist keineswegs identisch mit der bekannten Thuya 
occ. compacta, die viel feinere Zweige hat. 

0,20-0,60 m h...M. 1/25 bis 

„ pendula Hrt. Eine interessante Pflanze, von grosser Schönheit. 

0,30—0,90 in h.M. t,— bis 

1,00—1,75 m h.M. 3,— bis 

„ pulverulenta Hrt. Sehr interessant. 0,20 — 0,50 m h. M. 0,75 bis 

recurva nana Hrt. Sehr gute Zwergart 

0,25—0,40 m h.M. 0,60 bis 

recurvata Hrt . Von geschlossenem, breiten, pyramidalen Wuchs. 

0,20-0,50 m h.M. 0,60 bis 

0,60—1,— m h.M. 2, — bis 

n Riversi llrt. (T. occ. spec. Rivers Hrt.) Eine gedrungene, pyra¬ 
midale, schön gelblich grüne Form. 

0,80—0,75 m h.M. 0,75 bis 

1,00—2,00 m h.M. 3,— bis 


l>r. Stück 

10 st. 

hundert- 

woiso 

M. 

M. 

vorräth. 

5- 

— 

— 

4,— 

— 

— 

3- 

— 

— 

5,— 

13—45 

* 

4,— 

9—35 

* 

9 _ 

“i 

5—18 

— 

8- 

— 

— 

2,50 

9—20 

— 




5, — 



1,- 

3V 2 -9 

* 

2 — 

11—18 

* 

10- 

27—90 

* 

9 

Uy 

4-18 

* 


4 -9 

* 

b 

13-35 

— 

2,50 

5—22 

* 

1,50 

5 12 

* 

2,50 

10-20 

* 

12,- 

— 

— 

4,— 

9 -35 

* 




7,— 



3,50 

11-30 

* 

2,50 

9-23 

* 

7, — k 

23-65 

— 

2, — 

7—18 

— 

2,— 

5—17 

* 

1,75 

5—15 

* 

3,— 

18-27 

— 

2,- 

6—18 

* 

12.- 

27-110 

— 
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Nadelhölzer. 


54 


P. 26 

87 

67 

b. 0 

65 

10 

11 


46 

16 


1 

b. 2 

4 

40 

9 

42 


Thuya 

oocidentalis Spathi Pet. Smith. Neu! Eine höchst interessante, neue 
Konifere die mein wei ther Freund, Herr Kuppel in Iiergedorf, nach 
mir benannte. Sie ist ein Sämling von T. occidentalin und keine 
durch Stocklingo llxirto Jugendlbrm, wie die sogenannten 
Kotinosporon. Der junge Trieb erscheint fedentörmig und be- 
fiedert sieh ganz regelmässig im zweiten Jahre. Vollständig ver¬ 
schieden von allen anderen Formen.. 

Mehrjährige Pflanzen M. 1,— bis 
tatarica Hrt. Pyramidal wachsende' Form. 

” 040—0,80 m h.M. 0,7o bis 

l’oO—1,50 m h.M. 2,— bis 

umbraculifora Bässn. Non! Dicht bezweigt und von ganz 
” regelmässigem, abgeflachten, rundlichen Bau. 

junge Pflanzen . .. 

var. W&xen (Arnold ArZ>.) Neuheit 1891/92. Eine zierl. bezweigte, 
” gelb lieh grün austreibende Form. Junge Pflanzen M. 1,— bis 
Vorvameana V Geert. Eine sehr empfenlenswerthe, gelbe Variet. 

” 0,30—0,50 m h.M. 0,75 bis 

0,60—0,90 mb.M. 1,75 bis 

1,00- 2,20 m h.M. 4,— bis 

von Hoopsbrith {Arnold Arb.) Neuheit 1891/92. Leuchtend gelb. 

Junge Pflanzen.M. 1,— bis 

Wareana Hrt. Ein prächtiger, dunkelgrüner Baum, von ge- 
” drungenem, aufrechten Wuchs. Er ist der härteste aller Lebens- 
häume u. behält seine herrlich tiefgrüne Färbung auch im Winter. 

0,30—0,50 m h.M. 0,50 bis 

0,60—1,00 m h.M. 1,50 bis 

110 —3,00 m h.M. 3,— bis 

tJb-nH Do 7 i (Th. aspleniifol. Hrt.) Gefalteter L. Westl. Nordamerika. 

P ' 0,30-0,75 m h. \ . M. 0,75 bis 

0,80—1,80 m h., . . .M. 3,50 bis 

plicata dumosa Hrt. siche oocidentalis compacta. 

pyginaea Hrt. Gedrungene Zwergform. Junge Puanzen M. 1,50 bis 
Standishi Carr. (Thuyopsis Standishi Gord .) Japanischer Lebensbaum. 

0,30—0,70 m h. M. 1,— bis 

0,75—1,50 mb.M. 3,50 bis 

TlmyopMiH <S. et Z. Hiba-Lebonsbaum. (Cupressineue.) 

dolabrata S. et Z. Echte Hiba. 0,25—0,60 m h.M. 1,25 bis 

variegata Hrt. 0,20—0,50 m h.M. 1,25 bis 

Torreya Am. Torreyo. (Taxeae.) 
nnlifnrnica Torr fT. Myristica Hook ///.*) Kalifornische T. Schöne, 
lebhaft grüne Art. Junge Pflanzen.M. 1,50 bis 

T^ugii Carr. Hemlockstanno. (Abietineae.) 

canadensis Carr. (Ab. canadensis Afchx.) Kanadische H. 

0,30—0,90 m li.M. 1,25 bis 

.1,00- 1,50 m h.M. 5,— bis 

gracilis Hrt. Feinnadlige, sehr zierliche Form. 

Junge Veredlungen.M. 2,— bis 

0,70— X ,— m h.M. 4,— bis 

Merteusiana Carr. (Ab. Mertensiana Limit.) SchneiIwachBend, Aeste 
horizontal mit überhängenden Spitzen. 

0,15—0,30 m h.M. 1,25 bis 


Junge Koniferen zur Weiterkultur 

siehe weiter hinten unter „Gehölzsämliuge etc.“ 


pr. Stück 

10 st. 

hundert- 

weise 

M. 

M. 

vorrath. 

6,— 

9-50 


1,75 

6 — 15 

* 

3,50 

17—30 

— 

1,25 

11 

_ 

3,50 


— 

1,50 

5-11 

* 

3,25 

14—30 


15,— 

— 

— 

3,— 






i,- 

4-9 

* 

2,50 

13—20 

* 

30,- 

— 

— 

3. — 

7—25 

* 

12, — 

— 

— 

2,50 

— 

— 

3,- 

9—28 

* 

10,— 

32—90 


4,- 

11—37 

* 

3,50 

11—33 


2,50 

12-23 


4,- 

11—36 


12,- 

— 


2,50 

18—22 


8,— 



3,- 

11 28 
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Winterhärte Kakteen. 


Winterhärte Kakteen. 


(Kultur uml Verwendung s. unter Nouheiton 1893/94.) 

Bei schneelosen Wintern ist eine leichte Bedeckung mit Tannenreisig empfehlenswert!i, um die schädlichen 


No. 

Einwirkungen der Sonnenstrahlen abzuhalten. 

pr. Stück 

1() St. 

Ceretis Haia. Säulenkaktus. 

M. 

M. 

3 

phoeniceus Engehn. Scharlach-Säulen-K. s. Neuheiten 1893/94. 

M. 20 - bis 

100 

_ 

1 

Ecliinocaolus Lk. Kugelkaktus, 
glaucus Schum. Graugrüner K. s. Neuheiten 1893/94 . 

25 

— 

3 

< 

MaiiKillni'Ba J/aw. Zitzenkaktus, 
missouriensis Sweet, s. Neuheiten 1893/94 . 

25 

_ 

1 

Purpusi Schum, s. Nouheiteji 1893/94 .M. 20, bis 

Spaethiana Schum, s. Neuheiten 1893/94 . M. 30,— bis 

100 


6 

150 


27 

Opimtia Mill. Peigenkaktus. 

eanianchica Engelm. Komanchen-F. Wohl die härteste der bisher ver¬ 
breiteten Freiland-Kakteen. Glieder gross, ziemlich dicht mit 
gelben Borsten- und Stachelbüscheln besetzt. Blöthe, wie auch 
bei den folgenden Abarten, hellgelb.M. 0,75 bis 

2- 

6 -18 

32 

„ albispina Hrt. Hübsche, weissstachelige Form . . . M. 0,75 bis 

9 _ 

7—18 

33 

„ major Hrt. Glieder s. gross, oval.M. 0,75 bis 

3- 

7 25 

34 

minor Ilrt. Kleingliedrig, s. diehtstachelig; niedlich M. 0,75 bis 

3,~ 

7-25 

35 

hurnilis DC. Niedr. F. Glieder schmal u. lang, fein u. dichtstachelig 

M. 0,50 bis 

2,- 

4—18 

38 

missouriensis DC. Kräftige, rundliche Glieder, die dicht mit weiss¬ 
liehen Stachel büschein besetzt sind. Soll bis nach Brittisch 
Nordamerika hinauf Vorkommen und hat sich in der Kultur auch 
als recht widerstandsfähig gezeigt . . . . • . . . . M. 1, — bis 

3,- 

9—25 

28 

ivafuKsquoi Engclm. Rafinesque’s F. Die eirunden Glieder sind weit¬ 
läufig mit^Borstenbüscheln besetzt und fast stachellos. Bliithen 
hellgelb, bis 12 cm im Durchmesser. Früchte geniessbar. Von 
den bisher verbreiteten Freiland-Arten wohl die zärtlichste. In 
rauhen Gegenden im Winter zu schützen.M. 0,60 bis 

1,- 

5—9 

29 

„ arkansana Engelm. Mit stärker bewehrten Gliedern und härter 
als die vorige.M. 0,50 bis 

1- 

4—9 

18 

spec. Bl. gelb mit rothen Staubgelässen s. Nouheiton 1893/94 . . . 

20,— 

— 

16 

„ Bl. hellgelb s. Neuheiten 1893/94 . . . 

12, - 

— 

X 

„ (camanchica var?) Bl. dunkelroth s. Neuheiten 1893/94 . . . 

25,— 

— 

XII 

„ (camanchica var?) Bl. orangegelb „ „ w ... 

20,— 

— 

20 

„ (fragili4 var?) Bl. rosa „ „ „ . . . 

20, 

— 

23 

„ (rutila?) Bl. dunkelrosa n r ... 

30,- 

— 

42 

vulgaris L. Die hiesigen Pflanzen stammen aus den Alpen, wo diese 
Art sich an gewissen Stellen eingebürgert hat, und dürften des¬ 
halb auch bei uns sich als winterhart erweisen. Glieder hell¬ 
grün, länglich, fast stachellos, Blüthe hellgelb . . . M. 1,— bis 

3,- 

9—25 


htindöi t- 

weise 

vorrüüi. 
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Alleebänme. 


illlH k b»uRiie. 


Auf der Kandels-Ausstellung* Borlin 1890 erhielten meino AlloebUume den ersten Preis: 

„Ehrenpreis des Kreises Teltow“. 

Die Anzucht der Alleebäume bildet eine selbstständige Abtheilung meiner Baumschule und wird 
mit besonderer Sorgfalt betrieben. Die Stämme sind alle gesund, gerade, mehrmals verpflanzt und mit 
vorzüglichem \\ urzelvermögen versehen. Ich übernehme grössere Lieferungen nach allen Th eilen 
Deutschlands zu Lhaussee- und Promenaden-Pflanzungen und bin bei meinen mehrere Hunderttausend!* 
umfassenden \ orräthen stets m der Lage, ganz gleichmässige Stämme zu den billigsten Preisen zu liefern. 

Unter 25 Stück werden zum Hundertpreise nicht abgegeben. 

Dor Stammumfang ist 1 Meter iibor dor Erde gemessen. 

8 cm Umfang ungefähr = 1 Zoll Durchmesser, 12 cm Umfang ungefähr = D/ 2 ", 16 cm Umfang 

ungefähr = 2" Durchmesser u. s. w. 

Die Stammhöhe dieser Bäume, gemessen von der Wurzel bis zur Krone, beträgt 2V* bis 3 m. 


No. 

41 


DO 


48 


57 


16 


Ahorn. 


Si 

o* 


78 


23 


Acer dasycarpum. Amerikanischer Silber-Ahorn. 

Schöne Belaubung und starker Wuchs zeichnet diesen sich zu mächtigen 
Bäumen entwickelnden Ahorn aus. Er gedeiht auf geringem Sandboden, 
sowie in nassen, tiefen Lagen sehr gut. 

Prachtbäume mit stark entwickelten Kronen. 

Acer dasycarpum pyramidale. Amerikanischer l’yramideii-Ahorn. 

Eignet sich wie der vorige für alle Lagen; er verbindet mit den Vorzügen 
jenes pyramidalen V uclis und geschlossene Kronen, eine bei Alleebäumen 
häufig sehr geschätzte Eigenschaft. 

Acer Negundo californicum. Kalifornischer, eschen!»]. Ahorn. 

Selbst auf schlechtestem, trockenen Boden ist dieser raschwüchsigste 
Ahorn ein sehr empfehlenswerther Alleebaum. 

Acer Negundo violaooum. Violetter, cschcnhl. Ahorn. 

Gleichfalls mit ärmstem Boden vorlicbnelimend, interessant durch den 
schwach violetten Anflug der jungen Zweige. 

Acor platanoides. Spifz-Ahorn. 

Als vorzüglich bekannter Alleebaum, werthvoll 
seiner Blätter und den kräftigen Wuchs des jungen 

Acor plat. purp. Roitenbachi Kcitcnhachs rothhlättriger Ahorn. 

Purpurroth im jungen Triebe, später glänzend braunroth. Ein vor¬ 
züglicher Alleebaum. 

Acer plat. Schwedleri. Sehwedäer» Ethii-Ahorn. 

Kräftiger Wuchs und vorzüglich sich bauende Krone machen diesen im 
Frühjahr bluthroth gefärbt. Ahorn zu einem äuss. zierenden Strassen hau m. 

Acer Pseudoplatanus. Ilerg-Ahorn 

Einer unserer schönsten, einheimischen Bäume, mit voller, kräftiger Be¬ 
laubung und gesell’ossener, rundlicher Krone. 


taram- 

Umfang P r *Stück 
M. 


lurch das schöne Grün 
Baumes. 


pr. 

100 St. 
M. 


21 






Akazie. 


Robinia Pseudacacia inermis. Ku^elakazie. 

Die frischgrüne, kugelrunde Krone macht diesen Baum besonders für 
schmälere Strassen empfehlenswerte 

Birke. 


Betula alba. Gemeine Kirke. 

In leichtestem Boden, selbst in trockenen Lagen gut gedeihend, ist sie mit 
Recht ihrer frischgrünen Belaubung und ihres lockeren Baues wegen beliebt. 

Eberesche. 

Sorbus aucuparia. (Gemeine Eberesche. 

Ein mittelgrosser Baum, auf jedem Boden gut gedeihend, zeichnet sich 
besonders durch die schöne Färbung seiner Früchte aus. 


7-9 

1,50 

125 

10-12 

2,— 

1 76 

13-15 

3,25 

275 

00 

1 

rc 

Qu 

50-20 

— 

7-9 

2,- 

175 

10 12 

3,— 

250 

18-15 

4,— 

350 

7—9 

1,25 

90 

10-12 

1,75 

130 

lö 15 

2,7') 

225 

16-30: 

1,50-12 


7—9 

1,25 

90 

10—12 

1,78 

130 

13—15 

2,75 

225 

7—9 

1,50 

100 

10—12 

2, 

140 

13—15 

3, — 

250 

16 — 25 

4— 15 

— 

7-9 

o_ 

175 

in 12 

3,— 

250 

13—JO 

4-7 


7—9 

1,50 

110 

LO 12 

2_ 

150 

13 15 

3,— 

250 

1.6—25 

4—15 

■—* 


2—4 

175 

bis 300 

7—9 

1,50 

90 

10—12 

1 2,— 

130 

13—IR 

> 2,50 


7—9 

1,25 

100 

10 L 

! 1,75 

150 
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Alleebänme. 


Ei che. 

Quorcus palustris. 

Die herrlich leucliteiidrothe Herbstfärbung, sowie ihr eleganter Kronen hau, 
zeichnen diese prächtige, amerikanische Liebe ganz besonders aus. 

Quorcus podunculata. Sommer- oder Stiel- FJclie. 

Imposante Grösse und prächtiger Kronenbau haben die ein hohes Alter 
erreichende Eiche zu einem der am meisten geschätzten Alleebäume gemacht. 

Erachtstämme mit starken Kronen j 

Quercus rubra. Kollie laiche. 

Wegen ihres üppigen Wuchses, ihrer grossen, dunkelgrünen Belaubung 
und der hervorragend schönen Herbstfärbung ist diese Eiche zur Bildung 
von Alleeen vorzüglich geeignet. 


Erle. 




Ainus glutinosa. Uoth-Erle. 

Auf nassen, auch moorigen Bodenarten entwickelt sich die Erle schnell 
zu einem Baum von imposanter Grösse. 


Esche. 


Fraxinus excelsior. Gemeine Esche. 

Sehr schöner, schlank aufwachsender Baum mit gefiederter, hellgrüner 
Belaubung, auf feuchtem Boden besonders gut gedeihend. 

Fraxinus americana fol. arg. marg. Weissbiinte Ekelte. 

Stark weissgerandet, sehr zierlich belaubt. 

Fraxinus excolsior polemoniifolia. Eig^ebEsche. 

Gedrungene, kugelige Kronen bildend. 

Fraxinus pubescens aucubifolia. yiiiliiiheiihläitrige Esche. 

Mit dunkelgrüner, reich goldgelb gefleckter Belaubung. 

Kastanie. 


21 


Bfi 


Aesculus Hippocastanum. Gemeine Bossitastanie. 

Dichte, dunkelgrüne Belaubung und reicher Blüthcnflor sind die ge- 
schätzten Eigenschaften dieses bekannten Alleebaumes. 

Korkbaum. 

Phellodendron amurenso. MamlycliHrigcher Kwrkbamu. 

behr dekorativer, wenig bekannter Baum mittlerer Grösse, ausgezeichnet 
durch seine regelmässige, geschlossene Krone und die dichte, frischgrüne 
Belaubung. Die dicke, korkige Rinde, sowie seine grosse Winterhärte 
machen ihn als Alleebaum besonders werthvoll. 

Linde. 

Tilia alba (alba petiolaris). Silberliude. 

Die grossen, auf der Unterseite silberweissen Blätter, sowie leichter, 
ui)eihangender Wuchs machen diese Linde zu einem Alleebaum von ganz 
vorzugl ieher W 1 rkung. 

Tilia americana. Amerikanische lande. 

Glosse, schön geformte Blätter, sowie spätere Blüthezeit sind die werth- 
volleu Eigenschaften dieser kräftig wachsenden Linde. 

Tilia americana Moltkei. Moläkc-BJatide. 

Diese prächtige, neuere Linde verbindet die guten Eigenschaften der 
vorigen mit sehr starkem Wuchs und prächtiger Belaubung. In feuchten, 
aber auch in hohen, trockenen Lagen sehr gut gedeihend. 

Tilia euchlora (dasystyla). Kriinliude. 

Glänzend dunkelgrüne Belaubung und vorzüglicher Wuchs machen 
dioso Linde zu unserem wertvollsten Alleebaum. Die Festigkeit der 
Blätter, sowie ihre Widerstandsfähigkeit gegen btaub und Rauch sind 
Hauptvorzüge dieser Art. , ( 9f 

Prachtbäume mit herrlichen KronenJ rJ 


Stamm - 

pr. Stück 

pr. 

Umfang 

100 St. 

cm 

M. 

M. 

7-9 

2,50 

200 

10-12 

3,50 

275 

13—15 

5- 

400 

7—9 

1,75 

125 

10 — 12 

2,50 

180 

13--15 

3,50 

300 

IC. IS 

4—5 

— 

19—30 

6—12 

— 

7-9 

2,50 

200 

10—12 

3,50 

275 

13—15 

5 — 

400 

7-9 

1,25 

90 

10-12 

1,75 

125 

13—16 

2,50 

200 

7-9 

1,26 

90 

10—12 

1,75 

130 

13 15 

2,50 

200 

16 -18 

3-4 

— 

19-30 

5-15 

— 

8-10 

2,50 

200 

11 — 13 

3,25 

275 

10-12 

2, — 

160 

18 30 

6—20 

550 bis 
1500 

7—9 

2- 

175 

10 — 12 

B- 

250 

13-15 

4,— 

350 

10—12 

4,- 

350 

13-15 

5- 

450 

16 — 18 

ii 9 

700 

io 25 

12—25 

— 

7—9 

2,50 

200 

10-12 

3,50 

300 

13-15 

— 

450 

7—9 

3, — 

275 

10-12 

4,50 

400 

<13-15 

6, — 

550 

16—18 

10- 

950 

7-9 

2,50 

200 

10—12 

3,50 

300 

13—15 

5, — 

450 

116-18 

0-9 

700 

|l9 — 22 

10—18 

1250 

|25—50 

20-75 
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Alloo bäume. 


No.! 


19 

22 

29 

36| 

2 

26 


Tilia platyphyllos. Großblättrige Idnde. 

Ihr starker, schöner Wuchs, sowie die grossen, lebhaft grünen Blätter 
machen diese Linde zu einem unserer besten Strassenbäume. 

Prachtbäume mit herrlichen Kronen 

Tilia tomontosa. ln garfgclie Silberlinde. 

Die aufstrebende, fast kugelförmige Krone, ihr vorzüglicher, regelmässiger 
Wuchs, sowie die Unterseite silbergraue Belaubung sind die so sehr ge¬ 
schätzten Eigenschaften dieser Silberlinde. 

Tilia ulmifolia. Kleinblättrige Linde. 

Hier heimische Art mit kleinen, aber festen Blättern und schönem, mehr 
runden Kronenbau. 

Tilia vulgaris. Gemeine oder holländische Linde. 

Hochgeschätzter Alleebaum, von schön pyramidalem, kräftigen Wüchse. 

Pappel. 

Populus allm Bolleana. Holles I^vramiden-Pappel. 

1 Streng pyramidaler Wuchs und intensiv weisse Blattuuterseite machen 
diesen gesund und kräftig wachsenden Baum ganz besonders schätzeuswerth 


49 

50 
12 


20 


27 


48 

43 


Stamm- 

Umfang 

cm, 

7-9 
10—12 
L3 18 
16—18 
20—60 

10-12 

13—15 


pr. Stück j 10 g r k 
M - I M. 

150 
225 
350 
550 


Fehle Silberpappel. 

sbe, sowie die Unterseite der 
ist der Baum daher von höchst malerischer Wirkung. 


Populus alba nivoa. > _ 

Die jungen Triebe, sowie die Unterseite der Blätter sind sebneeweiss und 


liese Pa 


7—9 

10—1 

13-15 

6—18 


1,75 

2.50 

4.50 
6-7 
10 — 70 

5, - 

6 , - 


16 

-20 


7-9 
10 -12 
13—15 

10—12 
13-15 
16 18 

7-9 
10 12 
13—15 


1,75 

2.50 

4.50 
6-7 


5,— 

6—9 


Populus canadonsis. Kanadische Happel. 

Auf schlechtestem, besonders sehr feuchten Boden ist diese Pappel, unser 
schnellwüchsigster fVlleebaum, zu empfehlen. 

Populus hybrida Berolinensis. Berliner B.orheer-Hsippel 

Durch frühes Austreiben, schlanken Wuchs und geringe Ausdehnung der 
W urzel 11 ausgezei eh 11et. 

Ro thdorm. 

Crataegus Oxyaoantha fl. korm. pl. DiiiiUvlrotli geliilUer I>oru. ö 8 

Mit seiner überreichen Bliithe und der herrlich dunkelrothcn Färbung 9 — 11 
derselben steht dieser Dorn unter den Alleebäumen einzig da. 

Rüster. (Ulme.) 

Ulmus campestris umbraculifora. Kugel-HüHter. 7 9 

Ohne Schnitt tadellos kugelförmig wachsend. Prächtig dunkelgrün belaubt. 10 12 

Ulmus montana. Grossblättrige Biister. 

Kräftiger Wuchs, grosse, dunkelgrüne Belaubung und sehr schöner IO U 
Kronenbau machen sie zu einem sehr werthvollen Strassen bäum. 13 15 

16-18 

Ulmus montana fastigiata. Pyramide»-!*iis<er. 7 9 

Mit prachtvollem, aufrechter), den Pyramiden-Pappeln ähnlichen Wuchs. 10 I . 

Ulmus montana gigantea. Sehr großblättrige Küster. 7 * 

Besitzt all die guten Eigenschaften der U. montana, übertriflt sie aber I ' 1 12 

besonders durch stärkeren Wuchs, 
f luni« vegota Starkwüdisige Küster. 

Dio schönste nnd starkwüchsigsto aller Küstern. Mächtige, herrlich 7 - '•> 
.Mch bauende Kronen, sehr schöne Belaubung und vor allem die unerreicht 10 12 

schnelle Entwickelung und Widerstandsfähigkeit zeichnen sie vor allen 13 I > 
anderen Alleebäumen ganz besonders aus. 

Prachtstämme mit sehr schönen Kronen 20 .»0 

Trau benkirsch e. 

Prunus serotinacartilagineaT Pergament blättrige Traubenkirsche. 

Bis Ende November hält dieselbe ihr lorbeerälinliches, prachtvoll glanz nd 
grünes Laub. Ein mittelgrosser Baum von ganz hervorragender Schönheit. 

Prunus Padns. Gemeine Traubenkirsche. 

Durch seine schönen, weissen Blüthentrauben und die grossen, dunkel 
grünen Blätter von vorzüglicher Wirkung. 


400 

550 


150 

225 

350 

550 


400 

600 


1,25 90 

1.75 130 

2.75 I 225 


7 9 
10-12 
13 -1.0 

7-9 

10—13 


1,50 

2 - 

3-4 

1,50 | 

2 , — 

3, — 


1 >75 
2,50 


3.50 

4.50 

1.50 

2 , 

4, 

5 7 
2 ,- 
3,- 

2 , - 

2,75 


1,50 

2 ,- 

t,- 

15 35 


Br 

4,- 

2 - 

3r 


90 

110 

200 

90 

110 


150 

200 


300 

400 

110 

175 

300 

175 

250 

150 

225 


120 

175 

300 


175 

250 


150 

225 
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Traiierbäume. 


Tranerbänme (Hängebäume). 

TT-,. U.. • rn i •• , . , , . ^ 


No. 

79 


49 


86 


76 

69 


21 


18 


Der Kultur meiner I rauerbäume wende ich ganz besondere Aufmerksamkeit zu; jeder einzelne 
l.aum wml sorgfältig kultivjrt, um eine möglichst gleichmässige und schön hängende Form zu erzielen. 
Dio Stämme sind ca. 2—2 1 m hoch und haben 7—15 cm Stamm uni fang. 

; «sere r rrauerbäume, besser Hängobäumo, finden nicht nur an Orten der Trauer, sondern haupt- 
s.ich ich als Einzolbaume aut ltasen, sowie zur Bedachung von Lauben und lauschigen Plätzchen Ver¬ 
wendung. Allen gemeinsam ist ein gut hängender Wuchs; während ein Theii sich durch prächtige Be- 
launung auszeichnet, tritt bei dem andern ein grosser Bliithenreichthum als zierendes Moment hervor. 

urcii richtige Auswahl der Gehölz-Art kann kaum eine andere Baumform die Stimmung der ganzen 
Umgebung so charaktensiren, als gerade der Hängebaum. 

Trauer-Ahorn 

Iliingondor geschlitztblättrigor (Acer dasycarpum Wieri laciniatum). Ist, einzeln 
gepflanzt, durch starken Wuchs und zierliche Belaubung einer der elegantesten 
li'anerbämne. Veriangt einen möglichst freien Stand. HochstSinme M. 2,50 bis 
Hftngonüor bilber- (Acer dasycarpum pemlulum). Mit schöner Belaubung und elegant 
hangenden Zweigen. Beansprucht einen freien Platz, um sich zur ganzen 
1 rächt entwickeln zu können Hochstämme M. 2,50 bis 

Trauer-Apfel. 

raise Kafhke (Pirus Malus pendula). Sehr ewpfehlenswerth. Die Früchte dieses 
I rauerapiels zählen zu den besseren Tafelsorten. 

ofi Schöne Hochstämme M. 2, — bis 

1 fl aumen blättriger (lirus prunifolia pendula). Hübscher Trauerbaum. 

i ™ . Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 

Keichblulionder Fracht- ( Pirus floribunda). Knospen dunkelroth. Sehr beliebte und 
bekannte Varietät. Sehr schöne Hochstämme M. 1,75 bis 

Trauer-Birke. 

Gesohlitztblättrige (Betula alba laciniata). Sehr elegant hängend, mit schöner Be¬ 
laubung. Im Alter hängen die feinen Zweige in dichten Büscheln hernieder, 
was dem Baume ein eigenthüm liebes Aussehen verleiht. 

« T v , , . Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 

omEjj s ( Letula pendula elcgans Youngi). Sein* dicht und stark hängende Trauer¬ 
birke. Wohl selten ist man von der eigentümlichen Schönheit eines Baumes 
so überrascht, wie von der dieser Birke. Sowohl ein herrlicher Schmuck für 
Gräber wie auch gleich empfehlenswertli zur Anpflanzung in Gärten u. Parks. 

. Pyramiden M. 5, — bis 

1 nichtige Hochstämme, von der Mitte an verzweigt M. 1,50 bis 

Trailer BliBlbuche. 

( agus sylvatia atropurpurea pendula). Dunkelpurpurrothe Belau bung. Noch neu. 
ie allgemein bekannte Blutbuche in graziös hängender Form. 

Hochstämme M. 7,50 bis 

„ .. . Q Trauer-Buche. 

owo in ie e i agus sylvntiea pendula). Sehr eleganter und sich originell hauender 
>.ium, auffallend durch dichte, dunkelgrüne Belaubung. 

Starke Hochstämme M. 7,50 1 »is 

r ,. , 'W . Trauer-»orn. 

Zierlich hängender, woissblühendor (Crataegus Oxyacantha pendula). Ueberrascht 
( uic i seinen grossen Blüfchenreichthum. Extra starke Hochstämme M. 5,— bis 

Trauer-Eberesche. 

Bunte (Sorbus aucuparia pendula fol. var.). Phantastisch ihre bunt belaubten, sehr 
Jungen Zweige nach der Erde hin streckend. Höchst originell. 

Mi. i* t. /et i . Hochstämme M. 1,50 bis 

lowohnliclio (Sorbus aucuparia pendula). Im Herbste durch seine reizenden, korallen- 
rothen b ruchtdolden ungemein zierend. Hochstämme M. 1,50 bis 

Trauer-Eiche. 

Die 1 rauer-Eichen zeichnen sich durch ihr starkes Wachsthum, sowie durch ihre 
schöne Belaubung und den leicht hängenden Wuchs aus. 

Dauvesse’s hängondo Stiol- (Quercus pedunc. pend. Dauvessei). 

_ . . „ _ Hochstämme M. 2,50 bis 

Neue Trauereiche (Quercus pedunc. pend. nova). Hochstämme M. 2 50 bis 


2£ 

15l 

53 

4 

3 


99 

110l 


pr. St. 

10 st. 

M. 

VL 

20,- 

— 

25,- 

23-230 

7,50 

— 

2,50 

— 

3,- 

15— 28 

15,— 

13-125 

15,- 

40-125 

15,- 

13-125 

30,— 

15,- 

— 

9- 

4,- 

13-35 

3, — 

13—40 

7,50 


6,— 

— 
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No, 

14 


50:1 


10 


33 

21 

510 


PrauerMnme. 


77 


19 


101 


93 


48 


23 


Trauer-Ksclie. 

Feinblättrige starkhängende (Fraxinus parvifolia pendula, Fraxinus lentiscifolia 
pendula.') Die zierlichste und eleganteste Traueresche. Selbst bei alten Bäumen 
tritt der leichte und charakteristische Wuchs deutlich hervor. 

Hochstämme M. 2,50 bis 

Gewöhnliche- (Fraxinus excelsior pendula). Die alte, bekannte Trauer-Esche, zur 

-- Bildung einer Laube oder als Grabbaum gleich gut zu verwenden. 

Hochstämme mit starken Kronen M. 1,75 bis 
„ mit extra starken Kronen M. 4,— bis 

Trauer-Haselnuss, 

Gewöhnliche (Oorylus Avellana pendula). Noch neu! Die grossblättrige, dunkel- 
onine Belaubung und der stark hängende Habitus des Baumes machen die 
Trauerhasel auch landschaftlich hervorragend werthvoll. 

Kräftige Hoch- und Mittelstämmchen M. 2,50 bis 

Trauer- Karagane. 

Foinaweigigo (Caragana pygmasa). Mit graugrüner Belaubung. Die Zweige 
hängen in Form von langen, dünnen luithon senkrecht zur Erde nieder und der 
Bau der Krone ist sehr zierlich. Zur Bliithezeit noch zierender. 

Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 

Gewöhnliche (Caragana arborescens pendula). Die Karagane mit ihren streng heruuter- 

- hängenden Zweigen und dicht besetzt mit gelben Schmetterlingsblüthen ist 

schon jetzt einer unserer beliebtesten Trauerbäume. Sowohl als Schmuck des 
Gartens wie für Gräber vorzüglich geeignet. 

Prächtige Hochstämme U/ 2 — 2 m h. M. 1,75 bis 

Trauer-Linde. 

Beaumont’s (Tilia Beaumontea pendula.) Baut sich gut und ist prächtig belaubt 
Sehr effektvoll und schön. 


Silbor- (Tilia alba fulba petiolaris]). 
weissglänzender Belaubung. 


Starke Hochstämme M. 3,50 bis 


Von leicht hängendem Wuchs und 
Starke Hochstämme M. 


schöner, 
4, — bis 


T ra ii er- Vü rsicli 

(Amygdalus Persica Hanoi pendula). 


pr. St. 
M. 


werthwoller, schön belaubter Trauerbatun. 


L. Späth, Baumschule hei Rixdorf-Berlin. 


Sehr interessant und stark hängend 

Mittelstämmchen M, 2,50 bis 

Trauer-Hose. 

Verschiedene Farben und beste Sorten siehe Rosen-Sortiment. 

Schöne, sehr gut bewurzelte Hochstämme M. 3,50 bi> 

Trauer-flftiister. 

Die r l'rauer-Rüstern nehmen schon seit langer Zeit mit den ersten Platz unter den 
Trauerbüumeii ein. Sie zeichnen sich durch ihren starken Wuchs und ihn* 
vielseitige Verwendbarkeit, sowie durch ihre grosse Widerstandsfähigkeit be¬ 
sonders aus. 

Amerikanische (Ulmus fulva pendula). Sehr elegant hängend. Noch neu! 

Hochstämme M. 2,50 bis 

Grossblättrige (Llmus montana pendula). Mit dunkelgrüner Belaubung. Für Gräber 
imd •/uv Bedachung von Lauben ein sehr geschätzter Baum. 

Sehr schöne Hochstämme M. 2,— bis 

Elegant hängende (Ulmus montana viminalis), auch unter Planera aquatica bekannt. 
Mit breiter, zierlich hängender, schirmförmiger Krone. . 

Hochstämme mit prächtigen Kronen M. 2, tu.-* 

Kork- (Ulmus camp, suberosa pendula). Eine höchst originelle, int<ressant<\ neue 
Korkrüster, von zierlicher Belaubung und eigenthümlich bizarrem, tark h v.n 
(l('ii Wuchs. Die Triebe sind dick mit Kork umgeben und das Aussehen 
des ganzen Baumes ist eigenartig und fesselnd. . . 

Starke Hoch- und Mittelstamme M. • >. bis 

Spiralförmige (Ulmus montana serpentina). Zweige t.heils gewunden, tlu-ils herab- 
* häugeud. Hochstämme M. 2, bis 

Wagerochte (Ulmus mont. borizontalia). Mit, schirmförmig hängender Krone. Sehr 


8 ,- 

12 ,- 


7.50 

3.50 

3.50 

10 , — 

25, — 

4.50 

5- 


10 st. 
M. 


20—45 


15-25 

35-100 


20—70 

13—25 

13—25 

30—90 

35-175 


Hochstämme Al 1,75 bis 


7.50 
15,— 

4.50 

15,— 

— 

6 ,— 


i 17-120 

IS—40 


18—50 

15-50 
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No. 

T rauer-Sopli o re. 

pr. St. 
M. 

10 st. 

M. 

2 

Japanische (Bophora japonica pendula). Die Sophoren entwickeln sich, wenn sie 
einigermassen geschützten Stand haben, ganz prächtig und zeichnen sich durch 
ihr tiefdunkles, glänzendes Laub aus. Hochstämme M. 5, — bis 

7,50 


6 

Trauer-Weide. 

Japanische (Salix elegautissima). Eine sehr schöne, harte Art mit elegant hängenden 
Zweigen. Stark wachsend. Hochstämme 

2—6 

17—50 

14 

Purpurzweigige (Salix purpurea pendula). Starker Wuchs und elegant hängende 
Zweige. Hochstämme 

2—6 

17—50 


Scliling'sti'äiicliei*. 

Nachstehende Behling-Gehölze sind besonders zur Bekleidung von Wänden, Lauben, Säulen, zu Festons etc. 
geeignet und in schönen starken Exemplaren abgebbar. 

Nähere Beschreibung der einzelnen Arten und Varietäten siehe im Ziergehölz-Sortiment. 


No. 


pr. Stück 
M. 


10 St. 100 St. 
M. M. 


1 

1 

5 

1 

2 


12 

1 

5 

1 

8 

4 

211 


Actiuldiapolygama. Strahlengriffel. J apan.Schlihgstrauch M. 0,00 bis 
Akehi a quinata. Akebie. Hart und stark wüchsig . . M. 0,00 bis 
Ainpelopsis hederacea. Echter Klimmer ..... . M. 0,75 bis 

„ hirsuta. Grossblättrigor, wildor Wein.M. 0,40 bis 

„ quinquefolia. Wilder Wein; extra stark. 1V 2 —2 in lang, 
4 — 6 Ranken . . 


bis li/ 2 ui lang 


„ virginiana. Kleinblättriger als quinquefolia, sehr zierend, fast 

selbstklimmend. M. 0,60 bis 

Arislolocliia Sipho. Pfeifonwiudo . M. 1,~ bis 

€ela»trus orbieulata. Bundblättriger Baummörder. . . M. 1,25 bis 
„ scandens. Gomoiner Baummörder; stark . M. 0,60 bis 

(innutis Vitalba, Weisse Waldrebe . . . I\I. 0,60 bis 

„ Viticella. Blaue „ . M. 0,60 bis 


- * n .. 

„ „ iteriiiesiiKa. Sammtig karmesinroth mit feurigem 

Roflex. Die feurigste unter allen Clematisfarben Prachtvoll! 
Aeussorst hart, starkwachsend und unerreicht dankbar blühend. 


1,25 5-10 

1,— 5-9 

1 ,25 : 6—10 
0,60 ! 8—5 


0,75 

0,50 


55 

35 


3,50 
2 , — 
1)25 
1,25 
1,25 


8 0 
9—30 
10—15 
5—10 
5—10 
5-10 


120 

45 -75 
45—90 
45-90 




1 ! 

3| 


1 1 


2 | 


. , Behr starke Pflanzen M. 1, — bis 

„ Grossbluimge mi Rummel, extra schöne und sehr stark . . . 

IRedera. Epheu, gross- und kleinblättriger grüner, in Töpfen kultivirt. 

... Kräftige Pflanzen M. 0,50 bis 

liOiiicera t aprifoliuni. Gaisblatt, Jelängorjolieber. Siehe 
auch Sortiment der Ziergehölze.M. 0,50 bis 

ItlniiHpri'iiiiini canadense. Kanadischer Mondsame . M. 0,60 bis 
n dahuricum. Dahurischer M. Wohl die beste für Festons. 

M. 0,60 bis 

I eriploca grawa. Griechische Baumsclilinge . M. 0,50 bis 

Rosa, siehe die Kletterrosen im Sortiment M 0 50 bis 

Kultus, siehe Sortimont dor Ziergehölzo M 0,50 bis 

Tecoma radicans (Bignonia) . m. 0,75 bis 

odoratissima, Clinton etc. Wohlriechender Wein und andere 
amerikanische Borten s. Ziergehölz-Sortiment M. 0,75 bis 
Witduria chinensis. Chinosische Glycino M. 2,— bis 


2 _ 

o|ö5 


9-18 

8 


* 

70 


0,75 


4-7 


35-60 


1,50 

0,75 


4 12 


35-100 


5-7 


1.50 
1 ,— 
1- 
1,25 

1.50 


5-13 
4-9 
4V 2 -9 
4—10 
7 18 


2.50 

3.50 


6 20 
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Gehölze zu Hocken und Lauben. 


(ndhölze zu Hecken und Lauben. 


Herbe ris Aquifolinm 


Fllr niedrige, immergrüne Hecken be¬ 
sonders zu emfjfehhm Ungemein 
zierend durch ihre glänzend dunkel¬ 
grünen, si'-h im Winter braunroth 
färbenden lilättor 


Mahonie 


verpfl. 


verpfl. 


Buxus semperv. suffruticosa. Buxbaum zu niedrigen Einfassungen 

p. laufendes Meter M. 0,75, p. 10 m M. 6, , p. 100 m M. 55,—. 


Alter 


Höhe in 
Metern 
0,10—0,20 

0,10-0,20 
0,20 — 0,30 
0,20 -0,30 
0,35 0,45 


Crataegus Oxyacantha. Weissdorn 
Vorrath ca. 1,000,000 Stück. 

III. Wahl ca. 5—12 mm Umfang über der Wurzel 
IT. ,, ,, 13— 20 >, >, >» »» 

I. ,, „ 21—30 „ ») >» » 


pr. 

loo st. 
M. 

3,~ 

4,50 
5, — 
7,— 
10 - 


1000 

st. 

M. 

18 

27 

30 

50 

80 






Cu 


arpimis 


Betulus. Weissbiiche (Hainbuche) 


verpfl. 


schön schmal-pyramidal gezogene Heckenpflanzeti 

Cydonia japonica.Unitte, Japanische. 

Bildet eine prächtige, mittelhohe Hecke, verpfl. 

ausserordentlich zierend durch die leuchtend 
granatrotlie Färbung ihrer zahlreich er- .. 

scheinenden Bliithen. 


.kräftige Strauch er 

,, < gewöhnliche, mehrmals verpfl. 

Uledilsdiie. 


„ vulgaris ..... 

Gleditschia triacanthos ... 

„ Eine der wehrhaftesten, wenig 
von Ungeziefer leidenden, hoch- 
werdenden Hecken. 

Ligustrum vulgare.Liguster, starke Steck). 

n ..' • Ver P fl ' 

Robinia Pseudacacia . . . AK»*lc . .. 

Thuya occidentalis.I.elMMisbJUiin .... 

i) Diese Thuya occidentalis 

Sämlinge sind in Folge des 
weiten Standes und des mohr- 
” maligen VoTpüanzons 

,, gut entwickelt, von gc- 

t druugenem,buschigen Wuchs 

und reicher Bowurzolung. 


. verpfl. 
11. Wahl 


verpfl. 


. . . 3 X verpfl. 
. . . 4 x verpfl. 

Fenier empfehle ich für gleich fertige Hecken 

in schönen, buschigen Exemplaren, häufig vorschult, vorzüglich 
Ballen haltend: 

Thuya occidentalis . ^ ■ fcebeiisbaum. 

. - :: ::: 


Picea excelsa (Ahies excelsa) 


ICotli-Tniiiic 


verpfl. 


starke, mehrmals verschulte, buschige Pflanzen mit Ballen 


0,25 -0,40 
0,40-0,50 
0,50-0,70 
0,40-0,55 
0,50-0,75 
0,75—1,10 
1,10-1,40 

Weitere Arten für Hecken und Lauben siehe Gehölz-Sämlinge und jungt* Pllm/rn 


_ 


1 ,- 

1,50 

2,26 


0,25 -0,40 
0,20—0,30 
0,40 — 0,60 
0,60—1,— 
1,40—1,60 
0,10—0,15 
0,10—0,15 
0,20 0,30 
0,30 — 0,45 
0,50—0,70 
0,75-1,— 
0,40-0,75 
0,40-0,60 
0,10—0,20 
0,25—0,40 
0,45-0,75 


0,50—0,00 


0,20-0,25 
0,26 0,35 
0,35—0,45 
0,45—0,55 
0,60 0 • 


1,00-1,25 

1,25-1,50 

1,50—1,75 

I 

2,00- 2.50 




2.50 
3,25 

3.50 
6 — 
80 

1.50 

2.50 

3- 

4, — 

5, 

7, — 
40 

4.50 
Ir- 
2 ,- 

5, — 

4- 
0» — 

2.50 

1.50 

y _ 

a 7 

3, ■ 

6 , — 

10 

20 


60 

90 

135 

200 

250 

2 ,- 

4,- 

5>- 

8 ,- 

10 

20 

50 

80 

125 


... 

st. 

M. 

160 

280 

250 

400 

650 


55 

120 

160 


20 

28 

30 


10 

15 

25 

30 

35 

350 

40 

9 

12 

40 

30 

50 

20 

9 

15 

20 

40 

90 

180 


550 

800 

1250 

1900 

2400 

12 

25 

45 

70 

90 

180 

475 

750 

1100 


180 


90 

140 

240 

290 

330 


350 

80 


150 

85 

140 

180 

360 


100 

450 

650 

1750 


unter Seite 139. 


ItcrberiN vulgaris, Cariigana arhoresc«, Kibes alpiiiiiin, Nnllv diverse. 


L. Späth, Baumschule hei Bixdorf - Berlin. 
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Obstwildlinge zum Veredeln. 


Obst w I h II i n g*e zum Veredeln. 

Meine Kulturen von Obstwildlingen und ganz besonders die Ablegerquartiere von Unterlagen 
für Zwergobst habe ich in den letzten .Jahren sehr bedeutend erweitert, so. dass sie z. Z. in Bezug auf 
Umfang und sorgfältige Behandlung von keiner europäischen Baumschule erreicht werden. Von Doucin- 
uud Quitten-Ablogern habe ich jährlich mehrere Millionen abzugehen. Die verpflanzten kommen im 
Herbst zum Versand, während es hei den frisch abgenommenon vorzuziehen ist, sie erst im Frühjahro 
zu versenden, weil sonst die zarten Wurzeln auf dem Transport zu leicht abbrechen. In Qualität über¬ 
treffen sie die aus Frankreich bezogenen Ableger und die Preise stellen sich hei Berücksichtigung der 
Frachtkosten erheblich niedriger. 

Zum Hundertpreise werden nicht unter 25 Stück einer Borte, zum Tausendpreise nicht unter 
500 einer Sorte abgegeben. 


I. Wahl, sogleich veredlungsfähig (Kopulirstärke); verpflanzt. 

II. ,, im nächsten Sommer veredlungsfähig; meist vorpflanzt 
III. ,, zum Verpflanzen. 


Aplelwildliiige (Vorrath ca. 1 1/2 Million) extra starke 

» .. 


I. Wahl 

II. „ 


Bim Wildlinge (Vorrath ca. 900,000 St) extra" starke ’ 


• 


kirsclieii, Biiss-. 

n )i . 

„ Bauer- . 

Weichsel- (Mahaleh) 


• • 


I*flauiiion. Damaseener und 8t. Julien 


& 

u. : 


III. 

I. 

II. 

III. 

I. 

II. 

I. 

II. 

I. 

II. 

I. 


„ Mirobalanen (Kirschpfl., Pr. cerasifera, Pr. divaricata) l 

«ehr gute Unterlage für Aprikosen und ) I. 
für Pflaumen. II. 

Schlehen (Prunus spinosa) . f. 

» » >, • . . . II 

„ Zwetschen (Prunus domestica). j. 

” ” » f J 

Jolitiiiiilgapfel oder Paradies- ’ j‘ 

n n ,, . , J J 

Split CipfVI oder Doucin . 


. verpflanzte Ableger 


1. 

II. 


Qnitteu. 

n . 

schwache, wenig bewurzeite ziim Verpflanzen" 


schw., wenig bewurz. z. Verpfl. III. 

.verpflanzte Ableger 

. ‘ I. 


IU. 


Proisc pro 

100 St. 

1000 st. 

10000 st. 

AI. 

M. 

M. 

3,50 

20 

160 

2,50 

14 

120 

_ 

16 

50 

6,— 

45 

— 

4,50 

30 

250 

1,50 

12 

100 

4,- 

35 

300 

8, 

20 

180 

2,50 

15 

140 

2,- 

12 

100 

3,50 ! 

25 

— 

3,50 

25 

— 

7, — 

55 

500 

5,50 

45 

400 

2,50 

15 

140 

2,— 

12 

110 

3, — 

27 

— 

o , 

18 

— 

4,50 

35 

300 

3,50 

25 

225 

4,50 

40 

— 

3,50 

32 

— 

5,50 

45 

400 

4,— 

30 

270 

3,50 

22 

200 

— 

10 

90 

4,50 

40 

350 

3,50 

25 

200 

2,50 

15 

140 

— 

10 

I 90 


JLS p ii t h, Hunnisch ul o hei Itixdorf - Berlin. 
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J. 


Gohölzsämlinge und junge Pflanzen (Laubhölzer). 

€ie!iöl*?iäioilMg , e und junge Pflanzen 

zur Anlage von Forsten, Baumschulen etc. 

Alle Sämlinge sind in Folge cler für diese Kultur ganz besonders günstigen Bodenverhält¬ 
nisse vorzüglich gut bewurzelt und verhältnismässig sehr stark. 

Zum Jlundertpreise werden nicht unter 25 Stück einer Sorte, zum Tausendpreise nicht unter 
500 einer Sorte abgegeben. . i 

Wenn die verlangte Sorte in dem bestimmten Alter nicht vorhanden, so wird dafür eine andere 
Altersklasse gegeben, falls dieses nicht ausdrücklich verbeten ist. 

a) Laubhölzer 


Acer campestre, 

0,10—0,20 m h. . . 
0,25—0,40 m h. . . 
dasycarpum, 

0,10-0,20 m li. . . 

„ Ginnala . 

» » . 

Negundo, 

0,30—0, G0 m h. . . 
0,60—1 ui h. ... 

1 —1,50 m h. ... 

n n californicum Hrt. 
0,30—0,60 m h. verpfl. 
0,60 — 1 m h. ... 
1—1,50 m h. . . . 

„ pennsylvanicum, verpfl. 

” platanoides, 

0,10-0,25 m h. . . 
0,30—0,45 m h. . . 
0,50 -0,90 m h. verpfl. 
Pseudoplatanus . . . 
0,30—0,45 m h. . . 
0,30—0,45 m h. verpfl. 
0,50—0,90 mb. . . 

„ fol. purpureis . . 
0,30—0,45 m h. . . 
0,50—0,90 in h. verpll. 

Actiuidia polyg. Steckl. 

Aesculus 

„ Hippocastanum. Ross¬ 
kastanie, 

0,10—0,20 m b. . . 

0,20—0,35 m h. . . 

0,20—0,35 ra h. verpfl. 
„ 0,40—0,60 m h. „ 
AilaiiilniH glanda- 
losa. Götterbaum . 

.verpfl. 

Akebia quinata . . Abs. 
Ainus glutinosa. Rotli- 
Erlo. 0,05—0,20 m h* 
0,25—0,45 m h. . . 

0,50—1,— m h. . . 

1,00—1,50 m h. . . 

1,50—2,— m h. . . 


Alter 

Preise pro 

in 

l(i<) Sl. 1 

1000 st. 

IOOOO 

Jahr«» 

M. 

M. 

M. 

1 

2 — 

15 

_ 

2 

3,50 

— 

— 

1 

4,— 

35 

_ 

1 

6 — 

55 


2 

9,— 

— 

— 

1 

1 — 

7 

65 

2 

2,50 

18 

— 

3 

3,50 

— 

— 

1 

1- 

1,50 

8 

75 

1 

10 

90 

2 

2,50 

15 

— 

3 

3,50 

— 

— 

1 

8- 

— 


2 

10- 

— 

“TS,. 

1 

1,- 

7 

60 

2 

o 

", 

15 

120 

3 

4, — 

35 

■ — 

1 

1,25 

s 

70 

2 

2 — 


120 

2 

3- 

25 

— 

8 

5,— 

40 

— 

1 

2,50 

20 

— 

2 


45 

— 

3 

10,- 

— 

— 

2 

10,- 

90 

— 





i 

1,50 

12 

100 

2 

2,50 

20 

— 

2 

3 

8, 

25 

— 

3,50 

27 

250 

1 

1,50 

10 

— 

2 

3,50 

25 

— 

2 

K>,- 

— 

— 

1 

1,- 

4,50 

35 

2 

2,— 

9 

80 

3 

3,— 

15 

140 

4 

4,— 

25 

— 

5 

9, — 

75 

— 


Al ii us inoana. Weiss-K 
0,05 0,25 m h. . 
0,30—0,55 m h. 
0,60—1,10 mb. 

1,25—2, -AM. t 
2,00 — 3 m h. verpfl. 
Aiaolaiu*lii< k r ovalis. 
Felsenbirne, 

0,4'i 0,60 m h. verpfl. 
0,70—1 m h. . „ 
Aiuorpba irnticosa . . 
0,25 0,45 m h. . . 
0,50 — 1 m h. verpfl. 

H<*rb<‘ris Aquifolium . 

n.verpfl, 

0,10—0,20 m b. . . 
0,10— 0,20 m h. verpfl 
0,20—0,80 m h. . . 
0,20-0,30 m h. verpfl. 
0,35—0,45 m li. 

„ vulgaris. 

..verpfl. 

.. 

„ . verpfl. 

Itatnla alba. Gern. Birko 
0,05—0,15 m b. . . 
0,20—0,40 m h. . . 
0,45 — 0,80 m h verpfl. 

„ ulmifolia. 

..verpfl. 

Broussonctia papyri- 

fera,.verpfl. 

..verpfl. 

Hii x«s Fortunei rotundi- 
folia. verpfl. Steckl. 
„ semperv. arboresc. 

» » n 

„ „ fol. arg. marg. 

„ „ fol. aur. var. 

» i) 

„ „ latifol, bullata, 

M »1 

„ „ niacrophylla. 

„ ” glauca, 


Alter 

Preise pro 

in 

loo St. 

1000St. i 

10000 

tj iihron 

M. 

M. 

M. 

1 

1 

4,50 

35 

2 

2- 

9 

80 

3 

3,— 

15 

140 

4 

4,— 

25 


5 

12, - 

— 


4 

5,- 

45 


6 

7- 

— 

— 

1 

1,50 

18 


2 

Q 

2,- 

p. 

18 

— 

O 

4 

o, — 
8,- 



1 

1,50 

8 

70 

1 

2,50 

13 

110 

2 

3, — 

18 

110 

2 

4,50 

27 

230 

3 

5,— 

30 

250 

3 

7, — 

50 

400 

4 

10, — 

80 

650 

1 

1, — 

8 


1 

1,75 

15 

_ 

2 

2_ 

15 


2 

3, - 

27 

— 

1 

h- 

4 

30 

2 

1,50 

7 

60 

3 

3,- 

20 

_ 

2 

2 

7,50 

9,— 

— 

— 

2 

5, — 

45 


3 

10- 

— 

— 

3 

2 

12,— 

6,— 

60 

— 

3 

10- 

90 

— 

2 

10,- 

— 

_ 

2 

12, — 

— 

— 

3 

18, — 

— 

— 

3 

10, — 

90 

— 

4 

15, — 

— 

— 

4 

15,- 

— 

— 

5 

20.— 

— 

— 

4 

15,- 

__ 

— 

5 

20,~ 




L. Späth, Baumschnle hoi Rixdorf*Berlin. 
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Gehölzsämlinge und junge Pflanzen (Laubhölzer). 


Kux iis sempcrv. myrti 
folia. verpfl. Steck] 

* » V) 

„ „ Balicifol. elata „ 

n 11 n 

,, microphylla „ 

»» n 

CalI icarpa japonica 

Steck 1. 

(ara»ana arborescens 
0,10 — 0,20 m h. . . 
„ 0.25 — 0,35 m h. . . 
»> 0,20—0,30 m h.verpfl. 
„ 0,35-0,50 m h. . . 
„ 0,55 — 1 m h. verpfl. 
„ microphylla .... 

>, verpfl. 

Car|»imitf ßetul. Weiss¬ 
buche, (Hainbuche). 

„ 0,20—0,40 m h. 

,, 0,20 0,30 m b. verpfl. 
„ 0,40—0,60 m h. 

„ 0,60 — 1, — m h. . . 

(’aülanea vesea . . 

Catalpa speciosa . . . 

» verpfl. 

„ syringifolia .... 
ii verpfl. 

Ceunotliiis americanus 
ii verpfl. 

Celastrug orbiculatus 
Steckl. 

„ scandens . 

n n 

>1 11 . 

»i n verpfl. 

Celtfo oceidentalis 

i leplialantlins occid. 

» 

Cereis canadensis . . 
Clematis Vitalba . . 

Colu tea arborescens . 

„ 0,15 0,30 m h. verpfl. 
„ 0,35 — 0,50 m h. . , 

„ 0,30—0,45 m h. verpfl. 
„ 0,60-1,- m h. . . 

„ 1,00—1,50 m h. . . 

Coriuria myrtifol. Stckl. 

Coruiis alba . 

„ verpfl. 

„ 0,20 0,35 m li. „ 

„ 0,40- 0,60 m h. 

„ „ fol. arg.marg. Steckl. 
n r » „_var. elegant* „ 

„ „ . tricolonbus „ 

„ » Spaetbi 
,, Amomum „ 


Alter 

Preise pro 

in 

100 St. 

tooost 

• 10000 

Jahren 

i M. 

M. 

M. 

2 

10, — 
18, - 

90 


3 

_ 


3 

10,- 

— 


4 

15,- 

— 


3 

8,- 

70 


4 

10,- 

90 


2 

10,— 

— 

— 

1 

1,— 

7 

60 

2 

2, — 

12 

110 

2 

2,50 

16 

150 

3 

3,- 

18 

160 

4 

4- 

35 

_ 

8 

5, — 

_ 

_ 

4 

7,50 

— 

— 

2 

2,50 

20 

180 

2 

3,25 

28 

_ 

3 

3,50 

30 

_ 

4 

6,— 

— 

— 

1 

2 

2,— 

5,- 

15 

— 

1 

4- 

35 


2 

7, — 

60 

— 

1 

3, — 

20 

_ 

2 

7,50 

— 

— 

1 

2 

3- 

4,50 

25 

30 


3 

6,— 

— 

— 

2 

1 

10,— 

.1, 

£ 

) __ 

2 

♦.? 

5,— 

9t 

12. 


— 

o 

4 

_ 

_ 

2 

6, 

_ 

_ 

1 

B,- 

20 

— 

zZ 

5,— 

40 

_ 

rH 

6,— 

_ 

_ 

Q 

3,- 

— 

— 

i 

2,50 

15 

140 

i 

4,- 

20 


2 

4,50 

25 


2 

6,- 

35 

_ 

3 

0,— 

40 

_ 

4 

7,50 

70 

— 

2 

10,- 

— 

_ 

1 

2,- 

15 


1 

3,- 

20 

_ 

2 

3, — 

23 

220 

3 

4, — 

30 

__ 

2 

12, — 

_ 


2 

12,- 

_ 


2 

12, — 

_ 


2 : 

20, — 

_ 


2 

7,50 

70 



Coraus mascula 
” 0,20- 0,35 m h. 


verpfl. 


sanguinea 


„ sencea. 

„ sibirica Steckl. 

Corylus Avellana . . . 

„ 0,25 —0,40 m h. . . 

„ 0,45 — 0,55 m h. . . 

„ 0,60—1, — m li. . . 

Crataegus coccinea 

verpfl. 

„ Crus galli r , 

„ Oxyacantha. (u.mouo- 
gyna) Weissdorn, s. 
Heckenpfl. 

„ sanguinea. 

i Jyiioniajpponica. Japa¬ 
nische Quitte; i s. auch 
Heckenpflanzen.) 

„ 0,10—0,15 m li . . 

„ 0,10—0,15 ui h. verpfl. 
„ 0,20—0,30 m h. ,, 

„ 0,30—0,4.5 m h. „ 

„3,50—0,70 m h. 

„ 0,75—1, — m h. „ 

„ vulgaris s. Obstwild- 
lingo. 

Cytisus polytrichus . . 
Daplme Laureola . . 

ii ii • • 

Heilt/. iu crenata Steckl. 
„ cren. fl. albo pl. „ 

,, „ fol. alb. punct.Steckl. 
„ „Pride of Rochester“ 
Steckl. 

„ gracilis „ 

ii )» ii 

„ parviflora 
„ Wellsi 

Hiervilla canadensis,, 

„ splendeus „ 

Elaeagmis angustifolia 

ii >i 

E v «liy inu & europaea. 
Spindelbaum .... 

.. 

„ jap. radic. fol. arg. var. 

Steckl. 

Exoeliorila grandiflora 
Eagus sylvatica. Roth- 
bucho verpfl. 


,, verfifl. 

Fontauesiaangustifolia 
Steckl. 

„ Fortunei „ 

„ ealifornica „ 

„ phillyreoides „ 


Alter 

Preise pro 

1 in 

100 St. 

1000 St. 

10000 

1 laliren 

M. 

M. 

M. 

| 1 

5, 

— 

— 

l 

Ö — 

_ 

— 

2 

8- 

70 

— 

3 

10, - 

90 

— 

4 

12,- 

110 

— 

2 

3,— 

— 

— 

8 

6,— 

_ 

— 

1 

8, — 

75 

— 

2 

7, — 

65 

— 

L 

3, — 

25 

— • 

2 

5, — 

40 

— 

3 

8,~ 

70 

— 

4 

io — 

95 

— 

2 

8,- 

— 

— 

1 

5, — 



2 

7, — 

— 

— 

i 

1,50 

10 

90 

i 

2,50 

15 

140 

2 

3- 

25 

240 

1 3 

4- 

30 

290 

1 4 

5, — 

35 

330 

1 5 

7, — 

— 

— 

1 

6, — 

55 


2 

1 

8,— 

6,— 

75 

— 

2 

8,- 

— 

— 

2 

6, — 

55 

— 

2 

5, — 

45 

— 

2 

7,- 

65 

— 

2 

6, - 

55 

_ 

2 

6, 

55 

— 

3 

10,— 

90 

— 

2 

12,- 

— 

— 

2 

8, — 

— 

— 

2 

10, — 

'— 

— 

2 

6, — 

— 

— 

1 

3, — 

25 

— 

2 


45 


1 

2,— 

— 

_ 

2 

4,— - 

— 

— 

4 

16,- 

_ 

__ 

1 

12,- 

— 

— 

1 

1,~ 

6 

50 

1 

1,50 

9 

— 

2 

2,— 

15 

— 

3 

3,50 

25 

— 

4 

6- 

10 

— 

2 

8,— 

70 


2 

7,50 

60 

— 

2 

10,- 

— 

— 

2 

8,- 

70 

— 


L. Späth, Raumscluilo bei Rixdorf-Berlin. 





























































Gehölzsämlinge und junge Pflanzen (Laubhölzer). 


Forfcytliia Fortunei St. 
,, intermedia „ 

„ viridissium „ 

Fraxiimscxcelsior Esche 
„ 0,10—0,25 ni h. verpfi. 
„ 0,25 — 0,40 in h. . . 

„ 0,25—0,40 m li. verpfi. 

„ 0,45 — 0,75 m h. ,, 

„ 0,80—1,20 m h. „ 

„ americana. 


„ pubescens . . 
l4i k niHla tinetoria 


C4Iedit»cliiatriacanthos. 
Gemeine Gleditschie . 

„ 0,25—0,40 m h. . . 

„ 0,45 — 0,75 m h. verpil. 

llig»|M>i>Bia< k rhamnoid. 

Il vdian^Pii arbor. urti- 
cifolia Steckl. 

n paniculata grandifl. ,, 

IIi k x Aquifolium. Stoch' 
palme verpfi. 

Julians regia .... 

Koelreuteria panicul. 
n verpfi. 

IialMiruum vulgare . 

Lembotropis nigricans 

Lignslrum vulgare. Li¬ 
guster; (s. lleckenpll.) 
„ atrovirens Steckl. 
„ Ibota „ 

w ovalifolium „ 

„ Regel ian um „ 

n Stauntoni „ 

„ vulg. fol. aur. var. „ 
foliosuni „ 

fr. luteo „ 

glauc.fol.alb.marg. 

Steckl. 

italicum „ 

latifol. fol. aur. 
macul. Steckl. 
„ „ pyramidale „ 

Firiodeiid ron Tuli- 
pifera .... verpil. 

lionlcera Alberti Steckl. 
„ bella albida „ 

„ bella candida „ 

„ brachypoda aureo reti- 
culata Steckl. 

„ coerulea Kiriiowi „ 

,, iberica 

„ iuvolucrata „ 

„ micrantha „ 

„ minutiflora ,, 

„ notha alba „ 

Y> „ t carnea „ 

„ tatarica „ 

„ „ alba grandifl. „ 


Alter 

in 

100 St. 

10008t. 

10000 


Alter 

in 

Pr 

ioo st. 

eine p 

10008t. 

r o 

1000» l 

•lallten 

M. 

M. 

M. 

Fonicera tatarica 

Jahren 

M. 

M. 

M, 

2 

8,— 

— 

— 





2 

ö- 

50 

— 

„ „ albo-rosea Steckl. 

2 

4,50 

40 

— 

2 

8,— 

70 

— 

„ „ angustata „ 

2 

7- 

G0 

_ 

1 

L,— 

3 

25 

v „ discolor „ 

2 

6,50 

— 

— 

1 

1,50 

4 

30 

„ „fl. roseo „ 

2 

7,— 

60 

_ 

2 

2,- 

6 

50 

„ „ fl. rubro „ 

2 

6,- 

50 

_ 

2 

2,50 

9 

80 

„ „ fr. luteo „ 

2 

6,— 

55 

’ _ 

3 

4- 

15 

130 

» „ gracilis „ 

2 


55 

_ 

4 

5,— 

35 

280 

„ „ pulcherrima „ 

2 

6,- 

50 

_ 

1 

2,- 

G 

_ 

„ „ ros. floribunda „ 

2 

7,— 

60 


2 

3,-* 

12 

_ 

„ ,, spleudens „ 

2 

6,— 

55 


1 

2- 

10 

— 

n .» virg. grandifl. „ 

2 

7,— 

G0 

— 

2 

2,50 

15 

— 

„ Xylosteum „ 

2 

5,- 

45 

— 

1 

1,50 

1) 

— 

Fyciinii chinense „ 

2 

5,- 

40 

— 

2 

2,— 

12 

— 

„ „ macrocarpum „ 

2 

5,- 

40 

— 

3 

3,— 

15 

— 

i'H<MiisiH k riiiiiiu cana- 









dense . 

1 

12,— 

_ 

_ 

1 

i,- 

9 

80 

v. 

2 

15,— 

_ 

_ 

2 

2 _ 

12 

— 

]?■ or ns alba0,10 —0,26mli. 

1 

1,25 

7 

_ 

3 

5 — 

40 

— 

„ „ 0,30 0,46 m Kr. 

2 

2,25 

15 

__ 

l 

4,50 

— 

— 

„ „ 0,50—0,75 m h.vpfl. 

3 

5,- 

_ 

_ 

2 

7,- 

— ■ 

— 

# uigra . 

1 

1,50 

8 

— 





„ „ 0,25-0,40 m h. . 

2 

2,50 

18 

— 

2 

10,— 

— 

— 

„ „ 0,45—0,70mh. vpfl. 

3 

6,- 

_ 

_ 

2 

10,- 

80 

— 

„ rubra. 

1 

o 

12 

_ 

1 

6,— 

_ 


» )> > .. 

2 

3,50 

25 

_ 

2 

10,— 

90 


Myricaria dahurica 




o 

8,— 



Steckl. 

2 

6, — 

_ 

_ 

£t 



v germanica „ 

PliellodiMidroii 

2 

6,— 

_ 

_ 

1 

— 

15 

— 





3 

10 — 

— 

— 

amu rense. Korkbau m 





2 

3,50 

30 

— 

„ 0,25—0,40 m h. 

2 

8,- 


. _ 

1 

3,- 

25 

— 

„ 0,40 0,G0 m h. . . 

3 

10,— 

_ 

_ 





„ 0,60—0,90 m h. verpfi. 

Philadelphns 

4 

12,- 

— 

— 

2 

(>,- 

50 

_ 

columbianus Steckl. 

2 

G,— 

55 

_ 

2 

G,— 

50 

-r^Z, 

n cordatus „ 

2 

ö,— 

50 

— 

2 

Ö,— 

— 


„ coronarius „ 

2 

7,- 

55 

_ 

2 

15,- 

120 

v 

v ,, fl. pl. ,, 

2 

10,— 

80 

— 

2 

9,- 



» „ nanus „ 

2 

G,— 

15 

— 

2 

7,- 

öl i 


„ ,, fol. aureis „ 

2 

10,- 

80 

— 

2 

G,— 

50 

— 

„ „ Zeyheri „ 

2 

9,— 

50 ! 


2 

7,- 


— 

„ dianthifiorusplenus „ 

2 

7,50 

— 






„ floribundus „ 

2 

6,— 

45 


2 

0,50 

55 


„ Godobokeri „ 

2 

7,— 

_ 

— 

2 

6, 

55 

— 

„ Gordonianus „ 

2 

G,— 

45 

— 




» » gracilis „ 

2 

7,50 

60 

— 

2 

ii, 

55 

— 

„ „ monstrosus „ 

2 

6,— 

56 

— 

2 

7,- 

GO 

— 

„ grandiflorus fl. pl. „ 

2 

7,— 

55 

— 

vfr 

G,— 

55 

— 

yj inodor. spec. grdfl. „ 

2 

7»— 

— 

— 

2 

10,— 

— 

— 

„ latifolius 

2 

6, — 

50 

— 

2 

7,— 

G5 

_ 

„ „ sanguineus „ 

2 

7,50 

— 

— 

2 

6,— 

55 


„ „ verrucosus „ 

2 

6,— 

55 

— 

2 

7,50 

_ 

» laxu ? . 

2 

6,— 

55 

— 

2 

7,— 

00 

_ 

„ Lewisi ,, 

2 

7,~ 

— 


3 

10,— 

6,— 

80 

___ 

„ microphyllus „ 

2 

10,- 


— 

2 

2 

50 


„ pubesc. Raflnesquianus 





6,— 

50 

_ 

Steckl. 

2 

6,— 

55 

— 

2 

7,— 

G0 


„ öatsumi acuminatus 





2 

6,— 

50 

_ 

Steckl. 

o 

7,50 

— 

— 

2 

2 

6, — 

50 


„ spec. v. d. Geb. Pekings 





G, — 

50 

■_ 

Steckl. 

2 

10,- 

— 

— 

2 

7,50 

65 

— 

„ Yokohamae „ 

2 

5,50 

45 

— 

2 

5,— 

45 

— 

Poteidilla fruticosa 

2 

2,50 

16 

— 

2 

5- 

45 

— 

» j) 

3 

4,— 

— 



L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Gehöizsiimlinge und junge Pflanzen (Laubhölzer). 


Pniitns japon. fl. alb. pl. 

Steck 1. 

» „ fl. roseo pl. „ 

„ Padus. . 

» » . 

„ pumila . 

„ „ verpfl. 

„ serotina. Mit lorbeer¬ 
artig. B.; 8. schön! 
„ „ 0,20—0,35 m h. . . 

„ „ 0,20 — 0,35 mh. vpfl. 
„ „ 0,40-0,60mh. 

„ „ 0,05—1,—mh. „ 

„ „ cartilaginea. 

0,05—0,15 m h. . 

„ „ 0,20—0,55 m h . 

„ „ 0,20—0,36mh.vpfl, 
» „ 0,40—0,60 m h. „ 

„ „ 0,05—1, - mh. „ 
v spinosa s.Obstwildlinge. 

„ virginiana. 

» „ verpfl. 

Ptelea trifoliata . . . 
v 0,20 — 0,35 m h. verpfl. 
„ 0,35-0,50 m h. „ 
Pterociirya caucasica 
coccinea . . . 

,, 0,20 — 0,35 m h. . , 

„ palustris. 

,, „ 0,20 — 0,30mh.vpfl. 
n poduncnlata, (Robur), 
Gemeine Stiel-E., 
(Sommer-E.) .... 

„ 0,10-0,20 m h. verpfl. 
„ 0,20 - 0,36 m Ji. . . 

„ 0,40-0,60 m h. . . 

v 0,65 — 1, — m h. verpfl. 
„ 1,00-1,30 m h. „ 

„ rubra. Rotli-E. . . . 

„ „ 0,20 — 0,30 m h. vpfl. 
„ tinctoria. 

Uliammiis cathartica. . 
Kreuzdorn. verpfl. 

V 

)> y> • • . . 

„ Frangula. Eaulbaum 

ItliocloiyiHis kerrioides 
verpfl. 

V >> » 

HIiiih Cotinus „ 


„ typhina 


Uibes aureum. Steck 1. 


aur. acerifolium 


Alter 

Preise pro 

in 

1IH) St. 

1000 St. 

10000 

Jahren 

M. 

M. 

M. 

2 

7,50 

60 


2 

8- 

70 

— 

1 

2,— 

18 

— 

2 

4,- 

35 

_ 

3 

6,— 


_ 

2 

5,- 

45 

_ 

5 

15,- 

— 

— 

1 

2,— 

3- 

15 


2 

25 

— 

2 

4- 

35 

— 

3 

5- 

45 

— 

4 

(>,— 

50 

— 

1 

2,50 

20 


2 

11,50 

30 

_ 

2 


40 

— 

3 


50 

— 

4 

8,- 

70 

— 

1 

3,50 

30 


2 

4,50 

40 

— 

2 

2,- 

15 

— 

2 

3,50 

— 

_ 

3 

0,- 

50 

— 

1 

10, — 

— 

— 

1 

2,50 

18 

_ 

2 

3,50 

25 

— 

1 

2 — 

15 


2 

0,50 

20 

V. 

1 

1 

1,50 

7 

A 

1 

9 

X— 

2 

2,- 

10 

80 

3 

4 

3,— 

14 

130 

6,-r 


— 

5 

9,- 

80 

— 

1 

2, 

15 

— 

2 

3,— 

20 

— 

1 

G, 

— 

— 

1 

1,50 

9 

_ 

l4 

2,50 

18 

_ 

52, 

2,60 

18 


3 

5, — 



2 

2,- 

18 

— 

1 

12,— 

ILO 


2 

20,- 

180 

— 

1 

4,- 

35 


2 

5,- 

45 

_ 

2 

6,- 

50 


3 

12,- 

_ 

_ 

1 

5,- 

45 

_ 

2 

7,- 

60 


3 

10,- 

90 

— 

1 

3,- 

25 

200 

2 

4,- 

35 

300 

3 

7,— 

65 

600 

4 

10,- 

90 

800 

2 

1,50 

40 

— 


atihis caucasicum Steekl. 
„ floridum „ 

,, irriguum „ 

„ uigrum. Schwarze Jo¬ 
hannisbeere; in besten 
gross früclitigeii Sorten. 

Steekl.. 

Pseudacacia. 
Akazie; s. HockenplI. 
ISosa canina, kopulirstark 
,, okulirstark I. Wahl 
„ do, II. „ 
Zum Verpflanzen 1. Wahl 
do. II. „ 

Rosa rubiginosa. Schot tische 
Zaun rose (swe et b riar). 

verpfl. 

„. 

„ rubrifolia verpfl. 

» W • • • • 

99 » 

Salix. Sehr gut be¬ 
wurzelte Stecklinge 
0,60 bis 1,20 m h. in 
besten Sorten meiner 
Walil. 


Älter 

Preiuo pro 

1 in 

lüOSt. 

1000 St. 

10 000 

.1 aliren 

M. 

M. 

M. 

2 

<i,— 

50 

— 

2 

5,— 

45 

— 

! 2 

0, - 

50 


8 

5- 

45 

— 

2 

3,50 

25 

230 

1 

2,50 

20 

190 

, 1 

2,— 

1,50 

15 

120 

! 1 

9 

85 

i 1 

1- 

5 

45 

1 

2,- 

15 

— 

1 

3- 

20 

_ 

1 2 


25 

— 

l 

5, — 

45 

— 

2 

10,— 

— 

— 

3 

14- 



2 

4- 

35 

_ 


u 


„Weiden-Schnittlinge.“ 

Salix, boste Band- und Flochtweidon, die sich 
besonders zur Massenkultur eignen. 

Da bedeutende Nachfrage, kann sehr grosse 
Posten nur bei zeitiger Bestellung abgeben. 

Die Schnittlinge sind ca. 20—25 cm lang und 
fertig zum Stecken. 

Preise sind nach meiner Wahl in 5 der ertrag¬ 
reichsten Sorten hei Abnahme von: 


900 Ibis 
9000 „ 
5000 „ 
lOOOO „ 
25000 „ 
50000 


N, — 

7.50 

O , 50 

O,- 

5.50 


M. 

M. 


lOOO S Ui cli HI. 

5000 

lOOOO „ „ 

25000 „ 

50000 
IOOOOO „ 

Nach Wahl des Bestellers: 
p. 100 St. oinor ältoron Sorto . . 

,, „ „ oiner neueren Sorte . . 

„ 1000 ,, oinor ältoron Sorte . . 

,, „ „ oinor neueren Sorte . . 

Beste Stockzeit von Endo Oktober bis Anfang 
April. Je früher gesteckt, desto bossor das Resultat. 

»Sambiicus racemosa 


Sopbora japonica. 

Norbus aucuparia. 
„ hybrida 


1,50 
2 - 
M. 10,- 
M. 12,- 


verpfl. 

S,»i raui. Spierstrauch. 

„ albiflora Steekl. 


» arguta 
„ ariifolia 


verpfl. 


„ Billardi longipaniculata 
Steekl. 


1 

3,50 

25 

— 

o 

0 — 


_ 

1 

4 !— 

35 

— 

2 

6,— 

— 

— 

1 

2,50 

20 

— 

1 

3,50 

30 

— 

2 

bj — 

— 

— 

2 

6, — 

55 

_ 

2 

9, — 

75 

— 

2 

8, — 

70 

600 

3 

10, — 

80 

— 

2 

5, — 

45 

— 


L. S p ii t h, Baumschule bei Rixdorf- Berlin. 
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Gehölzsämlinge und junge Pflanzen (Laub- und Nadelhölzer). 


Spiriva hu 11 ata Steckl. 

„ Bumalda n 

„ californica 
„ callosa 

„ callosa inacrophylla „ 

„ Cantoniensis * n 
„ eonspicua 
„ crenata n 

„ Douglasi „ 

„ exixnia 

„ Fontenayensi» alba „ 

» „ rosea 

„ hypericifolia ,, 

„ „ thalictroides „ 

,, latifolia „ 

„ laevigata. 


» longigemmis Steck 1. 

„ Margaritae „ 

„ mougolica „ 

„ opulifolia. 


„ pruinosa 
„ prunifolia 
„ revirescens 
„ Sehinabecki 
n sorbifolia . . 


verpfl. 

Steckl. 


Jahren 

2 


2 

3 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

L 

2 

2 

2 

2 

1 

2 

3 

4 
2 
2 
2 
2 


„ syringiflora Steckl. 
„ Thunbergi „ 

„ trilobata ,, 

„ vaccinifolia „ 

„ Van Houttei ,, 

^bipliyica colchica 

»> , 
„ pinnata. 


P r ois e i ro 


100 St. 
M. 

9, - 

6,— 

5, — 

7- 
b,- 
0 

6 . — 
8 ,— 
6 r - 
5,— 
5,— 
5- 

5, — 

5- 

ß,- 

3, — 
b> * 
9- 
ß,- 
b, — 

2.50 

4, — 

7,00 

10 , - 
0 , — 

5.50 
b,— 

8- 

1.50 

3 ,— 

5, — 

6 , -- 
8 - 

7- 

7- 

7- 

9,— 

2.50 

3.50 


1000 st. 
M. 

55 

45 

50 

50 

50 

75 

50 

45 

45 

45 

45 

45 

45 

25 

85 

45 

55 

20 

85 

70 

55 

50 

55 

75 

13 

25 

45 

55 

75 

55 

65 

65 

65 

85 


10000 

M. 


verpfl. 3 7,50 


Stepli an andrst 

Üexuosa Steckl. 

Syniphoricarpns 

orbie. fol. aur. var „ 

,, racem. var. paucifl. „ 

Tilsa platyphyllos . . . 





22 


,, vulgaris. 

Ilmus montana Riistor. 
,, ( U).) 0,15 in h. . . 

„ 0,20 —0,35 m h. . . 

Vacciniuin macrocarp. 

Steckl. 

Vikuruuaiii Lantana 
„ „ verpfl. 

” ” ” 

» aji n 

„ Opulus. 

„ „ verpfl. 

» n » 

Vlnca minor fl. albo Stckl. 
» „ fl.purpur.pl. „ 

„ „ runea pl. „ 

WeigeJiC Augusta „ 

„ biformis „ 

w Elisabeth ,, 

tosea „ 

multiflora „ 
van Houttei „ 

„ Verschaffelti ,, 

\au(lioceras sorbifolia 
Steckl. 

» >» 
Yucca filamentosa . . 


dlv 

w 


Alter 

P roiao pro 

iu 

100 St. 

IOOO St. 

10000 

Jahren 

.u. 

M. 

M. 

2 

8- 

75 

— 

2 

10. 

90 


2 

10,- 

90 

— 

1 

2,50 

18 

170 

2 

6,— 

55 

_ 

1 

4,50 

40 

— 

1 

1,— 

6 

55 

2 

2, — 

15 

— 

V2 

ßi 

45 

— 

2 

4, — 

35 

— 

o 

b,— 

— 

— 

3 

9, — 

— 

— ' 

4 

H> — 

— 

_ 

2 

4, — 

35 

— 

3 

6,— 

_ 

_ 

4 

9, — 

85 

— 

2 

7, — 

— 

_ 

2 

b, — 

55 

_ 

2 

7,— 

— 

— 

2 

10,— 

_ 

_ 

2 

10, — 

— 

— 

2 

10, — 

— 

_ 

2 

10,— 

95 

— 

2 

12.— 

— 

— 

2 

to,- 

95 

— 

2 

10- 

95 

— 

2 

15, — 

135 


3 

20,- 

— 


2 

6,— 

55 


3 

9,— 




■f 

b) Nadelhölzer. 


Aus nachstehenden jungen Nadelhölzern biete ich folgende Zusammenstellungen in gesunden, 
gut bewurzelten Manzen in Sorten meiner Wahl an: 

1000 Sämlinge und Stecklinge in 50 Sorten.M. 100. 

X - - ■ ‘ - 8 : ::::::: : ::::::: :: ::: ä: fi 

500 Veredlungen 100 „ .. • • M. 150. 

100 „ .„20 „ .M. 10. 

1000 Junge Koniferen zur Weiterkultur, 0,30—0,75 m hoch in ca. 25 Sorten.M. 200. 

1000 do do 0,40—1, — m hoch in ca. 50 Sorten I. Auswahl M, 450. 

II. Auswahl M. 330. 

1000 do. do. 0,30—0,75 m li. ballonhaltend in ca. 25 Sorten M. 500. 

1000 do. do. 0,40—1,— m h. ballonhaltend in ca. 50 Sorten M. 800. 


Abkürzungen: S. = Sämling; V. = Veredlung; St. = Steckling. 


L. Späth, Baumschule hei Rixdorf-Berlin. 
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Gehölzsiinilinge und junge Pflanzen (Nadelhölzer). 


Al>iow balsamea verpfl. S. 


bals. Fraseri 


f) 11 » 11 n 

„ brachyphylla . . . „ 
» » . . . V. 


„ cephalonica verpfl. B. 
cilicioa 

. . V. 


concolor 


firma 


. . . 8 . 
verpfl „ 


„ graudis 
„ magniflca 
„ „ glauca . . 

„ nobilis argentea 


» 


»» 


11 


Nordmanniaua . . 8. 
„ verpfl. „ 


„ „ glauca 

V ii n 

ff 

V 
» 

ff ii ii ii 

ff 11 11 11 

ff » 11 11 

„ „ 20—30 cm h., 

vollkomm, entwickelt, 
8 mal verpfl., herrl. 
Pfl. zur Weiterkultur 
numidica .... V. 


» >> 

„ pectiriata 

ff 11 
» n 

„ Pichta s. 
„ PinHapo 

» 

„ subalpina 

» n 
ff n 
ff TI 

„ Veitchi 


sibirica 


verpfl. 8. 


ii n 

sibirica. 

. . .V. 


:.: s. 

verpfl.„ 


It iot a Orient, decussata „ 

ii ii ii ii 

„ „ Laxeuburgensis „ 


Altor 

Proi3e pro 





Alter 

Preise pro 

in 

10 St. 

lo0 St. 

1000 St. 





in 

10 St. 

100 st. 

1000 st. 

.1’ähren 

M. 

M. 

M. 





Jahren 

M. 

M. 

M. 

2 

— 

3 V‘2 

30 

(iiaiuaecyparis Law- 





3 

—. 

5 

40 


soniana .... 

8. 

1 | 

— 

1 

8 

4 

— 

7 

60 

ii 


.... verpfl. 


2 

— 

3 

20 

5 

— 

10 

90 

ii 


• • • • ii 

» 

3 

— 

5 

45 

2 

— 

8'/* 

30 

ii 


. . . >> 

ii 

4 

— 

9 

80 

8 

— 

5 

40 



.... 


5 

— 

15 

130 . 

4 

— 

7 

60 


Laws. albo-spicata 

V. 

2 

4V 2 

40 

— 

5 

— 

10 

90 


ii 

yy 


3 1 

6 

50 

,— 

1 

2 

17 

150 

n 

Y1 

yy 


4 

9 

80 

— 

3 

6 

55 

— 


11 

elegantissima 

ii 

2 

5 

45 


4 

8 

75 

— 

ii 

11 



3 

7 

60 

— 

5 

12 

110 

— 

ii 

11 

erecta alba . . 

ii 

3 

5 

45 

— 

2 

1 

7 

— 

ii 

11 

ii ii * • 

ii 

4 1 

7 

60 

— 

2 

2 

15 

— 

ii 

11 

n glauca . . 

ii 

2 

5 

45 

— 

3 

10 

90 

— 

ii 

11 

ii ii • • 

ii 

3 

7 

60 

— 

4 

12 

Rio 

— 

ii 

11 

Fraseri . . . , 


* ! 

41/2 

40 

— 

1 

4 

30 

280 

ii 

31 

r S 

T 

3 ! 

6 

50 

— 

1 

4'/* 

40 

370 

ii 

11 

ii • 

11 

4 

9 

80 

— 

2 

5 

45 

400 

ii 

11 

glauca .... 

n 

2 

6 

50 

— 

3 

6 

50 

460 

?> 

n 

» .... 

ii 

3 

7V 2 

65 

— 

2 

12 

100 

— 

» 

31 

intertexta . . 

ii 

2 

41/2 

35 

320 

3 

15 

120 

— 

H 


ii \ • 

31 

3 

6 

50 

450 

4 

25 

200 

— 

11 

31 

V • • 

11 

4 1 

9 

80 

— 

1 

2 

15 

— 

11 

11 

minima glauca 

11 

2 

*v* 

40 

— 

1 

2 

10 

— 


11 

ii ii 

11 

3 

6 

50 

— 

4 

15 

130 

— 

,, 

11 

ii ii 

)i 

4 

8 

70 

— 

4 

25 

200 

— 

11 


monumentalis 

11 

2 

1 4V2 

40 

— 

3 

16 

— 

— 

11 

Yl 

,, 

11 

3 

6 

50 

— 

4 

25 

— 

— 

11 11 

nivea .... 

,, 

2 

5 

45 

— 

3 

12 

100 

— 


11 

pyramidalis . . 

» 

2 

6 

50 

— 

4 

20 

175 

— 


11 

ii ■ • 

„ 

3 

7 V 2 

70 

— 

5 

25 

200 

— 

11 

11 

robusta . . . 

11 

2 

6 

50 

— 

1 

— 

3 

25 

11 


ii ... 


3 

7V 2 

70 

— 

2 

— 

5 

40 

11 

11 

Kosentliali . . 

11 

3 

7 

60 

— 

3 

— 

8 

70 


11 

stricta coerulea 

11 

2 

5 

40 

— 

4 

— 

12 

100 

Ii 

11 

ii ii 

11 

3 

1 7 

60 

— 

5 

— 

15 

125 

11 

11 

ii ii 

11 

4 

9 

80 

— 





11 

uutkiensis .... 

s. 

1 

— 

8 

75 






ii 


11 

2 


12 

100 





V 

obtusa gracilis aureaV. 

4 

I 8 

75 

— 

— 


50 

400 

11 

» 

nana . . . 


2 

6 

50 

— 

2 

In 

75 

— 

11 

ii 

ii ... 

11 

1 3 

! 9 

80 

— 

3 

10 

90 

— 

11 

ii 

ii ... 

ii 

4 

12 

100 

— 

2 

rg 

3 

— 

11 

pisifera. i 

3t. 

2 

2 

15 

— 

3 

5 

45 

11 

ii 


ii 

3 

( 21 /a 

20 

— 

$ 

— 

9 

— 

)1 

1f 

ii 

ii 


ii 

4 

5 

3 

4 

25 

30 

_ 

4 

8 

75 

— 

1) 


filifera . . . . 

ii 

4 

1 3 

25 

— 

5 

10 

90 

— 

31 


.... 


5 

4 

30 

— 

1 

— 

5 

45 

11 

spbaeroid. aurea . 

V. 

2 

5 

40 

— 

2 

— 

6 

50 

11 

ii 

» • 

n 

3 

6 

50 

— 

3 

— 

10 

90 

11 

ii 

glauca . 

ii 

3 

6 

50 

— 

4 

— 

15 

130 

11 

ii 

n 

4 

8 

70 

— 

1 

— 

15 

125 









2 

8 

70 

— 

(xiiikgo biloba . . 

s. 

1 

— 

5 

45 

3 

4 

10 

12 

90 

100 




„ verpfl, 

• 11 

2 

3 

— 

7 

8 

65 

75 

3 

10 

90 

— 

ii 


yy yy 


4 


12 

100 

4 

12 

100 

_ 

ii 


yy 




5 

18 

160 

— 

Tiinipcriis chinens. 






3 

5 

45 

— 


pendula. 

V. 

2 

6 

50 

— 

4 

7 

65 

_ 


communis . . . . 

s. 

1 

— 

1 

8 

3 

6 

50 

— 

ff 

n 

verpfl 

■ n 

2 

— 

2 

15 

4 

7 

60 

_ 



Y1 


3 

— 

3 

25 

5 

9 

80 

— 

ii 

comm. oblong. pend.V. 

2 

7 

60 

— 
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Gehölzsäinlinffe und junge Pflanzen (Nadelhölzer). 


Preise pro 
10 St. 1 100 St. 


Jiiiiipcru» nana, canacl. 

aurea.V. 

rigida .... 

„ Sabina erecta . 


„ virginiana ■ ■ ■ ■ s - 
„ » ... verpft. „ 


„ albo-varieg. V. 

» . » ” 
„ Cannarti . . . „ 

n ri • \ * » 

n Chamberlayiu . „ 

» « • » 
„ ciuerascens . . „ 


n ” , » . . * 
n „ elegantissnna 


yi glauca .. 

» w •■•••» 
n n • • • • n 

„ glauca pendula „ 

>1 » » » 

„ pendula . . . „ 

» » • ■ • • » 
„ plumosa alba . „ 


Scliotti 
, Triomphe d’Angers 
» V. 


Picea Alcockiana. Echt. V. 

» ». 

» » • • • • • - 

„ Engelmanni . . . S. 
„ » verpfl.„ 

„ „ argentea ... V. 

w n n • • • 

» » » verpfl. „ 

„ excelsa. Roth tan ne , 

rt n » 

„ „ 25 — 40 cm h. „ 

„ „ 40 — 50 cm h. „ 

„ „ 50—70 cm h. „ 

,, „ aurea . . . . V. 


„ aur. magnifica „ 
„ carpathica „ 
„ comp, pyramid. „ 
„ diffusa . . . „ 
, dumosa . 

„ Eremita . . . „ 
„ Finedonensis . 


„ in versa 

n n 

„ Maxwelli . 

„ Merki 
„ pumila 
„ pyramidalis 




Ijarix europaea verpf.S. 






Alter 

Preise pro 


iu 

10 St. 1 

L00 St. 100 

J 

ahron 

M. 

M. ] 


2 

8 

70 


3 

10 

90 - 


4 

13 

110 - 


1 

— 

6 


2 

— 

12 1 


3 

9 

80 


1 

— 

6 


2 

— 

15 1 


2 

Q 

— 

2 

o 


Ü 

4 


O 

5 


5 

— 

8 


5 

— 

10 


2 

5 

45 


3 

7 

60 



9 

80 


4 

10 

90 


3 

5 

45 


3 

5 

45 


3 

5 

45 


3 

n 

5 

45 

JA 


ü 

3 

5 

5 

45 


4 

7 

65 


3 

6 

55 


4 

8 

75 


3 

5 

45 

f 

3 

5 

45 

) 

3 

5 

45 


2 

3 

25 

) 

3 

4 

30 

) 

4 

6 

50 

) 

5 

9 

70 


2 

5 

45 


3 

7 

65 

1) 

4 

10 

90 


5 

13 

110 

1 

3 

7 

65 

3. 

4 

— 

10 

i) 

5 

o 

— 

15 

Q 

n 

n 

d 

4 


O 

6 

n 

5 


8 

/. 

3 

0 

55 

fl 

4 

8 

75 

n 

3 

9 

80 

H 

4 

11 

100 

J) 

2 

7 

60 

J7 

3 

8 

75 

fl 

4 

11 

100 


5 

15 

140 

S. 

1 

_ 

5 

n 

3 

— 

9 

V 

4 

— 

12 

3t. 

4 

5 

45 

>> 

5 

7 

65 

V. 

2 

7 

60 

»t 

3 

9 

75 


4 

i 

12 

100 

r. 

ft 

i 

1 


u 

6 


3 

— 

12 

V. 

2 

8 

70 

») 

3 

12 

100 

>1 

4 

15 

130 


50 


50 










































































Gehölzsämlinge nnd junge Pflanzen (Nadelhölzer). 


pungens glauca V. 

» n j? »I 




rubra Echt! Samen 
v. d. Hudsons-bay 
bezogen . verpfl. S. 


V. 

Piiaus Cembra . . . S. 

verpfl. „ 


contorta . 
>} 

densiflora 

excelsa 


„ Larioio 

» »> 

,, ,, austriac 


verpfl. „ 
. . . ,» 
• • • » 

verpfl. „ 


verpfl. „ 

. . • » 

verpfl.„ 


montan a 


. . verpfl. „ 

1 1 •>* • J» v 

„ ponderosa. Echt! . „ 
„ „ . . verpfl.,, 


„ Strobus . . 

» » • • 
„ sylvestris . . 

» » • • 
„ Thunbergi . 


verpfl. „ 


Alter 

iu 

Jahren 

2 

3 

4 


1 

2 

3 

3 

4 
1 
1 
1 
2 
2 
3 
1 
2 
1 

1 

3 

1 

•j 

Q 

.) 

1 

1 

3 

1 

2 
2 
3 

I 


Pseudotsuga Douglasi 
S. 

» » • • • ver [ j fl-» 


Taxus baccata 


verpfl. „ 


1 

2 

1 

2 


Preise pro 

10 St. 

100 st. 

1000 st. 

M. 

M. 

M, 

() 

55 

— 

9 

80 

— 

12 

100 

— 


5 

45 

_ 

10 

90 

_ 

13 

100 

— 

12 

— 

5 

40 

-- 

___ 

5 

45 

— 

8 

75 

— 

10 

— 

— 

15 

— 

— 

18 

— 

— 

2 

15 

— 

3 

20 

— 

5 

40 

— 

9 

— 

_ 

10 

_ 

— 

15 

— 

— 

2 

18 

— 

3 

25 

— 

1 

8 

— 

2 

15 

— 

5 

40 

— 

1 

8 

— 

3 

28 

— 

6 

5r> 

— 

5 

45 

— 

7 


— 

15 

Ov 

— 

V/, 


— 


20 

— 

A 

5 

8 

18 


~2 


3 

20 


4 

30 

X, ___ 

6 

50 

_ 

6 

_ 


9 



Taxus bare, adpressa 
,, ,, adpr. stricta 

,, „ albo-varieg. 

„ „ aurantiaea 

ii » aur.-varieg. 

„ „ Cheshuntensis 

„ „ chrysopliylla St. 

„ „ cuspidata 

,, ,, Dovastoni 

„ „ erecta V. 

» „ glauca 

„ „ gracil. pendul. 

„ „ linearis 

„ „ imperialis 

,, „ Mac Nabiana 

„ „ monstrosa 

„ „ pyramidalis 

,, „ Washingtoni 

T hi i y a gi gau tea au rescen s 
V. 

Tlixiyu occidontalis, Abendländischer Lebonsbaum. 

Sind in Folge des weiten Standes und des mehr¬ 
maligen Verpfl anzens sehr gut entwickelt, von 


Alter 

Preise pro 

io 

10 St. 

100 st. 

1000 st. 

Jahren 

M. 

M. 

M 

2 

3 

3 

4 

25 

35 

— 

4 

6 

55 

_ 

2 

4 

35 

— 

3 

5 

45 

— 

4 

7 

65 


2 

3 

25 



Bewurzelnng, verpfl. S. 
i, 20—25 cm h. „ „ 

% 25—30 cm h. „ „ 

„ 35—45 cm h. „ „ 

,, 45—55 cm h. 3 x „ 
„ 60—75 cm h. 4 x ,, 


,, occ. Bodmeri 


V. 


„ Boothi . . . . St. 
n com pacta . . „ 
Ellwangeriana ,. 
,, Hoveyi . . . „ 

„ lutea . . . .V. 

ii ii 

„ Spaethi . . . „ 


„ „ Vervaeneana St. 
„ ,, Wareana . . . „ 
,, Standislii .... V. 


B lmyopsis dolabrata St. 
Tsuga canadens. verpfl. S. 

ii » » ii 

ii ii ii ii 


o 

3 

— 

iv 2 1 

— 

2 

4 

_ 

4 

4 

— 

6 

5 

— 

10 

5 

— 

20 

3 

3V 2 

30 

4' 

47 3 

40 

2 

3 

— 

1 2 

2 

17 

2 

2 

17 

2 

2 

17 

2 

3 

25 

3 

3Va 

30 

2 

Q 

2V 2 

4 

20 

OR 

O 

4 

5 

Oü 

45 

2 

4 

35 

2 

2 

3 

3 

20 

3 

4 

ÖV* 

4V 2 

»V* 

— 

2 

20 

2 


6 

3 

— 

9 

4 

— 

12 


9 

15 

20 

50 

90 

180 


150 


150 


55 

85 

100 


L. Späth, Baumschule bei Kixdorf-Berlin. 
























































Kolorado-Standon. Diverse Standen und Zwiebelgewächse. 


W n tw 

Diese neuen oder noch sehr wenig verbreiteten Freilandstauden zeichnen sich durch ihren 
I> 1 iithenreichthum sowie durch ihre prachtvollen Farben ganz besonders aus. Ich habe den Samen in 
Hohen von 9000—12000 Fürs sammeln lassen, die Pflanzen sind also auch hier völlig winterhart und 
werden als Vorpfianzung von Gehölzgruppen oder in Staudenbeeten von vorzüglicher Wirkung sein. 

I>as ganze »Sortiment II Stück Ulk. 7.50. 


No. 


1 

2 

35 


Aquilegia coerulea Jam. Grosshlumig, schön himmelblau mit blendend weissem 
Centrum. Sie blüht Mitte Mai ungemein dankbar und erreicht eine Höhe von 1/2 bis 
3 /a m. Kräftige Pflanzen. (Abbildung s. Blumenzwiebel-Katalog.) . 

Aster spec. Mesa grande I. Schon Ende Mai steht diese herrliche Aster 111 ihrem 
'prächtigen Flor. Die Bliithe hat (1—8 cm Durchmesser, ist. zart rosa, in fast weise 
übergehend gefärbt, mit grossem, gelben Oentrum und sein zahlreichen, schmalen 
Randblüthen. Die Pflanze wird ca. 1 m hoch, zeigt aufrechten Wuchs, frisch grüne, 
reiche Belaubung und ausserordentlichen Bliithenreichthum. Eine vorzügliche Staude 

für Binderei und für den Garten. Kräftige Pflanzen . . . .. . . 

Aster spec. Mesa grande II. Blüthezeit und Bliithenreichthum der vorhergehenden 

gleich, aber nur 60 _ 75 cm hoch. Die Blume wird 4—6 cm gross und ist von violetter, 

in hell lila übergehender Färbung. Die Blüthen dieser beiden Arten halten sich ein- 

getopft oder in Gläsern ausserordentlich lange. Kräftige Pflanzen. 

Aster spec Rimrock I. Eine schöne, Mitte Mai blühende, 30 50 cm hoch werdende 
Art. Die Bliithe hat ca. 5 cm Durchmesser, ist schön lila-rosa gefärbt und erscheint 

sehr zahlreich. Kräftige Pflanzen. 

Aster spec. Rimrock II. Zwergige Art, blühend ca. 10 cm hoch; für Felsanlagen ge¬ 
eignet,. Blume weiss, Blätter graugrün, langspatelförmig. 

Delphinium occidentale. Dunkelblau violett, Anfang Juni sehr reich blühend. Die Staude 

wird ca. 2 m hoch und liebt etwas feuchten Stand. Kräftige Pflanzen. 

Gentiana Parryi Engelm? Prächtig dunkelblau, vorzüglich für Felspartien. J. Pflanzen 
Helenium llooposi A. Gi Grossblumig, leuchtend goldgelb mit dunklerem Centrnm. Die 
Pflanze wird ca. 0,75 m hoch, besonders empfehlenswerth durch die lange Haltbarkeit 

der Blüthen. Kräftige Pflanzen . # . 

Pentstemon azureus. Selten schön himmelblau, mehr oder weniger hell purpur überlaufen. 
Ein besonderer Bliithenreichthum zeichnet diese Staude 1 aus. Sie wird ca. r> / 4 m hoch, 
wächst schön aufrecht und blüht Anfang Juni in ca. 60 cm langen Rispen. 

Kräftige Pflanzen 

Pentstemon secundiflorus ? Bliithe biasspurpur, mehr oder weniger hellblau überlaufen, 
erscheint Anfang Juli an ca. 70 cm langen Rispen. Die Pflanze erreicht eine Höhe 

von 1 1/2 m. Schmalblättrig. Kräftige Pflanzen.. 

Polemonium confertum A. Gr. Diese Staude wird 25 -30 cm hoch, sie blüht in dichten, 
endständigen Köpfen prächtig cyanblau mit goldgelben, sich sehr hübsch abhebenden 

Staubfäden. Kräftige Pflanzen ... 

Primula Parryi A. Gr. (Abgebildet und beschrieben in Regeln Gartenflora 1877.) Die 
Bliithe ist hellpurpurfarben, eine der schönsten ihres Geschlechts. Die Pflanze wird 
ca. 30—40 cm hoch, liebt durchlässigen Boden und blüht im Juni bis Juli. Sie stammt 
von der Baumgrenze der Felsengebirge Kolorados und ist selbst im Petersburger Klima 
völlig winterhart. Kräftige junge Pflanzen in Töpfen. 


pr. 

I 8tek. 
M. 


1,25 


pr. 

10 St. 
M. 


7,50 


7,50 


0,75 5 
0,75 7 


0,75 

0,75 


0,75 


1,25 


! 2,50 


Aconitum Stoerkianum Rchb. Im August schön dunkelblau und sehr reichblühend. 

Prachtvolle bis 2 m hohe Staude . 

Allium angulosum, Purpurroth . 

„ hymenorrhizum . . 

Anemone japonica Honorine Jobert. Weiss, sehr schön. 

Aralia cachemirioa Dc?ie . Aus Kaschmir . 

Aralia racemosa sachalinonsis (RglJ Eine aus japan. Samen erwachsene, IG» m und 
darüber hochwerdende Pflanze, die durch hübsche Belaubung, leichte weisse ßlüthen- 
rispen und schwarze Früchte zierend wirkt. Wenig verbreitet. Junge Pflanzen . 
Arum palaestinum Boiss. (A. sanctum Hrt.) Schwarze oder Trauer-Calla. 


pr. St. 
Pf. 

60 

25 

25 

50 

60 


50 

75-100 


7,,50 


20 


Diverse Stauden und Zwiebelgewächse. 


pr. 

1008t. 

M. 

40 

20 

20 

40 

50 


40 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf - Berlin. 
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Pflanzen zum Treiben. Maiblumenkeinie. 


Pflanzen zum 


■j «t 


in, aus 


Kräftige Pflanzen. 


Im Uebrigen siehe auch 


mein „lU(imcnxwiolM > 

erscheint und gratis und 

pr 

inoost 
M. 


Am. Vilnius Persien pl. in div. Sorten, 
Kräftige Veredlungen 
Azalea poiilica und inollis, in 

herrlich gemischten Farben. Die 
Färbung dieser schönen Freiland- 
Azaleen ist noch eigenthiiinlicher 
und auffallender, als die der Azalea 
indica. 

Auf der letzten grossen Allgem. 
Gartenbau-Ausstellung fielen all¬ 
gemein, durch ihre eigenthümliche 
Farben-Schattirungcn, obige Aza¬ 
leen-Formen auf und lassen sich 
diese ebenso leicht treiben als die 
bekannten Azalea indica. 

Kräftige Pflanzen M. 75 bis 
(vioimiliM in div. Sorten (s. Seite 73). j 
Cyfloiiiü japonica. Japanische Quitte i 

n „ Maulei . 

Dcutxia crenata fl. pl. Extra! I.Wahl 


pr. 

1(10 St. 
M 

100 


150 

75 

50 

90 

30 


I .VerxeicliniS8 kk , welches 
franko zu Diensten steht. 

H' 


im Juli jeden Jahres 


Ueutxia gracilis. Reicher, weisser Bliithenflor. t 
' Eignet sich ganz besonders gut zum Treiben £ 
' und ist blühend eine gern gekaufte Marktpflanze, g 
100 St. ‘20 M., 1000 St. 180 M. § 


In 


Slotoisi japonica, (Spiraea jap.). 

kräftigen Stauden zum Treiben 
fiiOniccra fuchsioides und . andere 
Caprifolien s. Gehölz-Sortiment 
M. 60 bis 

l’irus floribunda .. 

9*b*h ums japonica 11. ros. pl. (veredelt). 

n ’ „ A- «lb. pl. 

„ tri lob a .- » 

Rosen s. ,,Rosen zum Treiben“. 

Spiraea. albiflora (callosa alba) . . 

„ prunifolia fl. pl. 

„ Thunbecgi . 

Stapft v len colcliica. Ablegerpflanzt n 

M. 75 bis 

Syrin^a Rothomagensis, (sinensis) 
M „ rubra (Saugeana) 

,, vulg. Charles X. 

„ „ Mehrjähr. Veredl. M. 60 bis 

„ „ Marie Lograye. 

,. „ Dreijährige Veredlungen 

Andere Arten s. Sortiment. 
Veilchen „Victoria regina“. Sehrgross¬ 
blum., dunkelbl. Starke Pflanzen 
p. St, M. 0,80; )>. 100 St. M. 20,— 
Viburnum Opuius roseum. Hochstämme 


pr 

100 St. 
M. 

12 


100 

80 

75 

75 

45 


*2o 

20 

90 

50 

50 

86 

100 


110 


pr. 

100» St. 
M. 

110 


100 


450 

450 


950 


1000 


Maiblumenkeime 



(Convallaria majaläs.) 


stärkste blühbare, versende ich von Anfang November 
jeden Jahres und mache noch darauf aufmerksam, dass sich 
die in hiesigem Sandboden kultivirten Keime ganz besonders 
zum Frühtreiben eignen. Die Keime sind in diesem Jahre 
ganz vorzüglich gediehen. Ich erlasse nur 1. Wahl. 


Pro 100 Stück.3,50 M. 


1000 


25,— „ 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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JOOSt. 

1000 

10000 

M. 

st. 

St. 

M. 

M. 

2,— 

15 

130 

1,50 

13 

110 

L— 

9 

75 

3,— 

25 

175 

2,50 

20 

130 

1,50 

12 

100 

4,- 

30 

200 

3,- 

25 

175 

1,75 

15 

130 


Spargelpflanzen. Edelreiser. Diverse Artikel. 

Simr^eipflanxeii. 

Kultur-Anweisung steht auf Wunsch gratis und franko zu Diensten. 

liieren »Spargel. Beste und beliebteste hiesige Sorte. I. Wahl. 

11 n .. ... ir. „ 

. • . III. „ 

(’onuover’s (volossal. Amerikanischer Itiesen spargel, schnellwüchsigste 

und stärkste Sorte. (Samen direkt importirt.) . T. „ 

„ M .II. L 

” n .nr. 

Früher von Argenteuil. En Frankreich als der beste und feinste Spargel 

bevorzugt. (Samen von dort bezogen.) ... I. 

- 

11 r> . ** >1 

Edelreiser 

für Frühjahrs- und Sommerveredlung. 

Für die Frühjahraveredlung sind die Heiser spätestens im Februar, für die Sommer Veredlung von 
Anfang Juli bis Ende August zu bestellen, weniger wie ein Reis je einer Sorte wird nicht abgegeben. 
Bei den Bestellungen genügt es. nur die Nummer der betreuenden Sorte anzugeben. 

Aepfel, Mimen, l'lhiuiiicu und Kirschen älterer Sorten und anderes liern- und 
]{eereiM»hHt p. Sorte und Stück 15 PI'., 100 Augen derselben Sorte 1 M. 

Pfirsiche und Aprikosen p. Stück und Sorte* 30 Pf. 

Rouen ä Stück 20—30 Pf., Gehölze p. Stück 15—25 Pf. 

Ein Reis hat 5 8 gute Augen. 

Neuheiten von Obst, Rosen und Gehölzen ungefähr Vs des Preises einer uiedrigeu Pilauze. 

Diverse Artikel. 

Nacht Schmetterlings falle. Rin höchst praktischer Apparat, der zum Anlocken und Tödten der 
während der Dunkelheit fliegenden Nachtfalter bestimmt ist. 

Teil habe denselben selbst erprobt und au ge wendet. (Genaue Gebrauchsanweisung wird jedem 

Apparat beigefügt.) . 

SpätlPsche Pfropfpfannon, (s. 

Abbild.), äusserst praktisch 
beim Veredeln zum Flüssig¬ 
machen des Baumwachses 
p. St. M. G, — . 

Baumwachs, kaltflüssiges, in 
1 K. Büchsen . .Al. 2,75 
1/2 K. Büchsen . . M. 1,50 
Beste Zusammensetzung ! 

„ warmflüssig, in hies. Baum¬ 
schule benutzte Mischung 
p. Kilo M. 2,—. 

Pomolin. Vorzügliches Schutz¬ 
mittel gegen Häsen frass. In 
hiesiger Baumschule mit 
bestem Erfolge angewandt. 

p. Kilo M. 2,50 
p. 5 Kilo M. 11, — 

Raupenleim, Polborn’s. Anerkannt bester, hält sich 
sehr lange klebfähig .... p. Kilo M. 1,30 
p. 5 Kilo M. 4,50 

Rafflabast, Japanischer.p. Kilo M. 1,50 

Gartonmosser und Gartenscheeren aus besten 
deutschen Special-Fabriken, zu solidesten 
Preisen. 



SpUth’öcho Pfropfpfanno. 


Preis per Stück M. GO, —. 
Vorzinktor Eisendraht für Schnurbäumchen und 
Spaliere p. Kilo AI. 0,75, p. 10 Kilo AI. 7 
(1 Kilo hiervon giebt ca. 50 Meter.) 

Drahtspanner .p. St. 50 Pf. u. 20 Pf. 

p. 10 St. M. 4,50 u. AI. 1,75 
Schlüssol zu den Draht Spannern . . . p. St. 40 Pf. 
Verzinkten Etikottendraht .... p. Kilo M 2, 
Holz-Etiketten zum Anbinden, frisch gestrichen 
und mit Draht versehen p. 100 St. M. 1, — 
p. 1000 St. M. 8 

Radig’sclio wottorbeständigo Etiketten, oval, mit 
blauem Blechrande, sehr elegant, 75 mm 
lang, 55 mm breit, mit Draht versehen. 

p. 100 St. M. 8,50. 
„ Etikottentinto für R. wetterbest. Etiketten, 

pro Fläschchen .ä AI. 0,75 

,, Etikottenlack .... a Fläschchen M. 0,75. 
( Zink-Etikotton, chemisch präparirt, mit Draht 
versehen, 80 mm lang, 24 mm breit. 

' p. 100 St. M. 3,50; p. 1000 St. M. 30,—. 

Etikettentinte, unauslöschliche, für Zink-Etiketten 
{ a Fläschchen M. 0,76. 

Cocosfaserstricke, zum Anbinden der Bäume, sehr 
haltbar und praktisch. 

p. 2 Kilo . M, 1,75. 

p. 5 Kilo (ca. 400 m Länge) M. 4, — . 


L. Späth, Baumschule bei Kixdorf-Berlin. 


151 













































_L 


Grassamen. Ankauf von Neuheiten. Inhalts-Verzeichniss. 


für Ziergärten, Parks und Wiesen, für trockene und feuchte, sowie sonnige und schattige Lagen in den 
feinsten, empfehlenswerthesten Mischungen liefere ich zu den laufenden Marktpreisen. 


Ankauf von Neuheiten. 

j! Alle dendrologisch oder pomologisch wirklich werthvollen Neuheiten, 
aber nur solche, bin ich gern bereit, anzukaufen oder gegen andere 

Pflanzen einzutauschen. § 

«s!'SS\S\V3v!3^vrv.^y5:-£I'3S\SOS'SfSö»S'SSSQOB'Q€3'S3S'S'S-' .V 5^aSOS\2£5QSQS'SfGSöa>SöS'SS'2S'Se'SS<l 


Inhalts - Verzeichniss. 


Verkaufs-Bedingungen und Be¬ 
merkungen. Adresse . . . 
Veredelte Obstbäume. Tabelle 
für Frachtberechnung . . . 
f • «-neObstsortend.Baumschule 
Aepfel, neuere Sorten .... 

„ Dänische. 

Obstsorten, werthvolle neuere 

Aepfel, Sortiment . 

„ Russische. 

,, einjährige Veredl. a. Wildl. 
Birnen, neuere Sorten .... 
„ einjährige Veredl. a. Wildl. 

„ Sortiment .. 

Kirschen. 

Pflaumen. 

Pfirsiche. 

Aprikosen. 

Topfobstbäume. Wallnüsse . . 
Mandeln, Haselnüsse, Hage¬ 
butten . 

Mispeln, Quitten. 

Weinreben, Topfreben, Korb¬ 
reben, Amerikanische Weine 


31 


Stachel beeren, Englische, 

Deutsche, Amerikanische . 

Seite 

32 

Hochstämme der Stachel- und 


Johannisbeeren. 

34 

Himbeeren, Amerik. Moosbeere 

35 

Brombeeren, Erdbeeren . . . 

36 

Ziersträucher mit essbaren 


Rosen zum Treiben. 


Rosen. Allgemeine Preise 

40 

Remontant-Rosen ...... 

41 

Bourbon- und Bourbon-Hybrid- 
Rosen.. • 

44 

Noisette, Thee- u. Thee-Hybrid- 
Rosen. 

45 

Moos-, Miniatur-Rosen . . . 

47 

Monats-, Trauer-, K letter-Rosen 

48 

Verschiedene Rosenarten . . 

49 

Zier-Gehölze.Neueinfiihrungen 
der Baumschule. 

49 

Neue und sehr wenig verbreitete 


Laubgehölze.• 

53 


Laubhölzer-Sortiment. Laub¬ 
gehölze für Park- und 

Gartenanlagen.. 

Nadelholzer-Sortiment. Koni- 
feren für Park- u. Garten¬ 
anlagen . 

Winterhärte Kakteen .... 

Alleebäume. 

Trauerbäume (Hängebäume) . 

Schlingsträucher. 

Gehölze zu Hecken u. Lauben 
Obstwildlinge zum Veredeln . 
Gehölzsämlinge und junge 
Pflanzen a. Laubhölzer 
b. Nadelhölzer 
Pracht-Stauden aus Kolorado 
Diverse Stauden und Zwiebel¬ 
gewächse . 

Pflanzen zürn Treiben. Mai 

blumenkeime. 

Spargel pflanzen. Edelreiser 

Diverse Artikel . . . 
Grassamen. Ankauf von Neu 
beiten. 


59 


110 

130 

131 
134 
130 

137 

138 


139 

143 

147 


147 

150 

151 

152 


Das Verzeichniss 


über 


Hyacinthenzwiebeln, Tulpen, Crocus, Lilien, Erdbeeren, Stauden, 

Treibrosen etc. 

welches im Juli erscheint, wird auf gefl. Verlangen gratis und franko übersandt. Der 
Verkauf der Blumenzwiebeln findet von Mitte August bis Ende Oktober statt. 


Baumschule bei Rixdorf-Berlin 

im August 1894. 


L. Späth, Han inschule bei ltixdort-Berlin. 


p APIERW AAREN-FABRIK BOCKWA I.S. 
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